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Vorwort. 
Das  «Biographische  Lexikon  hervorragender  Ärzte  des  19,  Jahrhunderte» enthält  möglichst  zuverlässige  Lebensbilder  derjenigen  Arzte,  welche  durch 

*  liriFtsV'.li'risrh.'  uml  n I ̂ . ■  n ̂ - ■  1 : : : i r  1  i . ■  J ; - (iranische  Leistungen  an  dem  Ausbau  der Heilkunde  in  dem  nun  verflossenen,  an  Ergebnissen  so  reichen  Jahrhunderte beteiligt  sind.  Um  dos  Buch  noch  lebensvoller  und  interessanter  zu  gestalten, hat  die  Verlagsbuchhandlung,  den  Forderungen  unserer  Zeit  entsprechend,  das Werk  durch  zahlreiche  Portraits  hervorragender  Arzte  illustriert  und  so damit  auch  ein  Werk  geschaffen,  welches  hoffentlich  in  den  weitesten  Kreisen (!'-:■  Ärzie  Heilall  1  i [!■!■  -u  wird. Zufolge  der  überaus  liebens würdigen  Teilnahme  und  Mitarbeit  der  meisten 
] r ■  1 1 1 ■  ti t i i.' r t  in-  «ml  ausländischen  l'i.vselier  ist  es  gelimseti,  das  Material  zu  dem vorliegenden  Work  so  authentisch  als  möglich  zu  gewinnen.  Itaträge,  welche nicht  mehr  im  Text  des  ffnjt.-  vorn er.ijt  werden  konnten,  sind  in  einem  Nadi- trage  angefügt  worden. Wie  durch  die  liciii.'ks.:oi::ii.'un;.-  der  alieriungstrn  Korso  bergctieration  gleich- sam eine  Brücke  in  das  20  Jahrhundert  geschlagen  ist,  so  ist  andererseits  auch versucht  worden,  de»  Zusammenhang  mit  der  Vergangenheit  Huflerlich  zu  kenn- 

zeichnen und  zu  die.-««  Zvmk  .-im'  einleitende  l'i.'e^ii  lu  mit  den  bedeutendsten .Vanicr,  uml  l-y.-i-nläiei]  der  vergam-euen  Zeitei:.  besonders  auch  aus  dem  ersten 

.lfm  ich  für  diesen  Beitrag  zu  Dank  verpflichtet  bin.  Vielen  Dank  schulde  und erstatte  ich  auch  an  dieser  Stelle  allen  denjenigen  Ammen  des  In-  und Auslandes,  welche  rege;  Interesse,  im  dem  Wer'-:  bekundet  und  durch  ihre stille  und  liebenswürdige  Mitarbeit  die  Zusammenstellung  gefordert  und  er- leichtert haben.  Abgesehen  von  den  Einsendern  autobiographischer  Mitteilungen hnhon  sich  durch  veiacbiedeno  Manila,  ctgan/erdo  ur.d  verbessernde  Angaben, sowie  sonstige  Mach-  und  Hinweise,  Überlassung  von  Photographien  etc.  ein Ii. 'muh Irres  Verdienst  um  das  Werk  ern nriien  die  Ueiie«;  liaehuianu  (Ilfeld), tun  Bardelelien  Meuaj,  1(  use  Ii  a «  (Stettin).  Daffuer  (München),  Finlavsc.ii lUlas-.ov),  v.  Uviirv  (Budapest),  Heinricius  (Holsingfors),  Heffter  (Uern),  Aug. Hoffmann  (Düsseldorf),  Husematin  idiitCiiireir..  K I  e  i  f.  w  lieh  t  er  (Ciernowitz), Landau  (S(irnberg).M  u  ,i  de  (New York),  N  e«  1, » i-e  r  ( Wieni.  0  cl,  n,  c  n  .Kevelaer), 
Kille  ilnii.iliruekl.  A.  Sack  (Heidelberg ,.  Schein  ■  iUidapest'i.  Schnitz  (Prag). Temosvarv  (Budnpesl).  v.  Viorordt  :Tuhiuc.c:i|.  Wr;nsr  ( ISndapesti.  Wog- 
scheider  (Hcmii.i.  Zweifel  ■'Leipzig;.  Herrn  Emile  liai 1 1  i erc,  Chef  der  all- bekannten Firma  I.-Il.  Bailliere  et  fils  (Paris)  ist  der  Heiausgeber  für  die L  borlassung  mehrerer  Plintiini-ripliieri  li-iiviisisojicr  .\ivtc,  Frau  Prof.  Quidde (Miiiichcn)  für  ]t:,.;:r:i],j,:e  und  1551.3  ihres  Vaters,  des  Au^-eiiarzcs  und  Prot  Jul. J:icobKoii-Kbiiigsberg.  m  Dank  verpflichtet.  Schliesslich  '.in  [erlasse  ich  nicht, der  Vcrltigshuehhanilluiig  Urban  Schwarzenberg  für  die  opferwillige  und fieiuii  bige  Aus-t.ittun^.  .-.■wie  für  iiiiiniiL-t,n  he  iimsi  hti-c  Hülle  hei  der  technischen Vorbereitung  des  Werks  besten  Dank  auch  au  diesei  Steile  auszusprechen. 

Berlin,  im  September  1900.  Der  Herausgeber. 
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Einleitung. 

n  auch  die  Forschungen.  Entdeckungen  und  Funde  der  lebten  Jahr- zehnte uns  ungeahnte  Aufschlüsse  Lil.er  dir  Medizin  der  orientalischen  Volker gebracht  und  ein  zum  Teil  iibeirascl.endcs  f.iobl  iibci  die  v i Ausbildung ve-rbivitet  liabcn,  welche  die  Heilkunde  bei  den  Ägyptern,  dun  Indern,  den mesop.  damischen  Völkern,  den  Chinesen  und  Japanern  erführen  hat,  wenn  auch durch  die.  merkiviirdigeit!  prälusinrischen  Funde  der  Geircnwart  diu  Spuren einer  rationellen,  auf  ivisscnsehiifllieiie!-  tlrundlai-e  beruhenden  är/.t  liehen  Tiiälig- keit  sich  bis  in  die  L-raiie  Vorzeit  verfolgen  lassen,  so  ändert  ilics  nichts  an  der Thntsache,  dass  die  gesamte  moderne  europnisehe  lleiimu  eine  Tnchter  der griechischen  Heilkunst  ist.  Nur  die  Griechen,  mir  sie  zuerst,  hüben  Indult ii  11 1 :  1'oriu  der  « isscnscliafllii  hen  Heilkunde  aal  eine  cri us: i'vü üHi^r.',  eialite  Weise tcstccstellt.  Die  klinische  Ijc.ibaciitsinsr,  das  Bat ur «  issnnsoli  aitliebc Experiment  und  die  wissen  sc  Ii  af  t 1  i  che  Durste]]  unp  der  gefundenen  That- sar-laoi:  das  sind  liie  Kr--,ssou.  v.mi  den  Hellenen  ^eio-teii  Fundamente,  auf  denen -i'li  die  moderne  Heilkunst  auf  haut  und  durch  welche  sie  noch  beute  mit  der 

•.■nlevL'eri.  Was  aber  ml-  allem  räilich  oi^ch-inen  liiss'..  in  einem  •  Ilioirrijphischcn Lo*iknn>  der  Ante  von  den  kriechen  auszufeilen,  das  ist  de!  l'ia-liinil,  dass die;  ältesten  Arzte,  als  lustcrische  l'crsöiilidikeiteii  senomrnen,  diesem  Volke auireli.ireu.  Denn  der  sagenhafte  Susi-uta  und  die  historisch  zmr  hegaiubL-ten Cliaraka  und  Vaghbata  lebi.-c,  nn'v.-ei[olhaf',  iiui-Il  II  i ppuk  ra tes,  und  wir wissen  ron  ihnen  wenig  mehr  als  die  Namen. Der  eigentliche  Stammvater  des  europäischen  Arzteircschlcchtcs  ist  und bleibt  Hipp  ok  rat  SB,  der  berühmteste,  vielgenannteste  aller  Jünger  des  Asblepios, iui'.  dem  sie;]  die  Neuzeit  1 1  i i ■  Ii t.  v-Hc^oi-  bosciiäfti;.'!  als  dies  s,-i]nri  lias  Altertum und  das  11 entdeckt,  i und  dos  Mittelalter  gethan  haben.    Denn  er  hat  für  die  Medizin  alier  /.cid: mala  leic roht:  den  kranken  Menschen!  In  den 
Si  hriften  der  unter  dem  Namen,  des  lliop-'k  vatos  iaii  erhültene.ii  Sanimlune; tritt  uns  dieser  kranke  Mensch  zuerst  greifbar  und  lebendig  ontea.'iieT]  uml  erbeb', sieb  mitten  aus  dem  Dunkel  der  im  slisehon  .-Krankheit- .  jener  Sphinx,  die  noch beule  nicht  enträtselt  norden  ist.  Das  Veniiensi  der  Hei.. .111111011!;  des  kranken 
.Menschen  als  des  -.vabren  Objektes  einer  -.visseuscbaltlichcn  Heilkunst  knüpft sich  für  u ns  an  den  Namen  des  Hlppokrates,    des  Grossen,  wie  ihn  die 
.Lankliaj-  Nachwelt  -e  in'.  i:a(  (jreln.ien  auf  ■  i c  Insel  l\"os  11111  .(ilO-Jön  v.  Chr., geatorben  um  370  v.  Chr.  m  Larissa  in  Thessalien!.  Die  unter  seinem  Nameu erhaltene  Sammlung  medizinischer  Schriften  gehört  den  verschiedensten  Zeiten an,  und  mit  annähernder  Sicherheit  bissen  sich  nur  iveiiic-e  Abhandlungen  dem 



Hippokrutoä  selbs:  ̂ .iijchrdben,  nie  diu  berühmten  <  Ariherismciu,  die  Melinit iiber  die  alte  Heilkunde,  das  erste  und  dritte  von  den  sieben  Büchern  der Evadeniien.  (Ins  FrognusÜKun,  die  Abhandlung  iiber  die  Diät  in  akuten  Krank- heiten (de  vietu  in  acutis),  diu  wimtliehr-is  ehinnjiiselien  Schriften  und  endlich der  berühmte  F.ssay  über  'Kliinu,  Wasser  und  Uitücbkeiten.  [de  inire.  aquis  et loeis).  Der  in  diesen  Schriften,  über  mich  im  übrigen  Corpus  Ilipp.n  raticuiii 
niedergelegte  ><:\tuy.  medizinischer  Weisheit  ist  ein  imgohe-.ncr.  Hi  ji  jki  k  rat  es ist  der  Begründer  der  sogenannten  Hura oratpatbol ogi e,  welche  mit  den BegiiiVen  des  Blutes  des  Schleimes,  der  schwarzen  und  der  ircHen  [lulle  Ofericrt. Daneben  spielen  auch  nach  den)  Vmgaege.  der  junisciien  Xiiliir|iliili's»|i]icri  diu vier  Elemente  (Luft,  Erde,  Wrisser,  Feuer)  und  das  Pneuma  eino  Rulle.  Fast alle  Krank  hei  tan  beruhen  auF  Störungen  In  der  Mischung  der  vier  eben  genannten Ivardinalsiitte,  hesnudei-s  äinf  dci  Pnivalen?  des  Sddeimes  uinl  iier  gelben  Galle. Iis  gielil  drei  Smdieu  der  K  r:inkheit:  Ajiepsio  (Unheil),  l'cpsis  (Kuehilli;;  nder Reifung)  und  Krisis  (Ausscheidung).  Die  Krisis  erfolg!  an  den  sogenannten kritischen  Tillen,  welche  seitdem  in  der  3IccMk:ji  eine  cro:-;.c  Kolk1  gespie!:  haben. Den  Hauptanteil  an  der  Heilung  der  Krankheiten  hat  die  r/t'fftf  oder  Satnr- hcilkiaft.  'Iii. lodern  bat  II  i  ]i  p..k  r  a  [  e  s  ein"  Tür  ulie  Zeit  nmstcrghltige  indi- vidualisierende TLerapie  begründet,  welche,  nicht  scvohl  die  Krankheit  nls vielmehr  den  kranken  Menschen  unter  sorgfältigster  Beobachtung  der  Krank- heitssymptome  ins  Auge  fasst  und  die  Semiotik,  Diätetik  und  Aetiologie  in gleicher  Weise  für  ihre  Zwecke,  ausgebildet  hat.    Therapeutischer  Fundamental- 

und  Kranklieitslehre  besduftiidcn  >el:::  ■  L i ■_■  Ili|i]iokr;t;iier  besuidcis  mit  den Kränklichen  der  Atmungsnrgaue  (Pnemnciile.  I'lei: ril:s.  Km | :y l.  l'hlliisis  pulmo- num), ivnbei  sie  bereit!,  die  A usku Ir.di'in  im .ven detail  fSueeussie  liippe.cratisj 
l'abes.  Epilepsie.  ;r«i»:  '"'j<',\.  Nieren-  und  Klascti.ciden.  Malaria.  Typhus  u.  a. worden  beschrieben,  auch   die  üiuskepie  in  ausgedehnter.  Weise  angewendet. [■bi  lb.vi  lind. -Ii  »ieii  Schliffen  iib.'i-  Av.ii'-ii-  und  l'V.-  iil;  i  ankhe- nci  in  dem  Cei|r.:s Ili|>p.,i  re.t[.'um.  I."i>ierwiiii;-beb  isl  die  [>e<j  11 ! r>l egi e  der  HipnokiTitikr';-,  weiche in  dem  beni hmleii  .Kid  .(er  Asclc|iiiulct:  -  -ipfelt.  ■ Während  midi  dorn  Tedo  des  II  i  ppek  rales  «im'  unmittelbaren  Xaeh- folgcr,  .Ii''  Migenaimlcii  Ünit m a ! ik e r  di  u  ersten  Versuch  machten,  ein  theore- tische?  System  der  Medizin  auf  der  Grundlage  der  lehren  ihres  Meistere  zu errichten,  hat  Aristoteles  (3S4-323)  durch  seine  eiakten  naturwissensebflft- lii  I         liei.b.e  hinn-en  die  Heilkunde  heiic  .]t,-iid  ̂ .dinilini.     In  seiner  Lehre  von 

forschers  faud.-n  Aiikh.u:'.  im  N;,chai:::c.rec  in  Ai-^unHa.  ■'■.)  lur.dh-m  Hei'O- 
philus  [eii.  :tm  \:  Chr.)  und  Erasistralus  i  ]■  ■><(>  v.  Chr.)  durch  Scktiutien men-chllcbc;-  Leichen  die  amitoniirfelieu  Kermtniis-.'  b, d ■_- 1 1 r - r : i [  bereidieit  luiben (Gehirn.  Angc ■iiub'.  Splnirdii.oln^iei.  !).■:■  elftere  hat  aujserdem  die  Pharma- kologie begründet  und  soll  ein  tüchtiger  Gynäkologe  gewesen  sein.  Ton Erasistratus  rührt  der  Begritl  der  1'lethora  her.  Diese  empirische  Hiehtnn- der  aloxnndriniselien  Ar/t,-  iturde  ei  nein  System  erhoben  durch  die  ein  p  irische Seil ii  le,  deren  Ihn ;it; .rbi/i[  i:-n  in  den  ;  iL.n,[i;mnti:in  ■■  eui[drischen  Dreiftiss« |Beobacbtung,  mündliche  Überlieferung,  Chergang  zu  einer  neuen  Erfahrung 

Oigitizedo/  Google 



durch  Analog  iesehluBs]  zusamruengefasst  wurden  und  Iiis  in  die  römische  Kaiser- ei hinein  iiireu  LinlUsss  übten,  wn  neue  medizinische  Systeme  ins  Lfbcn  traten. Nach  Horn  war  die  Kriech i sehe.  Heilkunde  durch  Archagathus  |218  v.  Chr.) nnd  vnr  allem  durch  de»  berühmten  Askleplades  von  Blthynlen  (geb.  124 
v.  Chr.)  verpflanzt,  dca  eigentlichen  f. j t- i i n 1 1 f.- ■■  der  m c;b udi seh e n  Schule  und dor  sogenannten  S  o  lida  rpat  hole  L-i  e,  welche,  jrestüut  a-.:f  die  alomistischcn Lehren  des  Epieur  und  im  Gegeiisat/e  /ur      ,   ,i  n  1 1 u niurül ;>;it I n  I i-ifj^f die  Krankheiten  Sinti  S I ö 1 1 1 1 1 1; f n  in  tlci;  festen  Teilen  de.-;  Kci|>crs  um;  in  den Ii  ewe  ganzen  der  Atome  ableitet,  die  Lehro  von  der  Naturheil  traft  vorwirft-  und dem  Ai/te  die  liauptroile  bei  der  Therapie  xuertcilt,  die  dieser  nach  dem  Grund- sätze « tiito,  cito,  jueuede =  ausüben  soll.  licHimdors  heinerkeuswert  ist  Askle- pindca  wegen  seiner  Wertschätzung  der  physikalisch-diätetischen  Therapie,  die er  zuerst  in  systematischer  Weise  i.ur  Ann1  er.  dune;  brachte  (Gymnastik,  Massage, Hydrotherapie)  Vun  ihm  liihrl  auoh  die  Kinleilun;;  der  iü-ankheilen  in  akut« und  chronische  her.  Diese  Lehren  wurden  weiter  ausgebildet  von  den  spateren Methodikern  (Themison  von  Laodiooa,  Thessalus  u.  n.j.  weiche  in  ihre  solida:-- pathnlocisrheii   A nscliaiiungen  den  Begriir  des  Tonus  (übermässig  gesteigert 
—  Slalus  strictus;  übermässig  vermindert  —  Status  laxus;  gemischt  -  Status niixtus)  ar.lnahmen.  d.  Ii.  die  taluL'keit  der  festen  Teile  sich  auszudehnen  und ?iisaiiimcn<ii/.ichon.  sowie  die  Leine  von  den  Sympathien,  den  sii-on minien 'conseiniieib.-n.  Tieziebunern  /.wischen  vf-i-jchiedcncn  Organen.  Di.se  Crund- lehren  "urden  als  de  ir»i'iln;ifi  oder  Ooinn'.unitaten  der  Methodiker  bezeichnet. —  Dm  diese  Zeit  war  es,  dass  zwei  Römer  den  Versuch  machten,  die  medi- zinischen und  naturwisscnsdlaftllchen  Kenntnisse  ihrer  Zeil  ii;  i-ncj  k  ie  uä  il  i  sehe  i: Werken  zusammenzufassen.  Dies  waren  Celsus  und  Pllnius  —  Aulua 
Cornelius  Celsus.  der  in  der  i'bcrsungsepcelie  vor,  der  vorchristlichen  zur christlicher,  Zeil  lebte  uml  wahrscheinlich  kein  Ar/1  war.  iial  uns  in  seinen  -zieht Büchern  über  die  Medizin-  eine  nnsehiit/.hare  Sammlung  des  gesamten  medi- zinischen Wissens  «.-in er  Z«-it  lnnrei lassen,  weiche  besonders  für  die  Kenntnis der  Ale.uindriuischou  Schule  hc-ebst  wertvoll  ist.  Berühmt  ist  besonder:  die Einleitung,  in  welcher  Celsus  der  ale*aiidriiiisckon  Kinlciluog  der  Heiikunst in  die  Diätetik  (Heilung  durch  rationelle  Lebensweise),  Pharmaceutik {Heilung  durch  .Medikamento)  und  Chirurgie  (Operation)  gedenkt  und  alle ni, In  an!  Tatsachen  sLt-ii  stützenden  Theorien  vei-v.lrll.  Das  erste  Buch  enthalt die  DiäLelik,  das  zweite  allgemein  pathologische.  diairnoslLscho  und  rherapeu tische 
Darlegungen.  Mit  iiem  dritten  ilui-he  hojr: n nc  'he  spevitiie  i'srhoio-ie,  ilie  Celsus mitor  oiem  Ocstchtspunkte  der  allgemeinen  und  lokalen  Krankheiten  einteilt. 
Zu  den  erstei-eii  zahlen  .lic  epid.. misch™  ["eher,  Wass.'r-achl .  Schwindsucht, kpilepsie,  Aussatz,  Apoplexie.  Gelbsltoh-,  E i i ■  lekalen  Krki ankornren.  In-scmlcrs die  Lunken-  und  Verdauun^skraukheiteii  ucidcn  im  vierten  Buche  behandelt. Die  b.'t/.ten  vier  Bücher  enthalten  Chinii-ie,  0[diliialri|.-.|.  ;;ie  und  Ccl.iutsliülfe i:i  treulicher  Darstellung  (Allgemeine  chirurgische  Therapie.  Wimul'eiiaudluii/.;. iiydrophobie.  Carrir.om  in  lluob  V :  chirurgische  Lokalpathologic  in  liiica  VI; Akiurgie  in  Buch  VII,  wo  Bruchoperation,  Bruchbänder.  Seiten sicinsciiiui:. 
piaslisohe  und  Augeiioperalioneu  beschrieben  werden,  aneli  ihe-  Wenden:;  auf die  Küsse  zum  ersteumale  gedacht  wird;  Buch  Vlll  oatis'ilt  die  h  ui-,chi:::ikian!i- heiten.  Frakturen  und  LnMitiom.ni).  Nohen  dem  Werke  des  celsus  ist  d:e  fii: die  Medizin  nur  wenig  Ausbeute  liefernde  gewaltige  «Naturgeschichte»  des  Cajus Plinius  Secundus  (23-19  n.  Chr.)  von  geringerer  Bedeutung.  —  In  den ersten  Jahrhunderten  der  römischen  Ka^scrzeit  traten  besonders  ..ik-  aus  Ktein- asien  gebürtigen  griechischen  Aerzle  hervor.  Von  dem  Cilieier  Athenaeus 
wurde  ilie  Schule  der  I'  t:  r;i:  in  a  i  ik  er  begründet,  welche  das  luftförmige  Pneuma für  die  Erklärung  der  Krankheitsiusacheu  iieiatizog  und  in  Ar  -Liinns  aus Apamea  in  Syrien  ihren  bcdentend-icn  Vertreter  fand,    der  eine  vortreffliche 



Vm  Elnjettnng. 
Schrift  iüber  den  Puls»  vertagte.  Die  Zänkereien  zwischen  den  Pneumatikem nnd  Methodikern  hatten  zur  Folge,  dass  einsichtige.  Ärzte,  des  unfruchtbaren Strdtcs  der  verschiedenen  Systeme  minie,  als  Eklektiker  nur  die  wirklich brat  ■llü-Ii  sich  aneigneten,   wahrend  zu irleii-iipi-  Zeit  (iie-  verschiedenen  inedizinisehen  Dis/inlinen  durch  einzelne  Männer bedeute!.«  bereichert  wurden.  I 'nt.er  diesen  is:  vur  Willem  zu  nennen  Po danius Diostorides,  der  Verfasser  der  um  das  Jahr  77-78  n.  Chr.  erschienenen berühmten  «Materia  raedica»,  der  ersten  uns  erhaltenen  Pharmakologie  dea Altertums,  welche  neben  daer  A  nhähbin:;  und  Kfscl.reiir.im;  sämtlicher  damals Kebrauchlei;  Medizinidl'tlatizen  bereits  verse!iiceeue  chemische  Üercitiiii^sriicthuden. metallischer  Miltel  enthalt.  -  Thessa  I  u  s  aus  T:.ü!ts  schuf  dir'  si'jieiiamite nietasyn  kritische  Methode,  eine  An  ■.-,in  SreuV/eehselknr  l,ei  chrnaiscln-r] Konstitutionskrankheiten  und  fjornriiis  aus  liphestis  (100  n.  Chr.)  war  der  be- deutend-te  llyniikijiup.'  des  Altertums,  deinen  Schrift  iiber  1 1 i ■_■  Frauenkrankheiten wir  die  hauptsächliche  Kenntnis  der  Gdmrts  lullte  '.nnl  Gynäkologie  jener  Zeit verdanken,  wie  rle^eni^-n  seines  m  derselben  Zki  lebenden  Landsmannes  liuFus die  Kenntnis  der  damaligen  Anatomie.  Als  einsame  Grösse  ragt  Arotaous  von l\a|ii)iLiliii'ien  ̂ .  .Jahrh lindert  n.  Chr.;  hencr.  berühmt  durch  die  wunderbare Kla-siml,'it  seiner  Krarikheitsschilceuiii-vii  i'Ai;ssalz,  Au  in  i-|  m  1 1  [itit-fj.  liiabetesi,  durch die  Feinheit  seiner  Beobachtungen  und  .iu-vh  .-eine  Kenntnisse  auf  dem  Gebiete der  iHirrEi:t>u  und  ]i;ir;-uil.-j.-iärlien  A nammie  (DaMu_ies:clHv;irc  bei  Kühr;  gekreuzte Wirkung  der  Hirnnerven). Die  gesamten  medizinischen  Kenntnisse  des  Altertums  sind  misamraen- pefasst  in  den  «di Iren  heu  Schrittet:  des  Claudius  Gnlenus,  des  ereisteu  Arzles 
nach  Hippokrates  iK,,b.  zu  l'ercature,  VMi  n.  Clir.  lobte  grösstenteils  in  Bom, starb  201,  wahrscheinlich  in  l'etiranius}.  Vi.!i  scin-n  Schriften  [beste  Au-etabe ven  C,  U.  Kühn,  Leipiij;  16'Jl—  ltääH.  i'  Bände)  sind  die  bedeute  misten 1.  -Venn  liücber  de  aiintemid:.  adnnut-trationibiis  (miatom.  1  l;üi|>twerk).  '>,  De 
(pbyaiolog.  Hauptwerk).  4.  Sechs  BOclier  De  locis  afiectis  (patholog.  HtnpfWwk] :>.  Jlcthodus  niedetnli  oder  Meüatechne  ithcraiieiiliscbe-  Hauptwerke  Ii.  Ars parva  oder  Mikridechtic  i  (Jotupcndiutu  der  alJe-emcineii  Malhnloyic  und  Therapie). 7.  Verschiedene  pharmakologische  Werke  (elf  Biieher  De  simplicium  medica- menferim  le])l]ii':;ilU"litis  et  im  uAa'.ihus;  /cii!]  Hnji-ht-r  De  i.etiia'sitaiNC  niedi- camenturura  secundura  locos;  sieben  Bücher  De  ecm[iesitinne  incdicamentorum srcn-e-.nn  venera:  De  antidotisl.  Dazu  necli  üahl  reiche  andere  Abhand- lungen au.,  allen  Geldetcn  iler  Mcdi/m.  si  dnss  das  Guii'O  eine  £r(«sar!igfi Encyklopädio  der  Heilkunde  bildet,  welche  in  echt  modernem  Sinne  die 
Anatomie  und  l'liysi.d.jj;ie  sowie  das  i-^perimr-n;  zur  KrklaMin^  und  Therapie der  Kiaiikaciici:  hei ansieht,  tiiiiea  crblicki  .las  Leben  im  1'nMiina,  wehetes  in drei  Arten  eiiijjeieilt  wird:  I.  Pneutua  jisyi  hikua  im  Gehirn.  Lii-sache  iler Empfindung  und  Bewegung,  2.  Pneumn  zotikon  im  Herzen  und  den  Arterien, 

leerende  (Virtus  espulsiva)  und  verarbeitende  (Virtus  digestiva).  Diese tirnnilkräfte  finrlen  sieb  in  allen  vier  GrumlslelVeu  eines  Organes,  Daneben bcBitzt  das  ganze  Organ  noch  eiue  spezifische  Kraft  In  der  Anatomie hat  Galen  besondere  die  Neurologie  jioiürdort  (Unterscheidung  der  einzelnen Teile  de;»  ,b>hirp!s,  7  ][,r  iven.  Svmii.iihh  iis-Jiijilien  eti'.l:  in  der  l'b y s] nl n ü i e bat   er  zuerst    DmvhsHnn  hhr:;.  le-i    [titi'keismurk-i    i.ml    der   Nerven  vnr- 
^eEiernnjeu  i'A[-.liimie  nach  ite.mrreiü-.dnv  d;-eb!ieiduni:'l.  Kr  unterscheide:  drei Arten  von  Verdauung  (in  dem  liogen,  der  Leber,  den  Orgauen  bezw.  im  Blut). 
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Einleitung.  DE 
Der  im  Dünndarm  bereitete  Speisebrei  gelangt  durch  die  Pfortodervenen  in  dio Leber,  wo  er  in  Blut  verwandelt  wird.  Die  Mils  zieht  die  dicken  und  erdigen Nahrtitigsbestandteile  an  und  bildet  diu  sehwa™  Galle.  Durch  die  Lebervenen und  die  obere  Hohlvene  geht  das  in  der  Leber  bereitet  lilut  zum  rechten Herzen,  wird  dort  der  unbrauchbaren  Stoffe  entledigt,  welche  bei  der  Aus- atmung durch  die  haliiinimdinriniirei]  Klappen  der  Arterin  puhnonnlis  ans  dorn Körper  entfernt  werden.  Das  so  gereinigte  Blut  strömt  durch  Öffnungen  der rechten  Horzscbeidewand  in  den  linken  Ventrikel,  vermischt  sich  hier  mit  dem durch  die  Lunge.nve.nen  nigefuhrii'u  Pneuma  und  gelangt  so  in  den  Körper. Ob  Galen  den  Kreislauf  gekannt  hat.  ist  zweifelhaft;  aber  er  "'eins,  dasa  linkes H<!rz  und  Arterien  bkiUifdrig  sind.  Kr  nnletsehieJ  üfitillusc  Arten  des  Pulses, l'vu  Atenini'v.-Iinnismas  erklärte  er  aus  doi  Muskelkontraktion  am  Thorax.  In der  allgemeinen  Patin.'!  egie  war  Galen  im  wesor.tlicj)™  Humoralpathologe, wobei  er  aber  .Ins  Mut  besonders  iieriii-kaicidigf.  Krankheit  ist  andauernde Verändert;  nt:  in  der  Kuäamraen.wtzung  der  fe.-ten  und  flüäsL'oi!  Toilc.  Hs  eicht vier  einfache  Dyskrasien.  die  heisse  {Plethora),  die  kalte  (Abnormitäten  des Schleim»),  die  feuchte  um:  (ttn-kt-ne ;  vier  v.  usa  ai  m  e  ueresetz  te.  die  hcisä-fuuehlo (Voränderungen  der  gelben  Galle),  die  heiss-trockeue,  kalt-feuchte,  kalt-trockene (Pravalenz  teils  des  Schleims,  teils  der  schwarzen  Galle).  Im  Nervensystem giebt  es  motorische  und  sensible  Störungen  und  solche  der  Intelligenz,  Die Krankheiten  verlaufen  in  vier  Studien  :Aiifang.  Zuimhme,  Hübe.  Abnahme). V.-iu  Galen  rühren  die  fünf  berulnntcn  Kan.knuls'.-inpt'une  ■  i i ;  1  Entzündung her.  Die  Krankheiten  zerfallen  in  1.  in  solche  der  Vier  Humores,  2.  in  solche der  gleichartigen  Teile,  3.  in  Organ  k  ran  Hielten.  Ans  der  speziellen  Patho- logie Galen's  ist  seine  Differentialdiagnose  zwischen  Pneumonie  und  Pleuritis, seine  ausführliche  Beschreibung  der  verschiedenen  Lärmen  der  Phthise  sowie deren  Therapie  (Kliiiinlntherapio)  hervorzuheben.  Er  kennt  die  Beziehungen der  Gicht  zur  Steinkrankheit  und  hat  interessante  Bemerkungen  über  die Pathogenese  der  X. -no  tu  E'at'.i;  heilen,  der  i Jihniimiren  und  Spasmen,  und  des Ascites.  Für  die  Therapie  giebt  es  nach  Galen  drei  lud  Nationen:  1.  die fMlirati.i  .-au.snlis  iltcM'ilipmg  der  Ursache).  2.  ftidieatiu  ten.  jie  ra  u:  e  u- talis  (Beseitigung  der  Dvskrasief,  IS.  Indicntie.  morbi  (Beseitigung  der  Kiank- beitssympte-me).    Die  Arzneimittel  werden  auf  die  subtilste  Weise  nach  ihren 

kundo  berücksichtigt. Die  nnchgaleniscliu  Medizin  des  Altertums  und  Mittelalters  steht  unter den)  Zeichen  der  Knmpilatinn  und  der  biinden  Verehrung  des  grossen  perga- menischen  Arztes.  Unter  dem  EiüflrJSS«  der  religiösen  Bewegungen  fand  das mystische  Element  (Neuplatonitor,  Mönchsmedizin  etc.)  Eingang  in  die Heilkunde.  Dem  gegenüber  sind  Kompilatoren  wie  Caelius  Aurelianus U.  .lahrhiinilert  nach  i.'ar.i  und  die  bv /a u tili ise bei)  Arzte  Oribasius  (325 bis403|,  Aötius  (Ii.  Jabrhunderti,  Alexander  vom  Trn  1  !e s  (.125-606),  Paulus von  Acgina  [7.  Jahrhundert),  Simeon  Seth  (11.  Jahrhundert),  Nicolaus Mvrepsus  und  Johannes  Acfuarius  aus  dem  LS.  Jalnliinnieri  n.n  jrmssiiT Wichtigkeit,  zumal  da  sie  auch  wie  Alexander  von  Tralles,  AÜtius  und Paulus,  der  besonders  die  Clnrur.L-ic  ierderte,  die  Heilkunde  durch  eigene Beobachtungen  bereicherten. 
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Weise  weiter  zu  pflegen  und  so  die  Neubelebung  der  im  Galenismus  eistarrtea Heilkunde  des  Mittelaltere  vorzubereiten.  Unter  den  arabischen  und  arabisch- jüdisdien  Ärzten  raircn  als  dm  grüssten  hervor  Ilbazcs  (850  -1)3(1),  Verfasser des  gewaltigen  «CoiitLi'.ens*,  eines  grossen  Sammelwerkes  der  arabischen  Medizin und  der  ersten  Monographie  über  Masern  und  Blattern  (Uber  de  variolis  et morbillis),  Abulkasim  (um  1000  n.  Chr.],  der  grösste  arabische  Chirurg (Darmnaht,  Odontologie,  Blasenkrankbeiten)  und  Avlcenna,  der  «Fürst  der Ärzte»,  der  durch  seinen  .Kanon.,  einen  ungeheuren  Folianten,  dem  Mittelalter eine  Art  von  medizini-diem  OsptzlmdiE-  «liefert  hat.  Er  wurde  980  n.  Chr. nahe  bei  Bochara  geboren  und  starb  um  1037  in  Persien,  wo  noch  jetzt  sein Grabmal  gezeigt  wird.  Sein  Kanon.  angezeichnet  durdi  -eine  subtile  dialek- tische Eiutt'iiuüK  i.in  Traktate,  Fen  ;['lur-F;iium'i,  Dm.-! vi i.n..-  »der  Sumuiac  und Kapitel),  enthalt  zahlreiche  interessante  neue  lie.ibad)  tun  gen  über  Hnutkrnufc  bei  teil, Neurosen  Li.  s.  w.,  sowie  eine  vortreffliche  Diätetik  der  Woehnorinuen  und Neugeborenen.  Ein  grosser  Diätetiker  war  aueb  der  beriiljmte  arabisrii-jüdisdir; Arzt  Maimonides  (1135—1204).  der  auch  auf  dem  Oebietc  der  Toxikologie eich  auszeichnete,  ebenso  wie  Ibn  ol  Beilar  (-f  1248)  auf  dem  der  Phar- makum.: ie.  wie  überhaupt  die  Chemie  von  den  Arabern  in  iiiig,»ivii|[iiiidieLii 

a  llisst,  z.  B.  dem  berühmten mlung  von  diätetischen  Vor> is  Praepositus  (um  1140), ■  und  Therapie  (sowie  den ensis  im  13.  Jahrhundert). 
.  Sbnlten  der  Anihtr  wA\vm:\  machte,  indem  er  ̂   ins  Lil- le, worin  er  Nachfolger  fand  in  Gerardua  Cremonensis ]  dorn  jüdischen  Arstc  Ferraguth  (Endo  des  13.  Jahrhunderts). Hie  jurene  rnacüte  gegen  diese  Emanzir.iilionsbe-trebutiL-on  Front,  indem  sie. iiütt-r-  lieuntdini;  .ler  aristotelischen  Dialektik  die  Medizin  im  kirchlich- scholastischen  Sinuc  bearbeiten  lies;.,  wi.?  die  ̂ .{jeminiiiei]  . A <; gregatores>, .Conciiiitroros»  und  Co n co nlan z rn -^d:ro:bor  in  der  bellen  Weise  besorgten, Albcr'us  Ma;:uus  1  l!>:i  ■  -  i  iSO,,  Thüddnem  von  Floren  ( ]  '>2:l— IW.It. Petrus  Auonensis  (1260  — 1315),  Matthaeua  Sylvatieus  (f  1312), 

Johannes  von  St.  Amand  (13.  Jahrhundert),  ("lilbort  Anglicus  (13.  Jahr- hundert), Bernhard  von  Gurdtu)  (um  1300),  Verfasser  des  hirtdimteu  -Lili:im medicinae.  n.  a.  sind  die  Hauptrepräsentanten  der  scholastischen  Medizin. Der  Humanismus,  ilie  Kü-.l.kelir  suhl  Studium  der  griechischen  Sprache und  Lilteratur  im  Originale,  die  grossen  Entdeckungen  und  Erfindungen  führton jene  Wifili.i;.ehi;rt  der  Wissenschaft  herLci.  "ddie  nutet  dem  Kamen  der Renaissance  bekannt  ist.  Die  Vorzeichen  dieser  auch  für  die  Medizin  glänzenden Peri.Kio  sind  ;;■.■]!! iti  ii:  cle  i  l ii iv.  '.'orlLeifrelieiideo  (■[poche  l:i-iin?ri- i:;ir,  v.rlrlie  ihm als  die  ?i  ä  re  imi  sss  eee  tiezoichuet  und  i:i  v.elcie'r  M:ui:ier  nie  Roi,rei-  Brie", Arnold  von  Yillanuva  il23:i- 131 2),  Vertreter  einer  vernünftigen  Hvgieuo und  Diätetik,  und  Petrarca  (1304  -1371)  die  Wissenschaften  in  einem  freieren tici~t  bearbeitet™.  I:i  'i.  r  'ledi/iii  k.irn  dies  I  es.  .Uders  de:;  diuvh  die  Arn':. er und  Scholastiker  so  sehr  vei  in.h'i-iii.  u  Di^.i].:.ii;i-u  lU-r  Anatomie  und Chirurgie  zn  gute,  in  welchen  sich  liauner  wie  der  Slagisler  llicardus, Mondino  de  Luzzi  (1275—1326),  die  «Vier  Meister.,  Hugo  Borgognoni 



(t  1250),  Bruno  von  Longoburgo,  Toodorico  Borgognoni  (1205—1298), Wilhelm  von  Saliceto  (2.  Hälfte  des  13.  Jahrhunderts},  Verfasser  einer  an interessanten  Beobachtungen  reichen  -Chirurgie.,  Lanf rauf hi  ff  1306),  Hein- rieh  von  Mondeville  (f  1320),  Jchon  Yporman,  Heinrich  von  Pfol- speundt  |nm  1460],  die  Familie  Vi aneo  (plnsii  seile  Operationen)  u.a.  auszeich- neten. Der  griisste  Chirurg  aus  der  Zeit  der  Priirenaissance  ist  Guy  de  Chauliac (geb.  1300).  dessen  Lehrbuch  der  Chirurgie  neben  Abulkasim  bis  zum 16.  Jahrhundert  fast  die  einzige  Autorität  bildete  (-Inventorium  et  collectorium 
artis  chimrgicalis  medicinae-  13G3)  und  eine  berühmte' Schilderung  des  schwanen Todes-  enthalt. Im  Zeitalter  der  Renaissance  wurde  die  Medizin  ausser  durch  die  oben genannten  Momente  hauptsächlich  beeinflußt  durch  das  Auftreten  neuer  und 
gewaltiger  Seuchen,  der  Syphilis  feingeschleppt  aus  Amerika  durch  die  Spanier), 
das  von  don  eoggü.  >plliloIogisetiBll  UedJdnsnii  (Wintber  von  Andernach, Cornarus,  Leonh.  Fuchs,  A.  Foüsiua)  inaugurierte  Originnlstudiutn  der 
griechischen  Aerzto  nach  neuen  Auigiiln'ii  und  cmllich  ihin-h  die  stärkere  Fliege der  Naturwissenschaften  (Botaniker  wie  Tragus,  Ta  bernaemontan  us,  L. Puchs,  Otto  Brunfels,  Conrad  Goasner,  A.  Cesalpini,  Alpine;  Minera- 

logen wie  G.  Agricola;  Physiker:  h'rpler:  Chemie:  Libavius,  Sala).  Den glänzendsten  Aufschwung  nahm  in  dieser  Zeit  die  Anatomie,  namentlich  durch die  Tbätigkeit  des  Andreas  Vosalius,  unter  dessen  Vorläufern  Alessnndro Achillini  (14S3-1512;  Schädel knochen),  Zerbi,  A.  Benedetli  (1460-1525; topographische  und  pathologische  Ana- tomie). Jarnpn  Berengario  Carpi (1470-1630.  Kehlkopf,  Hera.  Thronen- drilsen.NVren.l.et>e:!.Jncqiloel)llboiB, Ouidu  Goidi  (-1-  1569;  Canalia  Y.di- anas).  O.  Caoar.i  (Atlas  der  Myotomie) a.  a.  zu  onnnen  sind  Andreas  Vesal wurde  1.M5  in  11:Ussm.  ,;el„ircii.  „ib. diene  seit  1533  in  Paris  Mediiin,  be- schäftigte sich  Iruh  mit  jontumiseben  und anatomischen  Lntersoi-buiigen,  wurde 1537  Professor  in  Padua,  wo  er  labl- reiche  anatomische  Irrtümer  desGalon nachwies,  viele  Sektionen  mensch  lieber Lei  eben  machte  und  seine  beiden  Lehr- bücher herausgab.  Kr  fulgle  dann  einem Knie  ab.  Lu.harzl  Karl  s  V,  |,|,eb  in gleicher  tfipeiiscbaft  bei  Philipp  II. and  starb  1564  auf  einer  Fahrt  nach 
Jerusalem.  Vesal's  giossarrjges  Werk «  De  buman:  corporis  fabnra  Ulin  «rptem  > |Hase>  1613]  ierta;lt  in  4iel.en  BQrber (1.  Knochen  und  Knorpel  2.  ««clor and  Muskeln.  3.  Gefasse;  4.  Nerven,  5.  Kir.gewoide ,  (i  euch  I  fleh  »Werkzeuge; 6.  Her:,  7.  Gehirn  und  Sinnesorgane)  und  ist  mit  mehr  a!s  300  uTtrefHichnn 
Stablrttcheo  von  Johann  Stephan  ton  Katkar.  einein  Schuler  Tiiiau's.  ge- schmückt- Der  Wert  ih.'.e:  >i 'in't  herilit  huup'jcicli'ich  auf  dem  Nachweis  der gaieniseben  Irrtumer.  So  steKte  er  d;e  wahrt*  Anzofc!  der  Kr.ochan  des  ftrjut- uod  Kreuzbeioes  tes";  leugnet«  die  vnn  Galen  angenommene  Kulten/,  eines •  Hertknocbens»,  besrhr.eb  sehr  gonao  das  labyrinth  des  Obres,  das  Keilbein, Peritoneum,  Mediastinum.  Caidia  and  Prlorus,  den  Forni*  und  t:ele»  ar.dero. 
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was  bis  dabin  gor  nicht  cder  nur  unvollkommen  bekannt  gewe^n  «at.  Audi als  Ant  zeichnete  s;ch  Vesnl  in  bervu  (Tagendem  Hausse  ans.  Gleichseitig  oil und  nach  Vesol  erslsnd  ein  gamns  tlesctlecht  bedeutender  Auaturoen  Barto- lommeo  Euslacrbi  (ca.  1500-  1VM1.  nwh  eir.  Anhinget  des  Galen,  bewhtinb »uerst  den  1>jc!us  Ihurarlcs  und  die  r.ach  ihn:  lipuonuir.  hiba  Knsiw  ■  Im . 
(i  Incrai  mb  .l'.IO  l:)t:ii  zr:,;.:'c:c  el*  Osteuluge  iui  Real  du  Culunibo (f  IS»)  int  ein  Vorläufer  Harvevs  durch  seien  Beschreibung  de«  kleinen  Blut- kreislaufes. Aianxin  (1 530- -15B9;  Duclus  venoms  A rannt).  Varolio  (1543 bin  1ä7b;  Polls  Vuruluj.  Hutallu  (geb.  I!i30;  Ductus  orteriosus  K ).  O.Pallnppio (1623-1562;  Tuba  F..  Eutwickelnngder  Zshne 

nr.d  Kr.oclier-,  Ligamentum  K ',  Kabri>i"  ati A.|uilpund>.'ii!(.'"(iri:]7-]619),  Ko  v  ter  (1534 bia  1Ü0Ü).  Caaserio  (1D61  —  I61H:  Nervus perforans  C  :  Stimm-  u.  (Jehomram),  J.TesliuR |jri98— 1049).  A.  van  der  Spi egliel  (1Ö7Ö Iii-  :r,-2:,;  L.-.lm-  Spi-.-Mi).  Köln  1*1  aller  (1536 bis  1014),  Caspar  Bnllllin  (15ÜU-- ltiil; r-l ihljlli K!lI|-.|:.[-:.  S.  Alberli  (1540—1600; ThriLrLr-inverlnujKeJ.  l'ieler  Paaw  (15(i4  bis 1617:  Oalcolo^e)  u.  a.  hallen  ebenfalls  auf  dorn Gebiete  der  anatomischen  Foisclm  ii£  bedeutende f.eistuiL^is  auf  zu  weisen.  Als  Vurlälifur  von 
llarvev  sind  noch  E'aolo  Sarpi  und  Miqusl Herveto  (1509-1Ö53)  zu  nennen. Unter  dem  Einflüsse  des  Auftretens  neuer 
KniiiUiwu-ii.  hauptsächlich  tirr  Syphilis,  ent- wickelte sich  in  dur  praktischen  Medizin i'ir.e  ir^r  ::avu.3. ■:  c  B' » inu  c.  redimiert  von 
Anton  wie  Ii.  Fraeastor  i '  (14H3  -  1663), Johannes  I.mojto  (14B5  —  1565).  Pierre tlnsn.it  (1478  -1622;  Stroit  ..her  den  Ader- lass).  Felix  Platter  (Kinioilung  der  Krank- heiton  in  Fimcliuoes  laesae.  V,ba,  l'rulluria ei  Koteiitior.es-.  Autunin  Henivieni  (t  1502.  Pathologische  Anatomie), Peter  Foreos.  (1M2-1697),  Crato  von  Krafftbmm  ( 1519 - 1586)  u.  a., die  sieb  turn  Teil  ia  scharfer  Weise  gegen  die  Lehren  der  Aratinr  wendeten iin  l  aul  .1  e  lic  lni  liiur.^  >-u"ic  i:a->  Si-nh  :m  der  cn  hiicU'u  (Jut-.l?::  turh.-k- cmprii.  aoeh.  wie  der  IretbVho  Joaaon  Weier  flulfi  — 15B8)  gegen  don Heienglaubeo.  gegen  der.  Abarglaobeo  io  jeder  Komi  auftraten,  der  besend  eis durch  Myitjfcer  wie  Cardann  (1601  -1576),  Agrlppn  von  Nettesheim  ver- trelen  wurde.  Der  liauplrepnisen!a:,t  dieser  mystischen  Richtung  in  der  Medizin des  IB.  Jahrhundens  ist  Theouhrastus  Bombastes  Parar.elsus  ab  Hohen- heim, der  ?a  Hinaicuule  in  der  Schneie  an;  10,  November  14U3  geboren  wurde und  aacb  einen)  unsteten  Wanderleben  am  24  Spptembor  1541  in  Salzburg starb,  nachdem  ei  eine  Seit  lang  (1526-1527)  in  Basei  als  Frofessot  der Mudtzic  gewirkt  hatte.  Parscelsno  war  uin  Feiud  des  Oaleinsuiue.  hat  aber selbst  zahlreiche  mystische  und  neu  platonische  Ideen  in  seine  zahlreichen  in kerniger  deutscher  Sprecte  vnifssslen  Srbnftrn  eingeführt.  Trotzdem  war  er durch  und  durch  t:mp:r-fcer  und  lieht  den  Werl  der  genau en  Ueobechtting  des Krenkon  nft  hervor.  Seine  The.Te  der  Kni«ihe:fi'0  ist  eine  rbnmische  (.Salz, Schwefel.  Quecksi.ber  als  Grundstohu  des  Körpers)  Aber  das  Slofuicbe  bildet 

nu  llt  dos  II  ■  ,u  W.  .'  .  .li-i  ',}  iiKi-,  !.-.-|:i|f ::.         hur  euiL'Cp;l,.n'.-.e  -A  r.  Ixifiiri. oder  •Quinta  essontin>  spielt  diese  Knlle  Sn  enthalt  auch  jeder  Aranciatoft sein   <Arcsnuni>.   das  hesoCilers  wirksaice   Prinzip.   ne.cLet,  mit  Hilfe  der 
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Einleitung. na 
Tinkturen,  der  spirituösan  Extrakte  gewonnen  werden  kann.  Tun  Parncelsus stammt  auch  die  Lehre  von  den  Signaturen  der  Arzneipflanzen  (Jlorbua terebinthicus,  helleborinua).  Sein  grüsates  Verdienst  iüt  die  flinfuhrung  neuer chemischer  Mittel  in  die  Therapie  sowie  seine  eifrig.-  EefiinvcrturiL'  um-r  irmijii-ii 
Terbindung^wischen  Chirurgie  und 
siäten  >  rotbreiteten  die  Lebren  das  Meisters 
mutisebeo)  Medizin,  nie  Adam  von  Hoden- stein  (t  1576).  Oswald  Ctoll  (IMD  bis 1609)  u.  a (Inier  den  übrigen  roedizimsuhfo  Di- zjplineo  erstand  der  Chirurgie  ein  Refor- mator in  dem  Franzosen  Awbrolse  Paro 
1.1517  — 1S90J,  der  die  bisher  übliche  Poly- pragmasie aus  der  Chirurgie  verbannte,  hei Scbuss  wunden  anstatt  des  Ausglühen«  mit heissetn  (Ii  Mut  vernünftige  eiutitutive Therapie  in  Anwendung  zng.  aebr  reiionelle Indikaliooen  flir  die  Trupouatiou  aufstellt«, die  UefdssnaLt  ton  neuem  eindringlich empfahl  um!  anrh  auf  die  Thorscocenthese wieder  aufmerksam  machte.  Ferner  ver- 

besserte Parti  die  p'.astischen  Uperacnnen und  verwendete  zuerst  [(r--Lr.tiaii.lrr  l.'ntor  w>;ncu  Schillern  ragt  tcoundtrs bennr  Pierre  Fronen  (1S05 — JB6S),  ein  berühmter  ütbotoru,  der  die  Sectio aha  zuerst  Vollzügen  hat  Auch  Nicolaus  Uabicut  tltaO- 1 621)  »ar  ein tüchtiger  Chirurg  und  Anntum.  Part  sowohl  wie  sein  Schüler  Jacques  Guille- nieau  (1D50— 1630)  hnben  sich  dmcli  diu  WierlcmiiführuiiH  der  Wendung  auf die  Füsse  ein  pru^iw  Wnliensl  um  die Geburtshilfe  erworben,  dio  durch  die  ersten Ausführungen  des  Kaiserschnittes  eben- falls HereHiert  wurde. Pia  von  Baco  von  Verulam  (1ÖG0 bis  1626)  eraonnenoinductivoMothododor 
wissciisrtinftüi-lifri  l'nlcisiicliunfi  sowie  der durch  die  Philosophie  des  Cnrlesius  (und Spinoza)  begünstigte  Aufschwung  der Na lurwisscn Schäften  (B  oy  le,  K  i  re  her, Glauber)  und  die  Erfindung  des  Mikro- skops, mit  dessen  Hülfe  besonders  Leeu- wen  boot{lfiH2- 17.12)  wir.n  gi  und  logen.  Jen aontnmisrhen  und  znolnrrlachen  Unter- auconngen  (Linse.  Infnsioosherchoul  machte, buwirktun  uine  weitere Erbdbong  des  wissen- .ehalt  i.hcu  Niveaus  ■.<:•  Hei.kundc.  uie  tnc allem  durch  die  Entdeckung  dea  Klut- ircislaufea  auf  eine  feste  Uasi*  gestellt wurde.  William  Harvey  (B.  Apnl  1Ü7S bis  8.  Juni  I6o7)  gebubrt  das  Verdienst dieser  unsterblichen  Entdeckung,  welche  et  durch  a:.re:snpe  Forschungen  und Experimente,  enatt  begründete  und  ondlu  Ii  im  Jahre  1638  in  »einer  boniumtea Schrift  «Eieix-taQu  auatoiuiea  de  motu  MmHg  et  sanguinis  in  ammaiibus»  der 



XIV  Etaloittuig. 
Welt  bekannt  rcachic.  Das  Burb  enthalt  in  ersten  Teile  eine  Krit.k  der  Galo- niotben  lehren,  im  iwe;ter.  eine  klafRiAfiie  Dank-Hune:  ilec  Veiboltcisse  dfi» Kreislauf»,  die  er  vollkommen  richtig  erkannte,  wenn  ibm  auch  die  Kapillären 

noch  unbekannt  wnrtn.  Rrbnel!  fand  die  neue  Lehre,  dete 
dio  gesamte  l'tivBinlutiu  halb  sirh  geltend  mochte.  Eingang  i Männer  «in  Ntri.laue  SteOO  (lii38  —  1  6R6;  lluofcelnatur  des  U Lok  er  (1631  bis  an 1691:  Innervation des  Herzens;  Tuber- culum  La  wen),  Al- fonso  Barielli 
(1608—1679;  An- wendung der  Ge- setze der  Statik  auf den  Bl  Utk  reblauf). Raymond  Vions- 
86ns  (1641  —  1717; Begründer  der  Lelire von  den  Herzkrank- heiten; Isthmus  V.), Stephan  B1»D- c»»rd  (1650-1702; Injektiunon  der  Ge- fBssel.  Friedrich Ruvscb  (1B38  bis 1731 ;  Injeklinns-Ar-  u     ,    ul  Weitere  Entdek- beiten.      Membrana  Mwe.llo  JW«d«b.  kuagen  auf  dem  Ge- RofsohisJM)    weiter  biete  der  Lobte  ton den  (Se!a*vn  und  dii  XiiLiiIh*       mn.hiftn  A  s>-U  i    lf.SI  -jfi'JO,  flu  ;.iSE<>!iu«e|. Rudbe.-k  (1530—1702;  Lymplgefasne).  rburoafl  Barth ul i dos  (1616-1680; Lyojjih(tff(uai!),  Cnoreil  Victor  Schneider  (16H-1680;  rh>  Biologie  der Lymphe:  Werk  -de  mtarrbist).  Anton  Nuek  (1650—1082;  DrJseu  und  Lvtupb- 
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pda-sc;.  Thomas  Willis  (1622-1675;  Blutgefässe  des  Gehirns;  Circulns Wilüsiii,  ,1.  I.  Werfer  (1(520 - 1  ii'J'i ;  Verlauf  r.nd  Yerz'.ve:g-.;n-  der  Caretblonj, Johu  Mi  von-  |164rj  — 1BTH:  l'bysiuhuie  der  Atmung)  ».  it. Noch  auf  einem  /«eilen  uiclirigen  (Jebiete  iler  Physiologie  hat  Harvey 
anregend  gewirkt,  nämlich  auf  dem  der  Zou  gu  n  g  Ute)  Ii  :i  t  «■  i  i;keluug.  In seinen  <K\ni:;tatii.:ic.  d.'  generale, nibu.  u ni n:;-l i n ni :  (16r>])  stellte  er  den  fun- damentalen San  auf:  Orane  vivum  es  ovo.  Reignier  de  Graaf  (lfj.ll  bis Iij7:i)  erkannte  in  dem  Oi-ariura  den  Sit?  der  liildjnp:  der  Kier.  S w am m erdam (1637-16SO)  und  Redl  (1626— 163-1)  untersuchten  die  Verhältnisse  der  Kcrt- 
(d!a:i/tin;;  J  >  e  ■  l  Jen  niederen  Tieren,  «uiii-i  lcr/>!.';  r  E  5  -  -  ,  ('(-■i:ei  ii-ili  üpqniv.ji.'»-. auf-  heftigste  bekämpfte,  v  nSSisniiTi  ('IGii'J  -17:>i'i'j  studierte  di<-  Kcucutauj; des  Eies  für  die  Entstehung  des  Koetus.  Die  Anatomie  der  männlichen  Gc- seldeelttsurgaiie  erfnlir  durch  SathamtfS  Highruure  (1Ü13-  1Ü84)  und  durch die  1677  erfolgie  Knldeekung  der  Samentierchen  durch  ,Tnh.  Elam  eine  he- deutendc  Forderung. In  der  praktischer,  Medizin  des  17.  Jahrhunderts  lassen  sich  drei Hauptrichtungen  unterseheideii.  Die  erste  war  die  m y stiscli-nitu rphiloso- phische,  als  deren  Haupircnnisentuiit  Johann  Baptisla  van  Helmont  ( 1:>77 Id.-  I'M-Ii  7ii  lieiriiciiten  ist.  [j eise. he  hat  seine  Ans'eiaiiui'.^eti  h:ui]i:sachli;'h  in seiner  Schritt  =Ort,is  iiieilk'ir.a.i!  entwickelt  (KiJMi  Die  bescetd:  Natur  «-int  nach van  Ilolmont  im  Mensch. ei  al.  bi^oiKrie  Lebenskraft  «Arn Ii aeus-  pcrs"iiili/icit. der  nieder  in  den  •  Archaeus  insitus»  (von  aussen  eingepflanzt)  und  den  «Ar- caaeu>  inthmsi  i angeboren)  tcrlällt.  jiiiie  krankhafte  Viraielrruae  des  Arcbarus, die  sogenannte  »Idea  morbosa>.  bewirkt  die  Entstehung  von  Krankheiten,  Indem 
k:  rnmt  er  zu  nianehen  iniere"sar.ten.  Begebnissen,  wie  zi;  der  Aitnasiiiiig  einer chemischen  Pathogenese  der  Krankheiten,  dem  Nachweise  von  Garwigsvorgangen, Ji-  dabei  ein.'  Hebe  spielen  u.  a.  in.,  was  an  inuderne  Il"trachtuie;v.i  d-'  er- innert. —  Eben  lall-  uatcrphihiS'ipLircben  A:>'hauuneon  huldigte  Daniel Helmert  (l.r)72  -  l(i:)7).  ein  Kmeuerer  des  Atomi-ruu-  und  Verfasser  eine-  sehr beliebten  grossen  Handbuches  der  praktischen  Medizin. Die  zweite  ltic]itap>-  in  der  Medc.in  dies"!  /eil  vcrMgt  das  Ziel,  die Chemie  und  Physik  als  Grundlagen  für  ein  System  der  Hoiikunde  zu  be- nutzen. Es  waren  dies  die  sogenannten  Chemtatplker  uud  latrophysiker. Der  bedeutendste  Chemiatriker  ist  Franz  de  le  Boe  Sjlvius  ( 1  (H.l  —  I f!7vdj. E:  ("-trachtete  als  die  üjsis  .L-r  .lledi/.in  die  Anarenic  I'hvs^ln-c  und  klinische ii„..d. achten;;,  war  e:ii  Anhänger  Harvevs  und  ioidcite  durdi  eigene  Arbeiten 

derjenigen  der  Galle,  eine  l!"lh-  spirb-u.  Sein.-  Tl.cnci,-  ;>-.i,.bi,  entsprechend diesen  Ansichten,  haup(siirh!),e  am  Hi  i- -Ii-  und  A  titii  hnmiielii  und  sogenannten Al;e:-antia  umstimmend. m  Mittelm.  .Sein  Schüler  Thomas  Willis  (1622 bis  ItiTfi)  erweiterte  die  Theorien  de-  Meisters,  indem  er  hauptsächlich  die Wirkung  der  «Spiritus»  in  den  Vordergrund  stellte  und  sie  als  feine  Korper, in.[::b:i:e  Miissui;rk  au;la—'i'.  au  b   ii-.vi-  ■  Li ■■ ;.!, i .    . I .  n  -elbeti  spi-jdit, die  zu  einer  abnormen  Thütisteii  dir  Ne:v,n  fuhren  kann,  welche  von  heber haften  Erscheinungen  begleitet  ist.  Willis  hat  zuerst  den  Begriff  dea  tNerven- fiehers,  g.  bildet.  --  Die  i a t  rephy  s isehe  Kichlung  fand  ijeseiider-  in  Italien 
:bn-'  Ar, ruinier.  Als  Bcgrüinicr  derscllieu  e-ilt  SantoriO  Satitoro  (Snnete  ri  us. 15G1  —  lüilG),  de-, er:  .■■■Ar;  i!"  ttaiien  inediciiia  ■  die  lic-aeiaie  ;-lu i.ilni.'er  exakter Versuelie  niil  Thia;:u  nielci .  Ih^nmieter,  Wage  iiher  die  physikalischen  Ver- b.'.llnl--,.'  ih-s  Kiirners  embalt  und         ultei::  den  1t, -u'rilV  ,!■■!■  sel.i.n  d.-n  Allen 
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(Tbeopbrastl  brannten  •  l'ei&pi raiin  i nsensibl I is»  genau  bestimmt.  de:en UnterdrOckung  viele  Krur.fc  Leiten  verursache,  an  d-u*  Sanrlorius  vor  allem 
Diapboretica  in  solchen  Fallen  empfahl  -  N'eben  Lorenzo  Bellini  (1643 bis  1704:  Ar.alninie  der  Nieren.  Blutstockung  Hanpluraw-hA  der  Krankheiten) ist  der  heeru  tragendste  Nachfolger  de*  Sancmti-.it:  Uior|fi"  Baglici  (IfifiR bie  1707).  Professur  in  Rom.  der  die  Kunze  Medizin  in  Physik  auflöste,  das Gefaassystem  reu  bydmjlurhpn  Maschinen,  die  Atmung  ro:t  der  TbStigfceit  eines Blasebalges,  die  Drosen  and  Rfogswaide  mit  Sieben  verglich.  Hin  Belegung hangt  vnn  einem  Nervenpriniip  ab.  In  der  Praxi«  war  Baglivi  in  keiner Weise  Theoretiker,  sondern  Anbtcger  emes  rntinuel!  empirischen  Verfahrens. Dieser  leiitcie  Standpunkt  «ini  am  neusten  vertreten  durch  diu  dntto meditimsch«  Bicblune,  die  Hippukratiker.  als  deren  Prototvp  Thomas Sydenham  11624  -lBSfl)  anzutoben  ist.  Ein  echter  Praktiker  tritt  er  in soioen  Schriften  filr  sorgfältige  klinische  Beobachtung,  genaue  objektive  Unter- suchung des  Kranken  ein  und  empHohlt  vor  allem  diätetische  Behandl.iugs- methoden.    Er  lieferte  v;irtrr!l1:c!:i'  <j  nipfmui  u.igisi'he  D  agrostlken  (Rhcunia- 

hat  ein  T-nodsmaon  Sv  d  onba  nTs,  Birbard  Murtun  []63h  -16981.  ein  glück- licher Praklikur.  sieh  diinh  ■.•.■•r.u  he; -ihm  tu  « f'bii;  siolugia  wn  ujiercilationes  de pblhisi  libri  111°  (1G8*J).  «elrho  zahlreiche  Krankengeschichten  enthalt,  grosse Verdienste  um  die  fahre  vor.  der  I.unger>rh«.ii  -Imn-M  er->  irben,    Ehenso  enl- 
and  akute  [nfnL!  -.bmnfalieitf».    Morton  empfuhl  auch  die  Chiuarl  udu  als vortreffliches  Heilmittel  bei  Klebern,  Zu  gedenken  ist  »ach  der  Sammlung kasuistischer  Beobachtungen  ton  G.  M  Lancisi  ( 1  f.M  —  1 720)  sowie  der •Monila  et  prnrrepta  msdlca*  I17M)  vnn  Birbard  Mend  (1673—1754),  einem Anhängern  vor.  Sydenham,  der  aurh  tlhor  die  l'esl  in  knntBginnislmheui Siune  schrieb.  Die  ll':nn,;raj.hie:.  des  IT.  Jnlir:..iinlert5  erstreckten  ach  Sogar ecVi-n  a..f  du-  Kr.jnki.<-n<-:i  I.-.it  >t  mde  uu  I  f (cnif^ii; t-.'n.  Die  hc.^.  utreilite Abhandlung  Uber  dieses  Gebiet  lieferte  Bernurdino  Bamaizini  (1633-1714, in  seiner  «De  motbi»  artifleum  dlatribe».  —  Die  Chirurgie  und  Geburtshilfe, des  17.  Jahrhundert»  landen  ihre  hervorrager.iis'cr.  Vertreter  m  KnbriU  von Hilden  ;1S60—  16.14).  der  schon  einen  Eisensplitter  mittel«  des  Magneten  aus 

■  ui.ii,  Iii  h!  K  I'  tu:. 'is  stil  i-il     i.  In: Pneumonie.  Erysipel,  Hyetenel  und  diffe- renzierte die  Symptome  nach  ihrer  Atnlngie In  die  n fisootliihun  (als  eigentliche  Folge der  Materia  peccansl.  diu  aceidenlollen 
iFulge  des  Heil  bestrebe  ns  der  Katar',  und die  artifiz;ellon  (Knlgn  des  arelhcheo Kingreifens).  Zum  erslenmale  findet  Eich bei  dienern  genialen  Ante  der  Begriff  dos KrankheltHproauRses.  Die  epidemiolo- gischen und  Wittemngheinfltlase  »erden 
»  V  cbip  I'- 1111  "si. M  ,'r  :it''i  isl  i.iii.i  .■n.- demica»;  Frühling»-,  Sommer-  u.  s.  w. Krankhelten)  Als  Therapeut  bediente  er sieb  neben  der  Diätetik  hauptsächlich  des Aderlasses,  des  Opium  und  der  Abführ- mittel. —  Mit  den  ftippukratitern  des 17.  Jahrhunderts  beginnt  auch  die  Zeit  der klinischen  Monographien  und  kasui- stischen Sammelwerke,  durch  welche seitdem  das  Studium  der  oinzelnnn  Krank- heiton so  Sflhr  gefordert  worden  ist  Su 

halt  spinn  «Ppetworie»  sehr Sl  Ittel  Inr.^cc.  ilr.ci  Kieber 
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dem  Auge  eilrabiert.  in  Praonoil  Maurice  au  (1837  —  1705:,  erstem  Geburts- helfer an  <1er  Mater. it'-  dts  HBtel  Dlea  n  Parte,  der  sstn  ttatlgM  Beubachtuugi- meterial  in  den  beiden  Würben  «Treite  dos  caladies  des  femmw  grosses»  und 
■Obsenstione  sur  la  grosBosse  et  eur  l'accouchement«  riedergelegt  hat.  d.e Wendung  auf  die  Fuasc  nieder  Hinführte,  die  Toochi  rinnst  ausbildete  und  die Tbnrapin  des  Wocher.oe'.tes  und  der  Neugcliernneiv  sowie  e:ee  rationelle  Ver- wertung der  Anatomie  und  Phvsioioeie  FOr  die  (jen-ri-hilfe  beorderte.  Reichem letzteren  Punkte  auch  Hendrik  van  Dementer  [1851  — 1724)  seine  Aufmerk- samkeit iowendele.  durch  seine  Arbeilen  'Ilm-  :1m  \uii  im.»  -ine  Kecken*  Die 
erfunden  und  gebraucht  worden  sein. Die  Aufklärung  und    he        .r.>:  .«.h-matene  i-t  m  ~c  f'hri  jjctue  (Lncke, Hnlbecb,   La  Menne-   de»    IB    Jahrhunderts   haben  diu  En'.wickeluog  der Naturwissenschaften  unl  de:  Medi'.o  i~.  canjur,  reih:  g.ir-atu.  beeinflussl.  Aber aoeh  oin  Idealist  wie  Lcibniz  (1616 bis  1716)  bat  in  der  Medizin  dieses Jahihunderts  Spuren  Beines  Denkens  Zo- rn krilawen  h  indem •Ii-  iic :rM,,;- 
dologie  anlohole.  Leibolz  sulbst  be- kundete alet»  uin  grosses  Interesse  für die  lieilfcundu  und  stand  mit  den grüssten  Ärzten  in  Verkehr.  Er  mea auf  die  Bedeutung  der  Meteorologie  (Ur die  Medizin  hio,  regte  die  Abfassung medizinal  -statistischer  und  hygienisch- r^gniphiarh- topographischer  Hcrichln  an. betonte  den  Werl  dei  Mathematik,  Phyei'i d  Mikroskopie  ttk)  die  Median. d.i  II^.I.mi )>,,;  ii t  3tu- r  Journale.  Am allem  ich  tigslea  scheint  ihm  diu  Chemie zu  sein.  su«ohl  für  diu  Lehre  vom  Stoff- wechsel als  auch  für  die  Pathogenese der  Krankheiten.  Diese  Hilfs"isscn- 
arhaften  der  Medizin  nahmen   Hungens  fiimnii  Ho-mm im  18.  Jahrhundert  bereits  einno  gUm 
wnder.  Aufschwung  dank  der  Tätigkeit  eines  Killer,  Bornouilli.  N'u«;un Franklin.  GaUaui.  Volle.  O  K  Stahl,  Pnestley.  I.avoisier.  Scheele^ Haies  u.  a.  Hierher  potior!  auch  der  Aufschwung  der  dnskriptiron  Satnr-' ■rlnena haften  (Linne,  Buffon). Dia  erste  Hälfte  des  10.  Jabrfcund&rts  beherrschen  ;(i  der  praktischen Medicto  die  drei  grussen  Systcmenker  Hoffmann.  Stahl  und  Boerbaave. Friedrich  Holtmann  [16GU-  174'J).  I'.'icVnmt  ,-,  Halle,  I.m  n.  -nimr  .Medicina ratiooalia  sjslematicsi  die  Vernunft  und  Erfahrung  (llatln  et  uipenmentum)  als die  beiden  Ffoilei  der  Heilkunde  aufgestellt.  Diu  Lcbeuwrsih  einungen  aind Kolgen  mechanischer  Hewegung,  dm  sich  al.i  -Tor  ■  .  o-s  Kuntroktinn  und Düstalinn  der  festen  Teile  äussert  und  durch  ein  >nm  Gelurn  und  Blute  aus- gehendes «Nenenfluiiliiui»  l.ervorger.ifen  «ml  (ies'nrter  Tonus  ist  Krankheit ildHHiu  oaturalinm  muiuum:  Fieber  ist  Krumpf  der  fiefaun.  Magen  und  Darm- kanal haben  bmnndere  kunte usuelle  Beziehungen  zum  Nervensystem.  Ein 
Ionischer  Zustand  ist  femer  die  L*rtfl:he  der  D'utur.^er;,  Kainrrhe,  lokalen  Ent- zaiidangeo,  Neuralgien.  Q ironische  Krunkr.ciier.  beruhen  aul  Atooie.  Die Therapie    wirkt    also    durch    Anuspaemodica,    Roborontia,   Tontca,  Sedativa, 
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Etacuantia,  Alterantia.  Bei  chronischen  Krankheilen  bediente  sich  Hoffmann mit  Vorliebe,  der  Reizmittel  (Wein,  Kanjpher,  China,  Äther.  Hoffmanns  Tropfen, Balsam  um  vitao  HofimnniiL  und  anderer 
nach  ihm  benannter  Arzneimittel),  Hoff- mann hat  auch  die  Mineralwasser  einge- führt. —  Der  grosse  Gegner  Hnffmanns ist  Georg  Ernst  Stahl  (1660  —  1734), Professor  in  Hallo  und  Lciuiirzt  in  Berlin, der  Begründer  dos  ■  Aniiu  ism  us»,  welcher die  Anima  jus  Erhalter  dos  Organismus und  Regulator  aller  Lebens  Vorgänge  an- nimmt. Diese  Idee  Wird  in  seiner  Schrift •.Tlieorin  meilica  Vera»  entwickelt,  welche im  ührigen  bezüglich  der  Pathogenese  der Krankheiten  humorole  Anschauungen  zum Ausdruck  bringt  und  die  Plethora  als  die Haupt Ursache  der  meisten  Erkrankungen anspricht,  gegen  »eiche  die  Anima  die Blutungen  als  therapeutisches  Mittel  in Anwendung  bringt  Diese  illuisi.uk  u  nc sitzt  im  Kindesulter  meist  im  Kopf,  im Owi  Em  wi  Jünglingsalter   in  der   Brust   und  beim Manne  in  den  Batiehurganen.  Diu  Kobl- 

thäb'ge  Wirkung  der  Hiimorrhoidalblutungen  hat  Stahl  in  der  Schrift  «De venao  portae  porta  malorum  hypiiclic-udriiiL.)  - -pltnitiro  -  suffocativo-bysterieo- 
iiii^iiiiin  liiiidiLriui-urr] ..  en'i titelt.     Dils  Fitler  i.t  riiiiti  ■■in  HeiUiiiL'!inn-j;ii[ii;. Er  vorwirft  daher  An t (febril ia  und  wendet  mit  Vorliebe  Kvacuantia  an.  — Dor  dritte  grosse  Systomatiker  dos  13. Jahrhunderts  ist  Hermann  Boerhaave 
{1668— 173B),  Professor  in  Layden,  der erste,  welcher  regelmässigen  klini- schen Unterricht  erteilt  und  dadurch 
der  «communis  totius  En  mp;ie  [irrier'ept' >[■■■■ wurde  (Haller).  Bnorhaaves  Haupt- werke sind  die  berühmten  «Aphorismi 
[['■;  aignu-midis  et  eiiraiiiiis  morbis  (editio van  Swielcnl»  und  die  «Iiislitutiimcs 

fes 

t-oe  Mal! ,■  stem  ist me.n  biolo 
>r  dttrofa  i Itttriart  ü htfMlMfl ChtBO.  1)1 
i  Teile  »<- 

.okhel 
r  (l'lethoi uder  beide  sind  konibioiert.    Fieber  ist 

eiou  Fulge  der  gesteigerten  Horzkontralilina  und  i  «mehrten  Wideretandes der  KapdlargofHsso.  Hoerhaave  bediente  sieb  aebon  des  Tbormometent  zt» Messung  dor  Körperteiiiperaiu;,  Seine  Therapie  »nr  im  wiwen^iolion  eine  dilitetiscta- ei  spuk  tot ire.  —  BoerhoaTaa  giosoc  Bedeutung  Begt  m  dur  AuibitdnaiiBahlreiidier Scbulur,  tur allem  der  beiden  gmsston:  van  Sw  loten  und  A I  b  rocht  vou  Haller. 



Gerard  van  Swleten  (1770  -  1772),  Professor  in gründet  der  ulterun  Wiener  Schule,  der  Beioimotor 
1  .'  '■    i  -i-  in  W  ,ii    welcher  dann  <Ur  Europa  vorbildlich Hauplsobnft  •Commentaria  io  H ermannt Boerhaave  aphorisnios  de  cognoscendis 
reiche  Kasuistik.  Besonders  die  Syphilis ist  ganz  vortrefflich  abgehandelt  und ihre  Therapie  durch  die  nach  Tan Swieten  benannte  Sublim Öllösung  i Li- quor v,  8i»J  bereichert  —  Kit  den  her- vorrage ndsten  Mitgliedern  der  alteren Wiener  Schule  gehürcn  der  von  van Swieten  berufene  Anton  de  Haon 
(1704—1776),  dessen  «Ratio  medendi  in nosocomio  practica  Vindobonensu  (1758 bis  1779|.  ein  klinischer  Jahresbericht, 
systematischen  Kiebormessungen  und Verwertungen  der  Sckiionsergclniisie  für die  Klinik  entliült,  lerner  Joseph  Leo- 

pold Auenbrugrgrei-  U72->-180h).  der 
lischen  Diagnostik  (in  seiner  Schrift «Iiivi.niiiim  uiivmii  ex  piTciissimie thoravis humani  ut  signo  abstrusos  interni  pectoris  BKjrljOS  detegeadi»)  durch  die Erfindung  der  Perkussion,  endlich  Anton  Stoerek  (1731—1803).  ein  be- deutender Phoniiaki.l.^e  nud  Tii\ik„liige,  und  llu\  Stull  (1742—1787),  der den  sogenannten  .biliösen  Tvpust der  Krankheiten  (z.  B.  Biliöse  Pneumonie) aufstellte  und  in  seiner  -Rutii.  tuodeiuli  in nosocomio  prnetien  VindobonensU  (1779 bis  1790)  ebenfalls  vortreffliche  klinische Jahresberichte  lieferte. Der  grosste  Schüler  Boerhnaves  ist der  geniale  Physiologe  Albrecht  von Haller  11708-1777),  Professor  in  Güt- tingen, wohl  der  gelehrteste  Ar«  seit  der Zeit  des  Galen,  dessen  auch  biMingr-iipliisch höchst  wertvolle  Arbeiten  das  ganze  Gebiet iler  Medizin  und  Naturwissenschaften  um- fassen. Die  vorzüglichsten  Schriften  Hallers sind  1.  Die  Kommentare  zu  den  Institu- tionen von  Boerhaavo  (1733-1744); 2.  «Primae  liueae  phvsiologiae.  (1747).  ein Lehrbuch  der  Physiologie;    3.  Die  «Kle- 

(8  Bde..  17:">7k  ilm  .irm-r-iu  iii.-r.ti'  F  und  amen  tal- o««Td  >in  fl./sisn.  vrerk   über  die   I'hysiobgie:   4.  «letines nnatomiene:  !>.  Die  gi-iissen  ■  llililii'tlirk'iu (Botanik,  Anatomie.  Chirurgie),  sowie  Ausgaben  von  Klassikern.  -  Die  «Elementa physiologino>  sind  die  erste  systematische,  auf  dm-ni-  Experimente-  des  Verfassers gegründete  und  die  ccsiiuitü  bisher  mrli-^  f.itlvnuur  cr>i']n.pfende  Darstellung des  Inhaltes  der  Physiologie,    Am  meisten  ragen  darin  die  Unterauel  Hingen  über 



das  (Joliiss^vsHira  und  die  Nervenphysiologie 
[15y7  — 1877|  aofgeslellteo  BegrilT'der  Icr Dach,  Java  ;Pdcr  uenwhe  Organiat 

Haller  hal  den  von  Glisson 
tl  genaUPr  lieSniPit.  F.r  wies rmen  von  Belegungen  auf«  eist,  erstens durch  biosse  fcla^'iü'at  'jt'dintfp,  die allein  den  Muskel  o,  sondern  auch tukommt. 

e.Iis nabbaogip; 
com  Nervcneintluss  besitzt .  Letzterer  ist der  normale  Reil  (ür  die  wüliörbcbe  Be- nehme, der  Hüntels  Auch  der  Begriff der  Sensibilität,  de»  ouischliessüeb  an 
die  Herren  geknüpften  Empfindungsver- mögens, storumt  vun  Haller.  -  Neben und  hooinflnsst  von  Heller  haben  zahl- reiche   Forscher    die    anatomischen  und 
Ai'binue\luÜ7-1770).  ProfeMM  b  Leydst), bat  sieb  bosondero  Verdienste  erworben  durch seine  mustern  oft  ausgestatteten  Ausgaben 

(Vei 
G.  B.  Morgagni  11682-17711 

tomischen  Atlanten,  soivie  durch  osteolo- gisebe    und    my  Alogische  Monographien. ;n   Padua  schrieb    vortreffliche  aAdvetsaria Schöpfet ['!'   IlIh >  [iifiri'i-  1) berühmt,  welche  in  seinem  Wei tomen  indogntis  libri  tniinqno»  ihr sy&teiiiiitisi'hi'  Dursk-Iliiiig  und  Hc  irren  7.1  inj; erfahren  hat.  Ferner  sind  als  Analumen und  Physiologen  zu  nennen  Antonio Scarpfl(17n2— iaK;Ö£ie(ilo(Tie.  Sinnes- organe, Lehre  vcm  iIpii  K noi-hen tariii -Iivii). Dumonico  Cotngno  f  173B  — 1822), Johann  Gottfried  Zinn  (1727  1751); Zooula  Zinnii),  Johann  Friedrieh 
Meckel  (172-1— 1774; GfliigliunMirkclii), Joh.  Nntlmnnel  Lieberkiihn  (1711 bis  1765;  Injektion? priipiiro toi  Liabcr- kühn'sche  Krvpten),  Samuel  Thomas von  Roemmering  (17Ö5-183U;  be- rühmtes Werk  "Vom  Birne  des  mensch- lichen Kürperen,  Gclrirniinatomio.  At- lanten). Caspar  Friedrich  Wulff  (1735 bis  1794;  aTheorin  generationis..  Gegner der  l'rüformiitions-,  Anhänger  der Epigenesislehro),  Lalla.ro  Spallau- zani  (1729— 171111;    Verilnunngspliysio-  a  B.  Korpwri. logie,   Bckiininfung  der  Lohro  von  der Generatio  aonuivoca).  Stephen  Unlcs  (1577  —  17(11:  Begründer  der  Hrimo- slulik).  Willin  111  IlHvnin  (H3H  — 1774;  Bewegung  und  ̂ cniiniinj.-  des  Blutes) und  Infi  mit  Icnst  (Iii:  ln.ili.n  Gebrüder  Hunti-r.  John  Hunter  1 1 728  — 1793), Professor  in  London,  war  einer  der  grössten  Chirurgen   und  Anatomen  seiner 



liubi-n Dosest nHerttl 
lterhindungsrne- Üicnlo  hei  Aneurysmen.  Studium  der Entzündung  uod  des  Blutes,  der  veee- ri  sehen  K  rank  heilen).  —  Sein  hrudet William  Hunter  (1718-1783),  eben- falls Professor  in  London,  hauptsächlich 

foundation  of  medicine»).  als  welcher  er zwanzig  Jahre  an  seinem  berühmtesten Worte,  der  «Anntomv  of  the  human gravid  Uterus»  (1774.  34  herrliche  Tafeln) arbeitete.  Von  ihm  stammt  der  Name «Doeidua»  und  dio  Unterscheidung  einer Deeidua  vera  und  reflexa.  Ton  Bedeu- ruo({  sind  auch  die  Bemühungen  William Hunten,  diu  Analuitie  für  die  prab- tische  Medizin  nutzbar  iu  machen. Kallers  Lehre  cor.  der  Sensibilität and  Irritabilität  beherrschte  in  der  zweiten  Hulfip  des  Id.  Jahrhunderts  sowohl die  allgemeine  Pathologie  alj  auch  die  Klint  um:  tab  An  an  zu  vereebiedenen medizinischen  Theorien.  Verwertet  ist  zum  Teil  die  Irritabilitntslehre  d'em polholoe.lschon  System  von  H.  D. tiaub  H704— natu,  welches  in  seinen berühmten  •Institution es  pathologiac  nie- dicinales»  (1758)  enthalten  ist  Grund- lage der  Pathologie  ist  nach  Rauh  die Physiologie  In  Verbindung  mit  der Anatomie  Kian.heit  .s(  Kampf  der Natur  gegen  die  Schad  licht  ei  ten,  welche sie  hervorgerufen  hüben.  Es  giebl  ein- fache und  zu  suaimen  putzte  Kranlheitun sowohl  der  festen  Teile  »iu  der  Säfte Die  Krasonlehro  spielt  bui  Uaub  eine nichtige  Bella.  Die  Saftes  rentbeituo sind  entweder  abnorme  Verduoouugcn (tunailss).  Vurdubiinpen  (tenacitas)  Uder Scharfen  (ocrlmonia).  Die  Kronbheiten der  festen  Teile  haben  zur  Ursache  eine Rigidit&l  oder  Debilität  der  Faser.  Gaub hatte  schon  ricn'jgu  Vorstell un^eu  Uber die  Natur  der  Kuntagien.  Verderblich vniun  iinoi.i  war  seine  brass  symplomotolog'.sche  Aof- fasaiiug  des  Krenbheitspmiesses  —  Nach reget  («Geschichte  der  Medizin»  f.  291)  bommi  die  llallerVhe  Irntabllltats- lehre  in  drei  verm-sswie Kihiong""  .n  d«r  blir.ivlinr.  Median  zr.m  Aus- drucs.  Km  Tod  der  Foivrst:  fssNie  ̂ a-.;  u.  W;.:n--r,.  -:  -i  :  de'  II ■•  I i«»: Theorie  diu  Irritabilität  als  Folge  der  Sensibilii&t  auf,  d.  h.  man  sab 
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xxn 
der  Empfindlichkeit  an.  warf  beides  als haute  hierauf  die  norvosietischo  Theorie der  Krankheit  auf  (Gullen).  Eine zweite  Gruppe  fasste  den  Begriff  der Reizbarkeit  unter  den  ebenfalls  die fäensibililiit  subsumiert  wurde,  bedeutend 

Ual t  (Joht legungstlniMie.).  Drittens  stellte  man Irritabilität  und  Sensibilität  unter  die Herne  hilft  einer  höheren  Kraft,  die 
alle  Lebe nsv orgänge  hervorrufe,  der  so- genannten .Lebenskraft.  (Vitalismus). 

Der  Begründer  des  c  N'ereesisniusi ist  der  Schotte  William  Cullen  (1712 bis  17aO).  Professorin  Erlinburp,  der  mit 
1767;  Chi- :  H-ilü .,  Hy.l, 

durch  Injektionen]  die  Kdirihur^cr  Sehlde herüunit  gemacht  hat.  In  seinen  «first lines  of  tlic  pnielice  of  pliysicb  for  the use  of  studeuts.  entwickelt  er  den  Grund- Bedanken,  dass  das  Nervensystem  die Quelle  alles  Laheits  sei.  die  Ursache  und der  ReguLitur  utlcr  biiilogirichen  Er- scheinungen. Kinn  Alu-ratinn  dcsw'tln'ii  liewirkt  auHi  VhiüuiI prunken  in  den Illingen  Körperfunktimion.  Üns  erkrankte  Nervetiprin/ip  mnktiiuiiert  entweder iu  stark  ISpasmus!  uder  r.u  scb«acl:  iAn  n  c.  [los  leerere  ;<\  baofispr  als  das Bn.tr.«>      Fieber    MB.    rac:.i  .lomsch- 

Scb« •rKra! n.ll..«.ii,.ni.i; us-   Die  Mint mcaln  wulien  auf  die  Serten.  namuoliicli die  des  Magens,  Diätetik  ist  sehr  vwbMe. Bei   chroniRchen  Krankheiten  empfiehlt sich   körperliehe  Übung    und    Vermei-  Jokn  Brown, dung  der  Fleischspeisen.  —  Ein  zweites Produkt  der  II  ei  I  tc  rsclieii  Irriml'ilitiüjlehre  ist  die  durch  den  Schotten  Jöhn 
Brown  (1735—1788)  hegriindelc  Erregu njratlnso rio  üdor  der  Brownianis- nius.  dargestellt  in  den  «ElemonM  med  i  ei  na.'  1.1778).  Brown  koustatiert  als allgemeine  StgÜlMtutl  lehoaäljj«;  WeWH  die  «Erregbarkeit,  d.  Ii.  die  Fähig- 





1 

und  ilin  hippökrsii&ho  uV-oij  mit  ein- ander tu  verbinden.  Wichtiger  ist  seino »Nosologie,  nielhodica  Bisten»  niorljurom ilaasps  juva  Sydenbaroi  roenteni  et hutar.iroiuni  ordineiD*  durch  die  Svste- 
iind  Therapie  Ii  Vjtiofll.  Ku-I.er.  III.  Ent- ztlnriungen,  IT  Krtimnte,  V.  Krankbellen mit  Atembeschwerden,    VI.  Dehilitatea, vii.  Dolores.  VIII.  Psychosen.  IX.  Wider- natürliche Ausflüsse,  X.  Kachexien). 
Theophile  Horden  (1722—17761  ist dPr  hauptsarhlirhstr  Theoretiker  des  Vi- 
i  iIimsi  ih  r  iI.m  h:|  :pn  Irans.- ho  qi'ovj  a':i »La  nature»  nieder  nnloretelien  lasst, welche  ihren  Site  in  allen  Teilen  und 
Organen  bnt  und  ihnen  die  ihni>n  eigen- tümliche Organ  Ina  Hi  in  und  Punktion  er- mt    Auf  n*ese    Kuoktü.n    und  Or- 

Fr*«  K„mr  u.'b.t  iure  Abhängigkeit  ton  der  Organi- eation  eine«  Keime«  aufmerksam  ge- macht zu  hohen,  ist  iln-,  cn:*p  Verdien«   ItunlooR.  der  die  Wli  hngkeit  der Kenntnis  der  Zosamraensetzung  der  eintclncn  Teile  wohl  erkannte.    Die  Werke Unrdfiia  wur.len  >un  Anselm  liiche- ranil  (1770 — 1840)  herausgegeben,  von dam  der  Ausdruck  «Force  vitale»  stammt. Ein  Schiller  von   Borden   ivar  lerner Paul  Joseph  Barrhez  (1734  180B1. Er    bezeichnet    in    seinen    *  Nuuveiuix 
Clements  de  la  soiencede  l'hemmco  (1778) als  Urwho    all  er  I.ebcnHer.-vJieimm^eii das  «principe  vitnU,  das  jedem  Teile die  ihm  eigenlüraliilie  Kensihilitru  und Beweglichkeit  erteilt.  Jeder  Teil  bat  aber 
d.  h.  die  Eigeusiliiifl.  riie  ursprüngliche Lage  und  Ausdehnung  zu  bewahren bezw.  bai  Ve  ran  (lern  n  gen  dollin  zurück- zukehren. Philipp*]  Pinel  (1766— 1S2B). rJerbarühtnteBeför  mitor  der  Psychia- trie, hat  in  seiner  Nus^nijilüe  jihilii- Bophique»  (17301  die  analytische  Me- thode in  die  pathologische  Forschung eingcfilhrt,  d.  h.  die  Kraukbeilen  uml ihre  Symptome  analytisch  bis  in  ihre letzten  Elemente,  die  Erkrankungen  der einzelnen  Teile  der  Organe  und  der Gewebe,  'erfolgt.  Was  Pinel  nur  un- vollkommen ausführte,  hat  Franz  Xaver  BiChat  (17 vollendet.  Er  ist  iler  liegriimlcr  der  allgemeinen  A den  Geweben  im  gebunden  and  kranken  Zustande.  1 

t  in  Paris. 
,  der  Lohre  von ilt  die  Lebens- 



ii  p-;i..:ur. li.-.  I 
.  (1801)  im  runzelten  ausgeführt  ist.  Sein  Hauptwerk ist  aio  •Anawiuii.  iii-ofmln  uppjipion  ä  Ii ptmirfne-ie  61  4  la  ra6didoe»  (1601),  in dem  et  21  eiulsche  Ge«ebe  anterevtii-ulpt onil  zeigt,  das»  iu  den  eir.zolnun  Organen nur  ei  meine  Gewebe  erkranken  k&nnor. und  dass  dio  cinielr.en  Oe»cbe  in  bestimmter Weise  erlisnken. Die  praktische  Modizin  des  18. Jahrhunderts  hat  trotü  dor  Herrschaft  der Ststeme  null  eifnjjluh  weiter  entwickelt. 

Jnbann  i'olnr  Krank  (]74.*>-  ln2t). Verfasser  des  .System»  einer  medizini- schen Polizei  >  verfuuate  ein  lange  Jahre «ei [verbreitern  Lehrbueb  der  klinischen Medizin  iDu  cumndis  hominum  morbis 
epiiomo  (1792).  das  hippokratieeh-svdon- bamieche  Grundsätze  vertritt.  Juhn  Hai* bsm  (1604  UftHI  erwarb  sieh  um  die I*hre  um  tit-u  -p.iV-i.si  h.-u  Klarheiten 
A.jfRr-?f:i -h-i-'i-  :'nk!ikei  waren  l'aul  Gntt- lub  Werlhof  (IR3Ü^170I;  Murlms  Wei  llifiliii,  Nils  Husen  tun  Roheustein (1706-1773;  KriolielSiratiklioil).  Kvcmrd  Homo  (1 7(i:l-l  ST2 :  Krupp),  .lohn Pringle  (1707—178*2;  Jlilitarmedizin),  .Johann  Georg  Zimmermann  (1728 biä  179fj;  Hiihr,  ".Krfjiluiinp  in  der  Arznei- kunst.),  .[.  J.  Plenck  (1738—1807;  be- rühmlca  Lehrbuch  der  Hautkr.nifcii Bitei  j. 

Joh,  Emst  Wichmann  (1 7-KI- 1  80i>: Aetiologie  der  Kriitze),  Simon  Andre 
Tis'sot  (1728—1737;  Epilepsie,  Onanie), John  Fotbergill  (1712-1780;  Tic  dou- loureuj)  u.  a.  Vor  ullenj  glfinzl  hier  der Name  Edward  Jenners  [1749  —  1823), des  Entdeckers  der  Kuhpockenimpfung 11796). Unter  den  berühmten  Chirurgen und  Geburtshelfern  des  18.  Jahrhun- derts siud  zu  nennen  Jean  Louis  Petit 
(1674—17,00;  Knochenkrankhoitell),  Plarre Joseph  Desault  (1744  -  179&;  Begründer der  chirurgischen  Anatomie),  Franijols 
Chopart(1743— 170.0;  Clioparfsehe  Fiiss- resektion),  Antnine  Louis  (1723 -1702; Jim  Looii  B«ud(!ooqB«.  Speichel-  llllil  Thräiu-iliiatvi,  l.inilK-lii.lnuiio, Fungus  dnruo  niatris],  Lorenz  Heiator (1683—1758;  Reformator  der  deiiisdicii  Cliinir^i'-l.  Ziuharios  Plntner (1694—1747),  Christian  Ludwig  Slursinna  (1744 — 182a);  Samuel  Schaar- sohmidt (1709—1747;  älilitlrchirurgie),  J.  Chr.  A.  Thedsn  (1714  —  1797), Job.  Goercke  (1750 — IS22-.  Oi-iimler  der  Berliner  Pepiniere),  der  berühmte August  Gottlieb  Richter  (1742—1812),  Professor  in  Oöttingen,  desson ■  Anfangsgründe   der  Wundarzneikunst.  (1782—1804)  das  beste  Lehrbuch  dor 
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Schädels  Aufschlüsse  über  die  ppisüje  und  moralische  Individualität  des Menschen  fiev.imu.ii  kr.riEien.  eine  Lehre,  die  von  Juli.  Christoph  Spnrzheim (1770—1832)  weiter  ungebildet  wurde.  Niehl  unenvidmt  Meibo  .Tobann Friedrich  Blumenbach  (1132—1840),  der  Schöpfer  der  neueren  Anthropologie. 

Unter  den  Forschem  dieser  Periode  nur  dem  Gebiete  der  Anatomie,  und Fuvsioloßie  sind  y.»  nennen  Chri-tinn  Gottfried  Ehreiihcrp  (1705  -1876), terdienter  Hilimskopik^,  de.s.-n  S.-h.ift  -Die  Iiifii-ii.EiHlierclien  nls  vollkommene Organismen'  (IH'lSi  für  die  L'iu  Wickelung  der  Hiü.teiii  ihij;ie  von  Bedeutung  ist. 

forner  Charles  Bell  (1174—1812),  der  in  seinem  Buche  .An  iden  of  naw nnatomv  of  Ihe  hrain  eto.i  (1811)  den  Siieluvi-is  führte,  duss  die  hintern  mit einem  Ganghon  versehen en  Wurzeln  der  Spirnduori-en  allein  die  Empfindung, die  vordem  allein   die  Bewogung  vermitteln.    Sein    Landsmann  Marshall 
Ülgiltzofl  by  Google 



TtTTK  Einleitung. 
Hall  (1790—1857)  lieferte  ebenfalls  die  wichtißston  Beitrage,  zur  Physiologie des  KerTen bt Siems.  Vor  allem  ist  ihm  die  Entdeckung  der  Rellexbeuegu ngo n zu  danken.    Kerner  unteraurlite  er  die  Wirkung  des  Strychnins,  die  Physiologie 

der  Sprache.  sebneip  Alil  Il-in^on  über  den  Iii  Imiii*.  >  de-,  Hrhrfi  hons.  die künstliche  Hospitation,  das  Hydroeacepbtloid  clor  Kir.der  u  n  m  Thomas 
Ynung  (1773-  1829J.  ein  ärrthcb'er  PeljhwtOI  und  bedeutender  Physiter  wnie 

Aegyptologe,  hnt  dio  Lehre  von  der  ACM  lodaltoo  des  Auge*  gefordert  und andere  wertvolle  Beiträge  zur  l'liy-i.il.igic  des  ,\tw*  geliefert,  linier p raktisc ben Medizin  ist  vor  allem  zu  gedenken  des  Valctn  der  sogen,  ■-iihysiel.  lletlizin» 
LngiiizM  by  Google 



Fr.  J.  V.  Broussais  11772—! die  plijsikal.  Imlersucbungsmi wurde.  Ihre  Begründer  sind Perkussion).  Reno  Thüoph 
in  Paris,  einer  Richtung,  die  jedoch  durch glücklicherweise  sehr  bald  überwunden (.  Corvlsart  11755—1821;  Erneuerer  der leoptme  rlyaciHthe  Laennec  (1781  —  1826),  der 'niiBciiltation  mediale!,  die  Lehre  von  der  Auskultation begründete.  G.  L.  Bayle  (1774-181o\  .Recherches  sur  In  phtisie  pulmonairo 18101,  L.  J.  B.  Crureilhier  (1791-1874;  berühmter  pathologischer  Anatom), Paul  Br6tonneau  (1771  -  18(ii;  kl.-^i-.  j,,-  A .  i.i.Hl ri  Dipluherie),  P.  Ch.  A. Louis  (1787— 1S7:>:  medizinisch,.-  .Stilistik;  A rlieiien  ntirr  Typhus),  M.  Baillie 11781  -  1823;  pathologischer  Anatom).  In  der  Chirurgie:  John  Abernethv (1764-1831;  U m terbi mJ nnK  der  Iliaea  externa).  Astlüy  Cooper  (1763-1841), 

Prufi'ssur  in  Lenden,  einer  der  jjiüssleti  Operateure  (('nt"ihi  ndimg  der  Aorta .il'd.Tinrndisj,  .1,-sscn  Lcln-Inich  ■The  lirst  1  i n c.-a  nf  tlie  iini.-tii:f  uf  surgery.  (1813) sich  weiter  Verbreitung  erfreute,  John  Cheyne  {1777  — 1836";  Pädiater,  Cherno- Stnkeä'üi-hes  Phänomen),  K. F.  von  Graefe  (1787-1340; partielle  Resektion  des  Unter- kiefers, Unterbindung  des  Tritn- CU9  »nontmuh,  Wiederbelebung der  plastischen  Operationen, Studien  über  Angioktasicn.  agyp- tisebo  Augen Iriulbeil.  1  >.<  len- othu  Lithotnpsie.  Erfinder  des Cumprrsaoriurus  der  Muningeol- arterieo.  des  Ligatursiabihen»). Jobeun  Friedrich  Dlerfen- baeh  (1732— 18*71  Pmfessnr in  Berlin .  einer  der  gnisston Chirurgen  aller  Zeiten,  der  der Scbüpfer  der  modernen  pla- stischen Cbiiureio  ernannt werden  bann  (.CbirarKlsche  Kr- fabruQRen,  busor.ders  über  die Wj  cd  erberste  1 1  un  jtierstü  rrcrTei  lo den  menschlichen  Karpnis  narb dcjou  Methoden.  Herlin  1828  bis 1834),  auch  öle  Lehre  von  der Bluttransfusion  bedeutend gefördert  hat.  die  Methode  der 
raUkon 

ing  desselben  <[-.u<  Ii  et ii- Upurutiei]  >  Rellin  ImJ-'i  h ■. ■  ■  1  i  die  griissten  Verdienste erwarb.  Ein  klassische.-  Werk  IA  seine  -.lOpei-aiUc  Cliiini [Leipzig  1845—1848, 2  Bde.).  Dieflenhaeli  crlclite  imrh  den  Anhing  einer  neuen  Periode  in  der Chirurgie,  die  durch  die  Ent.ir.k  itn-  dor  an  iiM  Ii  esi  <:  re  »d  ei.  Wirkung  des Äthers  inauguriert  wurde.  William  Thomas  Green  Morton  (1819—1868),  ein amerikanischer  Zahnarzt  in  Boston,  hatte  nach  verschiedenen  Versuchen  am 30.  September  1846  di.j  erste  glückliche.  Atheinarl.es,.  l»ei  einer  /ahneitraktion  voll- zogen und  diese  Methode  auch  mit  KifnUr  ln-i  grie..ercn  Operationen  angewendet. Sir  William  Lawrence  (1783-1S67),  Profnssor  in  London,  entfaltete  eine _-!..n?.eiiile  Lehrthätigkeit  und  publizierte  zahlreiche  Arbeiten  auf  ileiu  Gcdieie der  Chirurgie  und  nplitlialnml.^ie;  Benjamin  Travers  (1733—1658),  Chirurg und  Ophtbolmolug.  führte  den  Gebrauch  der  Mercnrialien  ln-i  Iritis  ein.  studierte die  Vorgänge  nach  Cnlcrbindnng  gresscrer  GeMi*:.  ..Ii..'  li.irnieiiiklemmung.  ver- 
(Jigiitzod^y  Google 





Einlüitnng.  VTVm 
Ktlcktii.T  war  Christoph  Hufeland  (17B2  -1838),  dessen  berOhnites  »Journal der  praktischen  Arzneikucde-  (1795—1841,  98  Blind*')  vir.  Tummelplati  sämt- licher med  iii  nischer  Riontuneen  und  Systeme  war.  [Infi  eniwle  Verdienst  Hufe- lande  *ar  sein  Eintretet)  für  die  Yaecinatiun  (.Aufforderung  an  alle  Ante Deutschlands  in  betreff  der  Kuhpnctenc 1801:  Ürundoog  eines  Impfinutuiilta  in Berlin)  sowie  eeiae  «Stiftung  für  not- leidende Arzte  und  Aratewitwen»  Die berühmtesten  Schrillen  Unfelands  sind die  •Idern  iil  -r  fotho^t-nii-t  :  179Ü).  die .  Mo«n.l.ui:;L.  .17901  ut-:  t3j  .Km-;.-  r- dion  medieum»  (1836).  —  Vorzüglich ah  f.-lii.-tlidn'r  Praktiker  weit  und  breit bekannt  war  Ernst  Lu.lwig  Heim (1747—18341,  -der  alte  Heim..  Arzt  in Berlin,  der  grüßte  Diagnostiker  seiner Zeit  —  Peter  Krukenberg  (1783  bis 186D),  Professor  in  Halle,  war  einer  der herv  omn^end-it  on  K I  i  n  i  k  er,  eh  en  (all  s  E  k  Ick- tiker,  der  die  exakten  Untersuchungs- methorien  in  seiner  deswegen  berühmten Klinik  in  vollem  Umfange  zur  Anwen- dung b Ii  <•■):. iiv e  Ued 
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3 
Jnliro  .'im'  St  lhü.ti  reise  lüu-h  Ostern.' iel Italien,  Frankreich,  Belgien  und  gründet 18Ü0,  in  web'.bem  .TnJii-e  er  nueb  Ober Si:.I-.:livi   in    l-'i  m.iitinl.  ;,.  Ii.   '.v  n:  .1.:.  :'.,1 enmmen  mit  F.  Liimcn,  die  «'esentllcl (lur  liefm-m  de.  |>itus».  MLLLtiir-.liwliiinul ivt-Müip  irnviilinntl-  Jlriuwrir  *l!lHi.i  :^ 
/.</,r  Zr/diiy,  ■!!..■  .i  Ii  ir.  riLjre.  äus- <■:■■■ 
gingen  wieder  eingehen  rnussle.  An  den  1 nun  fnlrrenden  Kriegen  nrJrm'  A.  teil:  j ]8«J  Kefjtvi  Dänemark  als  Chefarzt  eines leichten  Feldlazaretts,  ISfiü  als  Feld- Uamlt-Dlrektor  nnd  1870/71  als  Feld- (.enerd-Ar/t  nitie:.  Armre-liur]*.  Si/.r  !t>(4 

Abel,  Karl,  Gynäkolog  in  Berlin,  da- selbst 18113  Heb.,  studierte  in  Berlin,  haupt- wii;bli.:h  als  Sdiiik'r  v,ui  WnuttHt,  lieiilel- 
l.er^i.n.lt-.iltm-.^.  Hr.  med.  IBSn.  u-ar  r«i 
S..it  1 !»(!:!  U-iler  filier  cLfiicn  iryt! Li k. . Ii >- gisrh™  Klinik,  schrieb  A.:  in.iro- aiopiirSt  Ttcknik  und  Diagtux  in  rfn-  jjjnii- 

Ackermann,  Theodor,  geb.  zn Wismar  in  Mecklenburg  17.  Renteml-er 1825.  studierte  Medizin  in  Greifswald, 
Wlir-iWp.  rrag  nnd  Rostock,  v-o  er  1852 prmn'.vierl.'.  .\ai'hiJr]iL  it  in  Iv  -r.-.|:  ■  -  i -i i  i  —  -  - Jahre  als  Assistent  »„  ,1er  damals  niwli veii.iniiri,,,,  ruwi.ini-.'li-.  InMi.ui^liiMirni- 

1300,:  „tiber  Au  Verhallen  dtr  SdUnialaut Kf.t  (VV.Ti.iW/in-s  Sri  CWwih  (1t  Porfiu" 
(Arcli.  f.  Gyn.  XXXII)  -  ~ 
mr  Kalwickdiing  der  : (ib.  X  XX IX)  -  „Zur  Btkmulliauj  des  Ottär- "<  lieft  63)  - 

mir  bis  IfilO  Ar/r  in  (.Vir.,  nn.l  Aleviimlrien, 
habilitierte  si.-h  Wl  and  starb  De. 

/.inl  .-r  1*11.  

S
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

l'ii:,  ;l,:, II- !■, 

ver>.-h beeile  ICn|.it..l  der  |diYsiul-.uF-  niirl ]>athi'l.»K-  '  'hemie. 
Abelin,  iij.in.ar  .ine«,,,  K,i,.  », 

I  M'.'iil  iIim.i-  .in  :-  ;n r.. -I".  tl  Khlllk  in  ll.'rj.at nlwlobm  balle,  in  Itestock  186Ö  eine .inlentlidie  ,'r»f.-—nr  liberltti'-eti  und  ein hi-.t::nt  lar  ■  !■.:-:■.■!:■■  Ai-.;i[..:i,iL-  und i'\|-r,ii.i:.-.'i|.'  l'.L.i, <.;n--v-i'l.i..i ^  il:  ,[,■  A.  :,!r:..l..  -  .1:  11 :  i  '■  r 1 1. 1 ■  1  ■  r  l'-i-!  ..iL  — -.  i.Ni  ->':.  ji  j.Lili.  :..::i-.  |i.  i:  ,\ n. lI.  .|u;"  n. iilienialmi  WA  die  ordern liehe  ]'■■■  f.-.-nr 





Ha  8tSu*UJM.  Eine  bilateral  -  nun»  i  dem  mehrerer  Londoner  Genells-hallen Irische  NervenftmUluii.  Nach  Unter-  I  und  publizierte:  courie  ef  ledures  o* sncliongcii  im  Menidir«  und  :ih  Tii'ieii.  iirllinp,ii,iic  surycrtj"  (Med.  Times  nud  (ioz, (Ib.  1878).  —  DiemecnamidienBluMiUungs-  IBM— 68|  —  „A  tkdch  of  the  prinöpla  und mittel  bei  verleide*  Arterien  vm  Pnrf  bis    praclice  of  wfeu/dn«»«  «urjerj«  (18°')  - 

l.  k.  Aknd.  d.  W. 

JTnfajHn»;/«!  CwcrrflriMi  mr*oty(iti.(Wit! med-Presso  1884|.  -  Die  PrincipUn  'I ra/ionrlfen  JfefanioYmuj  rfrr  iÄMrtijtn d  Medlco-ehir.  Society. 

Zeichens  von  gesteigertem  Druck  in  <lrj-  IMJr  IMKj   ■-■    Auszüge  im  gleichen da  Sdiädtl*.    (Zeitschr.  f.  kl.  M.    Rl.  2«.  Jahrg.  des  CeirtTaUJ.  für  die  med.  Wiss.)  — 
I89ö.)  —  2ur  GetoSidUe  der  funKiw™  ^OjAftu/moIasi'sAt/SrcSoiJtuiijci^'iRusaisch, rftr  («wfiicnrijüfr   ii.i-;  .(.t    ̂ .i-.f.Vi..//.i.  jll.il' 

i    Z.-ii,..-hfifini    für  Alleen- 

:!.■  ■  n-T.viu. i  ElmWg 

Adams,  William, 1.   Februar    1830    als  Snh: nir^-h.n.  *nnliNi-i..  um 1M1S  putii.J.  Prosektor  im 
■Ines  CIH-  Pei 

IWldi-,  II. i. n:i  wurde Lock  ][os|>.  utnl  üdiiilc 
.11.  wurde  den 
.   Thomas'  |  der Iferiiiiklifilcn    li-al.'.      Um  1820 ils  Si-iiiiler  in  diia  CJny's  Hosp. IHö-l  Dören  t    ei",    mn   mil   deijii.i'll.en    ids  Arzt  und I'lme   med.     Lehrer  :17    Jahre    Inng    in  Verbindung 
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Ihe  (London  18». mi       dinrdtrt  of  frimil 
Jim'},  Mo  SmTir.u  Ji'H  K :li[it:i<t- ich  die  Irideciomic  durch  Ver- :  fltrt  irj!i:inkiil"H-n  l>nii:]ics  it- 

Bundo  der  grüasis  Teil,  wenn  nickt  | alles,  nus  Annraiw's  Feder  stammt.  Kineo  : Wn':m:I  i  '  r]  i  [  i  b ;  ̂   :■  1 1  il:-.- Ii  \\o.       I  11: 
A-Mi:;  'im  i''.-iMLi:iii.-n  |-;;  k;-.iiilLuii_--lr:,_\-.  l.,-ii- niuren,  von  der  er  eine  meisterhaft«  Bo-  ] Schreibung  In  der  Schrift:  „Oh  Iht  ran-  , zülulwit  iLj.rf  i.-.-.ji'  iy..'(i7.H        d!;'<:t.>  v(  >lo; 

of  1hl  tnfe  lÄomn«  A<Idi«m,  AI.  D. 
Physidnn  to  Uui/s  HayHat"  (Loiiil.ni  IrttiH. in  einem  Bunde  Toll  der  K™  Sj-iIitiIislhi 

B  Iretnioilhcitarnekäichlen n;,.l,   Urii-liii-ii  /. , i ril ■ -V    im. ■  ft:,:l.  ,[:,., -  Iv.l 29.  Juni  1860.  D«  HoBoitnl  elirle  sein Audonktm  durch  Aufstellung  seiner  Büsto III:  i/,,-|i..l'hL_-i--'-li',:i  -Mu-i  um,  Jim!,  ll.'Hi-:.- 

Heinrich  A..  Prot. .t  .Medizin  tu  Wiiivl.urfi.  17.  Aei^i^i Is  Sohn  des  Klleslcn  Bruders  von LS  Jurisien,  |-eu. 

-   Ar«  iik-Jcr.  ki:]ini:  i.l-i-i  Kill  >ul.-1i 

I  und  starb  .  Xlll,  XIV,    nnd  der  Kenen  Kirsel 
DigitLzed  by  Google 
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Araun5jew  —  Apit 
müSlm  im  Slciuclitiigticlilrthl"  folgten. IHSä  ubaitsts  A.  JJ&r  fia  ̂ tMm  San rfrr  RtutkajAUarm",  1867  j  ber  dit  Rtitmg dar  quiryatrtiftm  MntittfaKm  fi>*M J&ff™»»™*',  1871  „(W  da  «rund  dtr 
'"■XllH.'.   f:.r.'fH'    i'jVf"  l.'rJVFJ    N.irTFf.l^!   ti'l'f  fl&- 
MnH  ZiiMmi«i™tain3'',  1812-74  „rätr i/n  ■-/-■-"ji. Zn-'fJiJi'.k':.':ifMj  drr  A'uocfW. rr».p.  *«  SlruWiir  rfrr  SponjiMa",  1B75 ,.('6rr  GrJfnl  md  Irr/Wrudt,  >MÜ  uicr <i»,  .•^Mnilaur.  rlc,  mnadiithcn  /ian.1".  1878 
„OS»-  tfm  En/Im  d«  lrintoWda/"  nu/- die  ZmnmnKtaf  dn-  rer^rl/rdnini Orga*'  in  Körpern1.  (Die  letztere  Mit- r.ilm.L-  tn;eldirn  ■□■  Areliiv  f,  erp. Pnthol,,  III,  die  vorgenannten  teils  In 
B^hiw'h  und  Du  ran*  Archiv,  teils  In L  d.  med.  Wiflsensck.|  —  ,J>u-  ln-l*i/l llr,„,rl,i,:lt~i"»ii"  —  „Di!  Allcrim-Khirdm- ktlln  der  WirlxtläHtc-  -  „Uhr  diu  Jfiu- hrfafwdcrMimiipoJi^aS™)  -  „Über  dir IfjihanMjnriiit      i/.r      r.'.r/  r,'  rr[  1 1  :i  'Ij  y  u  ' 118631    —   „fiSw  doli   Kitfirgtrilil  irr Vogtl-'  U87.ll  —  „Btitiögc  z:r  /i'mn/nii Qrknbe"  (1876|  -  „jjlf*  doi  fci/cndr 
Il883i  —  „SrAr™i  du  F.iitrnurjfan/*  im Ge/.iVn  i.nd  RücfcjiFmri-'  (1883).    A.  war 
und  Pliyhiol.  teMHuH  diu  iJLre  von iln-r  Miliri..'.]j|nll<.'  '  rln  iiin  ln:  ll.-.i'i.  liftuHL; and  F-rrderunp:  verdanken.  Aiuiaer  den ^.■iinuiir-.jb  Arl.i'iti'U  gi-l.en  vim  M-im-r  r:i.s1- i.wu  Tliiiligkcii  und  f.n.Tgisdn-11  ArU'iis- kr  .L^I  ll.'.-fl  /.!][[[  ■_■  j ■  ■  1  Jl-I  r-  Al-h.LU.il  ILM .iiio  ■  :i  iTflili'lc  der  1l;-lt-'l"^ii'.  ili'r  Ann. des  Auges,  Mlttei luiie^n  knaulat.  und liii-i  I,.h|.,|.ii:.  IiiIiilIii,  smvie  die  von  Ihm 

S:r,j-Si-S"rv'ill'.'il  Zr.in.-IM>.  lirj-r.Inlnj-L-  Jll- tv.il  mu  Ii;;  venÜL-lir  -.i'in  f J'hrlnlL'li;  „Oer HtlH  (t'.i  uri  '].W?,;i,.VT|  /üi mit  l.".-i.l.-irr,T 
fr iW.t  -rr'/"  v  i'n?  jjj.rr  r.A.  •'i  7 .  N 'LI1  i.'i-.,'. l»-lct,rii<i>f-  iU-i|./.  lr.71).  Jnp  duruli  die K&uh   Her  Vorkehrung  der  vargtBlan.- 

ekrenvullen  Platz  unter  den  LelirblluUern rllinrhnieu  Hin].      Übrigem,  Mal  unter 

Aranasjew,  EuKeu,  +  ai.  Fe- l.ruor  1897  In  Kiew  n]*  wirltl.  Wliii.lKnit, emirrlt.  Truf.  der  spia.  Patlnd.  uuü  TJumple au  der  dort.  Uuiv..  im  Alter  von  58  Jahren, 
med.-clilr.    Akad.,    war    Milltürorit  Im 
iMIlitiLr-FcIdfieheercrEcliiilo  tn  Kiew,  1B7Ü PHvBtducent  (Ur  klin.  Mttl.,  1670  o.  o.,  n. bald  darauf  oril.  PruL  n.  1  Univ. 

AgnSW,  D.  Häven,  Reb.   1818  in 
Kttidlertu  an  der  TJuivers.  »u  riiiladelphin, [niLlili/.LiTlr  i.irii_-i-  .TzLhn1  :mf  d''[n  L.ifnie und  lletiH  hi.Ii  .[Liier  In  l'lniiidclj.liui  ni.'di-r, wuerVnrles.  an  der  Pkilnd.  iSellwlof  Anal. 
/.Ii  Ii.lIt^il  U-LMnu.  S|i ijlt-j-  -[qirnli.'H.  LT_ill l'liiladl'Ililiia  eine  („Srli^il  rjfj  Uperaövo Suryery".  118*4  »Urdu  IT  ul.1  aurfmiu VD  Penusvlv.  llüsp.  |uguMll^  Uljduui 

»Bäistir.  Prof,  der  klin.  Clilr.  am  Med, Deport,   der  P-Muaylv.   Univere,  sowie 
lurlt  IHlli,  die  j;I..l,I„.  St. .Ilm,-  i.iii  llnli- l*di^  IJtw|...  1S7II  dir  Pridi  «.urdertlieoret. und  [irakt.  OUti  an  der  Uuiven.  zu Pliilaili.|]iliiii,  s.iiviL-  dk>  Leitung  der  eliir, Klinik  sin  Uuivei-s.- Kranken hnuse.  Er 
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Allierti  —  Albeitoni. 

der  Sehnen  in  Kn< gleichzeitig  mit  Chi» 
der  Insertion .'][         ["l'.'Dl.kj.f \is|, ;   eine  »1  et  linde 

Albertoni, 

ach  Kuhle »ttxy- i/ ,'  'i  r.y  ■ 1 f.    ■  -J.1I-.  ■  ..i'i-rr 
.ins  i1.mii  ItetiiL-te  der  Uy- 

In  C Gnslrulumie  und  die 

diu  ArViiiloilvme  tili  !..;!ln>>Ti.lii;n  kr.'ili-  ir.il.    I'.il.inzenls    wal. r'ii.i    /.m-iir  Ij-sr>- lieitsfunu   ein.   lehne  dus   «■lir:i.TÄl:..Hc  im  in  j:-:-L-..ilen  etc.     SehrUteu:    .,Sui  f  ™- l'u|iilloni  der  HeRio  t\.::.:il,i  u  .Ii.t  /.iiii—  Äctiri    e    auimtbriiii    nrl  c™«M" kennen   und    entdeckta   Jlelails   in  der  (Pudovn  1873}  —  „fful  staut  ml  adWÜ  e 
Ar.hilekmr  der  Kiu.rhcn   imd  im  Dwm  nijffi  Weil'  owii"  (T.il  S|-i)iimeiilii]e  Lfi74i  — du  SpIi]li']l.-.I,il.Ii]i.     Seil.'-  S.-Inilei-  L' .'<■ ,  J1  > 1  ■!  .j  in.*;  i',.ik  r  d'-ii^u>"  l'.IUl/,  .Ulla A.     Uw     ,Wiei,i.     C     M_lVnl.    llH'l,  C/"'"lW'  (IVilova    ItiTli;   ins   IV., LI „ .s i ilho 
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di  Leroy  e  Dubais  pf 

—  Bdtuüme  rigtiwilwu dieii  operazioni  di  tiiwp prr  Giauronui  rvgui't  Aal 

I "nUlL-.-ki'r  ikj-  ijih-3i  j J * □  rj  lii-iLnirilrrii  ̂ "■[uli im  .I<tl  At  ri,n-onr  ri.-iiljirklnii|ri:li- fttine  sdir  zahlreichen 

;>.  1  "h'i':mi.'Ili:i.l_'  ii  i.I"V 

in    lfi-iitr*i'l,),Liiil,    uml  ivua&to hm  piesne  Kraft  nnil  Energie ;  Art  Lunihnriii'L  in  sninwn     dem  neilKi  Institut«  Li-ljen  zu  wadtuilVii. 
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T  Rechenschaft  über  di 

den  Zahnklinik  iu  e Wrlhrl^iiii^.  ,ü,.  h  l-  ■11^1  im  Ai;_'i  :-I  ]>■ in  s.<im<!ti  IWulc  anrjw.aren  |,;,,r,..  fiih durch  die  Fölsen  il.ir  -btl heimln. .11  ] 

vprtik('].ul»T.lii>Kiitwi.'k..>hiiit'd.'ss(-liiL,lel- !(*,  Iii.'  Tiil.li  HiiMlm-liii.  Rmsiririii, j  .  ] .i |i|..:ri-  Ml..]  i  ..  -i.  !i:-..;.  .]l.  n.  iil.vv 
ui"-:-  iii. .!:;.!:■■  ■'inrir.  n Fi  i  

KnitgtirnJtn"  promoviert  und  erlangte  zu 
Jnl.ri's.     Si.il   1S77   mit.  lii.il.erii.lt  nil|i;  ,1er 

1,  Krankenhauses  JIoal.it  und :c  sich  18U9  für  innere  Medizin, wen:  „Die  Aulointtxriail itntn  det 

Am  tn-iiu  IMTLk    Ferner  nlj.rT'votli^u?      In.i     ctir'inisi:]i<T  l"nUT. :  „1/oni^nijjAie  über  An-  ornührung,  ilia  Wirkung n    k  .|  :.  11 i-mnE^&mn-s/ofwiJfijni  ( ; in' rti n r- 1 rw i fji m qi- 11  Wim  Liiidfuliren  u.  ». vratiix  Protease  i«  lim ,r  der  54.  Kütnrf.-v«.      Alexander,  i ir  Mitarlmiter  des  Jnf.r-  1»(0  in  "innig,  mit- buches  lUtil  des  Archivm  für  Kiiitlerhril-  Berlin  Dr.  med.  Lisino  IHM  mit  der  Dies tun  Je  und  der  Pnrium  Km.  mens.  etc.      i  „Zur   Kasuistik  der  Pharjpm 
ii.  J::i:::.. ,:■■!. 

Albrecht, 

I-  ]'r.-.  1 und  mir  liier  i  Jahrs  tbgtfc;  «1t  1883  I J'flilo  A.  anfange  als  Privatfrelelirter  in  | Brüssel,  nachdem  er  das  Prädikat  Pro-  1 festor  erhallen,  hierauf  siedelte  er  nach  j seiner   Vaterstadt  Uber,    w  er    infolge  | 

mWc^tfni  der  QbcrtiiftrWU' i7;  --  .v.....-..ij...'.v;.-.,  ...  ., i  tu  dem  Empyem  du-  tfaten- "  [Up.  V,,  als  Festschrift  f.  B. ücliicnen  17.  11.  IflSfi)  —  /fisfo- 
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.  Alexander,  Komad,  m gsla.  IKflB  in  LifKiiiU.  studierte  in liitllitsiiHilirlL  unter  Heu»» II AINnm 

IKi.17  l'ri.f  .lerAimt.  und  Cliir.  nniPLilnd. 
'  Itenn.l  GalL  und  1870  Hurg.  iun  I'hilnd. Hos|>.,  sowie  BtiMtUeimr  des  Hed.  Bond. 1875-85  war  er  Pml.  d   1'liyBü.liwk'  im 

fivrin,  .-.iivin  lllipr  dla  1 
Thnllinrislie  |...i,i;^r.m.-  .■ einen  I'iül 

:---J^-;r     IBIW.  -   ,.iW  «orten  rxaminn- tioiu  in  avnty   liospil'du    in  \V<i«hi<ylW „T.miliialhn  of  dutasel  adian ■■  (Ib.  1870)   -  ,.On 

1  w 

rlnili',  vnri  ni'ijilii-iln'i  l.iiliiLiiiritf  ii-r Belm'  .indi  AMumiiiuliypIms,  von  Fiaeh- vpJLr!lli]Jlj;  Ii  Ii  in.  in  T  1  !ri'-ilii,l'T  ..lvtl- Zeitp-  lLrift,  11.  Jl.  W.iL-tiensdir.etc,  [eniBr ili'-  M  l:j  nj.li  in- :  ..i'bVi'm-r/.i  rdii.l  uf.i  i..i'ii- Wie  ßl7r,iijr  ;iir  JiVnilht»  ffcr  /.uWirtftn 
nocA  Arwnikerrgifhmg"  (Breslau  1889), 

Allbutt,  Tho». 
rardt  18«  promoviert.  Er  rangii 

oru,  6 

matmüm  oj  /Vor 
{Jh.  1871}  —  „Cmftrmien  af  IM  hau» of  Ihc  orMP  (Ib.  1870)  --  „On  fra^ira of  Ihc  loircr  jatt  Inaltd  by  IIa  mtevlrn'ai sjViot"  iThilail.  .Meil  Tiiiifc,  1873)  —  „On iMdtiutw«  „fd,*.:,,,! «rlimintlieoaoplmgiir1 (Ib.  1877)  —  „On  iHlMogical  nnatamy  of ntiomydiiir  (Amur.  Jour».  Med.  Sr,, 1864)  -  „TStjW  of  „tmdin-  g^ft*«"-  (&. 1BS9)    -    „5'iufiti  in  jfeSoJ  7r.7i.111" 

sowie  Iiis  Cimnult.  Fliyskiiun  Tv.-eds  BoSJl.  1 for  "Winnen  »IKl  Hiililreu.  Weit  IHK  i-t A.  Ilej-ina  l'rolessor  der  Modiiin  an  der Universitär,  zu  Cambridge.  Kr  veviilfcnt- Uchte:  „Tbl  nfhlMimucnpc  m  «crewt  'inrf renn!  nWuc!'1  (1871)  —  iß"  «mr»*»*  «lui t/ruin  oflht  i«WJC (1871 ;  rtcntsdi  von  Seitl 1874)  —  „On  iws/ufous  nent"  (im  Verein mit  T.  I'.  Tenlü  ISft'i)  —  „l'iarW  iitii- rext"  (liulstonian  Lceturos  1881)  und zuldriiii'lie  nndero  Aufsitze.  Auch  ist  A. Herausgel-ir (1896-  9!!,. 
Allen,  Hiu  riSonA.,<uPliHndelj.liii,, duselt.«  17.  AptU  1841  goli.  uml  Ms  nur 1HG1  er(. .](,-!.'"  l'r.iinui.i  mil.  m !-.(,-.■  i.i Iii nl. vvnr  als  llosid.  Plivs.  nm  I'.'nusylv.  Hiw|). thStlg,  Ms  er  18ilä,  heim  Aiwlinirfl  lies Biuiinrtrii-Kits.    in  die  Armee   der  Ki,n- 

aagt,  glühdi,  ibjBi  et 
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mflni.    liiiinJcti.  lS!ii;  i.i  Ijoul., n ■  ■;.:-:,!  [in         ,  1  ■  1  i ii r ■  1 1 . 1 . '  1  ■.■  1 1  "i ,  ■  J  !■  -[  Ii  il -    Epilcpsy    and    IWIvsin ,  ReyuDta rli).    Ist  Hitler  lies  Orients  der  italie- und  Mitglied  ,1er  Roy«! De   AmiCiS,  Tl.mm.sa,  Professor 

Eilintiu'gh,  wo 
■i lit  icni,  er  Bin h 
\olagische  Unter- 
Anhaltspunkte- ,ü~  i--.-i.-n  ,!,t 

1   Elte  kel.  Poliklinik Met  uj.J  A. ,-!l,  r  :,i,i"  I"..!,1.,-  ,],.,-  M...1.  1,.     m!T1   v.ii-stiinJ   ,|it.,-1|.,-ii  uii. Emu.  1074 „.  v ,  rüflriitlifhtt  er  ulM  Toxiumj  «iird.:  or  su  u.  Profi.sj-i.r.  Am  5.  N.aceiiIkt ..\, -.,;,.]  1S.V.I.:  ..^<<t  t,ji,.- f.,,;  I.-Hl  „„:,  ,-,„■„[:, II,  „„[  ,,.j!u.  Vrr- uo  M  vilalwa  r  ml  lom  gonvm",  !  anlEissuiiK,  dii>  k.  pj-niu:kiil<ij;is,'-lii:  Klinik :ie  ,h„-  i..[:-.,-,.|,.  ];,•]],.■  v.,Ei  Ein«.I.     E'i:  tuk-i-iE,.  K  ran  kl-  ntumso  •  ' 
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1891  ivur.lf  fr  mm  k.  h.  llofrat  ernannt 
licAm  iYi^iffOiirr-'  rlStirj,,   iil»'.  Miimüi:. 

«««■uiiijrit  Je/-  Hjr.W'  fErlnis* n  18G8;  - 

in  melirere  Spruch™  tlne-rser/ti;  inlsifnlwr. 
Anderson,  Anders,  Prof.  der  Ge- i.iM-ishilllt:  uii.1  Fi„,u-,i!„-ilk.u,.i,-  :„„  K..ri,. linisi-hen  Iii.ililui  in  Sl-..kli"lni.  ;_'i-l... 

'  6.  Juli  iiTi  Kin-hspiel  Ue-ii-itnu-a  im 

Ai 

leirnng  und  [.roiiioTicrtc  l&iil.  Direktor Jes  nplitliiliaiirtrisch™  Inititutä  in  Athen ward«  i-r  18H,  Professor  der  QpMlud- dolngie  au  der  dwtjgrai  t'liivffs.  1856. Yk-:<-  Kliivul.c^i  i^nri^vn  ■  d.LS  [i'-i'^Tiit 1877.    die    I •rniirlcnli.-iii.lt    dortiger  cc- 

lli-ulA-lllai»!,  il.i  S.-li.ivi/.  F  kr.--.-li  und ft-lgim  .iii.l  erlangt.,  die  IL-kor- wiird.-.  Njudidrw  A.  in  vr:--.-Ui<-ili-iirTi Sltdlunppii  ttiiitig  gow<s™  »B,  winde ihn.  1804  .Ins  iil*n  U'/i-ichurTF  Lehramt Übertragen,  von  dem  er  1KH7  ziu-fi.-k.tral. Kr  „rm-Si  !l.  Sq.i.i:,!,,-.  lS-w  in  i  ....trabe 

äj..'lirifr™  sind  Fol f&rdtHM  fit  la  i r«if  itu,-  fr  rira» opktlx-lnioxW  |P 
c  ci  dm   tniliaix  Iii Schriften  sei 





Andrew  —  Angenteta. 
■  in  Pirris  begraben.         All  ge  Iii  CCi , [Milithüstung  A.-s,  pj,  jjtiu  m  Sulla, -reiche  ihm.  vor  ollpm  einen  An-     ,r„r"  vnll  !8J1_ Beilichte  der  Mediiin  sichert,  ist.  seil 

nlque  uMicak ■  (Pu* 1823-27,  b  Bde.; 1848:  deutsch  in  ö  Bünden  1842  4 fast  «11*  der  internen  msdiiiotechen lu  errechne!  eu  fiebielt  umfass:t  ui 

,i';,ri-  1W.  1IH.1  M'isjc  A;-i»-LTr-ls llieiuie  .Iw  Blums  Zeti-nis  n  hj|.-^.-ii. in  dem  ,VI,i-m.iLJt,ji,  i.illi-Jiy:-/ i  LI.    IM.*     ''i-  ;ir  ii^i-in:->l  Mild.  I i ■  - T- - : - A.  im  Verein  mit  einer  sirglültiK  be a.-l.ti'ti-n  kliuis.li.T]  fi.i--iii-.iit:  die  M N.-l,k.-ii    «i.    K«3i'V-iirn    Aih.Ivs.ti  <■ 

wissensclinftl.  Au*l.ililuiii.'.     HiTiiii.-iliH.lin     Ki/viirfi'.lriüi  "•'     .,/.'i<-  /OnnMci/rn  unrf  l'cr- tbemnlini  er  die  Sielte  als  He  utramr    leliu>iSen  ikr  SrnlMrilM'  (1899). der    jntliol.    Annt    nm    St.    Burtlinl.  ! H<)S(...  die  er  bis  1867  taue  hatte,  war  AngerStein.Ednnrd  Fer.li  Land, eino/jtirlamjWardcndesLVilleHi'un  li..sji.,  in  Kurlin.  ih-rü-r.  I  S..[.tei:,i..T  18SH  als wurtln  IHM  Assist.  Pbysiriiin  und  »wein  Sohn  i-Liicm  Arnlh.kcrs  ee1i.  und der  Medizin.  IBGfl  I'hyslcian.  Ri.li  18'JO  die  13.  Juli  18%  verarnrben.  studierte  von lehnhütijrkeil,  1893  seine  regcInia.-^Ke  1KM-Ö1  in  seiner  Vaterstadt  Medizin Brztliehe  Thiiliglceit  auf,  um  fortab  Mii;-  und  liesrhiiftip't«  sieh  lösenden;  unter tlr.h  als  Consulting  Physirian  im  fuuKicrou.  Xi:i  maiv.  dem  Verehrer  dii-sSi- Ii  weden  Li>k, A.  war  ein  frutcr  Lelvror.  hat  aber  ausser  mit  ]  [eiljryTunnv.1  ik.  einem  tiobieie.  nnf  dem einigen  I.umloiuu  Lectures  und  einer  I  sieh  aneli  seine  Doktorarbeit  v.  J.  1814 Himim  Oratlon  nichts  publizieren  la»eii.  ■  ,.ih  />ri«rijni>  iiiinjlkrajunr  ■'  ci.rrifüw 
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Kiüsi-r  Alci(mdi:r-(:anle-!lc|;ii«eiil  und  tupcrficic  lappuraHii,  pbiga  at  nie«-*'- (1877) mih-iIi-  1*\pli  xWi-.tiTi?rLL-'r.    ]*Ü7  ̂ liinil -    ,.AWn  &nl  tdiiiif-  |1*77>  -     ...Wi'  irrisi- Ii'  snisa  ihii  iTiit  ÜHioi.i'lr  Schulzu  chic    prfn;  imH'  iafiamPiaitllKf'  (IK7I1)  — I'ri  vatturniiiutii.lt  null  n-iuulh-  xirli  furtali  frlfiri  chirntgicUt"  —  ,.La  chirHrg'ut  rc- -liuriMuler  1'tU'üC  ,k*  Tariir-ns  als  eitfi'iit-  .  mir"  ilflRfl'  -  „Sijpt  rfi  thir-rgia  aid.,- 
liehcr  LelieiiMtiff.-i.be  ü.i.  zu  «-elchem  '  taumle'-  i 1883i  ■■  ..tu  mmm  oHria-ci«  dd Zwecke  er  uieli  jinikrisrli  m,  allen  h™iLB.  si>/™aN«-™n™i™/H"ilH!ll;l  --  ../,u,m.,- Ikhen  VereinibrotrelranEBu  Mcillgt«  und  j  d'atirparitme  M  ganglio  di  Omer"  (1898) eine  (•i-.iaäere  Heil,,:  von  K,-l,rifIo„  ;n,  -  „Sui  tumori  rautt"  (ISBSj  -  „SuHii iroia-  drflo  «füinara"  (IHHH. 

A kenn EU1,  Jnles  Heribert,  in 

>l„l  1 ), -in s,.],l „ml,  habilitierte  si.-li  1SS» 
iN  !>■  i^4-lir  Für  fhinirpic.  ivur'l,'  I  sn.-: I'niscfcier.    IH95  lilierar«    «in  Krunkeii- seine  „Hawgynnniytib  für  Frauen  Witt .VWi-iW'  „u,-h  ,m  ilii.i-r  Sic]!,- ..i-iTLiliiii.il- 

htI.   f:.,  ! ". I - 1  i . : ■  i    ri.'kLin.f  Ii.'    \  I  .■ 

..  I  KflO i  -  „Zui-nVim/n  i.  aV>-  Ljiaipfinnjjii ...,!,  nie,].  Aivli.  1802,  ..Operatit* 
idUmg  der  Mik»*,ph<ilU-  (Vmj.ii. 

Jiu-I-,  («f«« xxiv)- 

im,  riiysit.  Mallie- ;i-1i-1ii  I  1 1 1-.  I  i-ii  .  A, im  ,!w  DDr.  Hotn. 



tlffimai  ivnnlu  A.  iirjjli-ii'li  vhui  l'n .fo-i ■!cu  Ki.nfiTi-iiffl.Ti  T,-Ü.  r iIit  Mi-ilizin   criuuml,   imfim^   Uli-   ilen  ..Bulletin  inlt-in;iii. ru1.-rn.  lil  in  tkr  lliiijrm,.,tik,  -..„.„«iinL;;  Ja!,,-,,  lsbu 

mul.  Zeitschriften 
Appia,  Loo 

Arlidge,  joUd  t  m*,  in  lob- jjnk  i?.  .luii  if-sa,  m.  ii.  iH4(j.  «viicJi. .■r-l  IN«;  H.  II.  Kr  M  in-  Ar-sist-iit.  Dum, .11- slrator  lllnl  Iteenl  .li-r  IWlinkjgic,  yuli eine  Zeil   lanj;  l!r:ii.-'i   ,ui.l  l..iii:ni 

Ulili'li.   Hilf  ilisMU  Auivsillll«  IMii  .lnnl,  ■ : r ;i . 1 1 .. ■!,  l.,-i niiii'  livilii-   1.111  Sl.iiili.n   .Ii,:  II.  Ull  i  Ko Ii-  iSiü    ̂ .  I... v.iiii.ti    i^.'-.-lil, Ii    .viir.li-.      Kr   :,.:'iii.i  3 i  n., »i.-l,  IWM  „i„-l,  Inn"  .l.-ii,  tili, ■■■-,■1;..,,;, ■.:,<,-  l.n.   in   ,!.  :■ üi  Si-hli*»  ic-H'.lsl'.'iii  UH-l  wliriut.  iluriikT;  l'rufr.-—  .is  .1 
,(„  l-l-.l-     i..,,,-  IHliL     In  '  ,         W,.  -,-  IrtJli     Li-  -I 

1  kmnli:  Srlilili-r 
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Viu  is-.hv'k  At.-!iiv,.|;  .]!- hu*H-<w>\"  im  Arch.  f.  PsycbiiuTie  nud _\'\  '■,il.i..:ik'ln.-il>-i; .  in  ilci  /.t-ilir.  [. I':y'uqii1jii:  Lind  -rfi.  lirlL.'ln:  i  li"!''L':i.\ Iii  .].■,  Vi(.rt-'l.i,'.lirss.!]in(t  für  K1.rirlit]:f]u! Medizin  el<-,  —  Xeuruluglsr.he  Aliliand- lungen  in  Eut.eshi:mi'b  Eucyklor.Kdio  — „Lebt**  ,lcr  AimWnhw"  (Wim  und Leipzig  1883).  („Die  Psycho  als  eine E'iLliSjj./lL    läi'-    n.iti-i)ili.|.i  :i    0     LH  i  Hill  l  LS 

48 
tetfar"  (Ztsclir.  f.  klin.  Med.,  V.)  -  „Ein 
rftr   Hw!»t,aUn«g"    (IoTxJI)   -  „Zii^ 
Haid"  (Ib.  XIII)  —  ,.77Mfflio;i*cn$n»t«p, fin  '/««rJicfj/ijj/nnW  mr  .Vrori»^  if™  117™:- terUata  der  mnucWirim  //auf*. 

Arnillg,    Eduard,    zu  Hamburg, 

APnheim,Frloärir}iK»rIi)  witsch'.  !  und  PniR,  ]iiitteI8fi21>is54eiiieIInus-  um geb.  in  St.  I'i't <■!■. Inn;;.  ..ludinTi'  d:L-  1;'-l.-i-:ltvI  sr.'lli'  l.riiti    l-'iir-'ti.'ll  I  x|LLi:i>tvni  ?L selbst  IHfia  bii  fi7  un  der  mcd.-ehlr,  Aknd.  Holi.Milolie-Srliillhigsfiirst  innc,  besucht, llllil  IIHI  Kiniii,-Iisr.  Iiis  A-i.ll'ILT  V.Iii  ]■:,.  ir-  -In i-.-Ii  .Miniilii-i'ii/  Wii>li  lilul  Pnrl- 

bis  >.u  .-i.i.-N,  W.  Fi-I,r.  IHM  «■!- 
natur  rhlitig  war.  !K7(i  iiminr.viiTii.  er znin  Dr.  med.  (Dias.:  „Bio-  £Vm^>, russ.,  l'utcrab.  1876).  Ttull  einer  recht «uiLTi-tiri-Ltt-Ti-u  PrnxLs  l,cs.-liii(tiLte  A. eifrig  mit  u-issensehaftl.  Arbeiten  nnd  hat Cilll     IiCiliB     lmll!l|l..|lii.']-     Sdl.iflrll  VIT. ■  'l:'.  h:  ij;.  -.  .In.,  ii  i.  )_.  i-.i!,.  ,-i  l^ii.,- :,. wert  -null  ..ri„-r  ilcn  Hiim^l.J,i„:1,l,„ll  <l„ 
Mm  Jcr  Kinder-  (Jahrb. XIII,  -  „L'ftr  <fo»  IVrW/ru  -As  II'.;,,,,,. .v,;ii./,«.  if^p-  H.iii/j.T./jiru/wii  djjjtf  „  ;;/r,t. d™c/<  fei  KTKAiaimen  /MerAu/l»  J,™»i- 

YOll   1101   tlisHä   Mitf.lllkl.-Il,  M,tt„T:.lli- Keljer!  dt*  „Med.  OimsjuitHli-iizM.  di« Wilrttenib.  Lrzil  Limlcevercins",  von  lSSfl l.i-  H1I  ;il;i-i:ii':i'r  1  l.n.ii-..r.l."r  dr>-:"-ll"-:i TShilH-.--.  I . i --.---! i s-.  A|-!.,..l|.|,-  ..Kl1,,  llnlrn:/ ;i'r  /iVl'l.i-.'l'i  »i/'l   I\:ll..,l„,;.  ,1,-r  W.nsi'ifi 
IH«  .    :.,:i-.    v.    l!i.:.  ...    Tni.iin...    i-i>i7;  -  . 
„rferi>i,1j,,Aij''''';''t  '-'"'-*,r'»;'»'y ^''''r" 
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als  onlftiitlii-W  Profis 

.mi  Tdanm  weh  Aber, -  „Gsi«(ij,e  ir;,*lns katutk  im  Vciavfi  tun iTlu'tlip.  älimulsh.  IHt ÄÖTflff  zur  Siilribeha,,, ch-viiiBchen  lllaxettkatw 
Arnold,  Fric.it 

um!  Fuum 
■  i-   L.  r 1 1 i "  .1 

,/.  *      /.'. .f.-     M,.,  „     Xll':  ..  I"i  .■ A„/,',:.        ,;,„■.,.„  /:.,..'.;,,'..'„.,.,.„  ,..;,],.  ,.„.-, rfitsoi  r,-il  fein.  JffiwtAe»-.    Zwei  Jiilue  i  U»ii-n»-lui «pSter  folfüe :  „tW  dm  Qhrbtatai,  äue  '  siu'h  die  II .<,(.<(..'  ii       .'(-/..'j.i'.. .1.7«  .1(7,  I;';:.,;,-     II'  r  .  I  Mi'„i„  ,'r im,  im      i       .1:1  AI-  /fr,  Si./.f 
Blilmlnt:    „/)<r  Kopfteil  des  vegetationi  I  .Ifnlijin"  1 
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lir)iii]L^L-iL ;  ,.  t'hli  'VuhKIty. ,,  iib  r  Shu<bi>,hi>- 
../'(.;■  ,l,ia    \;,Um,n-n  /..Vi'.  .Vji-Av/«  Uli' 

4  gflfltoi&en  Ist,  liht EeUm  von  Ärlwileti 
I  „üfelaridlninlibrittn" 

■   ■  ■  i  -         i .  .■ 
-'.nf  Mi>J.,ii.-hilickoai.!.  «utolei  er  182;  »u.  Ii    VHatitaii  (.«(own.nW 



_  U  MitgUeU  die  Lurtitntc  il    1  Vulüii  da    llirombus,  aber 
Arti'iteu  Itimiitsärlilich  zur  Fliysiol.  der  (Ultimi.    Anal,    d.    Hnrim-egs,    Anal,  u. Ik-r.    Würaus  luidKI.-kliiiilüti-lcfiiT.  ilii-  in  Äi X^Wliiim-Wui'liis  1V111- 
ilca  Bulletins  do  In  Süden':  do  Biulnjric,  .  Mmu-s  Andiiv;.  U'm.t  ilü>  <)tilit  n.odia  uiju- iu  ileii  Verliondluni-on  dor  An.  d.  fK..  doli  ,  liaturimi  (Zlsdir.    f.  Olirwdh.  ilk  },  Biiitr. 
AivM\<^    di-   fili^  si.dn^ii'.    im    Liuih.'-li'  *uL-u..iiri:do[i  u.  l  .lI  fci. .!.  A  um  .  d.  Sh  Ii  wkiiüol- 

liiiii'i-  In  ILim-Ilij.  i.T  •.oit  1^77  Iii und  "'it  L'ili'-[]L.1:i]LrvjdLNT  :.ii.-El  i VMMi  lll-nilli-iÜlllMl  lUilfe.  ] 

m  zu  Dundniiii,  Co.  Dnldln  und 12.  SimniliiT  IS'.U.  Kr  solirinb: 
Man  uf  oWijM  masda  tif  tft-btäf- 

,.11  (Dr.  nie).  IXHHi.  w wuudjirüt  in  Bomgl  s> t  WJ8  St  ndtivuu  Jarzt  in 

paralptU  rwi  tpBcpejf'  {liiterciiit. Cftii^ro&a ,   ISHl);    uugäardem  uii-tii 



lIci-   Mi-dixin    lunl   l'liirursii-   'i.    fli-m-Ni-  li...  lik^;il.1>  r.  :;„. .iUiri-.T  Kr,ra.1u-r. k-r  lWrli.    Wü'liti:        11.  «mr  .i.-v  L'liy.-i-  Kr  ri-lid-it.-  . Ii ..•  nimiiiiifi-he  ..Cliuica-  und fildSin  W'i!  ISfiB,  »I»  Prasaktor  diT  Ann-  die  „AiTiiicfS  roumniiu*  rfe  wWn-ins  rf  de- tufllfe  ill  HeWngfera  SRlt  18G9  und  n]-  rhirurgic"  ■■  ■  l-1  jitil.liiii'rt..  n.  h.  nu.li  awni Vi  .ist  !■  Ii  it     fim-s     mislii'u-tiiia-liuiiisrlicti  Arbeiten    ill   .IpnlwIiiT   Sprurlir:  J'bcr Zau.l.r-Institeits  in  HrlsiiiKiorK  seil  1874:  greift  /Im/ni/nfioii  »»7  iiarhfolgendrr  Jufo- 
.,.  1'r.itPSAir  ilt'i-  An  Iii.  .Tili"  in  ilttl,iiiij,'fi,rs  jju.l.'t  hei  Bnattrrtu-  und  ..Dif  iimiitui- IriSI.      S.ii.i-    [•uUttnriL-ii.'H    sind:    ..(in,  tijjrro'i'Jfi  d"  /VtiVn  LfiVliwirürir  rnfHcb „„Mbildninpvr  iuam  urogcuitalwaraU»  cid  .Vr<Srd«;"i<(r-iitn.(riii-.'n.7«JlMiiii.'li..Mi^. 

.,0m  d<  /Hio«  Klmkliirliirli  II,,,;:,»,:  ,  !»■■!, i      L;.lll'l üi I.Ii  in ■<j«r<!rfiTn"    (f'kr  «IL.-  fi-innr  Siruklur  '  seiner   ViirerBtatll.    ■■  ■ r  Wiusi'iien...     Hl.  lBliLlj  - ii.jiiniu-riiliL-i  t  S,-hii-li.-:i!.-M-IJiii-'.- midi  Vuinlifj  iL k'rsiiH Ii  ■]«>.    W.ilmu.l  J.:r 

■.    Hi'l-      11^1.!  .  iLi|-.ii-:;^.-!i, 
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l„  miJiu"  fijii  ninmnlr  \>n  Ii  fririm- 
;m,^.r,i]„!.    ['-  ■  ...       JIi  f. l,.-r-ii-lir..r.. i'r  in  Jcr  J'ublikiUiuii  :  „A  nlm.-prct  „/  l!,t siragglta  und  lri«mpl,i  of  or.irio/omy  in mr„,i.ii,i,i„-  a.  »«  im  ̂ .  ̂ b.nt- lirJivn  Aliliii|-.L.'<T  'l'T  K!:ii'li^i'Tl"-li:iN'llilllL.- 
<ton    Ktip]  wiin.ll*     mm  i'rslni- 

Mlfül  0/  ccrtttiii  jihraid  fn 

Atlee, 

•  canotvmy"  .I'liiliulrl|ili[iil873).  (U'luiu 

I  uan|*sadiilch  In  Berlin,  w««rlBi 

srlmfft  /11  Ulm).  Kr  s. 

Oigitized  by  Google 



Dlgiüzod  tty  Cuogle 



Digiuzod  by  Google 



■        /rf./*i."im-J            -  ■           ..I  I.:'  und  1 1 nv*'-:'lir  um  ili*'-*'] rralu/iition"  —        ErliiuW  il«"s  ]'<tly|t-  I  jjiliilaril  tini]  Imtte  nls ]t.w.-liivil>cj-    vm-siüiii-ili'jHT  der  Kinl.:         iniVlr.  Iii.- t  VrrliiiitBi«*-  des  l'tera*  im  liiilnl-U^n    ™  vflrtml. uiuj  Idi-iiN  im 

OigitLzed  by  Google 









Dlgiüzod  by  Cuogle 





Uigitizod  BvCoogli 







j  Qigmzed  by  Google 



UlgiiizM  by  Google 



Üigiitzed  t>*  Google 





Wbbtb8Hl&     nntl  Tool"  [lBi)4j  - 

it  Btd. „Die  Geiel.-m.ii 
„Entiriekelnng  der 
—  ..'/»■!»  A7'i;>;<fir-7W*'.jN.--fic.  ■ „iiic  lluuptrcne  des  Anna" „JAmU  und  Rb<"  llSBIJ UhOy  ma  Präp.irieren"  um.  4. 

de»  SMMIMhwt 

3Ieuscne»"  (1H7S) -Badi"  ilRStli  — 
11830)  - 

Bund-  and  F«H*kctr/r"  {im,  -  „Rriujl *o«e-  lldtöi    ■  „Jnalomitilic  lcW.n«ni.n 

Hofen und  Fuai" „I'r,ic/r«ll!.:k  ...  /'•».Vn.ilWl  du  Jfnuc/Kii" (IBtMi)  —  „IwurrienBJ  der  Muttxtn,  ie«. an  den  ,ntn*cl.lMmi  Krlwitälen"  (1H97). B.  ist  JTiULrlii'ita  von:  Juhnslwr.  J.  Aiwt, 
Sciih-jlue,  vi.ii  !S!H  sin  Iiis  im.  .labil,. 4  pr.  Mt.1.  Bta-VB  [1878-18331.  jBB*a 
UtMntotUttimff  (Jidiig,  1874  -IIBTBi. D.  m.  W.  iJnLrK.  1B7B-1B99J,  BioL  CIL I1H&!.  1883).  Biogru|.li.  iVstknn  l>erv..r- rag.  ime  11884,.  lt™!-Eci.;ykk.p<ujUii ErLiAiu;  Ii.  u,;i  Aull.  u.  Llj,-[,,|j'..;;r"]'lii '■■'Ii- 
Olim  «BgBMhrten;  Drfli 
L-tH-.-HL, LT   Chirurgie :  vojiogr.-ji 

KWäoil.  Skf 

,r»fiii  «lawikliyer  Finger  und  W«-«  '.<".. Ifi-nwAiPi"»»«)  —  „ä.ihI  und  !'",[«.■, '■  [lUHti, -  „Altgem.   .4  Filsum  r.;   rrr.d  Hialvlviic 
i'.ificltiil"  [1887)  —  „Die  iiio rpW-.i.r ;i> !■/,(■ 

,.:,.,ik.  iliukd  (Weil 
iiIil-  if.  ".I  1S!M  .  Ik'LTumhT  .im!  Hennii- DbOrdH  „A.  A.'s".  (1888bä«Ba  Bl  1-1(1. cum  —  Jer.A'wli.  Jer  Aiiat.  Olt..".  11887 il  MI.  Jg.  1-13.  Juno)  und  von  „U.I.J- ifluler  AnMü.niL-.l™  Umisilie Jena. 

und  iVi.i 
fVi/Iin"    (Hönisch  und  englisch.  1888)  — „f7-rr    die    1/und-    ujjd    Fi"*iiiii*tt*tii  il'r Sänjeliere,  Ar*,  die  da  Praepolla  (fVi.c- kaüia)  und  Pottminimw,"  |1830)  — ruoi-iiie*"  -  „CAer  bUusr  unbe-  , 4..»iJc  anq/snwali  Arbeit™  GettWOBOl) —  „tber  den  feineren  Ban  der  tneneirii- licken  Spenmtototn."  <lö01t  —  „Über  In- Lreiernng,  £n']f  c/.iliiy  null  llmnal-ii/ie  di--- dUlalcu  QUabMtUC  lufaj»  tri  den  BSugt- lierrf-  (1891)  -  „Die  linnfig&it  «In-'- iMiger  Brnslicareen  (Hypertliclie),  bcn. bei.:  Hann"  (18311  —  „Drei  ireilere  Ärf- Irajr  inr  „Ilyperlhetie"  (18S3.  1893.)  - Jifidke    alt    Analmtl"  (1892)   —  „Ober 

ßardenheuer,  BemhKÄ,  i 
Ii  ,|  ,-.    Il'   .l„li  isüi.   «ur,k,  i 

I189L— 1B38)  —  „GwJSm  auittaiuisdic S-liriflen"  (in  der  \Vflmiin>r  ^Vii^L^-kl».1  - ALI.  I[.    BJ.  8,  Uorjhol.  Bd.  3.  1883) 



Barfurth  -  Barker. 

•HUthelie»  Mrger-H 

.  teilt  selbständigp 

eMiiY/iuii»««"  (lt..  IfiSI)  ■  „J/a.Vi'iiiuy™  whrift:  „Peer  Nahrung  und  Lebawrtise um  <lo«  A'äncr  Bhvgcr-iloipitul"  I.KüIii  Ar  Ärimt  «fc«.  in  Hr.  med.  seit  1882, ■i.Lei|iixih'  Hüft  1  —4)  —  „M/cnjitaB^wcAe  '  war  Privntdozcnt  der  Anatomie  in  Bonn, Hwütion  des  M«K«brmm  ifemi"  ~  „Die  Pnnwklor  in  Göttingon,  seit  18SB  l'rof, yntrrrcim'on  rfer  *'uJ<irurr(K™c*™  .  d»  Or.  .  mil.  In  T)iir|iat,  «II.  189B  in  Itiwtnrk. ScAra«/"    -■    „Li.:  «jMrnliVc  IM,.,,,,!!.,,,.,     Ut D™.  ArU-inm :  ÜMicicUviw  der 

Si.^-iC  i'i.l^-LUrll'   III   (IlTl  <l-   I).  Iii1-,  f. l"llh\"    ITM-lliMMTI..    Iii !  II  Iii  „II,,-  ll,l,.l,„l. 
.S■|^Fv-„^J^•J.«,-,^li,■.    In  iIisii  letzten  Jiihruu  itv- nrtiuihib-  B.  besonders  die  „Seil  brücken", ..licgyneriiti.nr  und  .,eiit.n-ji-l;!mii;s- 

,'■.■,/;  m.-.-.iJim"  UttSl  -  „Mr.  W«ft  Wi- HUI»  da  mitgclnitn"  (I8L*1>  -  „("4fr 'l',;i„-jJ,n.l,iri„„  ,1er  Sjjllia  ™iy»li<:,:  rill« /-Wr  rtYr  :,l.:,-„  77. „„.:,- .,.*,;(//,"  (l.lUiil- ,,/;™rff™<«li»  /nur«  jM  Jli*<xl-<ldent" f  IHSITl.  -  Je  dem  „rfeririit  uWrdiv  Nutur- forsrW-  1  ■Änri:v.  i>.  l)ii-„-],),,ii  IhiJK- veröffentlicht!'  B.  „Die  TatdrcsMitm  des 

vi, d,. ,-],., 
Li1.it  1W, 

l'iiUik.in,,!,  ilmul.i'  iril  :  ,.7V,.:  [„Irr,*,,,! iIihi».  CW™I  Mwi-et  delinrnl  „J  IU /Wfei'i«  //<n;i.';  (N.  V  1814;  deutsche ÜIkts.  noch  der  4.  ,\utl.  von  C.  G.  Berlin, 
Lelpi.  1880).  sowie.:  „Ms  «Taii«. 
pnerperai  fem-  In  Iii',  ivfcdirr.  :!<•■■„»- w\4  p'ineiHt«.    .Iii  i„t-i»^  rhliicml  -i,'  lln DigitLzed  Dy  Google 



Hofe.  Vorher  war  B.  PhyildBO  un IIoüjHt»]  fnr  sj  t  i'tiildrr-n  Jktunke  Kinder) n  der  (irrail  Ormond  Girret  und  Anl  Hin Londoner  Fever  llosp.   B.  beschäftigt  sich 

[Llpsiar    18211   erschienen,   zum  Doktor 
selben  Jnlire  bei  Ibim'nut.,  welcher  MM Professur  der  Ainiltiniie  in  l'i  r.- i Fs iv a  I d  .-i- niiiuir  wunlen  w;ir.  Prosi-kiiir  und  I^ÜJ l'riviLTiin.f  Tic-  iluseliist.    IH£li  wurde  it  «1s 

[Internm.  .Uivl- 
r,./;.  „f  p;,,,,!^,.;-  ,1KSW  --  „FirW  «jrfi» 
KtBrniiJ  in  (Ar  emni*™  «njr  o/"  maufea" iTrinsiKl.  Med.  Citir.  Soc.j  —  „Dauile f,™ii,^y.;  icirt  -yr  r.Ti'A«if  fr«»««- 

Schriftsteller  bis  zu  seinem  22.  Juli  1873 erfolgen  Tode  Seine  äusserst  zkhl- rei.-h™  Arljeilrn  Kind  -Iii— ti-nl-'il.  inil 1  L'-!.-jl  und  ̂ i.liivL'fiiLäiM]  Alil.ildlliL^-t-n ufolRO,  hei  der  den- ■areii  Aussturtunj;. HinKnlii!  uildirWiwi'iL.ii'ImCl. 

[   IM!)  ii dir-ii,-r..  wunle  le^u  iresiijLLin^LLr^l,  w 18«  und  1868  Vertreter  der  iinWni  sehen 
üt-KuToiia  Ii  i  der  Errii-Iiliuis  ilrr  Cfnfer K.mMl.n..:1         1     I  III  I  I 
dem    TtiiliH-riiTH.-luML   1  Kreil?,  wurde lUiliSütiilüls-OlKü-sl.lKdUCIu-f.lrsCnnirol., 

vi-ii:li-Li-ln:iidi l'liv-.i.iii.^-io  :ii].  Ein  uus- (ii)[]-U.ln>K  Vi  .ivj.it- Ii  Iiis  liiiiliU  sieh  im klliTF-n  Hi.,gr.  Lei.  T.  ji.  B1U  und  den  dn- sr-ll.'.r  iLii-i..;;i.'lhimcn  Quellen. 
BarlOW,  Thomas,  in  London,  B.  8c. Lond.,  B.  3.  u.  F.  It.  C.  P.  Lond.,  erhielt M.1I1H.    AllFiliilrlllTIL'    :l  Tl  UniVCrsitV In  London  und  wurde  daselbst  1871  mn 

Dr.  promoviert.  Er  ist  yr-iji-uiiSlrliir Physicinn  am  Univcrsity  Coli.  Hohj).  und Ptuf.  der  fclin.  Med.,  flnsfcOrordBOtllcJier lA-ilii,v,i  ilr-j-Küiiisiti  und  Amt  Hin  Kiinijj]. 

BärOn,  Junis,  in  Budapest,  geb. 
181.">  /.li  <Jvi,]i^yi;h  I  L.' nj^jm-T^  .  | .umi. iviiTTi- 1869/70  nls  Med.  nnil  Oliir.  Dritter  in Hiidi!,-..!.  ivi.r  1S71  hi,  73  S-kninlmioYt  am l'i  ,-U-r   [sr.iel  -S:,.r,.l,-.  187:1  Iiis  71  (l\>t- retionszogHni:  nn  der  tIniversilütBklintk des  Pn.f.  Jos.  Kovirs,  ist  seit  1874  IVi.nar- ,:hii  nr-dm  [V,Iit  [..rnel.  Spiliils  mn!  Iml.iili- 
iii.i-1.-  sicli  187ü  an  ilur  Iindiij.i>str-r  ["iisvits, als    Dozent    ftir     llerniolosii-.  l.itieral, \.  l-  ili  i    .-..■-r-.-l  .|-  ;i,  !:l  iL.  :i.  iü'.  ll  ;:  :..  \:l.-  IL 
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■rer  j  Huuj.tmirk  ist  das  „üandtmeh  der  Krank- Iwurt*r>i?ii»r'  lüv.'.iryäs/.iLt  —  „Die     'leilrjn  de*  Hiirnapp'trit'r*"  I. ■  I (ri-  IX.  EI.lmI ,  ..ul  Kii^.k.V  Handl..  d.-r  -i-'/i.'IU.M  !>.,:],„- 

ckRokehrt,    machte,    er    (k-n    erslen     v"n  1X4?  Iiis  zu  «■ine tt  als  |  An»  in  Bethanien. Freischärler i<£  *li*>|-*t  Iiis ertll5Mililär- D  daä  Stnuts- milLnCrlAngnst, Sülm  ViiLip-li.  ilJ.  S^-i-u-inbr-r  IS« Itn'i  lin  ircl...  r-- -- i ■  I i ■  ■ :- r ■_-  Iii  iii  i  liu.  Ii.iu^i- ■illii'll   IlTIt.T  K.   B.  ÜElCnCHT,    N.  LffiüKB- i.    im.l  (■in...  \V.. wimk  ISS7 

toi,  zn  versäumen.    En. Iii  1K.i4  i.l.IrnH.-  iiii-  A t.j.r-..».ai »..11.    Ilwli  »tn.li.-i-le  it  in 1!.  bLcl.  unter  V, ■],!  ,i,,f  «..,,„-  Si^Luj.k  «V.  und  winde   ISiiSt  l,is.  ~'Z  AssEilMit ganz  dir  Praxi*.    Als  j,i.L,ii:h  1H5S  (durch  toi  K.  Wim*  unii  A,  Bhiiels  in  Bethanien. Ben"  Trall   ili'i'  Lvtirsttilil  für  kliniseto  .  Seit  1H73  »Ii  Amt  in  Berlin  tliülig.  seit 

Auftia)jo,  in  DLL  ji;«:lii-!l...]iiliTliui-u-  Liunli.  XV,  18*11  —  „Die  Mediiiu  der  Xtilm räume   turail.-reitcn,  znzug.     Trotz  nn-  tidkir.     /Miioieyijtiir   ücUriit/t  zur  Ur schein««!  vi>l]Klimdi(,-rr  !I<-iln»g.  n-:ilin>iul  .„-.vi rY  ,Ur  Wi.*1  i't.ü-i./ij;  IMid  .  ■- wcJi-hox  it  pi.Ljl.-  AjiilsIliäli-kcilBii  toreits  1W  Wnk  von  IL  Plöns:  HeiS  i: 
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-  an-I   Y.>lk<,-k>ii><lr-  ivnrde  liar'h  ce.-. ™  TV  ium  erMeumale  1887  1  als  . reitet,  und  vcrmelirt.    Seitdem  Frei 

Barth, 

■■■;!:  ■  :,.  1;h'i'1l.!:^:ii]-_'  -i  rr- r  sti;:i.  i' fuii^rte  «r  rn.-lin.tK  .Tahre  als  Interne, Wmlere  in  der  Loiris'sdien  Klinik  itn 

Im  Jahr«  1840 

Barth,  a.i.iH.  »,  Leipzig,  ̂ 1,. 1852  /,i  AWeW  ,1V.  .-a,-],..ei,l.  stu- diert* von  187)  -78  ia  Straasliurfr.  Slar- bure;  und  B111111,  liier  liesriwlen,  unter  Veit n,iJ  Bim,  war  «ine  Zeit  lnng  Assistmt 

tat  B-  ilie  Richtung  seines  prosten  Meisters  |  Nascnkrankheiten  und  Oe*ruril  uu 
brmlihl  gewesen,  die  klinischen  Bimbach-  I  .,(W  i/f»  im  Millclohr  enraghn  Druck  (vi 

l-TI  '.Uli:,-.;,  •■:!:.  I, I    ,[  ;,,„■], 
im  Diulsidir.  Englische  und  Italienische  ] j'-r.-. -;-.r  u-or.icji  ist,  allgemein  l'ek.iiint  '. 

llnbdme  vini  pilh"]r«i.seheti  I>rii|Mraten i'f  i.inTl.  ■-  Unter  Jen  I'nriwT  Ar--/.:.-ii nahm  B.  eine  sehr  geachtete  Stellunp;  ein; i~-  ii.-:jääiri;i*.  durth  seine  I.ei*uiiiL-en b-;Lä,»diä1/teii   Mit-Idiii    der  Akudi -  Jh-Ii,.; 1  die  Ehr«  zu  Teil. 

;v,,r,-. 
wserr  rillen  Mir  heu In  demselben 

■Stadt- Jahre  wnnle lainrott  in  Dtuudg.  Schriften:  „Üter  die hislclugarhia  Vorgang*  *"  dir  Heilung  der .V,,...-.  >/■>■■', t 1 .  .v  I  ''  7  -  .■  fif  A fiel II  |.I:Jn  v:/:''  eerr  ,-'  >,')><-<U-  (llriliili- tariiiiiiiseliriit  1^92}  —  „HÜtoIogLllic  ütitrr- 
.<lrff.nny.-rl       ii/i'i  .':r.;..'.. .;.;(,  ■■„ (ZlKiLtB'a  Bcitr,  z.  pathol.  Anal.  XVU. 



1894)  -  „Die  E„tslel»t*g  md  Ali  Wartu- h.m  drr  :,:■{,„  (;»,■)■;.,.,■  iv<  Ii  LiMits- dkcs'b  Archiv  LVI.  189S). 
Barthez,     Aneoins  -  Charles- 

Uber  ilit-  Siinnjiati.il.  von  Küiwn  dnrdi  .las 
Hera,  liW  die  Anatomie  des  Etattem- 
|.n.v.  , -.il.i  r  . [ i n 1  -: :  1  l -- ; i -J ■  ■  —  i ̂- - 1 1 ■  iL  \\~r; kviity-ti  <1ht  NikuTin.  tibor  die  Innervation 

BaSedOW,  Karl  J Präsidentin  In  Densaii. 28.*Iaizl799>;«l«in>i).  E sachlich  in  Hatte  und  Ii 

rliivcs  s.WmJ™,  n  innen  Ii  ich  iiln'r  liimler- knink  Ii  eilen.  Kr  starb  als  Meile.',  honor. der  lloojiitiiler.  Mitglied  der  Acnd.  dp  med. 6.  Dez,  IBM. 
BaSCh,  Sünni.l  Siej;frL,.,l  Kurl  i Kitter  v..  gell,  in  R-üff  9.  Sttjucinlier  1 1X17.  studierte  Ii:  l'rn<:  limi  Vinn,  arbeitete 

rlmt  chiruri-isi-li-kasuihtisdie  Mit.tei- tn  in  (Wir.  und  W.u.tllKi.'s  Joi.nl. Cliir.  tBd.  VI- VII  l).  in  Hcfsuisi.1» n.  iBd.  1AVI1)  und  Shh«h.i.V  Joi.m. i.'burtshilfr:  (Bd.  Vll  und  IX  ii.  it.) ie  Arbeit,  milche  B.  eigentlich  in ■Whirhtr  der  Wissenschaft  einreiht, le  in  Casrr.ri's  Wochensi'jii-ifi.  rj.itu^. erschienene:  „ExapMIialmiu  iturtiV •rtTOflnt  drr  Xellgenelr*  III  der  Aytgen- 

dirigiene  und  zuletzt  Ilnfan/.t  des »rsrhiisiitncn  Kaisern  Maximilian 1870  habilitierte  «  Eich  als  Dowtlt EsjaTinicnlul-PadiidoKii-  in  Wien »Hain  dachst  IK7i  Eilrao.-dLmlrms. l-eroffea:I.V!,le  ,.fi,-i,u„.™„„™  ,„„  J/r Geschickte  der  lelile-  i.im  Mamle ÄaiHTrticns"  (Lclpxig  1666);  „Film ungenitber  Dysenterien Vwciion'H  Arch.l! ■uiHssprili-ni  zahlreiche  ei[>ei-i  Melle heilen  mr  feineren  Hialnli.-io  des  lln IMlll    nll''    H'!|Vj'l|"ll|-,ln'|[    .\  |  ,|  .1  r|l1  I  ■.  <<■ 

I       ]hlLiL.lll'l|.lbLII.  JJInTU'IVitrTV uter  Anmalt  1867  und  hat!.: 
,.'n  hcKlaiidigon  Wohnsitz  in 

sWlizroalii-iwlmn.    1!.  Start,  8.  Jan.  1895. Sri.,.'   W]lln:i,'h(..|,   |>||],likalt.  I,,^r..t,,.l|  sic|, 
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<  l[H-rcit L-.ii  viai  [lloscii  S,']ivL(]"iii;m.  Iii, Wasserinjektlonen    In    den    Mastdarm,  1 l'.Ti|H^]s.']llLi1t     (il'j     iIl]--^L.  Ull.S<'l]]Ub(lllTlL, einenFall  tun  Klilftniviif;  eines  4'/,p(ünd. 

Itedizinalrnt.  187&  im klinische  Thatigkeit Ii',  nachdem  er  1W17 

■r  sich  als  Dozent  (üt  innen 
B.  im  ppgcnwartig  Ohen.ni  i! Abteil,  lies  alidt.  Krajikenhans doziert  b»aptalihlich  klinische  P 

ün,  LXJ,  1813),  sowie  oiiu>m  Anf- ii.er  die  KriitÄe,  nichts  ̂ i-seliricl'eu fohltte  er  sn  den  nelelirteaten  Chi- i  Deut srhlands,  indem  er  in  der ntut  des  In-   und  Auslandes  eine 
ch  im  Stande  war,  andere  mit  Ent hat  aus  dem  Schutze  seines  Wissens 

■  Ii-     ]  M*nini-'*-    [iiM  h'Hi'livui.Lry^er  I'nei 
ti-.l.o  llrilmethode.  St,,ffu,,-|-.,.-l  I. |;ib'l..rml.-|).   [■Jnveis^lLMkSLt*   lil'i  IriHlkÜTEI 

Dissertation:  „De  i «mgt"<ti<  JjmaoKm 2  um   Doktor  med. 
■elhrac  oirilii  fimril 
rem  dt  ephrpadia ' promoviert  wurde. 

nL-  Prof.  i'l-il.  der  CtijpjrLlii:  n:u'li  (iii-if.-.-  <jri*r  — wnld  und  1834  für  dasselbe  Fach  in  ;  rtuttbn. lii-.ttinp-Ti  lieruten.     1CSS  erhielt 
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ni-jrij;  und  iiN»!>]|iiiii;iu'  v,,n  Ri.üchi  Ke  n. ..('in-  ruirrW  w!  '/iiV,  i!.;.        i  B'-iliK 

kulogc  wird  erklUrt  duirh  uiilidif  ['!,<:[- 

<  1 1  -. 1 1 . 1 1  .:,!,!:■,•  i  J,.t  ■■■  ■  1 1 1 ■ : ■ «■Her  U.i  leren  cliungen  -  Jjt tririnnj   du   ÄKÄ'irtoi  Mit- 

JtpiUli  (Uamtcc, 
U;Hi;r  drin  IViviitkNuii  für  i-Y:ii,i-iLkv.i:ik 
liehen,  im  Krii'irs.jiilire  llf'Ui'l  ji  1  m  l'lu-f Ich  1'liir.  L.r^ri'i's  liii-  Kr;iii*oHHi  m  üYr Fri-tuni:  Husintt,  im  rwptvmlwr  1873  als L  lleschäftsflilirer  der  62.  Vi-rHumniuiig 

Nmhwri*.  iliihs  wmIi'i  liii'  ""vi IiPDf  Tliii-rkillili  H.  hVn'si  i'in™  Well- den  Einllnss  anf  die  Impltoberkel Kaninchen  und  Meerschweinchen  n1 Shen  befähigt  ist  -  „LfArbiicn  ifcr  f fapürAr»  «ctafafif-  (Braunschweij;  1 
patholojriaeho  Histologie  der  Infekl 

[Arch.  für  «ynkkol.,  XXV) 
Cachtxia  itnnipriv»"  (v.Lisois XXXI)  -  „Bm/m-IIw«»  und 

itingen  B.'*  venwlien  niiid.  afit  1HB1 -ArUtlcn  auf  dem  Gebiet  <It/  p ■7.,  ,,       ii.rf, .ihrfT    r,:...F    llil.-f'rü.t'.ji-  ,j„- 
„ffn  fltilrn,  iUr 



10« 
Bayer,  Heinrich,  n.  st™ssi™re, (.-,-1,.  d.i-f-ll.ft  11.  Okl.il.i.'r  Ift'it,  in  Slr.i,-.- i.urg,  Berlin  und  Tn^-  als  SthMrr  veii lil-i.-ll.MT..      KriSl-M-     UHil     W.     A.  J'ltEL-SD 1  I    IS  r  187J  RO 

urirt  ihr  närtacope"  (18G1  w.  pl.;  i 1868]  —  „On  IlK  VrHduri  of"  w™jilc  1 if  Ihz  hwaan  body.  Ä  course  of  U. Miicivi  ,it  the  ltay«t  i'nif.'y,;  ,.{ 

MwiMuyitdir  Gehärmt 

IkfltrzwMlage/i"  (Saun 

er"  (Gvniik.  Klinik  ! 

 H-  ..l..iv.ill.i*[.I,>n.l,Phi!ii.le!|.li. IHf'hT:  ilh-iil>i'li  vrhil  ll>:i,v.  lJi:iMi.i,n  in  Mr'L Handbibliothek  für  nrnkt.  Acrate  und '  Sludirivinl,..    Bd.  VII.  1857.) 

i.  uwt-nii-iM  kl.-in-n-  l'nl. likniiii iii-ii  urni  Yi.r-  .Irint-iiirp,  n.wii'  .,-,-„„„Wj  «ml  mir™;. ii.  iLrr  iil.iT  \'.'i;iii'lH'iiuii;,  ri  dis  Au^rn-  1JW7I'.  l*ii-  ini-i.-r.-  firiu-lniiiiL:  iinip-r  ."-n i,iiiii'i^jrnji.|H'.-  ̂ ir-i  \Vi.H-linHTijini-ii.  I'l.i.inln  .  S.-iirilivii  r_:ni.l,Ti  ..MHintt  tnvl  wirti' praevia,  gcihurtKhiltliihe  Lrlinnillel  i  drctriril;,"  (1875  mil  A.  Tl.  Bockwvm. 

Anui.i.nir.   Alk'in  in  d.rZHI  v<.«  IS32    72  \,          Leidig  18SI,  IUI«!.  -  Xoch  1882 vcrüffL'iitlichii!  i'r  p'jmi        Anlwit!.-.  in  .  trat.  IS.  mir  „77,c  ™«  »/■  CiHHYnu;  n  piyclio- etw.i  17  Zeil-  "iW  i" —r-,  l,:iri-,  l,iifii'ii.  (,. .,„.,.'              in  dir  Ö[F,-ntlir)ikeit  und /.um    lVil    L'l-i.-li/.'ilL   .»!.v   ui..-lnni.ui.n-|-  hin   it.  ,1             188:1  in  .W- Y. ,rk. iin  IiiH-ji IH'li-:i  i  N  t'  ll :  ""Ii"  lir:-:i  ur.li  i  ilriL-  [JuivIl   r-i-inv     Al  ?.v:[''li    Ü I ■■  ■]■  E'vVH'linl-i^-ii- si-IU-n    I  r.irj    .Tli?    •"•■'luitl  tlitrfi»!    u     i,n.l   I  ';ii  li-^i- ii-  .li>  :  -.-Ilvh  M;i.i."iLi'[n.- xlmU-i.'.  rn  »«'ciif.   lufriul'irJary  ledure....  I  raus,  Hellsehen*,  Sjpiiil ininns  hat  ur  skli Maücnl  Diiwliwitt  af  KW  ''-"■■-r  I'^s)  <w>>  Swum  p.-iu:fiit. 
Kmr  o/1  »hin  and  RiJitmfc  dmiwiii  *fe." (18ÖS  w.  ].I.J  -              ,«r  Itt  LW™l  BeaUmOnt,    William,  amurika- niuf  fuirroÄW^ita'  cxuntinuliou  »f  nrin-t  -»  uin-hi-r  Aivi.  ;_-,l."i-Ti   17S-",  j.n  l^dianen, iraM  nnrfrf«™™-  [IS5G)  -  .H™-  (i>  mjr*  Cnnncli.-ur.   war  v.,i,    1S12 -18*1  üiicr 



Bivhm  -  Bjchterew. 
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113  Berk  -  Becker.  114 

iwvi  da  Fddtuga  18GG  m  SMImltrhl«,,,!"    c/  tn/Mimy  for  haemorrhage  fr<m  middlt (Freiwurf:  166T)  and  uhoIi  dem  deutsch.-  I  nawpal  artcry"  (Med  Times  187?)  — fniniosiadien  Kriege  1870171,  dun  or  In     „Co»;  of  ncphn-liihotomy"  (Trananct,  of  tho UmUcben  Stellungen  mltunchle:  „CWr-  1  Clin.  Sur»  1«82|. cf«  ihr  Schmmtrltltungm.  Mititäriinttelx Erfahrung,*  a«f  dem  KrhgmlutuplaUe  da  ]  Beck,  Mm,  in  Berlin,  9.  D«.  l&Bi 
1872).    Xarh  de^Krn^  trat       in  "  in"     .\  !>,-.  lKfifi    in  TUUngpi), 

Dr.  med.    in  FreiburK   in  Br..   war  von  Becker,  ] 
1890  -97  Assistent  von  Cz£B*r  in  Heidel-  Abo  ̂ 'innlnnd) bore.  habllltierta  si.'.h  dasellmt  1894  für  in  Hsbilllgfnrs, ''l.iriiiüi.-.  wurde  .in— .  ]■■  M'-Ili-i1  !  und  wurde  Lirei Profrew.r  und  ist  seit  1897  Direktor i-.  ! L i -i-i    K:-;L:iki-n-|:ilii-.-^    im  ,i"' Ableil.  zu  Karlsruhe  in  Baden.    B.  . 
iln  Krmzikiwbcina  Uhuf*  Tolnk:i  ..■,'>;■■;  1/  "i dn  Utervf  (1889)  -  „tklwaoerMtung  da GmcAfM,  Blutung  der  Art.  maz.int.,  Liga- 

ptrot.,  HeHmg"  (1894>  —  „Qatlrotomie rcrxhliKklm  TntchniTHeneri"  |18M)  — rrnjis  rur  Palhiilogie  und  Cliruryic  d Iowa*  (1894)  —  „Pimldim  der  G seife*  rerdruhi«  (189li)  -  ,.  liÖrriyXur 

ITnlvtts.  Coli,  und    starb  81,   Mai  189Ü.  ,  IKTfi)  nnrli  zahlreich«  .Tournalartikel.  II., 
Er  schrieb   [<Lr  Ebysoltj's  Syst.  i,f  Mnl.  '  der  7.  Februar   IßtU  starb,    jjcjiijrt  m 1  Vol.  V)J  .Tlic  diwttt  Itf  the  kiihtty  4-...H-  diu  iLi'rv'.irijrimh'ii    U|ilitl>:Ll[m.l. .!;<■!]  drr dary  la  afeclhns  ef  Imrer  m-inai-y  traif;  v.  GniüK'seben  Acrn.     Kr  beyriindele  in 
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)icr<iili-ri!l  —  limlfwd. 

mehrte  Auspale  A> grwtiAtr."  öohir.6  Vi 

rnluirr."  Er  übti-selrtc  guäummoii  Iriil 
Miir.'  Sir:  A.  Käujiin  „Hlhncnta d'h'aidtogie  ' hummt.r-  (Psris  1858)  und  verlosst*  di-n  , „JV'iW  «rmeiitaiVe  Je  pktpMegie  Iwii«, 

t  als  Mitgliwl  !  f:ii"IJii'-,  Mil«»iuu|i.>ii  und  fc]ini»!ie  Vor- »■il    1H741  der  in     viTsciiKdrnrai  Zt'itwJirifwii, IKt    H. -d  1  n ■    >UJi      li;uiif]lfii<:li   in  '.Irl-  ÜU'llr   dos    Ii." | -I lau I. 

Becquerel,  Alfred  nmj.it zu  Paria,  war  3.  Juni  1K14  liasclli SoLn  dt'9  boriilnntttl  Physikers  An l.'tsor  II.  preliurtll,  wurde  sa  7.u ^ji^U'inl    mit    den  plij^jknliüclieii 

isl     l**0B    in     Ua!l::n..iv    K''i-"l-'Mi.  -Vil-'li Hl.'<.'|l[llfT11I^    ̂ ,'bllLI-     JlH.li/LIDisHlllll  SllL'UlTL um!  «Tivl^l'T  l'inrii^i"i]  Ii  liN'  "r  Im-IlliF* 

mcilii-iil  Collis«  rrauint.  SplLter 
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saun  Julire  1862  als  Professor  der  tlynä- 

r..MNl:ink.  .l.i-  In.inui  i is. 
N'.inl-AnjiTikii.  iTrii'lilK.  wi-l.'ln-  ih-li  i  licn- «o  für  die  Studierende»,  wie  für  die hrmi-rai  Volkaklssaeil  als  Bej^nsrcldio 1  i !  I .  |- 1 ■  ■  I  - 1 1: 1 1 :  i  h:i  IMi2 gnh  er  infolge  cwwhwiiclitpr  I ;  e-^  Li  ti  i  i  1  >  i-it 

"*  Stellung  anf;  IBM  er- aplcktiaclieii  Anfall,  der 

Gips-  K'«l 
Htiad  im  Kinda- 

181(4)  -  aiit  Dr.  Kiaci 
misiucr  GelegcnhcitBfj-hriflon  und  oi Journal- Artikeln,  sclno  „Hin™;  ft 0«  (ie  diWfWU  of  iromen  ujirf  chil 
und  ,,r'jt  prixc'liici  and  prfln'nw  o 

IBM- 1880  rralüjiorl 
BeetZ,  Falii 

Bednar,  Alois,  m  Wl™,  Kinder- Ural,  ltaient  an  il.-r  .iurri;.'«i  rmn-rsitin. verfusBle  die  (-iwliiii/lvil  S-  hriflen:  „Dir KraiiHi,  der  AnifrWrncn  unil  Säuglinge, fm  Um,  und  ,MM.-„„a;.  ü!.»tdpi,<,kU bnirb."    U  Tbl-.,  Vi«,  IBM  l,is  MI  - 

»inr/wr  FiiJliw"  (München  1882)  -  „rW /.«/<  >)■  jr«i«WtJi"  -  Bad  Krcidh imä  rbik  Kwnüttil"  ilb.  1871»  -  „to- 

ll  V.  LtWF.BuVs   Ulld  l".  ÜllHIEM* Am  2D.Ai.ril  IS7'J|imia. n-ii-rr,  war  1' ISKO  in  Königs],«™  i.  1'.  als  S 
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r  Hcmiisgalw  des  Brief- 

Ui  piiW-sh!  dt  In  »niki,  jjit/Nii^LS 
Böhla,  Robe  rl .  S»iüimsml.  in puckau,  N.-L..  dnselbot  3.  Juni  1HS0 eh..  stwliprtr  in   L.-ij.rie.   Kcrlm,  l'ruu-. 

J  ZcKipall  np]  mivvie  fffnonwjinifj h  mit  stnt  [ansehen  Arbeiten  über  ilun Iba.  Er  veröffentlichte  hierüber,  sowie r  »nilfle  Ge!,-i-i]Mäinle  der  Med.  miil anders   drrr  Ap.pThri>|«ploi;iij  7tthirei.;Jie 

ris  lKöiS.Odit.lHäS  (14,  „„vi-,»,,,™  ;,7„v !■    lifTLiiuijlkeir.     ilr-t    Bf-      .UcinfW  (l'M.  r 
»pi-f   Mupj/wHt/pe   piiix?  j 

'inen,  cinu  Snmmluni;  voi 
bildenden  „Ctpp/'pVpip.vs  p^ .',p.;,^„'  >.„.i;,„i,  /,„■/.,■  i\  ii  pifjv.imii  (aj „  .-/„■illirt  /»ir  MM.  J/iujW  tf  fr..inf  p-/py 

Vrt  Jfitjtl.  swhlreirfi 
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Bdssel  —  Bdow. 

H^lilap  18911 
latei»-  (Bnüq  " Bellamy,  1 

nfegMe  SMiett"; --  „Badc-Dläldi 
ir  lt.-.i.-.v  [SiVi.  1S7(>.  1*77.1 

i'iri'..Llj]LL^ik-'T  Arbeiten  in  Jon luden,  «-in  mich  In  Lancer, i,  Meil.  Rccurd  etr.  K.  * 

IrvO  ■'■  1  ■■■  ' sti-iüi'ht-  li.üs™  midi  New -York.  Jlmiku, 
:  li-srte    1882   dns   meiikmi.  SuuitäraiiBirii 

1877)  -  „Dir  Lmtgnh,ji«r/iiuie  bei  <lr\n  Kr-  Olirrlaivt  An  l.ii;litl,...il:iii,cdt  ..IMen ■«icbin  7"/  wie1'  [Iii.  1878j  -  „Kim  Mra  Kreil/."  in  Berlin,  II.  mndilt-  «'  Morl  mit* <t,r  vMI.  M.-.I.  -(Ii..  1M7!I,  -  ../rr-,;  /V,«.  für         .Ir-nl  K..I  la—ll- 

„Beärife  cur  KeanJnü 



Ceiitrnlatvll.'  im  Brich riils.^r  litrtm'ron   in  } Spruche  erschienenen  Abnindlon 
Kri/itui'-u:  .irr  ir^i^iiri,  f V.i;,,       .■(■'■  il"'. 

rltmlx*  n/r  l/t  roiiif- r  '  j'.j  */,:>.;/:,■,!(>.,/> ,lc  Vtieaf,  bmia  mr  füwle  d,  n™  morft  rft 
formalen*  et  des  prrniicw  /,/jcJJijiin'Ji'B  fjJi- iryoiiirnirrs*'  (HrÜESol  ISTOi  -  „ JircStirAti r  Tteiulinn  dn  Ortgarinn"  {Bull.  do 

'(  fctvf,  In  Ihmdalian 

IKK'  Vmi räi-T  hielt,  Mich  iwcl  Schriften ..Kl.iiri'i  Hier  l.khlllicrnjik"  und  „ftn- .'■  '<■'>. ;r    .^.'■n.-..'     J.v  l.r,  ir;,i.  -  '  [l.'.-lill 
.' i„.v  l'hi-U.ire  ■ 

,j.j'.it,....i.,i,'iv  ■/■  ■  7'i  ■i'.-'.'. , iliiBSflln.  |.nBliseli  im  ijiiml 

1HÄS1 
er  EVel  drnmntuiTL.-isrfie 
willig  den  Feldzdg    ]R69,   sowie  npiiter jenen  von  lflöffi  Iii»  Arv.l  mit.    IS6I  liabl- Hleh  als  Dozent  Uli  Elektci- 

ib  im  I  ■'. 1 
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Bengel&dorff  —  Bennet. 

»  ]>reus&ls>ch»  Stnatsan-  ' 

»hiedensten  OM-.U i  der  Hnlizin.  Ab- teilen Btideschriften 
>,[-   N„.;],r..)ü.T    l!.-S  utirb    1W1  1.1-fltf.TlfTl H  im  zun»  st.  die  .liir.  Poliklinik  im  der Charit»  zu  dirigieren,  11.  iirnblizienr:  „Zur Ell  !>!'>•  Hi  irjuri'.«!    </■■.-   liirf/j-CljtflH"  lÜis». Halle  1X911,  Arbeileii  ilber  K.iri..ri-ti..i,.-b>' 
Bin    der  KieferBcathiviiliite,  L'ntcrlpibs- 

riifk  iu  ffin.T  ['ul,lik:iti.,ii:  .'urftriwri der  JmMaJuiujtcrintiujigni  et.-."  (Marburg  I ]S7I1|.  Tkilciilnne-ivi.il  Kind  ferner  B.'a  | Schriften  zur  Hygiene  und  Statistik,  ferner  | 

|  Lamlsilz  „The.  Fenis"  wulilllv.  Seine .  Schriften  beziehen  Bich  Inf  beide  Wlr- I  kuniräkroiie,  so  der  „Practiail  treatitt  on n.jUi^n.nli^        Ihe  rtlrru*  -lu-l  i''  ripjirn- 



tbikbh,  or  Ihe  ricitrat  Itaiy,  Spaiii, nimm,  Malta,  Cerfa   Cornea.  Sicilg, 

t<r  er.  »rieh  i!i-ra  Mi  ist  it Poliklinik™,  klinisdi«! jt  sdlisttliiitigiir  Mitivjr- kiii.u'  j].t  Slujli'iirrn;  in  ik-r  Inlijniary gnti  n  Kur.*  liln-r  jii.ilM.liigis.'tii-  A  mit. .nii" iiml  Hi.lul.ij.rii.  lm,l  «riiwlMr  rh,  Mll.flllil der  ithi,™,.    hi  -i.  r  Zeit  von  1S4S  1(MS, 

in  !.  Ii.  iä.  s..,.r,- 10  Tsbc  nni-li.!.' 
«sraitSi™  uinl  sehrloTi 

slarlj  Knill.  Di-Wll 
;  <W  Umritt-.  1881  .Up 
rnr  Mitglii-d  des  Council in   rlttr  H-ivul  SW.  Kr 



IHN 
Kr..M.h-i;.iVlM-i.  lt.M[-Ki,.-vkl..].!i.l^.  IW]. iiratl.  Zeitsrlir.  Fl,-.  vFrüffFiilliclit.  Auch iv.ir  B.  llLllLjeLV  Ä'li  llii  ilt'T  IIi'imh.-^.lIio des  Eni.tiiim  Besehen  Central  lilntfr-a  fUr 

Hl  fiieli  UTjfr^mdkörjNer- i  TjimiÄ  ilurrli  LaryiiKO- if    Kuhn;  lliiftirdelik- Lil7.lt.  V.l.it.vlir.  ! 

giiofitik  der  llirnkrank- 
-e  Mm  .Vnwt(nr  ißresl. 

A:ifi-  n         ni.  .J  iü  iw;r>  ..-i A      iplL->  IV      LDfiil^l?    VHUl     .\iLl'.|lk'idlll  /.IL i  il...  :-  s.b!/'  h[  iiini  In  Schlesien ,  wuJiiu  er tkh  Aiir  Kur  begeben  hatte.    B.  wur  ein 

Aggr^ge  der  Puriwr  Fnknlrüt  18ift,  mm (■l,i]-urKi.Ti  lir,,,iR.Ln  1877.  nmi  Mit- clkd  -Ur  A.m.I.  de  Ii. ni.  isy:i  ugul  im  (,.:- L-elliJr'Il  .iiiliri'  £11111  J'iof.  iler  Hur.  Klinik .1  i   .!if   li-.-.l.    [".  ,.i:|-  r  ::l-  I.  r  .|  :.-|  V     I  . K Pen.  emsnnt.    Seit  lr?J8  ist  B.  Präsident 

Herl.  klin..  Vucbenschr.,  im  ArcLiv  für  fimnr"  .Toris  1873)  —  „Dt  tüißaeme  :le> PsyeliiB.tr.     und    Nenenheilk,.    in    der  ,  maladia  tcnttitutii&cHei  «.r  In  nmnj,z  da 
OlgltLzed  Dy  Google 



bi«mt  Iruiiinnli^ufj."      :  .  .11  lH7bj I.    .        i    '         el    Patting«-  (Dirt, ilr»  Sr.  rcM.),     Hl«    anrh  dl« 
Artikel:    .Ccriuv.    corrt  «JH  itl'fk' 1°.  «frwftw  .[  <<  «,/.„.,.,,/,',«  Wrri- 
(Area,  de  pby.JiL  l»T2i,  ela  Mitglied  der Soclet*  du  rhir.  Je  Paris  ausserdem  Inden 
sni-riri'li.T  Arln-iren.  den  U.-.'lmni^tmi-.  der :en,  dlo  Osteomyelitis.  Dnnnreseki ind  Sin i,  Eitra! 

.Min,,  i, 
med.  1872,  nahm  um  Krie,;o  IS70'71  teil uwl  Isl  seit.  I87.ri  als  Auyenant  in  iltili- eben  und  Vorsteher  einer'  I'rivid-Anirei.- Iicünnslnlt    daselbst    thiitlgi     B.  wurde, 
.■.rie,,ili,-|,i,.  ,iel„-n  einer  .M,r.M  i.Knli>ii- seker  Abhandlungen  Atiieiteu  biJ  medi- 

l  Freuid- 
GrOflcns  rWirn  Oester* I  i^-eriieiri'.rliiifl- 

„Hie  OpW*ajBa%ii  da  PiMu  Hitymm*. 

VerMfferilli.ln]n(reii(iliiTAiiIu[,lnalie.iii siirhlich  nUb  der  vun  v.  (Iiubfk  dk zierten  italienischen  Uatttado  |fla  den hmnlhiiiHen  [1,  Ac&d.  de  m&L,  unF fruu^'is.  ('hiini-yeiilifniyress,  in  der  '. Bilnifr  für  l'rf.Üuronte);  ÜLerAin|iiit inten-aj)anl..-thuniflr|ue  (Paris  1887,  t 

d  SfftlWäSt  für  Yen Iicitcju  Hit  1853  dort Seit  1B81  wirkte 

DI"Ki'.  [.es.  Wils  nufgiv.ii]iltt'ii  :t  lliilzend Schriften  neuerdinf-s  noch  diB  teil  1886 rdljiihrlieh  ersehe  in  enden  II<W|.lt idberiehle, ferner  in  dem-elier  .,.,.1  ,]üni..']ler  ̂ .rindie 
üLlt  die  l'lolüiirve  ois  P.heii.li.|.LLrn*it des  Mi-ns.!llfll  (SI "»Iii Sil,  f.  nrpkt.  Ilermnt. IV.  Ifl8.^1,  Uber.  AnttfflVnnfl  Uni  Austek- kunf^iveue  hol  S>-|jliilin  (lluBp,  Tld.  U.  II. VJ.  1888,  VII.  1888),  Obel  Hernes  men- «tm,ilis(Ib.  Sv  H.  VII.  ]8wij.  qtotdlallto- wieruiigen  der  IWliluierlen  (I  h  3.  Ii.  IX. enifule  Svnhilis  L.Li  noternrr ib.  *.  It.  I.  1893),  Uber  diu Inmtalninw.i'il  l.el  Siptillis  |I1>.),  „Symlutiic 
ad  nyfcft  B"»"'.  W«™.  /Wir.".  I  (Ib.  4. H_  II.  1694b, r,;inü,i::urKrm,lni,,lcr  K,U- 
llji.lini]  (lt..  III.  Ifil'n;  ,.HSml*>t.  „dcotiml. 1  r/r.// (Ib.  1.  II.  VI.  IBSSnndA  II.  V  18(17  n. XXV.  1BW7I.  „flnwrfaoyen  ritcr  .-crmcJit Katarria  lei  Frauen«  er*"  üb.  I.Ii.  VI. 1898).  —  Seit  IBKt  Ii.  jrl/l  IM  B.  nnrh '  eine  lnnge  Ecilic  VON  Unat,  umsehe  I 

Infekr,.,,, 
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Cliiniiv.li>,  Dmvl]*tii<lifr:t.<tijri<ii.  lilaitisdio 
l"'jn  r:it  [.  >iii-ri  1  i  i  |-|lv*Täh-r  ̂  »i  i.l^nti,  lLjr;,;L- 

i.ji  !  :'.Ji'.r.  i,,lt,.r  in-  und  !iii-L:isL>v.''ri- med.  Gesell  Hehn  ften  .  sn  der  ebiru gi&eheH  K.-r.l-AiiHTihii.v,  .Irl  Irt.liil,  ,11, klini-irfien.  der     Ii M-i.iii.^' Ith  Akütli-uiH!  ■ 
■  1899)   —  „AnItUend« 

fauligen  und  tnli (Patorsl..  med. Sr/ivm"  ip.rr:'-iii*ni 
n&ti&tn  BtmititrfaW i'n.-ltfTi.-.-lir.)  — Uli!  Seil h i edkiieiiu ;  Ct rbl. i)  -  „ZwLdtrctmder 

1893.1 iorTntMifoiordossollwtilSSI,  »uFv.  S,FJ1ESE und  .-.  Hiim.ivv  ..\iLlurFiiry.-h,T  -  Vei>-. NtLniliei}-  183H),  nnf  v.  Yomimixs  (Vit- IllLrillUjlLL'l'll       lll'S        K.HL^-'h^^'-.S  ,iL'lLt.-,i||1'r ChirurjWiit.    Wlf     ScnnMEUnKCii,  KiSst u.  h.  w.  v.  B.  giebt  mit  En*  und  W«u die  von  v.Vi;tjist.ii.«  l..-iji-iiin[.-iH- S^iimnilniii; 

i  ,  ,:lr:i-  f.u|,ii¥  ü.  i  Tuli.TknU:.. i'liini.-L.-.'li.-  IMniiidlimK  i,.n  Hlnijji-- wulsii-ii.     Mir  Kurv«,  uml  Hü  intii  i*r 

im  Mtltn    IJ«™mW'  (Berlin  1883}.    In  >vu  er  [865  Iris  liO  Aniim.lem.is  um  okad. Wlinilinrfi:  und  l>ui-|iut  erschienen  kosu-  Kranken  liii.ite  war.   18611  I>r.  med.  nnd isrisclie  MirteiliMKeli  in  di  u  IW|,.ii,-r  mid  T'wi.l    ,lu.   i-JjiLdnmiolopt!   und  uUgt-m. I'elcrslinreur   med.  Zenselirif.en.  in    den  ]'nll.,>!,ii;ic  wurde.    Er  l.iwhte  1858  Irin  59 

I  iäl.-£--invt.-litiä.  .'iini Iii- i ni Iii.,..!, -,.,-n.  in-  ■  i.rstki-il'1  f.'ir  IWHi.  f.Tuer  in  den  IIjmsiI» fektif.se  Pneumonie,  A.il.elh.ng  vüIIIl.-  ge-  '  Iii km. -fut.n.  fi.rlii.ndl.  ,111.  V.  VI):  ,Om liister   K",v]u«.|.liir,.,.  iü'lilk„J,i|,\sl irj.il-  Mi,m,i,-i;,.,.  r,.„:,u,i,,„,:.    ,„<t„r  ,„■!, (innen,  ernte  Anwmdnng  der  Snlitlmiflo-  !  cenbtnytH««  -  .Sjvtliglistu/atwtik  für 
□Igifeed  by  Google 



^  -.uwU  in.U  t.  ̂]'-\.h\\i.h]  li[*I.;i]ii ltth  ■t-.-^-i-N-cL  Si;,Jten  des  Li-  und ■  Nii.-ljiLjiiiLLiiiL.-  Utud.  IMt  wurden 

■e/efaiarrii  Atrvjün  jii  t'phtltatmuth'] adtcn  Ziadcnf  iZtarhr.  I.  IliKgn,  o rot>.1883)  --  „tber  Dermoid  der  0>™< 

j.,fl,„„:;      :„m     ,SV/,u.i;.li|-  kl.      in     t/rrh-l,'!.     /.'f;  ir/i WiKlmliH'lir.  189(11  -  J  lier  dir  Therapie  iea     gfr.  Iti'd.  1H1H)  n. J«riA»»w'  (MfiU-liir.  Urlbl.  18M0    Ml)  ■  ! „;w       inrüoi,  ■„  ,     mruugm  irs  i     Berlin,  Rh. 

r  diu  ni^li'iiNstprr 977  □.  81)  und  des Jihrk  d.  W.  k.  k.  Knuiki-niuiziriilteii (JilUB.  II— VI.) 
t  S  i  ."i         i  ..'Li- " 1 1 ■  - 1  - ■  J r ■     Ali.;.  :. 
tl'-t    ki'Ki^l.    ,l'i'']^r/ri'-ib.i']iul.'    /u  ̂ rull- garl.    Von  hift  au*  folgte  er  1890  als \':u-Mi>]«i>r  d.'S   in  den  Ituliesduid  ge- 

ll jlfri.i-H't    :le.   Jit   l'i-LVHt-Iiri'iiimsliiH    villi  T-Zi  n  |-Li-)|1  ijilut 
indorf,  IM  seit  18U1  prakt.  j  uEüoiuigetil '.ll,.ih^<'i_-  Ilm!  •'  i.r  .i  ,',l:h-.:  I.li:'.-  ̂   ■!.  :■■  im  I.  ̂   iiv.lli  ::  iu!.l':ll IL  dornaii.als  WHil.  iMStelii-nilcn  I  /jlndinrlrhre     irr  GnuaUrniriiiiliiugen" 
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scuoti  üu  Betriff,  die  Stelle  i 
Heirat  mit  einer  reiehen endlich  hl  Stand  set/.te,  seine  v liehe    Laufbahn    weiter  zu 

suelum^-en  über  die  FiLtiktiiim.'n  der  ver- schiedenen Hinne-reen,  welehe  sfälftr  von 

an.    College  ,1,,  Fra, 
bald     berühmt     jre  wordenen  Forsehers 
S  t-i.-i   :."nl-rMi.'ilil].^-ri    IbM I .,ti  iliui sehnell  einen  Nanien  In  gern  Europa  ver- 

allf>emein«n  Physiologie  ai 
einander  Ehren  innl  Sti'Hungen  in  reich- lieber  FilH«.  .N'h.'Il  iIi-iii  T.4*  M.'kmok'. „urde  et  de^en  Nuclifotyr  im  College, du  France.    Seine  Ernennung  als  erdent-  I h.'lLI  .-   Mj'^lied    ll.'l   Al'U.llJILH'    <ll'.-H  *..'il']tf£'S folgte     bald    darauf.     1H6B    wurde    B.  I mm  iCtgUod  der  Aeademio  francaise  I «!s  Nücnf.d-er  v.n  Kph,..:^  e™iil.lt.  und 
bald  darauf  zum  lebenslangli.hen  Senator  . des  KauierreiehR  ernannt.    Infolge  eine*  ' 
ib  ii.'lilrj]  Ki-Iler  za^wt'in  li.nte.  4er  ihm als  Laboratorium  im  College  de  Francs diente),    mussle   er   teilie  I,ehrthiitiKkeii 

des  |]jb]ssvii]jmifii'ru^.  der  s..kn'N>riselieji der  Chorda  trnipm  nurt  dir  HiliiuMC  de. Zuukers  nach  Ausrilhrnng  eines  Kth-bes indi'li  ISi.di'li  des  vierten  Ventrikel»  r.ülilin. 
Seme  kliLssi-L'lien  I"TltHTSili,lliLr]Lrl,H  ÜlH'j- dic  Fiinkliinii-ii  de-  rankreiiH,  der  Miifi-ii- dnisrn.  der  Lei«'!  Hir.  sind  ijt  den  ,.7.r,.r"s 
jur  Jm  Uquiia  dt  Vorganitmc  de"  (ib.  IBM)) und  ../jy-jin  »in-  bt  . y iM;.  rwti,/«lr «jtjifigNr«  «  in  wifwiite"  Mb.  18561  uleder- Kelegt.  Von  seinen  anderen  "Werken  seien olgenden  hervorgehoben:    rlSnr  tcn 

"  <18?0I  -  „Skr 

f.  OloK  (Im  alten  B.  L.)  bemerkt,  mehr Uli  [iei  -unli.'l]!']  i  leiiiiilitiil  id  ■  uu:  st :  nwu A-iiaens.hafl  liehen  Pritizi|>ien. 

doch  einer  der  glücklichsten  und  gliin-  ,  tllsunshospital  zu  Prag,  1833  die  als  l'ro- rendclen  F-xj-crimontatoron  geworden.  |  fcs-sor  der  tln:..i.TL.-.  lLeri  .Medizin  und  185ti Seine  Genialität  wird  «in  lest™  durch.  I  die,  als  ordentlicher  Professor  für  Patlio- den  wenig  bekannten  Umstand  gekenn-  I  logie  und  Materia  inedica  an  der  IBM 
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huft  fanatischen  Eifer  den  KinllnüS  dar Geistlichkeit  InFi-ankrcich  zntinterd rücken simlite.  In  ivii.u-ii:...|.;iftli,-lii-,-  Iii  v.;,.  h  uns Ulli  !:  :  i - : 1 1 ■_■  Ii'  dl  h^ti.  1 1-  [..i.-iii'ii-  .In; 
ti'ntci-snchun|ron  (Iber  den  Kintliiss  hoher »liiu»[iliiiri«<l*r  Drin-km  n»f  tierische  und 
]iri;i[i-:lii'h<'     1  Ir^jLnisini'ii  ,     \vi.'l.-lii.. ,  in 
.•inem  starken  Bande  zusammengestellt wurden  u.  d.  T.;  „La  prafi&n  baromrtrique de."  (Ib.  1H78).   Dos  Hauptresultnt  dieser 
..Ii,.-  S:,  i. ff  ein  sefiihrl [dies  Gift  für den    tierischen    Organismus    sei.    -  U. 

im  Winter  18B4  Iiis  25  mit  [iniktlsrher Miiliaiii   und  im  S-ininer  1825  in  Paris 

nnd  vergleichend  anat.  Studien  det Physiologie.    Kr  vmriiffei.tlrr.hte:  „Lehr- 
Tif.rt"  \2  Tu:.  Ii"i1iimni  1S-M:  Ü.  Ami. 
<?rfrA«iifji  ifw  C.aikl.!aiihj,:ilr.  Inj-  oVs  hm- StkrM    flehenden    Bitte*    derselben  auf 

Bertenson,  .Toset.  Kliniker  m 
studierte  von  1854-51  in  Dorjnn,  ivo  er mit    einer  Abhandlung   Über    die  Neu- 

i<-.:-v.  ■„.■:,  ,:;,.l, !..:-.„■!.  ,.  S  Nvifr  verdankt die  |nnktis.hc  Medizin  die  Entdeckung. 
'  r  :i  ':tU  !■■ 1BÜÖ  wnrfa  B.  ttud  Prof.  e.  o.  1838 zum  Oni.  ernannt,  ihm  anch  die  Mitanfsicht ili.H.j.   l|ih'    /Il,ll,l^r^,-|,,.   Und    |..I.Hll|]Li-llL1'  .11.- 
sohicn  iili.'rani.  -'iihlivi.-tien  I'iil.likuti.i.ifii in  Zeit-   nnd   viosellschnfniKchrifton  bc- !ivfri-ii.tii-iui.lsti.[i,  nie  im  ITniiii"viTi.-.i-1u'>i ilaa»/..,  1827,  28,  }10;  Nova  Acta  phjs.- 
IsiH,  1634  bis  UM*;  FmmiRrs'  Notizen, lfliä;  Sl.nKs.ir.LsT.im.l-f.il.]  fun-iwirlM-lnfll. 

H.  -irnijiih-11-ii  H.eJi.Li-stwn.ski  -  RiriN'kfi]- iBzarotts,  1876  direkter  minor  Heüanstolt für  nrme  Kranke.    B.  sterli  17.  April  1895 uUWifkl.  Stil  III. -r.lt   1  kiliMTli.-lll-r  KllIVTl- I.  ..|l,.ll,-,]ik.,s  und  jsl  Verf.  L-illiuel'  l'ul.li- kutionen  sur  uffentlMu-ri  (ieiniidheits- 
p  liege. 

/..■ii-hr.    Ifl:t4;  v.  Aüsios'a  Zeitscl..  für 

181«   bis  56   etc.  Gegenstände  ans  der 
Xntnrsfi.-l.ii.lil.>;  iin,W  l>,./i..|ien  st.-], auf  Dinge,  die  der  iinikiis-lii-n  Mc.l./.i„ angehören,  so  in  Uejie's  Zcitörlir. tUSM»:  Vergütung  durch  Kohlendampf; in  H..KNB«fH  und  ,T«»N's  Med.  Konver- 
Lienterio,  Farben  erändomng  der  Haut ""'-1  ■..■ii|.ll,.,t1-i-ii.  gel.eilte  H!iT1iiiiy,- 
...i  -  II  -  .inj.  Ilfliiiiidliniu-  d,-v  Ohuleia; iiil'j  vi.;i'.-  M  •  .  ■:- n  : -h; .  '1  Bill; An  i;.i n- i,.ii  Mi.iw-ln-11  ,l.iiehdi.-Ki-iili.fil..rKi.ta>u. 

Berthold,  xtuaii  Adoi»).,  Unf- rei und  Professor  der  PhvMuli^iF.  i" 
liiilUncen,  26.  i'chniar  IHM  zu  Soest in  Wostfalen  geh.  studierte  in  Güttingen, 
tri!  IKL'J  i.'din-  .In^.li]   v,.i,  Uiiivfrsitäini. 
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tali.ir  1883  crfnljrten  Teil«  ™  er  Chef der  Pariser  s.ädtiM-lien  Statistik  und  Pro- fesftnr  lii'r  Deuiogroiihie  un  dp»  Hnthrnpo- !  I.UL  S.  |  l'.ii  Ii. 

I'i-Kfiit.  «;it  1*7.1  als  l'ruf  i-itni.wd.  für _"h  1 1 _-.  :.     ■         <  '!ili;ii"'ilii  !'■    in  ].m:ik:-- herj.'  i.  P  thltig.  Seinn  Arlieilen  jlnd 
in  Österndrli.  187U  I.Ls  71  seHp.landii;  in [Jresdi'n  in  Krii^lii/alvtlrn.  lni]].t.-iii'lijiij]i i  luiurKin  h  Illing.  i,i  M„'Uri.lSr.7ilicliiTV,,r- 

llhlilklllldl'.    ]LtS|;-    VlltL    lll.Al'  f(hJ>l'l.'IIL!.'      U]ll       -  ri  '  1 1 : 1  1 1  ■  I  [  H  ]  1 U      del  Kfallk- ie   im  April    1891    nellbe-    heilen  inibesmidere  ilr*  Am  (,-miijmri.teii. 
r-ii tüt.-—  l'^li k I i r.i k  f ii i-  t'll irt'ii -,  Weine.     NJiaimlfien  wii-nTwlinftlii-W aUkrankhoiton  in  Kilni(-s-  Arbeiten  sind:  „Ctcr  Hinten*  (JnhreslHir. «mi'f    Le-ilmn;    nnlerntellt  il»r    Ges.    f.    Kiitur-    und    Heilk.  Dirs, 

.U;:..v :  \\  ii [1:1  ! ".-Ii.  ..Zu.-  ?  V .  Y.  ̂ i"  ,/■  '  ,11. .■  7/,  ■ irrten  rc(n  Julre  der  MyriHgi-  (]>.  Ztschr.  f.  ]irnkt.  lled.,  Ir!78<  —  „Über lücrlin  1889).  7%™njmfe»  (D.  Ztichr.  f.  Cliir.,  ISJ3)  -- „Bcitr.  wr  endataryttgealen  Operaliott  von Bertillon, 

11874.  mit  68  färbte  gndrwkten  Kurt™}. Peine  sonttiRen  in  vunKhiedeiicn  Zefl- urlirirtcn.  sowiB  im  I>ict.  encj-olnjj.  dos  nc. med.  nnd  dem  Dick  de  med.  von Lii-rai  nnd  Horn*  vorÖffentllohMn  Artikel l-.'r:u\:]L  IVai^'n  HUI  der  Aliliu- ::i.  . 
l"M'i.'.i;rap]iic.  Uennrts-  nnd  Todea- SUHstih.   —  Znr  Zeit  keine«  »in  28.  r'e- 

.t.liiiiidliinireii,  Kritiker,.  Referate  eri.  in er-cliiedeiitm  med.  Zeit-rlirifu-tl.  Seit äHS  Ii.    .-limdLjji-r   Mitarbeiter  der Mntsschr.  f.  Ohrenhelik.  ete."  Er  ist iinlgl.  siirlis.  ITiifmt. 
Besnier,  Enmst,»  Honneur  18:« 
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für  /pn  mtilfiitk*  irt/ntm/tt  <i  I'tiia- bis  im,  2  voll.,,  ublrelcbtr  . im  ,,!<'Ftii>iuuiir'  vi\'yil«p<>ti-i«<'  i/r^' 

(■]nirl(i»i>i.lrarB.  ti-l>.  .'.  Jan.  Iflflfi  in  \i,-vhn 

s.-Kliuik  vii  IfcrlJti unberg  in  Sachsen. 

..u„.  k,„m;,:;-  i  ,.,„«,<  yi„„ry-  .<>,..  ■  Aml^-n) 
(II).  IBM)  -  „TlVifmu.*! LifriT  Kinder"  (Frankfurt,  2 -  „Zur  tfitfüsn.fjr  lier  ito-cim 





,,(-4fj- »infam,,. :iiiniArf!iLvfür 
a.M.  Vor*™- 

186M  »unk amt  als  Slitfilied  der  Kommissi 
Kri'uT'ninL:    der  Inirpffraire  mich 

•ntfimj  (frr  t™  «nJ  Jfurfrfii«  [1861, v-      I  <,  -- ir  i:  ri,  Ii     r   ]  V:..  ■  ,b  i,Vi';i.'I  -..j.^jf 
"  s  ̂ VittrTauthangtn  iitxr  die  Innervation i  H":/i.s-  ilüFä).  über  deren  IteailMlr 

I  Nach  Wönbnrg    ]R66   bernfen  lie BeUmer,     Friedrich     Wilhelm  |  innerhalb  n-emgor  Jahre  3  Hefte  «■ Otto,  in  Münster  20.  August  ISJil  geb.,    acluftlicher   Werke    drucken,  die bildete  sich  auf  der  GreifmvaMer  TTnlver-    Beinen     dortigen    Schülern  und 

2,  besu.hlt  .Iii-  drei  lini-in'isrli.-n l.XXll:..f'(-rr.Yt-'-'.  '  /•  '    :  ::i  der  /r:  ,  lir.     Univerei taten,    Wiitn    und    Berlin  und 
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J.  il,,, U.V..-.  ,in/'  r.^  r,,  Tr\-'Wj' feil"  (ViHCHiiw'sArcbiv)  -  „Die  Perforation de«  Wancnforliialwt  rwi  anutmniKheH Slan-ipu-A1f  (Moiiattwlir.  fUrOhrenheilk.) -  .Zfe  Cw™;™««,;™«  ,/«  ow lUfindum    1882)  -  „AWniWer«fati«io«t 

Al.llilii  Wli.mr.M  Volh«..^.  spiiU'r  tii-lfildl mit  CmiL  Scumni  und  Kjhl  Kuffpeii,  bo- lr,  M-n   I  'iiIi  j  -ii.  ;iH]:.^'::  . 1 1 ■.  i   i i ■  ■  lj  Si Ihlcunu.  d.  T.:  „Die  &lb»tiivdiskeU  da 

rtigeu  Stand  der  OhrcnLM/miulf  l  \%"Ci 
die  fw&iourtte  1 
üchörorgaw-'  Ige. 

t  Verdanwigandflt  und 
■;■  »./ra-U.1.  ■■.'jir  iJi!/tii,i.,gi<.--,-.:),M.:«-U /if'  ̂ .-.--l  /.h.r'-^  "     Li';:.'.^r  '.H  iL?  i  lllld  :.1>I  I  Y:.ll .''.]iidN'.L.-riiil<':  Ki'd.-imiii-r. Ich«,  nirfit  unwichtige  E: if    dem    Gebiet    der  Histologie 

18981.  -  „Ein  A^w.d  -hui  Außfl.rnboi ■.-■■„„.;.,:  ■■■.'■(;..■," ..  ■..„„„,.■., rfer  Hörscliürfe  naeh  richtigen  I\opiirlionen 
seit  187G  ula  Petersburger  PiDfissir  der liyniikiU.Kii!  fiin^-L.-f. ml.-ii  Ernst  Fried- rich B.,  geb.  13.  A]>rfl  183H,  welcher  Bich 

Jorpat,  wurde  hier  18S4  , dann  noch  D.jiir-i.-l.l,.,,,!, flu  Aufenthalt  Iii  Berlin  \ 

l^ebrstuhl  der  Anatomie    mit   dem   der  nnf  die  Resultate   der  Resektionen  be- Physioiogie   und  verwaltete  diesen  bia  zogen.   Sie  sind,  ebenso  wie  die  „Kxptri- l«fl,    «(.    er    seinen    Abschied    imlim,  •i,cnl>-  ülitr  dn,  MaAuaiainxs  der  ft-iicA- um  als  Emeritus    bis    zu    seinem  27.  i  cinktanmimy1  üi  v-  LASuwiiKK'a  Archiv August  1891  erfolgten  Ableben  in  ßorpat  I  (XVin,    XXH,    XXVIII)  pnbllzlert. 
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ti,  Sernfliio,  Psychiater,  giii.  in 
[  29.  ÜÄrz  182ä"  gest.  daselbst i  Btudriorta  und  promovierte 

1«  in  Ii i,.-:js    :, ll.ir. 
•  Mii-ii-jn  Uli-Il-  _-\ l-'-n- II  i L b . .  r der  Tuberkulös«.  Auch  hatte  Gr  als  Prü. el.lent  utiil  Itef.  ein«-  vom  r.  InitfOrto -- I« -    i-iSLi'ii  I»  Li  "- 

|.riilV:11. 
Biesiadeeki, geb.  12.  Marz  1838 ntuilfcrto  In  Wien, et  ohir.,  Hng.  der  t 
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Kriele:  aie  verraten  die  müvenclleBi ilit  edlen  Heizens-  und  CliFLrakter 
sehnften,  die  grenzenlos.'  Hi-i;<'i*.HTii die  Kumt!  die  dichterischen  und  III 

nilierc  pi'i^.iiilLi  ln-   llrjif]iiLi]^i:tL  jiii  tre-  !  Klinik.    1849  wurd u-a.     Seine  Verdienste  inn  diu  Wirncr  Irrenhauses  in  r'lor Hochtchiiie,  um  die  Heining  des  Iiiedi-  Psyclilhtrie  rnialin' iiiiisi'h«-tiimrgisi>l»n  l'ulttrrirliU,  um  di«  j  1838.     Von  seinen 

..rXXXIXj..;>.i>ü[in(li.1.     „r-l.  ni;  VI  hii  ,u  ,W  X'.nxo  Cmlke  priMle". 

Bing,  Ail,ert,  gel,  *u  Nikoblmrg in    Hihleu    20.    SejjUrl.lber    1B44,  be- 
r.-.ii  tu  \Yj,-:,  IHVI.  |iinin..vii.|1,.  1B71. »irkie  von  1873  bis  1S76  ids  Aseis- irni  an  der  Klinik  für  UluT-iiknuike  unler 

vo  IIiwl'iiM*.  Lkvd.v,  v.  J(i:..ki.^,.i„i-.1.v und  Metsebi  sein.'  1-ebrer  u urer.,  -vur  er Assistent  bei  L.  Mkikh  Iii  Güttingen, l'mni:«  In  Ilrei-Iau  und  endlich  bei Wt^rim.  in  H.j:.m.    Kr  in.i.^rit.te  h.'Il 

«83.  18941.  \T.  in.  Iii.  (1885,  1880,  18S0,     ,.&jmwiJfffc  r>.to™r«ii»j,™  iii»r  <i™ 
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Bircliur  —  BlmhaDm. 

in  1'.  d.l.inir:.  ̂ l^i.j-  .MC:i..-;j,-iht X.L'-.ir]  :-.':n.  \  .  t-;ii:'ilnil^l.-  : i El-.  '!■>.  Sr.-il. lfci'Ü  Vcu-li-a«     iiln-r  ..Wif.-tn- Echaft  lind  llüilkuüst." 
Bircher,  Heinrich,  geb.  6.  April in  liiiiliüi'n  iCl-  Aii^-itii.  wor.  nicli >ill[[ll     SciJ'ÜE'iLiilhsi'hnin     in     M  i-i  .1.-1  In  nü. 

ffn-wfira  ,irr  «-■»/«■  dinrmfinn"  [IflSä)  — 
...Yr^:  :.'j;v„         ...  M '.'.'.-.f..  j 

um!  18114)  -     ..lW:ßlt   f  ,i «.■/,■,-„„,,  der     der  Hutiililalioiwlirjft HtkiMtlrüwilniikii  (/*  i;r„>iU„it.*<,rw),c"     iinilrra«./-  a    rf'.    n„l.  ,-,„ .W  ..!!_'-  r.ii  1 1 1  ■  I  ■  ■  -_r  i  i-  uin]  ],nrri   i  S/,.  »l'.*'!rtlf.x   ii<   iter  i 

V/JHV|'„-.  ,|>'|r|r.r"  ,.lNi;>.   ■                  ,[."....■  r,.r;;./-   ;  LI  Tnlrl.  i*.'ll.-. ,      Sl'II.^I.Vr.JLlJlin!:.  Ü.hvIl- V. — j r  r . i E-i     Ii.../    Mi/'^'it-  dV.-ri.vri'r,,-!  ./ir«?        i-  ■  ],..lil<TiM'!n<  i.ii          l:;ilr    Linil  i u : L LH L i i w-*.rri_".  iM.;™L>«i™«./w/f  «iv'  C™»rf(»i;i  tssnisristho  MitL-iluup.'ii. .(r.  T,„l;l,.l,ilJ,:ilf<ri."  i.lBHß)  -  ,.l/,„*i. ■rA»*™.,  Birnbaum,  Fri,..irt.-i<,  iwi..  ™ f,lulmt.-,//i: i.vc-     li.L.'vl  IHMi.i    -  Freihiird  i.  Br.  17. Oktuüia- im  »mdien« 
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:!.    mmi''     A  ijri.i  rl:^  k.'il-      TV  s.'lirir.'l. einen  „FfliW  für  Studierende  der  Mcdiim, i.-.'i  ,,:iw'.         .i:i*:>V.:<u>:  r..j,   .1. für  prakliseke  und  GericUeärM',  be- wirkt« eine  neue  ined.  Prüfungsordnung für  Baveni,  dio  lungero  Zeit  in  lldtung blieb  und  niU-  ein  eifrig«  Mitglied  r«p. 

1  zum  Studium  du iin-li  duriltier  eint rt'rüfftlltlicJit  (lllln- 

!■.  miik-n  ]■ 1872  Iqiiq.  Z I>-i1  lulle. Ifi..  - Wr  187S  nv 

T     llllsjl'.lll'l.HTI     i'lTlll.l.l^LJ'  llllll ■itiii'  in  ili'n  il:ilif'nji-rli''ii  li-n-h- .  7.  lt.  liuuii  in  l'ovin.  Tilzow 

sich  18»!  für  Hygiene  habilitierte.    18%     Paris.         .la.-.Jl.-I  IWl.  u-nrdo  dort  «d, 
SnnitiitKn-psüTiii  Kuinj,  ivo  er  gegen-  I  IhiaailfTile.    C,WAWi<ms  «Kr  I«  fron«« wüxtfg  Iiis  Dlraktor  einer  hygleniBckell  |  femtiamel*  da  foie  dam  Celle  affedv/n; Anstalt  tbatig  ist,  seit  1880  als  Titnlar-  words  apBter  Agrige  der  1'nknltät  und ]. ml. ■.*>!-.  H.  i.t  V>r!a.-S,.r  ,.„h]r„,,-.i.T  H,.s|.i(:,N,r/t  i.H.-.p.  .Vurku.  lind  ß..h  l.r-r- At-li-ilidltingcn   *ur    Tlakteriulogie,    Uber  1  uns  die  4.  ed.  von  V.  Ar  RAM,  „TV".«  dt 

V«reee  (Ifliuhiudei)  20.  Mira  18-16 geb.  und  studierte  ivrsentlldi  in  Putin unter  Lviuiiij;  vui.  Oi'iti.  und  -M.\>slviAZi.i. .il  ,i-  1 1  tili- !-Iiits  .l.  ri  I  "iir<.ni.'ht  [1. Fbei'b  in  Zürich,  sowie  Vukhdw'h  in  Bar- lin.    Dr.  m.-d.  y.a  l'nvii,  im  M„i  lKrt! 

l'nii-esüitJit  und  wer  dort  Meit  diesem .r^Jm-  ilivljirli  l;tid  jinlili^l.  i.si'li  '.1-iiliL.-. in.!..:i.    .  r    .1.1.-    .loi.tt.nl     Ml  d.    l'rv-"S  ur..i Clrculur  herausgab.  Er  verfOBSte  neben den  grlieseren  Arbeit™.  ,.Lcdxra  on 
Bri)U'tdilms^and  „The  finelional  dieeata '.•/  'Ii'  NJ-1'i..t  i,.  .11,,;         /■  ■. ■!,< l' IV  ..pyi.ll'',  All  [  ■ ►  Iii™  lil.iT  Buk, nvV i-lii.  KnuikW,  Svj  li.li... '■'  1  Ii  '-'  :Ji,    ,,l'i::ili  C >  1  !::■:!  und 
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Schriften:  „BtitrBgt OberhauP'  (1R87)  - ktilea-  USUS  bis  IIS 
uwi  Kraiikruhihi 

(jegundheirBph'..  Jtim  1 

der  Chirurgie.    Noch  veröffentlichte  JJ. 

1017.  !;.'-!  Ü  .luli  !*i!J  v,-, I  'L:  -.     J  !n  r  /..„.... 

IBTft.  Die  Chirurgie  verdankt  ii.in.  nusser aurch  die  spiwr  Zeit  sehr  tei-brniteltn Lehrbücher,  ein"  F.inli-niris;  n.im.'Mi'i.'li ilnreli  midirorc  (hm  ..jj-entilniliihe  0|>era- 

(Hilu  1858  f.  toll.), 
ihm  -Ii-  Direktion  .: 

derselben  Zeit  begann das  „ZTfflKfaMeA  rffr Halle  1830  bis  32;  3. 

»!■;»!-■  (Halle  1B35;  2. 

1837  Iis  SO)  nnd  llcr-     OeM.iiillieilsr.ri.  und  Im  Mnn: 



Dlnu  -  Blocli. 
BlaU,  Louis,  in  Hcrliu.  dDMlbst II.  September  1848  geb.  und  an  der 

I'niversirSt  mu-gebildet  (Dr.  m«l.  18701. ■.  >i  IM.I.  I.  iii.'-i'  [iv(,:i.iti--MiuHL 1  Ii.  Ii'     -.1-1  .1  I    .   I'  i    Ii  '■ 

H}.iur,l.«i,.  bei  tl.u-K  in  J-ralnire.  soiviiä der  Ottilogio  unter  TiiinT-Froibiu-f;,  wnr AsSLStt'llt   .li-S  li'IfiCl.-ll  l.iB  711  ill-f.-l-IL  'L'.ulc 1898.  dsiin  di-ssfii  NarliltilgiT  als  Leiter 

Libyrintlierkmukimsra,.  Zu  den  von  ]I.,iu heran,.;-,  fclin.  Vnrtr.  n.  ri.  Geh.  ,1.  ülulogie 
txi   JlMirn   Wal   JBjtllWJ«"   (1898),  fllr 
n.  |,1..  ülir  liir  l..-Htiü,-fi;  in  ili  :■  ( i1. .]. «ri.. nii.l  Ki.!r,.111Tärtit-  i.l  rr  llni  .1.  r  HrliLUs- jftbr  einer  ..Encyklopäilie  ihr  UArcnhrM." bauhUtigt; 

Bleuler,  ivni  ei^h.  n,  Buw- 

JV,.  Iii,,. i,-  .(,.■  JJ.niJilil.l'lii.f  iWh-i.i.ilMl 1889);  ferner  iihlreiclie  Aufchlze,  melHt in  Zts,-l]r.  f.  Oluynlivilk.  vraiiflV],rli,l,(, sj  iiie.-  du*  ii'naumte  Hürni  (1883)  —  Hk MäMe  der  mUripdalm  iVrwiontri  ™d die  Diagmtt  der  Stapcillratitm  (1891)  — luirr.-u.V.i.i.jr.i  nw  l-hipirt;,/»-  der  Xtmcn- w'mmiji  ÜHB8.         üfor  Spr,i'l,r,,!,r.xl,.;i 

■ji  S.iiT.imn  und  Flu«  und 

■dt  ur  1886  Direktor  <lur  ihirunrisdipn lik  diu  Kg].  i'r«iürikti-HiKi.itnl  und -.  o.  Pn>r<ss>«>r  d.  r  ktln.  Uliir.,  1899 1'n.f. tfc«  Ordinarius,  «.'nr  Yoreti."llelL  der  ̂ iFnuml- "fcseitlSBS.lUJiihn!  (bis  1689)  Mitglied 
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Bloch  —  Buas. 
1-  lit.,hJ«j,H| »elcher JlMpitak-Tuleiid* —  bothtt  ft ,.Nordükt  medirfngju .         LH    il,'    I  h.;in,:i"- .     [■'.•-.  I  i  Ii"  !.,>- imlü.',  Brit.  Jled.  J.  viele  grJWe  und klruirr,'  Alflmiidlmii.-rii  .  liinii-üi'.rlH'Li  lh.i1 ;  :t:ii, I.-;,i,:i[.  . im ii  rlH  M.  U'i Kvoi*!'  im.-li I,  ;ik:-:i  ■l..::i-.i']il.|i  l:i:mli^  L;.--<cli  lii'ii.T  ■ Vrai  Büchern  Ihr  rr  |mlilb.lpi  I :    .Ilm  ii,.,ßr 

I  '.■  ■-'!:■■:-.!  ,;,„/„,,„Trl,- '■',■„<,/-■  ',  ,|V i/:,A-„„,,!-,-  (.„■„„.„■  h„l„-l,!rr  I.II,,,!,-  in/.i- II,  ;,,-  II*!,;,:;»,,,!,,,,,,,!!;,  l»?»r  ■  -  ■  ■"»-  i„rx- kMi.ir  U,-l,A<r  f,,r  lt,-h,„,MingnfSai:rfrade nldttt  tti  de  uyrstc  Tidrr'  (liticr  Wnndbe- 

BlOCll,  Jwan.  in  Berlin,  CT*.  1872  iii Dchiifiilu.rsia.Hfl.-Hliniyl.ntiiilicrte  in  Bi.nn. #Iri<M1jpin  ui.il  Berlin.  Di.  med.  1896. «idrnpl   sivli  seil  18118  der  DermMiilocir. 

/i.-  (1876)  -  ..N/n»*  l„:,„n<:liq,«--  1 1876 -  „AffecfioM  de  (  «rührt  che:  la  femmc .18771  -  ..ElongtBion  rfra  »«•/«"  11878,  - „Wmjf  li  (■«!«■/■'  flBSlj  -  „Miriirsic  * /«  mnV  (1882)  —  ..Brtirpalitm  du  laryiu.  ■ 
..G„s.v,.- ..Jnctri,.™ir  lil,h,l.r  |,«Vrinirr"  (1886)  - ..-<rl;-„„t,,,„t,-"  ;1886)  -  „Tariatgir-  11886, —  ..RlijJnrr  ,{,-  l,i  ,;:•„  -  (1888j  --  ,.Ghirur- 

gir  du  iiirf»  11888;  —  ..ffj/jiiVro-iiruraiMrui'c Ir,  n!i.(«c-'  (Pi.rls  18B3). 
Blumenstock,  r.eo.  ™  Kmkiu- 11.  Muri  1838  geb.,  studierte  daselbst  und in  Wien  und  hatte  besonders  Diftl.  BiiVS 

Artikel  nur  (Whir.hie  der  IlfdWimt- ncifiu.  Geschichte  der  rciücnscIui/IM™ Äm»io:j,f(ftfi'llBa9i  mehrere  u.ne Dnkn- metite  iur  Gesell!  ,'life  ,1er  «nlitm  Mnlizin t'1l,rr  fitlrll  .u.'nc'i.  r,i:,,ir,t*  •„ ,,!../, ■•-■„:  7„. fr,/"-.  A.  M.  O«.  /,.  1««.  CHI   r.lPTit  iur  (ieartüehte  der  Yr.hr,il««S  rf« (iPfitir-iifiirnM  im  JlV.  ,-J.jm  il>.-.  M,  -r,i|.t  

BlOt,  Hl^^-lyte.  Profeawur  üCTep': 

Kjllkil«.       Kl'     U  LlVUV     SjslIlT     MUHT  lll'lll J-Biiieil  i-o\  HitJix  iwadell  und  ttnrb  28. Febnur  1897.  Sebrtfren:  BVniffl- HW/WS*  OJi-niBrniie  und  der™  13rdnilm,g 

nclirieb  eim.  I'onriirs-These:  ,.ile  I'  u ■Mail  njijaYrHrc  A  l'art  *<  .i™ucAcU.c» 11857,1™,!  ../Irin  „,-..i„„/N(,i,'„h„- ,(„„..,■ 
handln  n^eu  verfasstc  B.  In  polnischer 
Spnirlie  Iah  I  reiche  (Wr(i'litsär7lJiL-he  Ar- tieilen.  ceilrui-kt  in  Kiekauer.  I.einbercer und  Warschauer  Zeitschrifreil.    Seil  1877 



Bock. 
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Bockenau  bl  -  Bocck. 

ilnol-  |  Hauptsielilii'l, 

Meilizinalrat  lllr  Ale  Fmvüir,  Sehlrmvig-  forme  dr  milmdure  hijdtriytir  produUmd Holstein.  SeitlH65  vcrüffeirUicJH  B.  fort-  fe  pinf-hrf  ™«a"  (Ib.  1889)  -  ..Surft  mr lautend  die  „Ucditi,,,,!-  ,„„1  »mUülsbr.-     ll-rm^adiliimr  lateral-   (ib.    187Ji  - 

ilie  kliniäelie  Diiupioäe  erat  dünn  auf  Ver- .■rl.imii  il.-f  Kran klieilsi-b  liefen  dürfe,  «enn .ler  Wen  <ler  loftikli  i\*  iiij^-ihlniicii 

1BÖ3  iin.l  i*t  ilirii;.  Ar/t  einer  eblr.  FrU Klinik.  Littwar.  Arbeiten:  „Zuri  Oral NuuicM"  —  ..KarHtutiBcl'C  M'lfeüiiHiioi-- .J,nr  IVaguwr.  dtr  31-V'itliiitillum'rrctt' ../hp'    iWiWioii    tlrr  IWhmUaihru" 
thiili-:  -iil  1S7P  ist  ir  |,mfcl.  Aiv.l  zu Cliristinni».  Vuni  .Taliw  IH89  llbcnuihni !  B.  ab  Vtmliinil  der  lUrnuitvItiK.  Uuiver- 

tflWtiitfrt,  Hi.liard,  üiiCait.  -„b.  |  Sn.ierj.ranr  nr.,1  Mi.raLl  begründeten .  ISiU,  „tiuliwtc  il..rt.  in  ■l'r.l^kri!ff..r|.KikliBk  Me.li.'i.i  ilHHI  l.is  80.. : .....  ,i.  wwiiiiiiu'iirlk'liSrlintiT     ..Oiu  /«Vjii'jwi.  ig  Ileliamllmym  nf  Cn/nis 
DigitLzed  Dy  Google 



BMdcel  —  Böhm. SU3 

1'akuHäi  v. jlH7Si.  Chim 

Ii.-:.,  l-'iiyrilisis  ri.-vii.  l'iU-.ja.«i*  pilaris,  in  ile»  Vcikinnll.  il.  (V.iigr.  fror«;,  cliir. rni.-s.ri;.!  Ilenustitis  ]ier]«ifurmis  Dilti-  1  1891)  —  „Wwfc  rar  Ifs  Ayrfra  A»  jnncrAu" ring.  HtT|«a  grritatituiis,  Hydroa  vm-cini-  ,  (IL.  1889)  —  „Eiidcm-ui  mflfciiijne  (iu 

(wrnoW  llValschr.  f.  Dua llilil  ..O«:  TubmiJoiili»  Kniall 

■i  'KiWn.  26.  Ok- 

h:lw.«V  lleaektiun. on  O.  Hkv- Fmnn'isis.'he 
rltj-  A'iwAatMfei«" 



Boohm  —  Boernor. 

11  ZB.ltlroioheD  Monu- ■n  der  .Hifpicrunp 
nLEvlit-n  AnlHj^en  lmrl  bei  il s.-Fi«-iiji«i'.  wilthen  dieser  Toil 

ä  IL  J Ii.  IL  A 
,CktmiKkt  Sludiat  lihtr  ,lai Oirare"  (BeilrÜR«  zur  riiyBiologic,  F«t- Schrift  ku  C.  Lra™'s  10.  tioburlit^c)  - „Dai  twtoMa-Uaitucfl«  Pftügifl  Carart  in <.i.?>„ii<).:  '  , f Vi .-'.mV'V^j'--- J.".  :y  - 

ilcnitclbcn  Jalire  al 

r,  1,1,  Kit|-|L,,ii[.    nu   rlif   iti  NT-.,']!,. 

drr  DiyÜc/i.  umf  ri>»  IK,jittäi*f  ,  l'.i.iiLKkV Arch.  1H721  ~  „risr  da«  Vtrialttn  da Qlyaymi  und  <ftr  Uikktä-rc  im  H^M- /MX*'-  (Ib.    1»»)  -    „JrMfrn  «  Jo. 
.U.jj.i.i^  I.'i;h-i':"  ■■  A l-Il.    r.  i\f..r. lVhol.  «ml  riuumni-ol.  NW2  bis  Uit, Arob.  li.  Pl.nrauu'io  1885  hts  98  und LiemV*  Aiuiulüii  ilft  C'lietule  1898  l>ls 

er  iu  IvuiiKH- 
W,  miJ  s.'ii 

□Ighized  by  Google 



Olgmzed  B»  Google 



Bi.hr  —  Da  Hois-ni'j-iiKiitii 

II  U.u.'ii     Im    KiinIi-rtrantlieLtPU  vi.n Uiuuw  cii«.  Egtuthenw,  Mond-  nnd llauikiimkhein.il.  1>  Ktu.h  3.  Feboi« 1B88  Ii.  si-briet.  noch  mihi  roi  ehe  kleinere. Aulslitiu;  llher  Haehitis,  DeriiiiiTusim  der 
Kinder,  ombol  lache  Huntiiffi-kte,  PeH.|.hi- (ru*.  Zoster,  Ekftt'ru.  sowie  über  die Ken  onkranÜielteii  der  Kinder. 

Hau.        14.  rVImuir 
llpi>»i£  Hieiiiie,  l'tiysik,  \l;ill„..iiiii.],. und   im    Summer   1838   In    Bonn  such <;,■■.!. ..TiniiiiTr.  Uli-  tiimiii»  i::,r.ii:i. IBoä  Ii 

«I*  Sehuler  vuii  l'ASIMI  an,.  Xaeli  se 11.  Sern-.  1880  nf.J((tcii  P«.nu.tioii  nrbei II.  vii.r  Spim-slw  bri  Lrmvio  in  Lei ii3.il  ̂ un^ierr  seit  1818  als  A^isti'nr |  .Ii  vsii  .logisch  eil  Lii  Moratorium  in  Ko; hagon.  Die  von  B.  und  seinen  öcllll |iuli!i/li[l.'ii  |iln^j"l"^i>.-lnjn  Arhrilen 
■       ■  ao|iI,H.:!ili.  b  die  I^hrn  v«i  den  j  *"i»c*e"    d'ojig.    Ann.    Bd.  öS.)   und  die Hl. in 1  lK.kl..l-lll- l  „«UM« 

Iii..  IHWuii.l  ISSCJliimi  (i.'tieiiätimi Weit  Fehrw  188fi  ist  Ii.  Profe 
]'hyM.>l<j!;i>-  .1"  'h't  I' Iii veisi tili  ii 

Du  Bois-Reymond,  Em rtlhniter  Physlolog.  ist  geh.  In 7.  November  1818.    Sein  Yiirer  *t 
iT.-.'bi..|t    .li-i  ll.i  ii.  I. sie,  1880  die  iwelM  Abteilung 

.1  Bandes  der  ̂ L'nlertuchi-ngm tht  Elektrizität'-.     In  diesem 

1    LlMlt'.    MV.    lins   l'nil.kiri.h  ^.■-■hl. hlli.il..   Ljmi'ilntii;  wilil  di'l ik'Il    E Iuvenil [ ton -ynmi He n.    und  !  l-aiu   mit   dfni  irrViisten  l-ennsse  lesen. ■aalt  Zoiehuer  und  Kur.  fers  Ii.Ilit  18MI  reiito  1)1'   B.-It.  nach  Ports.  IBM. .■„..k.m.kim    ,v,.r   Hill    ihr   i.-r-  ItÖj  uml  18G8  nach  London    und  w- 

S|iäi..r  ivii-.hr  in  Berlin,  kim  er  lull  18 .li.bn-n  a.if  .Iii-  ili.i'lij.-i-  l'nivvrsliit  und war  In  die  |>liil..*..|.hi.-,-l.o  Fakultät  eiu- 
■.i,.il...|.eu  l.ebrers  J.m.v-irs  Jltl.u:*  «um I':-  I".  I'liv.-i. .1.-^1,.    ....  .Irr 
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Bonnafont,  je.n-pierro,  geb. 
Soldat  1827  in  IIa  kBnigL  Garde  ein  und i-.-.i-.lr  ,iv.l^rv  /.!•:>  .|.i:,..i  U  oui  S.HLj'ii:,: dienflu  zoiretoilt.  1830  maebto  er  diu Fxjx-iUtliiH  naeh  Algier  mit.  blieb  IS  -fahre diiaelbst  lind  Kolinte.  92  Gefüllt™  bei. 
1KM  o-nrdo  er  in  Montpellier  Doktor  mit 

A[s..,u, 

-  Borjaiakiswl«. 
Pferde»"  -  „Üitr ,.(T,-rr  .(■■■■     Ihnlrjnl.-.-l^     ilcr  /!.;■>.- i.;in>icti,r<"  —  ../In:  3^J/>mifdi'.p-7*jiKr  j'ui Lirf/r  r/Vr  Qu'oQemt   vml    Vhtßuljcnir"  — ..Beiträge  lur  EwttyotogU  du  Bundes'. —  Ausserdem  eine  Belke  kleinerer  Auf- sätze aus  dem  Gebiete  der  ]iatho]og. - -i. : i -E. r z . ■ : l i ̂ .  1  ]  :i ,  i:f  ir-.  ■  ■.[[!■!  -I  .  jn  I.  .  ■  i;.:i- 
tholugie.  Kiitiken  und  Beträte.'  Seit. 1B92  ist  B.  Mitredakteur  der  Ergebnis id  Eiitu-iiiUunBBtroschk'bte 

19.  April  1891.   Seine  Sdirlfteti  bntjvlf™ meist  tu  i.-ristiiD.de  an»  dem  Gebiet  der 
l'atliüLa^i.'.  ,["i;.|.inkj-ii;klj-itiTi .Afrika.  Algier.! 

und  Russin-. 
21.  Sentemlier  1H10  in  "AI....  ,|lu|:1,rti. in  Uelslnefors,  wurde  Magister  der  Pili- 
und'  [lnkt.,v  J.t  .\l.-.i:,.i„  JK  in.  Nr,.-,, einer  kürzeren  nillttiiriln-lli.-ben  Thiitig- k.-Jl  Kaubs  ist  l'm.-.'kr.ir  und  Arljiinkt- I'rnfis^.n1  drr  AniitiniiiL'  l^li7.  i'rufe.-'-HT Ordinarius  der  Anatomin  und  Physiologie an    der     [Tiifversiriil     Heising  rs  1546 

1870  als  PriTstdnzeiii  i 
i-ii'tji-  Ki-hriflnn  publiziert.  1 

'n         ■    --    .,"J.nii"<.i   Wir."    :/ic    ,V"lfU  rfcr Ranrbälgc"  —  „Die  Vteri«mlch  k*j  ilire Bedeutung  für  die  Frudit"  —  Xbtr  ile- 

Amt<müc  da  PfenUf  - ..Ha.  Vogelci-'  —  Übt*  H<Jl*itri<him*  t-w. ji«nV.<   [iiiiWv<liv>   —  ..fn-  EiAriirf»  * 

18S7I  und  writeiu  30  Dieser«,  uiic -rapiden.  \nti  denen  diu  wiehtig- l  der  alteren  Quelle  <ß.  I,.  Vf.  p 

Borysiekiewicz,  u  i  eh.eLAuger.- ,it  und  Prof,  der  Ophthalmologie  In rnz,  geb.  I.  MKra  1818  zu  Hisb.boinlia 



315  Born  —  Botfcln.  21B 
1872  in  Wien,  wiir  Assitfent  Lei  Stki.iw*o v.-js  Camus,   ii.i  LLliJ  i.-j-t.-          IHM),  vvnr.it. 18S7  Prof.  ord.  In  Irmsbmck,  1883  in  Gm un.i  st»rl.  Iii"  18.  Sej>t.  1899.   Er  i.nUI- 
üeiie  Mtaschr.  187'Jj  -  „rtXrag  !iv  Mrae- 

7>r<u;iV<    (1894),    smvii»   i<[ti><    Reibe  vi.n ,l.,lil]i:i]:nlikr]ii  in  «In1  V  i . -rr  .■  Ij  n  Ii  [■,.>.- Ii  r.  E. Ew.  Mr>d.,  Zticlir.  f.  Hvftiuiii!  und  .JNfl- i'vrvlhr'<fltn  ),W  Gesunde  und  Kranke  jeder 
BOSG,  lieinri,t,.K.b.  184011,  Barm- 

Mrr/.u.ryr:,.  .'ij.-'  f^-,i  [ru,<(,',\  li>iii  d'(  jW;. haut-  (188?)  .Walen  I'ntermtimgm  flier .  'c-  .löüll       J'cilniK  :um  fttnerea  lim ,.U  (i.-:irnlati„ii.^rhrUt  /Ii  WniMitii1-  .10- jähr.    Dnjuorjubiliiuni    (1882)   eine  „Ge- -,:/:.i ,(,,-  tkl,ie.<„-imrl«i»<le  raw  JWortin« 
«j  iu  utwnn  JakAunderf.  aun-ie  Auf- 
iv.  l.ivuKMisirK's  Arrfiiv  XIV.,  /uc  mit i- äej.r.  Wuiujl.clinjjdluBs  .11.  k.  W.  187f)i. 
ferner  .Jim  JMH»j*«Ae  Diphthcrieheit- tenm»  (1835). 
Erufessur  der  niedii.  Klinik  nn  der  mililiir- 
...  ■!      '  1.    ■  ■!    ■!     I'.'l   ■■  ■'■  

,l.:r  AVVfW  ,1.«  (.'/„„„„rfc™  E-If'.v. -  ÜtttÜ). 
Bom,  «uatnv  .Nu-oli.  in  Hrrsliiii. 

188fi  Eitrwnlimurius  und  ist   seil  1898 
riil.likiLli.hUrti    l.i'U-1'ir.'ii    *k-u    imf  dun (lelneten  dm'  )li*tf>l">rie  und  Elnbiyologle 

l'-ll.-ll    Uli.]  S,-l,.-i.J,-wJll.1  1,  SmJ.l'ivr. 
Bomtraeger,  je.n  BomUurd, in   'K.  iu(:i-,if,-,il..iiii„,Col,iirK-fi„rl,*. 2i.  Xuv.  1861  geb.  und  zu  KSnigsborg -.Ii    1871   und    Herlill   nusjrcbUdut,  Dr. 

Willig,    I.I.JJ«])          SH'll    1RS6   1L!«-N  S,-Vi!st>.- 
iTnii^llll^  ilh-.'  l\ri|.i_'|.h    reisli.  13.  ins  A||>- 

' •i;i]>,.-in:>l'n  in  rniis  ,„ir,T  (■■,,,.!■ Bei,..„lil>.  in  Borliu  unter  Vinamw,  lW»r, H(iir*-SiEVi.ni.    18B0  wurde  er  null  Ver- 

Ak.ideinir  i,nB™i,.|ll.     B.  «nr  ein  «dir 
S:H  I.  .Inn.  ]M9i  wirk!  .T  II.-i.TUMi.-H- 
..n,,-,-  ,u  <:,„i,-.,-h,r„-i„-  v.,-„„i„-,„-i)iMar den  Ante*  fc-i  Alf  ' ••■hin.,  ,/>■-  r'/,f  j/;™«  /              /,./,„/.,(,-..,...-.] „.,.„■/„■/ ,!■„■■  18SI2 
./<<..;  „/,(,' wir    ,1,1., ■    r.,-;,Nln,n,    ,r«.f  IY,- tnüni«,/                      AV..,. Ii  1SÜS 
—    „(,'i.in/>rn<rijuu    ./fr    itift".  i.,, 

S.-Iiiilcr  v.ielin  ii  iliu  ida  den  BcRriindiT «hit  nis*lsebeu  Smtlidien  Schule.  B.s Arlieilen  üiiul  /-um  Teil  in  Vinrnouä  Ar- iFiiv  vn,.iifrntliihti  „Über  dir  Wirkung dir  Salie  auf  die  eirk«liera,.len  rot?,, ni,Mw,.,;;-lw     (XV..     18581    -  ..Zur Frage  run  dn,i  SlofftrtcJurt  der  Felle  im 'iri-iWicn  Or</(»iisrain"  n.  u.  in.,  /um  Teil 
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Bourneville  —  Bovrmnn 

v, ■!!.!.■■:■ 
|iw  gehalten  und  1873 etitsiueelieiidem  Titel B,  hlaru  Ende  No- 

Bourneville,  Deaire-MaRioir*, in  Pari».  Kcb.  20.  Olli.  1840  IU  visrell- ciereh  lEurtl.  studierte  In  Pari»,  wurde 186ä  Interne  des  bC|i„  1870  Dr.,  war  Im I< ri v..ri   Iö7(l  Iii*  11    \i-/t   i;.t  ih:iri-'.T N.ni  ■■  1  _■■ ! i r-. ! i ■  iiinl  i*i   L.'<'j:'-iiwiLniu'  ■*''it 1879)  Med.  des  Services  d'alien«.  Er  ist Begründer  u.  liBnptrednktciir  der  Zoir- 

■r  >kv.. 
Ii- ili -i.-lLi. -i  .1  i.iii.  mir.  in  hIi'ii  .lalir.m 1648  bis  68  und  iinK"fBbr  utu  dieselbe /..■ir  ./im-  _M  il^iriiiini:  .m  vi-r- «chiedenen  wohlOiKtiR™  Instituten  Ltra- li.-lll.     I  '  III        d-l.  1 1  .-i         ̂    Llll  .^.1. L'iiiä  A'i-/i  i.  lnL-.ii^v'ii  !^ i-ri liirc-  is.  'Iii-  Kl  ri-K promotiunen  seitens  der  iriiii.'r>Kjr,'ii Dublin  null  (' au «■]■!. ii i  v  (1887  !■■>],.  18811), 

Ihyiltriv'  (1878  big  76)  —  „Aisnuitf  J i^tf.W  *™-o./a-,<rV'  (1883)  - t"  (1885).  > 

Mil^li.'d  i-im-r mien  und  fre- lebrten  (ifwll^hnften  Europa»  undAme- TJ.   bat  auf  dein  tiTjbiet  der 
,  iiLif  dem  .I.t  inikraEkopisrlien le  slilpkllelisten  Erfolge  (-e- -iMTnui  lii  li.lc  AnreEnneon  ge- 

vi.ti  Hl  Jsilirt-n  viTKlnrlwli.  ii-ir  virk  .llitll daselbst  Lehrer  tllld  Pralttiber.    Er  Ist  ai I.-..II],     i.lh.ülILl     .llll.il     — -i  I  ,1-     Iii  llliiilllll^!- um  df..  Verbreitung  und  Vemukommntu der  Thi.raiuarsi-cntese,  sowie  ilurrli  seil Arbeilen  Uber  Lur.Bcnsclm'iniisucht.  I i-'  Verf.  raliliWIiiT  Miriftvn.  um  di'nc i  ii-  ;i.ibi'/n  vnll>'!iib.li:.'H.;L  Vi-',.i.  im,.  !,. L.\l-  im  lilt'Ti':]   L.^ik'ihi  l;'-^!'!  i  i:  ii-l. otial  iiote  on  Ihe  et 

ml.  u'm.ii.  Hitüil       ,.N--.-i.i;.i.-i    ,n,:.  m\  [/...;.]  Mi.H.  r  „,■,  .•,,.,,„„. laSB  wu.de  er  nls  Demonstrutor  XXII.,  1848)  „On  Borne  /nixf  in  Ihr  ami- nmv  und  Kurator  des  anatomischen  tomy  of  Iht  tyr,  cHefly  mth  rtfemet  In :i-/Nl.i.i,d,.u;il,1;..-l.-ll-.lii;l.;il..lii41  j.  .1  .(/,„.' n„  ■„.■  ■    ,  Rrit.  n.-   St:ulirm-p:.-r-  mich  Pari«,  rrhieli  r-iH.  1847)  —  „OSKrnjriunj  o»  Ihe  ttrueUrt i:  Liiri'iimilclii-drcliafl  d,  i-  Ii.  i  :  S.  „/■  :!„■  ,-.-:<;-,,<.  W.,.r.  .  .  .■■    \l:,\-.\-„  LJmir. jidlSlfidif-  AluMlliingoJi  AsslnOint  terly,  Journ.  med.  scleiioe,  VI..  1848, 
i,  1864  ili  Surgeon  und  1877  «ls  I  Fnouu-'x  Kotiien.  XI.  1849)  J'Ha-  Malt- 



eularbtwt'Jbti^'  lin  Ti>d tizcn  XXVII..  1813.  -  , 
«lui'ijmjf  niirf  /iSl/.i'iiin./Jy  i./'uniu'1  Hill  'l'.n.l.. 2  liiimk'i  „Lfrturf.  an  ," 

fliniiiHNt  jjjil.  ,-|-  illdc.rl^.-linri  J j i i  1  -cincNi 

er  eh«  jryniikiik.c.  Privuiklinik  in Orkniw.siuik'lti;  1066  llarh  \uiv  Vor lvoerseit  186%Mrkrnlls  eine  Privat, fili  i'r,iiiv<ik:-.iriMii'il'-ii  ilii  ii_'fVrii'.  In ^^nuniLtüii  Julirr  Ijoilicute  er  aidi  - Hak.  «in.«  .Ä.]f.i*tai„it.K  kjwiiIiu l-ill.-  1|..L'll.Li''Hll(llT,[llnll->lllll|..H/.lll 
1*70  i. 

■  r,  FulU, 
.  Arvl  wit  war  ]H7B  1,1.  79 Assistent  an  ihr  fliirnrK.  Akt,  ile*  Sljult- .;i  .ii!!.''!lli:n:-i  -         I^i^-.i.  ili. L. ■'II.-  l^M'  J.d. 

bezüglich  iIit  ..£iiil|inkli.is(K"  eiTtiri'ti  i  nU  kUiiisi;l]i?r  AusisTk'jtt. lv«.  besuchte  er  1874  lleiiwlilsiii]  nml     Sjit-zMiirzI   fllr  f'klnirp.'. lifülOJlsUirTtl:     rl'iltl'     ll:nT  ^-Hn-t  tl<  uiiTI    |   <  "  1 1  i  VII I  Iii.     ! 'iJV.lInl.  ./i-nt 
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Braune  —  Böhmer. 

l,,l.w  IBfU  bis  1.  A|,ri[  1B8S  ord.  Professor iler  ClilnirKle  und  »irekior  der  ehlrnr- jlifrln'ii  Klinik  1d  Jona,  in  derselben St, .Ilm, t-  in  Murbnrg  vom  1.  April  1888 T  l.l.il.l  JiinJuä-H'M- 

!!,,;.l„; ..,,„■  AVA, ■s  perirenale',  llindetjeKthe*" (von  fi.  Sivos  hmg.  1877)  —  „Beitrüge ;„,■  Cltirnr-li'J  de--  X>M''>"h-"i»-  '  ,1  '•.l:-!-.-. ':. ilvirrii.L.''-    "fr    i.piTLLrii.'ii  Cliinirsjii,.)  — 
;;.„., .-  (A. r.  ̂ ü,,.  f  » ■  i . .  S XV Ii I.  nwäi 

-  „ßr*r 
-  ..i      .,■;..„,,,„■,'„■,  ü,y. ,„,);,„„,  r jMr,.i^™,,,.,D/,-,.u,.i  iIli.  1888.  XX  X.]  i.l:  ■ .fUrilir  intrtralfi.t.n  Fraelure,,  der  THiui" ,1V  1SWG.  WV.IY  -  ..('!■<-  mal  Ihjtle.,,*,- pkroien''  (lb.  1890.  XL)  —  „2nr 

J/nr,™  und  Z>W  |D.  tu.'w.  1891)  — „f'iMB™  raliraj!  mnerior"  (Arth.  f.  klin. Chir.  1892,  XL1I1)  —  „Emtirpation  eines N,7,.WtJ    ixrfnrire.mtcil  llnvtnirriuiims .r  'l.r  ,;.J.i  A.J,L-    (II,.    1  ri:J  ̂  . XLV)  - £Viw(i  , XLV)  —  „Che-  Oltafro- ylti'-A .vi.'i. 7  r,-,A,-|C 
Iii,,  isai.  m.vj  -  „/"■*, df,  Äo(S/f"(rf  imrf  rf« ^/W  (II,.  18%,  L1H) yuaelion  und  iAn  &  Jen/ 

87,  LIT)  - r»ryi<"  (Ib.  II lurf,,i:i,  :.„„■■     D.  Z.  1.  Ol.  18J8  I: —  „fier  rf«  ir/blji  dir  openliem  1  ,   dt  '  .'.■ir,"„.j,.:-, ■',■  „    .fr,,/,-:,:,'.,  I EpUiimic"  (Ib.  1898,  Bd.  48).  AusBeril. v,  r-,  in,  ,|,>,  kl'imiv  M il ' l'il,ii-Lr»'ii  II,  ,1( Arch.  f.  klin.  Chir.,  in  der  IX  Z.  f.  C der  D.  in.  W.  und  die  Beurheitunt-  rl i  ̂ r::i.-,  l.,  |-     dli  kl :m k-.i im --  l,     ' i  L :■  .  li  j-,  1,1. 

Ic  R  chirurr;.  Opera- 9b.  zus.  mit  HIS  diu a,-r    39.  April 
Annt  erworben.  Von  ihm  rtlhrt  der berühmte,  grosse,  in  se 

tiarern-  (1S73,  IL,'  i"  Ailli  1H75  ■  ■  I _ . L  'i>y-l. hl'l.  -    „Iii,.  "A,.. .■.■',,„,',,  JJr  „v/,n  >.  - (1871)  —  f(ZK<   Fenn,  ./er-  menseldieh/n üantl-    (1H75)    -    ,  />;-  -U.il-.l»,,,,.  ,■ und  angeborenen  Gc&ehirilltte  der  iTreuT- beingegend".    Ferner  puMizlorte  er!  „Z>ii r,.,„„  ,/fi  >,„■„..■«  „■/„■„  n„J  l.-„^,,- tchenheU"  (mit  Paul  MDlXErt,  1889)  -  „Die r.„r„     r.rc,-     I  ■.■■,'/<,(■:,     ltncl'l'if'U,:!"  Ulli: 

il,-iirs,]nii  Aiilv\  i,[i-iii?l,uiiLlr^ it  Vursitzfiuder  der  oberpfiil- HekuntKFr,  seit  18.S9  lüraigl. 
Brehmer,  Hermann,  i lorf  in  Schksion,  der  bekin Li,otlii;rri|ii'ut   und  llepriindiT 



/.ililivkln'  >;.:it<T'-  l-i  ■>'-!.!":•■ 

n  1SM  bla  60  in  Ureslm 

Ü,i  ,v  (.„„,„■,,..,  ■/,„■„„/.,„■/„'-  (IHM)  - d.iiin  li.L-ti-  Iiie  firaa.  /.m,.(i-ji.W,iMW 

der  Anstalt  I!  V.  M.ivii-  lIl.-  WlinlistiuiK  -.,,11 B.'s  Beiltnluiii;  eob  &mitmju>T  iCoilm)  in seiner  Abhandlung  „Zur  Qaüiidilt  3tr AntcavtüPg  dei  Hviieirktiniax  [Gtbirg*- 
■tj  tlfhufl  IltilllWr  /•">^r-.,v'.lJ  i...^- rL. -^j '  if.f/uJrtili'Ui'id^-:"     i.l.ihrb.  ij.  K;;!. ..  vernein  n  Ii  1 7- i[;i:r  WUt,mi-Ii Krimi. S.  S.  Heft  XXIV,  1B9B). 

nwU  BMI  IWtmifOK  ih-r  Lmrijr.  iirt sncAf  mirf  ihre  WcÖBB^  (18S7;  2. I8BB)  —  „ZWr  Adulvgfi  und  Tha: 'Ii'   LuwjenhcJttt-i1, ufiüUm  i/c-  Dr. 

K1UI 
WTlö  pl 

GsbiirtBoilTL'  und  Gyn&etogiD  1866 B7  zu  Salzburg.  1867  bis  74  *u  Bern, 1B74  In  Prüft,  wo  er  2fi.  Mit  1889 ■b.  Er  schrieb  J'btr  Jen  JZiuflm*  der Ki/lM >,!«»/■  JiV  /iri-W/r.AiA'-i.Mi!d..tr>hrl>. Wim  1860),  dlvurs»  Arboit™  gebart»- hiini^lipn  um)  gyniikologferh™  Inhaltes In  Med.  Jölirli.,  Pnii-cr  ViiTii'ljnbrs-i'br.. Vijususn's  klin.  Varlriiguii,  Arcb.  t.  Gyn., Correspbl.  f.  ScW.  Ae.,  Projr.  u.  Winn. M.  WiMiheiLwlir.,  ZlBC.hr.  F.  Hellk.  u.  CLL 
f.  G.  „Die  Krankheiten  der  Vü,jm„"  i  In Ptriu  und  Billiiotu'h  Chirurgie.  Srult- gnrt  18791. 

Breitung,  iu*.  in  Goter*.  fc-eb. zu  Langunsabt*  11.  April  1852.  in  der Kniwr  Willielms-Akudcinlo  InigoBudet, Dr.  med.  1877,  seitdem  in  der  0l*ri6iond vmi  18781,1,0:1  ,,ls  Siuiitstwirn«i..r  ihiilijt, ttwlil«  .viibrend  feiner  Stellung"  tiisuile 
-i.  li-.^ii  ]^i:^,„-,  l,li-,li,  i,l..,i.-„  i 
Oto-  LI.  Lnryngoli'gk'.  Er  verfin-.-!'' zum  Juli  £W1  etna   Hl  Schriften  be undkloln ■  .\l,l,:„, 

»in.  Erfal.ru 
(lH77.,|,.il,-r,, 

Ulis  den    verschi eile iti 
UndMn,  hnopnÄelificb  Hygtatijc u-efTend    (hi,' lu'l  iitwl,  Ulchoubest fi-rniT  i»'.-T;r:i|.]iL-'-li-Kli]ii-H"l"iti-'-lii^  :.lr^ Ergebnis  lier  Helten  B.V,  Casnlslii.i-Iics. Behttinllun 
nuiigsliygieiie"  um!  vor  nlloul   die  lic- 
h..riu-k.-ii.  IUI'  ,11. ■  dir  Mi^.liuli.-i-urii;-,- mns3aKe  dl»  Trum  Infi  felis  venniilr Ist  einer von  Ulm  konstruierten ,  rlcktrornot  mischen 
Luftpumpe  nngnh,  ein  V 

l.l|,t.-  Illlü.-N.. 
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,■_-,:„  „„>,!.■„,  Oränl."  (D.1I.-Z.1! 

-  »Fi  i.r  r    ji-Viv;,  (vi  i 
f/urcA  „Bahtiun'jS'IIygitii ..Itif.  l'Ii<i„-iiJ.iit<i/i  tili  llärrnhr.- 

fYuiirjji."  ilSilS.  lliiiKlI.ii.^i  der  Ki-.iufc™- •  i.'I:t|l;1l]Ll.-   UFld  KlJllk.lLJlifl'ITr,  t . i L] Dr.  Dr.  Liehe.  J Amnions  mul  1Ikvi-,i.  liorlin 1898.)  —  ,./'/(■  ü:eltn.i.j  .lt.-  ().■', ii r/.JuV/dVJifir 

Sammlung  «on  Hatio.1898.  Jon» ilygicnc,  rMtgtiandüiilslelnc firfSSt."  (D.  M.-Z.  1899.1. 
R[,./:]i;n.-n- 

.  März  IHM  zu  Alii  iv.  ili  r >].  "■luilk-nc  in  Jenn  und .-u.-'l!i.r  it  1W72  promoviert in  Berlin,  «u  i-r  lSJä  1,1, 

bnrg). — „Zu  r  Becr^nnianfion  drs  ffeftow. und  Kthikopf-KrwM  älti (1831)    und   dritter  [lr 



Bretocnean  —  Brieger. 
'-  und  BackenkMe,  ». 

und  nint  ABK)ifnjf»i  tum  ein«. lala,,b<s,  Mint  deren  tecatt  Btkm 11882).  Ferner  i  „Zlir  Heiterkeit,  it ancirn,  Bnicurunj  and  HeUuHg"  (18 „('in-  die  Bedeutung  behinderter ahnuug,  rorjlfyii'.J  bei  Schulkindern iiMic/cr-f,  BevmlMi-hlüiKi"/  ilri- rtuv,\ ii*  't-\.l.lTU:->   ■Hin.  t,.  ̂ l.  <-.  .'.v  ;,(-' (1890).  —  „(,W  dir  T„rfilnJI-(,«, j„iif„. farbstafeu  bei  Kant«;  Hui'-  und  Ohren- 

verschiedenen  Auf- Schrift:     „De»  fn- 

,  d'mjBM  maligne,  d'anjinc  ynuort- tlc."  (Paris  1826),  empfahl  bei  der- ]  die  Anwendung;  des  Alauns  (Arch. .  18S7)  und  macht«  In  sdiweran 
.iile  für  die  letztere.    Die  Arbeiten le  Dothienenterite  und  die  Dlph- »inelieii  die  eigentliche  historische ~  '     ins:  die  übriBcn  Arbeiten Uber  nie  Methode  ectrotii[ue  der 

Knmkhi'it.  <li>-  IKlWl.is  - J  in         ']'  ..„   „„.    1H7Ü  ,,,   l^v.l..,,     — i-r.-i.l  ,],■!  l'rivrH- 
Krsi-Iifiniuii;  den  Xium-n  „llijihtli  erito"  deich  im  |Nith<,l.-»n«t.  Institut  bei  Colis- (von  'i  da«  1VI1)  «nli,     nun.    Voll   IS7B  Iii-  7«  war  er  Assistent n  elclicr  seitdem  das  Bilrp;rrriH'lit  ludcrMc-     im  der  med.  Klinik  zu  fli-tll.  unter  IJlIHti:. 
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i  r'lLF.Kli  im'  ̂ 'i'i-uiLli^.-un^  1-iir -Uli.  trül  im  Aug,  ISIS,  nual r  Z,ii  i,,  ].in;i  it  in  dein  pliysiol 

iuc  l'rivalpoliklinik  Ulr  inwre  Knink- en  und  Pin  Privat  labnmturl  um.  1890 de  er  aus  Estraonl.  und  1891  zum steint  ilei  Kranken- Abteilung  de»  ICgt itnle    für    Ijifektu.nskriiiiklu'iU'ii  :r- 

bb  «m  Enun  Osann  U'it™nfi™B *|«-iclle  PMnotogfe  und  Therapie, «hielt  et  den  Chmktsr  „h  (;eh. linnln.t.  Krale  1899  erlii.-lt  er  den iiuftriu!  filr  nllfjem.  Dumpfe,  Hydri- 

1879) 

n  der  Bml.  Uni' IrbeiU-n:  A.  lMiYsMuiri-s-tic*  nun  I'ath.i- .^iSiLll'<  'il'THI-''ll"S:     ..Zirr    /  lil/*n.l":<i-  ll-„ Vilimg  ihr  AbfOhniiitM-  (Arcli.  f.  etji. 'Uhr.!.  u.Ther..  WA)- ,.V>,rvl<r  i>„cldi,i-.i teitandtcilc  drr  Ezerevmde"  (Sfcatol  ent- 
eekt  etc.  .louni.  f.  pnikt.  fheiiiie  ;  "Bei.ilil ler  d.  ehem.  liraellaL.,  1817)  -  „Ober «WiiiWiriVunf   trri   KrnMeilai  und 
■a,l,  Tgro*i«v:l.n  ll'IJ.  [.  in.  W.  u.  Z .  pby*.  Chemie,  1878)  -  „fW  die mnuMeteii  ProäuMc  far  Fauiniu  im 
Wimib,"  iZrschr.  f.  ]1hvs.  I  •hoiiiie.  187!fi -  ..Zur  A'nm'nü»  der  Kp-urm-Htme'1  (Iii 

HC«.  I 
JA»  . 

i"  (Ib. Iber  n idfSriiV  du. 
(&W  (Ib.  1881]  - (Ib.  1883)  —  ..fW^ioHnn^jWirt-iV  i(it BmleW™"  [Hi.  1884)  —  „I  ber  Plamaint- (3  Teile.  Berlin  1885,  88)  -  „Zur  Kami- nitt  der  Ätiologie  da  Wundstarrkrampfes" (D.  m.  W.,  1884)  —  „B&tr  KraoU  und ]mhi.:>,ln-t'"rfrlsö"re'':  verseil,  Artikel  Im 

jÜrW  dal  Vf n  Triam "■rlT  - 

1'erW/r«»  Bmi 

Ii  /iii/in.ir-N,.:-!' 

Jill.uSK  ID.  Areh.  f.  k. 
irw  |Z.  f.  k.  Jt,  Jubel 

tt.,  III)  - 
.  187B1  - 

..11,-r 
itt)  - J„  Arwwiillcl"  {(:h*<i<;--Annolen,Vll). C.  Klinisch™:  .Enirant  cur  Lehre  cor*  der 

/H-i-,»™  n,,,olir„-  iViiLCiir.w'n  Archiv,  1879) —  „Öäer  Pieudobwtroiihit  ierMtakebCi Dtul6rfifBA.f.k.M.,1879)- „Fusion  (ofa- 
!.'!■  i/.,jjjnVs.-r(.'i7CJ-  .M'  ilJiri'i.^i-Jffi^rfjuri  .r-  (it.  k. 
W.,1S77)-„£iniV''B.-iVA««s™  <'''■*''»''•' »- pfWpuWe  .-14  KnatkheUe»-  iZ.  f.  k.  lt.,  III)  - „S,-h,;;-mimM,ul-  (ll).U.)-..Zr.i-('rni1-.(.( (fr>';'rrMii»i'Iri'iK'iirjf»iiai-'(lb.IIll—  „L7ier Friri»  rttmrnu"  lOharitfcininit«!  VI]  - „f  Wnm-.-miiiiuf.Ur  Peritanili-'-  (llj.  VIII) -  „Cl*r  Enjtbemr,  nabamihrt  bei  In- frkli.xr.ki-a »IM,."  (Ib.  IX)  —  „Zur  i.V., n/- i„\„  .r«-  fi„ß,irir."  iii,.  f  rij  -  „rW  nw 
Iii:-'!,',  l^i.l.indjlllllm'll  in  il"l>  v,.r.-i'liil"lL.- 
TH'll   .)lllll-L-iLl,.Lr'T1   lll'T  <.'l,ILli'|J..ATIJi:ili-TI.  H. k.  W.  und  Z.  f.  k.  H.  -  „Über  rfm  Auf- 

treten ifn  uinli'oiitu  ftr'/flfu  Sfi  KV/iAij»  ui- ilwjr.--(tnifl':irriitt'ii.l-..ftrf'W"' Bmrrkuugrn  über  ,i„ni  Rrfi  «h  arori, rMttfcn.    Veraa/"  (B.  k.  W.  1889.)  - „Beil rni/r  .-III-  /../UV  ,.,„  ,ii-,  Mirrl.inf.-kli.,,," (Z.  f.  k.  JU  Bd.  Sl)  -  Mee  die  kl,«mhe Bcdtaiwo;!    drr    Klmrrfrkrii  J'r/;i»u.«nrA- ■nW  (i>.  11.  \V.  1898}  -  £»jnr 



.  ■     •   Ii    ■!■■!     \. i  ■  »IL  !  ■  .  Ii 
BactcrUngiftc  mit  j  in  den  Annale*  d'hygitno  publique,  iu i\   IHLHti        ,X»r  .;•  r,--,  Mitr-«l:1kt™reTiB.  [T  !i.  eluTisr,  ,,-i,.K„ iprodvMt  da  Cko-  denen  der  Annale»  medico-iisycliolof-iLiufii brr  Immunität  und  ,  gebi.ri«.    Aue  diesen  Aufsitzen  crek-bt 

<r  ffniriRiu  der  Milrli le  Tätigkeit  sehr  c-ii^es>liraiüit 
Hygiene  u.  Jnfekl —  „Beitrüge  fir Vi'uHtlstarrkivmiit' der  Milch  -  (Jb.  Hl 

*ms:=h'Iii'[i  3  ni'isiLrvri'.  In  i ; i  I  i  ̂ ■  i . ■  1 . h ■  i  i  »i.  -■ s*«-ii  nn.l  lili'iii.Ti-n  lirriTüris-bpn  Aiiit'iii'u hat  er  die  reichen  Erfahrungen  seines 

Kl'.,  J.  Um.  1828  geb..  äTuiliertc  und  jimino- vierte  1849  an  der  Transsvlvania-Uimerc, Iinikli^li-rli-  imi.m^  in  si'iii'T  Y:in-:>1  ii.lt und  Hess  Bich  IHM  in  Noahvilic,  Tenn.. nieder,  woselbst  er  seit  1B7J  nls  Prof.  der 
fungier«  .  r  in  gleicher  Stellung  uu  der 
YinrtiiT  am  vi'**!  vi'  lliijii.  I'rn>.L-l;[.ni-  ;lli  il.T Uuiv.?r*.  von  Kaslivilie,  A'ij.i.iki-T'v..(.  der Alml..  Prof.  der  l'hysiel.  und  GeUirtsli. bin  1877.  Er  war  1873  l'iüsidfliit  der  Amor. 

»aiHtniinm:'-  .Paria  1B4Ö,  1852. 
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345  Jjright  —  Brätowe.  246 
1872)  —  nTht  triptiiH,  il>  uits  in  injuria ilfläfi,  33.  3fi.  :■!!'■  uii.l  Jen  tinvV  ll.i.pit.a] t/f  Iht  Jieaif  <Ib.   1876)  etc.     B.  starb 13.  Juni  18114. 

Bright,  Richard,  in  London,  der 18ö8  iMiulL-leii  Tode  van  G,   II.  Bjsmw ^  :"L'.^ S. ■:,!•■[];':.'  :■  i;s'!i  :v.  Kn-f..! ging  1808  nach  Edinbnrg,   wo   ar  von 1809  »n  Medizin  studierte,  machte  1810 mit  Sirtiki -js-.i:  M  i.  *i«ls  mid  dein  späteren ■:enci"  ■.'Ji.indi.ri  IWil  ■  Ihtihisiji-!,t1ii'ii.  Im Ollem  <>f  l'liyskisiis  hielt   er  1833  die 
1837.         Jet  Till  .nl-.  -r.  i-.-.iiL.'  ■!.■£  K.'.ni;.':li Victorin,    war  er   in  deren  Phyäicjull 

puehta  darünf  zwei  Jahre  lnn£  d:is  llin-.^ Hospital  in  Ijinilon  nni!  wurde  IHlä  in BriSSatld,  V.  F.,  Pn.f.  der  Oeseh. Edinborg  Doktor   inlt   der  Dissertation ; d.    Med.   in   Paria   als  Suchfuliror  von LioocLitcvE  seit  1899,  ist  1869  in  Benncon 
It-rrn'.   1878  J'räpumr.ir  Inn  t'n. ««.■■«  am l.:tl»n:Lliiiiui[i  di-:1  |riLliiiil.  .\nat.,  Ur.  med. 

lii::-.  .-.L  .-.  i^j-.J.  JSfii  _\ - 1 ■  ■  IT''  i:ir.t  J':" ]'[,'  --z.-jriJL    ILIO    <\\i.-:    H^IiÜl.]   ]]]  Lulldoll. Theso  „.rViinij/sira  laiigun"),  1887  mit  dem t>^l.-\ssisl.illt-]hii\  -i.i;n:  iHiYsii1  

in  ., !;■„,, ,v,  „„■,(.■■  N,,.  S7  V...11  8.  Juli  1MKI L! i  —  r-i i--i^.  \'. .1.             '         -  ..'■!.  i:. -1' sis  Ii'  i. i  ... .      >,><„l,hi  t/HQtv'Tii/"  t'-'  nif!..  lan- rnblita.tit.nen führen' wir  an:  „HitiW den  1R27.  1831,  1».  16  pl.)  war  das  Haupt- da   eapttaiom    popuiaira    relative*  A wi.-lilii-lislr  si-hier   KimWlumtfeN   in  der l..-!,..!.,^  der  Bieren  enthalten.  Zwar Ciij<fili.jjn'ii.  ii  In  iiht)!.ltilH!)K  c!  a  \a  mble-  'u«" 

sein  Xam«  ftir  immer  getnüpfl  ist-  Er war  einer  der  Ersten,  welche  die  gelbe 
BriStOWe,  John  Syer,  sshr  ge- 

t.'.nnl,.-™,^!.  studiert«!  V..S1  184«  an  im  St. 
184»  M.  \\.  r.  S.,  IS.W  M.  IL.  18.il  Assi- heschrieb.    Der  zweite,  1831  erschienene 

J.sli.-i.-niirnr^-.TliiHS,,.-!.  Tli. 



LI"  i  Mimü   -i  iri'T  ]j::-.ii!.nir,il- 

Mitglieder  der  Patlml.  Soe.  und  IBSä deren  Priisident.  Er  st»rh  80,  Aag,  1896. 1>    VLr'-ff'.'IHÜrfcitf.-    ti*:-    Hniifir.vi'i  k  :  ...1 

"  die  Doktorwürde 
1863  n- Conrurs  lind  auf  Grund  seiner  vortrefflfrl. gearbeiteten  These:  „Sur  VilTimglaunl i/ltpis  Je*  Iiryiii**  abitvmi'ialc»  <f  lr»  itffetfiom. ir^vl  '<•■  ■   i  i,  .wn  i  i  I       M i-i:  .1 erweiterter  Bearbeitung.  Pur.  1866)  mm jY..L\:.-i\Li'  ..ut^''1  iki:  'MT.ii-<-  T:i^i'  -lvü'T l-,nt,im. 

kntinn.ni  -K.wohl  um  die  öffentliche  tle- ni]iiJ!ifi1.-|itiiw.   wif  die  Lehr.'  fii di -is  K  i  :i  ri  k  l.r  ir*  n  it.K  (>!itrii!iii-rvi>]Liy»tr'jus srhi    i.ndii-iil  [rriH-n'.ht.     1>,is   obi-is  p~ 

:h  2  Jahren  wurde  er  als  Externe düng  von  Kltoun  im  HApltal  dB ewleaen,  Ende  1843  trat  er.  zurrst «1  Bi.vlifl        Leuset.  spüler  in. 
jj..|L/.,W,,.,Vvi.,'  .-'In.      ■■    lÜi:  l'.,:^''!1  Illn-Il- l'blil:.  Iii'     (Mi'lirU'NWd.'ll     lull     di  r  lfi Fr.mki-ci.-h    Iiis   d.ilihi  kiuiin  honeliti>t.>u r.-  l:iii._'  In  der  ivirsi^isi-liiiftiVhcii  ll.  il- knnde  bekannt  gemacht  und  ihr  die  Tor- 
.Tahre    1858    erwlueu    sein   „Traitf  des 

ihrem  l.iiL-f-  L'i'>l.'^t.m  Wum,  ■>!,■,  ihn  S-  i  Ii  1,1  Uli  -  £C,-i.|«-li  Lj:l1  hii.I  lHb'7  die  ..Ur- alt praktischen  Arat  In  Ertnor  Hi-Inuit  rterdm  ixtr  im  irauiymc  grmpe  des  Imxcam sehen,  zu  entsuge-n  und  ihm  die  Ein.  I  rf-W^mr*  »OH»  Ic  iium  d'odmifüfies'1 .  wiikhe willlKiini!  ziim  Eiiir.rir.tr  in  rln- iikn.t...|iii...]i.j  rlcn  Aiifiiii;.".«  nwnitro  Ini.-In  v.dhiiidti.-ni laudinlro  zu  ert-dh.ii.  -  lln  Jiiluv  i»i!l     T.iilrs  se  r  '■esi'li»iil,tlelire  lilliien.  - 
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Ehrenteweise  zu  Teil  wurden.  1637  »unk 
er  iD  Turin  Doktor  mit  der  These:  „Quel- ■/'<'■■  |>r.>,'':-i'.'nj^  ilr  ia:hQlogu'.  IMf- ^"ili'tur1  und  ü1;:!   n.'i  di'r  <lvr-.  ni'st.  in 

I;  deutsch  in  oerChir.  Handtnl.1.,  XV. Juar  1H33;  französische  ÜbereMzuua; 
Pathos,   Montpellier)   —  .Cedur« 

hiuterlnssenen  l!i>- 

t  uicdizinit-cJien  Schult Windmill  Street  gswe«m  wir, 180B  zum  AüsiaantSiirgCH  .Ins  BrOeCkX, 

über  lielenktraiik  heilen, r;         i  ii  a    1 1  \i\ 
(,-rnsse  Verdienste  «ifclc"  herausgegeben.  Durch  mehr  hIs irJo  er  von  dem     12U  »eitere  Publikationen  bereicherte  B. 

Königs,  18X2,  nach  Sir  I Tode,  mim  Werfern  t-Snrge«ri  und  Ifl 
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255  Browne  -  Brown-ayard.  256 
.]:.-  ü.TiTi-.'r.  E -■  .  lt,.;,!.i,-r.nr, »■««■1.  »iifdicEssiiiTatH.il  nini  filhne  .SJ.- selbe  znuik-hfit  3  mal  ohne  günstigen  Aus- 
arT^eiiier  eigenen  Schwester  ans.  Er ijjliiii  ii:i''h  i  [i:lii.L.r'ii  .\iii.-il  Ii  Ii  tiziiii- dims  dos  St.  Muiy's  HoHp.  und  wurde  bei di'in  si-liion  als  Sur^eoti  -  Aeeomlieiii-  iiiliI als  Doient  für  die  clilr.  Krank  Ii  i'i'eu  d.-r Frauen  und  Kindct  angestellt.  1858  legte er  die»!  5 teile  nieder  und  gründete  bald 

drllllii-l.  h  ■[■■■:  Hl  i.nlL  TliNÜL-krj  .    i^'l  1    Jl -1 '  ■■ er  ein   Werk :    „tJu    *p<]-./iVn?  ./i^j^-h  uf „■,„„.„■■        ,,].  IMiü,  ,,ui.l^i,ri.  ,],..  -,.,:„■:, Kamen  als  ingenli*en  und  kütinen  D]je- 

anch  liflrjierlich  und  starb  3.  Februar  1873. —  Er  war  einige  Jahre  lang  nDZWeifel- liLlit  ill  l.'.lliii.ll                —  l.ii  i'l.  -il'  (  I|H'IM|V.1V hei  Eierstocksgeschwülsten  und  Blosen- SehaidenBsMIn;  die.se  Operationen  wurden 
von  ihm  suwuhl  im  „Surgfcnl  Home"  al» in  der  Privatprsxis  in  grosser  Zahl  aus- 

ist gr..t*tv  llfleiilteit'           wird  v,.n  Ut- 
deetomie,  die  ihn  sehliessltch  zu  Grunde 

und  ausgeführt  worden  sei.  ' Browne,  uiui»  (%■<>»  n.»n,-h™ 

'.iiii;  ̂  ! . i .-■  r .  [ : L r : i .  -  rs-. ■ :  i .  ■  i .  1  ■  .■ :  1 1 :. r-t ̂  ■  1  n . . l l ■  i" r ;  .■■n desTJtems  U.S.      »u*,  während  er  liel  der 

1     ,.i  !■  I-  Im   1        

Ilt                  

iN    :■■  i  i 

1899,    um    100   Abbildungen  lenuelirt.) Vnrti.-.  InitUi  er  -(■-.hri.-l.i-ii;   ..An-', -'Ii,, 

1B65  wurde   er   President    der  Jledieal 
er  dJWerk:  ,.0»  II,-  tvrutnlity  «f  i-rrtaiu forms  of  Mtamly,  e;«lrjj|>y.  rnlaf.v^y  n-t.i 

Browne,  snmuei.  m.  r.  c.  a.EuB. 1851,  L.  und  I,.  M.  1859  und  1881  aneli J[.  K.  Q.  C.  P.  Irelaii.l,  wirkte  zu  Belfast sowohl   am   Kinderhnsjiittil,   als  an  do- 
Heilung uH-imu,,,.,  Miu-1  .Ii-  HM. .n.l.v- 

»"-^■(iihll.  ivn !■.].■  IHÜ7,  in  licr  1  ll .-tri tii.il  1 S,„i,.|y.  eine  Aiik!iif.'n  gi-en  ilm  «.-1-11 [lnivürdfgMi  Verhallens  erhoben,  die  naeh h.ngerunii.-=tiirniisi.-U-r  l'i^ku^icn  -Lain-et. 18(17,  I,  S  Hfi6;  Sied.  Time*  und  Iis;..  1867. I.  S.  427,  Brit.  Med.  Jnurn.,  1887.  I. 
li.,  ,;■„,-„   .r.vW   lind  .t,.,!> 20.  Augusl  1890. 

Brown  - Söquard,  c,  h « r i r  -  ■ Edouard,  ZU  Paris.  1818  auf  der  Insel Mauritius  geh.  Kein  Va.er,  Ebwaki.  IWra, 
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Bruehl  —  Brunn. 

Farben  für  die  Zmcke  der  Kun*tgncerln be»rl,dM-  lUtKil  -  ..Dir.  ;>/i:ri<t- :'.■,■;,■.■,;„.,  i.r:.-:,,i!,i,r  „  ,,'()■  l.f  ,(.Wfi.iai,\,/.. ,. rfr^„,,(-..\Vi.'lLlB71..1iri.]„J)rl«feHi<Jfau* rfer  TW«  (icr  bildenden  Kannte1-  .LiiiiHUr 1877.  Bd.  XXVIII  der  btanUIcuulBii 
7.  lKLBd  an  der  iiiilu  ri:\:i  i-rfi JsrTi-ni Al.lr-biaj   .■f.M-lbi.  ll  ia  .  Ji   .Ii"  V.  1:1.  .■  :i  a  j.li ... : „SchSnheit  und  Fehler  der  memditichcn 

r.wi,!bimiu>l>  i..d Dieselbe  fühn  i gleiche  Stellung  nach  Pret  berufen, L'll.i:  a'.-T  ]:!■-!:  :n  i i h- I z i r-i- L Ij i- ri  .laiirr.  :m> -■liMrtil Ivb i-ji  'iriiu.d  ll.  Harb  Wien.  Kit  (-r den   neu   i.^J  rii-litcU-I:    I  .i.'lirslul]]  l]i.t Zootomie  und  1863  die  Mittal  zur  Br- une; eines  ™  u.  Institut«  erhielt, er  Ms  m  seiner  Emerfäening  1890 

v    V..p*<jijimrJi  r'ön  Ziiii/-'  im  Harn McmekeW  -  „Über  den  Verlauf Jen  Gallengängf  -  „Übet  das ,  MieaJer  ilimkrla  f/r.ytw  Blin-iiure- —  „Über  den  Bau  der  roten T-fAnt"  —  „('6er  den  Einflute  der n..'r  nnf  dir  elcktrii-tü«  Krie;l\i':<l ■  In  -       .ff/v  .(:,..  ri-,V,„(.v..  ,„1- 

Brühl,  «du«,  In  Berlin,  geb.  1811, LTlik'll  z,iaitL'  Aiisliikluu;;  in  Wien  und l'i  iala;i;:  i.  K  A.  I'a  ri  ll  Ii  im-!  1h  i  I  II. sowie  mi  iHiutviniüclirn  Institut  Ton Zdchuivk,  in  Wir»,  Dr.  med.  1894, wirkt  seit  1898  als  Ulirennrzt  In  Bqrlin. 
Schriften ;  „Das  menxMcJr  GeMrorgan" Wll.».  Ulli..*™  1898)  -  „.Vrt.c  AfciSoaV« mi'i  itnwfri.'iiKjücti..™  Im-  llotdr-iiims  in  IM  r vnd  jIW  Unat.  Am.  XIV,  Präparate  auf K  ..■a'^..|,|.lli-_:iai:-^l.lliL-|j     |  a:i  i  a  ik'rl .^immjaieliin/Braiicnii,^™  iri  Sc-Ju-tracri- «ml  Gelle  sAe  IVmal" ,Z.  f.  0.3: <ilu,i 

■ili.-,  ,-.,■„  X.,  ;.-,ju,.;i  ./.■,■  im  /':i„ a. rm"  —  „über  eine  neue  Methode,  Dextrin d  Glyeogen  diu  thieriechen  Fltbmgkeiten 
Theorie".   Xi-lwt  'lic  T«ir  l.ai-j.jrl^.v, angeführten  Arbeiten,  sinii  niwh  äusserst 
bielen  ÖV  Physiologie,  der  reinen  Physik 

'jl.i-.  :<h  tl!:-.':d>  mit  "tiii'ti:iiidm\  linnrd- rite1  (nntor  Mitwirkung  von  PmjriEB, Jfllnehen,  als  Teil  ton  Liwuss'*  „Med. HandetJanteu"), 
Brunn,  Albert  von,  Vi  Zscborno (Krell.  Forsl)  7.  Februar  1649  geb.,  stu- i  in  Ixiiralg.  Bonn.  Breslau  und Btniastiun;.  iiier  als  S.'iililer  WnoKiBn's. 



Am  8.  Mai  1872  prOmBtteft,  übernahm  er itn  Ht-rbst  1872  die  Stellung  des  Pro- tektors iu  tiritliii^fii  und  linbililiL'rtv  -n'li daselbst.  Er  InwnlirMi  m.nu.it™i-lii«;)i : „AI*  VtrhiiUuU.  ./er  Gdcukkap, rfu  zu  rfrn 
.'"| Ji  .t.t  Krt.-fti/iiiirrukmHj.t,,"  (Lcilr- Big  IBM)  nnd  poblizicrte  ausserdem  Ar- beit™ ill.ur  Ossifikation,  Bh«,  Samen- W.rjier.  Klevbrjihbi-I  in  i-.:rwb[.-.kii.-ii  Zi-ir- Kbiaten.  1S83  folgte  er  einem  Huf  als ordjaitl.  Pnif.  noch  Rmtoek  nla  .\aeblrd- (,-er  des  dninnls  Dach  KttlllB«bai[  hernfe- 

]«il  bis  3.1  auf  OHee-.  nun und  Csn.liTiinii  in  BaiuwftwBte bis  SB  in  Tübingen,  m  er  mit 

Iis.  264 
MMM  Kraxkhtittßtlc  md  Operation«  ti. ».  ic."  (THbtegsn  I8J7,  4)  -  „Dir  rJWiKf <TiM««i  n>un*Äfir«i  «!,■!  Verteilung™  <f«f 
Odin»  «u2  lemer  ümliall-w  '  (1Bö4) und  ,.Di'r  ehirurginhc  Pathologie  irarf  7V- 
lIS.W.    l-.-iil.--    vini   rini-ln  ..Clürurgitchtn .«(...'■  (1861  bis  60i  beHlBLWt  —  «fcfc IliinWijiff.fiijirj  ilcr  Ii  rai>Ji  (surre™  ieim 
QeMtwhmer:"  (I859-.  -  Mit  der  S.-liriFt ,.lJiV  rruff  <f  i»n>fftfni?  rili"  JWy/ir-ii  in  Jri- KtlM„i.ß-t,lr  (iure*  Zmikudtln,  nAiit 
«n(i>-  tV.-;//iu<»7         £u/r«-f9e-'  (1882, m. s  Toff.t  und  einem  ̂ fach/mg?  riswai  gut er  Kunde  villi  eirih-ju  diii.il  ilui  .um  h'rsn-n Mull'  t,i:N<-ten.-ti  \Y<-,.-i'.  iiiitidirh  ili-l  Lll- linl.irvn^.-.ili  ii  ..|..Tiili.-|.]i  lii  liiin.lliiiiL-  'Ii  i 
j;i-ih3i-ii   Leidi-n   Arbi-ilen;     „A>  1,'iryn- 

(teilS,  m.  8  Tuff."'  2.  Ann.  1B.3|  - 
/'..i.j,  i"     ).».-.,./.-■■  -iki;h.  in  t  T..rr  i Er 

i.-li  ..Kit  c*r™rv <"*■/..■  llrilmilttli-l.fr  ... v."  ,2  Bde.,  1884  bin  73),  aus  welcher '»(>  .ii-jim-<V>'«'i'°»*""  <1SBB|  —  „IhV .,l,:,„.,-t:i,iturgiel-  11870.  und  die  Auf- ,Ks  .Jfrir  Kriegir\irHr3it-  |lB1t>  — i..r  (1B7J)  in  besnnde- 'm  Al.dru.-k  rra.li  innen.  —  Zu  .■iiviihrmn t  noi-li.  das*  ,-r  IRiri  dureh  den  Wiin- 
l.-b.-n  A.l.i n  und  in  den  Kri,».-.-,, Uld  1870  bis  71  als  kmi.inltli- ncrnkrr.l  bei  den  Wllrrli-in- -L"|-ny.| ii-m  iriiluiilii-fii--  i;i'b'i-r..r 

noch:    ..I>ie  <jiih-nn.A'<H*i>>- 

«blieb  ein  ..Ltl,rli„rh  dtr  „!lgr«,ri„ru  Ami- Inmit  <ir.  Heu****"  iilihiiUM-biv,-ip;18il|. 1842  Kürte:  er  Chtrnrg  du  Iwrugi.  Knm- Jrmhntuai  nnd  in«  nach  Tüblngm  tit Prof.  ord.  iler  Chirurgie  U-rufi-n.  Die  TOn Ihm  vciihn-ud  n-iin-r  di.nii.Tii  Jüjiitirim-n 
rnikllschenTliiilii.-ki.il  vi  rU-.ri-n>:n,i6serfn Arlwln-n  sind  '"lyi-nde:   „ÖSftirMl  illier 

rt  .wirrt,,,  ll^tl.i,;.'"-  il»711)   1  -I- d'  .-liift*.-«-.  di.runltl-  diwn:  „FuW  r~-'f ■m  Sjirfljif"  iB.  k.  W.  1880).  Er  IcRte. i  frilbinbr  1882  *ln  Lebrnml  ni«1.-r i.l  «liirl.  IB.  tffirt  188S. 
BrUnS,  P«1  tOh,  mTüblnüen.dn- ■  11. -.1  3.  .lull  18-HinlsS.ihn  .If-.  Voric,-n>.-.-l>.. luli.-n,-  IRT4  bis  711  In  Tubi.LL-.i  und vrlin.  nnr  im  Kri.L-i-  1870/71  lll.iriiivt nes  WiirtwnihiTirii'lii'ii  Ki.lils|iiinl~.  1871 is  77  Asslrtenjnr«  in  der  THbiuirer  ,-hi- 
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m  Bryant  -  BucliheJm.  268 
med.  Jonrn.  1873  und  18771.  teils  behan- 

,.„!        ™f Li      clhytal!:  of  toäi:tf,r  li'i.l 
Bryant, Thomas,  ai»  f.  b.  o.  8. r^iii,:-  m:.;  L':vf.  (i.t/hir.  ni.i l.nv'ri  Hinpltal.  im  Besitz  vieler  Ehren- Meilen  hjlhI  Mir-lii-a-.i  ]i:,riL'iL.  isi  iW  Vir- 

r'.i-.-.  r        .'ji.             .i.r  xrr.j-  lü  :;. Aull.  London  1H7K  |.rs.-lii.-rit-iij  L  ferlii-r  '  ,.n<  däune»  uwi               nf  Ml  >Otlrf«, 

[il,--!  ml  ,:-,  ii  r.ii  Tvj  l.il..  il -i-  il...  V.T- tiii]lui,v.,ii  IWenfi  ii.-hti!_-ki-dl  ,™l  U  inliK- kvir  der  Tiiln'rliLil.i.-.-.  ii !..■.. 1 1.  1' i  ;.-i]i.u vm  f  fiielir-ii  vom  l.uii.le  Hilf  Schiffe,  über 
die  hygien.  SVUädipi  Ilgen  bei  der  Bauni- 

'.'■'',":"[.  Zd.            f  ̂|n'"'""";  tj" R's  Arbeiten   beziehen  »ich  nuf  Stund Ulli!     Klll'^ii-kldlNli;     lle,    i'll^-li^lLH'll  KiiLlL- 

Kr.mklieit.-u    de,  l,i„. heller..  „Ki. BuChanan,  George,  In  Glasgow, wurde  M.  A.  1B46.  M.  D.  St  Andr.  1849, in  den  Tnnuet.  ol  the  med.  cnfr.  toe. 
und  In  den   Guy'*  Hosp-  Bou.,  neo- J'l.liTli;S    liinT   Jlj.lliLll.llLiHL.'    dlT    II^THL*-P1  IEJ1 Brit.  med.  Joum.  1881. 

Buchanan,  Sir  George,  borthm- t,  r  llv-ieniker  in  London,  (-eh.  1830,  stu- 

i.r  L.  I-.  !>.  seit  im.l  und  iLuSL-,d,li,.^li,-l, 
d.  fcliu.  Chirurgie,  im  "der  Ulriv.  vi.  Surg. n.  d.  it.  Inlirnmry.    Ii.  ist  einer  der  Mir- 
inid  j.iihlmeM.-  iiiiwcr  i-Nht  l!.-..-hrci  l.iui!; .■■■iL.  i    i;,l.  l.|,i  ...-  in,  Kiici.-Kik',;.-  ,„!,l 

ILu          A.  iv  [[..Timm  lt.    iiiduiu    ihn  die. Univ.  Edinbnrp;  zmn  Dr.  juris  ernannte und  «eine  Freunde  die  goldi-no  lieorj-p ]iiiHI,iiii,n-Mi-.liiill.-  Lei  d.-r  H.i.Viil  S.i.  ii  rv 

BUChheim,  Rudolf,  mrmsko- 
,i  iil.  MNra  iSL'll  ■_-.■!...  -tinlii.ile  seit  18-11  in Lülpzif.',  wurde  hier  1815  Dr.  med.,  er- l.i.dr    1,-,-nits  11*11!  ein.-   ;ul,,er..r.h:ILt  li.lie. 

fir  Kj.idiT„i..l..-i-.     Kinr  SL-iiicr  h.meii 
Vr-lnviiiii,^.,.,.!,,,   p..|,.    1WKI   „„f  ,!.,„ Herl,  intern.  Kniujr.     Der  Wert  von  H.'a -  1        -•                     --i:    ■  -  ■■  ■  

tiilwi^ensclnift  m^iuKeinilleli  itnrhte.  Es i-l   -|.iv.j.-ll  -ein  V.-1-.li.-i.sl  s.  l..Ti;il- in  Dnrirat  zu  ilie.-em  Ziveike  dns  erste 
^ '  L  ."  J  Cot 
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dos  Vereine»  in  der  D.  M.  W.|.  B.rerö.- fontUchto  1890  im  Areli.  f.  Win.  -Medijln i'im-li    /niT^.it..    für  .Ii.-  11.1  ir.lrniiiii;;.' fliLl  iltuTif  Eninveinn. snir  LiinvLiiniKj; 
salben,  Leipzig;  18»7)  --  „ 
kttfo,--  .■,y.,.;ili y'., Art  luv  1889. mueerffAn'f  ffom  irarn 

»i  XatcnhHbte'-  (Ib.  18! 

tnsclile  188«  in  MarbniK  das  dentuhe Stnitseiiuntn.  ivnr  von  1887  bis  89  AssiH- tent  nn  dir  Hiir.  Univ.. Klinik  in  Halle unter  v.  Vm.Kims,  erbielt  1830  den  Titel Ur.]|ird.ili>r  Univ.  M.nl.iiru-.lniliilitif-rlc -ii  li daselbst  als  Dozent,  trat  nun  dem  rosa-  in  ■jvu  .   rii  ■  ivNvi  iL:  ii  :  .1  
für  .!.|-  iii.-.I.  M-,-l:-M.]r:iK  III  .^1  ;i i  [■i,i  !r. 1894  Exlraunlln.  daselbst,  IBBä  Dirpk- tiT  .in'!  <  ':n  !\'L-"  I.  -  ̂■i!iiiiLii:i.il:.::i:|.|i-.  -|'  i, Kr;iiL^.  iL!i  ii:-i  ■  m;t  .I.ti  I ! i^i'TM II- .1  :  k Cassel  zu  Hanau,  In  welcher  ritellnng  Ii. %trK miw iii-ris;  li'.vb  wirkt.  Sclnift.-ii: ^V'.ri-'ri  ii./'jiiiryM  der  JWflr/a  aucc/airia '«■'>-■'  i'""' "i<" r<  ■(■•■/  'hi-  Arltfia  uTilliirU" (DiMert.  IWpat  1886)  —  „(Tier  Jk  Br- fant.tlwui  /!>--<  riji AVuniy. /■,.„...■  ̂   r"n derc.  roHnaiMMtat  Älintt  im  tfulic  n.  ft" (Cbl.  f.  Oh.  1889)  —  „Tief  die  Dtgau- rallWH-      Kiel      J'ii        -IM  :;m Affee»  noch  IVWinnjen"  [HnliiKeatlons- 

der  ft«tiAa«l"  (Ib.  1891,  XLII). 
Bürkner,  Kard,  ra  Dioden  28.  Jan. 1853  Beb.,  hat  seine  Studien  in  Loipl  ig, Will-/ tu  na.  Kuli.'.  nU  S.-luiln-  v.  TmliTscifs und  SdHiiJKtir.'s  mit  der  Promotion  m Würeburfi  90.  November  1875  beendet. 

1870  bis  79,  Ib.  XIX)  und  im  A.  t.  O. Hbtlieh  Heriiditi;  Über  die  Poliklinik  für fliri'nlir.iiike.  lYriivr:  ,,-lr/HT*  r'.i^  It.h'wl,- ««/iMMcm  de-  Trvnmdfdlts"  |Jenn  188fi, 

JVnrAta/,-«,, -i,,"-v.  LlM.t.Mik,  kVAivI,.  18:13, xliv,  -■  ,.<v.f „,,/„,,  ,„„'  r;™i„„„ !•„.-  ,,.■,-,■><■„.  (;,..;,■  r„-(™iM)„ ,■■  .v,t1,i,i„ii. der  i:.-ji'Llsi'li,  d.  .Viilinf.  a.  Arne.  Xilrn- befjt  WSfl)  —  „Zur  li&lkvlv,cr:,!,mi  ikr Btrnirn"  <D.  Z.  f.  Cli.  1894,  XXXVIII) 

n 1 1 i  Iii..!   I.  ii  t,  ̂   ..:.,n,L.  w*.f!;H-r. si'iLiüt.  An.-Ii  i-r  11  Mirli..|-i,u..ael.i-L'  ,l..s '■Iliv^  für  Oluenlioüknndu. 
BllglliOn,  Ednuanl,  iu  laiusanne, b.  daselbst  18-I&.  studierte  in  Zürich, suchen  und  I'urifi.  wurde  1871  promo 
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379 
I  un  j;  I  n  dcrMocluinotl.e ula  Siwzii.liirzt  für  diese! nieder,    II.  ist  Bcjitier 
d  Ischen  Instituts,  Hit  18 

'.  iwd.  Presse1'  ' id  dar 

-  Burchurdt.  ä80 
1873  zun.  IbeiÜMr  der  PiUqnle,  1871  zuni I  Doktor  der  Cbemlo  In  Dorp«*,  1882  nun Dliklor  der  .Medizin  Iii  Lrijffiij;  |.ro.nnilert. 
st  B.  seit  1971  nl.H  Dozr.it  ,lYr  1'liyai.Jüiri.- U  Dor-rat  tl-Stiir,  teil  1886  Prot  dar  Phjr- 

.,  Wien  18B8) Kllnil 
—  „riii  Manage  in  rfn-  AVuruyiirJf„i|,..,''i (W,  K.  1886)  -  „fliff  mcbi hanüfms  ™<  äuo-t.™',         Hb.  1895) —  ums  Sr/*''"'  Jrr  MMcMmOcr  JiV.7- ,J^/JJIJ|^^^,^"A■■  !_r,,|,iH-ir^,i]LI  mii  .M,  Heiz.  Iii. 189B)  -  „(Vr  rlr-ii  En/Im»  ilrx  Maoagt auf  <tU  BanuKHtim«  (Z.  f,  k  ,M.  XV)  - ../',-.■  ,,,-.^„.'-.rnV..j,'  St<i„it,,i«,kl  iff  .l^i/i'j^m- lAem/jie"  (W.  it..  l'r.  1B8.1J  -  ..J/h-Aom- ./r.rriW;*'  .Iii.  IH'Jl)  -  „Dir  Bnle«lHug •■  l,litmlM,m,dhu<:i  jur  das  .SrJi.V*™'  ./Vr Vafallm-lil:!^  Iii..  181»)  -  „ffer jieci- j,/.rrc  HIHI  Knrn-Ja  ErmWunf  (Iii.  1B9B) 
.  /u-,. ,.i.„./«rf..™an."  IIb.  1B9B).  Arllk«l .,Ms?i:l.ot.ri.her»jilii''  für  R.  I.fl.liü./s  Renlen- 
1899),  s ■  e  de.  „In,, 

II.-.."  - wui.lf  IHN) 

und  Lei|.ilg 
.rbolten  seien  nmjcM.rt!  „fic:- rlr.  KwlHfifl  MW.  -ru.  IV- 
»  (Dori.nt  lh73:  ../>',-  A".i/i-r A'ulmi-  wirf  MorgthM  der  Mick,  vir- 

da  r,rta»ilw,ja„muut  der  Säni/ttierC  {II. 1874)  —  ..Zur  quantitative, zWu/ts"  (Z,  t  Biol  1876;  -  „Leirtue*  der 
(.l f. i ~  i.'n  Nu.)  jm." !"/..<) ("«■* r,i  Virmi.- (LetplÜg  1HB7.4-Ai.il.  1B98,,  Die  snll-eren 

..Huhwh'  hx  .Wj'.-.Hej".  .Vif'7i  l'ul'rtu'hu'KJ-.  ti t*b»  Wällt  .rad  ««  flV  C<mj«wiira  (Irr Xcugtbarc,™  dartir/JrltfiWMmihii  IHH5. in,  1  Ti.FF.1.  Von nerperal suf.O.l, 
llliilkmi.li.un.1  der  men. 
n„,[  die  im.dcn,,-  Knni.-.iklliiit  :  Wi>vl,..d.-.i 1HB7),  Teelmik  der  Myomati.mil.>,  (ilwr WtstnttSt  und  Technik  u.  s.  »>. 
Ii).  ,Wn.t  IB41  gel...  Rcdm  .1» At««™  los  B.  (1802  Iiis  18.  7.  97 13.  L.  I,  S.  BIS),  studierte  .in  dortiger ■,1'rsitat,  t™u>  In  Lelp-ttn  und  Stras» unter  C.  SanOM   und   Ct.  BtBDBUP 

IK.-ilklilLik 
: -T.  r.T  I  i.-t.T.- 

Kjnar-olAürAc  Ophthalmia  —  ..f.Tie rfcAit/oW  iBld   I-;„rr,;;laaf  im  opÜKh I..  if'jji.j-i  >'.'■.....[■'    ■       .Hr^,1  Krr'rlcr,du 
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[!i:i.  klii.r.Ll. 
na  |  Msuagn"  [Ib.  18Ä7)  —  „flfer  die  Eräff- -]i.-i.'.h     'lang  rfi-p-  f-f/rop'jilryfry^/r«  Abscea*c"  (11n- 

lazaretts  aar  und  dls  A-ucnk 
ieiliuiK  derriiirib'-  ,!irid':rte.  eh dem  IWessortitel.  B.,  der  2&.  ! starb,  verilflentlinhln  fol|<™di» 

mlteub-  !  Kiiff  (Wllrtt 

Ualftim  iCharite-AtinRh 1865,  Nr  19;  An*.  (.  Hurn 
186».  -  „(frier  OApnta.' 

JWi"  (Cha-rite-  Hie   cii'run/.    14iW"i!uNff   rfer  GoJioufOB- Aufsir/v    iilu-i-  irunllTi!"  <!!■.  liSöl       ..A-iun+nn;;™  «irr ■         mil  IVni-  Jff  AV&itsfUtiiij  rfrr  -S: /■  ■  riir.  cW.-iinjni 1864:  B.  k.  W.  üb»/»"  (Ib-  1898,. 

(/tr  Htfrartit*  im  mtfrrrlilen  Bi iCbL  f.  |.r.  A.  1883i.  endlieh  bc! nu--Ji  die  Mono^rraphiu:  ,J>raltiiw:l 
*rheii  Vorlagen  mid  Stemwlmp,  1875; 2.  Aull.  18781. 
BUfCkhardt,  Hermann  ton, Obenne<li!lii«lmt .  UeiiuralarW  iLi  zu sStuttgnrt,  geb.  zu  Cannstatt  (Württem- berg;) 3.  Juli  1847  al*  Kuhn  des  verst. Hofruts  Dr.  K.  >.  B.  In  Wtldbad  |+  13.  9. 

tinlk;  seit  1877  Verstand  d.  thirurg.  A ilung  de«  l-udwifespitala.  seit  1B83  au. *  Katbarinimapittls  in  Stuttgart,  L: für.   Arbeiten  :  „latrrdxriebtc  Bttr  1 

wirfcr  ilnsclbsr  *■ 1883,  Ki^ena-ärtl!,-  als 

bis  87;  1888  hia  90)  —  „Blutige  HejBtilitm  | 
.Wtlrtt.  med.  Cnnespbl.  I878J  —  „/larfiAo/-  , .„'im  .■;>„-,-  ,,?„!■<•:  ii-r.,,-„i;'Wr>i  .Yr.M- AcniV  (Ib.  18831  -  ..Ealirpath«  der  ) Krvpfcytten'-  (Chlr.  Centraital.  1881)  — I    der    Letenrr-  I 



Burckbardt  —  Barg. 

,.  Anthropologie  für 
Burckhartlt -  Merlan,  Albert, geb.  25.  Januar  1B43  zn  Basel,  studierto  . /n-i:.t  Iii-  )l  :-t.  <La:in  ii.  lii'ijcünTjr.  Hitüi:, Wien,  Prag,  Paris  und  Londau,  Beine Proinotiun    fand    1888   statt.     Seit  üom Burg,  ( ■r.  lftJU  in  I ■zl!.  S-tni.L'  i 

jS70  1  (Basel  1872)  - mm  Oehör 
ivui.lv  er  lWi2  in  Usluviu  'lim  I-uhivr  an 
der  »jlmle  Für  die  Doklor-Dja»a  ernannt. I.liul)  dr.rt  lliütic  bis  -tu  Minier  Entlassung 

Burdac 
M-.'  H/in  in  Ki.ni.fl.iTL;  ut: Ibse    1826  Doktor  mit  d. ,"is-inifr.Jl.-.   h.i:,:,ii/,'i;.  II. 

t.'ijt  f.,1 

..OoKTPOi 
:,  ll-ri,- ili-r  küiiigl.  iiiibil.miis.'bi'ii  AiikihIi  kii Königsberg  entbLilrnini  i>i^-A;<...'^.>i ■Iii  ffiw.'.r,' .,..',■»  (;c,-"iifff  .(ff  iWs-  n.ül  IIM- nifern"  (1BS5),  schrieb  er^Beifrajrur  miln-D- sknpuditn  Anatom«  der  Hirten"  (Köntgs- 

I'allwlogit  en  therupit  der  jiltttn  i»  AVA Indit"  (1887),  «In  vortreffliches,  alles, was  «Ich  du!  tropische  Krankheiten  and 
Blieb,    von    Tin    l*m    als„elne  der 
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Burgharii  —  Biimw. 
(Ben..  IB78;  1880;  1 

hrt  hnlc  Wimnal"  11890;  1891)  —  „T. al  eilend  an  Trnpiad  Altituäa  adaple 
■  BettUmad  by  Europ/ani?"  118931  - 
„Perioonlykt  ffrzonrtheiittteer  toflr  Euro Uta,  <i«  nour  Jfrf.  /nJit  gaan  of  dam 

»tu"  (189fi).  B.'ä  gosamte  Schritten  bo 

-  „Zar  Pattd.  < 
a  {Bypqma  nervo« 
Weih  MlTraiu/sdi 

\  ortr.    Nr.  HS)  ■  ■  ../Cur  <Ur H'Jileri  irf  A'eTB-osHmie-  (Ii.  k  V  ISSfi; 1887)  —  ,,f.7w  Sffamttuiw  der  LtngeK- scAionrfjMcW  nii  rftm  E>xh'Klvm  Mittd  im JtA.-Htap.a  (Ib.  189")  —  „f?4«r  cmlrifttalt Ldlvng  im  jVernu  RUTH  wirf  Mrvut  brjin- Siut  i«/."  IIb.  1B9S)  —  «  uust.  Arbeit: .. mV"  -^i-  ,h.ri-iv>i  i.J  i/'id  V,.'- r  ■  ■■] rfer  Sltyethitri"  CMrf.  Omndbl.  19J0>. Burghard,  Albort,  zu  Hannover, geb.  zu  Lüneburg  19.  Oktober  1821,  stu- dierte in  GCttÜtgeil,  Berlin,  Prag,  Wien, Paris,  wurde  IBM  promoviert,  uirkto  seit IbJC  u!s  prabr.  Ar;-.!.  (.«irii-litsnrzr,  Mitdieii  l'WK.  Vatpr  und  S->],n.  lVr des  Aled.-Kollcg.,  Vorstand  der  onat.  Anst.  I  Anglist,  10.  Nov.  1809  zu  Klbi 
BllFOW«  zwei  Chirurgen  in  KünigB- 

Burkart,  nmioiph,  zu  Bonn,  geb. «selbst  13,  Oktober  1846,  sLndierte  in lonn.  Frag,  Wien,  Berlin,  war  aomont- ■  ch  Schtiler  von  PPLtKöat,  wurde  1869 
II  .1er .h  M. Iii.  n 

hatte:  „Dt  tumbu*  xairguiferu  raxarum", deren  Kopfortafel  B«r.B  auf  Staatskosten hL']7.u-U"! Im  für  wir!  l.efimilen  hatte.  In 

.l.'t'-r  iii.;  l\\/i!tu-<  :iV*  .V.  i.i...^t  uk;  t!k A'h  <»-/«■  if"i;  'Ii,  y-r."  '  P,  1.1  1.  ,1.1:  A.,  Ii  -■ „SiWie«  liier  dir.  auiomo/.  Thltigkrit  drt Athatantnmt  und  iiier  die  Baickatgcn 
frequentiert.',  c  h  i  ru  vir-  IViviiikliiiik-,  j.n deren  Material  J!.  aetue  i'Xniiriin.'iri inachte,  die  er  namentlich  auf  dent  Ge- l.iete  ili'v  i 'iiir  ii  i:i"   1  Aiinviili.-i  kui-.ii.. i'i  vi...|,.|]  r-clirifteu  uk'derli'irre.  Ninluleju 
bsljüitlert  hatte,  wurde  er  18«  znmE.tn- ordiuarius  betoniert,  und  llneh  wenigen 
Univorsitiits- Poliklinik  erhoben.  Als  B, dann  1859  seine  Professor  niederlegre, wurde  die  Poliklinik  mit  der  Uiüversilats- l.hr.il;   ■.■■!■'. '.r.;-:.   iiiiil  .-l  in*.  .l]L-liilr  ii'ii."1i"iT 
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281  Burg  -  Busch. 
Privat- Institut.     Den   Krieg    von  188« machte  II.  als  konsultier, -mli.'.  (iniiTiikirar der  Armee  v.  Kiliwm'l  mir  und  wirkte vi>r*uifr«vi..-  ill  ili-ll  I,:imiivin..!i  /IL  AriJmt- I(BbufJundRjKini:i  ii.  1870).'isiei.i  £-rdt>m- M>]l<i'ii  Kufe  bei  den  Ariuinu  (!>■*  Prinzen 
Fkieuku  h  Kim.  1'olr.e.  obgleich  er  si-hon iI.lnl-,..  ki:-nL:;.-!i  war.   Westlich  .in,  Metz 
ri:if,i|-..>    aÜi  i:    M  ui-i  l             .1:  i-  ?i,  1 

lieb    misjp;!  lichten    Nachweis    von  der sne/Uischi-].  H.-ilkn.fl  Js  Kij>iiT>  j.-;ta die    Cuulera   EU    liefern.    Seine  Haupt- Klirift™  find:  „M:-l,M„:i,:,-„i,ii,  „.„„Tau 
,„-,,1      i-<  « ,.,.;.,■,.■;„„,.«  ,„.■-,.■,',„..„.,■■ (Paris    1853)    -    „1/iToöo/ÄJrnpic.  Di. 

propkylaaiqut  et  Miroli/"  (Ib.  1887). 
BllSCb,  Carl  Dnvid  Wilhelm,  in 

gel«ireu,  siedelte  182»  mit  diesem  nach und  suirl.  IHT4.    An,  .-Lismi-  !<ui:,  :iJ Pub  Ii  kut  innen  nuf  dem  liehiete  der  Chi- rurgie inul  i)i,lirli,[!tiii.lu-le  sind  besm-U-rs lifTVi.ratlliebcn  :    ., H»rf  fSytii 
ii«  ntfnitl/jclm  .ityes"  (1842)  —  „Haiii- irjfcdn-  «™6«r iriuuj  ™  ,v,7 (1844),   vieUüche  Hiltclluneen   Über  die offene  Wund  bei  imdkni-,  über  Plastik  mit Hilfe  der  seitlichen  lireiecke,  über  die 

Berlin  Ober,  studierte  von  1844  bis  48  auf der  dortljrcn  Universität,  wol*i  er  sicli lips.mdn-.-i  der  Anleitung  und  des  Wulil- w..K.,:i>  -.,.]!  .1,'iiA  >-.■].-  Mii.i::,  /u  i  i  Ii  nu  n 

sowie  eine  eigene  Schrift  über  einige wirbellose  Seetiere  (1851)  an.    Zu  Unter- suchungen  über  die  letzleren  lintte  Cr, nachdem    er    im    Sommer    1848  einige Monate  in  den  Lazaretten  zu  Schleswig 
-  Bvr  Sohn,  Ernst,  zu  liiiniL'-l.t.'i!: geb.  und  utlButl  'ildet.  studierte  noch  In Berlin    und  wurde    21.  Dezember  18B0 

!                                  1  1178  'als  BUKiir- 
-.■  -y„i,  ,-.  .r„i  „i  ::--.ai).N.,-.-  ;■  :kh.-> 
,.f,ir:jii:!-ii:„i-Utii:r  Mit."    Sh:tl:-ai!  1877 

r  hS\ 
Priral  KfBtiP  ileiuzis  1876.  1877.^1880). Daneben  viele  Journal -Artikel. nisclien  A rlic it eil.  t.'iiie  „(.Viiru.vyi»/,™  Bc- „hurl.:  II ).;).  II,    ijisu  .11    in    ihr  knnitjl. BUHl,  V.,  |teb.  18S3.  gest.  12.  Aug. 1884    rn    l'.riü    01)    Apoplexe,    ist  be- 
li,ll„ih..]v.].ie",    die    er    rtn    um  1850 

•  Vir  ii  /,.     t~.tii-<r.i'iV.<-K>ii.il.-    ,-it    Ii,  liin- (Berlin  1854).    185i  wurde  er  rar  Lcitung 
III  11 

si-iniTii  Ti.di-  nicht  M  i'TiiE  dn-zii  l><iip>,tnigen. 
1   1  1 

tfUMefc   sir.h   R    seit    1851    mit  der HiliLlnliLlis;   V.H    siu'i-r.    DiLti-11    iil-i-j-  dii- Mi.rtiiditilt.i-    „ml  Murtiililiili-tfriuLlliiis*' der  Arlieitor  in  Kupferminen   und  In 
(■■  ,„,-,.»,'■    lii.rl,-,.  11,1    1.  lbT,7    IM  II Abt.  1-3.  1860,  84.  6H)  wurde  erst  nach i-itiiT  1-:, -.I:,-  v  in  .hh.-eti  vi, Hendel;  er  war 
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DktoLer  1884  ist  B.  Direktor  Stmoil'-rbtriclil  de-  Ern-t,em««tjni  w dos  011  dor  lterlincr  IJuivcrsiliLI-  M-rirliti't™  I  Oetill  der   Neurologie  und »htlSnrtlirfien  Instituts.    Keine  Sdiriften  (enwhHnt  hslbjlihrlldi  seit   1896).  Da i i.l un uil. igia-toi   lnhnll«   linden  sitli  in:  kommen    zahlreiche   Arbeiten    lim  äi 1).  M r-HSii!ii-.  iL.  7.  .  V.:i  äiiiikllaii^i'ib  .Irl   il.  i  iil.i.i.-  ui  r  Ali:':i|-..|"  ]o--iv.  11:1  _-.nL/in  i-.ii 0i[nnl.il..!jL^L'lLril   '  Ih-i  1 1 - 1  ■ :  i.  -"  r  _  I     VII   Mini  ,.Liil'1[i  l.i-  :HüS  ini'l    r<.irlib-Hi[f  n  Vitzi'h OiliMtolngiselic    Blätter     IV.    Jahrgang  nis  weit  über  EO  Nnmmeni  umfatsei 1M8/1900.    Selbständig  wsctlion  niwh  ein  j  B.  ist  Mitfflied  nnd  Ehrenmitglied  in 

:  l  i : i -, - 1 . ■  ljt     |i:-"ii..vli  t:     '.  Li:.l-\       I  m  S.:l. ti-lLil-L  i-   iLsvi'H.'-n  .lilUn'H  ki.likun-Lrrr  ffii-  eine  Sldl.'  bei  dem   liiiliLi.i  ,Ü  (hu 

lii-rim;;.  1  rVrti  fiiiisiifrtu  er iL  Kt..i:t..i:i.,..i-  n:  WVu lunn  als  Seknndnr-Arat  hn 

als  Srlirl  fr  stell, t  und  I'rLviili,'i-Mirl.T  mif dem  Gebiete  der  Aiitlirojiologic  andEtlino- |. Hil  l    \  nr5irz''l:.li'l    1 1 ' ■  L-   I  i        Ili-., M  l 
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Oftatmvi.-opioetc.VaeajvSHlhSlöria.iapir-        BllSSem  dkei*,  Dlco i.ji,.-  :  ( pi.yi'yii'Un  &  irK:u.---itii*:ini  /n   D'O'iilii   grh.,  saldierte  I 
Ull.i  in  ilakna  ml  ISM"  tl«i-l)       '  wo  er  um  183a  die  DutWnrtrde  ei 

ario  dclla  StmtetA  de!  Naturalist! 1871)  --  „SuiToffafmia  rfri  wob 

dell  Accad  dl  Modena  1 
A«ad,  irwd.  di  Koma,  ai n  das  StuL  PBreOO»]  von 

'«  Hoap.  aber.  18Ü3  wnnia 10*      Digitized  ay  Google 



Byrne,  John  Augueine,  p*.  ** Dublin  B.  April  183J,  studierte  im  Trlinty Cjil..  d,..-  t',irk  um:  Wiiile.  Sir  ['.  IJ:iisV und  Stevens  liosp.,  wurde  1RJ7  Meciber äes  B.  C.  S.,  1858  Auster,  Master  In  !io- 

JhmartaHe  Cai  of  Frtid  Pulmonaru  Puer- peral AtMOp  (Dub.  Quart-  Jqutd.  1BG6,  — „(Mavalioat  oa  Puerperal  Fear  and  Purr- ptral   MörMity"   .Ib.   XLVH1)  -  „Bi- jrtJiu-  IVMtwi  ."irl  /wWnjji        fv  ifur« 
Caiwar  %  IhjdroiMk  Dilatation"  iDub. Med.  Jcrarn.  1876). 
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c. 
Cahll,  Arnold,  in  StraGskirg,  i •dbat  vorgebildet,  Dr.  med.  1881,  o .  Med.  di  Torino Mb   »mtfi  a  gl 

handl  nugen:  lil>er  gastritis  diplitlk&ri akuter  jnltlwr  Lr!ivtiLtr<.|.liii\  iiin Heilung   des  Ilena  durch  Mnn^nn 

Priv.  Di"',  der  0|>htlnlmoL  18B8;  Anal.-  \  (Milan,,  1883, Pntjäktrir  1872;  ul«  Prüf,  der  (ivl.urtau.  !  Le.vn.trid"  (Müs: 

dnuiotic  ddbiMn  litfl'  oM/iiiwri  rn^wrtr  oif» 
,.,.r„r  Nhr'//ir^Jd\j   puh'lu'jhn  "1  <ll<-<  ]>!'>• I™  (1868,  1B69.  1871,  1873  - L'  Islimlo  Oatctrico  di  Panno  1874. 187ö. 1879.  1879.  1881)  -  „!.<■  preaiu2i«»i  imli- «nVfcftr  Mihi  pratira  iwfefrwn'  (l«iä,lf«3, 1"*.-..  1HSPJ.  W.l  Wtt..  ,mf  .l.-rnUi.i.ictL.  .Ii-i- l.i:.l1rl1.11..1fils.kTi;i>l-.ii.Cvil.l  -tiMB'ttn J..lln  A««ciniiuii<!  Medien  dl  Torino  (1862. 18Sä)    —    liiornnle  Je  Nu  Real,'  An:  di 

d-l  CemBnäss«i  Medir"  TiH.rna/iolinlo  di 
Hol.  dl  Oll.'t  Ii  in."   (Komi  18%,  18Ü7, ■   „v^i-Uim.]!.       im.  m...].  r:. .ii i^-i-. v.,n  Musksiu"  (1897}  —  „Cc.myl.  reildue  di-s ('■.iiLri''>  |i'Tr...l.  iul.  du  gyn.  et  d'  UW. du  Hcni'vc  18UJ.  En. denn*  18S7,  Amster- dam 1B9B»  -  „Com)*,  ren.l.  du  (Vngivä d-  Obst,  (iyn.  Piic.1.  ,],■  M:.c-..,lk-  ilSUK  - ..IWi;„..r  ],Ii)i.  Wurhrnsriuiff  <18!)1|  - „I.ikiiiu.  I-Vri.i.iii«  uiPtifiile  di  Ort.  187(1 ff.,  Bologna"  —  „Muuitssuhrift  f.  Geb.  u. Gyn."  (Berlin  [X.  1830).  —  Von  den  vielen 

Digilized  by  Google 



ä,F.|hit!iriiiiSiTsi-}iii-ju.1n'(lSic]|ri(rfll  spien  iu:r angeführt:  „Studi  ,U  Ost.  e  Gin«  (Milsuo im))  —  „Manunlc  C/i>™  Ttrajiia c  ojicnunius  OttetricM'  (Twino  18971. —  ]>azu  kommen  noch  znhlrülcne  bolle- tl'Mistlif.    Hi-is.--  lind  hi][][lir][r  Si-lirifl . 
Calm 

P  /./h.^..-rf,'.r:ir    l'"  :J-Tf'  lir.^-.V  r.1.'.   non  rwetrfi"  (2  Binde,  ib.  1859). 
Calori.  LvlgL  gab.  s.  labn*.  1(107 

in  San  IVIim  In  i'i.j:,!,..  siu.lmm-  riiil..- »pfals  und  Medfcin  in  Belog™,  wo  er Fitis.-t.sco  JlOBDEn  zun.  Lehrer  der  Ann- 
in  Bologna  zu  >,rakli/.ieren  tin<l  minie Froeekior .     1836    Professor    der  Ann- 
1844  PiTifossnr  der  de.sk  rlnllven  «ml  tupn- 
JfNljjllis.'l|,'tl    AlLi|li-]|]ji'  441 L   lU'l  T'tLl.'-I'-Ll-ii 

Er  wat  einer  der  ersten,  die  Biel Ktudtcn  des  Mikroskops wenn  aueb  BilLE  diis  Verdien: die  allgemeine  progressive  Pom 
\ei  .l.r.-i, tun.  und Kohärirl. 

J.-ir  Mimt. Comr log™,  in  den  Nno' Nuovi  Annnli  dclle  scienzc  naturall,  im  liul- leTino  und  in  iIl-ji  .Uoui"ri.:  dollu  S.iiit-Iii medii'O-e-hinirgi.'ä  di  Bologna,  und  in  der liivislii  Clin  i.-ii  di  ll'ili.fiim  rrsr-liirm-n sind.     Hi'siitidr:>   lbi'rvi.rvLif]i-ln.'ii  ist  si'im: 

i-iiii-i  .■lirLiiiis.'inii  ,Muriiui.-i[is \rL>E«ii  ivollte.     Von  sonstigen  Schriften l.'.'s.  die  sich  vornehmlich  in  den  Arehives 
[in., „..vierte  I6T.6.  ivar  188(1  und  I87D/71 niirtt  .Militärarzt,  von  1BG7  bis  7G  nrakt. Ar/1  in  meln-i-uüi  wiirtt.  I.!mii.-tiidfli..ii. von  187(1  lila  84  Phyclkus  In  Riedlingen 

ftez  gr'mdt*  fjnv/fjnics 

IV  ■  iu  ti.t(tih/}.i-' <l<Vr<ii--  im  jj. Vir (..(■;.',-  i/u-;,,, ,-,,,„  ,ifi/-„i,: .1  fVf.if  »rmjji;  on  rompliqni',  flu  r  oH/sse- 
iiran'srlii!  Stillung;  in  Frankfurt  rt  )l Im  Oktober  1895  wurde  C.  zum  Dr 
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liiemiber  in  Stuttgart. 
Campana,   Roberto,    geb.  In Canestrini,  eiovunni,  geb.  i Tievo  liei  Trient  26.  Dezemb..r  1B35.  tt 

Jlerte  üi  Wien,  nauielitlii'li  mit K»,i.    ]h„ri.  m,.i    UmYkk  Xwurwiswi 

litrvorgeiidlen  in  werden  verdienen:  „Di  lagen]  —  „IWia  de«'  ewfiltiow*  -  „£b »ntj  ositujJtn'oaf  i/s  jioiitwom  dtfi.i  jMnV/c  I  Im™  .!i  Daru-in  crUkiwKHlc  apoftn-  — Orbilaria  in/eröre  e  .iua  ™™"  Imit  T:.M  ■  „()«  f.*,i(tn»i-'         „AYitrfis  m^ii 

„„/„.,..  ./,■//.,  ■■  uam,  -  .,.v.,i, ttiniehe  M  UMforn/cie  li.Hu  lq.r<r  (mit  CanqUOÜl, Tafeln  1BB1)  —  ,JSi/iiidt  I  ti/HUici  tu  tut  ,  srher  Arzt,  der fr.'ntnio  <ii  rfiiiim"  (18821  -  in-  1  wurde  und  dns-11 

Gl'i'twlniiii:-  vim  B.  h*itiMu:Mit:rtii,  Hrmui- mrhiveig  1K19J.     Es  IwiuVIl  sk-ii imtrr  Auw -Villi!*  ritu-s  .■[■t-rattvi-n  V^ifi.li- t-j.- 11^.  um  .Iii.  Am.H'iLihmi.-  rini-r-  .Wmirii'is. 
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307 
de»  B'n|liil(  der  Temptratu den  l.xß  aaf  dir  KMea« und  die  Kwcdu/fo  ifW.wt (Z.  f.  Uiel.  XIVi  „Beitrii., und  des 
Ophl 

XV) 
1*  Auge  det  Menschen BaeUlnf  -  „Usber  eim Befunde  bei  Wyojric"  -  „J 

Feuer  fing  «ml  C.  ver- kuiriften  zeielulen  üirh bsd  Klarheit  der  Schrei  b- iederum  eine  Folge  der ihenxeliung  des  Stoffes TW-   Auch  viele  populäre 

Tilaln,  Wiesbaden  1887) trüge  lue  Kennlnim  de, runter»  bei  Iiü>rkcnmnttt 

Carpenler,  wtiiiui zu  Bristol  lBlil  gab..,  studi dortigen  med.  Sehlde,  dann  ii Coli.,  wurde  UBs>  MemW  II 'i   fMnil.i-.^'.  ■.■:,Vu  i/.ii  i 
Etadt,  gab  aber  nie  pmkr.  Thiitigkeit  hfl auf  um!  lei'.-ue-.'lile  pie  niih  il,,r  nk.n iltiemalnn  d.Ti  L..hv,iuli[  für  ̂ .■:i,'l,ih,-] Med.  mi  ,1er  -Mednul  S-ln.„],  ,,,,l,.|t,:  ],a. L.,i„1.,ii  «l«r,  erlangt*  liier  die  l'rofe« der  PbyaioL  um  London li/iim.'  i.ls  sein  erstes  1 .J^iw/jd'K  <./  iie/n>.d  und  ...'.rr. („■■■  j./iyrir.f  »,,,/■.  ferner-  „Oll  17*  flirr*  ifr, /rifr'ur/  «?»(  mjri  phytiail  fi*  uiwr' 

und  |iul>-  .  die» iu  poMpiu«  (187K)  —  „Health if  mW  11882).    Ans  der  Zahl  seiner 
(Limi-et  1871',   und  ein ■  M..,:;ük.,i,,  i  ciuiiiiks. 

legier  „Trttlitt    m  I 

dein  .VeKiiierlarnus.  Tiseli  riSeken  im 
liehen.  L'hlug  nach  und  suchte diLK  Wahre  und  Hatiunelle  iliirau  vi uhrrglünl,.  und  betrug.  Inhalt  der 

n  die  ..Medien!  (iazette-, lanjr  aueh  Herauageber .  of  tlie  New- York  Sraie 

h;i]Ii]:iliJ].u'  di'r  ■  *  |-l  r  i  —  i  l  Med.  Akhi..-.  ?n Brigitta».  Kr  starb  10.  -Nov.  \m>  infolge h-iin^  L'iifuil.-.  mili-jM,  uiJi-rn.l  -r  i'li'ai  ein 

l:r.d>-  ll..ki"V  enii  1'i.iM-kN.r.  kr.ni  dunn in  Intime..  Sii|,|.ri,;,|-,.  jn  Florenz,  ond war  darauf  nacheinander  Assistent  der Fniff.  Timiwitg-Toziern  und  Mo«.  Senne, 
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Cassel  —  Cerodlni. 

ein  tTretercystöskop.  Als  ̂ fonngraplüe: :v!ll,'!i"i]  :  ..II-/  li.i<j>i,.-!ti.-;t>:  i-;li  \  d  ,<,\- H.irnItiler-KatMtri!imiir  —  „Therapeu- lieehc  Erfahrungen  mä  dem  Harv'ätcr- Ä'if«efrri»mi(«-'  -  „Handbuch  der  Vyita- Kopie"   (1838).    C.    ist  Herausgeber  der 
iiin.'.Ti  :  1 1  l r  i!r-m  ,ie!.ii-lü  <!,■:  Kiiii^iLi'inL: 

UN.i     Ii. -IMiL-U'vr.r:-     .Ii'!.    . . .  I     -V.  l"  r--"  l-  ,1',/i'H 
ri'i.LiTi.n  -iiliii'-kl.i  n  ̂ vlii  iiii'ii  >i]LiL  ir.  di 

m--.- In  1,1«,  1)..  med.  Li|S.  1883,  Wlir 8  Jnhrs  lung  bia  IBM  Assistent  bei  A. R.-.,-,-.^  Unit  j;rii"'1"te  .laut]  ,-ij„.  .•il:,ti.. Pnliktiulk  für  KitiderkrHilkheiten.  Sdirif- ten:     „2«r    Therapie    der     Toni*  von- Tirb  sich  f.  \'ei- 

'ii-r/  Iti  TToiilelberK  (1 in  Leibis  !1870  Wo 4  [18731  und  wurde 

Vorzug.  Er  war  Priisident  dm  Mailänder  I  (ItlMnj«c"|Cii.,nnii  IS7SI  —  „llifesa  ddla  min Central- KomiWea  für  verwundet*  und  |  memoria  inlomo  alla  reoperla  etc."  (Ib.  18761 kranke  Soldaten  Im  Kriege,  des  Real  I  —  „ÜKtrcheerilieheed  eeperimentali  iidornt Istituto  dsl  annio-mutl,  dw  Re.l  Irtiruto  al  «camiimo  della  cireolazione  ein.-  (Turin lombardo  di  sdanio  e  lettere.  Direktor  der     1B76)  n,  n.  m. 
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flmliiliiiski  -  Cbuicut. 316 
Chalubinski,  tu h.  ist  dor  Autor  wirliriirrr  V'ir- .Ti  :ni  1 1-111  --i  li-'M  A  i" i :i . 9le  in  Bezug  auf  den  Annet*- eilst,  Wälireud  den  douto.li- ltcii  Kririreü  k-isteto  er  kls  Chef «suT-tte  der  1.  Divisiim  l'i-l- louli.iidil  Uteri-Korps  vielen  deul- 

ilorl)  27.  Febr. 

fiiiurii-rli!  I  'Ii.  uls  Ar/r  d*'s  <  Vmr.ilii[ir>Tiu.- Pnilser      Hospitäler,     seit  1882 deni    griMmi  Frauen- Krankenhaus,' 

l.iell.  1850  ,lie  Ir.ralstouinn,  IBM  diel Jeyim  Lcctnres  und  1871  die  llai-vc 
wer  fü.«etidei  S.-ni: 

!..-tte,-  ta  Hr.  ;„■,.-  .[..mdnr,  ] 
se  der  juiMivlojrisclif n 

die  Artikel:  „Cufafäji.y.  „üsfosy"  und ...SwjiiiWmfi™"  in  Ki.vm.m.'s  Syst,.,:,  nf DWdklDd 
Change,  Cbarle*  llubertde.ijeb. imi:i.  I, (■  i li.i, u.n i( i.i  .«iliiiiivlü- rurir,  1:lt)l.'i'  .FillbTh-  <  Jf-JI.Tlll  - 1  Ii K| n -Ii t ..r  'Iht r-elgigr-hrri    iUiuft  ira.l    ("Inf.  iler  Cliir. 

'I'IclI  iL'ki'tr  iv:ir  einr'  *'hr  ..l^-.'lniirn  'jr. die  Zahl  und  BedeuituiK  ssüw  Publl- . Iznrii .riin  ist  :m-.,.jT'.ii-i!Liitli.:li  t'i.i.--..  I.eu- t.iv  „n,l  /.um  Teil  ni  /idilWii  k  leinoien. ylii  ilnii  si'll'-i  i'diT  >.iruii  jv-liiiln-rii  fier- riilirt-ihkri  .1  ii:d;iiiif.'di::itri.ib  i  iLilLnin-n: HÜH'  LlU't^t'ri  LH  dl'U  dnri  LllbllT  sr'jlier  .igWl,: 1-i-prräiinii-lni  und  v.m  üirii  iT.irreiliLiierr.'ii 
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19  Cliai-p-Mitier  —  Chereau.  330 
ai*c  of  abmux  of  Iht  radial  nrlcry"  — gleich   jüngst  bekannt  oiid  geübt,  iltwli von    ihm   erst  vendlgomeinert   nnd  zur Mi.'tIih.U'  erJintn.'jL  winiji'a  ist  und  rui:  ij.-ru 
phyiMnipj"  (\3r.  M.  J.  Ifl99i  u.  a.  m. C.  Ist  mr  1839  PriMdent  dar  Sektion 
Jiir  A]lil1.j:i:v  .uvi  L'l;.v.-i., :..!.".■  ::i  o-i-  ]lr:N:l] Modk-nl  Association. 

Charpentier,   Louis  Arthur 

 1  Ii'      Hl  iL  n:  II,.'.     II,  "  1      iL            1  1 
vi.-ri'iffi- [iilit-l,Ii.-  diiriiiii-i-  i'iiicn  „Tr-iili pra- tti/fil  ,li  )i  v,^/.,r..|  ,■: rir-liai!"  (2  voll..  Paris  1859).    Aueli  mit 

,Yv  n-i'l,  ;:,  .!■■,   :ilr.T,-„  ,.„,:|.  :[!. 1,.  I,  H.  IOC  bis  707t,  toila  In  l',oXr.  mOd. IX  Nr.  23  S.  374  (mit  Bildnis)  verzeichnet 

Chassaignac,  oiiu-ie-  -  u.n«- 

in   „in.  i-   AI, i,.-h:vi-  ...  ':..,;■„■ eMrVfkah  de  l'AÖpitai  I^rUnltilTf  U8M liii.  ijHj  Mine  ..Is.o'i*  sin-  [,i  /j-ri,y..V,ij,.„- 

fcdonard,  zu  Paris,  war  1805  zu  Hut« p'li.,  siii.liiTtc  rncrsr  dnseÜMt,  dann  In Paris,    m.   ■'  r    1R3S    ,ni!    dw   i;,.,.-häl /..,■]! 

Prof.  ar-ivgii   der  Kakultiit,  sowie  andi 

i ■;,,■,■,„■„, >„/,■.        iä  v.u.,  iw-  im»,  tiiii. sowie  andere  Btdbstsiidigti  Werte  und  kdei- 

CheÜUS,  Fein«  von.  ils  Solin  doa l'l.m- kl.it   d  >■]■-.' IWll.    ffi  -l'liirui-  (li's Ceutnil-Burenus  der  Hospitäler.  ViiM-l'iu- hi.li.iLf  iW  Si,i-,  aiuiU.uiLqiK-,  kf.niitc  jcd,,i'li tri.n  ein™  sii-htniiialiL^ii  Kriukur*,,,  j.irltt In  die  Faknliar  gelangen,  imlciii  Ulamiis, 
m'j.  Ii   .17111  bis  IHK,,  (!.  S,,,,H.|iil„.r  1 HJS geb.,  maclilo  dureh  zwei  Selirifteii  ,I/r 
ut]i|<i(.Vi'!>iHi  in  «rtaniu  jWis"  (Hcid»ll»'rjr 1&4Ö1    und    „/Wer   die    Jwciila/nia  "in ]]£tMM>,  Lil'tllEH,   Mill/MHH»;  und  JJiLiTW ilun  .li'n    \  .jrrnibj          iv  niri.'i]     1  ii,'  l-.-i dii'^i-n  i                      ■.-.■ri,i-,i,  i,  K"jikurs- tliesen  (.Tsdiirnen  K|jjrer  gesammelt  als 

..lAti'tt*  li'iiiwtLHÜr.  -1  <k                 ■  },',.■■:>- Siailc"  H'heses  de  1836  ä  1851,  2  voll., 

Hill  dtni    k"IIILLieiil    1.1'knnur  lüi.i  >..|irii..!i 
II..     IS4T:        IV    niv'i.-il.:.-    ,.n-  l',..-l„- von   Jahren,   iiocli   während    der  kliui- 

■las    iW.'n.nil    Ilii.-.hm-  KU  ui-amin,  j , ■  > .. ■ Chereau,  Achillo,  m  Paris,  sa. 
1SI7  nu  ]!,,^i,!-S.:hi,.(Aui..->  -,-li.. 

du-  ,.]iinii-i-,ln-  IVainaiii:  tin,  die.  dener     lVo]illlitUip;keil.k- Anslaltvn  nnd 
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■.'..!. r.r  --'.■w.jl-.I.ti.  oliv;  in  iL'.-  l.'rn':i: melicale  and  im  Bulletin  dn  bibliophile in  verschiedenen  Kelten  veröffentlichte zahlreiche  Artikel  über  die  königlichen Leihärzte  von  LW.no  bis  Leo™  XVJ, 

11.  Dw..  1864.  Seine  Hausarbeit.  die  mit ßstics  und  SpIib  bearbeitote  „Klint*  Ar r,.-U,-t.Kil/r  ».i  rr7.,.i7,  .,'.iy,>-  .  ■  i  -.■>...■  3 1  ,t-i nach  Ca  Tode  (1865). 
Chiari,  Hanns,  in  Frag,  geb.  zu Wien  4.  Juli  18*1  und  dnselbst  als  Schüler 

noaiTisaiiv's    und    Hksciil's  vorgebildet. 

«i  -  .1)174 ..  Kr  [riil,  ferner,  mit  Ki.nmiere mren  versehen,  eine  Anzahl  alter  Werke ;L.-lL.[-i-|.lit:rlJ    Ili'J-.L-.L-    tLlIri    WUT   _M  if  - 

sid,  1R7B  f,i.  putlinl.  Anal.,  wurde  1879 Prcsektoram  k:  k.  Rudolfsspitalc  in  Wien, war  im  Wintersemester  1881  bis  8«  Slip- plent  der  Lehrkanzel  dir  patho).  Anat.  in Wien,  wurde  1882  bis  83  Prot,  eitraord. für  pathol.  Anal,  an  der  dViitidien  Uni- versität in  Prag  mul  ist.  si.it  1883/81  "rd. 
I(ipr)yrup*«c/«;n  Verhall- 

tes-Alpes),  war  lillllil (Dteme>.  "urdu  18' Stlnt-DIÄ,  1878  Ilepu 

fraac.  d'hygiene,  gründnto  in  Paria  ein !i..-.i..l  mir  ll..liiu:iilinii;  ,1|-,  |-i„-.i  ,iu,( . .Vi.  Ii  uiml  r  ..jni'ili'Mi  inn  thi-r- 
Paris  (Harb,  hat  seinen  Eiutlnss  als  Poli- ',r.-7   v!..;f,i.-:.  Vi-1-..-.^.-.in,'  l:\Lri.'- 

v<;rsdiii'«Wii  .loiiriiiil™,  limipiKielilicli aber  in  dar  Prag.  m.  W.  und  in  der  Z.  f. H.  iF.ir1s..r/i.1iL-(li.[.Prnr;iT  VierTelNilirsvhr. 
f.  pt.   Hellt)    Als  F  '  ■ aeinen  snexiellen  Schülern  in in  Prof-  zahlreiche  unter  seiner -Jitst; mii^riw  Arbeiten    aus  dem 

1848  n (  ernannt,  habilitierte rieh  1819  als  Privatnoiont  der  llebortsh,, «Tlrdo  1853  als  Prot.  nrd.  derselben  nach Prag,  bald  dnraiil  aber  in  die  Josepht- AI;.v!.,-..i-l;,."irU  rinVi..     lu>.  iriiii^M-si  Ii  ;eii. 

Sehrifu-n :  „Ka-ihn*;-*  m,  .■<•:,..  (,'./,/,rt dir  Hals-  ™.J  KataAnnMieitai  -  (Wien) —  ..'7..I-  i'r  ',yi',  i'-r'.r  /.'■■/■lyi. -.     !;i.i.  in '  ■  ■     - ■  - J L _- - 1 L ■  - J L ■ ! Z L    /.l-itl-l-llliff!']!      LIILlI     S.  '[- iverln-n  j.:lIh-kli  lim  Artikel  über  die  ver- schiedenen Themata  des  Faches:  thron. 
Em/iiiLiliin^  .[.'-   1!,ll:Il.'Il.-.   IK.l-ii.oi-  UlLll 



Childs  -  CUrolmk. 
H. -i-.ljli-!  ]iriY:-i  .-l ■  i  —  i i ■  ■  u  i         :  -  I.! clwlimn  [«.:!«.  Dil  l^i 

Childs,  ßcore«  Borluse,  bwmdiglij M-Lm-  Siu.lirn  ltSJÜ,  wunlc  1'.  lt.  L\  SS. Eng.  184S  und  fungierte  als  Burgion  nn v .■]-. r Ii i.-.I.Ti.-ü  r,ffniilii:ln-n  Auslnlri-ii,  11. ...  .i  i  -  - 1  ■   .ii.i   M.i  i  ■]..  Ii:. ii:    IV--  I  [..-i.ii.il. 
iL  iler  Wirl 

iriis-i.m  für  Eli'kt!u|.]i\SHilu«ii-  /.lim  K-.n- gnm  kooptiert.    Die  von  ZSiunta  in ] .- ■ . 1 1 --^ ! lj-i - 1-     t'r,i-.'-l  :  iair.-kl-i  ::-.-L.   ji;;i i"^"-;. 

ll.mi.i-  fiii^ii.m  ,ini  rjLrv,-j-.-li:iiri. Kr^.nk.-ii 

ii  dr-r  [lli;slkllljgr.!||.|l tischen  Stuilim  IwsdiiifriKt,  trat  e: (Triinsart.  '•!  tln;  H'uiiluv  |iliys.  an'!  tnJ 
S.,c.   |B7i"l    ihm!     .Oll   q.iV.-mJM   .•/'  ./fJy.I.- /ecei-  de."  (Wosg.  med,  Jonni.  1BSI). rhr  i;al>  dus  SiinilLLiv  J.iiLrjLiil  i<«  JS.-.-i- liuid  hrnius  und  Inn  s/rli  um  tlif  K.-niii- llii.  i-|iiill:Nll.rlLi-r  lind  1fijii.rii.-r  KriLlik- ll.-ili-]L  l>[-snm1r-j>  iiir.jir-in  £iTn:iclil . 

Kkvw.isi.  und  lv.n-.iinkii.il- r.-u  K.i|.illai-.-l.-k1i-..!ii.-H-r. lt.'wi'inz  u]>criwti*irtcr 0":  .!.■:-  Wirkilll-  <bv 
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325 -  Clark. 
ttriuiii^uiaiadiu  und  ojniio/ojiLitÄe  The-  ,Un  Iht  «tmes  af  Ihc  earxa  and  0/  Ihnr rixpir'  (IW-Biu.iami,  Hmldlraeli  dur  ilMriMiM  ht  r„.„r.„l  tüaae  of  man  and Frauenkrankheiten)  a.  v.  o.  j  dbiuioü"  (Tnuiuwt.  R.  microsc  Hoc.  Lond. 18fi3)-(Z.  16.  I.  Turinno  statt  Forinc)  - 

ChvOStek,  Frans,  ™  WVi,.  Bi-k  ,  Kv,rrienie  auupnnUire  .Vorno  «Ü'ii«'orie 183Ö,  studierte  auf  der  med.-chir.  Juiejdiä-  '  di  alemi  fiädi  vcrifurmi  etc.-  (Art-lilv,  ]ier .lkad_,  promovierte-  1861,  war  bis  IBM  bei  im].,  l'Mi.t.  e  U  fisiol.  Bologna  1870)  - einpni  Regiment  und  während  dieser  Zeit  „.Vvow  iwcfte  sui!»  iirlrmd  ftfiiiura  dsi dem  GaniiBonssniti]  Nr.  1  zu  Wien  im  ladini  de."  Iluil  I  Tafel.  Serie  111,  Tom, Dienstlsisluilg  zugeteilt.    Von  1863  bis  87     II   mem,    accad.   sc.   Bologna    1  Hröj  - 
,Y1,  •>  I:. 

11  da  an  wirkte  er  sds  Vit- Ii;  Hl.  Tomo  X.  187») 

,-ÜEÜa  töluiiouc 

Dr.  med.  Neapolit.,  ist der  iomparnt.  Anat. •ii-r  l'nivcniitiLI  liiitnüiia.  Ii:ii;hi3i 
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mml  «t  pMiiW  -  „il<K.>us  distales  »fthc  ■ r-orou".    -  ■     Vrirlr-snugen    1ilx:r  E.iiijiH'ii- krankhelteu  geh.  1866  im  R.  C.  F.  - 
.. (■-./. ,.W„S,V'  'Tri,. im..-..       Il„,  Cli 

Clarke,  wniinni  F>iriie,  > Siuthborough  iTunbridge  Well«),  geb.  z l'iili-mtii  1333  Iiis  Solln  i'inc-,  hohen  Be- amten der  engl.-osllnd  Compigiite, früh  nauh  England,  studierte,  soit an.  King'«  Coli,  in  Edinburgh,  so« Oxford,  wurde  1B63  F.  R  C.  S.,  wer.  f 
Surgeon  Hin  King1!!  Coli.  Hosp.,  <1 

Irren  Uber  Din-rnuM-  und  IMi  '.Ii::;-  .Ii- uh-hr  b.'i^.L.r  i^-irn  Timmn-n  ili-s  Uli:.'..-. An.'l,  li l.iJ .  i I  '.  AL^.  .k]-.r:;kl..'.[i:]l 
der  Ovarien". 

Clay,  Cliurl,.»,  geb.  1801  za  Bed- burg bei  StoekiH.rr,  srinliirtö  in  Man- chester m.,1  Ediiihurg,  liier  von  1B20  Ms 23.   prallt  iiiurtr,   in  Aslitou-uudcr-Lvno 

sier   Ophthal  m irg.  am  Koyul  Weshnin- ;  Ho6|.„  Sorg,  am  St. .  -Tariies'  TliBpensary,  As- Wwt  Lond.  Hosp.  nnd am  Chnring  C'ruEs  Hosp. OjJorrl  T)r.  med.  gewor- 1876  London,  Hess  «ich 

c*...1il|.il'i.:  i.l  .im'l]  eit[  rtrr.Ls-  l'il.h.id, 18  Jahre  vor  Koedkiok.  1B42  wurde  er Ext.  I..  R.  C.  P.  Lond,,  wirkte  lange  Zeit als  Lohrer  und  Modleal  Oftlccr  am  St. 
Jlury'D-Frauenauilal  zu  llw.elicster.  Zu- 

tf  unilateral  alrophy  af  Ihc  hmgim"  (Train- s.:t.  Merl.  Chir.  Soc.  1873)  -  „Calci  of so-caUed  ichtlyoiil  lingual«  |Ib.  1874). 

serfion"  -  „flesfrlls  Ql  .114  ovariau  Opera- tions" —  „Tfandbooi  of  (ibitclric  lurgcry" (mit  00  Abbildungen).  Übrigens  war  C nicht  nor  in  Reinem  Fach  S.il.rift.teller. si.r.dVrn  inü-ri-sniiTii-  ».'Ii  für  Ufi- \.ii:ii-n.:.::!,  ii.i.I  1 1:  u-  !-:. ■.     .  Ni. Ji'l^li'n  ,1  Lit.ro  .-.F'ini's  ].fl.,'ri,.  hi.U.I'  l-r  in stiller  X,.nHrk(!ii^,^Mlli'ir  ,  1 1 (r,.b]iu-l  1 1  ■ 
Cleland,  John,  wurde  in  Edinburg 

nnd  naeh   ]»  jähriger  > 
starb,  war  d&seiW  v i i ■  I . i  Jirin-i:  nl:  i'rr,f.  >mm  .if  Ute  gabtriittculum  testii"  (185i der  Geburtshilfe  und    als   Miiglieil   il.-s  !  viTdiml.  iiWM.wi.lil  der  Eru-ähnnuK . Council  vom  (Jiicens  (oll.  IhiiliL-.    .VI.  die  1  die  in  di-n  l'liil..-  Tri.ii.-iK'ti.i.is  r.is.d.iiiiii med.    Al.llrilojl!:   des   Olli,    in  ilns  M:i-.mis  i]r-n   Arlx'i'l'.i    liLcr  di.Tl    V'ir.HT   und  d, 
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varleUten  (1862,  resp.  1870),   Auch  gab er  ein  „Diralory  for  Ihr  ilästdion  «f  Ihe k,„.„m  W/  (IKili,  und  i"..e  i[.  ■  |,l,ie: 
grösseres  Work  (Frankfurt  a.  M.  ISTfi  bis 79  nnd  B2)  erscheinen  lassen;  ausserdem Publiknliutirii  lil  i  i  ilnrar'ilirratnmklu'i- 

Nachweis  geliefert,  duss  additionelle  Ür- dieSchallfortIeitunp;diu-chEloktrlsltIti.,der 
M.jll'd.lll  Ulli  ̂ .Ifk'LuZL  \Y             Ll'I'VI  llklll 
sondern  aus  den  anliegenden  Hälften  zweier llrj:-:. i. eil :  wi.lnLU-l   de-   1       :111t  Wae  !i; ■ 

Cloetta,  Arnold,  geb.  28.  April IflSS,  studii-rl.-  inZiirieh.  Wöral.urs.  Wien. Berlin,  I'pris  und  war.  besondere  Schüler tco  C.  Lmtwn  und  Cuum-Bimum,  1851 Hockenorgan  von  jedem  der  beiden  Orlgt- ■/,i  Zürich   .im.  wirkte  er  seit-  I8W 

utluduMl  Ine,  ir,  fK.[vLt  liml.s  f.nmed  ™ 
meuuchafc  mit  Mmut:  „Bumm  mmio- 
atudmts".    —   Üie  GeeamtzubJ  von  L'.'s ralilikatit.iicn  ül.w>ti-ij;t  iliii  Zahl  vtnt  100 

(1881.  2.  Aufl.  IBB3),  sowie  mehrere Arbeiten  im  (iebiete  diT  ri i  -.--Li  ̂  n i. : .-  ■  - 1  i Chemie  und  Pharmakologie. 
CoatS,  Josef,  Prof,  der  l'nlliolo-ie 

studierte  %li'iä.  in  til:i.^)jiivv.  wurde  Iiier ]H!!7    i'r.   ri.i.'!..   m;i:-  d'.ni.  '■im-  /.i'it  !.ui- 
neh  und  Ixiet.  Ltsri«  an  (ilssgo-w  Royal Jnl'.M.i.'l^   1    ln::.i-i    -:.i:il   liie:a\lf  11..1I1 

ner    V:,t,.|-r:i,!l    i:ml    in    in.-li    L  it  t <■  u.r  i. :  ■  Ii -■ehr    UlilllL-    ̂ 'iv.'Hi'n,      Heine  |rnn-seieii Urteilen  xiiid;    „Kr.  IMIr«;,  ;ur  ,iSI,errn Erl, :,}}{ n f. c  ■■!(.(  i.V,(-, i...       -  )!,-  die Klinik  1B5U)  -    ,>;.,i.fl«i  sr,r<™„.  iv;r„s.v,-. (Tdmjift"  (Ib.  1851)  —  .Dia  Chlnrhiii/W- /■.r.i,'..:   i.'.h   '.|v/^   .i'-''  :''.i/.'. ' *  /'■'■.,/.■■■ 

mii  'einem  Fivimde  Lac-1'I.j.  HttL>r">  au- I.omlni,;.  18(51»  ztiriiek^ckelirt.  üliermihro er  die  Stelle  de*  IW-ktoru  (l'arlmlnitiJl an  der  filasj-nw  R,  Tnfumary  (als  Kncli- folBor  von  SimsEL  Joiihbtox  Moose*,  eine Stelle,  die  er  bis  1875  bekleidete.  Er  Iie- «■liafligte  sich  wahrend  dieser  Zeit  u.  ». 

der  manne/ (seien  /W<ii-a«(«i  „«/<(,...!,»;-     r.ff  .-hr  wurde  i.S.  Aurl.  1878  vou  Foc- maie  Wm"  (Ib.  1872)  -  „fle/Jcjtioneti  Sirr  i  US.  3.  Aufl.  1889  von  D.i'D  Kuviuj)- Cholira-ÄlitJogit"  [Ib.  18731.  —  Heran-  ;  1875  begahsieh  <J.  \viedenun  nach  Deutsch- 
er ih  den  .In.lii'gäii^eii  ilei  wIl.enZ.  it.-i  litift  bürg  pnthol.  Anatomie  unter  HrsnrLtBCH, von  18M  bis  75  eine  Reihe-  von  Artikeln  hierauf  iihernithm  er  die  Stelle  als  Patluv gewldlnel  und   Iliier  dasseUie  Tlicnui  ein  lui-isl  an  der  We-tevu  Infirinary  und  er- 
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üffiiete  187Ö  Privallebrkiiraij  th-r  pLilh.it.  ill>,x!>,.ili,ui  'f.  iijiitj.luin-*,  r/j'.i. will Anal.,  die  spater  gut   buDcU   *vuidcll.  |  Ircataxnt  of  iWeriKii  paratilk  iitaaa" Eine  Zeit  lan(>  war  C,  auirli  ul„  Dispen-  !  [Ib.  1872)  —  „77ic  inicrwnj  puraiifel  o/" sary  PlivslcJun  Ifaä-Iig.     1893  wurde  an  !  cur  i/oiNMiicafui  onimo/s;  a  BWnUOi  of  tbc 

■lern  wat  er  ols  ordeullidicr  hrfmor  der !l|.l'ili.b::iL-.l. .!.-ii'  in  ltii-  'Li  ■hmlui-iii 24.  November  1890  erlulgten  Ableben fMrig.   Beine  Ilaiiptutbciten  handeln  über •  V.''     V'lll.i  lilMV.::    liiT     ll.il'l  Iiiiii:    11.    ̂ .  V.. über  Anwendung  des  Augenspiegels  nebst 
.  p   t-lr.Lviillrl'n:;.-  Ii 

dil'  i.-i,|<lK.ij,.  .\[<-d:iil[<'.  u-uiii<'  IvinntH.T «UM.  Hilfeuinä  der  Universität  und  18M t.i-  :>i  S,-i.>(.|-  T'rfeiiiwil  Ji:r  n.iviil  .Vleil. S..<-..  'vtdii  :  siL'h  eine  Keihi-  vnn  .Juhri'ii V,T^]l.i,.|1..:m,it.  null  EOiillrj;.  SUlillL'li. I.eirung  von  Jon*  Gonnsm,  Hess  sldi 

lud  SpanuuiigsmeBSuilB,  aber  die  Di- ic  des  Sehpurpure  im  Leben.  Auch eu  nennen  die  Abhandlungen :  „Über 

d  1873  Lehret  det 

■r/ff,   rrfi'.'ii;1  murr  [iifthiililyll)  hl  t/u: '-'i-:i:l    IMI-Hiil.»         .J..J.I-    ;I.  .|iilmii  1MM —  „Oii  Ihr  freteut  statt  of  oxr  kaomUdge „■»Itntw'TI  eirJurih»  irlueh  iirr  /Uli';  kiii-\i'n »r  in'--  i-f*iiw<t  in  tu-  iiitrwlivnl  <i,'ti  Ihr 
loa,!"  {Ib.  "ir-oT»  -  „Worum,  3  »tritt,  0/ lirlan*  oji  pnidical  hriminlholo)y  ttf  Ihr. Mt,t.  Coli,  „f  Ihr  Middtncr  Hr,p.  vith  ra- 

Anutomie  un  det  Lini- en FnkuIrJit,  Uhr  Tie- Ltumie  an  der  Univer- bia  61,  auch  konaul- General- Kapital  in ngLand  zurückgekehrt, usel  Wight,  wo  er  in 
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939  Cohnhein)  - 
v.m  .WjyrWfl  ilfr  ].u,iy".n-  (Hj,j  —  „Yödt-  I liehe  Trichinose-  mit  parenehgm^öfer  Dt-  \ 
yener'Ltwn  'f»i  f,rUr ,  Jfo'_-  mari  S'icte- (lb.)  —  ,,^ur  pnlUegisehea  A,,al.  der  IW- clinentrflifcMeii"   (Ib.    XXXVI)  n,  v,  a.  j 

Cohnheim,  Faul,  m  nerim.  seu. n  Lab»  1867,  studierte  in  Berlin,  Frei- 

gut mit  Bkh.mi.iid  Fi«kkki,[,,  Ib.  XLV,  j 1868)  —  „Veber  das  Verhalten  der  fixe,, 
/SH...".-.;.!-.  !>.  .-Ä-.V,-,-l-  .",  /,  !-/!    (Vir/.-,-   ?■.■„>■  r.-iJ.'flfif; J" (Tb.)  Ott  1868  folgte  er  einem  Rufe  nach Kiel  auf  den  Lehrstuhl  der  pstho].  Anal, 
v,„,     lln.  slä-i  1„,  YY,i,;.t 
sichten  seine.  Lei  irthiitinkeit  uuterbredieu; 1878  siedelte  er  als  Prof.  der  pnthol.  Anat mich  Leipzig  Uber.  Hier  vollendete  er i.il.-l,  (Ii,:  2.  .l„(l.  mints  ll^H^rwi.rk,..: ..Allgemeine.  Pathologie"  (Berlin  1882)  und wnr  lii..f,  n  beigeben  v.iii  ■  L ■  ■  j i  liiivIi  K:-.h:I.- lieliki'il  un'l..ilelien  [Tr:  n-i  >.  n-i-  liun^'li .  bis in  seinem  Lebensende  tliiittg.  C,  starb an  den  Folgen  einer  lnnejä  Ii  I  i  !;,.„.  mit Hcnliypcmripliie  verlnuiiiejim  tm-lit  15. :  rVfMe,  den  .WusitUom«-  (von inio.  in  Brüssel  preisgekrönt)  < tryiiiiUlli(risi-lii!rSrlirift..r1.  il:inmi Therapie  -Ur  chronischen  Mettitis" 

oalion  des  Uterus" der  UebwlMff 
t  agnätologie". 

!i<   I  ■■  ii-  He si:  hiverde  Ii.  —  Am  cr.i  ir-nnr  •-.  .11^1  i-n  siml ■.eim-  Arln-ilH-ti  ;mf  dem  lii'lii-.l..  .Ii't  l'.iilml. 
■  KiiiuLciden,  das  uns  frühester  Jugend stammte  und  ihn  fast  sein  ganzes  Leben lsns  KW[«lilt  liet.   Y.r  wurde  18Ö6  Doktor, ■  war  1856  bis  68  in  WÜtzboig  und  Uerlin 
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Launn  erst  1817  in  Edinburci  Mod.  in 
tanchaiiir'.    praktizierte    darauf  nnohein- andcr  in  Luvt»,  Chlchester  und  Stlntford- on-Avon  und  unterstützte  hier,  ansummen 

„Thu  London  Mcdic.  JJepOäiiu-v"-  ..;,„:.  ur- 

COOke,  Thomas,  geh.  1841,  l.ildeto Klo!.  Id  London  und  Paris  am  und  er- 
E,  II.  C.  S.  Eng!  1871.    Er  hat  iu  Tarls 

1  .;inl..ii-i''.|  i\  T.i-  .MiiLi  

iiir.i—i'li.il.i.           1,  :U| 

uc:  f-Jook-  iiratiqne  d<:  Ijl  fnoult''  dnsolhst als  Dcmonstrotor  für  .lmtim»'  -  \vi:ki. 
gety  in  London  stellte  er  djo  „TaUils  of anatomy  and  pliysiologii«  (1873  bis  7<t)  zn- 
ktad  in  Sayrc'g  treatauat  of  spinal  twreii- tun"  (Lincet  1879)  —  „Trmlmcut  of  ilru- moui   absasia   of  ihc   ntck"  (Brit  med. Journ.  1876)  und  andere  Einrolaufsntze. 

1  ■  Ii  i  .ili  :  ["l]r.              LLri.'  il  ili:'  i:. jedoch  fand  er  weder  uIh  An*,  noch  als Professor  gr.i,>,i:ii  Ankl.nc',  verliess  des- halb ltfSO  London  und  ginj;  nach  W'nr- wick.  wo  or  dun  Ihm  schon  von  l.'liirhi'sli'r hor   befreu  ndottoi    .Toms   I'oiuiks   bei  der Herausgabe   der  „Brii,   and  l'or.  Mod.- I_h]  l  i  I' .    ileviolv"    und    diT   ..i.YL'lnp.i'il-  of Pract.  Med."  untorstilUte  unii  zusammen 

Cooper,  Sir  will,™  white,  geb. zu  Holl  in  Willahire,  17.  Ho«.  1816,  stu- dierte seil   lftü    am    8t.  n;otlii,],,in,.ws Hosp.    als    Privatzögling    von  Sushi. 1838  wurde  er  Jlombor,  I84Ö  IcUow  des 
U.    <\    S.       N:Ll!ll.U-]II     '■!     ll.LS      Fl«  l^]>i(tll  V...- lasson.  wachte  er  eine  wiMtms.hnrili.-hf K<'i„i.'  nnrh  Mad.'ira  und   [mbliziiT  1 1:  nandi 

Huliwoll.  dor  -l.;r.-U-u    oVrailiwil  Allst, dt 
in  England.    IW  xu,S  .:r  .-..-Id.'],  daran, nach  dem  Vorganfin  von  Pisbi,  und  Will. Tl-mic  in  dessen  „Retreaf  KU   Volk,  dio Zwangsmittel  aller  Art   atizusi;b:iEfi.':i  u. 
der  Anstalt  TOD   HnnWfiU  auf  und  wnr 
bi*  \m  Vi..iriiiit  I'l.i-i.-..  .-piter  nur  „.»'Ii 

Vir':-         <l  .■  > h ■  t ■_■ ! - ■  i .  1 1 . 

-
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A  !,;..,„  Ii,::,.-- 

...I,'.i;,.r.iy           »Ii:,,! ,:,..,;/  „/  Ihr  l-r,:!, «M  de  "  (1843)  erhalten.    1859  wtuile er  zun.   Surg.™  Okulist   in  Ordin.  der Königin  frwälilt.   Forner  war  er  Staff 
Kv    I,..:i:-,i:..„     -;:»!,-,■  1         1,, ! i ,„  ■  Sur- geon  tun  St.  Mtrv's  Hosp.    C.  der  wenige 

sj'iti"*  I.el.i'ns.       .,<;„  />,<■  ™>.«lr»f(i<i»  .traf 
fr™;»«»»  »/  tfir              iNf/,»m  mc- S>-it  1881  litt  C.  an  der  Gicht. 

rJonicai  ™ir<u'nr>"  ilSM)  —  „Enmy  en /l.rrrlW-ilflKi;:.  S^ir in  I i iiu.vi-11  ...-hall i-jl.-ii rUhn'Cul  l>-"'H:t>.-  Imdn'M  M i 1  h  inii.T  l.a:i,'H (ISiö.Jfij.  Er  starb  jq  HimweUi. Hätz  1866. 
COrdua,   Johann     Karl  Ernst Hermann,  zu  Hamburg,  gob.  l.u  Slllz in  Mc-.'klenburL-  1«.  Jan.  I86Ä.  btndierto in  Hoslock  und  Erlangen,  war  Aufstaut 
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361 Corrlgin  —  Corti. der  Universität  Pavia  und  starb  28. Nov.  1892.   C.  war  einer  der  bervorra- &  liij^iojl  l>-.-l'  v.  K.jm  Ili':-  jn.l  I ■: j . i ■  J . - 1 ; L i ■  !-- £raphen  dor  Neuzeit.  Er  vjTiiifiT.il^'liri' viele  Werke  diesbezüglichen  Inhaltes: .Amati  adle  epidemit  in  Italin  Oattc  pH- ,„>  •,,i,»..,n;  tiM  1H.V/-  tJi  jJ.iirn.L  UMJÖ bis  86,  7  Bande)    —   „La  därurgia  in 

—  „Üfll'  odiema  du gra."  [Memorie  dell' d!  Bologna  1860)  - lioni  SfroftfuitroJ/Mi muni"  (Ib.  1BB2)  - f«i  o  dtvoniK.»  , mudno"  IIb.  1862)  - 

und.    Willi;    .1,  lii-ii.    llKWi  f-.-n- In ■'!.!.- and  unter  denen  sich  namentlich  Uii(.-r- su::iiiiiii;rTi    iif.ri-    dir    '.-.n    T i .. . i ■ h-  ,| „Ciiiim<j*Vs  Krankheit'  bezeichnete  Aorten- die  Benennung 
■-  Am«; 

...  Thi.' .  [■;.■  |.ni.h/i. 

„04- 

KUJ'j'J-t  :>«:il«;t  '?,,<,-.'.','<-  iu Irdani"  (Ib.  1842)  —  „On  fruitne  and 
t  and  tffrd  in  Irdand  de." (Ib.  1816)  nnd  Beine  berlllunten  „E«ri«ru Se  «alitrc  nnd  Irealmenl  af  fever"  (Dub- "9  hotte  ihm  die  Dublin  er 

iS»)  -  M"  (Ib.  1863)  —  „De/f  an- auftipfarfrca  rVa/inHff"  (Memoria  doli1 .Uta  iAinbardo)  —  „Emaamri  d'un 'l'"         /if  .i:.v.'..ir.  /i.vT  fll'.'il^." 
na  Ml  »Wie  f0J  (Ib.)  —  „ZMfs  iw- it/a  dl  Torsim/o  7"am»,  iiri»uz  par(t" 1881)  —  „ToMiadoyla  in  re  tt&trea. 
nn,  VoL  MI, 1876)  —  „Dd  tttem  dti 

I  dl'.l 
s  Ünlvt 

■i  ,l«r  tinr 
ren  Senat,  1871  Vize-Ksnaler  dctsoltieii und  war  seit  1853  ihr  Vertreter  im  Me- dial Council,  1866  zum  Mitglied  des 
King  und  Queeu's  College  of  Physicians ernannt,  wurde  er  füiilinnl  hiuNTt'iiian- d.:r   am    hii  U41    /.um    i'riisLd.'BU'll  dei- 

247,  1879)  -  „ir, 
Teneto  1867). 

1,  Wir  Dur Jahn, 
zu  Dublin,  berühmter  irischer  Anl,  war 1.  Scxcnibcr  180ä  daselbst  gel...  studierte 
dcrL  unter  der  I,oitiin'_'  vnn  O'Xellv  unil darauf  in  Uemeinsc  hilft  mit  Beinern  be- rühmten I,andsnianne  W.  SrnKr.h  In  1 
bürg,  ivo  bt'iilu  lrV2,'>  Unkt. iri-ii  wil Nachdem  er  iblh  in  Dublin  niederholt 
Peter  Street  lind  des  Richmolid  Hof 
Hoapitol,  in  welchem  er,  trotzdem nur  sechs  Betten  zu  Oeboie  standen Reihe  von   berühmt  gewordenen  l Die  früheste  Arl*lt 
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Crciii: 

v-\c.  IttMO  -Thielr  er  'icn  Tirc:l  ul*  llnT  diiruiif  eine  einjährigi'  \t ie^ ■  ii^h ■  ] i :kf r L L-..- h h ■ IUI,  1870  den  als  Geh.  Medizinalrat.  C,  Heise,  war  3  Jahre  lajig  AssMelll  an  dar ,i,r  am  14.  Mii«  <r,.rl>.  K,.|.nt|  hu  Uip/.ia.T  .-Ii i r., r^is.- 1, ,  Klinik,  sim-ii  Sü- den anerkannt  hervorragenden  Männern  litüniral  in  der  .iiLL.haiaclien  Armee.  1877 

ten.    Von  1853  Ijis  69  rodlKierte  er  die  I  geminusaatos  an    der  Schädclbasia  (im 
Monatsschrift  filr  Celiurtsfc  linde,  von  1870  |  CenimUil.  für  Ctiir.  IK7M,  Archiv  flu-  liy- ab  das  Archiv  für  Gyniiholfigde.    Bau  im  i  näkiJ.  1871),  SO,  83,  Archiv  für  klin.  Cliir, 
Königreich  Sneliscn  mitlich  L-ingtlülini'.  \'i-vFj!ni'iL.  liei  1  ̂-nl  sn-iitr»  Ii  Mellich, von  (?HlWfiim  verfafiäte  „Lthrbuefi  der  Beb-  für  Chip.  1880,  34)  u.  e.  w.    1895  ver- umiiKiijhui*!"  vfnrde  von  ihm  und  Wik-  offen  tlii-lile  er  hl  der  B.  kl.  \V.  eine  Arbelt ciei  (3.  Aufl.,  Leipzig  1882)  neu  bearbei-  übor„  Utilgyvi ,.ii«f iiia  AV.iiiW.ürrwrn'-imil 
Schrlflentilel    nngefllhrt:     „flu    onyjSnli  den  Wert  dtw  Hill*™  und  seiimr,  Salle 
proptoti'1   (Bisa.,   Berlin   1B42|    —   „Die  |  Bis  Antiseptika,    Die  wichtigsten  hiervon 

ipte  pathologicit  effata"  (1B6B)    —    „ilf  |  4fr  nfe  äusMrii  tina'  i> ojJima  in  ?ai-/u  ua/uj-oii  j>(uc«irniM  fl   Vurrr.  gell,  «oiknu  UKty,  Aul.  f.  kliii. raidi  ratio*!"  11380)  -  „Obwrvalimts  Chir.  LV)  —  „LMk!,a  SÜbu  ttft  Ileil- 
HmnuBat  dt  fottw  ullu  inte,-  jnu-Waiti»"  '  jin'ij.C  .Klin.  -  ilicmp.  \V.    Wien  1888). 
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3J9  Critchett  —  C'urschtnalui.  860 
Critchett,  George,  m  London, 

^™bgrtr  Jar  eln^&g,  ̂ 1 -■kl-V             :  |  .-i'HT  SlH-L."''-l  'Illl-'^i'lL und  'rat  fest  vom  Anli.iik-f  aimi  Lauf- bahn, an  mit  dem  Lumlnil  Ophthalmie H..-Ti:r„t    in    \ " L- 1"  1  ■  i  1 L - L 11  LT .     r.a'lu  i : i .1 1 Li L i ■  1- ."-  A-d-limt-Sini;          Si:r;;.-ML  i:T..I  l'.a- Mi'.riiu'  Sin;..".  ]|.     lHTfl  "  '  1  n  1 "  i-v  Mil di.-i 

lenkleldenfl  863),  Abswasbekandl  engl  1 873), sttmtllch  in  Brüssel  erschienen  —  mehr auf  chirurgische  Themata,  teils  noch  auf sulHur  der  Vi'teiiniiraWilin,  an  z.  B.:  „Dl 
[u  pe'ciitsiuii  et  i/r  ''.luacuHiitivn.  ,j ;i u nux  mnladia  dt  pdlrint  du  chewd"  {Brüs- sel lflfil),  über  epizootfache  Pleuropneu- monien 11856  bis  67|  etc.  -  und  der  in- neren Klinik  fflber  Typhös  1849,  At.- «■Mnliiüu  i:i-i-  Hill.eniilM-»  1X-V-.  l.ii:i;;i-!i- anthrakoae  1863,  metastafische  Parotiti- 

briii.rlitirfiP  M-Uuidi-  ,W  Kiiii,.|«,ti™  des Auges.  Unter  seinen  nicht  sehr  snhl- reichen  literarischen  Leistungen  sind  an- «utahrBD,  seine  in  der  Lancet  (1B54J  var- liffl'lM]LH'flli'H    „hutlirr*   api   tl.'  i> /■*■;■■'■< Mt  eye",  ein  Pamphlet:    „Opcr„ti,ai  for 

iii a-Kegel "-iL     1-in  ̂ -ni-^SN-r  Teil  \-<nt  iYs 
ferner  der  Bporllnder  von  „T-u  pioaso  mt- 
Beitrüge  liefert*,  ferner  gründete  er  die 

CrOCq,  .Im»,  KU  Brüssel  S3.  Januar 
erlangte  in  Brüssel  mil  einer  w  vnrzllg- Iklip«  Not«  di*  Doktorwürde  (Dias.  : 
..  f.'i../.\-    ...ii-           /',.:i. ., 
Aoiliildmc!  im..],  H,.rli.i.  Wi.-i,  III»!  l'ati* 

T..T,:.f.  L-i..        war  is:i6  i.iü  :i8  s,-i,iff.- 
18J3,  Hess  sich  hierauf  In  San  Aul.iiii.i mVder  in id  uii,.  ]..t.-  »whl  den  liesiks- lii.  i  :a..'l    "       .La,    .i.:i..:\)l.iai:iji-'l1  Kll;.|_F 

im.]  IST«  ['i.-.-i.l.  n:  der  Wal.-  M.al. psdiiflii  wurde.  Saeh  dar  Itttekkuiir  w- Isno-te  er  1860  eine  ordenti.  Professur  der Association,  führte    in  Tcins   die  An6- 
Wr.-inigle,,  Stiinii-u  di-  ■/.iiiih-ii-Kmii. 

vini  Ai«.].iL'xio  a).  »■]■■■" " •*•<"  lmuHi  h-- fnlj.ru. [,  Ali-Vln'ii.     r.  i.'.'in.-.s  Hn  i£i..-.-a?s Ansehen   hei  seinen  I.i.mt^k-i  i  wie  im Auslände.  Er  war  Mitglied  des  belgischen Si  nai.--  V-  l  -i  ■ -ii.ii-r-  in.  i, 1  ■ . - "  I  ■  ■  --ü- und   Mitglied   sehr  vieler  ausländischer l>":l.;;  V.ll.lllill        S.il.e    _V  Tl  -ii  LI:    l..-':i  l.i'Tl sich  teils  —  »ic  diu  über  Frakturen  (1849|, Tumor  »Ions  (1853p,  Behandlang  der  Ue- 

tikulatli.n  mit  Erfolg  ausführte.  Hoch a|.^.  -rli.  a  ii]-  Ar/:      :■■  ah  1'l.jiuri:  .-lal  l. C.  IB.  April  J8SÖ. 
Curschmann,  Heinrich,  geb.  m OirBsen,    28.  Juni  1846,    atudierte  da. selhat  von  1363  bis  1»  unter  Leueiiit, Etxiniin.  E.  Sem.     Illorauf   drei  Jahre 
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363  CuBCO  -  Czaplewski.  954 
CUSCO,  Ed uuard  Gabriel,  InPiris, gfb.  IRIS,  wurde  1843  Interne,  1845  aua- tomiaeh-r  Gehilfe,  1847  rroeektor  und 1848  Hoapitakhirurg,  1881  Mitgl.  i.  Akad. 

hopltnur.  Gestorben  Im  April  1894,  hat i-i.'/L    C.     li.L.lllvl.    L-il,    gl-S-.-.-     Vl-J'l  i,  ■ll'.l  II- worben,  dnsa  nnf  seine  Initiative  Lehr- stiiiil.:  I  ii!'  Aiij.-i-ji1i.  iIL-: i.ii iii-  .iinl  i  ■.-.■■liii'L'i' d.'T  Mi'.l.  gi-üiiln.li'l  yiinh'n.  Au'-Ii  ivur IT     J  J:lLlli3»T    V  IM',"  -  Iii  h"  In 'HiT    A|'|.^!-,^.-  t!l:d Xi-rf.  «ililrciülicr  SchrLIt™  über  versehie- 
ntkologle. 

CUZZl,  Ale.8Ba.ndro,  P.ofösiir  und Direktor  der  eebnrtshimicli-gj.nüke.1.  Kli- 

tm der  Tabes  tfanualii*  (Berlin  1867)  — 

—  ..Uhrbnch  der  Physiologie"  (2  Bde., Petersburg  1S7S;    rutMsvli)   --  „Arbeiten i.'.  r    /.■'.■,<i.^i.;i<  -'ii  u     /.,:ij-./-T'"i  i.->,     in  St. Ittersbnrg"  |1875;  russisch!  -  Methodik der  physiologischen  Rrperiixenle  and  FJfi- ucrHnin"  (mit.  Atlas,  Glessen  1876)  - „Recherchen  aar  Ich  foncJions  des  cunaiu 
r,i i'iiru/u r.'  i  r  ri.p- i.r-r-.H 'Vi;;        ,vi  ll^'j'.^. 

nik  in  Pavia,  geb.  1850,  war  Zögling  der Sehulcn  von  Turin  iiud  Mailand,  war  seit seinem  28.  Lebensjahre  suecessive  Pro- 
l.^l..sii.v,.:.V,l,v:l'ui-fiii:-l.i7JCm.l.,,l-.,,i,- 

serljit  hinterlassen. 
CyOIl,  Elm  von,  tob.  85.  Män  1843 

ilur  f,  ::..|.,iri,:l  l.„.|.„  Vu:ilili  lue  l.el.er. 
hIi'i-  Ni'i-vi-neiuligiirigi'ii  ih-s  PrTitmii-UHis. der     Fortpflanzungsgeschwindigkeit  im 

Czaplewski,  Engen.taKOlna.BIk, geb.  17.  Not.  1866  zu  Konlfmbexg  i.  P., s:n.lii:i/i:   in  K "ri Lr*l "'!■,::  i.  E'i.  iyi..i  Li  her- gehend in  Mllnchan),  hauptsächlich  als 

llusiiitiil           i  Till..      S'i.rill«,:  ..Vnter- 
au  wi'rnrdviit  Lieber  PniuM-ur  im  defsriVii Fakultät  1870.  1872  mm  ordejitlidien Prnfessor  der  iiii.ili.ir]is,.]ii.ii  .Ui.iifrin.-  in St.  Petersburg  ernannt,  erhielt  ei  dl«  Auf- 

sachvngen über  die  Immunität  der  Tauben 
herg  188i*>     —   „Zur  A>d"//c  ':<ill,->i'.<i<- gisener  Museen"  (Cbl.  f.  Bakteriol.  etc.  VI, 1889)  -  „Zur  Sputu-nmterwehung"  (Ifitt. a.  TliimWs  Heilm.sliill  rl.:.  X.  F.  18S1) 

erhielt  den  <-rl.licl.eu  Adel  und  folgte  in .1  cm  soll,  in  Juli  re  einem  linfe  t'i„  IknxinnV nii.-li  Paris,  Ivo  er  gi<>l,  iiii.-doigciii.-M-ii  nnil naturalisiert  hat.    Sidii-ilten-    ..Die  Lehre 

r,r?en  M,t:l-m „,/■'  (/!-,■!, r.  f.  Hygiene  ML 
/'„.--W/,,,1,  h„,.ttirb,r  Min-r,dl!iacr" [llvg.  Euudsi.li.  1896)  -  „Ein  .lauer  jh.- -  j  ■■  ■  '  ;,i  <ijit* i"l:'r  .  1  r-ji-j h-.i^-1   tZischr.  f. 
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wEsstwh.  Med.  Xin  18381  —  „Übernnc* ■  (■..■  Lipniivil    -ic tca  nlbiM- xind  säurefesten  Baciltut  am  dar  Tttberket- IncUL-»^^'  ..Ct.i.  f.  Ki.kt.  XXlil.  18HB) —  It'irleriü!.  l~,'t-':-~*'<l*».>\'i<-  h-i  fc-'\i'!,- httst^a"  (D.  10.  W.  1898;  -  „Zur  fra^e <i(r  Act  KcuMiatai  badiMenn  Foltxx- *«W  (CbL  f.  Hakt,  Bd.  XXIV  1898)  - liri..l.,j'lj:.f..,l,-^.7..-.','i..j  Fwintfa- Ajrf'MVortr.iTO.Siitnrforseber-Vers.  z.  Dila- wldorf.  Sept.  I8S8).  —  Dazu  noch  verschie- dene Publikationen  im  Verein  mit  F.  Ko- 
l.llth-.  llinl  V-Shh.l.hW.  Wil'  KlU-ll  i-llr'ijl. 

Czempin.  Alexander,  in  Herlin, daselbst  18(11  geh.  und  nnter  C.  SriiBOll.tn und  A.  Muni»  ausgebildet,  Dt.  med.  1884, 

zuriiekgek. 
tv.~.«>r  iW  Phvhiol.ij.-i.i  in  (:,*,.  ilKrwl,  da- rauf in  Krakau  118%).  dann  in  Pest  (1868 bis  80).  Er  resignierte  derl ,  kolirto  nach Frag  zurllek  und  arbeitete  liier  privatim In  winiriL  ..-i^nciL  Institut.     186»  fiilu-le 

7V*nii  dir  Werof< 
..<■'■>./.  'V'.-,  K.ilnt'ili:'  r'r  '■'iit'ii'.t/'./  ■ Kbaft"  —  „Über  Myomoperationen"  — 

'■.irfunj  i^cr  \.j.'-v.'n"^/-.Fvr..^."  — 

11863)  zu  gründen.  Er  starb  23.  Juli  1878 ....  „  ,i,in  ,-,  lWüi       l'r  r,-...,,-  ,i,.r Psyrhintrie  und  Direktor  der  Steier- inärkiscben    ijmilesirrenanstfllt  berufen 
leutfalld  ilisftrnssto  Anerkennung,  hrilt- rt.,lJ.,ri*'h  ,i..k.iti..-iLri..rto  ei  Urb  in  der lrfiB    erschienenen    Abhandlung:  „Die 

IS  Prob  und  Direktor  der  Angen- 
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D. 

■  ü'jrri-  um!  |,rr.m,i\ 1- ^"ij-j-^sujt.  flJlLJlilTH:  i-il WosllilielOIlL'niv.H.jj.ji.Lri lizifrtp  iliimuf  in  si>iiii-r 

rfa-mitlrtf-  (mit kronl)  -  „mir lo  cUoro/brm"  - 

lii-.itiiiKt'ii.  itiTjiu  und  Wien,  l>r.  med. 1H72.  kam  1875  durch  Eni|tteh]unc;  B[I,L- !«-!n's  li1>  Knmfcr'i;!iaufi.i/t  li.n,- sUmtingpel,  machte  im  Dienste  der  «Ir- 
iluv  lihV.iL'lL:]iiV'|.u  y.n  dy.n  Al-'xiEi*7]i  il.'l.l. f.  I!.  1MI,  „.  ;,.  m.  Ms  M..I, „-„,,1,1,-1, i  i>.  lii,  :i,  [■ :  ..t.ntiriziu,,  ■<- '  '/'.'./■.  .  , (Um,,],™   [KLC;  2.   Aull.  1IXX),   -   .J/ie  ■ ',i,'.hlilU<thf"ih>:  "irl  lran:'v?>*lh-!  Tfv/>t«- hggietur  (Berlin   183«)  —  „Tropcukrmik- '-!■'"  i.   !  'lr:-f.ciäi<w.i  ■:■  .Itii-  in.'-  II.  .'. .I.t  p.,.  ll..,l]iUii.ki. 

Dähnhardt,  Christian,  in  Kid. 

95  wellte,  er  In  Norwegen  und  M.1  mil- dem als  Arzt  und  Privatgclehrter  in  Bel- li:,.   ^rhrii:c:L!  „iktt i/iimungen  der  Lungen- 
Hing  des  Krieges  11 dozeDtnnd  6|Jiiler  alsprak thätiB,  tvirkte  D.  auch 



1893.     Er   publizierte  Abhandlungen  In den  von  Vibchu»  nnd  PrLÜQKB  heraus- gegebenen Archiven,  speziell  aus  dem tieliete  der  Neuredocie, 
Daffner,  Fr™,  inJitmchtn,  geb. zu  Hannesrenthin  Bayern  17.  März  1844, ■.iL-.iLj-üi-  in  m i-ri»-Lt_  i - ■  i j  und  W-.irv- burg,  Hr.  med.  1868,  Si 

,-,  ;?),y 

Ingiipia-  (1874)  -  „Da  ImUrm.-;!  ,,,;/l,„. •ti<Tu>  i.:;li-;tl._,i .y.;,*  ,.^f-,.;./i;rt"  ;]H71i -  „Du  torliealil  ocdpäo-ailoiilicn'-  (Bullet. 

Frankreich,  Juli  1870  bl>  Juli  1878,  mit, JfBfli  aiJiU.rigor  aktiver  I)ieii*i«di  (18(0 bis  01),  »ihrend  ivelcimr  er  bei  der  In- fanterie, Kavallerie,  Artillerie,  im  Feld- 1IIJ.I    iilimif.<NT(|ll/.LI|-lTr     liTlll    die  l  i(T Jahre  bei  dem  InvuliduiuWs  Benedikt- 
rie  wegen  duivlb  ib'n  Feld- 

Dalton, 
.  Miish..  ; 

-'■i  c.-n-.it., 

tariirtrlifbi;  I  .biil  l.il.n  betuder  wie  <ie 
bi-ii'Hirih'ii!  als  liutaillimsnr/t.  Seil-  18'Jl i>r  I).  in  MüEii'li.'u  wi.fvn-.-iiiifllH'  li.iiii.;. 
;.ii--:.  |i^it-Ik  I,  liliT  ni-.r Ii !-i -1 .- ,  1 I ü- i ■ ) n -71  S".l dien  U-srhilftigt.  Svlirifti-n:  „lik  Ftea- 7ir-j-j-/ujfi  der  Si-su<itorgtiut"  (1874)  —  Jl/Cr ll.r    l'.iU, .jlt.iae   11*1  ■/  .'l:  r,,i.i,:  /, ,. , ,  V, . rf  - (Bayer,  lirzü.  Intelligenzldatr.  1874)—  ,Dit Indifferente  Wurms  am  Pßfcrt-Bagat' (]87li>  —  „Die  HÜfsurlitchen  der  lnfedi^ia- IraiUcheüen  Cholera,  Typhus,  Weehselfiebir" (Wiener  med.-chir.  Ctrbl.,  1877)  —  „Über dits  Verhältnis,  der  Grösse,  des  Gerichtet 

low,  » 
|  studierte  seit  1844  am  Harvard  Coli,  ui promovierte  dasei  hu  1847.  war  1851 bL<  64  Prof.  .1er  Physiol.  der  Sied.  Hchool zu  ButlaJu,  1864  bis  6?  am  Coli,  von Vermont  186"  bis  Bl  am  Long  Island Coli.  Hwn.  und  seil  18M  Prüf,  der 
Physiol.  nm  New-Tork  Coli,  ol  Phyit  nnd org1.  fein  Hauptwerk  i-r.  i: i.-Vr  ji  vii  V:i ler  „TrlaUtr -York  1B5B; 

Kationen  B.'b y  itr.,1  l,:/iiicH: 
tega"  (Kow- 

«.)  - 
,.iV(i;ii.l.;;V '  ■  rebellum"  —  „Iidatinal  ii$e* sowie  die  Artikel:  „Emljryiiogif'  in  Jos»- bls's  ..N'e.w  liniver,,!  Oy>opedi:l'.  Wiili- n'ud  rie-  Krieges  diL'nie  er  lange  /-■ii  .ii- 

i .:,  ,■  .  ^  '^'i-.:i|-.'.        -  :1V  _Vr;         .  I'. Ziilmli.  lfMil.  smvie  v.TS.-lLiedeiit-;i)itljj(.|iii- bnri.HOhe,   historische  und  andere.  Pnhll- 
DaJIy,  Eugene,  /Ii  Neiiilly-sin Seine  bei  l'atin,  jäsb.  IHM  mi  flribsel.  *> ein  tüchtiger  Or:li.,p:i.l.-  and  -enriel,,  „I gertdien  viin  /:ilil:ii.lLrtL  iLn!hrrtp"lo> All. eilen:  ,,/V*  ..  " :  '/•■ttn/te*  ii Ivethepidle.  ;i/ii/.<ej.,(,;.jm"  .W'i  -  „W.Vi rllilll  nur  fiticiogie  et  le  traitemtnt  d< ■  '    v.  du  /fraitr"  (187S|  - 

D'Ambroslo,  Anieiio.  n^i, Ceb.  1KB  III  Sfr.m.üu-lia.nul'rMV.  Neapel), ttudlerl.:  in  Kenl-  I,  wo  er  la^4  Doktor wurde,  «sr  dun  Duwnt  der  eliir.  Klinik 
und  ojmnil.  Cliir.  an  der  Universität,  C'liot- Clili-Li:^  iin  ff,;»,!.  h!i";I'  1  n,-iLiiLl.i  I  i .  im AllMirKUde'  r.ivei  i  e  .lelle  I>|-isi..ni.  linket- ordentl.  1'rr.if,  der  Ortliopädi!.  und  starb im  Mnra  18118.  Seine  wie.litigsten  Publi- k:ili..nrn  Binil:  ., f e.f.n  '/j  t,h>{<-*:  i)  .Ii* 



ÜLLIiifl.  -  DulLid.-sci:. 
ronfi.e«f^i«ic  al  wJlo"  (1804)  —  ,,Orax 

1/A."  JMi'J  --  Procain  dibkjurl- ptastia.  Male  inferiore-  (1871)  -  „Mono- gra/ia  ndlo  fatiem  fortala.  JcUl  articaSa- Ötm  ndla  cara  dcgli  onturilmi"  (1875)  — ,Monogr.  aid.  prolono  de!  retto«  (1876)  - „Mb»,  sulln  rüwpbuita  folflie"  (1877)  - ..ifonogr.  nd  fimgo  Jniijjio  dd  tcMaJo" (1877)  -  „Mim.  Iii  (Waide"  (11177)  - „ÜKOnJi  di  iJinico  Mrurgica"  (1878]  — ..Jyroma  poplileo"  (1S78)  —  „Sareomo polipon  dif>,*0  ild!'  „«liWiu-w'  :iK78)  - „Gjulriftmiwi«  aüa  cmn  deils  fiitolt  vaico- 
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TvdacJir.  v.  Gonuosk.  189GI  —  „Tadreie nm  SO jährigen  Jubiläum  der  QeHtttkmidigt Jiring"  (Verein  der  Amsterdamer  Amte, 21.  Sfpi.  I8DS;  Ani«1t'nlaml«)!<>-  „F.vrhi- riiii  Mdini  Rosengarten"  (Ctrbl.  f.  Blb- liothakuwcscn  1899).  —  18%  not  er  mit Pevrans,  Bnini  ™d  Tiluds  die  bo- Itnimte  Keilschrift  >]ii  Archivs  Inter- nationales i»ur  Hiietoire  de  la  mcdi-duo .■I  I.l  Ii III'--- Lji-Ml-.---  I ".■  _T i: ! I- 1 .■  '■  ■ 
Danielssen,  iuni.,1  Cornau», zu    Herfen    In     Norwegen .  dusellist 

D: 



wimir  .111  J.t  ST.il.ti'  .-.■iti-i-  !:m_J.i]iiU-,-it \Yilk*,iiliil;t',i  L r i L  Ii  ■■|.it:i. BniKvii  lir  VI.I1VI   eiilliulll.  w..]m. LaSSIS  Öjii  tiedcilkrcdu  lliiilt. 
Danilewsky,  RusitiMmcwrk»«- dn-.t-l I i.-t  IHÜ  Hell,  und  iiii^il.ildel.  h:in]il Seitlich  als  Schüler  v„ 

St, ,.],.■, ■ F^plty«. 
1M7S    „I,  Sl,id.:„t    fi.irt,    iVi.»    flir  Heim- Arbeit  über  die  Quelle  der  Moskelkraft, wurde  1880  Prof.  .Ii.-i-  ri.v-i.il.^ie  „„ Vereriuiiit-dmlc  zu  Charkow,  1883  Prof. ■Iii    .-  TL.'li.|i  l.i.:i  Lf:i    Hiv-inl-  L  i]"r Univ.  und  wirkt.  BBgMiwkrtipi  -eil  ItiStS Iiis  inik'iLTl.  1'rnE.  der  ri>yHiul"t.rie  rin  di-i- Charkouer  Universität.  1888  wind«  er 
Mitgl.  ■!■!■■  kiiiw'rliVli  l.i...[.„!diii.i-Oiir,.lin. üi-nlwli.  Akttd.  d.  Siiturl'.ir-dii-i.  ISSii  er- hielt er  tüten  Teil  du  Prix  Montbvon 
(für  Med.)  von  der  Atad.  tl.  »■.  in  Paris. 1891  die  goldene  Medaille  u.  MitKli«L- a:  rieft  der   k.  Ges.  der  Freunde  der  N;t- 

,;;™.  >r<»  /f,v.:.u „„(■  .J,V  ri,,- lAUnmlcu  flnkV  (2  Hr>fre.  Gottin^i-u 1854.  55;  2.  Aufl.  1B63|  -  „IWntrj,.  iV- faknnwc  (2  Hell".  II..  1857,  631.  186-1 
tii.il.   \lnri,,|i-i;  1.111  kimliiitlsi-.-;  lSHi  ti'ar  or von  dieser  Stelltine  und  vnn  aller  pinkt. Tliiitiskoit  <ur!i<-k  und  sturl.  SJ.  Mira 1889.   Kr  Imtte  nrich  »n  Aufsüti.'ti  rh- 

ti-f-.li.  S-:]iri!Lt.ri:  ..f'iirj-  Jru  Ur-iirM:j der  J/BS*ettf(i/!"  (1876.  r,i,-i,dt,  ,(/«- frr..«(-/iriiitfcri  .-in-  fhtpiii'.t.iiit  ilis  Cel.i,-,,-- .:.ff.'kriv'i[m«nris..|icKeti1rii.18;(i,  .it.-i-i.  l,  ■ .-.i. ......  j,    ■     ■    ■/. ,, Ii       !■.'!■  il*i!\  "ii-.-i.l.-ltk         .  t..i  ,it- 
r-iKttiit.il/ii'  .-..IhJKinV  ■J'n  *.P.JV  ,  Kliji  ki.fl 1«W  l-ITl  —  ..  IV,-.««-/«-.  Jkliät:,, iki.il  ,1:1, 

Daremberg, 
1810  in  Dijou  !• seinem  Gcourtsurro 1841  In  Pnrie  mit  ei 

.-tili.,  und  AM., in. Ii:  V 1 .  -1  ■]. i  Hl! '  t  :k.I  ■  ■:  l...:-t.i  1  .  !<|  1 1  i :.! ..  .1 1  . '.  |  i..-  V  .1  '.1  r  ti..v tmii  lui'ii.  y.eiT^idtr.itr.n  und  tu  Kliilti-i-'-ii  Iii  iül-mt  li't/.tL'i.'ii  1,ii.di i-ii  n  i  n  1 1 'e  er  ver- lllier  die   veracliledeiii-leH    Tliernst»,  der    schieden«    ivlsnenscli  ältliche    Reisen  in 
Digilized  by  Google 
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Davidson  —  De  His..e;iw 
iE  Diagnott  tka  Emf 

\'::" ri"/.,i.     Jvi'i-  tn,-r7..:ji  /'.V ■ Verf.  Inhn  die  Form  Uli  Iii  des  mlcnmIiI. 
Körpern  Hut  das  Prtn/.ip  der  Vc-bumk. du*  ..l'rin/.ij'  lIht  läi'w.'i;iiTiL;  den  Sidiivcr.  ' imukt!.^-  -  iHi-üi-k.  jui^lnä— it.  iiivur  die  ' reute,  nicht   ideale  dlierkel  lirnnJf'Tin 
gestellt  hui.    Dieser  Massstuli  entspricht 

9  wahrend  des  f. 

Davidson,  a0j> m  i:,l,.,l.„rL-h. 

dpr  inneren  Organe  genau  umschreiben und  die  Wechselwirkung  aller  Teile  da 
Kiir]irT-  untereinander  .  lliw.rn.;  .i;.>mn:'i neigen  kiiin.  riilerAiiweiirnmjr.lesiilei.-heii rrin/ipes  der  .Uccluinik  iimi  der  lieiliilfc ilri  :Ji  i::v.;  . ' -.-Ii.  i .  i::iT.l,.  khi]..L:  -  ji ■: zuii|-  ilcs  Ovulum  und  des  Spermakcrues bei  der  Befruchtung)  gielpt  Verf.  sodann eiui'    iii.'iliiiiii>ilic    rlrld.inniir    der  Ver- 

di [■.(  D.  Mitarbeiter  an  Cuiropn  Ai.l- 
:'b  Syntcin  nf  Med.  und  an  Encvrlopaed. med.  für  tropische  Krankheiten. 
Deahna,  August,  in Hmu^ii, Eeir 9.  Augagt  184",  in  Heidelher«  und  Frei- bini;  im,;:, .bildet .  Dr.  med.  1R73.  war AssisH-lir  Lei  FlUIUli.]'  h  und  l'/i.u.v.  i.m-ii! 

«eil.  ii.  An;;,isr.  IKili  In  Kim,. IT.     u.l  ier' au  der  Unirersität  und  BcW  of  Med.  i Edinburgh,  llr.  med.  seit  IWö,  Felle.«  dt* 
K.  C.  P.  seit  1(168,  war  1862  Arzt  " Baipalua  II.,  Krinig  vrin  Mndagusear. IBfla  bis  77  Amt  am  Hefe  von  Mndagm 

i,-l  ,-vil  teilt*  l..-le.,-,  der  T:.iji.-]|  knir.  klieil .  Ii      Triiiilii  d.'i  \  'elle^-riiu   nivule^ncnti. [Lectiiror  on  tropical  diseflsoip  iiu  der  Uni-  lp"s.-b;i:i  i,:!'-  ■d.li  viel  mit  Studien  III eeriillit  in  EdiMbur-li  mil  drr.ii  IWi-.-f.r-  V.,--*\ ni-l ric,  .leren  V.tKiA i n i ssy  S.fi.i.uvn tiüd.  D.  gründete  lfiiül  diu-  ep>i.:  N...j>ilu1  .  Nciipi.']  in  seinem  „lYattato  di  «emiod 

in  M;.i.  .  M -■■  

i
:
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!->:.":  .Li.-  med.  A  :■■  f  -  ■  r  f'j-jf   v.  rM-n-i-             r  - 1 i         :■'  e  :r 

Digilized  b/ Google 



■s  grossen  K      t  ■ 

100  Itiind.-n>  schritt,  das  ni ;:v  Anrik-umjli.L.-  l; ..  I'mil' L i' i ward«.'  er  ilui-'Ii  Mit^Ürd  drr  A. 
l:i.,].l,:i':!:i::k^r  .    .i.il  .  i  i 

Matiius  Dityii.  und  Lkbkiiqi;ij.f.i  Rnb  t 

tolia"  [Ib,  1873  bin  75,  in  2 
,T.  11.,  Ar/t  in  New  V..rk, Stettin .  .-ludierte  in  Bono ■  .  ivii.  wjilm-nd  des  dentech- ■ir..-,<-i  Miliiiimrat  in  Spnu- I        Ii.;.ii.^  iii  -       I i .l.-^.-. 

an  der  Universität  Neapel  am Stollungernuclibism  seinen!  ini 18M  erfolgten  Tode  innii  lintte. 
de*  Prinzen  von  Oldenburg 

■  tiuru;,  1H84  Duzciil  an  der  JJor- uveraltllt,  lSBo  Professor  e.  0. ttlt  1B8R  Prol.  ord.  Mr  spezielle 

i  die  des  IdiniHthcn  ünterridites I  typliui  und  Malaria"  (Ilandliucli  iler  prak- 
Digitized  by  Google 



I  IBB0-B8  In  Zürich  thätie,  wo  er  sich  auch Frli.itrl.-h   Karl,  I  18Ü1    für  Psychiatrie    habilitierte.  Seit i  1  11  uvtmrrn  nwl  '  1.  .lull  189H  wirkt  D.  als  Direktor  der ■  i-li-rl,    ilit'nti'   Keine     Irrenanstalt  in  Bremen.    Schriften!  „Dil 

Hfüti  ..i.1hihi 
i-rFskuMt  urifl 
lab  die  AKCTe- 

Digitized  by  Google 



Deinlne  —  Denn  ig. 
<ll|dnnilert,  widmete  sich  dann lopiu  als  Spezialfach,  auch  tnehiui 
1861  1*1  Toissii  am  3t  SUry's !.i  1:1  .iL.  u  uide  IÜ7^  l'...r.  .b^r..^.;  i' ™»r  Müil.  adjeiut  der  Gefängnis d.  oto]og.  Klinik  am  Hflp.  St.  . stirb  27.  Januar  1900.  I).  vertu beträchtliche   Anzahl    von  Seh] 
selben  enthält  da« 
Demme,  am  Bruder,  zu Sühne  von  Hennann  D.  (1802  b Prof.  J.  Our.  tn  Bern.  -  Der  altere  : Karl  Hermann,  1B31  eeboreu,  et 

.Iis  gekrönt«  PrelBSchrirt:  „Über  o 

Demon,  F™t«n,  g«b.  le^gut 
Annt  u.  Physiologie  hei  dir  med.  Fakulti in  Lille.  II(i.-.piluW,.1.  i-liiTiuilijiiT  Präsiden de.  S-.-    du  ]L,.:.l    du  .N.T.i.   und    .j  t1:i:h-:i 

,  Itlieilipral*,  geb.  m  Blies- aar  18J4,  studierte  in  München. .  ilr/lnim,  wurde  180»  juvmi.i- 

ruTKOii  Ltiim  Pom., aus  Pavia  In  Berllkning  kam  lind  gab ,br,.uT  li.'fui.s:  .Müil:u-rliii  „,iii-,!hi  Stndira ,r,  ir.<!i't-k-ih'->i  Lwtrethr»   eu»  18~>!<- 1.5  Abtlgn.,  Wflnbnig  1861;  neue  Aull. 1H84  :  ferner  eine  mit  eignen  Aium'rsui,|.-i']L 
Setzung  der  Schrift  von  L.  Polin;  „Dil 

Kreil- Krauten-  <m<i  1 'Ii.-, ,, ,,.r .,!:  <!|  r  ['füll seit  1839,    I.irterar.  Arbitern:  „IVir  ieif /(ti.  u„d  Wfly.-  '.  eine  ml!  Jmii  /weiten Preise  „usge/eiuliiiete  Schrift  über  die  Kr- 
WBi  -  „Fett  wil  Kitodyilrultf •oiderungavf  Prof.  EbUeiriiSehrift: r  K»hleht/tlrater>  (188S)  —  ,.Vbrr 

Ii. 1,1(11.  'I'bÜMIT,  VfTWii-tr-lt.  j  r-,  l---],  frei ^■-■.[hP'ik'hh-ll.      Kr    ̂ illL'    dul-mf    tili  I  -lilLe V  erlebten  Indien  und  -Inrb  uiii  iSl-i 
Sellien  in  der  Nie),,  vuir,  ■>*.!&>.  .\'.n-eml>e 1804  zu  Henri  bei  Genau  durah  einge i  menes  Gift.  -■  Her  jliiejee,-  ISrudci Hn..,i.v.  fid-un-ii  in  Heu,  12.  Juiii  18:11 ■,.-,l,-|,te  ,„IN,,d,,r  die  Hemer  I7liiv.-n.il i.l 

"pdd  Kri/»h-n"  ilfl8?.'  —  ..iV-t  Xi'rliri'r'tk der  Kakrm,gS„,itW  (1889)  -  „flfcr  Om- Ivii-Mpiifwui,-  ■  1HKH)  —  ,.Zur  Frage  da /.;;,„■  i,.,w„ ife.m  -  j-urdk  Uder 
Kmilieu»,/  *(  .1/fir../.!«  >r  .'Aire,„i,>  JL'in  er"»«- riieiurf"  :l*!c:  .  ferin.'r  eine  iriu-i-elv  lieihe von  Artikeln  In  der  MUncliener  n.e.1. \V,.rhe,i..u]ir. .  un  Vcrcirnd.l.  der  Pfalz. 
Ärzte,  in  Fujiei>iii:Mii's  iltällern  für  trcri.  litl. Med.    und    Smiiliits|mliH-ii    aneli    ist  II. h  Yen 

er  pronmviert.    Seit  Snimner  IfifiS  wirkte  Dfinilig,  Adelf.  in 
'     r  ■        ■!     ..i  i    k!  :            i  i    I-.   :■    I  .1  ■'  ■  ■  n      I  ■     n     '  i ' . der  Kiiiderkraukheiien  ilu~  1877  :,1-  l'rivi.i-  1SBC.  l-.-ii  1SM1  M.  innet. dilztiif  dieser  Fiirhcrl  in  Hein  und  »lurli  '  si-il  1«!«  Es.li-ii,inlLrin|-ins. 16.  .luni  18113.  tiriWe.c  Arbeiten:  „.'irr  h;j«iVJk  X>  keaakHvocn  » lliiEcaphiwli«  LkUnL 

Pflil- 

^       '..^T  .J-  Iii- 



De  Itenzi  —  Demos. 1MH 

M./Mi,:"  i  l^ipzi-  |KMI)  -  „Cin-  ffic  Üt«r cirfiw  im  lu„ri,;.atttr-  [!■,.  18W.I  ..  ..J'i: flefciifuny  <(<r  H'ainriu/aAT'  für  dm  Stoff tctchud  Tind  rfie  Ernährung  ika  Afenncheti' 

loticr  stark  —  Srinc  Hmipnic  ' für  ilir  In'wliiYli».  Ue.li/m luilu-in  Werte  Ueil „CoBre/w  Solemitan bis  69  Wamgegel 

IV . . . i .  ■ :  i , . .  r . 

:i  Ji«  .Storia  deSn  mnfiri™  ifaiini 

Deroubaix,   L.,UL,-Fra  ,>.,■..  i.- Joeeph  (llr.  ItooBAB),   m  Estilmptiia (HL-iirn-ju;.  II.  U:iry  ]  K]  :t  -i-l  .,.,,■,.„_  ,.  u,LLi-[L- In  Brüsst'l.  minie  1833  Iiilmnt  ln>j  Sbctis, 

Jit  Aiiariiiij.il-  iui«i -.■.«■] Ii  ,  iii< pilelirt  hat. U-.-l-iiLiL St.Ji 

mr-jimiuf.ii  roll  Fi.l..  Ctini.tut:  „Ovariotomia pmtipttu  tlc-  (Lyon  1S6T),  mit  Fiunis IJ.:v.i  :  .  /■         r>UJi*/,^ii.>,  <i"  ̂ I7JI.','     L. ' 
DeSllOS,  Louis  Joseph,  geb.  1928 zu  AlencDO,  promovierte  za  Paris  liäää mit  der  These:  „Sur  qnilqiia  poinll  tlc /'Hütt,,,.-  .',■«  Iiuin  «l*fiTrSI*i;j  pul», Hirt'. ivirl!"  nlp-  tiopjiitiiliirxl  iliistJbsl  um!  i-iT- fnasto  u.  a_  „De  fo  curabilili  de  la  pUkiiic i*i  -im™  isiüi  „ii,;;->»tfi„tc- (Ib.  ]86(i),  eine  keiner,.  Schrift  iik-r  Pochen {Tiiirju  „„y.  IHTO,.  „„„„.  „Bliln-t,- Ii,- Artikel itir  J...  [Ji.l.  ,!.-  in.'.l.  |  .1  in  i.jin-.  Er mich  Mitglied  Jtt  Acml.  ile  m.-d.,  (icueral- 

/.uri,  CliitLii^n  drs  '  S,-kr.-t:L;  .L-i-SviM,1.  :i,,'..|ir:,l,.  rl«;  iu>)<itaux .uiiiiul.  ..(-ft-arl)  er  »ich  !  i.u.l  .iiirl.  1Ü.  Januar  18!W, 
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1,11-  rr.uil; Furt  j.  M.  IKKii k  ,h,  PA,;,i,C  iKungr.  f. V;,  „Ln-ldi  1!«7.  ■  7c. <r  Hottende"  (WicsUden  1 
r"  (Knng.  f.  Inn,  iL 181)1  ■  ■  ..  Iwffüjf  »f,  >■  HcrW-itf™.  VMr- Itan'i'.irier.  ,(i„i  ,,,r  llirr,/«,!., 

du/-  den  Fir/n«/-  .fer  PMAfo*  ilnlemM. Kongr.  Berlin  1890)  -  ,M«H«"iiiiij(n  'li" 

..  /  ■',  LT  ■■(;.:  "   J"Ul'  1*«  I l.,  i- (!),/.' ,,.■),:  ■  ( ILmilrtiri; .(■ir.iii:  18Hil  ]).(;viir!ili-t.-L«ittjriitFiT-ii«- i.'ri.  iL.n-Z.i  ,-:,■],,  VmsiLa-Gi essen,  die Itachrift  „Buiträiic* 

l'l|.!it;.;.!i        ini::r.LMii;l  :  in  ü.m.":  L>.  Hi-fl  SU „I.W  sin  «tu,,  Hcilecrfak,™  bei  Sei,- toutMö*«»«":  Band  4  lieft 40-  „Weitere MMrihm.Kn  !<:„;-  -/i.-r.  H.ilr.^ilr™  »,M 

mitfeUj  botpautniiila  tu  t'alke<i*ttht 

der  LnviKultitciinhü"  iTuln-rliiiliwi-Kiui- 1  'u*  ■.-  i  i^iil.lt.  b.ic;i:  vi tust  30  Jahre  Im»  Iiis 
.-iiiiiii'runs:.     I)   stwli  9.  ' 

nicht«  (|«B  bl*  81). in  der  Flotte  -TmDSüct.  of 1X64,,  -.ihnr  Sfairl.ul  in  der ic  I18661,  awi«  .  («.  AeiWIi ra«™-  iLiincr-t  18T.S.  IW?. 
-j„i>i-      Diday,  cwl.>s-.i ttii&he  K^HiliirnrKiiti  tu  clitf  i ■  lW,  :  (Uäpital  des  leneridn»  d 
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B9Ö                                        Dimmer  -  Dissclhorst.  396 
Dimmer.  Friedrichen  Innsbrnck, 

rinn uTh'll  '.  Ij.jil  li;ilru-.l..  :.'li.  1         Ii:.  In  1.1 ir IT-. Ist  seit  1895  ordentlicher  Professor  der AiL'.i  ii]j.^lkiii:ili-  in  hui-iiriitk.  Schriften  : 
.,1  >■-.■'  .1 .e;i., w ',,>■!            'i i! 1 . /..'r'-''  /.r Viagnodili-  (Wien  1887;  2.  Aull.  183-1)  — 

die  umfassendste  (20  Bogen)  in  6  Auf- lagen   1869   bis  92  erschien,  ausserdem 
Iii.-  mrii:ij;e.'il..li:.l.:'l  Ü..d  Jvl:-:i[Ui  1;  i-C'-ln seit  1891  tinter  seiner  ärztlichen  Lcimne;. 

DlSSe     Joseph    iu  Marburg  geh Schlaf    (Ib.   1891)    -    „Beiträge  inr An.,!  ■  „:,!  Me.vJr,,;.  «fr  itffW m  fferi  da- (Hi.  1894).  dnüii  ttt.hlreb'1«  kleinere  .Ic.ur- 
Dlnkler,  m„,  Aach™,  geb.  m Kt.enijisee  In  TL.  11.  April  ISIiit.  sunli-rte 

in    Hilim-eii,    Jen,,.    U.-kU-Hii-j"-.  IT:.]l.r_ 

i  ' ',  '        / '  "k 

und    [irlleitete  nach   der   EQdtketu-  101 
Güttingen,   wurde    dort    1894  Professor 

in    Heidelberg   und   ist  teil  Sept.  IBUG Oberarzt     clor     inneren    Abteilung  des Halle  und  von  hier  iure  ljei.it.-  IKIi  mich Marburg,  wo  er   gegenwärtig  Protektor l.iiiMrilj"-.]'ii.if'^    '.ii    AiLi'ben.     Tir  ver- iiffent  liebt.'  die  llabililiillonss.hrift  über Diss.  :    ,.Ih-it<ii.jz  z»r  A»«t  k  de,  KM- SL  |,  |-  ..|,  i|;ii...   ̂ u.-:  •  ■l'i-'lll    -  ill.-     lil  illl-  1 AUinndltin^ii  aul  nonpdr.g.  und  inner- 
Dippe,     Hugo,    in    Leipzig,  geb. 

köpfen*    hat  D.  noch  verschiedene  Ab- h:iilill<ir.i;i"i     zur    K 1  n  1 .  ly.d  i  ,jri  (■,  Ucitnigi. zur  Kenntnis  der  Spullriilllne   dos  Men- schen, über  die  Ausbildung  der  jVasen- 

AsH'sh'Dt  i.  d.  med.'  Klinik    (unter  E. Disselhorst,  h  u  doi  t ,  in  Haiio s.. W,...«B>.  t,i,  1HS6  au  der  .ned.  Poliklinik (unter  v.  Siuijciu'eli.].  ist    mit  Ihn:  il-;- 

»ir/ji            :i.-ip/.  ihm  n'.  iii  n,.ii..,..„ 

geb.  /u  Hinteln  e.  W.  4.  jaflilor  1864, mif  d.-r  tierärztlichen   Hochschule,  sowie ou  den  Universitäten  Hallo,  Berlin  und 
l-.'l.  r  *    T.  •         IT.«-    IJ*t  *i. Tiermvl  ..[.probiert,  war  bis  lüfifi  A^isteiil in  Halle,  1886  bis  87   Proseitor  an  der 

Dirui wurde  1U.  Mid  184!)  in  lak.ni.-eri  [Ji.kti.r mit  der  Dien.:    „über  Fittola  rmtriade- 18SÖ  bis  !I7  lV.^Lt..,  „ni  anal.  Institut 
eaHca-,    schrieb:   „Jfiltar.  Fi..'f™:'„„i(fii 
HcMiy.  /'(.'.' (Wnuiy  II.  f.  «'."  (ErliiJlüeii  IS5U und  gab  das  2.  Heft  von  C.  Cissrjn'a 
langeu  Ii.  Frunkf.  1B51]  Ulis  C.  Ctv.urr'e XoolilitSfi-  heraus.     Kr  war  von  Inn!  bis 

hiiidniMsNin.fi!.  Ii, .tit.it  der  Uiiiwrsiliil Halle  n.M.    Schriften:  „Studien  über  die Aiancaiuleruitg  farbloser  Zillen  uns  dem Jüri/r"  (Vtucll.  Areli.  1887)  —  „ftr  Horn- Mfer  der  IVirW/ier«*  [Amt  Hefte  I8K1 





Dittmar  —  Dittrieli. 400 
1882  die  „Beiträge  '<•'  iW*l%J<  «nd Therapie  dir  Harnrülireiil/riilaren"  — „Cailöee  Stridor"  -  1863  ein  Fall  von „IfaebenUrietue  im  twlbdrex  Theit  der Bamräkre,  erweitert  mit  HM'i  Dilatatar» —  .Die  AWojJt  der  Hamrihrcnfietcl*" -  1864  „Der  Xataeterumue"  —  „Apparat .-  e  r  f 'i.-t  n, .; ,,.  tlnKatheteri".  Daran  schlipssen 'ii'h  :  ..R"h:>;i  I.rli.  'Irr  Hrj ilf  JVosfofo"  .Ösimt,  med.Jnlirb.lH67)  — '  rfri-'.if.'i-  /irr  l>i-rii/?r-.  i..i....-.j r..  r  HnrnrülW [Iii.  186U)  —  ., f'Sf r eriu-ir  rirt-Cri  /l/i/wral  .-um Ao*«.  liteK,i*tiche-  [1869J  and  .,£.-  mutr ..pn-tt.!  iur  »in ,,..„'.'«.■..,  .(<■.  f,f.,l.rUri.,;. 
Jil.rh,  1S70)  -  .;te-«'rBMuser-(Allgcni. Wiener   med.  Zeitung   1870)  - .V'ji.' 'i .rr'r  lt'/rw<J<rr~  n:i.  KnIiilUin-li*- ■iern.irmi.i-  v.ir,  I  itiia-Hil,  wnu.  Bd.  III. Abt.  2.  1872;  dasselbe  In  der  Deals,'!,,-« Chirurgie  ™  Biumtii-LCckri   -  .Über 

Dittmar,  k«i,  Dr.  med.,  gab.  17. .Iinii  1844  miGrünstiidtlRheinbsjernj,  wir Melttiler  (iiuEsi-icim'a  In  Zurieb  und  dea Physioln^rn  Leewit,  in  l-ei]jrij.,  ist  z.  Z. Direktor  der  Lothringischen  Boiirk.i-I.Ten- 
„Vber  BeidnrteÜ  det  H...  d,  kün.  saclis.  Ges.  d.  Wiss.  1870)  -  „Über die  Lage  da  inj.  Gefäutmlrams"  (Ib.  1873) —  .l'txr  ngalatui-iwhc  and  über  ryklixrlte 

Dittrich,  i'mu,,  in  KixJmt  ,i>"h. ru'iii  IG.  Oktober  1816  geboren, ...id.orfti  in  Prag  (Hydtl)  bis  nr  Pro- notioi.  (1811),  darauf  noch  In  Wien  lind ibemnlim,     niirli      ]'!;>_-  iliriii'kL.'.'ti-lirt. 

sich  dieMm^Vhe  mit  Krlo% 

□  Tod  lierbei- .t  I).  be-  j  führt«.  —  Neben  den  18)5  besonnenen, .crmrho-  I  in  der  Präger  Vierteljahrssehrift  [>ul>li- [«i  Ersl-     ,.i..||,.„    [feri.hu..,  Uber  Tliiilialii-ii. 

siiimli-  nil.i-r  Uhi. iij.fr.*.  1861.  in'-  ir'jiiiims und  .algns  1852,  Skoliose  IBM,  vxu-l  val- C-m  IBiV,,  über  Stellung  bei  iVixitie 1856.  sekui.diire  Lil.<atk,n  des  Hüftge- lenkes 1B6I|  h,  ».  w.  .-    18S4  setzte  D. .lie  <ii  hju-Temei-....»............!  .Iii  rn  rj.i-.-l,- :iri!.ti,ini..r .Iien  Ansull  iluTeli.  nr,  ,1,-r  IT 
KeEb^l  l.rti_i.  '/eil  in..  Übufip'ti  li-itete. 

Vi,-,t,.|j:,hr,.-hr.  MW.  \"-\<\  IHM]. 
DittnCh,  Prtul,  in  Prag,  daselbst 38.  S|.(.r,TiiU:i  IHij'J         .  .itili.i.Tte  in  Prag und  Wien  sls  Schnler  H.  Cnum's,  v.Minca- iVs  Ii.  v.  IliiFUAVv'«.  Dr.  me.1.  1883,  war IHK!  bis.  1I_  li As.-is1.-til  Jiir  [,a.le.|,  Anal, bei    II.  f.Wi.   :.!*  Assi-li-iH    liir  [_-.Ti.-hrl 
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DögieJ. 404 
aoaMar  uls  (feh.  HatUHtt)  ernannt Schriften:  „üe  (UtllOK  inlr.liiwnmi  rtl- hwu  cpilMif   (Berlin  18«,  Dias.)  — ..tti-Juiiwi"!   /  /-,V,Mi,.'.vuji./  ivu  !.lfiy/":i- VMigrtiurtnt"  (1BG&)  ~  rjirj  -dnfi- Irain  de»  TWaniu"  [D.  m.  W.  18B7)  — 
„(''.LT  if(  SrYKiai  ./rr  fPrrbawtHl  dm DilAlhirie-ntllienmif  (Arr.li.  Intern,  de phamiiic.KivlKUiiio  1899)  -  „Bcri'M  ilbrr ■lir  TMMgktit  den  Kgi.  I,,.tilut«  für  Ser  - fanctimg  und  Strvmpra/uuy  SfcjTiti" (Kliii.  Jnlirb.  1899),  dnzu  noch  vielu  Mftt 
ii.  .1  \u-,:.  ,]  Ii  Ii,-.  (  Nnim-  u.  V..1- kcrkimdi.  (Istosiens". 

Dügiel,  J«B  VDD,  Kell.  7.  JUira IB3"  hl  Kults«.  (ÖttUaeB),  Nm-h  Be- (MLilimiiiK  d.-r  Ii  vi  siiiH.ililiniu  in  K.m-iir. boog  u.  die  mcdi™-e)iimrKi.i,he  Aka- demie in  St.  Petandmrg  und  wurde  l»ö4 als  unlinirrHuh-r  Arv.t  nn  dem  SL  Petuni- ljum.-i-  ])lilltiirW(iltnl  HiicHiletlt.  Darauf wurde  er  nuc.li  Finlnud  ki.uimandicrt zu  diirqrsiBlen  ailfttaHfanB™  het  dem Bi.mt.nn  Erneut    der    Festung  Swranurg 
der  r.iiv,.i-MHLh  .\[,..U.t  wurde  ur  1803 zum    Dnklor    der    Medizin  promoviert. 
MV.'il.l..  it.1  A... -1:111.1  Ii  NN.„.ii,-,l.   «..  ,T eich  für   den  l.flir.-liilil   der  l'li,t>i...]ui,-i.- 
lti\-,K-,5  Li'ituri!;,  iiiliI  1j,'ü.i1'  Midi  liii-r.ml 
in  C.  [j-(.»'ti!'b  l-ulioruti.imjn  sich  mit HM. .Im-,,-   1  i'liy»i.il"Kii-  de«  Kreislaufes 
II  i  ITMLt's  I.dliinir  |.lLV-i,.li,L-i^.  l.i-  t  'lll'IHIH -. Kiii-ij.  k^-Lki-Iirl  «tu-de  er  1H6H  l'rivi.td.izent für  Plivi.iid.igle  In  St.  Peleisburir  und  Im f. .1  KU n.ii ..i  Jnhrc  i.r.l.  Prüf,  der  Phi.nra.kii- logic  nn  der  Universität  Kasan,  WO  er  bis jetzt!  billig  int.  Seine  meist  es |KTi men I  eilen Arlielletl  Hill  dem  Heliiete  der  PliVsl.iliigle, Hlsl.iliigie.  Chemie  und  l,liuriiiiik..l.i^ii- ^ind  in  |,,,liLi.-,Ll.i-lt.  J[.LIL/,',.-in.  li.  i] und  ileulselien  An  hileli  itnd  niedi/.ir«  sehen Zeils.hrl.ten  jnibllzlert  «.„den.    Die  rein 
I.  ..i  ■■        ■-:  ■  iu. ii.r, .1.  ii.-h.iii  wir  liervur: 
..(.'.^^jj.irrj.j.v      >f,^i./^  kt     der  Frage «Irr  dk  Sfmedtf  ».ei  ffmefim  tfer  lymfk- dttaelf   (Moskau   1803,   russ.)  -  „/tw 

LrJrc  der  ttUttnwaV  imit  J,  BzUatBK, Verlillldl.d.untll.hlsr.-Iiied.  Vereins  Heidel- berg 18061  -  »ßto-tol  JfWMu  di/o/ufor pupillae  bei  &i<<iietltir<ei\ .  Meuchen  und Ciiotlii-  (SL  SdOTt-mAi  Archiv  f.  mlkr. Anal,  1870  u.  1886)  -  .Oit  BtfkeiüguKg 
da  Kave»  «ii  .frti  W'iMBJhuijBi  di  if"- ftgluJauMÜE''  tPn-trotn'B  Arth.  Bd.  Sü, 18«)  —  -Die  Aicouannf  *<■  ti'rfivwb* INiiiiuhtmina"  i  Berl.-.lite  il.  U.  f.  Rndl.  d, 
Wlss.,  mMhy-phy».  lilnsse.  1807)  -  „Ein MHV  PbwkA  .ii.r  Jen  min  i/trrf«'  ünit C.Lumvw.  Berichte  d.  k.  s.  liwidJ.  d.  Wi«.. 
WWk.-phj».  Klnwe,   jätet  -    „tc«r  den 

Ein/lun,  d.  A'rrr.  Jtdtfedfeui  IL  A".  crBrniu m./'dif  eraitiiw  (Ja  flWa  i»  i/cn  nfem r-r/rerainiv™-'  (P.Li'ntJ.'ö  Are)..  18J2)  - 
„ftur  ifcll  £ltl|?utl  .U.^it  ui,/-  ,/rti  BW- ImMafr  (Du  Baa-Ecnioni'B  Awh.  f.  Annt. it.  l'hvaiol.  1S8U|  -  .,£.„  ,rni(r  l'rrii»cA.i*rr £  A-i.ifl«..  rier  .ll.i.i*  n../  £  midbcHiinßf (Kuxe  1897,  ras»,)  -  „Oer  rf™  Ibäurm nnlrrbiKkrvrr  BerplratVM*  (BÜt  N.  Knw.i- LBK5S1.  PdflotH'i  Arth.  Bd.  3.  1870)  - ,Cjtr  .lo,  zSirffNjl  acr  B/u'f  nl  lern.  ,.y  «/ ril«(,'ircn('i(ii'li  "Uli  (i(<:  7ru.|v.-,i/nr(i.  Kiirlrr~  - (mit  6*bds,  OtrlhL  t  d.  med.  W(h, 1874)  -  „ilit  ̂ B|Sm«fto!  li.  J/moi- r-ri  eHTB'7ir..i'liff.  'Wirren  ,|.  Mru-rfc,!' (rtre.h,  f.mlkr.Aniit.  Bd.  14,  |8J7|  —  .,^nn- ^..ii  ni'i  /'/ir/fli'.^'jyii-  li.  /firr.-riif  der  r>irre 
TAend.  imji.  di>H  Se.  ib:  Sl.  -  l'.'-ter-inirL-. T.  24,  Ho,  10.  1877)  -  ,Siir  (t  cofi.r-  dr. Crvitacc."  iCoinpt  Hend.  dt.  l'Acnd.  des 
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XnaaMnr.  Arth.  f.  im  kr.  Anot  Bd.  36) 
ri.y  i.lnj<r  J™  ;/mru.s--iArcli.  f.  inlkc.  AüUl., 

L  Irin L  37.  : „fite Jf.tfmW  (Arth.  f.  mikr.  Annt.  IM.  1J. 1877|  —  „ffü-  vmilrirh  A  iiiICtii  i.\  /')|  ly- 1.  .- iijrit  ..«,(  Iluiro.Majic  da  Hcrien,"  (K™ IBi«.  russ.1  -  „/Vr  i>ic  iVsaoi!  der  flelrfr 
Arth.  f.  Aifat.  und  Pliyslul.  1879)  -  „?ur 
FirAottni  *«  <f"5™(h«  da-  Ikhlbrah-  Medien dei  Auge*"  (PflUochb  Arch.  Ed.  19,  187»)  — J  ter  Oidii  i.mj  ™'nc  ll'.'r.'.-m../  itujilit,  l!l„t- (GW.  f.  d.  m.  Wb»  1H7S)  -  „Tfcrr  fiftent' rmil  II.  Sd«w  ZoHwftr,  f.  Chianio  N. 
F.1U;  —  „t'ber  rioi/r  niriirf.  ;frt:itti;iti AlioJule"  iPrU'cKB'a  Anh.  Bd.  8,  1874)  — _f!ft'ä'ic  znr  L'hil  l.-FJ  '1,-,-  .-  iji'-.-fV.'.-ujii; o*/  rieu  Mirriir/iai  OiyaniiMiiV'  (Hl.  18B1)  - .  tW  i/if  iriVininj  .in  CHoroformi  auf  4» <J>-Xl'>i*>niig  d"  Thirre  prli  Atkpn-'iuru  o'M rV»m,(rTj  u:i/"  dir  itmrauart  rfrr  7™'  'Du Bu]5-HEtl.r«u*B  Aldi.  I8ÜÜ)  -  Jüb  Mittel, iJif  Gettallen  der  Sehnee/toelren  MnattlVi  n, 
rr;nyrn"  {HöangM  Phvtiliines  et  Cliim. Ballet'!,  de  l'Acad.  Jjnji.  cL  Sc.  do  St- Ptilursbourn-,  T.  9)  -  JlamlLuchdcr  PAnrnio- fcJojif  |Ro«.j,tiir,  HL-I'i'tiraijiirK  1833, mwi.)  —  „tcAriu.'j  i'  i.'ir,.i'..fciL7.  Pli«ro-i- kiogif  (11,.  18D9|. 

rn.  4M 
der  alteren  IJutfllu  frei,  rinn  ton  (1861  bffl 
83)  kamman  liitraiir  „Kii  ftrilrira/liefo- Ziri/In-'  (ArcL  f.  Gyn.  188H)  -  „Zuetiinde da  Ilrlavimrmrmn-  in  IJ*lp,i«ucn'  iZMchr. f.  Geb.  18W)  -  BtbhngtfdJtr  da 
Hymen"  (Ib.)  -  „Todafmi  an  Kmbolic  b. ünlerhUMmuirrn«  illu  —  ..rtrr  .fit 
/.rti'.'jjn.;  .i,l.urt;.l,.  /y''.;i nri  ifi  üetpre uaen'J (lb.  1885)  —  „Mortalität  indc,  Kiill.iiiduioj*- anrtaUen  TleutKldaudt  1874— 18-3«  (Di.)  — 
„£i'n  Fuß  cum  Epittodit?  —  „Zun* A'^fUc  der  Klinik  (Clb.  f.  Gyn.  188fi)  — „frier  rjCl  HÜWcii  Trnimmo  rm  Wendung und  tidmlbm*  tZnrehr.  r.  Geb.  I887i  - „Hai  da*  enge  Beda*  EütfiKa  auf  die  mt- ttrlwj       <l>>tl''trli ■  II'.'  --  „Cber  dm 

is  Schal 'Thon ,5  J.T 
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407                                           Doljer  -  Dallingcr.  «8 

XachgebKriiitir  (Berlin  1698)  -  „Btrtäle 
den  VrKirow'schen  Berichten  1876  bis  99). 

D0ijer,     Berk,   emerit.    Prof,  der 

Dollillger,  Julius,  geh.  in  Buda- 
pest 8.  April  1849,  DI acUte^ daselbs^  den 

einige  Semester  auch  in  Wien  lud  Berlin, wurde  1875  in  Budapest  promoviert.  Kr hatte  sich  besondere  zu  anat.  Studien  bin- geiiigen  gefühlt  und  Word«  1874.  noch aJs  Student,  nun  Assistenten  von  StHtor- 
Kovics  Operallonsiogling  und  1877  eben- 

2. Kl,    mu-li   der  T.IH1...M..H  »In  Dr.  in 
daselbst  Assistent.   Dio  Okkupation  Bos- 

slch  der'  oX|Iid™tr^88a'  traTer'eil" wisswisvliafll.  ReiM-nn.  ]«hii.-1i1c  die  i.rihn- ]■■!,:.  An, ml.,  i,  und  rhir.  Ivfiiiikoi.  1  Xiit-,-!.- landä.  Frankreichs  und  Englands  und  ver- 
i"1  ■  ■■  ■ 
kehrte  er  nach  Indien  zurück,  trat  aus dem    llllltiirdienst  aus,   erwarb  eich  in Bstavia  eint  glänzende  SteUiuiK  Iiis  Augen- 
zuni  a  o.  Prof  lior  Ophthalmologie  an  der R..ii'li*-l'iii'"i-siri,i  T.-'M'-u.  Iri77  zum  nid. i'ruf  ernannt;  slcii-liztjirig  imi.li>  Üitit  die 

DolegR,  Ms.*,  in  Lefpxlg,  geb.  1864 /ii  l.i'i|./iir.  [i,is,.|l,hr   ;ms;;eliil'Si-1   nnil  all, Assistent  nn  der  I'niversitüteklinik  unter CcnsciauKM  eine  Zeit  lang  thätig,  libcrnoLm spater  die  Direktion  der  K.:iii:i;ini:-*iiu.i.- 1 1. Uli  Vi'  llUll  Alll-tllll  llil  U'V  Iii  N»Sl  i-i'hc  TlHT!l- 

Kin.t's  (Iii-  vwi-rnl.  rliiniru.  Fallt-  iilmr- tragen.  189&  wurde  aelnc  Lehi  liereeli- riiiuii^'  iiiii  dir  i;iiii^'  riiirur^ii'  ,'i-ivi*itiTt. 
pie  und  Orthopädie.  Seit  1B3J  für  diese  Uis- deinen  habilitiert,  starb  II.  dun*  Sellst- 

t;y.,,ik,.l<,,,»:  U.llVUec.furX.ni.M.ä  iiil.l. 
ziene  mich  n]i>iui£rii[ilii^:li  eine  iiiiniulu- lii-lic  ki  il  i^'ln.  im.  \  kliuiM-lii'  riitei-^urliurii; „  Über    die    Rartgrat  -  Ytrkrammung  bei Kindern*. 

>ii,'l,H!.-«.l,i„^,^.k...iiiii.ii:  „lIid-rrTuW-Wd die  Vererbung  ilei  a,xgtboram  KUmpfiuta 
rur  Weiaimann  -  Zicglrr'tehen  Theorie  iitr PrnTO.no"  [W.  m.  \V.  1887|  -  „Beirr™,! zu,    J.,.;V.  jjii  Vrlr.  Vvi.i.'J.jii;    ihr  luherlu- 
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geiiffnrt  ircnff«*'  (CM.  f.  Ol.  IB89)  —  „Dir Uaaage  für  praktische  Äritc  Ii.  JfcdüiW" (Stuttgart  1SS0J  - 

Sfioiidi(Wi»l*=ni> 
.-■rri  f3ß«t"  (Ort.  Hot.  1898)  —  „i .;,r  ■/,.;.,■  irr.,,  hi  .Virr-psc"  (Ib.)  - u-f«>  ririfaük  "/--r.rrfiwi  Lii-i/riil./'u/.- (Ib.)  —  .Gm(rui(onii>i.iOt»ipAaJruM(riclur (Ib.)  —  „KnoolMiviAl  hAm  /Jurrito. 
ia  A-nocW  (CW.  f.  Ch,  18B2)  - BrAo..rfiu,,v  dir  H&trkulämi  Ehoü,™ Hot  1893)  -  ,Enli Jfr  .V,"*  •cati,  fwlriiln  fyjitu-  (lb  I  - .ö.fmwi«^    In.    ß^ouifl..^  ciff    tMrr-  StoJli ■rttn*.;/™r(~™.-  [Ob!  f  Ch.  IK94|  -  .im  Jilinf. .-il.rr>,rn.-/ufrl:>:r  </, t„l(u  /j.V,      rf  i  r :,  v 
I-ji/trir/ifTiifi/mc'-.rcTi''  [Obl  f.  Oh,  1BB4  u 

oigmzed  b*  Google 



■  i];:i  'v:nii  l  u:;ii  1L.1-  I  ],  i:-'i.iL;  ■■■  i-  i [■■<■-•  I 'm  I, (1846)  in  dm  „IMtKiidiw.heii  Beitragen /.U   ■Ii  i:   ;i:i.l':'liLi-i  ||rlL  MI  e    ;il:\>in|  ■_'l~'l,.'ll Wji-.-i-iji.-iliiiflcii'-  .  welche  er  in:  Vereine mit  V«  Defv  und  Jlousrunu  l,ennisgab, «eriif  (entlieht.  Aller  schult  wrher  noch hatte  D.  durch  Beine  1B44  gehaltene  nnd 184a  im  Druck  erschienene  Rede:  „Blit 
auf  .-kh  L'i'hnkl.  in  .lie.-cr  Heile  ivird die  Haut  als  Wünnercjrulnlor  des  tie- riselicii  Ki.rj.erserkliirr  iiiel  es  iv.-nlen.  wie 

Iiefraklii.il.  Ae.'i.rimi. 
Nachfolger  dee  18& 1663  er]  nell  D.  als 

I  .i  I:- vi"  LH: il  1  .■  ■  ■  1 1 1  1  'virale.  Voll  ■  1 1.- 1 L den  seit  18B2  erschienenen  Arueiten  U/s ■  nlienfn  Krivulmun«:  1SE3:  ..Rffniclwiu- 

ivil]'L.-iTi  Hi.iri.i^eji  lier...r:-erari;:..iLe..MiTl I;hl.! — Si  Un-rimi-  M-ir  ■.nj.-Ü.i.lr t.-  ra  1 reel.l,  in  welchem  e  geiik]mijc]n;iL.  in 

icim-Wt  entstand.    Um   die  Zeit 

.Alle,,  v.li.  eriN.  iil.  Ulli!  VMi-i-.Kfr-ul- ..  IS68  ,n  KEicntm-  und  dc  Bok-R*!- 's  Archiv  die  Arbeit :  „Dil  Sd.uiUig- 

mlori,  .liiüBlbht  1649  gel.. 

\  S  .  Mit  1877  Surgeon  a 





41B 
iraUnnai  tu  mnrtßmn  di  la  ftm" iTlu'-üe.  Nimiy  18H0I—  „Cnlaloguc  dtttthrtri •iepliarmw:iemiile««nrn  JVmur'iIWi  IMl WalM.  BtoI.I- ../nITNroi'«<fanci[niiflpiai - mann  rfi/onniiürr-  (XV  sliVIc,  Dijon  1S9SI 

drl  nurJui,  dt  aypoliirair,  ■  rfs  ftiria"  (Purin 1KB)  -  „InrmJnirä  de  jjuirmurir  dt 
l'Mpi'Mi  .f.  .Vittlu  dt  Meli-  (27  juin  1S09 Pari*  et  N'nn.y,  1BÜ4)  -  „L'jttfWafofr« 
JVijrfw'  [Ports"  1KB6)  -  „SfofWj  rf"  0*7» 
taw  dl..)  -  jiotüt  »  tu  citfi ktomm de  ThSmü  tetplagnry  apoMiörfft  i  Tour*" (Ib.  1BB8).  Ferner  reraMMltflte  er  Keu- mistruliiw  vrra:  ../.(  JfjinMfl  </rj  nppatki- yu.lirej  Fl  pliarniarap-Jr«  de  Sympliorim Champirr"  (Ib.  18041  —  „Praiuplwiire  des mbltcinro  limpit*  eu  rühme  jtiirnae,  7«r  77nl- Wf  Lnpleignry-  (Ib.  1S89I. 

Doutrelepont,  Joiajii,  m  Mui- medy  3.  Joni  lK+f  geboren,  näaolviarte 

«6 

dt«  £/I^^J5^TJ(^clJ^-^•,,  —  ,,  Urcthrotmuia  et- lenia«  -  „Hrrniutoma  Krirnnf  und  ähn- liche, die  In  iler  DeaUdim  Zi-itm-hr.  fllr 
heben  sind  noch:  „ParHSai  Slf  dir  Dbtr- 
(roi/iinj  iJfr  Qu-dn-UM  RM  TMir  n»/  2Siri ■" (YlKcnon's  Archiv]  —  „f'&r  Sjirai«  parn- n'raraa''  und  ..Tubrrkdbaatltn  wi  Lupu." (Mwnrtuhi  fllr  Denutdlogttf,  Weitere Schriften  ver.dfenMI.hle  D,  Im  Arth.  f. klln.Chir,:  „Zur  ArjoHrafion  dir  Knocken HndiKuvpn  iailaU,-  Itrtitlioir  {IX]  —  „Über Ori/i,T/*iY*»  rfrr  llru*tdrii*e"  (XII);  in  IX Ktscftr.  f.  Chlr,;  „f'iei-  HtiflgtlctiLsUuillion (III)  —  „/.leer  AgAtttfal  irr  ÄrurA- tinklcmmmig'  iVI)  —  „»/.Hwwrlttaifijr d«  BoSiriB"  (XVIII.;  in  Denajcne  mod. W.wtiMiwIirift    1885  bin  92:   „FuU  cm 
Mriunyti'  luUti  nl.nXi  ...IC?.  /.lipMFL  —  „f'kr ßnc/ilm  tri  flUpU/ft"  (mit  Dr.  BcBOLIl)  — ,,l"'*er  ßnrd/ru  in"  SgfkOÖf  (ToH».  in  der 
,i«    /Mi..»*,*™-"  -  «iuf  IW- fuintWo«-  -  „Syphitü  und  Om*W«" „ikhavdtung  drr  BtßMa  b,i(  liqetffol  am CnlomffiM  und  f//.  rittn-nun'-  —  „Fwlnije fc  ZWcrcttffei''  —  ..Itrferut  idxr  Lepra" -  ..fber  Hau)-  «,ul  Sddei«,l,iHttul,;t<dw (1HB7.  MHuStong  (Iber  T.K.).  ferner  Im Cbl.  f.  i.  M.  (IBsai,  Men»fch,  f.  Derental, ni,  CiL  f.  B.  1887.  Arüh.  f.  Ilmnot.  u. Sypli.  (18S1  bis  Sfl>.  KKn.  Jiilirli.  18W)  W u.  01  in  den  VerlidlK.  d,  Uuh,  l.  iN-rmulr.l. B.  Sypb. 
Drachmann,  Ando» Georg, *n Kr.j.rtiiiii^i-n  Sl'.  N..veuil,i.r  IBIO  Keb..übs..i- vi.  Tte  lSfli.ln*.-]iir.  IWS.I^iiiihI. KxBBtwi, «nude  Amt  an  dem  von  LuanjjuM  er  rieh - li.-ii-n  ,,itiii,jn]Ji.-.-(n  ri  IlL-titllll.  ZU  K.»]H'tl- Iim^i-il  lULii         '-'■ii  '!■  Ji  \'ib-r/iLri'r  .liilir^ti  iiN vii.  ]l<i*L-]ililtl!ft.T  Siietiuli,!  in  (Inbnuiidle und  aoltnltkrttphliellm  Bewirkt  1848 irurde  er  tlbennl  In  der  diniH'brn Murine.   lHSU  EJticttel*  er  ein  liiilimr  für 

kli-iniTHl  Arntcll]  in  .l.'JI  li  s.-|irn  Z.'it- 
-  M...  S^ndytarHmuf  -  Jim  Arlkrili. irfomunr-  -  .         H—lfllll  <f<ir mar~  -  „Om  Stcthcmrlrtr:  Anrli  in  <len ■teil  nn  dl«  Ortbopfdl«  »raWeMewleii 
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■i.  i  :  ..'/j'i                  j..:.r.-.'.,  p^...r,v,  ■ iL ii  |,::^  .  i.-.-.j.  -  lu  /:-  l,iir,^.h  '-  '1  Ii. iv  l.. -im. 
V..11     11:1.  K.      ISO     1,1,      l,„l„,-|,tli,-l,  L.m.-r 

1877  erhicll  or  ilie  ElirPuil..fchirv.'lirJe  (je- li-jS.-ntII.Ji   .Itr  Jubiliiiinisfei«-  .ler  t'i.i- w-reilSt  m  L'[iBob.     1884  bar.  er  äi.Ji  in den  Rribestuid  zurückgezogen.   Er  starb zu  Anfang  Juli  18S2. 
Dragendorff,  utorc,  8.  April 183«   in    Il..st«k  geb.,  betrieb  dasütlur 

18B5  1.1»  Ostern  ISGs'  tlilitig  war.  S.-ii !HT2  alt   L'lii-mLfciier  Assisi  cm  im.  ]>liv- si.ilofti  sehen     Institute    <l«r  Universität 1  .-i|..i.r  ;,:v:e>1.'[l(.   ™  ui.li-        1878  zum 

11.  S,-l,l.-ml-,-l     1KH7  zu   N.-MJ-I.  wU.-..|lwr 
Sinti".,  null,ir-l>.     Kr  nubliziiTte  :  ,("'/„:.- 

i    t  ii 
A,l,.1,.n,,]Mll„.ik,.l..;.n,.  W„  InlüJ.Lsjc  ■ im  Anbiv  für  exi.eri.i,.  ratln-!i>=it".  Alf 

saKe    zur    pl.vtsitil,   und  jlliyKiknlisckeu 
JWrMEOl    «ml    P/l,.u:t„tl„-,t,;.>  lli^uiiüvn 1883).    Sein  Hauptwerk,  die  Vollendun,- Drozda,  JoBef.  in  wi™.  geboren >(-iri e.j^i-nt  M.  liiTi  l,.il..nr.,<mi;r<li,., er  t.i.l.r.  mebr  eil-ben.  .1*  <«  «M  nael, Wimm  Twin  or_.rlmu  .,.  d  T.r  „Di>  /frü- rfrr-  .ri-srW™-<i  C..tt-,r 
Ml./  G.xl.MI."   (SliiltiBirl    1KS18.      1  *■  —  = 884   Seiten    starke   üivssukrayhiinil  mit 

6.  Mai    1850  ira    Kfura.ii  (Eühnienl.  in Wien  i.l-    Sri, liier  Il«mr.u.y'.-,.  Sk(m„'s .„..   [.     -IM,'.  ,  ,.,.li.,-     1-7:1  h:-.  :,:,■:!.. 

.Irr  l.i„..,|.  ■Mm  iliin-iinl,.  k.  knis...  Fr.i.i,. 

Dräsche,  Am.,,,,    wim.  p*. 

'!..fnitli    in   \Vi,.]i.      Kr  ver.'ffvnlli.-lilf; ii'«   LHjoW   -   „Übtr  dm  Hn- /.'.in    rt>|-   /(■•■/. ■Iitr!trl,tt,h,iy   air/  Still, i.-.-'ril          ftnVHwuny   in,-«s-  "'. .1  /...l.i- 
.V;  II                  l-i  it  /.Iii:',    ,hir.:,  M  i::,-|„  ], 
.11-  „BiU.  d.  s«ti".f.  inof.  H'iis."  lii-rnus. 

p.tbJ.yh.l.,   J.V ,7 ,„.,.--  ..Wien   1880-1  - 

\m>    ■-  ,.Kr&rni>k-m.m  >trs  (;./,„„,  „/ 
I.  iRir  null  Hierum-,  VI.  Pro-  1881  lös  BG -  .,G™mfcii,,i;  ri,i,-r  rrti-totllni  I-hlkittc- II,  i. ili,*.,..,       /■„/..  ,(■.,?„ V..rtr \ff.  iiir.i-i'.  in, -. i    I*., ,n_'r    M..>k.i,i  I8']7  . Kub-t.le,,,  eine  reielilichc  Fülle  v.M.  diver- -rl.  lilllll.,-!,,  !,  li.Miii-.-n  ,11  ,I.t  Wr.  m.-.l. 
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für  klin.  Medizin  etc.  !  i/hsk}.  geb.    17    SejHemlier    IBM  zu !  Boulogiie   »ur   liier.  ULHidiie   beukc  nu-d. DubOUÖ,  Paul  Henri,  doktorierte  Studien  in  l'aris,  von  wo  er  1831  )M«ll im  zu  I'm-h,  »rhrii-lj  Id.er  Intrauterin-  seiner  Vnterstndt  zurückkehrte,  um  du- :-'.:l.'  ;n, ]|. iE:    .  JH74].    r-f  T    iilil'i    die  .'.,L     ii-.l^i  i/i. Vi.::.'M  ;;l    .!  i:.Ii 
durch  eine  Schrift:    „De  In  pAyiiologil  IHM  -.1,  mit  rmt.i-.Ji.liunKeu  über  difl a  fitvr,  typhoide  d    de,  Heil  Wirkungen    der   Eleklriidtiit  w.  I-- ;f-  r" r    i -n.     £i  .-n^l.  tu-  1842  ii.h-]l  l'.bri.-: U9  Uber  und  lobte  hier  Iii«   zu  seinem  T.ide »n-  ohne  jede  offizielle  Stellung  nls  Wim 

™  ™,-h™.  haaf.l.-.adJirli  damit  !.,-*■].;,(- 

Uhkoms,    beschüftigte    «ich    viel    mit  B.nBcfeindct  und  zuriickEewitsen  wurde. , ■-.:]..  .|,  -i-.  l.H':-  A  ji  i^ . ■Im.-  und  rlii'iuir  um]  l; •■!:■. ll u    i'.-    L t ■  Iii  dwini  .ih.    iilliriiiljich  ein kern  1SÄÜ  ah,  Professur  «n  die  damalige  reMibfllllKes  und  lirmirfiliHn  s  Hcol.a.h- inediz.-cliirurgisclie  Schule  zu   Lemberg.  tuiLj.'ssniit.iria!  rv.  ü.-wbineu.    Dies  wurde Er  erhielt  ein  Jnlir  später  einen  Ittif  mich  die  l  i  ruiullugo,  mit  die  er  die  moilprao 

ffolgteii  Tode  augelmrl 

ILI,d    l'li.T.II  I-.   !(■!    1.  1 J  - -  - .            W.i  ni..:  l\  -  I.'  Ml.  |.hi  -ikiiti-  Ii. -i:  t  :ii..|-mi.I,i,ii.-.- ...Scwtu?  \  tieliHriieck),aeerbHtiu.J'  iin  v.  i'irm  raeliniilcn  d.-i  [Vrlinss.™  n ii d  A usku  1  t»t  t< in und  Biti.iinTH,  Hondb.  der  nllgem.  und  I  on  die  Seite  »teilt.    Auf  diesen  Arbeiten hfie/.  Chirurgie.  1.  2.  Abt.  A.  Erluiiucu  fubbten    die    späteren    Kerbchungeu  der 

■  Munt i-l jihy  Biologie,  rein,  die 
□igitized  by  Google 



Dflben  —  Dohnsen. 
ihm  ansj-obildet»  Methode  isolierter  elek- trischer Erregung  der  einzelnen  Ekelst t- :,  /;a   [ ,:  l.kl  kll-'l  l-l,    1  '|:"| l~i 1 1] .1    'I  :- 
vereinzelten  oder  kombinierten  Wirkung unter  bestimmten  Verhältnissen,  Stel- lungen iL  s.  w.  benutzte.  —  Späterhin wandte  D.  seine  Forschungen  wesentlich der  Pathologie  und  der  philologischen 

da  igw«rcnttirf*"  et.:.  (Paris  1867)  und das  den  mimischen  Antlit/bea-egungcn tFe"  mIiii^I';  Kiri/.i-lwerk  :     rM<>  C/t^m-.  <<r 

i  Doltorgna  der  Philo 

ui.!LV]>eriri>fi]ii.|<ie-:  oder  ..iiiyohcleiosi'jiie- ;;T1  J  l'oill.i:id  >i!a:!:_-'r        1  iiv : trojihie  der  Muskeln  bezeicluiell.  Die  in  | Fnil]k]1'L- Jl  ihlil  ■cir'^-idlllliidi  *"l£L=-i  K  rn:  l.t-l^f- L'mdeckung   der   ..Paralysic    atrophiqne  ■ 

des  Entscheidenden  üynnitoms  „Ali.ie» immerhin  wesentliche  Verdienste.  Di? um  ihm  ferner  noch  nufcealellte  Krhuk- in'itb.^T(i[jiit     der      ..r.irnlyMe  p':ier;do 

nn,:h  Iie-pefc.vr  dos   liislituts,  von  1861 
A,:.. :.  „.[,■  !,■:■  IM,:.:,..  S.-  :,-i/i,ti re  verbrachte  V.  D.  im  Ruhe- ,d  sturb   oul  seine:!.  Landern! Juli  1892.     Von  ihm 
rühren  her  folgende  m.mogrnphische  Ar-  ibfwUÜ"  (Stock- 'TÖrelä»uingar  i  patotitgiak 

In  seinem  grossen  Hauptwerke  „Dt i:i':!'i:-itk!l       itüirY  m   Jf  :.v„  ,Va : i. . i. 
d  la  pathologie  et  'i  ta  <■<•  n-: <-'■ (Paris  1855  ;  3.  Aufl.  1SJ2 ;  oeuioch von  Bann.™  1858).  Für  die  spezielle Mu.,^el|,l,v^inl  ,^i''  L-l  r,:L. ■:,,:,  Irl,,  v.  v ton  derer  Wichtigkeit  se 

TOnagnh,  Hehrere  Jahre  lang auch  Redakteur  der  Tlygles. 





di.-ii*te             drei  lieljieien  dm  Median ..i.  -  .(irr    Nh'|-v"i.li..ilkuiiil...  <I.t  II  vi.-ii  ni'. .if  in  La /jirrtnn       tit-r  Stailt  l'.u  is. 
wnielt  er  (ür  seine  Atluuidlnng  „Ojk- Iri'jHliim  ii   t'rUttr  df.y  n»,»i>tllU-  <l--  /'■  J  J'j" hon  iviri-iwlfc-'  einen  l'reis  v.u.  der  A.'nd. 
1HÜ4.  ...ivii-  .Mii-li,-l  der  -eil.  -l,-.ul.  ISU'J. 

.  /,,  ,        "tf. .  mV  f.ifiuri-il  rruhlire  rfiuoi !w  »Hifaifie*  de  in  moife-  —  .,  L'njijA'i  J« pt,<u.pl<ort    mi   inültciiK"    -  ..ltctkevtlw 
H.'.lel-Pien  UIi.t  innere  Knuikii«ii<'i  d Gyidiko].  schall™,    Milnli.id  der  St»W 

■                       lK7a.:  liii/i)  ki.itusu'ii  «ilil- 

DumÖIli),    Loni«-Stanlslos,  In 

i:. mi.  ...   Miül.  s.  Oki. 1KH.     Kr  n-i- fiisste   eine  L'uers.  vmi  Fiikbu'ii's  I-el.er- krankheilen  und  d.  T.  „Iraiti  da  du- 
Du  MouIiii.Ni-t.i;,,..,,,.:«.!.^,. 

V.1.1.T  1WIJ  J.  l'f..I.  im  ,1.-,-  riLivf.ttüt 
l'.iM.-   IS.il);  II.  Aull.  I!..   IS7.J.    f.-Ni.T  oi- 

-■i.-.-ln'ti  lnlsult,..  \"nif]:i-i-,  i:lr.^-i^  1-1 1-.  in tili    Vhf.-i'liiL.l.'ILSlfl]   /..-i  1 fl  Ii  III. 
Dumontpallier,  v.-A.-Amedee, .'II  T'.ii-l^.  ili-i-  S.-lji'.jhli-i  de:  1  lv[i.i..lii^'ir  in J-'rnnltrek'li     und     liei-\-urnige;itli.T  -Vn- 

I.H.MM-   [.Ll.lVill.  ]W   .I.|.--ll,tt   Dntll.V  ll.it ■<■■:  TJ.t-.-e:     ./(c  ri.,lh:li„„  pund.wte  d ■1,  fi«tMim  pl„.;,lt  ä  h,  ,„ilc  ,i-  r-„.- 

palhi'iar  rt  il«  puemaagnäriqui-  tlilül.  de l'Aead.  ivjy,  dt  med,  dl'  rjelf;..  1Ö77I  — .Sur  f'niYi™  hKult  i'f«  nridei-  i/.Y't.V'  Ii..: —  „De                     dm  sefc  de  ™üve" (Ann.  dt  la  Soc  de  med.  dt  Quid  1S7B) —  ,.AV;mVi  Sur  fc*  loniUtiona  hygi(n.  ite 
.1,  -;„,V™  ,-u  In;-.-    IS.  IH8(i,  ...  -  iv. 

Dumreioher,   j.i,«..  v.  |b 
.l„]ire    i-il.ei.     r'»k«ltäilSj>rOir.    S'.wie    den  lt.    v.  IV- r„:i:„ .             Hilf.!.-   Iii.   . Ii. II. Ii. f l[imlliviiii-[Wtiiidr;iti(^-.,l,l,.|,L.M,.,li,ill,.  1S15  („  Trii'st  i-eWtl.    I"  Wien  iiisse- 
Ui      Tl.iH^li.il      III.     fielet  -  Dien      ii'n.J      \V,i,il.«s     A™.iJ.-llt    tll.il     Ifllll    l'fi  - Mitarlniter  an  der  1,  Aull.  (2  voll.,  IBM)  thinirjr.  Als  Snien  für  W'.mi.»  ein- uod  S.  Aufl.  (3  voll.,  18G6)  von  doni<n  iml,  (Sljwnuluii  1).  dieivrcire  üldnirRisrliL- XliruqnB  m,m.  dp  l'EAtct-Dieir'.  IBOli  Klinik.  Ii..../  liin^Kclicn  dar  Lolunuf- ■i- null.. -1  .M.-Llr. ■in iJ^Ih"'[j.  uiiil  Aiv.r  Hin  ll.'.ji.  ̂ ;,|„.l  1  l : . t  [1.  nur  wi  .ii._rh.  ̂ riV-s^ri'  Ai- de la  Pille,  *u»ie  sTiüler  Amt  des  Lyme  lit-ili  n  vt-iüFfeiitlielir,  so  dii:  lll*r  llüfi- LouiB-le-Urend.  Lti  Krie!rü  von  1870/71  cL'il'Ill'1"su,il'»-  illltr  oiucn  Kiseul.alui- lilr-tvli.  .T  a.i["]  .f.  Tin  Ii:  IHi-n^re.  l....-tiiii[|.is  ii|.|.i.ii.i   zur   ViTivfinliiii^   Lei  Kiiorlicii- 



ljrilclLi.il.  ilt.LT  Wun.ll.iJiiiiull in  der  Wiener  med.  Wocheit .[r::i  K  r  i-^i'  V..11  ]HH;.  i:i  \Yi-i ■  Ii.'  i-.Jl..  Zufriedenheit  der  Bat 
i  Examen  Assistent  der  tliera- Jinik.  1S7B  Hausarzt  und  1B80 
:u  H«*|.i tid  nun  KindlLinJi-sus 

dour:.-h.-iL  S|:rin  iii  i;vi[:iirki  v 
übrr  Nephritis 

■t  livui.k.ili.KK.  und  Pädiatrie  1111 inet  f.!hini:-(i. Duplay, 

Dunin,  Th0odOf 



iL  klinischen  Fache 

/-  t.rf.r.iuf  .hl  ;..■>■.(   'nmi  i.'oi/mir fO-foranff    Parin  1873|,  sowie  selbsMin nie:; rAy;-oj;ri.n7r?  i»rh,T~QScrornl  et  ite  ton /™ff«fiif  s*iV»ijioil  >  (Tb.  1874). 
DlipiliS,  Edmund,  zu  Koronar!!, eet..  3.  Juni  183'j  in  WiddUVkolheJin  l<-l Kitiiamrli,  studierte  van  18S8  Iiis  62  In 

Ur:i:'l.iiii:  nnil  Hn-ilin,  |ir"MiuvJi:iTe 

.-,1  lj':..r;.m.  n.';.     I'nri..  ]*?,; Ed  sebreiben  und  gab  mit  Le  Uhet,  Le- FORT  lind  Fiu^-ais  1860  das  „Dictiomairt ghi'-r'U  ,lrx  ptw  n'iii'iales  rt  tfliydralogie 

über  diu  Krnnkb.  d Priisidcnt  der  H. 
-jremi  1881.  Hnrgeon  1872, ;K!)4.  !,i,  M  Vi/.- ■    üt  1884  Mit- 

Hrp*pitjds  xii  Kreuzuaeb,  als  dessen i-ii  Publikationen  m-sirtiirtim ■ii  liiivV  U.i^-f..  Lind --    [■liv.-:"!.         I."  Tli'^n.LM. 

Durand-Fardel,  < lw>|  tuten 
wurde.  ' 

Hin 
3.    ABgast    1840    naeh    dort    Brit.  med.  Juurn.  (1878),  Beitrüge  zn  Qoiis's Ii  Studium  Wille  Wirksamkeit  .  TOetLnn.  u  lluuiis*  „Surgery".     I>.  starb begann   und  1«.  Marz  189D  starb.     Die  .  7.  Mai  lB9n. irnheste  Serie  seiner  Sebriftrai  (183B  bis 

der  l'hvfluloKif  und  i':,tl,.,l..^,.  DurOZieZ,  mütI,  7]  .lalu..  »Ii  Min.' des  Gehirns  gewidmet;  seine  sjiiteren  Januar  1897  in  Paris,  Entdeeker  de*  be- ArlHtlten  besobäfTiirelt  sieh  bau  JitaBd  dich  ,  konnten,  noch  ihm  heTiELHUteii  PhlinoMens. aiii  Jet  Wirkung  der  Thermaluösaer  von 
Virhy  und  erschienen  unter  entsnrecheu-  ]  DUSCtl,  Theodor  Freih.  v„  geboren den  Thetn  1849  bis  73,  Hemirtulwbeii  in  Karlsruhe  IT.  S.n'emhcL-  1824,  studierte sind  unter  diesen  „Da  raaz  tk  Yicliy  de."  in  1  li'idrlb.TLr.  -\:u  r  in  Poris:  seine [Paris  18Ö1)  und  „Traill  Iterapttttiquc  ilcn  Lehrer  waren  veizugsnei.ie  HrscH, ranx  «iMi  dt  Frtnut  il  dt  rUnmifer  i  FiRcrm,  Cheuod.  1847  proninWert  be- 
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E. 

si-inw  IKfrt  erlol-n-n  Hm-TiliiriLTii;  \i:r- bliel).  D.,  der  als  Nestor  der  nordmnerilsu- iiiM-lim  Wniir/ri;  17.  llni  sfinb.  mir fln  lim  den  Unterri.-ht  in  iliär  Psyiduairin 

und  Mr.  IVUT^jure-r  Ann.-: Mitgl.  zahlrekber  kb],  und  cemeinnüt- siger  Um.    188.1  linl  B.  die  Gründung !||":V   K.llillll-'l   il,  <>.!i--li  iill^'i-:-^'!    III  '- r^ltlilo  dem  Miniatur  dar  YolksEuf- 
kliimri;;   hi'mi    l'i.iji-kl    iliuiil.rr  ['in. nuf  dem   I[.    Konter.   Itl  Moskau. 

in  Pr\<aia,  Malria  ntnf  Ommng»  (Utla 1853).  Ai.Hterdem:  „HMorf,  <te»criptiim und  xltilir.lia  Ii!  IIa:  WV'inianl-n  A-^ilun. for  lic  in««"  (New  York  184SJ  -  „An °f  bleod-Mting i  York  IBM), 
:en   und  Auf- mahrero  Gelegen  b 

beiten  der  Harnorg..ne  und  für  Chirurgie, ist   I!.   V*Tfiis  :-<■[■   CiL  er   ̂ n-ssrn  Anznlil 
bellen  derHanuflhre  und  Blase  betretten. und  /nur:  ..Iluntllmrl,  Jrr  mti-lianitrken wl'I  /■■  i//-^'. i  I  i/.j;^!^-i /Ai.-..- rBhrcnkraiMieitcn"  (St.  Petersburg  1864, rtudadl)  —  „TlrabtMMtingen  Uber  den  Ge- >'>■,'!■■/■   d'.r  *>■■,    J-, /,'■!. /•:,  w, 

NüBgorudl  1fi  27 
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.,  Einige  Ittiti&hwng, KhidKM"  (De-uteo IM.  ÄB.  I8UV,  -  „ 

gHDBbuun  mit  J.  MÜLLMii.  lieh  der  Physiiilo^ie  -fi  widme".  V«n j  Beinen  Arbeiten  »ind  ™  nennen  :  „der Ecker,  Ah- Sil  11  der.  s;eb.  '«  rn-r-  i/.i»  Xi,i.f„l,,:i,i  dfr  Sii.t,,dh^rrr  ,^y.<r\Kiu-x .rar*  1U.  Juli  IUI"'.  sI.i.ii.Tiii  ...i.-i.lf,i.1  „in.  „„w  .Inn.  Mii.r.r.i!.    tl,s™  Ar-Iii  v  IM«) 

in  iler  /.l-..'hr.  für  rat    Med.  (B<1.   NT,  rf,.,  r™*-*.;.-''   L..V'   -  .,( W  Iteflaievt- VI     null    .■.pali/rin,     ir]    Mi'h.hii'k    Aivl.iv  ./i.iiij-i-ii  i/i-i-    ricr    VI1./!'»  AVl-r [-|.;'ir.l rr  i/|-.i rlWä    If.j,  in  (l™   Ilrriflitcn  .(er  im  In,-  Fvi--I,a-   ■  Vlli    ~    „Zur  Entiricldnngs- !. ,1.~.-]|...|,11-Ji  lii-»']l«<!i:ifli!ii  in  IWI,  n-.-y  ,  ,,,■*■>,;,).:,-   ,lte     W„-:iiW««r'      X  M  \ in  freihgr-.    UiK>rg,-h«d.  luilmi  .vir  alt  —  „Itiilrät/i  sur  Ann/tmic  «ml  PI,yihJo>ik" 

j:.',.,.!../..,,,'.  j,--'  ;  k:1,i  Mit-:  r.  j-i ..:,.!  |: jLirT'iiy.i.  ■Intimi.  Kn:  wi.-kl  iinc^,. „.], ,,.],, ... Ij'iCiic;  IBS!  bis  rVJ:  --  ../ir,.  Ji,ii.»;,  -v.- yv^iVif*.    ein    Il«>.  •*!■'>■  ii 

S.Uftj    -  .....  )„■.,.„.. iSuürL-ar,  I ;  ,.,lf!l inch  IBS.).    V..T1  IBCT> ab  war  E.  Reduktour  dca  „Archivs  für Aii(liH>]Ji>]oijie",  dir  i!i..~m«  iä  lliindt.  er zali.roid.0  AufsäU.o  selbst     f;F-ld.-f,.r-_  [ml. 

liurisd.cii  MembTun™  anCfund  iHii.  III. 
S.  51,  IVO,.  V..n  w,, Hin* ti  Ariwili-ii  siinl /.i,  ni-lLlnli  :  .JMli'hwl:  irVr  Awtfom'c  <l>< M:-.:--  'i'VL  IBb^  ..>;j-^,i'j-,,„Hri,'ii'/,i"ii/',i.;iH- .,|V  if.v  .Vi  r fV..i.'-  IWF-  —  ,./'.r  /).(- j,.«.„  ...W    /Vir/-,.,,;,    IV.«   .!>■.■<«-    lHlll)  - 
wen  i/c/iüi'n/cr  It-e/M.iVr  Jtrir".  iLtliEmtl'B 1'nienirniH  il-rr  Uuivw(iliit  Cicsscn  1886;. i. n  i  ::..  m   .Vi:.,  n  I.  i:iji  I:   ■  ■ |illVM..|..T!-.'l»-    i:i-^l'll.l:illill'     illl     n.l.  F. I'Uys.  Bd.  [.  II.  III,  VI,  VIL  IX. 
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Mo 
-..iii..  Vorstund  .kr  Hehaminenschule, (ejt  18B7  "ForBÜtenuer  hu  tiroler  Lnndes- tanitütsrate,  bgmsp.  Mitglied  der  «o- Unn^ki.  löseilivlmit  lii  Leipzig.  Liu.-iii]'. Arbeiten:  „Beitrüge  ein-  Kenntnis*  der l{„deutnm,,n„>-  (Ljs.-.tsuKtit's  Archiv)  - -('irr  lumle  Behandlung  im  Wm-hrnbrlte, :nr  Kenntnis,  der  fehlerhaften  Heilung r/fr    Frucht'-    —    „i'txr   Jus  i/tt'ichsdti'ie 
(amtlichim  Archiv  für  Oeb,  und  Gytmek.) —  „Über  Leitung  der  Geburt  nach  anfi- .-eplirchem  Prin:i/ir  (klin.  Zeit-  iracl  Strelt- fmgwi)  —  ,,f.W  j,e  HttMr;»«  rv; Xeugehareneu  und  ihre  Behandlung'-  (W, m.  Pr.)  —  „f'ltr  f>r«i  und  rF/rfoidc flitjiwy  der  <>v»^l:i"h-:<i  A.irA./.ioirr 
iWimi  —  rifty  JLVetl  rlrr  lccCHiC*CH iferorttn''  (Aren,  f.  Geb.  nnd  Gyn.), 

Ehrenhaus,  a,  mm  FrMrtoiuwuJs (Uber*d)k-s.ieni,  geb.  a  Januar  1««, «nriierto  in  Berlin  bis  1860.    Als  pruk- 
der  i.üilintri.-iilien  Poliklinik  in  der  Chnrlte (bis  1.  Juli  187i'i  rlililii;.  gegen  u-iirti.; i.ls  Snuilaurar,  puUlzlerto  er  (mit  Ä. EüLMCM);  ..Einu-irh-ung  der  Metalhal:- Wsungen  auf  dm  ,V.  bAtaHaa  da  Fru- aehegr1  —  eine  deuCsrhr.'  Ausgtil.r  v.u. PEuvi  «iiil  ftcort  Enndbudi  der  Kin- ■1 -rkrn.it heilen  und  verschiedene  Artikel □Iis  der  I'iidintrik  in  EeLnrJMütt/s  ff.  ji]- Eniyklophdie.    Seit   1.  Juli    1B7B  leilet er  die  Poliklinik  für  Kinderkrmiklie  i des  Vereins  lür  häusliche  Gwimd- 
licitsplloqe  (Lomir.-  der  [bjscnthnler  Vor- stadt!. Als  .Mitglied  des  Dozenlen- Vereins fttr  Ferienkurse  hüll  er  In  den  Üster- i.nd  llerhsrirrieu  Kurse  liter  Kldderknnk- 

Ehrle,  Karl,  zu  feny,  wttotmiiei» Seb.  daselust  IB.  Juni  1843.  studierte  In Tiibir.j:eii  18K!  bis  67  cid  inTeris  1867;6U u-nnle  1867  Iluklor  in  Tübingen  mir  der Diss,:  .,fi.rr  Jit  rpidevl.  IHphlhei-ith',  war ISffi  66  Assistent  bei  F.  v.  Kiwitt««  In Tübingen.  1B5B  bisTOprnkt.  Arzt  in  Isny. 1870/7]   dirijr.  Oberarzt  dl«  F-Oscrvelnza- 
1871  wieder  in  Isny  prikt.  Arzl.  T.ltterar. grossere,  Arbeiten:  „Ein  Beitrag  curl'Mol. 

MB 
der  ,-pidem.  Dipklhtrilif  (Tübingen  1887)  — 

■  (L'Dnion  med.  Poris  1B68)  —  „Der med.  Miu-iniidlhrrmim.-Irr-  (Tahiti«™  1871. ■■ —  „Ente  Herstellung  Huer  hydrcßhiim entfetteten,  dcnnfieirleu  Yerbaudbnunu-olte dureh  Kothen  iu  SodalStung.  Tränkung derselben  mit  EmnMiridliiiung,  ;um Zureeie  der  Bhdulitlung"  (Berk  kl.  W. 1873,  -  „Sehwibeapparat  für  üntertcbefjiel- brllehe-  (1874)  -  ,1Kb  moderne  llu.jrr- ttrtorgmi  mit  Unrimcht  auf  in  Würt- temberg neuerdings  omgeftlMt.  Wasser- iririe»  (Ravensburg  IB93.)  -  „Ithgraphie 
f.  Gesch.  der  Med..  III.  180(1)  -  „H.  St.; 
(Ib.  IV,  1881)  -   ..!■/„;■  dir  tic.t.khte UauhMrilip/legt     im     Altcrtbumt"  (II. Vrtlj iirs.se hr.  f.  üfftl.  Cestindlieirsjiil.  1H78| -  Jlu-  Palriiitria«.  drr  rteuaiuumre  in 
■/rmiidliritt.  /(c-i'c/iurt.j-  II.  1880)  —  „Üb,,- VM.hddtr"  (1B8U.  und  zaliltviehe  popnlüro Vortrüge.  Er  Isr  lcorres|l  «ttflioil  des  k. h'on.emitoril.hi.-i  der  v..lerliindi.-eheM Kmiat-  und  Alterluntsdeiikn.nl,.. 

EhrÜCh,  Poll,  in  Frnnkturt  n.  M., Beb,  zu  Strehlen  iu  ScUiUMD  14.  Hin 1854.  studierre  iu  Biwku.  Blr.issburK, «  urtle  1878  Doklor.  ivnr  von  1B78  bis  85 

Assistent  der  V.  FnsarraB'selieii  Klinik, seit  I8B6  externer  Assistent  der  2.  med. riiivursitütriklmik  (I  i  tiiinttlil),  sowie  seit 1883  FrrnedineDt  nn  der  med.  Foliiiltiit 
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von  E.,  geb.  31.  Min  (IS.  April Wilua,  Stadler«  in  dor  mod.-rfi zu  St  Petersburg,  wo  er  166.' viert  wurde.  1S6S  bis  73 Leibarzt  der  öroosfUrstin  Helen  &  Fiw- 
der  Alh;.  ZlKelir.  i.  R.vdiiulrii..  Hiivin  im Archiv  f,  Psychiatrie,  Uber  Dementis parslytlai,  Uber  Verwendung  des  PnrsJ- dehyds  als  Sehlafqilttel  liel  Gelate&rudt,- "ahrungsverwelgerurjgGeE&tes- 

«.■»r  £  Mitglied  des  Q» i  der  GrossfUrstln.  F I  Iber  An 
]SV!<    .M,l^:,.-l     d-s     .\l,-,lib.-„.,.n.l<-,  „r,i seit  1S85  de»  Ministerin  ms  der  Volksauf- kUruug.     E-,  der   14.  November  1889 .-'jrl..    ,;i  li.' ilr    ibil    -I  iti    in  rv..rr,i^iTi  l.-:.'ii 

K,,.,.tK,.*    <l„-   ;i.-ufl»    f'rbrm.b»    J.-r  1'r.r- 
rflcArSeif". Eigenbrodt,  Karl,  m  Darmstsdt, .  F.  !  ,„;,,■  IrBfi  e-i...  -.M.ll, Tie.  il,  [iiessen. leidelbeig  und  WtSrebnrg  bis  1B49.  dem 
1S4H  ; 

*s  E.  n.1»  eiu  eifriger  und  Urb. llil,li,,|iiiile  sieh  ei  ler  voll- led.  Bibliotheken  IluselMiils I   ImüilL'lieli  der  Medizin  der 
i '»'"»  /.".....(;.■<".>  „„„  „, Fntdbtrg  im  ämmtr  1867,  maS«o>iaVe in  ülktöpseher  HaUktmj"  (Ztsclir.  f.  Epi- demiDhjjfie  n.  Üffeull.  Ciesiin.llieLifliilejjo  V. Prarmi  und  Sarmuriii,  18G9J  —  .fffoorr if  tht  tttdiert  hi^ry  «I  Ihc  ntt«ci  d\,,h- Iheria  in  (At  Ceaurf  Wie.,,'  /Wi,  .y  ZW 

4.  Aufl.). 
Eickholt,  August,  Direktor  der 

flimfenierg,  geb.  1852  in  Düsseldorf,  stu- 
n  und  Sieg- turg,  2.  Arzt  in  Merzig  und  eelt  1BS1  In 

iiraienbcre:.  wo  er  ata  ̂ "ih  !.:"■. ii/er  v  ■  ui Pmin  188S  Iiirektor  wurde  und  15. Januar  1893  starb.    E.  Ist  Verf.  vergeh. 

Elgenbrodt,  iuri,  m  Leiprjg, Rob.  1861,  Arzt  seit  188Ö.  Mar  Assistent an  det  chlr.  Klinik  In  Bonn  unter  Tsni- n-KJ  KfUI/mS,  Imhililierle  si.bli  d:i,ell>sl  1H90 lür  Chirurgie,  und  folgte  1896,  als  Tflas- BIU3IIICI»  ir.  Leipzig  die  Professur  über- linlmi  die.em  Ii  i  ■ -:  i . .  -  J .  7:i.-;leieN  i.ii.  Ii  ■-.■Ii 1.  Assistent.    1896  «urde  Cr  zum  Eitra- 

„f/ler  Jan  AoAen 
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Elsenlohr  —  Eisberg. 

dit  physiologische  FunJ 
,11V  il«r>l  i'.nJ  iti..  IVl.-pMi,.,  , lii-,  il:i-.  TiL'-r:  i'::ilnil:.  r  im  Iliii incii.  1S56  bis  69. 

■Wu/trt"  (Ib.  1848}.  1853  wurde  er tml  /  Li  in  Hofm-Kt  ernannt,  mirde 1  des  Hwl.-Koll,  18&7  Arzt  am noustift,  eHiiG.lt  ,1885  den  Titel Li'if.jir/.lrs,  U'^'te  in  dieaom  Jahre '.eile  ün  MhL-KuII.  nieder,  »-nrde ö  H'>Jam  ]ii'rini'.mit.Tt  und  zoa  sich nsTtiirkiii-im  zurück-,  wo  cr7.  Jliirz 
Lillti  Iry  Erhe  ['  Lr.ii-.-,:i'.  M..rviui'.-:'rhi'  Krimt- lielt,  Abscesse  in  iler  Medulla  ublongut»,  (Westfali über  BuJbSrenicheinungen    bei   Typhus,     Eltern  lt 

ile  am  Jefferson  Med.  Coli, 
i,  promovierte  1857,  fun- oa  Jahr  ala  Kcaidonr.  l"hy- unt  Stallt  Doap.  In  New 

!  :ll  ■!.  !!■  ■  :il      IL  ■■    Mit    1 1  I.  I' 

13.  Juli  1889.  Neben  mehr  »Ugeratt- neren  GeKenstiiiidni  („Cii-iliiatitm"  — „Moral  and  mmiiial  epidemica"  —  „Un- 
behandelte  er  besondere  nByehologiKh« 

r;-:.\- ..(.\,-,:. kl:-, i,-,.;  ,-,  ,]■■, Üi'lli    i L ■  L . - :-  ..A::..-i  i  .i:.  ilt.     l:  !.  ll! Association",  gab  die  „Arckiins  of  laryn- 
gotogy"   (18B0  bis  82),  zusammen  mit C-ILIV..       ICvj.IlL      ILLL.l     ].'.:!, L'LL-     JI-LlLI.,  LILL'I Blatb  19.  Febr.  1K8Ö  In  New  York.  Seine 
Arbeiten  sind  in  der  lilteren  Quelle  zu- 
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tucli  der  WulmungBliygieiir  und  eint; mehrere  Jahro  lang  die  Iteforate  iilw r^mtln'iiKliMf^u  m  VjHn[Ow--Hlj»cii'Bji berichten.  F..  I«  seit  1R88  Prof.  e. llygien«,  Jlitul.  des  (lesundheitsrute Ktndt  München  und  Oberstabsarzt 

3.    Heft  IfUo;  -              rnMriMnlrfe.  TOHftiTiisILIino.lfti.  U lt.-iü- nlh-i.-l i. 
Mit  einca,  J»*.mS.:  W.r  ,i,V  Mi-t!,stä..i<ti»    eM-liieutn :  „l'wfo-ruj r.'  "/t:  iIt  E'\t''jt«<::W.  u,  dt*-  it-ui'.hlhUi'  '  jitliiinc  j>  i  'j        " ri^jrjn  airif  ofW  Crt iStntijr.  1867),  Aufsähe  auf  dem  Gebiet  i  aith  cata  af  nda-mginat  fiilulaif  [1 
der  Chir,  geriehtl.  Med,  Hygiene  In  ver-  |  York  1B68)  und  „Dinasa  of  Komm' , srhiFdrflm   Z«it*i;lir.      B*i>ur»1  •>i>-jli[cil; 

"iinpy,  Emminghaus,  Huima..«, 

.i.m  Dokr.ir-  und  Stiuu>einiih-ii  IHfiS.  trat  an  der  (.'mvcisitSt  FieUmri;  i. darauf  Reisen  nach  Berlin.  Wien.  London,  £lcid.  als  Medizinak-cferent  an Utrecht.  Paris  in,  um  Hieb  bei  A.  v.  liumE,     Landgericht  Froilmrg  und  gilb  in- 

dem ca.  60  Aufsitzt 
auch  Mitarbeiter  mcl 

>■<  r.i^dfij'.N'vf.  .V.w.ii'.m'-,.*  ir/j:r  IV^Itr*// i  forniirclic-  JlliiMcht"  i'J'u  l-in^'ii  IW-'I- 9er  „BsHawiluny  <fis  IthAhm  im  Attgi- eiwr  (.li-im  1»!»,  i.  Aull.  Iti-.'M  l,.-rau.. 

rli.  geb.  29.  Mai  1828  zu  Virginia  als  I 
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:.  .Miir/  ItWl  iLi-m  1), 

(.  Il.,.r ..■>„■,. utin'mi*  UtreclUlt K«ks.   Ded  1-IX,    1872  bis  84,  mi- 
Ursprung  der  Mwdeelleralf  (1.  u.  S.  AnH., l,'ij./ifj  1M3)  —  „GtriarA/nirarsifc  auf  K. tw.  HdmMi!"  (SS.  September  1891  In Utrecht  gehalten,  Leipzig  1894)  -  „Ta/=i» •uid  Tabellen  nr  UartteUung  <ler  Ergä- nzte tprelroaiapisdier  Huj  i/«;„!.l.Vn- /rtic/itr  ßo*acA(u7iyni ,:  (Iii.  18971  —  „Gt- dücAlWs.Trfdt  auf  K  du  £oi*  ■  llcyimnd  " 

Entnahm  -  Apparat  für  Belmdiung  der KnocAfn&rücAe  der  unteren  Rstretnität" (18831  —  „Über  Krkranhungnt  der  Vorhaut bei  DiaMei  i«däruj"  (1883]  -  .J.W  Periu- ,clh  iüj  (1883)  -„f.Wnina™« 
»Ii"  (188S)  —  JTber  Fiäeln  der  Cccper- Khta  Drvm'  (IRSG)  —  „Der  Katheterh- mui"  (1887)  —  „f,W  die  id 

HarrfeUtr" -  „(W  dir  Bedeutung  der  angeborene» 

mW  (D.  Arcii.  f.  klin. 
Med.  XXTV,  1879)  -  „Beitrag  i<er  Ca- nüfft  dn-  multiplen  SttonH  d™  OeMnu u»J  Hiiebnmarit"  (Ib.  XVII).  E.  lehrte ■.[t/ii'M  E-)|['Utr.hc]n'rrLfhLi:  niiii  ipliv.^ikiili.-i'lit' X>iugnnel.ik  unil  starb  1893  oder  94. 

Englisch,  joBe£,  u.  Jan««  is3ö 

Digilized  by  Google 



Epstein  -  Erl..  464 
Professur  derselben  In  (Im*,  nhrfoti  er ful!j.-]ideJl<.ii.>(;raplii™:„flnfr(tffHB'Jtn»tf- 

Kiwirr"  (Frag-  1879)  —  „Vhtr  die  QtB*ad* 
Ztselir.  f.  prukt.  Hellk..  1880,  81,  82. I'iiilLi.IiiL.-i^'ln  Aiiut.miie  des  I-arynx  und •1er  Trnehea.  (für  Klf.im'  Handbuch,  VII. Abteilung.  1881);  sowie  eildtie.h  hl  der Pragor  med.  Woebenschr.  18TB  bis  82- Ausser  diesen  in  seiner  Prager  Zeit  er- schienenen Publikationen  verfalle  F..  in ,eiiier    SlelLuns    »l,    V.TMund    <[.    k.  k. 
Al'l.-'ir.n.  Ii. im. i  ji;  „I'.1>i.iyiiir*ir.  >r.,'I  .-k,V- 

>-:,   ji.-  r.v.vV..-,  j.rn    AV,, i '-    i  1  .ei:  ■/:■_'  l.'S*! --  ,..-7,„l,.„  ;«r  !■■„:,,<         Fu.UI  J ,.  Jj.'.V,, " (Prag  1880)  —  „(Jin-  onriJvluWic  ATnau- noJinirai  in  rfw  Hygiene  lies  iirujrooretini 
KlHief  iBerlin  1888)  —  ,,VW<»"'«.  Ftflro- vaginHe  t(  sittrfl  iiijfomnMilüm»  dta  nfM 
„Dir  la-nWin«/«.! ;™j«n»i  » u; fl.~V" « 

Lt^er^n,  \  / Itgie  der  Antitrgtmea,  lUrsc/iÜM-dV/i  litt Aneurysma  opa  «rwiipotum"  (Jierlln  1887) Ki*»lr*,,tler'  "'),ter.               f.  [Md.  IH7.M 
Matktt.    m-    •tlaplieutpHatico  -  yetromrdiasti- vii'r'  '.i  A'iim'iir  -   Aivli.  :'.  K 1 1 -rli , 

Kl!    ]     -  .  f'Vvi-  EpH'l.rljrrl.n  in  .Irr  .lliia.l- W<  nrujrrf-  rniir  Äimfrr'  (Z.  f.  II.  Bd.  Ip 
iVrtJlirschr.  f.  pr.  Heilk.  1879]  -  „Vlrr 
1887)  —  „Über  (Ins  Wem  und  die  Bentmd- 

UiHrvtirrm.;,"      r-'-t^-l..-.    jn  VMrin.iv'* :l:U.;r>.:>~.,  I.i  llrmm  .Vri*/|, ■  ■  (A  ndl.  f. Dermal,  u.  Svpli.  1891)  —  „f'fier  dfc  P(orr- 

.'■  

ny          

r/i  •  Ii  ur'.U^I- ,|   .^.il.'rrnni.n-  
f.l.  i. 

K.  1893)  —  „(".'in-  J/ifli-l  un.i  &-*nIreiii- rieMmjrn  mr  J/rruliniirifrruM£  irr  Kinder- ttt'iUiihktit    Im  er-l-n    h'l<rn*)i,t.',1''  :Zl-cli|-. 

ÄTNfit/itiV,  riu  rfrfr.7i  /i.W.rfie"  irievrbener 
Lnngenmilzbriaid"  (denn  1891).  Kapital: ßsdüWHttrell  und  KronSArifra  rfrr  iuiyt »nf  Ilronehie»  in  „Ergebni^en  der  Falho- 

Är/Ie  in  Sl.-in-mark  v.,„   IRM  Iiis  'PK. 

Epstein,  Alois    geb.-  In  Käme- 

Erb,  Wilhelm  Heinrieh,  gel,,  80. .November  1&10  in  Winnweiler  (Bayer. IT»!«),  studierte  in  Heidelberg,  Erlangen und  .Miiiii'ln  iL.  \\"M  kurze  ZHI  Assistent von  Bnn  (München)  ntid  liiur-ere  Jahre nn  der  Fhiümiw™ 'sehen  Klinik  in  Heidel- 

Kiiiileilu-ilSninde,  wurde  1881  Primarius der  kiit,  fliehen  Lundosnudclnnsialt  in P»g  und  Ist  seit  1884  Professor  0.  o. und   Vorsmnd   der   Kinderklinik   in  der 
Universität  PnW.  Neben  Abhandlungen ans  dem  Gebiete  der  Kinderheilkunde  in 

^■.'■■'■i  i"  '..'i, j. / ,'m,      h  f  r, - 
imd  l'roF.  ,,  ...  ,„  lli.ideH».^.  \m\  bi~ SU  uls  Prof.  onl.  lind  Direktor  der  med. Poliklinik  in  Leipzig;,  seit  Ostern  1883  nb Prol.  ord  und  Direkter  der  med.  Klinik  in U.-id.'ü.iTf;.  Umiimii.-.'IL  lill.mn,l^i|m^ 
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Ugopit,  galUtzt  aof  die  ü*ilm*c>.mg  ilcr    selben  E -™  .iHiilm  W  .«tipiimB»™--.      i.iit.-t  wi T:.  M  ['.■  I.'  Li.  ̂ 'h  II.  jnriiTLU-'  sii'tj^L-'.T  :  'tW  ffili.i: 

ZilllJL.iT    l-illl.-i-li.-l.!:T     «iir    UIIil    IVM'llr  K. hIiv  I'.lIjl.i'h  i  ir]*->  ntii.  i,-]-  ifi:  rA.'*,!,:]!,;,' erliiclt.  1H7B  etwliiun  «Olm.  ,G^u,MriU- Mrt  fitr  lirbiMrlr  „Her  MW,:"  ■  M iili.:!,,-], ,,  j hi-!,']lh'      i-iil  r- r   [ili1i:.t<!    A  i j fl:iLT'7 ik 
:,r       iuf,.L-  f..r 

]  fr|,<t:  Li-irii-]Ll-,  Iii.-  Lrili-i  ili 
B.   auf  i 

/aioi"  I.D.  Yrtjhrsclir.  f.  l-(f  li.'-niLiilL.'it^ill. XXIX)  -    ../>it  Orgmunlvm  de  mml- 
■i-n  jir..««»  .V,-,-,».»  r.W««!»"  .11  XXXi ../'.t  .,i'f/,t    ticurtiilui/y  :b:r    '  li- •  ..     .l.  ':  „     ■■.,r.''l, ^■l'i  Hlh/;*i<>j. mil  A,»)n,lnw  RirUrinhH}*»!/  dir  Uchl- tcrtiit'tW   <1>-  Vrtljfcrsdir.   f.  ülf.  lic- ennd.Li*fl.    XXX[).   —  Ausserdem  pnbli- [■:.  Ml, !,■.■,.  ;,.■  ;...|.KN,i-..n-|1;,l:,.:„. 

-   Mi'sfcnuur  I'iiivi'r-iHiil 
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Erlenmeyer  —  ErmerinB. 

lr..-.,i  ll.i.'l,  tl.T  liüi-kk.-lir  -..■Jim.  /.m-r,\ klfino  Privnl-lrrcuanatult  [i,  BtnJorf (1BJH|,   dio  er  1868  durch  pü.o  AhKrilnup; 1887  durch  die  laml- ,  Blnit  tu  oiucr 

IViu-r- res]..  sdi»-i-izrriM-lusn  Irre[]ni]31sll.;ii.  — Diu   Leitung  des   lttW  mit  Beimm™, 
v-.|..iLia.  ii/li!iilt  tma   Aivhii  .Iit  l>.  (:.■-. n;r  i'-ivii.  iiü.i  K.-f.  r*ii-h.. li. ;[,■■■  [],■!  in 

und  ueUngle  1872  : 
enlmniV  <u  TWl».i«.li)i. 

Ermen  gern,  Emiu  >u.tD  emt, gob.  zu  Lunten  in  Belgien,  16.  Aug.  IHM, .lu.licrr..  il,i...:[ii-i  ui..i  »i*  is:r>  i  ■,.!.!,.!■. 
hol»,  wurde  or  zum  I'rof.  Sil  der  Univer- sität (Jent  ernannt,  wo  er  Eygjene, UaliUjii.il-pii'  iiikI  aiTiflitlidii!  Mali/in Min  uimI  sich  mu- mit  wis.-,.|i„,'l,rl(rli.'!ieii 

,i  ii  n  cru-nlmt  ;  ,JÄe  Schri/l ;  (jVimdru^e ihrer  Kynologie  und  Pathologie"  (8tutfr gi.rt,1879)  —  .tötrilatiKkt  HifierltrOmpfi" 
,.;!,..!!■-.    -.ri.li.Ti-..  iiii.i i  Ulden  (Diss. :  rRj 
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175  D'Esplne  —  Euleuberg.  476 
D'EspinS,  Jean-Henri- Adolphe, w  timif.  «Willst  20.  Februar  gel,., 

mit  dar  Dias. ;  „CpnfriAirfioi«  d  fitude  de 
la  uftktmie  puerperale"  {and!  Im  Ar.*. 

1841,  43  Uber  Brandstiftung*-  und  HDrd- Mnnoruanle.  auch  In  miden-n  ZeiT^lidf- 
ehes  etatisliques  mr  le  suicide,  applvzui*  I  ä 

Eulenberg,  Hermann,  geb.  20. Juli  1811m  Hillheini  im  Rhein,  «todlernä Pet  Driburg     Vuil  seh™  eliva  «1  Xum- 
geführt;  (Mit  C.  Pieor.)  .,Mn«i«(  ;>ra<iai« 
rfc*  mamdie*   de   l'e'ifance"    (TVriN  1877, 6.  cd.  Poris  189!);  deutsch :  Leipzig  1878, ;l- i-  ji  :.[i;ini-         Lriiiii..    [,:-,i.i_-i.,;i:".n:  wi; derAend.de  meü\mPnrls  1885} -,,ö,\s*r™- 
(BnU.  Soc  Anni.  1879,  t.  18]  —  „Ofocr- 

'.../^fj'rf         uft  Infant"  (Rev.  de med.  1881,  t.  1}  —  „JJ.MifltcoriJiooraBA.'t 

in  Bonn  u.  Berlin,  später  in  Wien.  London 
MIL..S»  und  THEOn.   Soitus  gearbeitet 
geliefert,  web- Im   als    lli.ss.-rtat.   1S3U  i.i Berlin  erschien.  Seine  Promotion  erfolgte 20.    August   IBSfi.     Später  wirkte  er  10 

,ii-/.iiei.,i.ttellrlm  m 
rlinji/tte  pyfjr  wr-rr  ii  l'<Uidf        >:> ■. Atfioflut  Ju  jwchhV  &™if  er  Je*  cAoc*  iniJ- ri/rfef'  (II).  1882,  t.  21  -  „He  fimperlance 
k  tthoj'u^lk  ,-n/ru        liuyiJK-.  dipldtriti- 

tbütix.    1850  Übernahm  er  in  Koblenz  die Stelle  des  Krcispbvsikus  nnd  eines  Me- dizinal-Rates  am  rheinischen  Provinzial- lv-::i 
ques  et  la  angin,  limfJa"  (Uev.  de  med. 1888,  t-  8)  —  „CWrffwrion  i  Vündc  de  la vortragender  Hat  im  Kultus- 11  itli.iteri  um, 

le    Mreptocoquc    KarlalittOO"  iComptes remliis  Acud.  des  an.  ]8SS,  1.  ISO;  —  Mit U.$-^ii[s,,\\K,inc<;(nfriil>*fc  <i /urwrfruj)- I\v.-1m,1<.!:;,-.    B.-li-'ln-s    »liitev    wil  dem 
Hre"  (Are!.,  f.  ÜJiiderheilk.  189(1.  t.  XXVI). 

Etoc-Demazy,  Gnet»v.-FnTi- Cois,  in  Lo  Jlbiis.  war  daselbst  30.  Juli 1806  geboren,  studierte  in  Paris  haupt- nii-lilieli  llL>  Kelmle.  [■is^.niB.r.a  bim]  wurde Um  mit  der  These  „Ds  ia  ttujhdM  eo„- 
Bidtreetala  Salpitrisrc"   Dr.kii.r.  Seit 

  Mi';-  ::-.:r..'.  i-.   r s::: ■.  Iii  :       -, . er    in   dieser  Stellung  bis   I8J3  thiltir*. 1837  wurde  er  Mitgl.  d,  Aead.  de  med. ICn  Jili'li'li  >ii  li    \n]i  ilini    Aiifsjiit./e   L ! L  der Gaz,  des   hfipitaui  183] mir   lidioto",  der  Uta  medic  de  Paris 

i'-vehnlimi,-  verbunden    wurde.   --  Vira 
)>athaL.ijisrlir.     t/nlrrsHukviigat     Mir  dir lühllM (lir,,ti.i-L-]i   is;.ttp  - ron   den  mhvdlichen  uud  giftigen  Vase*" (mit  Vor,.,,  Bra un sei iwelg  1885)  -  ,rDas  Me- 

t  r  1  acalc-Hggitne  auf  experi- menteller Grundlage"  (Ii),  1878|  -  „Manrf- 
S  .  .  ■  ■: . .  ■               /■,(-).„..■  )-,..-r)l                            '  II'- 1881),    Von  lS71bis90  war  er  fledr,kteiir Jor  von  Cinree  begründeten  und  von  v. Hubs    rorigeaefcrtcii  „VrtlJliTsselir.  f.  ge- =  i.  i .t1  v,.;  ,.„.i  i-.rr.-iit:.  *^i\-;o.-^: -,■<.-. 

1833   .OtenurloM   pour  Jerwir   i  CMt- 
h  Jwrfmrr.".  .Mi   Ann;.:.-  d'l.v-.  j.ui.l. Tnv  I..,],  Bai-ii.  weil.  Ilüvktnr  <h-  I'h.ü- 
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F. 
Falk,  Ferdinand  August,  in  Kiel,  I  „DU  pathotogiidt  Anatomie  wirf  Phy ls  Solm  von  Kurl  Philipp  F.  (1818  tagte  rf«s  Morgagni"  -  „Die  EKinoWi •i»  HO)  In  Harburg,  S6.  Mal  1848  geb.,  ieraperimnltlku  iltdicin*.  CazaUehi Vidierte  in  seiner  Vatcratadt,  sowie  in     Aufsätze  über  die  linutnerven,  Uber 

dann   Assistent  (im    [,imr  Iii   in-tüiit     !lliiif:Lilie  .Inrch  abnorm  hohe  Temfiera- 

««■ll.TiSi-hcTi  Arbiitcn  tnif  J.-ji,  li.'I.Lcr  iW  .iii.i  n.-i.'h  i|.;m  Klamm  in  Wirt!  aiissir- fierii'hl  liehen  Medizin.  "ffentlicheTi  He-  bildet,  Hr.  med.  1HS1,  surresslve  Assistent iinidlieitsiitloire  lind  Ii rschi etile  der  Hell-    der  med  Poliklinik  (bin  18S2),  1.  Assistent 





II)  -  „Doi  Stein  des  kbendn  Xcw torenen"  (Z.  f.  G.  u.  G.  m,  2]  —  „Die 
>ltf.-?l   /jZ7l/*       UrirJ    l/ljoi   l.l    mrfr    f/lfl  IHI'A'UN  f an/'  rfoi  Buten"  (Charito-Annalon  187G| —  „  i"T*T  VänVruns  »ml  SciSufi  des  Dammes" (Z.  (.  O.  u.  G.  II)  —  „EMv^Um^Elrhrr, (IdmrMitfr  :m.-f  <:yi;:iU^k  in  il-M  IUw- kratisthr.»  ÜchrH'l,;,.  &„■  inJi-ac  Aiiirf.r' (Stuttgart,  1897). 

FaSCe,  Lnlgi,  in  Genna  29.  Sept. lb'llt  ■_-'■>■..  ni^tr:--:  !■  f.^mc  ST-;idieu  zunächst der  «eniiiwisi-liML  CTiiIvnrsitiit.  dauaidi in  Würaburg  und  Florenz  (Scmrr).  1858 nrnmii.  iert,  widmete  er  nich  dem  praktisch- ärztlichen  Bcrufo.  Iiis  Cr  [K6a  «um  l'r.jfcäsor di-  i..!:;-.TjU!iii.;ri  l'.uii-Ji/L-i?  a:i  iler  Uni- vereität  20  Palermo  ernannt  wurde, 
Ari-r-iif. •jirtlicluslcn 

J  die  physlol.  Effekte 
FaUVel,  Pierre  Charl 11-V.IÖ..1..K  in  l'ari«,  geb.  7.  J niens,  und  17.  Do litderThese: 

pikor  und  publizierte  bereits  1661:  „Du iaryngoteope  an  jjinwf  n>  f-'i-r  pratiqud*. Ausserdem  gah  er  187B  ein  „Manuel  de 
larynpwajni"  heraus  und  schrieb  neck: „Traitl  da  maladla  du  larynx". 

Faye,  Frans  Christian,  geb.  in Toennberg  SO.  Dstembor  1806,  wurde  un- mittelbar nach  seinem  med.  Examen  (1891 1 

f,m^crl''.  F..iliTÖ..M:ii  IMUOsIili  Ii.  -.viilmvt^ 
—  dem  Studium  dcr^Iospitaleinrichtungen, der  (Ulinrts-  imJ  Kinderheilkunde.  io<: aber  wh  iunJ'Ti'  Tlio:i:!it:s  in  .-»■in  i;ei:i.i und  hat  a.  eine  Reihe  epidemiologischer nnd  praktisch -hjgien  [scher  Fragen  be- ]inii. l'.ll     und    : -fitl..-    Insult  Ute    i:\  fj:nva i.i.-u  ̂ ri'U'.inL^TL  ll.>-;;iHLL!iLiri[^:Lt In  Christisnia  erprobt    Ausoer  den  Ab- lriri.lhir.i-i'ri     in:     \'<.lfck.    Mil£.    f.  Loeire- ,M.i:,t  (ISoo  Iiis  591,  in  Videos*.  Selsk. Forh.  (1B6B  bis  71),  im  Nord.  med.  Arle (1871)  seien  erwähnt:  „BdrujfniKfrr  an- gaatde  Sjjdoninur,  der  kunnc  udbrale  lig 

1.  l!feli.!i,-r  im.-i 
wurde  1876  Dr. 

bnrg,  um  die  Geburtsh.  und  die  Klndcr- fcn.nklu-id.u  in  «imlii.rrii.  >v.ii-  1ÜV:.  (.-.-  7K 
1882  zum  Korpaarzt  derBrigado  von  Bergen. 1883  der  Brigade  TOD  Drontheim  ernannt. Erschlich  im  KorskMag,  f.  I-aegeV.  (1875, 
80,  83,  SS):  „Uyslerioformt  t'amommener .  .  .  .  i  Bamealdem"  —  ..Etsrntiüle  Lam- heder  i  Barnealdern"  -  De«  eorle  Doed  i da  Ii.  Äarimdrredf  - i  J/iij 

'Vieri  Tjeneitcdygtig- 
i  nyfoedle 

koügrte  i  Kjoebenhavn  (1886):  „Die  Kjod- tfa:V".l,e  .S  :'•  ■! r Ii  ngirvirth y-JCIt  llwk- i-uf fr/. ir  ri.i'.i ,  ferner:  „Omrlrn  medi- ciKatc  tiele  i  SUer-uo"  (Norakmagailn  1BB2) —  nOm  tob  i  Udre  og  nytre  tiogu  (Uber Vcrhisti!  in  Jiwn  imil  imikt™  jät-lilit-liten. Verb.  d.  iotem.  Kongr.  Horn  IBM). 
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Forrand  —  Fener. 

FBirand,  a Montfort-l'Amnur 
der  These;  „Huri 

,  Heidelberg.  11*70  Iiis  71  freiwillig-  Assi- unii  im  4.  IUI.  IciJlnjiir,-.'.  mi.mL,-  1STG durch  dtis  Internat.  Kumitee  v^iti  Holen Kreuz,  dessen  Mitglied  er  seit  1884 
in  dort □  Roten  Kreuz  zu bilden  und  Lazarette  zu  errichten.  1877 

,  bis  78  war  er  1.  Ar«  der  Poliklinik  zc. !  Genf  und  begründete  1883  die  See.  d'hyff- :  daselbst.  Gegenwärtig  i-t  er  ijrossrot  in I  Genf.  Zu  den  In  der  alteren  Quelle  (B. |  L.  VI,  1038)  genannten  Publikationen  Bind 
IC» 

1897) 

7,i:[t  la.li):  Prii.-.  d.  So'-icu-  ihi'riL].,  [1.  Stil', med.  d.  hOp,  ein  thütigec  Mitgl.  d.  rioc. l-il-lj.iu'i-iiNiii'ji,.i!  iiml  viT-ifiviitlii!!jtu  ver- schiedene Schriften,  deren  Titel  z.  T.  be- reiis  In  der  älteren  Quelle  (VI  p.  770)  zu- 

1894  bis  99) 

Ferrier,  D»via,  der* in  Aberd-en  i.V.  A.  1863).  l-diiibuv..-  (Med. I)r.  1870),  London  und  Heidelberg  absol- vierte. Professor  der  Seiirr  i[nil>niluj,'ie. Pltysicimi  !im  Kltlgs  Clk-gc  Ili^pilnl  Lind ,\         I  -i :  i '-  -  I  i'ill    r-j:    I  '||,,|  K;.;. 

Univttsiiaire",  1899). 
Fetscherin,  Hudoif  Friedrich, Schweizer  Psychiater,  eeb.  1829  zu  Bern, studierte  daselbst,  »wie  in  Prag.  Paris und  Wien,  wir  zuerst.  Arzt  In  Neuveville, dann  sucecssive  seit  1858  an  der  Irren- anstalt Waldau,  187S  an  St.  Urban.  Kan- ton Luftern  und  seit  18!»  Direktor  der Privatanstslt  La  Metalrl  bei  «von,  wo er  17.  Oktober  1892  starb.  F.  war  einer der  tüchtigsten  Irrenärzte  der  Sehnst. 
Feuer,  Nathanlel,  geb.  18.  Au- gust 1844  in  Szobut  ist  (Ungarn),  studierte an  der  Wiener  Universität  als  Schüler 

Abu 's  und  jrs'U.iiirt.:  1873  nur  Priitii.il  km. Von  1873  bis  7Ü  war  er  als  Dozent  und 
suppl.  Professor  an  der  Univcrsitats- AuciNiklinil,  in    KU:iw.-.il,nrs.   dum,  „!< 

toset"  (1878)  wurden  in'«  Deutsche  und Französische  Übersetzt.  Zu  Bd.  1  bis  IV 
des  „Bmin"  bot  F.  als  Mitherausgeber zülilreiche  Beitrage  geliefert.  Dazu kommt  noch  die  Cniunian  Lecture  Ober 
„Orr*™/  r.MUlitoii«*"  118!«)  .  i'-  ist  auch L.  L.  D.  Aberdeen,  Fellow  uf  the  Royal l..]]c«f;uf  I'liysii'inri-  .ifl.'jii.lnti  niiii  Fi-lli.iv o(  'he  Hoyal  Society. 

Eigenschaft  eines  Landeasaniiiit'.- Ius]*'k- tors  ins  Ministerinm  des  Innern  nach 
Buibi-vt  berufen,  f-lahliertr  er  -ich  auch im  di-r  tJcitt itr.  jL  t"r.iv>-r>i!Ur  als  Dozent  und 





Fick  -  Fieuzal. 
Arbtü  «ad  ir.v,,,,.. >,(„■„ ;■;„;,,  !,«,/„-  jj„s. hHh-MuW  .l.,;;jBtiE  1KS3  u.,.  11.  I)..,„ «Ll.i.i.'bi-  Aiif.,ärm.vr,u  Hin«  bis  TM  »Hein mehr  als  46  Nummern). 

FlCk,  Rudolf  Armin,  In  Leiplig, als  Sohn  de»  Vorieen  zu  Zürich  34.  Fc- lirunr  1866  ceb.,  in  WUrzlrare;,  Marburg, Zürich,  Erlangen  ausgebildet,  Dr.  med. 1888,  trat  1889  als    Assistent    bei  A. 

Hell  Rai  uwt  tiinigl.  Leibarzt.  Litrerar. 
Arbeiii-n  :  ..Zur  E>tltiirJi<lMWjtstltklu'c  der Trkhiu'.a--  (Aldi.  d.  Ileük,  18G2>  -  „Über Wirkung  da  Beariu  und  der  AblührmillH a«/  Trichinen"  (Ib.)  —  „Verhallen  der Makeltriehinen  bei  höherer  «ad  niederer TiniperafHr  beim  Verlnieknen  da  Fleisches -.  L I -- J   -  /'cr:i|-Y k.tmkl.äf  (AnJ..  f.  klin.  Med.  XXXVII)  - 

mtlrrn'cAr  (8.  Aufl.  Druiden  ISaäJ  — in  6ehoriB|  „//er  ßuu  da  »rnircAf ÄürDira.  Uiifaden  für  den  Bchnhaten (Ib.  7.  Aufl.  18a»)  —  .  Herzkrankheit, 

kleineren  Schriften  über  ehirnre,.  Kasuistik  I       Heid,    Mar.be«-  D-,   W  1» siiul  k-ils  in  Wiener  lind  Berliner  Wochen-  New  York,  geb.  1863  In  Nasbville,  Temi., jonnuJan,  teils  in  derD.Z.  f.  Oh.  z.  Pnbl.  j  studiert«  in  New  York,  wurde  1879  gra- Ituioiigt.    Sjiüwr  herhält  iffte.  er  sich  vor-  :  dnierl.    18MB     einer    iler    Kxauilners  in nehm  Iii -Ii  mit  dem  Studium  iler  Massage  i  liiiiin-v  ;  l'i^-inin'lit<T-  bei  dem  lh.'[»trt,  et 
und   hül    vor    10  Jahr™  als  erster  dlm  I  Chari'lli-s    an,l   Cnmvtion  und  Phvsiciaii uUinbüui.sdi'Ti    rntiTiii-bi     i r i    Hii:;>vlb..|i  im  IL'Uou,.  ll>.s|i-  und  ■■■rl'li'li  in  ilir-^ii 

Fiedler,  Ki.n  i.h.l«-.«  .wfi-.i.  Fieuzal,  .ii-:in-Marie-Thiil>.i,-,n', 
I ■>■.-!. niNts    S.  liiii.T   Wi.'.nh  1:1.1.. Ii'-,    «  in.!,:  'ri,rPl.       I  iircuii!  l,ca,ci,t  yrrinalim:  a  iaide 1BÖS    proroevlcil,  war    1881  Iiis  BS  Pili-  d'm  aomem  prwMt"  vmrdo  von  seinem M-ktnr  und    ist   seit    1868  Oberarzt    im  i  Freund   liuniJu    mit    di  r  I»iluiig  des Sil  id  t  k  tl.i  i  Ii  <:ii[i:i        AI  Illvsiii-n,  misM-r-Ii-ul  1  li.sjrä.-    Ha t [■  ■Ulli    lir.  I.) 1 1  i  11  rx~ V il I s*f  l>- 
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607  t'insen  - 
14j\  öih  [;ni  :im  Kl;I.  I1.pS[ilNi]  für  kranke Kind iT  ili  lilnfipmv.  Schriften:  „(In  tto 
normal  lymptraliirr  in  chüdrm-'  ((".litsgow med.  Journ.  18Ö9)  -  „0n  <hc  hmn  of 
,fis,',...T'  :[!..  ItiTI  ,.i«r"fv  ptriodkiltj in  (At  i-ifnl  fiiHdhm  of  man"  (Prnc. of  the  phil.  nx.  6to«qw  187Ü  bin  14); dazu  iahlroiclm  klinische  Beitrüge  im UlnsDW  Mul.  Journal,  Bril.  Med.  Jonm., Arelilvos  of  Ftidiatrics,  dos  Kapitel  „Dla- guoslB"  für  Km« vi'»  .,nv>']'>l>">lin  "f  the diBQUsafl  of  ehlldren"  (1889).  ferner:  „Ciim- raf  111.7nr1.Tl  /er  IAi  Vm/y  "?  mniiral  rare." (IBM,  IBflfi.  1891).  Anssenlem  naWWnM F.  viele  Vortrug  [Iber  gi^hiihllkl,.-  SM.. die  er  Iii  sc hier  Kii^nwhufl  ..Im  liil.iiolli.-k.,. 

of  r/it  BiWral...  arifanni™"  (Und.  IH'Jll, Aufsätze  iihor  Ken.  Hocsms  in  Gliisgtw, den  ontan  OnriotomWod  dasell,.!  .Janas 1896)  und  Uber  Jons  Husiw.  (Br.  M.  J. 
1890,  18B3).  Auch  gab  1".  JnH."  Ulm' A:i1lilii.1Ii]|.l-  „  Jlrdicir-..-  nrir7  l-indred  arfs in  Mr  Huy«  ofSkaktipeaTc"  [Glasgow  188-81 

Finsen,  NmsBjiwrg,  tu  Kopcn- hngsn,  IB.  Devember  1860  m  Thnrshav.i auf  den  Ffiröeriiiseln  geb.,  studierte  feit 1882  in  lidvkji.Hk  auf  lalnnd,  1890  Dr. med.  in  Kopenhojtcn,  bis  1893  PrusekMr der  normalen  Anatomie  in  Ko].'nhii(!en, 
litH-liüfridlf  -irli  seitdem  ain.rf.lili.-^li.-li hui  Unt.-r: miii Linkern  ntp-r  j.lLvHii.l..i;i.-.-lH-n 
i'iivkiu- 

1HB&)  -  „Üu. 
..Ii,.  A-|>v,.„,i„:i mischen  Lieh 

'    .  P..i'l;en!rc]iLLudli.nj-  mil 

i  LyutraaUr"  (Über 
10    in    der  MediiLu, 

,.r^r  jtih-Ui.w  ?  -  ■- i.  -  r  i  r^--.ri  -  -  sr',1..!  ii '.■[...;/'..  i.i rf.-JJi  Ilmui.jUJ/my'Utt  ilr.i  /iftifr»"  tHii«liitrJs- iiiiende  1891)  —  „Ütrr  ifit  JMnr.-ifrm,;  »I ilnn  l'oieau™  lwi  Jlcilw"  (Sei Uli lh.Ii tutlg,  Upskrift  fer  Lnogcr.  18911  -  „La. ItetMtriitui"  iPari-i  IHIHt]  -  ,.,Vn(/Wef-r /Vuf'iracn,l  rnr.lidn«(rIyiiH!fifMii"iKi>|i-ii- 
J/*iW  ■  ffr.  M.  J.  lflll.1i  —  ,Jfi™- pluiki  ntjrf  Tfra-iifrain.  ■  (Slang.  Meli.  J. 1B93,  -  „CWnu"  ilb.  1B31J)  -  ..tJnfo., /Ii-  ,  '■  I in; r.'j.  J l r r", .- ̂  ■  ■  I « " ■  ..lilJli.J_n.U- 189Ö)  „B|W»i,nii>  •fraetorn  i«  »Wrnni oWon.r,"  (Ulosgo.v  11.  .1.18961  -  „J  reritJ 

of"  papn-i  on  Ul  rfaHjfn  "Vn/iiion"  (Obsl. J,  I/illd.  1H7.H,  worin  -Ine  liieior.  Sklnw lur  Doktrin  der  Dentition  Begeben  (St)  — 
,Ä  poprr  0«  i/ic  o-ru  o/-  Wl/iml«  ffr.  attw'- •iinj  ir,  /*r  Bibtr  tmi  Tatmmf  (Med.  Jlag. 18M).  ErwlruHUSwert  Mut  ferner  zwcrl klein«  M.mogniphieii ;  ̂ hxaml  ef  Ihr  lifc und  Ui  of  maulrc  Flttr  Etil«,  inr  /.iiinafr 
o/-  r*t  (oenlTj  t/  i*.  a.  s."  (01«gt™  18SB) —  (4tO)ml  ilr.  (,(■  Dr.  AoArrl  11'n/r,  aurntr 

Fischel,  Jnkob,  ..;  i»uW: Baliioen  1».  A|.rH  1818  geb.,  wnr Prag  bis  in  seiner  IS41  nfslgten molion  nitigebildet  und  wirkte  als  E r)ownt  «St  IfllB,  al-i  Proföifir  < 1874  Iii»  CT  seiner  Emerltlernnj;  188 nlg  Direktor  der  Präger  Irrena: I  IBM.  1 ,/bVfVnoir  lrr&inntttilf(F. 





dem  Cbl.  f.  Ch-,  in  dem  A.  f.  kl.  Ch. von  Imipoubzck,  In  dorn  Assekuranz-Jahr- buch von  A.  En.uszWHo,  Wien  n.  a.  fKcnor diu  „Ftr6o™Mc*rr."  In  dem  Pmu-Bllilimir *.'lji-t]  Y/r-ihr.  Ji'i  ilUj^mji.     i  TilI    !-|.i/]i>1  k-u Chirurgie  1S78,  2.  Aull.  1884;  über  „Onj tfOfaUAuSn  in  oV  Heilkunde  und  in  dtr Loiuiirir'fecAa/I"  (Stnuaburg  1883)  —  „Ge- n-Aienfe  und  ßrAundiunj,  der  seillMen  Bilci- yrarivr^ic^lin^.,  os  neu«  Fer/h/irm  EU  inrer J/Eifuno"  (Ib.  1866)  —  „Uas  Drrhuxgi- gesels  beim  IFactaum  der  Grganiimen-  (Lb. 1886),  nebst  Beitrug  iluu  (Berlin  1887). 
FiSCher,  (ieorg.  zu  Hannover,  gek. daselbst  6.  Februar  1836,  studierte  1855 bis  59  In  Güttingen,  war  dann  fi  Jalire 

Klinik   daselbst,   lies*   sich    noch  einer 
nieder,  «bütiMlmi  in  den  nKelisten  Jahren 
das  chirnrg.  lieferst  für  SnmiDT's  Jahrbb. nnd  andere  Zeitschriften,  machte  1870 
freiwillig  den  deutirfi-tranzüs.  Krieg  mit, war  als  Assistent  von  SnoMtOR  in  Floing nnd  Versailles  thätig  und  erhielt  188(1  als Oberarzt  dl»  Leitung  der  cMr.  Abteilung des  Stadtk  ran  teil  bnuses  in  Hannover-Lin- den. Er  Veranlage-  in  denihellii'U  vur- ^  ■  -  Iii  i  _-■  1  -_■  n  ■  .■  i;vf"rmv[].  ii.       ii"  Iii  Elfi  Ji  ninir 
Trennung  der  (.el*te«kruikenF  und  der fvjjhilil.  Mädchen  von  der  chir.  Abteilung 
a]torenQuellei;V[,777>gi-niinnlonsind  hinzu- gh'kuuniiF'iL :  Oepaphagülwiir  Iii  i-'i  r!- •ttrpm.  AWilruj,"  (Ü.  Zlschr.  i.Oh.  XXVII, 1888)  -  „Oaaphagotomit  und  JW.iicJini« vtegeu  eina  FrenvIkQ<i>erti.  ISO  Oesvyhago- fomitn''(Ib.XXIX,  1RB9)  —  „Anjio-Fiirroni dtr  Zunge.  Zur  Sepliteclomie  bciGtschunUitcn der  Kitvtti.  Cjufddrnojii  dtr  Vorbaut.  Zur fuaraeelim  nach  WUulimiroic-Uihdia" (Ib.  XXK,  1889)  —  „OnupJicirfe  Luialvm det  Akraniialntdct  da  &Jdüfi*rlft<iiis  naeh  obt<i. 
Cwnjilici't?  Diutlmf  :Ul-  S ',,.t/i,./.1.[,., 
pubica  in  eine  /,iunNii  iH-bi'drm.  Airjr- borene  Verengerung  da  Darms  mil  Iiwar- malion  durch  Acbset}drchn»g.  Göltinger Xludcidcn  und  MartMti"  (Ib.  XXXI,  1891) —  „Uber  Echimcoam  in  Gelenken-  (Ib. XXXII,  1S91)  -  „Uber  ATieWMiluijrri da  Hüftgelenks.  Depression  am  Thorax j'rrj<rrrp<-PJ  d'-  I.  h\-       Ii ,j.f-:..ki ..V ■ 

(Ib.)  —  „£«(irjM(iMi  tintr  ifiritrijpt lecken  Druck*  auf  den  Titatos  brachialis'- (Ib.  XXXHI,  1892)  -  „Theodor  BiUroth, Nachruf  (Hannoverseher  Courier.  18.  Fe- bruar 1B94  Akendbl.)  —  „DcfinUire  Heilung eines  Echlkopfkrebsa  nach  ;«i Helle,  Eixtir- palian  da  Kehlkopfe*"  i.D.  Zoitschr.  f. Chir.  XXXVIII,  1B9JI  -  ..Zur  Tracht- atomic  bei  lliphlherie"  (Ib.  XXXIX,  1894) —  „Briefe  an  Theodor  Bilhath"  illsnnover 1895,  5.  AnfL  I8U9).  Diuu  Schriften  Uber Moalk. 
FiSCher,  Uermanu  Eberhard,  In iSerlin,  rrub.  14.  Oktober  1830  zu  ZiOEnr, 

iir/tl[,-l,el.  llllJuii^uiHIaKell,  wurde  185S Dr.  med.,  1856  Aul,  vU  dann  ah  Stabs- 
Tuviik  nnd  kam  sjjätor  an  die  Air,  Klinik unter  v.  LiMIsHKK,  habilitierte  sich  1866 als  Privatdozent  der  Chir.  in  llcrlin  nnd 
erhielt.  1HÜH  ala  Nachfolger  MiuciLi,.neer'a die  ordentliche  Professur  der  Chir.  und Direktion  der  rliir.  Universitätsklinik  in Broalno,  «o  er  1875  zum  MedWnrJrnt und  Mitgl.  des  M.-.lizirialki.llegiu.ns,  1KH.1 zum  Geh.  Med.-Ril  ernannt,  bis  1890 tbätic  ivar,  um  dann  wine  Sielluni;  nlctler- zulegen  und  nach  Berlin  iiberaui-i..-lel.i, wo  er  gegenwärtig  als  Letter  einer  chir. rrivall,«liiri!-Uk  wirkt.  Rrbrlftep:  „Der lh,iihdbr,i,«t'  iChurire-Aiinal.  186Ö)  — „Zur  Theorie  da  »Wf/Mir."  (B.  k  W. IB60)  —  „Das  ehron.  t'iis-genchicilr  all  Cdu- 



B13                                           Fisher  - Flechsig.  &14 
talmomtnl  der  anytoiden  Nephritis"  [Jb.i Teratologie,    aowia  dar  (Jeschlcbto  der —  „Die  chemitehe  .Vafur  da  Eilen"  (Cbl. Med.  einen  Namen  gemacht. d.  m.  W.  1866bi6G7)  —  „AOgetimm  Kricgt- rlataU,  TheodorSImon,  InBorlin, .liiiii'jit"  ■  i.  I-'i-J:ui^-i:h  1SÜ7.  ll.il..  l^JI  ■- „ßii  ttptixhe  Urphrith"    (Breslau  1868, geb.  4.  Jnni  1B80  in  Lyck  O.-Fr.,  Btudierto irnt.ilila[i.ii:i.schrifn  —  ,Ubtr  den  heutigen In  Berlin  nnd  Heldellierg,  Dr.  med.  1882, SiW  der  Pya*ii-ltlr,  ■  (1  [  al.il  II  ar^ai-n approbiert  in  Berlin  1S8»,  n-ldmotfl  Weh Jirliiiico:i  lhsa  —  „CScr  <f»  -EinjTuw  iier unter  Mnoi  nnd  an  verw-liii-iMien  Sj,i:/ia!- /?iir.'..-,r„r,                    ,j.i/'  ,i:V  A'i'f-;^ ' av ri.it ■■ ULLrii ki  n  dt-n  [n-  wn.1  A:i.Mlii.I---  -;n  ifl.:]i"- 
(1869)  —  „Kr  legte Ainirgäeke  Erfahrungen" larviiLidl'iüie   und  Otlatrii1.  isr  seil 

;;,  l.....-ii.    lfW  1  i..  '.17  stujii-i-c  I:\  an  d,:r 
<■„,.,„(.>'■;,   •;rili-i"     X...  ä?;.  -     „FT«-  ,!,!,- L'-niii'lr'n'J.i'rri  i::..';i  1  "hl  1- ■^■■(.li u  n.  IV.i  1.,,- truuuMt.  ^p^j/iAr/^rjn"  N  1.1 .  f —  „Gefnllrcu in^iir.    1'".         [.riiLiT             !]| i [ili y.-i"i"i;l'J der  Luftembolie  in  dm  Venen"  (No.  113) - 1 r: . d  1  ii\-aaL.rr!u'>iK-  --Ii.  <! ''7         --'r-  nl.  IU-:L- 
—  „ftrinspirilis"  (N.  F.  No.  68)  n.  a,; ,,-JUe.  CfonH-jie''  (Erl.  1888)  —  „Spezielle Chirurgie"  \Bntunschweig  1892),  n.  a.  m. 

rJSCJier,    Ott...  :n  l.r            i:,':i.  £li ''f  d'g.  /.b.,■./>'r.■s^■p.■,.-,   lH"rlin  l^iy. April  1861  In  Alteuburg  [S.-A.1,  hat  ur- 
j-j.rün-ü.l.   %f iL.  ii utr ;l.  -„„1  .\".L- u:»         i - eiper.  Unters  "  (mit  II.  Gtinms-,-,  Leipzig 18B4)  —  „Dir  Aasen-,  fiacAw-  und  KeU- j'r/^  Stu- 

ditrtndc"  (II..  IBiiri)  —  „/(.>  tffel™ Uber  (!i'li'ii.lir            J[i'-Hi.*'Pi!j''lH.Ti  K..r]»|-s i/i--         „.tluh-:::  AU./y    lialli-  :H;fr"i  —  1H/^if liearbeiret  ;  Ur.  pbil.   1*S5.   Dozent  für fffafffia  r.j  Um  Bofelw^ni  zu  sSm  näeren 
j.Lvr-.i. !'.>;.   l'l..-*ik  Hl  ■.  1 1 ■  r  ['akajiil Luftwegen  und  nun  Oai-e"  (Ib.  1899)  — der  I.'liiv.  Leip-'ii;  ]8:j:-th  ivurd"  F.  IHM ..tl-j.ji'-"  ..'n  K-fubj-/!-   ,ni-l  d<r  Stimme; ausserordentl.  Mitglied   der   tgl.  Sächa. .ti'.iti.iiii-tiiruncicn  der  Singer"  (Wien  1 R93V <Jc6.  d.  Wim  zu  Leipzig.  IS*!«  I'mfrsair —  ..Die  Jmmnfunj  dra  i^in'oen'Acnrn  l/er- /Mrena  in  der  HJ,i,rJary,i<).Jiyir"  Iii.  18H9); 

.'bis  Juli  Ui),.  u.        .L'lier  d,-n  7i,Mn,in.-a- ■Ji'^'^-    -^'J    "'l^lU'l    l.t,l;p'J'  rwal,     I..JÜ  .i:TN Äu^lf.J.^7EHjid(ü^qli..j"     (*'\j>l:riiiiJ't|l.'||  :  II. Ii ulullltli^t-II  iilit-r  die  lirkMlko  dl-.  UI.ML.-i-tl- lichnd  Kiir]*>rs  .  veröffentlicht  in  den  Ab- _-irr  t.c.'i  fvfim  ,1/,, '.Vi          ['..IM):    -  ../(i,: J.:.:^H[ui;l;.  :l  a.:r  ];.  üaths.  des  .!.  Wils.  . itiirr.  j, dt:  FisUlitimmr         > i-. .■  ■  i .  iti. 
Miiskt-lnwlniiik.  kiwLi-  um  dem  liebii'l PAanoariTDieB*  (B.  h.  W.  1899)  —  „7n(0- ,1,t    liuwi'L-iiiiKSjdijiiuSDiri!-    (Abband!,  ii. Itnndsch.  1899). 
kkin.re  Kchriflfn  iiiw-r  Heiveguiigs|jliy!:i- rleChSlg,    It.pbert  FsrdiHaiid, 

rlSher,    lifnri;!  Jai-tiim,  -li-b. 
[Miin  18jl  seinv  T'niciü.  ivnr.Ji,  1  l^T-J  !':n:.i- längere  Zeit  Sil  vcrschMnnen  Orlen  die 
W.rk,  imr  eine  Zeit.  Inn;;  Ar/1  des  Htnats- lSruiini'linr/l  1111.1  liinleal-/r  Jl\  K1h1<t  im  k. 
starb  OMelhrt  3.  Februar  1893.    F.  hat min  ilnilat,  187.1  Hilm  1  i^i.  H..f:r  ■  :i.  ■.(. ab,  Sdii-dMeller  auf  dem  [;,-l  .:.-i Er  alurb  30.  Nov.  1893.  F.'s  ÜtterariBcho 17 □Igifized  b/ Google 



Flechsig  —  Fleischer. 
'I'hütiirkeit  ist  litreiti  11  iIlt  Liltvivn  Quelle gewürdigt. 

Flechsig,  i>«uiEiuii,geb.sB..inni 1B47  In  Zwidon  Hb  Sübn  eines  Ueist- behen.  studierte.  VQD  Ostern  1885  ah  zu l.,.i(,/iH  Hi-liiiiu.  Er  i in. ri il .vi. Tie  dirrelbst im  Mni  18711.  winde  mni.  de.-  lruckkvkr «IM  .i.  iii  Kriejte  1B72  zu  Ostern  Awisleill 
IBT3  m  Michael  in  Assistent IHr  Histeloj-ie  am  nhvsicibgl  Gehen  In- stitutc.  1877  Würde  er  zum  Professor  e.  o. für  Psyvhiatrie  ernaum.  leilcle,  iwislldem .t  .Ii.'  l]ii]iiiiiTijiiu.,ii  .!'■]■  iv i.'fiilkr,i,  n  Lrrvu- 

studiert  hnl.t...  ili-  lliiirM.i.ii.ir  der 
I.e-r.ludeteii  1,'uiVL-isir^-lrreiikliiüli  Jelil ..],sychi«l  ris.l.cn    und  Nerven  kl  iiiik")  zu LetpStg  "ud  W  Kit  ISSB  ..Ii  Vorstand 

derselben  thät.K.  Em  Sommer  1KS4  ivurdo er  mm  Drd.  Proleuor  der  l'sv.diini.rie ernannt.  Vor.  F.'s  lltleniriscl.ru  Arbeiten sind  nLi.-f.vr  sviu...1  liiiiui:.ii.il-l'i*.-..'i,N,liiiri „Ur  maOogUUe  iMm"  zu  BnrtUitMBi du  n.  d.  T.:  „DU  LatTmyttolmi!*  im  Ge- hirn unri  mtdmmark  de*  MourAer,  auf 
Grri.fi/  tnfi<hkIi>iigi,,its>;l>id>'Firh**-  7'rirV.-- ndumga  Jar-jeittttr  (LeJprig  1B76I  ht- älfcnl  Uchte  Werk,  ferner  die  bei  Antritt des  Amte«  als  Direktor  .1er  Inen  kl  Iii  1k ^■■iuilienv    [.eile    [il.er   ,.  Z'ie  /k/i. vi Gr  ilfljn.  Jrr  SaitolhVlIRJ«*  II».  18B9) -  „£fu  FtM  .f.»  weMBUldni  ObM™" (Iii.  1BB3)  -  ..  (Vir  IrreMimt  der  Uni- atnriliit  r/t.  in        .i.i/.rrii  IB,>#/fl>;" 

(Ib.  1888)  -  „QdKn  Unilair"  (Ih.  I«t6, —  „i>j-tf  Lociiliaattun  ihr  yi-tvjti, u. .^i.jjj.^.jij/./jjjrfjjii.^r.j"  lYi.nr. Ib.  1865)  -  „Diu  Brom,  grisliaer  OeKHi- tett  W  SnnUmt  [Ib.  1898).  Ausserdem .Wii.il-Aufsat/..!  In  Wahn^'s  Arel.lv  der ][eilk.XIV^,(;fe.-eiiiiiitß«ifllu..;|ciirk;«irii fi  fi.J    D'T/rii'iTiti'inrii    titld  Entlvkln- 
linijw'ii  ..ein.  in.  if.vija.Vilj'c'iui  if  .'.ri.'.i- nartu  -  CbL  f.  m.  W.  1B74:  „l/iir  Vorie- tifol  in  fl.:il  dr«  naHsUUrBl  f?av.itii- niorfc."-  A.a.Ii.XVL[I.XIX:„f4rrS;/iftiii- (rtran*iin««i  im  Äiietaiiri.iirfr>  .Sepnrtlnbdr. mit  BeJSBtsaa,  Leipzig  187Bi  -  Aldi.  f. An«t.  n.  PlryiJolr«,  AnMont  Abt,  1887: .^.ir  .-l.r.ifu ..'.(  /Vrifin'''.  Li» der  LtiUnigsbaltnen  im  Grwhirn  da  Men- 
WHBl,  Jl»tli.-[.livs.  Kl.  1883:  „per  rinr RMW  Kireunffin.fWiofc  r/ci  MttrSfeH  Aci ra- 

|  (tar»"— £benrMm:,.^^wfeUMi^ 
liriim  Gc/.irn";  nuseerdrin  eine  Serie  von Artikeln  im  Neurol-ig.  Ctrhl.  (Mssi.fi.)  d. Julire  1B84  bfii  B8. 

Fleiner,  Wilhelm,  in  tr*w*ii)*ig, geb.  iu  8ehöpa»Ü«  L  W.  0.  Demnier IH57,  ™  utniuiBi  BanrmBt  und  legte nach  prlWtar  VLirbercitulic  die  MBturllöta- jjrtlfunn  «Ih  Staden!    In.  2.  Semester  «Ii, 
(Jot.  Ailhulu,  Em.  und  Krasjumj,  Dr. med.  1BBJ.  Boaant  für  Innere  Und.  1888. Eitraordinnrius  1H93,  llr.i^benr.ii-lir]. Badibvhvr  1  Inf  rat  1896  und  Heil  18Ul>  Ant S.    K.  H.    des    Orossl.ercoirs  Friedrich 
dai  bv.  DiBknniisetiliBiisea  «»d  des  St. di..-ei.liln..ises  zu  Heidelberg,  tkhrirten: ,./7.r.-   rrrejjJf^rulj .1er    1,'iffiiijxn  mjc/i Traehtottmk  M  iTrai^  utttl  ZM^UAmU«" (Diät)  -  „flüip  Jte*.«-ptivn  HJfjnut  A7e- MCMie  .Iure*  7,uuS<:  rnuf  «ni-n"  {VlFKH. Ar  dl.,  Hnl.ilit.it  -SlI...)  —  ,ffS0  J.Mi!an- ic*ä  Khnijbtotf1  iSainml,  kllll.  Vortrlgs v.  Vouaum»)  —  .Kr/älirungen  .itjer  dir Therapie  der  MagOlJcnBuVKltniP  (Ib.)  — „Wri^eJ,  dar  K..,„»*ci(c„  Jtr  VeriaakHf traamf'  (Si.iltg.  1896). 

FleiSCher,  Hlvl,«r.l,  In  Erbngwi, 
Beb.  in  l'luvc  Sil.  «eiiiembor  IR48  Mu- 
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Bezirksarat  zu  Plauen  im  Yoigtl.,seit  1866  I  lala  tur  Im  irropriiris  et  la  fmctina 
in  LlnilDtlitj!  »ls  Bezirks-  und  GerichtBarzr.  i  du  Jjisfi'ine  »ernoz  dann  la  animiua: apernnärli(-iBtF.ObQnnedLiuiaLnH,fir8lcr  |  wrftirä."  i.ä.  An.E..  I'nri»  1843|  -  „riöirfe Fclizeiarat,  nnnEorirdentliehes  llltj-licd  ciprrim(Fi/a(r  lie  lu  /brmolion  rfci  05"  (Ib. des  Landesmedi?im.lk[.llegiuui6,  Ver-  1847).  —  Am  bekanntesten  wurde  F.  durch r  raunisarzi  der  K'.iifi  I.  1  >lj<!r|j<i*iilii<'],ii'  n  -rim-  S,->irLf<(-n  :  „/jiafeirc  dt  ta  ditowtrte Chemnitz.  Uttcrar.  Arbeiten :  „De  nrgenti  ■  de  la  cirailalimi  du  laug."  (2.  AllBg.,  Ib. 

jJirip.T  ilit-irk-iler  iii  Schiums  J.dirhl... 
'/ai-it's  Lilt.  Central  blatt,  Mitteilungen .ie?  st»Mst,  Amt(»  der  Stadl  Chemnitz, 

wurde  liier  1864  IL  1!.  CS-,  Iflj' bildete  sich  dann  im  L'niv am  .MiddlosDS-Hospital  v 

], ;«-,!.  IKS1.  vf..i  1W,  l.is  HH  Assist!-,«. Bethanien  in  Berlin  unter  IiniK.  von  1t b»  »3  Physikos  des  Bezirk»  Turnen,  et 
utfion  ot  Ihe  mtedogy  vf 
-  .  FaMm  in  liz/omBiy  (1881).  1  misch.-  Lut.-.Mcl.m.Een.  diu 

Flourens,  i 
1867,  ProfeLor  d tomie  an  der  Univenftüt  Paris,  später best*  naiver  Sekretär  der  Akademie  der WlBeruchnilm  und  Pair  von  Franki-eicli, 

rat  in  Bad  XmindorF  hin  1S74  und  dniin ■ai-.t-.-n1  ln.-i  F.  IL.jma.nj  in  Leipzig,  wo ■  hicli  Liiü-.-.-hluis-Ü.-l.  lull  l-.M  '  .  iii.H  -r.  ll.  :- 
Hyjrietic  l..--s.-]niliijrie.  ItfiH  l,:ihi]iih-,l.,  er in  TWlhi  für  lly-ien,-,  lehrt.-  in  .-inem rnviLi!iil.„ii,iiiiiiiiii    --ii.  Fni-1,    und  i.r- 
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.tnsluidr.  igai  mirdp  dem; II*  zum  Ehrrn- Doktor  iL-  L.  D.t  der  DulwrtftK  Cam- hriili'v  iT'i-iih!r  urui  f ti icn^vk'r t-  l&Vi  v  ur F.zwcilfr  Präsident  des  intern.  Kongresses lilr  KvK.  und  Deiniie;n.|,hiii  in  Budapest, 
IBM.  Hektor   der  I'niversiiä!  Bu.lap.*r. 

i-M  i -i..-ü-i  :i  v  ■,.;„■,;„■, ■■■ii /,■■!..[.. (Jena  1850,   10.  Aull,  vmi  Sl«WKI  187ß). Au.--*  r.i.n.  vi  .1  ll'  :ii  Im::.!.-  i  :  -  _AÜ-i< 
mr/:rT'^',.'pl'.^',^l,    /■,>,■ -v/r, vi  .l.'i.>->- CLelpt  18Ö4  bl>  M)  -  „G™min',s  -irr EiKyklopMii.  und  Metbodologie  der  jl/ed.- (Ib.  18&7I  -  ,iWc  JftsiiiMuusni  det  Moi- xhtn«  (Ib.  1861). 

FÖrSter,  Itie.liard  ,  in  Bresl,,..,  «ei,. 

Fliister  —  Pocrsler. 

J*it.  1883  .1.  f.  (teilweise  uneh  dm.hvh !n  Artlifv  f.  H?g.  1882  a.  11.)  -  „EiV flum  der  WohnungtrrrhäÜnieK  Ok/'  rW^HJ tmd   Cholera"  (Ib.    1884)    -    „Über  die 
r..r:irl.v-  :n  i  lj i!  I i:i 1 1 1 .  ■!.,_:[.■  '■i.-.Ull;l'- F.  duivh  die-  Ai-ln-Itf-n:  „f'tcr  W<™<n"n/o- pie"  iBnslaii  18Ö7  und  Klin.  Monatebl. tob  Zehen..™  I8J1),  die  Ein.iilLn.nE  des 

.1;/     i'.v  f.:,  ;),vt,  „.„h 
.■.  F.  ist  Milarl.eit.vr  I 

,.Ki„/h,..  Ar  {■.„»„ryLi.rr  „«/  ,lh:  I.YjVf. rn/u'ft-W'm.i;  idv  .l/y/;.f--  ..Ks», ■]■'.-.  .\irli.  f. A IL !;i  Li);.   \  IV,    !.•:;■'.-■!  Zill:.1.  'Ii. 

erlangt«  hier  1843  die  Dofct im  Frv^ebirt;«.  sludiL'rte  iji  Loiprig". i  1859  daselbst  pminuviert,  war f   AsKi.nrm    im  MI  ad tkrniilienlia nse 
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[■''■l,:-.-IL^-i.1?^  K.l'l. 
:.>v,ir.iu.  nie !  Forel, 

:y±»-<-~tai.  fV,f«/„i/i'  [lüiüi  u.../. «!....-,',,  ,(<  /.■uk;,.  Wi.si  mal  Lausinm-,  SuhKH-r im-  &£ü*r.  Jabdßicr  itr  KUdc,hrJlar.tt,d<  von  Umon,  wurde  1873  Assistenzarzt mDraifw"  (1884).  Er  war  dlrig.  Arzt  dos  [  mi  der  Kreislmnsnslnlt  in  München, KiliderliuS]!.  (Iiis  1882),  ist  jetzt  Vorsitz.  \  habilitierte  sicli  1877  als  Privwdo7c.nl  (In- des Vcrwaltnn^i-ratu'-  ik-  KitiiliiHii-iiaiL-  m.-1I.,-i.  :iu.-li  Zürich  lind  ivurdo stall,  k,  säfhs,  Hofrat.  Es  rührt  von  ihm  j  noch  in  demselben  Jahre  Professor  der li.-i  i'lnh'  m.'Hf^r.  li.M:li-''i'ii,:r  i S » ■  i"  F'.s i ■  1 ' L.J I n "  :L,L.-.-l ! i-J  a>i,l  [ ' il  '(lt therie  (Prag,  Vrtljnhrsschr.  IBBä),  auch  I  kantonalen  Irrenanstalt  .Burghi'.Lzli'  In war  or  Mitarbeiter  o.i  Ckkilkipi's  Hsiidb.  I  Zürich.  F.  hat  sich  besonders  verdient der  Kinderkisnkhh.  („AnämitP  und  „Hä-  gemacht  gm  die  Anatomie  dos  Gehirns tnarrhwj.  l'inttiw-)  arul  1  j . - Tc- !■» ■. ■  ,!i.n:ijal-  a:i  l    i-nlil-'i-kl'.'  :H-ö    .Vu   ( Ti >|itii -i- 

Fonssagrives, 7.u  MontpeUJ«,  Ist  lf Limogea  gob,h  trat  1839 
r'lijnirf;.  i Sortis™ 

null   l.,:.rl.r.r.r,-  .  i . .  —  Ii ... .,     „    l,.n5H  .,].:.', 
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cueiLUs  par  W.  Den. tur  ia  lyphUii  mm dem   veran  atallele 

n  über  SjrphUI«  u.  d.  T.  .Ccücaün uereim  IVHow  .Ib.  B.  C.  F.  I-j 
worden,  Fa-  ..l'ciih!» 
mtslriatul  mtiscwtar  librt"  il-luL-s,  'l'r 

er  den  II].  Dd.  v .1  nv  iWWojU!  i 

FOX,  Wilson,  in  London,  (reli.  zu  ;  .reim  nur"  <I™  Eirrinar/Kf  .Vihum.v's Wellington,  Soniersrtsliir»,  2.  Nnv.  1A31.  !  Airfi.  (JXVHi;  in  <lemeinsclinft  mit  V. 
Btndierta  seit  1847  im  Univus.  I  '.ille^e  ai  I  [.eisei:  „['irr  rrfe  firnne  ifer  Änlfcnjanrc- London,  in  Ediubnrs.  Pnrts.  Wien,  Berlin,  |  auachridunfl  im  Fitba"  (II).  Bd.  78);  in irbeitnto  fipütor  bei  YlRnio<*  2  Jjilire  Iflnn"  '  Verbindung   mir  .1.  (ilrnsm:    , .ITbar  ,lk 
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Frankel  —  Franke. 
-  „Die  aUgemcint  Therapii hält«  der  KiiMKhm  GewWrri TVilwcrk  de,  .Jj-UrhwhsLW und  der  thernn |..  l.v.l  )  - 
ir  GchaytthUf,-  uml  «jh'«"  (Volk- mWb  Sammle,  kl  in.  Vorträge,  N.  F.  WM,. Kfrni'j-  *:Llilri'ic]li'  k  I^Idim  ■■  Aufsüße  iri'- bnrtahllülclien  und  rrynüknl<>gisc]».-n  ln- 

■i.i.i  s.vi,iJif).'.;uff.ri.  iVcr,. ,.<;.■>,  -.■/(.«■  i.:.:- decknng  der  die  Ganglien  umkleidenden Kinl.jtlii-lifir.  v ■» Iii !■([.■[](■  Anfeilt/.--  über 
EiliMmTriir-Lc  I  li'iv.VH'mi. "..->'■[  i l - 1 u: ■  - J !  .  III]:- fiin^rh-i.'lii'  kliliisrlii'  E\.*1>ri'th]TiL'''il  iiU-r ihn  Viirli-umiien  di-r  TuLviUll.ii/ill.-n  im 
IeH:S  . idtbre 

i  22.  Mai  1868  k 

riert,  verMenllielite  F.  eine  Reihe  vnn wissenechaftHcheu  Uii!erenchunf-en  in 
i'FMum'li   Arth.  f.  Pliy?.,  ilwi  K-Sn'mi's /.l^.'lir.  llliV^:  ■l-II.T-    i'l.i  ll.ii'.  .\I-.ILIII.-1:. F.  Ch.Tiii.-  (Sii/nn^lir-r.  '1.  k.  Akuilmnie  iL Wlss.  in  Wien),  W.  med.  Dlätter,  W.  k.  W, Sew  Ynrk  Medind  RecorJ  .■..j.-IL-di  . ntiisi.nli'in  du.  Mini.iKr:i],]ii,.:  „rOrr  gp„l. Iniy.-wvWi.rfe  r(->  Um -</■■■<  Vi  dir  prptincl*» und  rry«füei«    IWamiiy"  [Wiesbaden 

Fraentzel,   Ose«,  ™  Mwerita I.  MSira  ItOS  itcU,  «ur.lr  imf  <Iit  lii-rliniT Universität    als  Zäfrlinc;  den  Fricdrich- 

wirkl  s-il  IHM)  all.  Cliirurt:  i.i  li.-.lin  und VM'üili-ntlitdit.-  .Mrumtri,,  der  l'*i™r..;tr- .StullKSin  lKUi  -  ../"Otr  , Wnl<|l « >tj" (1886,  -  „l?lir  ̂ luminiiWr  tei  Diirmtin- Ucwinwtj"  (1888)  -  „Pfcr  Slrumaoncrn- <Kjn»iu  (1887)  -  „ttötr  rfu  heutigta  Mt- (Aodra  der  Eryrijielhehandlimg"  (1890i.  — 

IVllÜtlip-    («l-ll     l>:iin-riifli-k     im;-*.  Sek 
[iiuktlsch(>r  Arzt  ttiliK.  1§69  bia  73  war  . in-  diriKMTcuder  Am  am  Au,<iisla-H<PS|.l[»l;  ' von  1870  nb  dirigierender  Arzt  einer  inneren 
A..V.KW.  ft'imli-  er  l-iT»  IVifi-y-N-  i-.  .i.  (für Aiisfcullatloii ,  Perkussion  ele..  Ijlryngo  | sku]iit-,  Lujinriikraiikln-itfiLi.  lili-ii'liwiii^ 
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517  Frey  -  Frledberg.  M8_ 
liierHI.h.'^.-V.N^i-. Dil-  l]:-|.«  il.:i -.11,5;  lier 
alocltsgwchwUIsie  und  d^Cntersclieldung 

iplon"  {1880]  -  ..Untirtucliungtn  Uber  rftn i'.ii.--  Ulli'  lim. III.)-  „I.WmifiBij™  «h,r da,    xtoii-cttlisel    injiirfer    Organe*.  Y. 
peritonealer  GeschwuliniiiiiilanUtlnnen  van 

Elsuss,  haben  F.  mm  Verfasser. 
Frey,  Heinrich,  geb.  zu  Frankfurt >.  M.   Iii.  Juni  1822,   iffgami  sein  med 

SrilOBSLZii.'E,    In  Iriittingon  H.  W.usna's 

■  I.n,]i  iL. - i j   Um.-i.ihi.m   Sri-.. in.    mI..-l-  Ii.- .'.riw.'Hiiiin.r  .ii  r  1 1  r.iv"'-i  lM' s  U  .1  -  ,■  l.-.ii..  /  Ii |jliv.i.>]i.gisi'lieii  H.-i/.v.'i-iuchenlmitWiann.- 
,u.y  Ml,«-,-  ,1m-  X -hm ■■  l,-r.-„.i-,-|„-M 

H-lt-^.M,,-    ..■    1..'  i vir  ,.H  .Ii,-  1,,,:,!. 
Freymuth,  Isidor  Johanne*,  m La.biau   1.  April  1844   geb.,   med.  aua- gebtldet    in    Köniiffibcrg   und  Tübingen 17.  Jim.  1890.    Seine  vornehm! Ittel«.  Ar- !.  ii,M  -:,ii:    ,.  Vi                      .-i  „  ■  i ' . -n :  .■  f.'.' irii-Wfo.™  Thüre*  (inW««jssi.'=  Uandb.  der Zootomie,  mit  LacTUm,  1847)  —  „Bei- trägt mr  ücnnfjriai  ini-JeMoMr  Thitrc"  (mit Lr.LCs*ar,  IB16)  —  „S/iHlfeji  ui«  itaijo- 

Fi-iiM'isif.'ii  uir.l  ii. -  ..(i-i, u'.rf  ffiL-  »a™!  .j.isJn:  ?<:.),)■ bii  1881  7  Annagen,   melirere  Ueber- setiiingeu)  —  „(JnonL-iyr  r(<r  in.J^yif (Ib.  1876,  8.  Anfluge  1885,  englisch,  (ran- ^'.sisidi.  itiibi.'Tii-.-l]  Iiiiii  .i[iii>tiK.-|i).  Au*-.«!r- .i.  i.i    .r:,iil:  i.ii'l  .■  A  iil.-al ]  II .1 
IMi'linT«'  H1i,rn'|-  hlln  1  vi«'k  M  ii.'rapt'lir'l: Ulter  I.*pidoptnre". 

■i.l.^l,.:.  MIM:.  \;.:'l].V  1  1..   mIiIH-  As>«.Sl«'l,1   -~-  - wesen  r.n  nein),  prnmovierle  1807,  »ar f.i-..'ai.-,,iu-r A-.-.i  ii.  M.iiL.Hk.ML  und  v.;Lr seit  1877  als  KreiB-Phjüfkiii,  feil  18JB als  Oberarzt  der  iiiiic.ai  Su.twr,  „m.1  der Irre.i-Abteilil.ig  des  STädtirlcliOH  Kraukei.- 

siinitli.'li  in  dir  1).  im.  \\\,  biii/M!_-i.|,..Miin..M. 
Friedberg,  ir.erm.mi,  geb.  zu Üm-.'mI         |S,],I. ■:!:,=>.,  Iii  Ii  !  (il  ?. si ...  i  ,<■•... in   Breslau.   Berlin,   Prag,  Wien  and Pwl».    1840  in  Breslau  promoviert,  war er  von  184»  bis  5S  Assistent  der  ,;kir. LiMV,-:-,l..:.l.li:„:1    :m    H,vJii,    HIM.a     1:.  v. Frey,  Mm       in  WUnlmrg,  geb. 1«SS,  Hiiclf.TH;  i'i  l,<ip/.L-  b:iii|,t:-aYI,lkh 

IWlin.     S«.,I.  IHlili   war  f.-  il.  Hr.--.la«,  als Pi..f™,r  .[(■!■  Stii„iSL«r/ri.-iliuiid«- und  Kild.s- 

r:il(   1-1,-h's  als   d-ssim   X.K-I.r.,!!;,-.  ei,,,.,,, 
plivsikus  tliülig.  —  F.  hat  auf  dem  Ue- I.M-i,  -        ,-l,M-  K  iii.il;  ,■:  n,        ,-.-v  l-'.i i,- N:  1 ... :■- !■'■!'  '  in  falr.T. ,           1  ii-dl/M.lrili^i.ii, .,!.«, .bl 
2Wopiä  dir  MuskcttähmuHg"  |Wicn^B58; 
ari.eilr'l   v.ii:«'ll.    N.h'Ji  /aliln'iHdu'r  niii't.-M .«■im-  lViMikaiii-iuai,  Ma.di.li'iM  er  finli  lier 



Friedenri-igh  —  Fried  reich. 
iL-    Hill    Iiis  .J.  ..Li  i-t-Li. 

iln)  und  Privaldozent  In  B( t.,  b  :„-.rciis  n.  M.i  IS;. 

M„-,<si-',.,ruiTi  [«VI.  |.i,.i„.,v. I878bis8l  CrM.T  .i-:-l,  l,...r 

ifrn  Merm"  ]13701  -  „Uder  (orale  Tuier- eulöK"  (1673)  —  „AnatomM*  Untern, chungen  über  Lupui"  (1874)  -  „Epithel- .ruchenmg  und  Krcbl"  (1877)  -  „Utbtr HrTihiifrlraiMir  (IHS1)  -  ̂ Bie  miirs- 
liopiKhc  Technik  '.'i'.j  r.rW,*  ,.i>h.-,- /.h.i.rA- .:"!'■■'..  r./.cir      l.'  ';i7huny^<"  (2.  Ami. 
(1883).    Wenige  Mona«  vor  seinem  Tode 

j . i ■  i L L i ■  I ■  i.lt : - 1 - 1 : i ■  i i  ̂■h.il  ii.ihiil  ik-'!i,  ].iL!.::^.i.  .1.- er:  „Ridrag  1:1  den  ntnologiike  Upfattdse af  JfAflOien"  (1879  Dissertation)  -  „KU- rt><>t>-.l:,  t>—  .V.'l.'.-^., LI.  '   i  1 rlT<:i>\<}?faHkaygdommen''  (1888). 
Friedlnger,  Kari,  geh.  ieai  iU 

tist  F.  (17%  bis  1862)  geb.,  studier» Ton  1844  an  daoelbst  und  1S17  auch  in Heideiber):,  absolvierte  184»  und  1350 sein.:  KuniiM  um!  .Iii-  }'n.i]i..t-on.  wurde .W-vw  ifrn  i-f-l -I in .ti-i .ti  lvlinit;i:is.M.iii:is Tind  linbiliT.icrrc  sich  1863  als  Privatdozunt 
der  Schrift:  ,DeUräg\  zur  Lehre  L  <lcn GachwtUilen   innerhalb   der  Schüdellüh!tu . 

-■■fii-ii       ;  i-;-'iii:.i-s  Wi'k  Ii  //. l<.\:>l '.<>■.:/■.  .1;.:,  wil:!l  I:i:.l:.-  lilu::  ;Li  l.-.  Ii.  * Intensse  besitzt.  Er  habilitierte  .si,-)i  als Doient  in  Wien  und  wurde  1866  mm Llirchr.-.f  der  I.i.!idi:s-<  ,cl«L:-   imd  l'iinicl- .    1887  verliffent- .1.  hyglen. 
1888  emeritiert  und  starb  18.  Sa 

Friedlaender,  Carl,  iu  b November  18*7  gell  ,  wurde  1» und  fungierte  1874  bis  78  als  A 

hüror  und  Arliclt«- lesungen  und  Kursei gleit  lizeitig  klinischer? 

1,-liri.-.  « 

nuch  seine  sj 
:ils  auf 

mit,  Indessen  schon  1868  or- i  Berufung  als  Prof.  ord.  der "        Digitized  Li/  Google 



oigiiiiMa»  Google 



&63  Frit'i 
■...ij'-'i^'^iit'tl/^ll  \:,i-ber\iiid'irit»-j Frai.liir  . j  ir/'  den   Il-  :il:-chr/.   .Yj.r. i> rc t» -Wn '■ -  „Liter  Stduflkwen  iei  Atthma  und  in  Jen Anfange*  der  Pldhile"  —  „Bit  deutschen Jn«e(-  uhJ  KÜUerüMer  der  SordHe"  (Berlin 1888)  -  „Wt  tWWad.  ».  fcfe.  SnAMfr  n. Beehotpiic"  (Ib.  1989)  -  „  Über  dm  (wli^ll Ar  Seeluft  und  die  thtraptul.  Vermrlnig der  «tr**™™  Faklvren  dir  Xordttduft" 

S,-I,|-i:i.ti:  .r„!,-rsu,w.;j.;,  ,■,).■■:■  lufiue,;.;,- (1890)  -  .Fervleie'We  f  »^ruBABiy™ (Ittr  Jen  Fttrio  Cioferoe  Multen  fÄMwm- l<l"iii'<^  K-"lir  Uli'  ''.-r  >:'l"  t<  ]'f:-ii'J;*ii'i;<,;jii>:}; Jet- i/»ij»urfi«t™  .l/rritimkrffUMiien"  (1892) —  „Ktte  Htfnmrie'iK.tis  rfei  ilibakopt  tu hakterialogiielien  Vntersuckxmgeti'-  (1093)  — „flie  Zn/fJd , *tt -'Ii- Epidemie  da  Wildert  ISUSfOO 
ihr,  -rh:  i'.    I.Vi'i  V  ■■ 

5i  wegen  F.'s  zahlnsii CS-  H'-ill ,]  reich  er  v iilir-n;  rjlli-Ü! 
Friedrich,  e.ui  p«*i,  m  j ,.b.  in  Dresden  1.  September  1867, ierte  in  Leipzig,  München  nnil  Wien, 

P.jliklinik  für 
S.-brLil-n:  „Di 

Beiträge  eur  Frage  naek  dl 1.  ihr  Luftinfiklim  für  die 
futj?,-  2-  des  innirgeivebtictien 

Ih-r  ÄL-Ide  , 

iLt.-.-  i'liirurj,'isr!i-ijolil:]iiiläclii'ii  Institut  lii 
L  i  :.  -.   I  I-    U  !■  Ii.!-'!  Ii     Iii-   I  !l  l'l  ' reiot  □.  Doohmhluid,  speziell  mm  Studium ist  Mitrenaklour 
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hy-i. ■!!.■.  <;.■*, ■[■):, -li'.iiitlii'^.Ti"  ■^utt/wt-. und  seit  1893  Chefarzt  und  Leiter  der 
itilüiii.ii  .■Vl.leiliKLL;  uni]  '  'Ilo£  ilir  l'ohkiinik der  Budanestor  Beztrkskrsnkeukasse.  F. 
hrgi-liüftigt  ni>-li  Iimsuih] 

OliMOMrlieiler«  (W.  k 
Fr.  1896)  —  »Dir  SU 
(Are).,  f.  Ooivoriekr.  l^i'lii        ..''in-  iiif 
•(riniaiier"  (Ib.  1897j  -  rfie  rfuwt JrMt  lAfiff  Uff;*.«™' (Klin.-th.  W.  lftflS)  -  „Zur  FmjK  rftr Lilri.;'jifT£rlJ.X'jj£/i  <u:ttv   h>\  lu.hitfurüni ArbtitcrH"  (An-li.  f.  Qevterbakr,  1999)  — „Fio-  G«i»Mro~Mn'r«i  tmi  tknn  I,'r- «ncfen"  (Ib.) 

.'IL  Lillji.nili.rium  r pul. Ii  Lli  et  Ii-.  |iroin .<„,  Djwrun-risüiiali 

Wisaeiisrli.  18781  -  „Erj«rimHi/dfc  Unffr- 
(W.  m.  W.  1838)  -  ,  rcrfelfen  da  UUr- rW'irf.Wr'iV™  y.;;rn  crd™  inVuVf  I>jiij<r:l- <WHt"  liukUldung  bis  unf  —  113  ohne 

,ÜUr  Dainfdäim 

Kl' inpi.  Hiii:, iSu  (Jahrb.  d. 1=  18J8)  —  „Zur -  (Kntdocknne 
desllhmrisklerouibai  -:       ...  .,  !::' Im  R-unJuhr  1886  wurde  er  von  der  £"oli- 
v.ut  und  der  l'iHrcun'scheu  IVaeventlv- [ULfiflLM^rfl     LLiS'.lijkl.      I  -r-ivll.L-il  >-1r-  Jji'Se 

1886)  -  „IXi  Bthanilmg  drr  n"„ iMm,, !i- iaf  (Wien  1887).    Dazu  kommen  noek ni^iv.-ri'    I 'uiifik  n.  ii     Ml- JiL- 
iuilif.'i:  Zur  i.jB'raiivei!  Iii-Ii  hl-li1.!,:;:  il.Sü-ik- 
kul. i     KrL-i-.irikii:i,r.  iL    .!.':.     1 'murmln  t- »ystetns,  Futlidiij^i!  und  Thernpie  der  Er- krankHUJIE-ii  tl.  I  r.,.;,-!,il.il;:|.,,.i:  j!i-,  (1891,; 

■r.'l.ir ■   i.i  ilvoi 
Y<,r„.i,i„l  in  Ji,.  I'oiikliliik  i:.-»- i.llir,  liUtml ii..i  1  /i,ii!,.1l>:  r-ii,v  .  Ilmi!h;:.-.-|  I  ii  Al.- Ti'iluziu  VIT  Ull.l  Li  I.i  |-;.,jiui  il.i.Il  [_"  n V.V Ti.Ji.  1889  ili"  Spi.ni:ilalrli'i[uiij,'  für  Krauk- Jn'ili  i,  il.'i  IInni'hTi-Hnu'.   ui-liOn-r  it  in.i  h 

■  iiilmr  1877  iilü  IV. .1.  .■.  ...  fiii  riLi.irn:,- ■!  i  n  I    N..(niL.-r-.i'llir!il,v       T  . Er  In  ,1er  Nacht  vom  15.  mm  16.  Fe- 
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■:  E'syhEillr 

iugapfdr'  (1848). 
Fröhlich,  Konr 

1*83  Profus*-.!'  b.  ( (Iit  Wii-Ilitr  ClÜVCfs.  F.  Vl;riifrraillirlit.' 
i  illi-    Kr   ■!■■   .'l  il:  Ililll-'  Ii'   "  i '  i  I  ■  i J 1 1 1 Spezialgebiet,  über  primäre  V.rrüVktlu.jt, A|iIiji.Ii.  mir  Ri'/Li'luini;  irn  ihn  ̂ i'i.ili?*- :-<  "■  i : i - i r ■  ■  i,  i:i  ■  ':i-.|i .    ;,ll  :in..  in,.  Iii 
fieberhafter  Krankheiten  nuf  die  Heilung LfllL      l'^'."!....-!-!»  .      iLll.-l     1^lH'l  lll,llLr<'II.V:LljTl- sinn,  uler  SimiilutiMi  v..u  (-ii.itleskrenk- heit,  zunioiHt  in  den  .Inlirb.  f.  I'ny.hiatrie 
(Wien),  biil'Ii  Iii  der  W.  ei.  Yr.  '■  ■ 

arzl  an  der  Exekution  H-.l_r.ein..  In  diu f  J  i_i:ii.it  um  i-  L.  l:  ui-^'  l  i  it  -  1 1 r. in L'.v [eil i  i 1_9_  an  der  UniverBitat  Leipzig  mit 
eill«  Abhandln  Hl;  iitii'r  ,._»'.■  Ei-jnnrnruir 

,'in,r  |  uiiiLir  iv.  h   1 1  ̂- .  I 1 1 1 . i     1 1 1  1 :    -  =  ■  ̂- -  — ~n_talt  und  Htarb  20.  Dezember  1892. S,-in.-  I'ul.lik„ti..n.-n  sind  vi.™  I. -,■11,1  k.su- ittisclj«,  Inhalt»,  so:  ..Sita«  iVKtram  in- mhu"  (Barl.  klin.  W.  187_t  -  „Jd.Aj- nVnia/ucde''  (Medy_vna  1873|  -  „Angioma tipamr.l^hf  f.iriri"  .  Mi-ilyi-y  ük  T H1.r p i  —  Ahl a  ____  tf/Omma  «cigkay  X,  Mi.  «ucen- /.■<':,,■  jv  ■■■■(■  T  i-;-.i.r,.,n-  r  I  ,,i:iL.-.i! fioiiely  •■!  L-iiduti.  VI.  VIII  et<?.).  Ausser- 
ii.-i'i  -■In  ■.:.!.■  'In  ■:!  ;i|.:ii.  i.  ii  i.I  S-  Ii  i  i  :'l .  n li;,-_l.:in.-v!t":;  i  Ii  I  i;;;!  i  I.  Il.'i  .!::-  -  ■■..ir Anl-ät/j-  in  j,.i!iii-i  li.'ii  niel.  /.oitu  lirifn-n. 

ii  -iiiliiiM-l n-ii  A dat.li  Frank tui di.  Nun 
(IBM)  i Kriegsmlnislorluin  berufen, wtintp  er  iKTt!  zum  Olieiitnlwarzi  II.  Kl. i.'Tlinrnir  lind  I .,  l:i.-st,'  li.'li  min  v. ini.'lilli- Imli  niii  ■l"v  H":-Li  lliin-_-  .l'T  r- i . ■  - 1 1 -- 1  : ■  ■  I . -. _ Abteilung  ,!,.,  deubi_li.il  Ki'ii-jrwniiitä!.- 

__rlchls_,  i  ' befehligt  wurde.     Koch  1 
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lUrslenhelm  —  Fürstner. 
Kind er- Poliklinik  abtrat,  führte  er  die letztere  hia  1886  fort.  1866  leite«  er  im Leipziger  Mlliliirlmiirnil  eine  grüiucre Station  und  ebenso  leistete  er  1870/71  als Etappen-Ar«  Dienste.  Als  Prieatdoient für  Frauen-  und  Kinderheilkunde  habili- tierte er  sich  1871  lind  entfaltete  in  dieser 
SlL!mi]|t  r..ii'\L-  l'.-  Leiter  dir  Kiuii.  r|.wli - kiiri.l;         -r  :iiit1..t  i-ini-         li.^-i  jnl r Lekrthätlgkeit.   Iin  35.  Jahr  dieser  Foli- 
aiich  seine  akademische  Stellung  auf,  um 1893  nach  Berlin  ttberausledeln,  m  er  seit- 
■<iui>  (iraklisi:ii  und  wjf-i:iH.::i.Lt':!i.lL  -.II;,!^" 

durch  die  Hygiene-Ausstellung  in  Berlin (1883),  wo  die  Methode  von  ihm  vorge- führt wurde,  teils  durch  Kultur  und Verkettung    animaltr   Vaccine  sehr  ilir 

f.  Gjn.  Bd.  7}  -  „Einige  Fälle  vm  0e- sciailelen  etc."  (Arth.  f.  Gyn.  Bd.  27)  — 
(Zuschr.  f.  «eiiurtsb.,  Bd.  14)  -  „Cler 5f;fj  t?t<;°  ik  ■ :'. ,  r/j ".:  CrJ-J  i'  -.I.^^l'I'I"  ;.l  o. ■  -  An-:  H'titriv: dev  .<:, Mi-  .  Li-;]  ihr 1833)  -  „&ta  Xmf         Mine  P/lest" (.">.  A'lll.  IHilTi  -     .,T:itrl:t„\,;tci\  drr  Iturr,- asalysc-  (Basel  1897)  —  ,DU  häustiett Knmtenpfltgc-  (Leiplig  1893)  —  „  Tade- 

Fürstenheim,  Emst,  aus  auhcn in  Anhalt,  13.  Aug.  1836  geb.  und  medi- niuisi'li  ini.-.K,.|lj:i!et  in  Berlin,  Würzburg, I'iu-rs,  London  >B.  vos  Liüoesulcs.  Civulk, I.'ai'iujosti.  wurde  lWil  |.r"iiiovierl,  Iii".* sieh   1863  In  Berlin  nieder  und  ist  hier 

.!■-  Hi./.ir.,'  .—  A/./'i'.;/ 

1894)  —  „Die  «ini««*  uwi  bakterielle  Früh- dl«W -'J  '■■■■Lli.U.  A:-^\U'K" lli.Hi-i.T  Klinik,  Heft  81i  -  „IHt  PiMe- logie  der  Sehäipocken- Impfans"  (Berlin 1896)  —  „Die  Haast-  und  A'ei>niijn«r- mUhölanilMerSthrtönmi  irr  iWjrfife'- 



Fuhrmann,  Wilhelm,  get.  isso 

DoltlotwilnJe,  wurde  1863  mm  Prof.  e.  o. der  Med.  in  LelraJg  ernsii.it,  16rt0  als ordeml.  Professor  der  Physiologie  nach [■'r.'il.nr:;    ̂ itm  Ti-zi.     in    w.'klLlT  ^"■üiitilj er  bis  in  »einen.  18.  August  1879  i.i- Wgii  K;'.-  r,s v(.r:..Li-j.i-[i    L-r.      F.    dar  n>- 

.uf  dem  Gebiete  der  Physinlngif  und .hysiologincher.   Chemie    einen  hochge- 
ilt  Ij'iiriTiiiiroli  L>H!inuti  kl.-.n  i..  ;u, !■■■-.■[, il-n /ortreg  höchst  vorteilhaft  gi»witkt.  hal. Svmt  ii<::i  mehrfachen t  He-    gegebenen  Schriften  Bind  n 

ittr  Phyiicltqii-  (anfangs 
lg  von    Run.  Wnumm's 
g  1B5B,  4.  Auil.  1863). 
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<  dcllc  ojxrr.  di  Giovanni  Alfons»  Borrtlti"  j  1873  wurde  er  zum  Bnrekciikiiry  Prof.  der 11890)  —  „Alcaui  stwlü  compiuli  da  '  PhysioL  nnil  Hlsrol.  um  0«M  l'ollogo UiMl,  Giotamn  Btmeum,  Falerko  *H  Mwirlitsrer  und  bald  danach  jutii Eoffmann,    Bimmiini    r,    Batjlid    Sulla  I  Dekan  des  med.  Dqiart  ilta  sen*nnleii 

'änoii  r„-i-iiuli  d,  ,,unJn~  ilftüi  -  ■  ..i.'ui Ji-i-     !"''■  "■in"  Überaetzunp  t 

■i   M\    U-iHwmnr-     <1iti.h-1  ]'..likliuii:  in  Pmu'.  Itite  l'r-.t  f.... Ircolo  Filologieo  in  .  der  sjwz.  Pathologie  und  Therapie  daselbst, !  1887  Prot,  e.  u.  der  Kinderheilkunde  d.i- 

ler  klinischen  Medizin  in  Cagliarf, n  Mitina,  endlich  18B0  in  Mod^na.  wurde. ITntw  seinen  seit  1863  zablreicll  cra lernvn  nnd  in  der  Rivlsta  Clinlca •  irgend    veröffentlichen  Publike!: 
lungagcBchichto    dos  Kohlkopfes, ,-|iH.|^-.  Iih'  :-n  n oberen  Luftweg  (nkinusklerom) 

Manchester,  geb.  zu  Florenz  in  ltulion. iO.  Oct  1811,  studierte  In  Edinburi;,  wo 
it  I8fffi'l)r.  med.  wurde,  war  dasellst  ein Jn.br  laue  Iiesid.  FJiyslc.  In  der  Jioyid 

Ganser,  stiert  Joseph  Man», zu  Dresden,  geb.  zn  Hlmiiiion.  Heg.-Be/. Trier,  24.  Jan.  1853,  studierte  In  Wnre- liiirg.  Strnssbure;.  München,  wir  nsrnent- 
lidi  v.  liiTiilB's  PcliilSw.  wimli-  WlH  ],]■..- 



584 
um  Si,idikr„i,k™l 

Arlii'iicjL :  „Lctcr  ''it  lonirr*  Ilirnhommüitir der  Sängelhiere-  (A.  f.  Psych.  IX)  —  „Ctber die  Anatomie  den  vorderen  Hügels  vom  (kr- pm  qmdriyeminum'-'  (Vortragmrfe»*,  Ib. XI)  -  „  Vergteiek.  anal.  Kudten  ii<W  da« HM™  ,?,■„  .lf,r.(«»./M"  (ir-rfli.  .Iiüit-I.  VII) -  „i>eier  die  jjerijilere  und  een/ra/e  Jtt- ordsiu«?  der  Sthnermfoiern  und  iibrr  das Cor,.!«  jj^Cniinlii»  «TIlcriKt»  (A.  f.  Pi.  XIII) —  Idist  lieh  am  bellen  der  togtHannte eis™  Bertnnd  /Hr  Truppen  im  Felde  hcr- tteOenf  (A.  f.  H.  1885)  -  „Heber  einige Symptome  der  Hytltrie  und  aber  die  Be- -i>(,i.>..,vii  der  Hglterie  nun  AliöJiditmui" (Jahresbor.  der  Ges.  1.  Natur-  n.  Hoilk., Dresden  1893 bis B4)  -  „Über  iim  eigen- 
uriia-fii  hyslrriichrn  I J, i'ijuxcr.* 1«'" H<f"  (A.  f. 
Pa.  XXX)  -  — "  (Feetschr.  i.  aojäbr.  Ji ■  s  siiKlitrenkcuh.  7.  Dresden  18) 

Pult™«*,  flfer  Vaccine  und  Vark 
„Antagonisten  unter  den  Batterien"  - frihdiiiiduliire  Stinmeetomie"  —  .ßaderidtog. 
Vnifnnrhnng   dm    /Jrtlfl  im«5er<  "  — träge  rur  Leberchiruraie"  —  „Hätdogieene Vorgänge  fei  Ankeihmg  der  TMertdCneken rrila'lJat,!;!,,»,,-,;-  ■  -  .,7.'i;,m-(f.-r  /.»W. /lo.-l/jrj.-j.'.m.r!-'  -,..V;,.™-,Oo,  Irl»!  AV.kff -  „A-ümiK  (Vj.  S(i'1M([i«^if:!/ciifji(riillJt(««- —  „Betoniere  Formen  der  neuten  OlltB- mytOtW  —  „flemin  itehiadiea"  —  „Srtun- 
ilei  Darms  nee*  Ifc-aeAeinjti'eppiniKag"  — „Aethcrnarioai?  -  „TrtmmaUx:>."  Üintket- cytttn"  —  „Recidioirender  ffefeji**jrttujs Kr.,i.fl;l.t!.,.V.U,ij  >,:..l<<L:  f,  r,>,'insp!-i!^ir,vth- 

irpaliau  des  Gongt.  Gamm'"  —  „ße- i.ung  rem  Milibrand,  Bote,  Aphlben- i  lind  Abtinomytose"  (IlandWh.  der 
Jnliroshorlnht  der  cos.  Mcdiiin fttit   1B9!>;   M    <:..   lit.fiTi'lir    ill.i-r  All;,.,,,. und  Cbir.  der  Getäsau  und  Nerven. 

«  In  St  ' n  Saas  und  Leiter  der  clür. Pnliklir.il.-.  IHH«  bis  KH  IMturte.ir  für Clilr.  und  HaktiTLolugie  in  Brael  lunil  seit 

Gasser,  Emil,  *o.  Idstein  (N.1MO) IWtiil,.-.  1R47  und   in  MurbiirK tcr  WiutrttH  und  LlEuuisCns  nusge  bildet. 

M.i:  I ■! Si:/ii:L-:d,|.:i,  l.li  j,  mid  '.x-l- 
scien  „Ijer  l-rinitiv- streifen  de,-  Pogeiembri, ■i..ra",  ,11.'  „iVKiri«. luiiff  der  JUuntoU,  der  mtleftOen  Qängi- 

TiLbingen  (Bhi-ss),  1 
der  ahlr.  Unlvers.-H iiii^^i-l.ilib  i  h  t.i^..iidiTs  Iii*  Schüler  van Cirilll.i:-  Iii  ■(,(!.  .  tln.J.'li.KT.  AFi-.H*«lnl  l.T. CuinLES  BouciiiBU  und  Perinf,  ivur  Interne Innreut  dos  Höpitaui  do  Poris  1S77,  Prf- 





Geber,  Eduard,  m  m gan)  IRKoventb.  1841  geb.,  i SchOIar  ITiWs,  Smin-Ws.  S 
du  den  entspreche  jut'-ii  K' WiiTirL  illlu",'[]iH:illel]  Kr.mki'iil llllertesl.'ll  für  Dermatologie  f 1873,  orhfelt  tili  f>ti|.eudiun Ii  eise  nach  dum  Urit-nt  und Pror.  c         1B79  Professor 
I  ►criijüUil'.'^U'  Hiiil  Sv]'lii!i>  ['ii 
Ist  hellt  .Mitteilung™  (sjilltor  Mi f.  Min.  Med.,  tu  der  Wien.  1 der  Vierteljahr55r.hr.  f.  IJernint 
hellen.   G.  starb  2.  Oktober  1 

Gebhard,  c«i,  in  i Karteoia  (BidiHi)  211.  Okt.  1» 
llr.  med. '  18a7P  war  seit  188 an  der  Kgl.  Ilniiersltiita-Frn Ki.it   1HÜJ   Prliutdnuenl    für  I und  SynKkDtOgte  an  der  Ulli Berlin  und  wurde  1899  zum  Professor ernannt.   G.  wirkt  «dt  1889  ula  Praiiei 
nrzt  in  Berlin.  Kr  ver.'iffu  nibble! li.'li^hr  ,1  mit  nun.'  r'rr/J.   £.1 ." r. /!■> i 'yi N C l>'i|.*ig  IB'Jil:  -  ../'ic  Mrustrtialim"  |h Ii  der  Gynäkologie  1898). 

•Hintan«  Jfr  Ii , •(.*•»  ie.r"  .IHM  bis  78. Hell  I  Mi  ■)         Mnndrügt  dir  um/ 

.l,„li..rr 

Wültrei 1880  e ■  B.-S. svruld  e 

1  Wkr/I :  iil.-  IWi 

1X7H  in  übicliiT  Klgen-chsTl  mich  Heidel- berg berufen,  wo  er  liejrenwlirtlt!  noch >vlrkl.  Schriften:  „l/n'rriucliinisoi  iilrr 
flvepodf  imd  Hctcrnpodtn"  i.Uiiwii:  lHf>Ql 

l,.,ll..lii!lY 

Gegetlbaur,  Kurt,  zu  Heidelberg, geb.  El.  Aug,  182B  in  WUrjLuris,  stu- dierte dort  seit  ISJft,  besondere  unter Küllikrb  nud  VlMBOW,  war  von  1850  bis F.2  Assist  rat  am  ,Tullus-»i>IUl,  hielt  »Ich uber,  du  er  sich  gilu*llch  der  Anatomie 
l,.  :il.,i,  liniri...  18SS  bl»  M  an  der  sizilliinl- 
1,1.11111,11         niederen  s.....i,rc  ib..  Mittt-I- 

-  jJiy-i/.-.,l. 1*  mir  Irjonif    Xentgntih   n~! 
die  Formen  «mt  Seurgm^a  der  Unat» iWünb.  ISüai.  Ziemlich  sehnel!  folgt™ 
weitere  Arbeiten  !  ,,("lcr  dm  l'mmpkW* —  „Zur  Ulee  der  nmphuriKÜcn  Wiciler- AnDir"  —  „GiW:H>  der  ̂ ruMi«"  'Ib. 18B8).    Heine  späteren  Arbelten  bewegten 
zu  deren  Udire  er  die  ivi.dilini.  Schrill .,G-fi:hi:l,lc,  l'alhil.  nn.l  Titraji.  der  Syphi- lid (Ib.   18G71    lieferte.     Auch   auf  >n- 
Srhrcil.eliliiiiipf  lull  er  ..ich  Iiis  FiT.-elier bcthiiUj-t.  1803  wurde  er  tum  Prof.  e.  o. und  Verstände  der  Poliklinik  ernannt  und erhielt  damit  eine  Thiitjgkelr.,  die  seiner h.. Ii.. ii  Tt'-niiluL-iiiii:  nl-.  Ar/t  und  Lehrer Iii  heften  onÜiprach.    [u  gleicher  Weise 
regend;  Seim-  Jlflnilli       Crsiia  lhetls[-f!r:ir~ 



Geige!  -  Geadrin, 

«iFlP|.(cnnle  Thätigkeit ;  1870  wurde  er zum  Prof.  ord.  ernannt.  Nach  dum  Ab- 
ginge BiüneanEB'a  von  der  Faknltht  zu X        .  I'.  ...i;;-^.!,  ,i_;h-i;  .  iebul.. er   aus    Besehe idenheit   ab.     Zu  seinen 

.BS2)  —  ,.Dit  StirUicMat  und  Lebcue- 4er  ütiks.  Atrttt?  (Ib.  1887);  nnssor- dem  /all]  reiche  Referate  In  ScBuici'e .Jnlilfjf...  !-,AVjl:  rin/H.l]]!'  }k:;;_'J:i:  in  .[.-r Vicrt.'lj In.  f.  üfti-nl].  tinsmitlheil,.- jiik'L'i-,  il.-r  Ki:t.r,n-:v„F;[-.n;rt'seheii  Zeit sclu-., ili-ri  Zfii.jM.i.i.Vii. -l:  M.uuilslil.  und  ii-f,-fl- 

A.  MiVB:  ,.!><,>  Schöpf radgibläsc,  ange-  i vtndet  auf  PxeuiiiutrAherttpie"  iLeiruitf 1877);  dann  Arbeiten  mr  Lehre  und  ■ schichte  der  Cholera.  G.  starb  10.  Feh 1887. 
Gelgel,   Richard,   in  Würzbm-g. geb.  18ä9,  Dr.  med.  1882,  PrivsMoient 1688.  ist  seit  1898  Prot.  e.  o.  für  Balm 

L.ijie.     liy.lr..|lLer;ipil'     uni]     M  i  L.-siigi ' 

idlmig:  „Die  Mari 
teil  rüge    iiir    Medizin  nblJttüitik  abge- chJesiseji.    Da  der  Direktor  des  Stntisti- Boreans,  Prof.  Dr.  Bübhbbt,  frei- willig i ■■•  i  -  '  ' .    ' 1 1    iL'--i  IL   ̂ .i  ]lIm'_'  I   ■■!  n.  ini und  erhielt  im  Jnhre  1898  den  Titel Geheimer  Kegiernngsrat.  Als  sohdier gleM  er  die  Zeitschrift  des  K.  sächs. Bureaus  und  das  Statistische  Jahrbuch 

zieliuiifc-eu  zw  ist;  Ii  en  Warmer und  KJcidimg,  über  HatlltetU] Fieber.  Ii  her  das  Verhalten  dci Hlntsefü^e  während  des  Kiel 
Gendrin,  a  ugustiii-Sieolas.  zu Paris.  6.  Dezember  17«!  zu  Chltmmdnn 

llhjrc-L'l -l_i.il-     (,-L'buJcli,    «'Linie    Iti^l  v>\ '  ~  rie  mit  der  These:  ..Sur  Ir  Irailemenl in  bte,im,rrkagii<-  Doktor.    Er  war  1828 

Geissler, .  I.ivi.el. 
in  Leipzig,  i  1822)  - IS.  Anictm  1»._>.  stii.lii-j-! 

wimle  ~mh  mit  der  Diss.:  „De  anmale  |  ■ cnptacahrl-  (enthalt  den  i.phthalii.LjI.  lie- fernd bei  der  später  als  Retinitis  pipnen-  f ina  bezeichneten  Affekt  toll)  Dukter,  war  ' von  1855  bis  75  hinkt.  A.-zt  iu  der  säi-li*. fabrikstadl  Moerane,  ist  seit  1876  arztl. Hilfsarbeiter  am  Itihiigl.  wichs.  Statist. Bureau,  seil  1R87  mildem  Pii-r^t  ,,rÜLliki.t .Med.-Rat.  Litten..-.  Arbeiten:  „Oie  Per-  1 lettunge»  de,  Aug«"  (Lei«*.  18«.  zu-  ' samnieu  mit  Aiiuli  Zamihii,  iler  aber  bald  | 
nach  Beginn  ventarbl  -  ,.Die  Antbreilang  ' 

■  für  In 

t  medico-Bgalc  sur  Irl  cirameta»cet  et aitBee  de  la  ihrirf  vätenle  du  prince  de F    eK."      iT.alUfiel.    Miedi.-Llles  1831). 
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Mit  der  Kookiufi-Tbi*e:  „OurnVrnl.w.* 
mfAriiB  oü  tä  da  mofodo*  (1831)  »nrde er  Jdedücin  dos  b&pitnux  und  Verluste 

fautenr  d  lUUel-Dicu  de  Phrä'WlBSä), mit  einem  Preise  von  der  Akademie  der Medizin  gekrünt  —  „Traft  p«tO«ftK{lg <fe  nMeanc  pratique'  18  voll.,  1838  bis 41;  deutsche  Übers,  von  K.M.  .Nsmrjrr, 2  Bde.,  1839,  40)  —  „Lefoni  V*  '»  "«I» 
r**p,  4     Hta  . .  .JMS  d       B*a  rr pubt-par  K.  Gjltou  et  Dabrenit-Hition-'  (1841, 43;  deutsche  Übers,  mul  I  i.  Kijl  i .. -i j .y.i :_r 1848).  Er  tw  Mitred  «.kteiir  der  Revue med.  seit  1824  und  redigierte  vün  1827 
,-lilr.  et  plnirm."  und  von  1830  bis  BS  du- selhu  it.  d.  T.  „TrhOMCtlon*  mediales." 
Ainuicnouuia's  „Du  madidi«  de  teneephuie eliiela  modle  Ipinirre"  (1836).  Seit  längerer Zelt  lebte  er  nie  Medizin  honoralre  der I  Iu-i  ilLil.  r  LtL  ZLiii]..-k|;.-i.,iL-<T])bi'jr  nl>  Ni.'^i'ir der  Pariser  Ärzte  und  starb  Anfnug  Jan. 1890. 

Getlth,  Adolph,  geb.  zu  Biebrich 13.  April  1813,  ittldterte  in  Morbtirg,  Heldel- 
Urte  1837.  wiud'e  1838  als  MedlliliaJ- ncct'^ii-t  ii:  L[iiii;rii^i  l[^  [ill.ji.  k  ]ini!i.^r.0](L Seine  Hunuttliilligkelt  widmete  er  der Fremde  npraxls  und  ihr  Weiteren twieklu Hg 
bin  18B7  uaniitcrtinn-lK-n  dosolbst.  Im llLHTi^i-i',[[.^^|.J[i..|Lrr'l-|]ilb]Li'JLV"lLil]ll]:../jrr itftimv  ii  lArcr  tittuhung  tu  Jen  iihteml V"f«r»  .ISuwItit*!'  |Wlei>bsdeo  I84KJ.  dir 
JM«  Hotioellea  tTnuta"  (1861:  _£Hf RiW^irllr»  ru  KcWuWjV-  (18t«:  1860; I— i.   1876    im,  Ki  i;l  j  ¥,*,„..  Uber».. 
iair.rri.1  ienterf  SchicalM,"  (1849)  und /iLhllvK'h'!  l  ik.'l    ri,ci.-1  ̂ iIiilI'Im)]. Inhalte  (Z.  1  U.)  nnd  Monocropbii'n  in 
/un.  benagt  Ksaa  Eofnt,  18S.1  nun  k. Prattll,  Geb.  BaBiüUmt  ernannt,  besing zu  Anfi.ng  1888  Beul  ÖUjlhr.  Jubll.  und Harb  29.  August  1888  In  Wiesbuden. 

U«PP°rt.  m 
Genzmer,  Alfred,  m  Halle ;,  s„ 

19.  April  1851,  studierte  in  ILiUo. 'Königs- berg nnd  Leipzig,  wunle  1873  in  Hille Dektor  nnd  v--er  dnselbst  6  .Mire  A^istM.t in  R.  Ve-UWI.nt's  Klinik.  Er  Ist  seit  1878 Do-ient  der  Chirurgie,  seit  1884  Prot  e.  o. 
Pni*ls.  Seit  1894  Chefarzt  des  Dlokimiseeu- hauses  und  Ol«-™-«  der  ehin.rg.  Slatiun, korrespondierendes  Mitglied  der  k.  k_  Oes. der  Arzte  zu  Wien.  Mitgl.  der  k.  I-eop. Caral.  D.  Akad.  d,  Nstnrf.  Schriften: 
„  Die  SinncEicalirnehmuntfcii  tl  $  Keuge- iormen"  (Hallo  1873)  —  „Zlic  HydrxtU mid  ihre  Behandlung  durch  den  Schnitt  bei 
antiteptiteier  WuwUrhwIIting"  (in  VuLK- sw'a  Bamml.  klin.  Vortrüge,  1878)  — 
„Urber  nepliielia  unrl  areptixehes  Vl'und|ieber■^ 
Ou'niroit"  (Teil  I,  1884). 

Geppeit,  Augn.t  Julius,  in 
studierte  1875  bis  77  In  Heidelberg,  1877 
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[Ib.  18861  —  Wt" 1  die  Hegidalion  dir  Ath- ntung-  (mit  N.  Zum»,  1888|  -  „Über  da Wem  dir  BlauKmraergifluny"  (1B8B)  — ,Jf<ir  Lehre  mn  den  AnliKpticiit'  (1B89)  — .Erter  dexinficirende  Hittd  und  Methoden" ;1B90;  -  „Zur  Methodik  der  GaianotyK" (1B96I  —  „Eint  Htm  JV'DraiKiiilirfioif'ilSsa). 
Gerber,  Panl  Henry,  in  Königs- berg L  Pr..  daselbst  14.  Mni  160»  geb., studierte  In  KünlKsberg,  Berlin  und  Wien, hupMfchltcn  Schaler  von  MnamOt, JLscuri  □.  a.,  Dr,  med.  1888,  ha  l>l  Iii  lern 

sich  1895  an  der  L'niversitlil  ?u  Kiluigs- I.itl;  für  Klii]in-I.aiy]i[;i'l":Jie.  ivirkt  selb- 
MäriiliK  !..'it  18S«  ul.-.ri|,rziularztmKo.iiJss- terg  i.  Pr.   Schritt™  t  „Spättonucn  Swali- 
■  Wien  18941  -  „ßia  Syphilii  dir  .Vom  unrt tfc.  flqii«"  (Berlin  tSflS]  auch  ins  Riibe. übersetzt)  —  „Brzirh\inyrn  der  Aast  und 
Id.  1896).  Peruer  im  ̂Handbuch  du b.rvi]^'.i['_,;ri>?  nri'l  lllimulouie:  „'Acute BMnitii"  —  „Lupui  und  Tulrrhdate  der Kate-  —  „Aditc  iiilr-li'ht  F/<!.-..>ji..jicr  K'y>i- petas,  Larynx".  ü-  ist  llcmbre  titulairo de  In  societe  fran(Bise  d'OtoIngie  etc.  i Paris  und  »nswSrUBea  MtttffBd  der  Ber- liner laryng,  Ii  tu, 
Gerhardt,  cnri  Adoir  jakub Cl.fl »Man,  geb.  En  Speyer  5.  Mal  1833, 

billf/en,  habilitierte  sieh  1S60  It.  WH- bnrg  als  PrivntduKent.  IBM  nrde  er  als innerer  Kliniker  nach  Jenn  berufen,  187S 
rKr*c  »  r  Ii Berlin.  An  allen  drei  Universitäten  be- 

kleidet« S.  uns  l'ruruktor-  oder  HckMraml, in  Berlin  1888,89.  Schriften :  „Der  XthVapfa- ermif  (Tübingen  1859}  —  „Dir  Stand  da JXa fnragiu  aj^nabffitationEsch  rif  t.  Ib.  1  S&O) —  „Lehrbuch  der  Aueeultalian  und  Per- eimimf  (Ib.  1890,  5.  Aufl.)  —  „Lehrbuch der  Kinderkrankheiten-  tlb.  18Ü8,  5.  Aull.) —  „KehtkopfigtseltieUlite  und  Beicegungr- lt;\r„„.,<„  ,1er  StwinlAindcr'  (Wien  1896)  - 
„Die  tyi-hüilitchtii  ErkraiJcwgea  des  h'ihl- laffa  un>t  der  ZufMOre"  (Hj.  1898).  — Jlehrero  Artikel   in   seinem  Hundbuclie 
me.li/1  nfcchen  Kol  bna  rif tan, 

Gerlaeh,  y«w  und  suhu.  -  Der 
182(1  L-,,l,.  -ihiIi.  ti..  ISST  Iii»  41  in  VVUiv- burg,  Milnelien,  Berlin,  promovierte  1841 In  Würzburg  mit  der  Biss.:  „Öter  Jos 
üfoMujffAwliiiffpjiiMLri.-;.  iriuduclw-iniif wiüsi'iii.'lmfllifln'Hi!lsi>ii  um:li  Wien.  Paris, Landen,  kehrte  1848  in  seine  Vaterstadt zurück,  wo  er  Ms  1850  ata  Arzt  wirkte nnd  neben  der  jirakr.  Thilt.lgkoit  sich  eln- ^rhiTHl  iiriiil.  und  inilii">k»j>.  Smdim  im- wandte,  Alf  Produkt  derselben  veri  fffur- liuhte  et  bereits  1818  sein  bekanntes  „Hand- buch der  allgemeinen  und  njKciitten  Geiecbe- ieWj  sowie  mehrere  Einzelstndien ,  Ar- heilen,  die  ihm  1B5U  einen  Huf  als  ord. Prof.  d.  Anut.  nach  Erlangen  verschafften. Hier  vertrat  er  nebenher  noefi  die  Physi- ologie und  BttaoL  ABatomie,  ereiere  bis 1872,  »o  Bie  au  J.  RouurnuL,  letztere  bis 1865,  wo  sie  nn  Zulm  Ubi-rging.  1891 trat  v.  G.  In  den  KuhesKtud,  leierte  «In .Wjahii^'f  Oi.iklcirjnblläum  und  starb  17. D™-ujI...t  18(16.  v.  Ii.  gt'hurt  zu  den  hervor- ragendatea  Anatomen  der  2.  Hülfto  d™ 19.  Jahrhundert*.    Er  hat  sich  uin  die 
Verdienst  erworben!  indem  er  schon  1847 
die-  Füllung  der  Kn[illlnren  mit  äj»  dun.h- si.-hlinen  K » r r  n ti 1 1«. .1 1 i u in- C! el rit [ii i n us-m- iiM'iili [te  uisii  18ö,i  ,  li-ii  fiirlM.ndni  Metb"- den  anrh  in  der  ilistoloeie  Miii);aii|r  n-r- s,:haffW,  wv.bei  er  hcstiuders  das  Anilin 
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699  ttietl  —  Gülls.  600 
Add.  aoel.  bei  Carciwm  und  ietien  Rai- er  an  seinem  80.  öebnrtstsgo,  1883,  n.  «- 
c'jrrV    —    „i'ler  31  yJSi!  is  cA feoi.vu"  — ■.■..!,,  MiiKMj-.ir  Mim. 1. mi  ilns  Ehreiibiiiser- „Eqmm.  I/nieriwifc.  über  den  Einfua da  Ariat  auf  den  Oigsnüiwiii''  —  „Bei- f.  i'jt  :t<  ilfr,  Oyrrniliiney.                .''i 1 1 .'<!" GÜleSpiB,  James  Donaldsun,  in 

„Zi.r  AWrfKiss  <(n-  fl'iriimj  Je-  Cortnl- H.Liiii.ur;:,  thi».lb.-.t  1823  Beb.,  studierte  tt. v'ii'i  rr.i-/  isVs  r'iiir.  t/rgii.<;£»!'-<'-  ■  ..(ii:- wurde  daselbst  1816  Doktor,  mir  1869 li:Ä<:;p!,ü;y  —  „Enchondroma  myxemalodet bis  71  Präsident  des  Royal  College  of da  SehuUergeienla"  —  „Zur  QctiOe  der Sorgeons,  such  der  Royal  Med.-Chir. /■L'l'rv:     ■.■.Wil:rY.:.'i,!.'ii|ei     1  lYlVjjfiürj'rr '  — „Üi«r  J/füiino  coh  fiWpijmWtn''  - ..  >T.r(j'  »|iy;i.',:,'  btliaiiddU  Fj'.h-  iv;j  Henau "UWeidarl"'' ;    ftrun-:-    .T>iliri-,.l.i':iil.li:  i-l.-:r Hospitals,  80  Jahre  lang  Sekretär  der 
Gietl,  Franz  Xaver  Ritter  von,  zu zemher  1891.    G.  war  nicht  nur  ein  be- HÖchatSdt an   der  Donau  87.  August deutender  Am   und   Chirurg,  sondern 1803  geb.,  studierte  in  Landshnt,  Wiit-i- auch  bekannter  Dichter.    Kr  schrieb  u. burg  nnd  Mönchen,   promovierte  1827, a.:  „Our  aged  poor,  a  plea  far  Giüetpics M-urde  1834  zum  Leibarzt  des  damaligen EoepUal"  —  „Epidemie  of  Karle!  feeer  M Vmulthon'n  Hotp.   durins  ouluma  and wirkt»,   abgesehen  von  dieser  Stellung, vinter  1(361"  |Edinb.  Med.  Joura.  18621 noch  seit  1838  als  Professor  der  medizi- —  „Or  remdion  of  tlie  Kriel -Joint"  (Ib. niKhen  Klinik  In  München.   Von  1842 1870)  —  „Medice!  notes  obo<d  Shakespeare l'l^i'il  jLL:  j_ri .  : i .■  iT  ilcs  sliidtisi-he  Kronken- t;?„;  hi<  liiiici-    Ib-  IhSTTj-  ii.  i-.  vr. 

folgendon  Schriften  waren  sechs  Berichte Uber  die  Cholera,  zu  deren  Beobachtune; Gilletde  Grandmont,  pierre- iuBohmen,  Mahren  nnd  Schleien  v.  G.  1881 :l. ■..][:.   -[■L1L-.T  ]f<L.-i.llll^      U          :  Ii  i .  Ii  1^11. Alilrz  1KU.  Dr.  i.it.l.  186-1,  Iicnev:ili-ekr,.llir In  den  SOer  Jahren  nnd  1876  ist  er  auf der  Societe  de  med.  [.rat.  seit  1876,  Au- diese  Erfahrungen  put.lkiotiscli  zurück- r:i-Tii:v.i  ik-1  1-]:. 'i. -I.ii  Iii.'.- Ii  ii  !]>'■:■  '1<T  K!u.-ii- gekommen.    IBSÖ  und  7&  veröffentlichte leKlou  seit  1883,  Offizier  der  Ehrenlegion v.  G.  selbst  mohreros  über  den  Tvphus, seit  1890,  starb  Im  Juli  1894.   Kr  ver- 1849,  18f>7,  1870  speziell  Ul>er  Behandlung desselben   nnd  Hess   sowohl  Uber  diese ei  fistula    lucryimlet"   (1860)    —  „De 
da  fumeuri  de  l  enctphale"  (1861)  —  „Pilo- und  Assistenten    veröffentlichen  (1852, carpine  dam  Its  affectioim  ondaires"  (187B) 1^!.',  Itil^.  1K73,  l'J-l:  .  1,.   ,-.  Iii,:,.  I„  r, —  „Determinatimi  de  la  ttwibitiil  de  ix 
rliine  aux  impreuitmt  lamiaeuia  eolorifa" ^d^U™Ftberi^r7  IM  Be! (1881)    —  „IIa.  coiirmf«  lleelriqua  conti- mei  appiiqtiü  un  eoiiimiot  de  FoeU"  {1883} —  „Deux  forma  »cuitlio  de  tiratite"  — 

GUUS,  John  F..  geh.  1847  auf  der f..riwl,iLHi-H,iLrL^lHTrf1N'l,...i.1  

klm 

benmter  nnd  Hospitalarzt  daselbst,  seit n  ie  ihm,  dem  laniulihrlgeri  r.elbsrzle  les 1876  Prof.  d.  Iclin.  Med.  an  der  ütago- hayer.  Koulmihauses,  ai  Teil.    So  erhielt DniV,  und  starb  6.  Juli  1889. 
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Girou  de  Buzareingues.F 

^'"IimI  ,1,-  r  ■. ,71  -M--.L  j^rir-cu  1i,t  [vrii'in Reouistn,  1862  zum  Depnrirteu  in  den gesetzgebenden  Korper,  nnd  1863 von  neuem  gewählt  A 

GjOrgjeVitj,  Wind  cm, in  Bolgrad, pul.,  .lawlnst  B.  Dnz.  IBM,  studiert«  in Prag  und  Wien,  wo  er  2  Jahre  an  Hill- 

usbh&ugigeul  Budget. 

Glaevecke,  i.n ].-,.  ISjii  in  U-,-i in  Rosleck,  München,  Leipzig.  Kiel,  Dr. med.  1883,  war  von  1881  bis  83  Assistent auf  .1.  riL,..?:r.  Umv.-Kliiiik  cur,.;       !-■  :,|, von  1883  bis  86  Assistant  auf  der  TJniv.- 

kütutl.  Verhüte  der  Oearfra  einerteil, 
lies  ülerui  andererseüs"  ferner  „Über  iu6- Icat.mr  Kiwmnjtdionen"  —  „Üocr  Btidmg ■-ji"f  ,■  j' 'f.' j      ,J.^',r;:,d  /.'riiiii's.'s  im^,  >,;<?'<■■■ 

Glenard,    Alexandra,  in  Lvon, IHhi.  -..s:.^7.  ..\['ril  ISiM,  M!ir  llliryji- LÜiekl.'i-  <kt  mi^il.    m in!    [ilu-z-rnnl:.  .->.: h : 1 1 c i'i     l.v  iL.     Hl, lii^i. Ii  i L r     ,1-.-  1..:ihn:I iThygtine  et  de  salubritj  du  BhCne  und Verf.  zahlreicher  Publikationen. 

,.',/«  Fu!iiieke!un:i  <h.?  r,i!i»IU,:l.,n  fj'r.i.ii.f- 
MiliUirhyglcne,  Arroeemedizlnaiwesen  in  ,  Rumänien  criictitol Serbien  l™iK!iche  Schriften,  veranlasste  !  1886/86  Chof  einer  TO auch  die  Gründung  diu  „roten  Kreuzes"  i  roten  Kreuzes  nach  Bulgarien  (Sofia  und in  Ser»len,  sowie  eines  serbischen  „Archivs  |  Pirot)  entsendeten  Expedition;   seit  dem 
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«!ir  ~-\>  IHK  Ii:ir..-t-iili-i'  .i.illi'l  Ii'''  liii:;:,' in  Indien,  wurde  1891  lum  Aabiatint- Professor  an  der  Arcny  M.ilir-J.)  Si-hnol  in SeUey  als  NscUoIger  von  Sir  Thomas T.o.rMi.iLb.  '  Uiinm .  :l':hJ'.-  i.Ut  .in-  irini'-- :;i-LLi':i  1 ;  l-i  jl;<Li:n  .li-'-i'  -Stölln:^;  .Li.  MKii ging  wieder  nach  Indien,  »u  er  am 2:1  I)ki:iiJiit  IHM  iii  lkmU  )Wi  -:1:irk 

und  Vichf  (186S)  herTOrinheben.  Er  vvar einer    dor    gewandtesten  medizinischen 

"Wi'i'.if.'aiij,--  :.]'!;.  IM  .  Kr  wir  imeh Mltherausgebfr  der  Vierteljalirssckr.  f. ■'.hli'-IL'!.  '.!l-:-r.:i-i!ir. i-^|ir1'.-^i-   r.ud    $<:,;]■■  SLTJ1 

lteduktiun  von  „&4m[iü'a  JaÄrAucntni  (fcr ill-  U..II,-J-.'.('.-1.|iS'-.i:!i  Vi  -  rjJUl..'..:l  .Vi  :ljW:.-  '.IM. NM  ),jf  [,\IV,.;:,1,  -Iii  :„;d,  ,.,„ „Johrobtridil  Übtr  die  FortichrilU  der 
l?l-s,;m v;<'. ji        h.i,/  .rir-f...v.f<".-.-.'',.\,  .ULÜ/i^j-1 

Kcrvi-u-  und  jwyfliiwii  lir.mki-  in  Lciifflin. L.itcv  J,:-  i'..|ikiij!ix  l'iir  .Vvivn:  oiäd ]  ̂virli  k::m::M  :u-    \ :!:.M /•'■■■il;viv.  ■!  r,- Lelpzig.  Er  vtnjlfenüichte:  „/(tinriili l.  >'i"i.  ̂ üiof^tihaun-  u.  ifrcAard  Wajner" (1887)  —  „Üirr  Ülcirercjytunj"'  (16321  — 

Berlin  über  und  begründete  daedbsl  die „Deutecho  Klinik",  die  er  Iiis  zu  seinem, 2ü.mra  1875  crfole^cnTodo  redigierte.  Die v.in  Ilm!  IN«  in.-,  Lüben  b-.-rnfrN.-i.  „Ki-L[, Wättrr  t.  Wissenschaft!,  u.  prakt,  «edlelrv' erschienen  nnr  in  zwei  Jahrgängen  (1866, 67).    Unter  seinen  sehr  zaljrei.li  in  der 

Goldmantl,  Edwin  Ellen,  in Freibur,-  i.  Br.   12.  NtJV,  1862  In  BüT- I  :[.  :  K,.,K  .!.-,.:.■.  S.i.l-Aliiiiii slurlierre  in  iSredNm .  »«.-ilnLrsr,  l.i'iidun. im  ivewmli.'li-i.  eiIh  Sei, Hier  ein.  I*.  Ki,.*kk, Dr.  med.  1888;  arbeitete  Hack  dem  Stuts- '■\:i!:.'  Ii         ]■,..-!  i;:rv"    .-.i v.i  \.n AViincm  in  FrankFntl  .  I.n.l  dsmn  in  die  .'Mr. 
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C..|.|-:l:INi,ll  (i.ni!i,lri]>. 
(187S)  nnd  habilitierte  WH  IMS. 
In  diese  Epoche  lillt  eine  Monographie  Q.'b „DieOadneOtleia  Seincmm"  (Guirc'e Archiv  1873),  ferner  „Die  ImplaiiliilliinfK 

,s  Kr»nk™timm  besit 

I  .'■l.rl  iL.  il  .!,■.  A  ii!:viirii-i!l.'i',i!r.  ;|, ih-Ilt  Ki,raeln-         ciiL/im-  Lir-!nT  rxi.,rie- 

—  ...i^.  .l^;.  im,1  fv,.j./,.,.v..i..  ■' £eP™"  (Berl.  kl.  W.  1891).  Seit  IS [ir.iki  i;;:-i.-r-.-  i'r  .Ii.:  i!(.L-ul"i;:i_- 

JV0ltk.ni.  s-h'iilMriueB  F-ri»  1891t  -  „Jim- lr  c*rMm  de  U  kpn~  (Bull.  mej.  1X>. 1891  veröffentlichte  er  in  der  Berl.  med. Wn^bbOt.^br.  si'iiLi'  ,'i-sie»  Ii*'.  ■>iRH-litiaii±^>-n lLI.IT    1  II:  In  Ulli!  !ll     !_',.^i-TI     frilluh'l^-l    Olli.  Ii \  iiKiti  .1.  i]!i-L  in  il-.'iH  iiiLi  iin:!.';-'  i-.l-  r, Jabre  in  deiselben  ZeitHchrift  2  prässere 
if  ilii-  Vi.rüifrmlklum-.ii 

Goldschmidt,  ..»im,,  g*t>.  m Mains  12.  Fel.mnr  18«,  besudite  die 
r[iivi.Ti.it:ilirn  ^\'li!■/lllll■^  lllbil  '.- ii-.^h-ii  UILll legte  auf  k-tütercr  sein  Sluntsedimeii  ab. ,Mnj  lUHfi:    Sviue  Doktoi'dissiTrMion  b,- 

Goldstein,  Ludwig,  in  Aachen, geb.  23.  Dezember  IWs  in  Helle  in WeWalra,  Studien«  in  Gottings  Berlin, Wtlrzlram  ™»  IS68  1,1s  72.   Dr.  med. 





ßooilell  —  Görden. 

1810  ™ ]'rrö.^.-''i  -li  r  ['iiy.-j'.'l  '-'n'  iiiir'h  UllIU'  .1. S.,  1872  nBCh  Strasburg  für  da*  iiandiche lach  bcnifläl.  Neben  seinen  Arbeiten 
nit,  der  Ki'inigtuorger  Zeit,  vornehmlich .hi'  Hir'.l'inikru.ni ,  den  WiU'lirojuis  Li  1  ̂ dl ähnliche  Themata  betreffend,  hat  G.  »[liier 
!.:ir  ..Iii;  l'hvHLolnffif  Ji;r  .\ervenseutrcii inrhaii Ji-lt.  Ali  .M"nu|.'rii]>!iien  j-.md  hervnr- v.'il.  :  ,,7.Y  .-..i-  /.'/<,.■  F,i</-- lieiu.ii    der    Xmcncaitrii,    dm  J'Vu. (Berlin  1B69)  -  „Gemmmtllc  Abhandlungen «her  die  PerrieUmgen   da  Qrwihi (Bonn  1881).    Erwähnt  sei Arbeit  Uber  die  „Dcliebimgel li</ri„'>,'  .-irr  Kih'.U'Ou;  Gt- 

Goodell,  WiHUm.geb 

fiuii. ;,,  ...uy".  IL.~| ,t  l'liv-i.'i..-. 
C.,r,.ullm:.  P;,v,.,'i;iv.  :ii<i  CiuyV  illul  Hin Kvelinn  1Iqs[j.  Er  schrieb  „Common  AV«- m w  i" ;  1. 1 dir.  1894)  -  „Duma«*  o/  CAiWrm" |6.edlt.  1893.)-  ,,Jwfcnndar«iieJJr>;)A/'j- .  Cjelüiaedia). 

lir  AU- rts:  „Thermontetric  obtn- 
WS"  (1873)  -  „ön  (Ac  —  „.  tkt  blond  at'd  in 

lirna'  fanmatBry  »ro.fiirtf  0/"  Jefp/ic  /mir"  (187ä «ine     -  „On  a,,W  (1H75)  -  „Jl/e«ii,jmi(  bit 

,r,.rf..™. i-  mai  , si  edelte  danr Chcttcr,  Fb.,  1B85  nach  Philadelphia  über, .vi>  rr  ■  i'itii.'liL,  llIs  <lyi]:ili.f- l.-ji'  niiil  Gb-Iiurl^}jh.|rh-|  ln-.-il;;ii>i:;l.  Ib-Iiln und  IT.  Oktober  1894  starb.  Ausser  zahl- reichen p  die  £enau Jimrnal- Artikeln 

Goodfellow.stephc In  London,  geb.  1809  zu  : -.■:ii.l;  i;i''  r-:ili  Ii  i -.  1 1 ■ : - i ! -  im iiiuueiitlid.  rieliil 
.,  M.  Dr.  ■  Hich.  C.uiaour.L,  minie  1818  apprabiert, 

n  Ei-).™-  !  war  Präsident  dot  P»tln>i.  Soc.,  Phyaiv. m  der  He-  !  siu  Klug'»  Hos]>.  und  L'trasult.  Phya.  um auw-Kuta-  ,  Cootnbe  Hoap.  Er  ivnr  viele  Jnhro  Heraus. Heglstrar  j  geber  derKublin  Tfisp.  Rai,.  l>la  m  deren Abcrdoeu    Eingehen,  Im-  die  er  zahlreiche  Artikel 
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1,  mr  seit  1S76  Lektor  in  der  Mi izin  und  Chirurgie  an  der  Univei •  >.r  1890.  Er  k1 I  Diagnottik  und  Therapie  im  Allgemeinen" B.  K.  188S)    --  „Über  den  EinÄlU!  <l(s 
[  (Volk«.  Samml.  K.  I.  No.  807).  Hervor- vii  In  :n.-v.  ■  :r|.l  -^ii'  LT.l  ri'i>L.-''ll'l'.  r.  Ar'.n-ivn  : I  „Ü6rr  mm   rftn   jPfacenlarro/fcn  aui- y,  J,n„.<,  >,  Wmrfijcn  Gt«e4>rStae",  foruer  Är_ 

(afre  gentetkundige  orgeinitatit  en  de  ge* kundige  dienet  te  teile  Hj  Igf  Kn'!'l">.e U ParaUeUen  m  (riii»W. 

1  Lim 
uXUI 

1687,  wur  1889  und  SO  in  den  pherma- k--|.._'i.-.-lii.T]  Ii-ötliuli;n  tjlrji-^slnji^r  I.  E. --  :n:[ti.;:LiL;;'.  ■  'in.l  ."Mj-.to- i tlt  ftl.  _Mt,i::i. rhätig,  seit  Ende  1890  Assistent  des  neo- iniHüii  |,h.n:nl,-l...-i-.]ii-i  ln.iil'H. ;ii  Hcidi'lWrs  (unter  v.  SciumiDsn),  seit l^'J  rr,v,il.,.-i;t  ui!,:  jjr  laUS  jis 
Pksrniakologlo  ond  Dir koL  Institut»  m  Held 
■  ::'.  !. -li.'t.ü-  dm'  licilu'  T-.n  A'!jii.nn:ii;:i ;:.-r, in  dem  Aich,  f.  eiperiment.  Fathol.  und Pfcirmakol.,  derZtschr.  f.  pliytiot.  Clmuiie 

•ember  1SS8  geb.  und  in  Breslau  speziell 
l.ü.ici.  ISjii  | -i j,i i iiTi .  wirkli'  1864 in  Breslau  als  Spezialarzt  für  Hals-  und k'  iilk..;..:'k  -:i:ikl  i':iin  .  -i-.r  1NI7  -*.nli  i'iqi- Olirü.ikra.ikhi.il...!,  hubi  Iii  inr».  su-h  187ä. Lihii  li  l^irtl  -.l-n  l,|..;t.:-.l.rlili.O  und  Marli 10.  Januar  18Ü&.  Schriften:  „Veber  den feineren  BauderGaSrsrkneektbri  Umsah™ im,l  Siingelhiereu"  -  .JW«J™tW(h" und  „Uie  Krankheiten  da  KeMkapfet  und der  luftrlkrt"  (oft  at.firelegt  und  in mehrere  fremde  «imcheu  Ulicrsewii. 

83  und  ist  seit  1881  In  Berlin.  Er  ver- üffcntllehte:  „SjrfiunfiilojiKfe  Studien  Hier Diphtherie  und  D&wttuk"  (Berlin  1896) 
□Igilized  by  Google 



eil.  1B91;  Ina  Hai.,  Deutsche  n.  Spani 
ütj'Tr-         ...S'.^./.i'/i'.'.-  :/:"i3.'.' sy«n>i"  (1890),  Art,  „EmwcjlAiKniia" ,.f>i'jto««r  of  ld(  ttoüs  l*e  Wif" Rn-soLD'8  System  of  Medicine)  —  „ l'psy''  und  „frinilyth1  n/iit.-n,/'  flu  i ;  vonu  Alldlii's  System  of  Medicine). 

■  'im'  .-  .Vil  J i L  - L . - r i Pwhol.  Tmnasct.  [Vol.  27,  SS.  Hd,  und Med.  Suc.  Transact.  (Vol  ö,  6|  femer: 
„73f  Jifi-mrwfs  o/"  Surgiml  IKagnotir1  (9. edit.  18B3)  -  „Tkt  EtduHw  of  Suvgrry", -  iv  !■  Bi'itLii.Lii'  '  i L  r:i  :n  i  ],■!]  -^-Ulojiürl Werten  der  Clifnjrgje, 

ow  H.  College  Physicians |..w  Society,  Hon. fs.  of  Iroland,  Hon.  Meintier 0,  Nederland.  Soc.  Fsy^bl- 
Dekt.ir.   frUliet  Assist 

i>lis  l'rnn-lit  krinini,  ilt-r  dm  in  v,:l'.-|-]iiv- rfiTOTI  Kiel  min  :.-(.■  [1  iULri-i;rr.  iBÖO  kolirtf v.  (i.  jm.di  ISüi  lin  ̂.lii  ib.'li .  1'i'JJiiTMI  -.eirn' Thltjgkelt  als  Augenarat  und  fand  su- .v.-iM  I '.i];l  l'^l-'.lk-.lljL.  'vi.;  ilL  -LViM  N..-Jl...;j Kreisen    Uhcrmsi-hend    schnell    A necken - MLlllli.        !■!     ■■[!■■-■    Zi-il     fiilll    dir  EJWJUlUf- 
ilttrcli  H  r. r. u h ijlt £ .  wclühen  (i.  mit  den dankbaren  Worten:  „Hruikoi.tz  Int  uns eine  neue  Walt  crsdilossen"  ola  erster 
in .  diu     Isrciliti'Hdii.'    Ai:;:'-:d.i  dkimd.'  r:n- filtirte.     1852  erfolgte  seine  HaMlitntiun ;lK   ]  'riviild'h'i'tLl    nii'    di^   .\  I ■  1 1 r i ■ 
„Über   r/ie    Wirlmug   de,-   Aue;  ,::.,,„ !.■!■„■: 

L-.'lu-  UUr..T/t).  Aiissi.nlnii  M-ljrk-t)  inuüii I  Fathaiogic  der  ic*i( -  ..("'/.„■  l'-y^-lsehv 
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GrawitZ,  Ernet,F*rlln-Cbnrlorten- borg.  geb.  in  Mittelungen  iReg.-Bez- S-.-- r  Jn  ■  18.  M;.:  i  IWilJ.  ,1ini|.  |','  in  Ü.i  liu 
ilIs  ZäirUrii;  des  r'ricUri.'Ji- Wilhelm- Insti- 

den  feineren  Bau  der  nervi'neii  (ieltijsi- dea  Au Hije/itll  ■Ii/:  Netzhaut.  Ii. über- setzt.' 1.1  i i;iija.-f  Arbeit  Tin  K.iMnr;  und 

der  Crl.HTi.,:  und  Prhr*tdMK!iH  f.  hin Medizin  und  ist  seit  April  189?  Protease: Uli'!  H:.ir^iL'H  ll  l,T  Ar/1  :ii:^  -I i.ill .  K  r,n: hanses    In    Cliarluttenburg.  Schriften „JW  rlit  ruieriiils*  in  rlerJmm«  (188S ..  kttui-'h  'I}.*  1><.    IHM'AV.rn  './r  l. „„:,,■„'-  (IS92  bia  BS)  -  „Klmiicht  Falko loglt  da  BIbI«"  (I89Si  u.  s.  m. 
Jerlln,  Titularrrol 

Greenhill, 1 

,1  Tmcnomi.  Seit  1897 Arrt  der  Abtei  luiiKf II  r 4er  Kgl.  Charlie  iu 

urdn  Physlclan  Aceoueheur  der  Frln-  gäbe  der  Physiologie  des  Theoi-iull-k; -ssill  von  Wales.    F-r  |>uhl  [zierte:  „fle-  '  1847 gab  er  «Im-  Übersetzung  einer  Schrift 

l',:].t-.r  im   liir.^ä  Ojilcm;  zu  Af.L--.L,.-M und  1867  Enron -Mitglied  des  Kings  and         GreSIlhOW,  Edward  Hoadlnm, Qusen'a  College,  of  Physicians  In  Irland,  zu  lt.-i«;ic-.  Sultvv./.u  Tymmwuth,  North- Naemlero  er  die  Frnjls  niedergelegt  hatte.  |  umborland,  10,  Dezember  1814  geb..  stu- lebtc  er  zu  Mixbnrr,  Eaatbume,  SustoK,  dierto  in  Edlllhurg.  Montpellier  nnd  tni 
im  Winter  in  Cannes  und  starb  20.  Juli  j  fillj's  llr^ital  zu  London,  begann  seine 1388.  !  Praxis  1836  in  Tynemouth,  siedelte  1052 ,  Meli  London  ühcr.  wurde  in  demselben 

Greeff.Richard,  Berlin,  geb.  Elber-  |  Jahre    Doktor    des    King's    College  in feld  18.  Juni  1882,  studierte  in  Mnrburg,  1  Aberdeen,    1859  Pello.v   des  College  of Leipzig,  Berlin.     Famulus  an  der  Uni-  |  Physicians,  1S60  l'hysician  des  Middlesoi 
Si-HMim-BarLiR,  Dr.  med,  1888\  dum  fn         I  -/.■«,.       .■.«Wi/wte  of  -Iis««"/ 
d-inath    1  Jahr   m   l->:.iik(r:n  i,  M.   I.i  j  den  Ii, -,■,;.!  11..:, nl  of  Ii,-.,::  Ii-  ■■-  ,.0„ 
Im  AualaiuT  habUitferte  er  sieh,  in  Berlin  iliH'./,-.,)  Ji«,:-t.  i»  anJ  Wate*- und  wurde  zugleich  Leiter  des.  Labora-  (1868)  —  „0„  Ihn  jircvalewi  of  emues  nf Tominis  der  Berliner  rtiivwsitäls-Aiijti-u-  tlittrrhaoi  in  ,;;-l«i«  hii.w  (1880)  --  „Oi. 

Dlgitizea  by  Google 





iL» 

AuuB  in  Kairo.   Doch  gab  ei 

4I5  Direktor  der  ]i--vtliiriirr fLiif  sfiof  Veranlassnng  neu  bej Abt.    tUC  Nervenkranke  Bn  de 

ji  die  Leitung  d.>r  med.  leplaitlc  /.wjiindc-  —  J'Unirtt«  ircnig  kr- Amt  eliu»  Präsidenten  ,  kenuli«  psyi-ltopMlicheu  Zwtiwd*,  „Bc- 
'  tu  Khedive  j  mcrtwigcx  «brr  die  Diagtudik  der  Hirn- 

k  1         1     I      I  I  1 
molk  ,.J'u/io/.  und  Therapie  der  .  mit  lteclit  in  seiner  nusgezeidin.  Hi..- EranMieücn"    (Stuttc.    1B45;    griplilo  ü.V  flu-  dun  altem  Lnxikon  betont. 

klinischer  Beo.  backt 
sych.  Krankheiten" 

UndJungen;  „Über  Irrenanstalten  1 
tn  Wottrmhcwke^m  D^Khbmd-- ie  freie  Behandlung"  —  „Writlrei  ü 

ore  e  detlv  disaiilajatümi  det 
llore  retolivo  di  eadauna,  coti' /  i,>  :.  ...■/'..ri.  i.V.  „■.'■. ■lel  femore  ai  rondüi  am  lemb,, 

läbÜf  (Mailand  1883,  c.  fl  pL)  _ Dinitizod  t  /  CüügL 



Bäk  frntrure  -Id  ftmm 
liirurgia     militarc'  (Di. 

AI-  H  Iit  J lii.Lr-r.-ii  V-t:-.ff,-iir:i,'l,n.ii;.-ii sri  ln-HinuVis  (,-wini.i.l  ein  niif  ili-m  l'IHrai-- Ucntoiiprri'K  in  Florenz  UKW  ki-IiiiItctici V.iriniKubcrdii'lii'luiinlfiiTipili-i-  rlmiivr-m» ilimli  Ii»lt(«l!e  sul].i!rius!iilE  Itescktifill der  10.  n.  11.  EipfB  (.Mall und  1802). 

,1  l<:.-..l;,u 

nctlt/UdKraijicninii"  -An-Ii.  f.  ( "[.litiiulru. 1804)  —  ,r/llll(i(ims  inr  Brur'hrih„„j  ,!,■>■  f.V- 
1898)  —  .  BuHrrufogiKAe  D,r(frjtrc/i«iij=ji liiir  dir  ̂ IfroJrs'"  Afjeunrf.-iiWuuif  d"1 Xruijcliortnt»'  (Vsrhdlg,  d.  DpbQmlm.  Ös* Ildrli-ll.Brir  1*1  -  „Briiriuiiiwi  dn-  -M- Q.-,K<n\(-\dta  r..-i-l  Ufy.jntrA?-rjj]iirn^-n       IV' ■ 
<  1 3"  TL  Fl  ■  I  ■>-   <1-  LT/1-..   Alljll'llll.ilk.  Villi  S*H||-f]|. *u»,  mit  Umamr). 

GrOhe,  Frf»drt<ill .  Prof.  d«r  pnthul. Anal.  Iii  Grcir.ivvi.IJ,  gab.  18.  MSra  1B30 Iii  Sperer,  studifirte  In  Wflrabmg  und 

vurdc  (i.  als  lWets 

her.    Änofe  war  ii büiier  uu  tmtaft, 
Bbi  It.  Nb»,  ISHfi. 

.■!i.-li>.-Uri1r 
 IJ.LI.r.!.-. Miur- Uch.  Kri- 

Um. K-III    <1.  AllKMlK'i seit  1899  Timlnrprof.  Pul.likuiionen:  ,Bn- Ff-iiyfl  .-.fr  millhrmiiliMhin  ll'<Y\h:Ktlt<<  .1fr ll'irl-untf/jrH.ii.ilisrJfrr  BrÄeH.»  (Dlss.  1886) -  .,Zi«i  f'ÖBe  ran  JflVriiflii.fiWusiino  f«*i!in- '.d-h-ju  rlununil'.ilUf'i,?  >  r.„ch  Cntaraclopei-'i- 
l.filk.  188«)  -  „HWiVy  |Hi  wJ« 
(irenre  dm  u/AM.j-lm.  .^i.^i'v'.  sicMbn-eu .l>ijc>i/iiiir<-rjiW«r  (Ari-h.  f.  Unhthiilm. 1889)  —  ,,K<mlrhr»!:rmi>!'  IhrahautlrXkm- gm"  (Anh.  f.  A«  Ken  hei  Ik.  1800  0.  Ardl.f. Opntbllm.  I8B8)  -  „&6B-  die  Intoximlioat- iiraUOT.fe»  (Ar.'li.  f.  Ojilitlulin.  itilfi)  - ..l"',r.  ./ir  &(ii,-liir/r  i/rr  .Vc'.-Aiin'r«-ij'Acrie 

■ID.,  Eeb.  H.Juli  180& 
dtt  ITOr.  J.  K.  SWOT 
JIc  CULUI  zu  FMU- beim  Jcffers n  Philadclphii .im  er  in  P)i llflildi.il Ii «Ii  lMt%  KH*n»n I  in ui  rinnt.  Dmoni 
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839  Qroth  —  Grober.  610 
als  praktischer  Aizt  in  PreiKlan  thütlg, 1e!  er  seit  1880  Hemusgelm  der  von  Sun l.-.-_-ri:'i.l. ..]>.- 1 n  i 1 . .  .  [..Ii;-.-/,.  IILli:_-. seit  einigen  Jahren  Suultiiternt. 

GrOth,  Karl  Magnus,  zu  Stock- liulm,  6.  Februar  1831  zu  Carlbfore  Bruk, Nord.nark-Distrlkt,  mrmlnnds-Län,  geb., studierte  von  1819  an  in  ü  psala,  war  eine Zeit  inng  Militärarat.  1853  und  66  in Stockholm  und  1857  In  Upstdr.  Choleni- ar_t  und  Kbrieb:  „Bidrn;-  tili  kolnn-tjA- ,1,'ni™  *io>;.<( ü"  1868  «Ii  D..kl»r-I  )_,■-.- tation.   Seit  1869  war  er  Adjunkt  der  Uc- 

Titel  als  Professor,  sieb  lHWUn  den  linko- 

der  jieriod,  russ.  med,  Presse,  zum  Teil iu  den  Frotokullen  der  Charkoner  med. (iesellsehslt.     Ausserdem  ist  Ton  seinen Schillern  unter  seiner  Leitung  eine  gros» Anzahl   von  Dissen!,   gearbeitet,  sowie sine  Anzahl  kleinere!'  Artikel  in  einzelnen 
i.li.i.-lriin.-.-.    u ml  V -ni- -'mn-ri  v.-i"flen|. 

Gruber,  Ignm.  <_)uei]aiztin  Wien. 
J.h>,  l.?,k..[  -S].it.il  In  Lemberg,  dann  iu gleicher  Eigenschaft  In  Wien  thailg,  be- arbeitete 1833  bis  3b  ein  sehr  beliebt  ge- wordenes   l-jchrbnch    der    med.  Chemie, widmete   sieh   dann    ausschließlich  der 

uhiy.K  ,  I//M„:lt  xli  itY.,- ul/'^kriii'iyn   "  i'              (Sc.  I  ,ii  k .  -  Sil  1 !     .  \. handl.  Snr.  3,  1I|.  Ausserdem  linden  Hieb von  ilim  Aulijütie  in  der  Hygieli  und  den Svenskn  Lulnrislillsk.  f.rhnn.ll;  1893  gab 
eilL_i'f„lu-te  ..  j_.j'i<>  .....  /rir  t:ii  <it>w>>i-iL<tr " 0.  Aufl.  1899)  heraus. 

Grube,  Wilhelm  Sigismund,  m 

GrUber,    Weniol,  Anaton.  in  S.. Pctorebuig.  1814  in  Kruk  anitz  In  Dcutseh- i.  -lm-.-u  ijfl...  i-rliit-lt  -'im-  er-1>.  ('.r-^i.-!,  .111- ii.  i  -.■]*■  _f.-li-.-~.  . T.-;-l  l.-i  M. l-:.-i 

Olli  Prof,  der  rhlr.  Klinik  in  Charkow, u_]-  M-ir.  «h-iii  KiLil.'  il.-r  ji.-hl *ii-..r  J;l1ii-i' emeritiert  und  sterb  12.  Mai  1898.  Ii.  war 
Prager  Universität  1819  bis  17,  vorzugs- weise  unter  Hvril,  zuletzt  uuler  Bee-B- dilie.    Troia  aller  Berechtigung  konnte 
nicht  .-rrei.-h.n  .in.l      -.:._]..  er  18  Iii  .-ine 

1      l'md    n  j 
P.               Für  ' n-rmale   praktische  und L__---__r>.s  Are!..,  1850,  IV)  ■-  „Über iricrfcrioW«  Slcimchmttc"  -  .Über  Harn- rSirauaeinc"  (B.  k.  \V.)  -  „ftnocA-HHe.- 

h„|.,_i.,-he  Anatomie  mit  der  Bedingung 

bihhng  u.  i  ftn'aV"  (Cbl.  d.  m,  W.)  und 
Sjjril.:li,:  iil..r  ilie  ver_cl.iejei>_ten  Kuj.il.'l der  Chirurgie,  zum  Teil  in  den  okadem. Protokollen    veröffentlicht,  am  Teil  in 

zu  erhalten.    Er  ttnt  seine  Stelle  In  St. Petersburg  1817  an.    m_s_to  sein  iach unter  unerhörten  Hindernissen  betreiben und  hatte,  da  ihm  die  crwiih.ne  I!e.U_Kuiic7 n.-l.-l  aiuh  i-.-u.  u:l..l-_.-  -.  ...'i  hiln_Li.ii.  ni.-l:. 
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Artikel  publiziert  und  cerf aaste  in  Haa- mss's  Huidwurterti.  das  Kapitel  „Stimmt und  Spradie'.  Seine  Arbeiten,  sowie  die- jriiigcu  seiner  Schüler  beziehen  sich  aui die  Lehre  von  der  Blutben-egnng,  die Thätigkeit  der  Drusen  (Speichel-,  Magen-, Darmdrüsen,    Nieren,  Schilddrüse),  die 
Produkte  und  di n  Eigenschaften,  ferner 

die  Lehre  i am  Hypuotieuios^ (die  Lehre  von  der  Zn- 
die  phjainlog  Ische  Optik  betreffende I  ril'l'i  '..      S.-liln-i-^Ui- ji    \  i']-.i]:.:rnli.  kli'    -  r 

Rährcn  tur  Puhgeschunndiglieif  —  „über OBJiiorrne  Dexiocardic  mit  Pulionallte- TOK  und  Offenbleiben  da  Ductut  BotaW" —  „Über  Äiln'Jrn-S/rniücri  tur  Diaynoetil: innerer  Erkrankungen"  —  „Über  die  Be- deutung der  Söntgen-Strahlen  für  die  in«.* 
JlerfiftV  ■  J-ber  dir  Koplik  „,».;„■ Erkrankungen  mit  Hüft  der  X-Strahie»" —  ,  Über  Fortschritt!  in  der  Aktinographie 

—  ,.!'/>, r  't.i  <!',a<i;\y>:i-.':k'-  und  tl:<ruj>r\i- !\-.<h<    p^diiit'imj   dir    T-Stiuldci    l'iy  di-' 
innere  Mediän  und  Chirurgie". 

Gscheidlen,  Richard,  ™  Breslau, 28.  Februar  184B  in  Augsburg  geh., belog  die  Universitäten  .München  und Wibrzbnrg,  wurde  1865  dasei  bat  am 
physiol.  Institut* 

I,  Emil,  tu  Berlin,  geh, u  Sciwoti  (West-Freussen)  4.  Mai  1849, In  Berlin,  war  nameiüliidi  K.diiilcr D  Bout-Raiuosn  nnd  L.  TWhb, 

lltlerte  sich  1871  In  der  med.  Fakultät für  Physiologie,  itunle  1875  Prof.  e.  o. und  1BSI  Direktor  des  llcsundheitsnmlus in  Breslau,  wu  er  b.  Min  1889  starb. 

und  da  verbesserte 

den  Einfluss  der  verdünnten  und  verdichteten Im{!  Uli/  dU  Rcs;nriltvm  u'-d  Cir<l\d:i!ir,->™  - „Oler  die  PulsgeieAuiindigieit    bei  Er- ia  philosopiie  de  1  art".  Nachdem  er  acht Mi.iiili.'  mlim'h  ^.•iüeni  Vrtter die   Praxis  Busgoübt,  kehrte  er  1854 
daselbst  Ducteur  en  lettrea  mit  der  These : 
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Gunther  - 
t"  (IB93|  —  „Du  röli  de*  rlflexa dam  la  genhe  de  Viclamprie  puerperale" ilWU  -  „.9,;,  I  ;,;cw Mli,;n  ,!,:  jio.-(;-.-r,M r.'.iil.-.V  llülfl:  -  ...Ko  pratiquc  ü  ms, rfsvüatt  dam  gaixatde  eas  d'acceuchmatt autc  basiim  rttricit"  (1895)  -  „Üptmütmt 

über  Pneumonieboktarieu,  Über Leitungswasser,  Uber  Vibrionen  In und  Boden  („Vibriu  aqua! 
:i::Ti_'iT.u^'  i.  ill-'.'v  1-" irbelter  an  Juiifs  bi 

bei  der  K.  Kreisdirektinn  Zwickau,  1872  j Geh.  ilrdizliiulrut  und  .VL-iJi/iji;.]].r.iv]ir im  K.  S.  Ministerium  des  Innern  m  Dres- 
den, 1873  Mitglied  ilii  i'luilmikniiirnlsni.iiL für  das  deutsche  Reich,  1878  dir.  Ober- urff um  i  tbrnliiliiiiicv  zu  1  IrE-tiliMi.  IHKti  jl.  o. Mitglied  deB  Kaiser!.  Genndhelteamtea  zu Bwlin.ltiSS  I'r;Ui<leiir  •!<•!<  K.K.  Landrsiiu-ili- zinulkollceiums  zu  Dresden,  I8B6  Geb.  Hat.  I 

K.;hrif!™:  ..i't-cr  ei.rniiinJ,e  Jf.'iinr., d«rch  Schuup/Iabak-  1.I858J  -  „Über  \ dü  M  ErricMifflj  !  /'Us/iAorzflnilKaai™ 

Awi-ienl  :irj,  Kraiikratiriuw  l'  j  h-  Li  L:-:,^- Imin  zn  Bnrltn,  1884  bis  92  prakt. Arn.  habilitierte  Hell  1891  Iflr  Hygiene, .    Kgl.  hyglen. 

verbundene  Primararztstelle  am  St. 
,T.ilnii]ji-S|iiiiile  in  Salzburg  verliehen ; I  or  bekleidete  dieselbe  bis  zur  Aufhebung dieser  Lehranstalt  1878.  1878  bis 78  wirkte  er  nur  als  Primararzt  am 
St  Johann-Spitale  und  wurde  im  letzteren 

i  rat  und  Sanitatsreferenten  an  die  Spitze !  dea  SaiütStswesena  im  Herzogtum!.  S,l/. ,  bürg  gestellt.  1869  und  1886  leitete  er die  ebir.  Abteilung  in  den  irrDasu- ran  Spitälern,  welche  bei  dem  Transporte 

lu,k,-l  :  ,ir,j  Sj.-:-:!!-...  i  :i  1  ■!  i . I  ■<■!  r,..k..:i- satiou  der  Grossbimrinde.  Uber  1'eiuunje's ..elliptischen  LlcktstreifenJ ,  Studien  zur I  rti1  rr.^iLi-]iLiiL!r-ri..-c  liixllli     <(it-  T!lk'<'tih'JL. 

■iip.pWii.-.'  r  ■/,;., ij  iji'^-.  jK-'lijji»-: (iir  den  Kn-i-  <icr  S'iiLl.v  ir:  di'ii  nwd.- v-hir.  L-.:ii.hllU'11i.']l.    .\iichdom  er  in  den 
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Giintz  -  Gnetorbocs. 

tueb,  Wjoian,  wurde  1862  Doktor,  Ist IhiiH  Ar/r  in    [Jrr'rvtrr,.  U'i.'rlliL'ii'li.' und  leitete  daselbst  dleKOnlgL  Poukttalk Ein  ikLii^i-LrikJii-idu  i.nil  S\  :ili-.Ir-.  uii.l ist  Inhaber  einer  gleichen  Privatllinik, ausserdem  Chef-  und  Stabsarzt  a.  D. Schriften:  „Über  Atter  und  Ursprung  der  | Syphilis"  (Leipzig  1868)  —  „Ausfall  und  I St/philie"  (noch  den  ljuellen  des  Berk. Goaiosrcs,  Archiv  f.  Dem.  und  Syphil. 
Iffidi  -  ..i'J.i..>r;i>Aj";i.'i..,;,t  l'iih'r"  ;  Leidig 18T3>  —  „Dm  PsnnSjtn  itr  Setmfd-  . riu-,  6«  <frr  lalelden  Syphilis  die 

- 
r  rmaarhm  Dampfbäder lang  da  Qveciiilber»  bei 

..Uit  CV.rvun.-.riK.V., „/;,(«.,   ,1-jy  sy^ifi«. Jjik  neue  Methode«  (Leipzig  1883,  3.  Aofl. 1889)  —  „Über  die  Gefahr  von  (juedmlbcr- iuren  bei  Sophiti*  und  gleirhzeiligem I'ki',:-i^'-  f  IJiWcn  lKa'Jj,  uusEH-dt'm  ncieh hleinore  Artikel 
Gllälill,  Alplon.n-Praiisoli Marie,  zu  Paris,  3.  August  181?  i Pli>rmel  iMorbihiuil  geburen.  studiert« 

Paris,  wurde  Aide  d'anstomle  1813,  Do: tor  1847,  Prtsek-lor  der  AilM>Ii£iI. «■:,!.:,■  IH- und  Chirurg  der  Hospitäler  1860.  KK 

:  ;ik  W'lEii. 
i  :-.tTt:,n  Li:  |,t  :  „ZWowrs 

;."  (lB78i.  ebenso  ein  Ver- ut-Transfua(on 
■.inliT  ii.;r  I'.i  /l  i.  l.jf.ini-  „r..:i,ji:i:ri^'.il.'. U  circnlntion"  angegeben.    1861»  wurde  er 
Vertreler  im  Conseil  diTsurvelllance  der AsfislJii.ee    publique    und  1864    in  den 
den  Uanten  von  Mauron  gewühlt  Ct. swrb  33.  Februar  189&. 

GuerSant,  Paul-Louls-Benoit, als  Sohn  von  T.  B.  G.  (1"?  uls  18181,  1800 

r  populär *. irdene  1 ', .:\ klj u-k  ,-i  e  füllte. Auch  seine  Klinik  wurde  bis  1860,  wo er  skli  nein  ll.i.-|.ii,i]  ■Nini'k/'.i;.  v  .|i In-  und  Ausländern  viel  besucht.  Er  war einer  der  17  Cliii'ir^^ii,  vh..ii  iI.juvli  üio Siei.'vch.  i  IiLurru-;,:  ll>i;n  (äni::.tL'i  wuiik und  war  1862,  63  Präsident  derselben. Von  seineu  zahlreichen  Arbeiten,  die  Heb fast  sämtlich  auf  die  Chirurgie  der Kinder  he/ielien.  ..iii.l  iü,  h:ii:]ir..i-.c(iiid. ■ten  In  der  Schrift:  „Aoficn  nur 
la  Chirurgie  da  enfants"  [Parin  1861  bis 

•   wurde;   1872  endlich  wurde  ei 
Gueterboek,  v»tw  und  soi.n,  m Berlin.  —  Ludwig,  der  Vater,  daselbst S3.  Oktober  1814  rieb.,  studierte  in Berlin  und  wurde  daselbst  1837  Doktor mit  der  Dtas,  und  Prelssehrifl, :    .De  pure 

ar gana genitaux externa detafemme-  Leeons 
prefeats  ä  I'Aoji.  de  Loureim,  rldigta  .  .  . par  3L  Picard"  (Paris  1864)  -  „Leeons efimjMM  «iir  let  maladia  des  Organa 
genitaux  interna  de  la  femme'  (In.  1878). 

lein»  Minier.  Vortrüge  in  dem  Charile- Kraiii-eiilianfr  :u  Berlin"  (Berlin.  3.  un- veränderte All«.  1843.  44),  zusammen  mit 
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(PnUncn/s  Arch.  1894)  —  „  Waeter geholt 
da  BM*>"  ff>.  Aich,  f.  Win.  Med.  Bd.  53)  I —  „Lnmryfeiuer/iifJ  tti  Lsiitöniie"  (Ib.  ' Bd.  67)  —  „Magentttanif  (Cbl.  £  Inn.  . Med.  IB»7>  -  „Die  Taktik  der  eptr.  The-  \ 
rapic  ßr  Ante  und  SiudUrcudc"  (denn  ' 188B)  -  .Allgem.  Therapie  der  Circula- lionl-  und  lieepiral. -Organe'  (Wien  1898). 

Gurft,  Ernst  Julius,  zu  Berlin, daselbst  all  Suhn  du  bekumtem  VeWMnttt- Anatomon  Krn.I  Yri  eilte  b  (i.  (1794  Ul 1882)  13.  September  18SÖ  geb..  studierte 

als  di|.  iviehrlptten:   „Beitrüge  tur  ver- 
OdBiÜT-inWie^m-  (Berlin  1853)  -  „Vber einige    durch   Erkrankung  der  Qetenkcer- 
tnentchlkhen  Beckent"  (Ib.  1854)  —  „Über die  ülfdaigaehicvlsle  da  llaliei"  (Ib.  1856) -  „Vber  den  Transport  Sckumtrmitttt 

brächen"  (Tl.  1 ;  TL  2;  1.  u.  8.  Lfg.  1860  bia 66)  —  .Leitfaden  /iir  <J;™iiWl<!.Ni;|.irjt Dm  Cadaeeru.  I,  W."  (Berlin  1888 f  6.  Alltl. IrW);  LhhI'mIiiI-:!,.-  1 H74. 1 1  ,il  i.-n .  1  H7n.T" iLüii. . 1880  IlbcrueUII  -  .llüiliir-,l.ii-u,gi~ch,: Fragmente  ,1b.  1884)  —  „Abbildungen  lar 
KraiAcnpfege  im  Felde  a.  *■  in."  (Borilii 1808,  IS  Tuff.,  Tu«  dctttnä  und bHD»alHhl  -  „Zar  Gcsehichle  der  inltf ll.J  Ii, .11,1^.1  im.y  ̂   lii.  itii.itn  rY'  ij.'.i  j:;'/'.- in  Kriege"  i  Leipzig  187.1)  —  „Die  Xrieff»- Chirurgie  der  iertleu  tOO/oMv  Hl  JVeimnr (Berlin  187fi)  —  „Die  Gelenh-Heiathne- 
Klinik  il8f>3.  r.7).  M.  f.  Ii.  (1867,  60,  62t, 
"     BS.  Mllitarärzil.  Zeitung  1 18811,  dein kllu.  Chir.  1,1882,  66,  80,  83;  dnrin für  1859  bis  Iii:  „Bericht!  aber  die «Antte  und  Leistungen  auf  dem  Gebiete 
EneyklopHdle  (8.  Aull.),  der  Allgein.  De.it- ttilieri  l!l'.tt;rii|iliie.  rirLi.Minir.V  Iteril-Knev- kloplidic  der  ges.  Medizin,  dein  älteren Biograph.  Lexikon,  dessen  Redaktion  er anfangs   I88B1  < 

e.  o.  Au  den  Feldzilgen  von  1848,  M,  68. 70  bin  71  nahm  er  In  Verse  Ii  iedeiien  SrWl. 
SrelliiHL-™  Anteil,  G.  der  19.  April  1898 noch    sein    rX/jübriges  De.btor-.Tuhiliium 
lWulii..liie.  -  It.  „-irr  li.liejhhr.  Sclltift- (Uhrer  und  zulelm  Ehrenmitglied  der  D. (res.  L  Cbir.    Er  Mir  einer  der  golehr- 
det  Neuzeit.    Dl'  Zsü]  meiner  BchlHWo, 

r  fen -  Mit- 
begründer L /«V  tnMieW  Chirurgie'  seit  1860.  Redab- lenr  der  Zeiisi  hiifr  .. h'rii'r/trtn-ii.  Or<>\<» der  deutschen  Vereine  am  Süthen  Kern.- (darin  eine  Reibe  von  Aufsätzen  v..n Itim]  seit  1887,  Bediiktunr  der  „Verlnmil- (JenBKhen    Beuel  Iseh  alt  für <.'birurKi....; Milte ft  Jahresbericht  Mr  6  J11I1 

Tode  Mitarbeiter  ui dentendBte  Work  It. 
long  gonrl-eiret  bat 

>en.   Das  be- D  er  lö  Jahre luir  und  dessen  Lrii.-Iiriii. 
,B  BILhdcu  lieslel  le,G- rurgie"  (Berlin  1838t,  ein sr  in  seiner  Art  einzig  1I.1- 
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Haab,  otto,  m  Zürich  ihm  # 'iciij  J.iti  ain']i.  ̂ i-'/icl]  unter  Eucktii  li- H  ■  :  "1 "  A-s>i,r.l  i'us^..'b[!'ii'> .  ;i:h:i- 

Thonuta  schriob  er  über  Tuberkulose  d Auges,  aber  Ar,  Ophthalmie,  COrte^hemi jj..)[*ieu..lni  Witt, ikukkus .IriHlennorrlwea 
iiconiilnnim.  viTfuiusle  iliis  Kapital :  .  "  " Anat.  des  Augen"  {En  ZfftoUK'B  Lehrb.  der pathoL  Ahat.].  ferner  eine  Unt 

kal.  Untoreuchungsmetrioden  Hübet  laryn- 
rcJchc  Aufsätze,  moist  in  der  Prag.  m.  W. S-l  !>:-;:  i.udiir  (■»■iiitwiL :  „Die  acute  Jänd«- cardüi*  (Prag  1883)  —  .Bat  Kranken- Halcrüd  der  Barmherzig 
BcrOeiaiditigung  d ■e  Zeit  mit  bes. 

Variola-  (Ib.  18851. 

er'  vermittelst  eines  Elesenruiigu 
«  und  Grandrin  der  OpUhalmoitop ni.  h ii.  Be- 

ter Universität  zu  Zürich. 
HaaS,  Hermann,  in  Prag.  geb.  i 1846  In  TepliE.  gast-  29,  April  1888  am  I Flecktyphus,   studierte    und  promovierte 

ir  palhol.  Arud.  da  CcJoidma  iridis 
d  cAonoWwe"  (Ib-  XVI)  -  .Veber  neuro- paralytitehe  Homliauter.tzündunf  (K«»-a Aldi.  f.  Augenliellk,,  IX)  —  „Beitrage  tue |  Operation  da  grauen  Slaares"  (FeaUchr. |  zra  Eröffnung  des  neuen  nllft.  Krnnkrn- unburg  -  Eppendorf 

Bernhard,  geb.  1834  Ii ils  Arztzögling  lieira  Mllitii 

Tod  zur  Stellung  als  Frimarnrzt  des  Spitslu ■      l'armlLLTZlüL']!  l'rüluj  Iii  l'riiLf.  L.ibili- 
Innete  Med.  und  pflegte  besonders  die äemiotik:  er  hielt  Y''rlesuriircn  über  |>1ivm- 

.  lik-m. i1i.il  1*17  ,li,.  liii.'i- ]-  und  Pnegennatalt  für 3  und  Epileptische  zuStetten 
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Hagedorn  -  Hw-cu. 

PiTH«-BlLLR(HH'S ■paz.  Chir.  „ine <ltr  Chirurgie  un* 

>]Ktt  13.  S,.,,r.  iXHi.  ■  proinwier,    in  |MU   (in,k,.  Aul. «lern  licli  gflulirttr,  ■  in  Leipiig,  seit  1HS4  fi^lala™  für .•fCisvr  .Im.  J,....™  Kai-lmi-  u.i.l  Ki-hlkui.f- Itn  (iebleteii  der  Ge-  .  kranke  mid  seit   LHtiä,    nm.-n.dcui  er  bei -ehichtsfarsdning    ivii?   IteschiclUMrlinn-    soiiiem  RignruKU!«  zuiqleiuli  das  Examen 

Trotz  munter  Fehler  Ijildet  fmi; als  dort  augführlieiurtr  filier  Kim in.rr.L.i]il|ii[|rli,.  KninlL.Tui.r  Itir 





hielt  (fsr  J/djeit-  «.  A.,  'iir«r;K:-  'lKfl  .  ■ 
fori»  cydoida  MaUporu»  hemmt"  (189»j. 

ltf.,.K.l 

[rui.-rr-.ic:  ,.(!,  ™.nVf;/W;,fe..;<<A- .i„«  wir    .T  ,!...*  ,»:.■).- i.    »'«t   -r    .1«  n.lr ein  Jahr  wirksam,  da  er  Khan  1867,  als ti'j- hu ko'.v  ii;i.;l>  /.iiriiOi    l  !■>  l  u'i  -iH  -.li'l!  ̂ i;-. 

5    .M.'.lv.LL]  .ll'S !t  H. 
I.  Louis,  wo  er  Uta.  Vor- lesungen haltj  seit  1893  bekleidet  er  das Amt  einen  Generalsekretärs  der  Soclete Fmieaise  de  dermatologie  el  de  syphlii- gnprJa,  dig  er  19B0  mitbogründen  half. Ii.  ist  Mitglied  rjililreieliEM-  kcIi-Ih-Si-;-  Inn. Wia,  und  anderweitiger  (i  esc  tki'lmf  teil,  in iSrnri  \rer?iMiii]|iiii:;i.':i  !■.  '.,lL!:.-i.hi-  LlL-i- iriijrc    .ml    -,l:i,t-i  i,  lm'b;(-t  lii'K.Tie. Ainrti  nuhrii  H.  im  der  rb-rliii'-i  L'j.ill- K.mlercii*  16911  als  Delegierter  teil. 

HaltenhOfr,  Gr.org,  Id  Genr,  geb. daselbst  M.  Juni  1843,  studierte  in  UenE, WUnburg,  Zürich.   Pari«,  Berlin  nad 
peratii"  (Yiuuum'i  klin.  Vortr.  Nr.  BIS) -  „Analere  Vnttmidnaia  als  i'ci'j-Ä  i, linim  jiijen  PutrptralfitbtT"  —  „Die  Viag- 

1847.    In  demselben  Jahre  liiibi'.itierl,:  fr »ich  als  Dozent  au  der  med.  FaknMt  zu H-:-ri--Lt<-t<'  und  li  ii^w;  unter  gunshen 
Sl  ll"  iM  i,!;.|-i-.l,||    ILlIll    |.|'J!  wl]:.    1 1 L i l I  ■  ■  i  [f  '.U  u Opfern  eine  med.  Poliklinik,  war  IBM  bis  B4 ]\\-.-.L..riäiniiiuH  und  [,i-ili-i  ilr.  !'i-  [■Ti  r  nn-.l. Pulikliiük.  seitdem  ord.  Prof.  und  Primar- 
nahm  1864  die  IX  med.  Klinik,  war  " 

::i,.ri,u  r-i,.r..,-  ViMrleljMlirs.-lir.  erschienen. Erwähnenswert  sind  die  Anfsät» :  ,£ini- ges  Mir  Chutificatitm"  (1846),  worin  er, 

»mrf  ti*er  UmctrnUUmfrrm"  (1849)  - „Beooi.  Uber  ätuuripmcr,  der  Bmtaorttt' (1884|  etc. 

Hamernik,  Joseph.,  iuih-,  ™ I'iirum  in  BiihiiMii  18.  August  l.-UI  gel:. wurde  l«Hß  id  Prag  Doktor,  Hess  sich 1838  als  Alit  lunüthst  In  Tabor,  spater in  Budweis  nieder,  wurde  1841  unter  Or- I-..1.JII1  S'-k'iv.il.i  r,i  r.-l   i  !l;;c[u.  K  L-Hnkcu- hnuse  in  Prag,  1846  Primararzt  der  Ab- teilung für  Brustkranke,  1848  als  Ab- ;r..-i  ir-iiiLiTH-^-  in  den  ̂ slerrei.-li.  Keirlih- 
tag  gewählt,  legte  später  sein  -Mandat nieder,  wurde  1649  > 1  Prof,  ( 

.d  gab  heraus:  „Dir  CWera  tpi- ,le„:i:-l  .  .  .  ilHiTj-««;.,™!  ,:n  -.las  l.,l.r MmiHtriuo,  da  Inmrn]"  (Prag  1650). 1868  vom  Ministerium  Thun  seiner  Pro- fessur enthoben,  widmete  er  sich  seitdem aiis.u-liliKssli.Ji  der  kivtlidien  Pruiis  und starb  29.  Mai  1887.  Er  schrieb!  „Vm Her:  und  seine  BiKtgung;  „BtilrSgi  !ur Amtontit,  Phyiidogie  i™(  PtlkAigk  dt» Herten*  u.s.  w."  (Ib.  1858)  —  „Dii  Brmä- 
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.las  \-'it,  In  S.  Aull.  >.■:=.■  iii.  in  -  .Cliris'oit («tum  on  diniKi  of  Iii  KBWut  lyrlim" (Ib.  18741  —  „JnMnifj,  in  ift)  ldütion*  la crime-  (Ib.  1876)  —  „Spirilualiim  und  ol-  1 

Jahre  in  Paris  und  l»'s.i[iiU'r>  in  lii-rlin unter  Jon.  Uclliu.  Zuriiv.kc.vkr-hri.  wurde it  Assistenzarzt  am  t.  Priedrichs-Hospitnl, sputt-r  V  i-iv;Li.i-diTKi.|,.-ill„^'ii,  :  S|,il:l)i':-. war  wlihrend  des  Krieges  lfiiiO  Oberarzt nn  einem  Lazarette  in  Kopenhagen,  1863 

(n  Kopenhagen.  Er  erhielt  lsöü  e.iiui! »ieder  lfl78)  einen  Mojmivos-Prels  vom Institut  de  Trance  fflr  Beb»  anal,  und 
fii|V>;L.|.    I  :|L.'T--1I^J1III  ■:.'][   i1f:S  AtLgC-,  |-.rl_' das  F.]iri-Ti-I).]lilr.n]i|i[«m  vim  dar  I'niv..ra. In  Liri.niiLi'r'n  :  null  .var  <t  Khivim i^|d i>'l der  Hoyal  Med.-Chirurg.  Society  in  Lon- don. H.  »Urb  R  Juli  1894.  Seine  vielen i  auch  in  fremde i   litter.  Leistun; 

n-His-r 
■•.  nr.r.i  ncrlT  vuyi  t'  liflri  .'■irWiv  'K-  ]  iu- l.a-.-ii  l<-3!i;  Mri.im's  Aldi.,  1*401,  feiner auf  di..  Iii,,-  umi  l'alSu-io-if  des  Atisr*. pathol.  Anal,  und  Teratologie,  Epl-  und KnMpliyreu  und  Het mint  lim.  endlich  auf Mi-."Ii(iii  und  nawl.  Statistik.  Wegrii  dsv Titel  der  zahlreichen  Publikationen  im einzelnen  müssen  wir  auf  dRS  altere Biogr.  Ln 

arbeiten  zur  (Seichmitst-  nnd  Zellenlehre. Verw-hii>deni>  Auffülle  liln-r  Diphtherie, Tu'-.akLill.,r   U:li1  :-.HlML.L;a  I  1 L  l V  k !  1 1       ,.k  :.  b  Ii  k  - 

Hansen,  Gerhard   Henrik  Ar- uiimer.  zu  |!nvn  in  XiTfi«  29.  Juli  1841  geb.,  18G8  Arzt  am  Pflege. Stift  fflr  Aussätzige  (n  seiner  Vaterstadt, 
1370  bis  71  eine  wlwenBchuttlfcha  Keine nach  Bonn  und  Wien,  hauptsächlich  zu mlkrotkop-anst.  Studien,  war  IS72 bis  7b  Arzt  des  genannten  Pflegostiftea und  U-rlii.i'^'t  ̂ ii'Ji  I  "'-i  iinli'i:.  inil  ilnn Studium  der  Lepra,  auf  die  sich  die  Mehr- zald  seiner  Arbeiten  hezieht.     Für  die 

HarbOrdt,  Adolph,  m  Frankfurt a.  M.,  in  Gladenbach  bai  Glessen  fS.  Okt. 1843  geb.,  ,liid.  In  (Sinnen,  Heidelberg  a. Berlin,  wurde  hol  letztgenannter  Uni- 
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EKLKNyBTF.i[1£cliea  Irrena: beiCoblenz,  1869bis72  , dl  ab  Chefarzt  ap Teilung  des  Heiltggelsthi fort  a.  W.,  gegenwärtiB 
,l]i-I!|.]n,li;i.vl.Ml'!„^,lL,::llii]I.Lii.'li.n.]ri? .;,i,ii',:i.lh.  r^'iil.i^".    iv  iI.t  ht^i-  l"'-- w..-h'Li,  iln  dii.'  :  ;:n  vil4:i'i[[';  [IL  An- griff nononunenc  Behandlung  von  Brno licn .r,\  :u  nul'i:):iil'l'i  in  A ■  i  r.-Ljl]  II  ir  inibiuHil b.ii.  Auf  1 1-.? r  Xj^htTit.-.  lii'iv.'r-nuiiiilnii^ in  Heidelberg  1889  n,  90  stellt?  U.  in  der niiiiui;:.  SrAliim    ilju'il   ]',Lii.'li:i']L   li.il  il.T Sehlene  vor.  Spater  hat  H.'s  damaliger Assistent  Lisa*.*»  (uch  Verlassen  der Su-Uuiijr  einige  Modifikationen  uigo- f;ol>eii  und  in  vi'is.hirdcnim  Au  Th  L:  ;>i  ii  i;i Zeltechriften  ilefUt  plädiert.  Die  sogen, LiKmuNB'acne  Schiene  ist  die  wenig  niodi- n/ii-ric  ll.lli  sn  ilii,'  S.'liii;]..;  di(.  li.tltts It  gutem  Erfohi  vi 

.  Tmiü 
Ji.t,  m ml [t  B£nlra: 

tfcmentairtt  de  patnatogie  interne" (Ii  voll.,  1*14  bis  631,  sodann  eine  Ilelhe v,i:l    V. .!■!.■-  Lligi-!L    m1.i  i-    11  ||,I-    Ul  i:  ̂ r- »andte  Krankheiten,  die  von  seinen 
SlUiüIltii  ^i.-^siijii'j'i:  und  beninägwgehen wurden :  „Legans  Sur  la  maladia  de  la  peau mfenta  d  FkSp.  Samt-Limit.  Ktdigla  et (.i(Mi:Vj  y.irlcun  JfnjrKm/ et  Jfmirtflamier" (Ft.  1,  2,  PariB  186»,  GO)  -  „tcpwj  s«r f»  afffcHmi  cutanea  daKrnufi.  KM.  er 
pnii.  pur  fflan-Du/tiUay'  (1662)  —  „tfroni tar  la  Jcrofids  et  la  tcrofulidei.  Rid.  et  puW. 
par  Jules  Lefernn"  (1864)  —  „Leerns  »r la  maladia  dartreuta.  Red.  et  publ.  par Leon  Moylant"  (3.  edit.  1868;  engl.  Übers, von  Hessv  G,  PiFrABB,  New-York  1088); 

Harley,  George,  zu  London,  13. IVbi-iwrtssiüüu  fliid.ii,:,:!,.,,.  }■::,,;  l.,.thil.l,. ilüli..  f-Tu.Li.-n  •■  n:  Kdinburg,  wurde  l>Ü0 Doktor  and  hatte  kurz  vorher  als  Bloom 
Surgeon  Im  Royal  Matenilty  Boso,  das i.liid:. 

bemles  Kind  lieraiiä- 
iralle  2  Jahre  lang  Ui Berlin,  Wien  nnd 

prakt.  Püysiolo^i  .i:.,l  HM'  l—i,: University  Uullege,  1S69  znm  Prof.  der geriehtl.  Medizin  und  1860  zum  Physi- cian  des  Untversity  College  IIosp.  ernannt. 1881  erhielt  er  den  3jährigen  Trcin  den 
Royal  College  of  Sorgeons  für  eine  Ab- ii.iiKLni.-:  „On  the  nna/rmiy  n»d  f/tyiiokgy 
»fthe  mpra-rrni,!  bodief,  wurde  1NÜ4  Mil- des Boy.  Coli,  of  Pkysic  und  1866  der Koyal  Society,  Um  dleaalbe  Zeit  dnreh l'bvnuisr.rKnKniiu  beim  Mlkiiisko]iu™L  nn lieiinitip  erkrankt,  inusslt  er  !l  .Moliote lull-  in  vi ■il?r;Liivl:Lr-.-i-  I  ̂liikL'fiivil  ^u:iriii^..'ii und  boachrieb  seine  dadnreh  erdelta  Hei- 
0fOe  retina  fnm  overmrk  villi  the  ̂oe- trepc-  i'L.-.uccT.  lfli«;.  H.  -tirii  L!7.  Oliv.ibi'r 189(1.  Kr  pdcglc  besonders  die  Pathologie di.-f  I.cl.irr  und  ■.nii.rfunl.liüiTi;  ii.;..:  ...f..i,,i- 
dirr,  itä  pathiAogy  md  (rnilminitsfc."  (Lond. 1863)  -  „Diabeta;  iti  varisn  formt  and 
diffamt  trtatmentf  (Ib.  1866)  —  ,,'/V,t»ri^ u«d  ite  derangeaieale  etc."  ,ri,:[i,fli.-l|.].::L 187SJ  -  nd  trtatitt  d»  diteata  of  the  lirer i,  UI,  and  wMoid  jn«n,ticr,elc."{ London  18ÄH-. :',   nl.:,  m-,1  C.:| ..,!:.  "1  .er.  Ti.l  l-j.ni.:!/,,-.-!  : ins  Deuiselio    BbersoKt  von  J,  Kmiia), 

HamaCk,  Erich,  zu  Halle  a.  S., geb.  zu  ßorjfflt  (Livla.irl>  10.  (Ikiobur  IBM, ■■.-.l.'^'i.  ii.  i::l:il,;;..n  Ii.  li.irriül.  ütüdioile ,n  Dorj.iit  IW.Ü  Ins  T.i.  ivnr.l,.  i)..rl  (M7:i promoviert,  war  IBIS  bin  BOAssbiteDt  am |.ii:..iii,,Ll.,.;i  ;-.  In^:.rm  .:u  ̂ [rartsbnrj:  i.  KL. 
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-  Pathologie  und  Direktor  des  ' P;.ttj !.['.'_'.  Institut*  in  Hibn^en.     Zu  den im  älteren  Lexikon  bereits  genannten  Ar-  | bellen   sind  zahlreiche  Publikationen  in  | Münch,  med.  W,  1).  Areh.  f.  klin.  Med.,  ; 
ViacHon'a  Arch.,  Zirauut'i  Boitr.  nnd  Blol.  ̂  
Lungensarkomc,  pars  dose  Embolie,  Pncn-  ' IM.riiLT.  iiniL'in^.  hms.Ti- 
srhlätiihe  beim  Fibromyotn  des  l'terua, J  '-  t:ij.i:il.  /  Hl  K..!l::r.rvji  r  U^ILJ  .!..■[■  ÜLLlill-rL.'ll- kulruren,  Entstehung  des  (iurlnßsen  In- -.  t.ei Kr ..d.s. 

-  des 

Iis  der  Gonorrhö. 
Hawtdns, 

hielr  i'r  1828  die  (inUtoiiiuu  Ne.-tii.es,  vor- iilfentlicht  u.  d.  T.  „Elrrnfnls  of  mtdka! 
tta/iltic;  rfr."  (London  1829)  und  wer IS.l.'i  I.-i.nIcLiUi  Leeturer.     Bei  Eroflnung 
-Mutet  ia  ijicdi.'H  .Tmiiiiit  uordi-:i.  k-zn- dies.  Stellung  jedoth  183=  nieder.  Nach- 
eines    Factor}-  Commissimior    seit  1833. 

22.    Juli     1833  : 

•cWaJifsc ■    li.viii,  IfiTil:  i 
Obereetzt  von  P.  E.  Waltuiei,  l'uris  IM;',) —  „£Ht  Hiraiitoi  dtr  Bruttdrütc"  |Borlin 1374)  -  „Clar  Etaslehvng  der  übertrag- baren Krankbeilen  da  Waebmbellei"  iBflr- Un  18JÖ)  —  „Über  dai  Verhalten  der Samenfäden  in   den  Ouchlecblmrgamn  des 

Arl.e.it'-ri  oil'l  sonsl ifiH-n  Y,-[du-]i.-1i-  sind  inj älteren  Lexikon  gewürdigt.  Jl.  starb. 93  Jahre  all,  ein  Patriarch  unter  den Ärzten,  7.  Nov.  1894  in  Boumemouth. 
Hayem,  Georges.  In  Paria,  26.  Nov. 1K41  .lawlhst  u.-l...  Dr.  med.  IBGS,  A priese und  H..-.L.  .l.-s  iV.p.  187ä.  im  ai-il  187!!  Prof, der  Thcrapio  an  der  Fakultät,  seit  188« Moinbre  de  Tm-nd.  Au.-ser  zitier  I  »i-ktnr-  n. 

dem  Portal- Preise  1K77  jrekrütileii  .MMiiugr. über  die  Muskelntrophietl  hat  II.  haupt- sächlich «her  die  Pathologie  des  Blutes geschrieben,  u.  a.  die  von  der  Akademie preisgekrönten  „Lrcona  wr  tee  modifica- 

Archiv,  RaTCEljatTB  Archiv,  der  S Schrift  ftir  Geburrsk,  dorn  Arch.  f.  Gj der  Zeltachr.  für  Geburtshille  und koL,  der  Barl.  klln.  Wochenschi deutsch.  Klinik,  der  deutsch,  med.  M sehr.  u.  t.  sv.      Insbesondere  1 
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Hei  borg  —  Heiden  hui  11. 
Um "  (Cent.nlbl. 

mwl. -WJssnisnli.,  1865;  v.  Gium'i  Archiv) -  „Ülrr  die  NeuMldung  da  HmiSn*/- epithels"  (JLFLl.Jn.hrbb.  der  k.  k.  (JcseUBch. der  «nta  in  Wien,  1S71|  —  „Die  puer- ixralm  Uni  plßmuthrn  Proeamf  {LctpElg 1B73,  m.  i  Tn£f.)  —  „Ein  fall  im  Annpn- 
M-W  iCViitralld.  f.  d.  med.  Wissensch., 1874)  —  „Hie  Tvbenmloic  in  ihrer  mia- l'MiKhat  AuMircitting"  (Leipzig  1882)  u, n,  m.    H.  starb  SS,  SeptemBer  18SI7. 

Heidenhain, Rndolf  Peter  Heinrieh,  als  nliwier 3nhn  de»  Kreis physikn*  Heinrich  Jacob H.  ,-1808  bis  68)  üii  Mnrioiliverder  29.  .Inn. IHM  geb.,  in  Ki in ipssl*!)!,  Halle.  Berlin 
,Lu.,L'-'l,il,l,  r  u n,l  1H6-I  /u  15,-rlin  |.r,,rin,vi.' 
Phjito 

iui  «Iii 
leUni' 

of.  4 

Heiberg,  i, M'iiomlchlrurgi im!  1348  m  Christ« ■roh.  i 
cbiirliause,  fungierte  bis  1870  im en  «hl  Assistant  iea  Prusoktors,  ™ 
ier  Lazaretten  und  auf  einenfnooll ireicli  gehenden  änniriil^'UKi'  rli.irje;, Bio  dann  In  Tlerlin  unter &n<asan iml*,    war  1871 4.  Münk 

.  Klinil ir  Seim 
IH er  ri.i-.vni ■  iiiKsUtiht x  tl.i.tig, 

ii  die  dureh  den  Tod 

erwählt.  Von  seinen  Uttum Süd  ausser  kleineren Fublika 
c:  I 'r.ilj.,vL,rl( '5« Ilgen  :  „Om  Byf lomhimlea'1  iCtirinioni 1873]  —  .,E,i  Frtmiiilling  af  regnen. fp'.ip.yrji,  Cttyinycn  oij  Behaniliingen  ti Praitwu  craini"  (Ib.  1873),  3,  n.  4.  Probt vorl.  (1873)  und  dHJ  Dokr.ir-Diss.: *  05,  II Arthit  (LOI,  LI?,  LV,  LVI):  „flso- fucpWimern  Äftrr  rfcri  llö*pitalbra<id-'  —  „Vbei- inarrt  hltartttaHim"  -  „Zur  Lehre  i«p, l7^-,iri,'/.j^r.-jfirn  fler  f.m  Akeatam";  im l'trlbl.  f.  d.  lind,  WiBSenscli.  (Jahrg.  B.  10). 

B.  k.  \V.,  Im  Nord.  med.  Arklv,  Norek F.dkeblad  u.  die  Schriften:  „Die  Methodik der  vphthQl}H:Jw.iiS>U«  r'i.'rrpilK'iili.'j^.  r.pj Leitfaden  für  Anfänger"  iCliriHtianla  18761 —    „Overjia n tiag   af  IliuMuden   fra  en 

i.hiillg  war.  Seins?  I>iK*rt.  handelte:  „De r,.-,  I'us  r.p-^Jm'.jrfl  <T>i'i~ll,!ni1  r.T-.ii'  r<jr.Jp" aut  ronac^mpJalimra,,.  "  (18841;  seine  Ha- liililiitinriK.ii  lir.  Imitat«:  „lUtpdtitionet  cn- lieaeel  crperi„,enla!f*  de  •tnanlilate  taiigninii 
in  corpore  nnimi""Jiupn  erVpin/i» '  lliaUe 1867).  Unter  seinen  «onstigen  zahlreichen 
„rhyri,iaghrhe  SrHdW  (Berlin  18hfl)  — „Ueehnaiiehr.  Leitung.  H'iirmrfniuNrfc/Fiiijr und  Steffummli  bei  der  .MwikAD^ti.ßcii- (Leipzig  18G4)  —  „PAjrmplojij  und  ,14- ».■>N./,:r„.l(/a,™-.ri„fl(-'   [IIiRiuKs'li  Hnildb.  d. 
Phj-s.,  V,  Leipzig  1880)  — „Die  I'iiüniim in  Dieiu/c  der  J/eiHrajuie'-  (Lei^if  1ÖTH : dnswlhe   Thema    mit   Veranlaasnng  des 







bearbeitete  H.  die  chir.  Krankheiten 
Kopfee  sowohl  in  Pnm-BiLiwmi's  H buch,  nie  in  BiLLBOTü-Lt'cjfB'a  Deut« Chir.;  lür  das  eretere  auch  Anecbwello' Vi™  IS73:  —  „Th.  ■■■■II  doirlm,  ia  I UgU  of  reeenl  wumiigMmif  (8™  Yo .Mvl.  .hmn:..  Iii;;  .    Iii  dpi-  ̂ riuiij;  v, 
PumiLDi-SimruBO  die  allgemeine  Ortho- pädie und  die  chir.  Behandlang  der ■.  In.ivliii;!!.-   UTirl  Mnn;..v.i;r,iT:Uir'i:"ii. 

liiril  II,  als  . iu.-l  .■iii-n  V..iti-,,:.  iii,,.:-  J.„ Thurau.:  ..Neue  Aiufcluuiungc-n  Uber  den Bau  des  Tierkörpors",  worin  or  die Zellenlehre  und  im  Anziirlilum  daran  auch die  cellularpathobglacho  Doktrin  be- kämpfte. H.  starb  wahrend  eine«  vorüber- gehenden Aufenthaltes  in  Rom  1.  Jan. 

i-atorrhalia"  -  ■  „Die  l'erkueiioneverhäll' niese  am  normalen  Herren"  —  „Ott  Volum- s,-h.fii„kni!iie.},  der  normalen  Ixher  und  , M:"  -  „Über  die  thermie&en  tmd  toechc-  i \,i-l,c,i  EiujHiisi  inf  den  Taxus  da  Hcri- muikell"  —  „Über  die  Loraliaorion  da .-irW.i.  [",./  :wtien  T'uhn-mülro"^" ..  Ii-,''  ir.M.r'^'j.' 7,       i '■•/,■•:         .i/,:..e  i/l* i^r)li«*cn  Mtrcdgeriiuscha"  —„Arhythmie ..' N r.'j  7ii >jy         /'-.;, ..■.7:. ■  — 

lu'iitn.  Hist'.Ti-'l-.i-  Ar':n  -.lH.:i  :  n/c: lAvt f-J n«/'  Siodn"  (1881)  —  „Gedenkrede  auf L.  Tllrch"  (1889). 
Heitzmann,  Karl,  a.  Oc*  lsae  m 

f   (1876)  -  „(dsrn- 
müüäriacae  Bauten!'  (1897)  —  „fnwuerwip «<■-■  iKiiriv  1^, ■,■,;„ t „>,/"■  ;|HilSl.:  :,.,■„«■,■  du. Absi-hnitte  in  SammeliverkciKKorH  ALu, ililitärgesundhtrirapllcgli  (II.  LazarethV, Tu.  Weyu  Handbuch  d.  Hygiene  (VIII, /Vcj („■,(  Z«,ir;«.(r:!vj..;  I   .Tn  iv- .■!.-. ,  I  Iml  U.iL.  li  hl.  Kl,LLiki::L.':>.,r.:Liii!.r (II,  Landheer  im  Frieden)  etc.  und  lahl- reiVlii'  l!ei-irht<-.  Kriiik™  u.  s.  w.  in  Zeit- schriften; Belehn  -  Mei- Ani„  Pharm. Centnilhollo  0.  8.  w. 

HelferiCh,  Heinrich,  in  KM,  gel,, zu  Tübingen  4.  Mai  1851,  studierte  in 

-,.„,   Hautkrankheiten  sieh  befasste.  Er 
pendium  der  chirurgischen  Pu^  ■■>.'. -ric  rm.l Therapie1'  (9  Bde..  18«  und  88;  6,  Ann. Wien  1881);  ferner  gab  er  einen  „Jfte der  dacriptiven  und  topographischen  Ana- tomie (in  2  Bdn.,  Ib.  I8J0;  8.  Aud,  lb. 

MililiiriirztefeeKi.Tiwärii!;  Ii.  l'ayr.  ImM-re]- 
arat  a  la  s.)  188S  ging  H.  als  Vuut's Nachfolger  und  ord.  Prof.,  Direktor  der chir.   Klinik   nach  Greifswald.    wo  die 







:n,r  i'n.iTi  (;.■'::!.  I"U  l,.Llnil,n-,'lsi. Insul  ̂ \",:rk'; Bind :  „Handbuch  drr  physialogutAm  Ojilik" (Leipzig  1866  bis  66),  iii  »Eicheln  seine liimtlicliML  Forecliuiifwii    iibrr   dm  üe- .-i<-)iib.ii(iii    uif.!frfri-li:Vr(   1  .ffie Lehn  von  dm  Tonanp/lnduiigBi"  (Braun- schwoig  1662;  2.  Aull.  1860),  welches 

r;,l,-.-,.:,U, 
Henle,  Friedrich  Guatavjacob, 

j  gebAu  Fürth  In^  Franken  19.  Juli  1809 als  Sühn  jüdischer,  später  zum  ChrlBten- 
tälük'lii-L'  viclfn.'h  in  ZtitsdirifWn,  bes.  in UtlieiTs  Arcli.  (1845,  48,  SO.  62  u.  s.  w.),  j I'fflifiKMionFF-'s  Annalen  nun  1862  au)  und Crelleb  Jouin.  f.  Math.,  v. Grawi'»  Arth. (1856),  über  auch  als  kleinere  Schriften,  I Wie:  „Über  die  Wed,rhrirk*nS  drr  Kalur- Icräfle  h.  i.  (Königsberg  1864)  -  , 
.JJbcr  dos  tjefltu  d<»  ifriiseÄni"  i~ 1865|  - rfiwcig    ISai,    71>  verii.fpntlnibv S.'iiLi-    Wis-MH-clmfl].    A        I]|ri:  Hl, L.'l'll     r-i  ll'l in  2  Bdu.  Resunmielt  il.eiuy.is:  ICSI  Iii*  83), 
Bdn.  (Braunsdmeig  1884)  erschienen.  — Am  6.  Juni  1899  wurde  in  dem  Vor- garten der  Herliner  Univ.  will  Marmor- 

in  Berlin  hier  1834  bei  Beinern  mittler- weile hierher  In  das  Ordinariat  für  Anat. 
Ii.  Phyjiiol.  Wrufeiu-n  Lehrer  Jmr.  Mi  i.i.t« als  Proeektor  ein.  Infolge  seiner  Bb- tr^Li;iLiij;rLii.|e:llur«l.eii:;chairri,ev.-e.''ir]s;. die  ilim  auch  Pin«  inelirmoii.Llliclip  llalt- 
Btrafe  In  der  Berliner  IfwiKi-ugtei  eiuile- tragen  hatte,  verzögerte  Bich  geine  Habi- litation bis  188T.  Die  zu  diesem  Zweck VM-fii.,,;.-    l,.:iLil::i,l,.    Sel.iid     isi    bwilall  : 

nenen  Schriften  von  E.  iiu  Bovs-RiiMoira ■T.eip/i,;  1M)7  .  .Ii.-  KpiIh  von  Tu.  W. Esmumss  (Ib.  1894)  und  die  von  W.  v, Hrnu.  ;lb.lH!(5  .    Über  die  K,  :.,lm:f..r,l,rir 

mich  'li'i  I'liv.i.il^s.-ic  vertrat  und  durch Publikation  Ksiner  „Alfjem.  Anat."  (Leip- zig 1841)  seinen  Weltruf  begründet*.  Hier 

geführt  wur 
Henke,  Wilhelm,  zu  Jena  19.  Jnnl 1834  geb.,  studierte  in  Horburg,  Güttingen,  hlirte.  1844  Herleite  H.  alt Berlin,  Utrecht  (vornehmlich  hei  Hixui, Hoiek  und  Do*u«R8),  wurde  1857  promo- viert und  wirkte  dann  als  Prof.  d.  Anat in  Rostock  von  1865,  In  Prag  von  1872, 

r  Prof. 

:  liii.il, 1875  t ■  Wer 

neben  Tmonuss  dozierte  und  nach  denen 1849  erfolgter  Einerttlening  In  die  erste Professur  und  das  Direktorat  dea  tuet. Instituts  aufrückte.  Endlich  ging  II.  1852 an  Stelle  des  ventorb.  alteren  Liionsici 
i„  jr:,., Ivuri-i:--'- Kri'T  null  n,".i:;nKi'ii. 
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(Ib.  1 spondylolisthdischcn  towie  eines  takrtüky- phetisthm  Bedient"  (Ztadtt,  f.  Betiurtäh. u.  UynSk.  XVD)  -  „L'btr  dos  analamiichs 
de»  Osnritn  ,(a  J/fnstÄm"  (HllnFli.  m,  W. 1892)  —  „?7<ocr  den  /inneren  Yerlanf  der Siran  jjn  JSertfotfcl  bjs  JfnucAtn"  (2.  f.  Ii. u.  G.  XXIV)  -  ,#i>rlie)iaMutigder  BoMt- grbärmuller/iitetn"  (It.  XXII)  —  ,B™er- Arrititfni  (Ur  .Womir.  Ittld  Eid,rkM,,»:i  ,1er llacrntn  rircumvatlata  (maegmaluy  (Ab- hnndL  d.  Nntarf.-GcB,  linde  n_  S.  XX  1694) —  „Gitbt  ex  W/1  *\i»\i<uih>-'hv*  G:u,.jV\u»  i>» hkmcU  Delirium"  [A.  f.  Gyn.  LI)  —  „Ifteer N  }>*  ':.\*:t»'.:/k"~,  ,\  I j i."  H  ViidV.I  rj-n^jj- lVim.-M.rt  Mwninl.  klin.  Vortr.,  Mn.  137, 1830)  —  „Zur  reenni*  nVr  Entfernung  vor- genietete  ExtrauttriMefoaniigcrKhatto,"  [SS, I.  G.  u.  G.  XXXIV)  —  „fjcf*,-  C;^0- 
ini/owe  und  .MnMmyomc  iftr.Srfin'rfL-'(Vi>rli. d.  d.  Oes,  f.Gynük.  1897)  —  ̂ Beiträge  :ur Ith'c  von  drr  l'Uicrnla  und  i-nn  dr»  •mittler- Ii- he»  Kd.üllm"  (Z.  f.  G.  n.  G.  XXXV  iL XXXVI)  -  „BittcriKliC  Bemertnvg  ,-ur Kid'-irk-rlimgrlehre  i'on  rfer  Hnrnilo  praevia Mali,"  (CbLf.Oyn.  1897)  —  „Ottur/inifrf. Operationildircn."  (Berlin  1884,  Italien,; Kom  189t)  —  ,.Zri'  nid  Slnir/raecn  TÜrr  die 

LI  Heidelberg,  von  1B4S 
usi alt  IL, -u.U..  nach  Ii. casen  NMbJblg«  als  i 

di  r  I'livsi'-il'ijj:!'  Wi  der  dortigen  Uli tüt,  wurde  1866,  nni-li  l.riiwi,^.  Ainring.', als  Professor  der  Physiologie  und  med. 
Physik  an  die  nied.-cliLr.  Jijsepha-Akade- 

wii'  Uber  l'tiv.<i.ili,gi<;  «l.  -n  Blutes  und  der Allunung  etc.  hat  er  sieh  liniijil  |j mit  plivaLnl.DjitLt.  Elcktruphysiobgis  und ■      -  "LfHrrt.  Die  PnbU- '  Abt»! 
■md in].(1863, 

66),  A.  L  Anat.  u.  Fhysbl.  11864,-  66),  A_  f. mlkr.  A.  (1867),  W.  sknd.  Bltzongsber.  (1866 bU83),  A  r.  Oplitlialnn.1.  il8S9>.  .Tnl.rt. „Lolos"  (1880  bis  68),  Aren.  f.  d.  gea. l'liyäioLoKii!  -,IHH7  Mb  9«).  auch  die:  „Bei- tragt  .-ki'  fkg-'aiiigie"  illelt  1  bis  6,  Leip- dB  1661  bis  64)  —  „Die  Ithrt ciliaren  Sehen-'  (Leiplif der  W 
Für  L  TT 

-  „Peier 

r.  geb.  IL  Ok- Hernianti.  Ludimn tober  1836  In  Berlin,  Btu 1866  bis  69,  erlangte  daselbst  1659  den Daktorlilel.  Uubilitlerte  sieh  1865  an  der Berliner  Universität  Für  Physiologie,  wurde 
ITiJliwl  by  Google 
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der  Billtuns,  Befruchtung  und  Weitung  Prof.  ord.  d.  »per.,  l'nthol.  u.  Therapie  er- da  Ihierischlt,  EU*  (Morph;  Jahrb.,  nanut  mü  WBT  idSBOlSBBr  bis  1896  ttiklig, I— IV).  In  VerLimliui).'  <•'•'  IdHWB  Btttöer  Wo  BT  in  den  Huhiv.tr.nd  trat.  Ausser 
Richard  H.  (gob.  SB.  September  1860,  seiner  wertvollen  Dias.  „['Im-  Au  Vcr- seit  1983  PtnF.  dtr  Zoologie  in  BDnn  i:„Itei  iammtl.  von  Aan/Ain  und  BgpoiaMin  im 
Xcrvenayitem    «nfl  Jre  Shwulorpaltl  dtr    Gakirn"   lartatta  H.  bstfol  und  pathol. Arbeiten  «uMder.IiHnereoB».i  deeLtmmo- m»«>m.  ilbrr  die  I'  ■  irr Nlore.  OUr  den  bitwnn  Heu  und  Emv n«B  der undfieg 

Medmi 
„DU (1879)  und  dies  „Chillc,j,mlhe.i-  (1BS0). Spüler  rir.xdi  nlieln  :  ..  Ilat  tailliere  KcimMatt ihr  iVirl.eW.icrc-  (1883',  ferner  ini  Aich.  1. ULLl;r..,-t..|i.  Anal.  er.1.  ..  Veii/Ieielt  Air Ei-  und  SamtnUtdmg  dir  Smutoim. Eine  tfr„.:,tl,igr  («r  eellaliirc  Streit  fntf/eu" (XXXVI)   --    .Beiträge    tur  txptrimm- litten     .\L,r)ihi,l'Utu.     \tiiil     IJii'iiiekriio;  j".?,:- frhichtc-  (I— IV).  AttBeräem  rühren  von It.  her:  „Zeil-  und  Streitfragen  ihr  nüimjie. lieft  1.  Fraefoniudiifn  wirr  Epuieittwi''  - .Grumt-.ü-jr  ein-r  Enlni-kelungltheorie  der Oryumrmcu"  I  Jena  1894,  Heft  2)  —  „  Utdat- uik  und  Biologie"  (18971  -  ,£drbucA  ilcr KnlttitkctvnwrKhictJi  et«  Menget*  und •Irr  Wlrbttihiwr  (8.  A-jA.  >b.  189«)  -  „Die Mit  «.«4  dir  Mmte.  .ffi  iiCUji  -rrr atlgenurife«  Amlmi  -.  Ihyt-otogie*  (I  1893. II  1R99). 

HertZ,  Heinrich,  geb.  tO.  Juui 1B33  in  0 reif» (Ii.  s-nlirrV  .Wlb«  und in  Wrtebnrg,  Ifr.  m.d.  ISKIj  In  Ureifswald, ■«rillt  Istil  but  GH  PriMtdioeot.  Kit- nslenLun.   bl>  18711 

,Kritucl'c  fti/ehialrie-'  (Tr..,|.jmu  ISUj) 
derPsychia 

IKMf..,  h, 
J.II.  Ill.llll. . 

der  ijuhL  EeÜgymmtft Prinzipien  für  dieselbe 

Mrd'  Diu la  1877  di 

DigiEM  a/Guoglc 



(Simtitarü  -  .J.V.'iVi:.:  nnhral--'  l'i.ii». deuBeli  u.  d.  T.  „Orami(it«tn  rinn-  a% i'-.Fli'')'''!:>'"-l  ■ l.ripi^i  -  ..f.'.ji.VL-r,'  v  ;.J.V- ,„  (,,;, (.;::•«  '  (  LllUSHDIie  1899}  —  «IIP \'..r:i-.N-  iliiiI  ̂  j lilr-.-ii- /.u^,:'.i-  -m   ■'- 
Herzfeld,  Kui  a»-i..i,  mwi™, diisoll..«  IS.  Juli  18(11  gor,,  o.  nusKöliildcr. Dr.  inwl.  1886,  ™  1881  bis  85  Demon- 

-  ..Vit  Härthild«»s  iltn  Kabelt  und  der .';(■.',''■"■■'  >'■»'  lc~m„l'rti  V.t,-\iri»M<<ßW:l ler  Pathogenese  de.  JVwttmrini  «<r."  -M.8 Tsf.,  München  1898). 

.iL,-   ku'ivi-  Z.-il  0]>l-jjir-ionL'tf  Illing und    Aedeteiii    der    gerichtl.  MediEln 
i«kl'i.   ISil  i'iv.f  ,1,-r  An:, i.  im,.  In 

TMtistirpation  d.  täte™  (1888  u.  »3)  —  Landtages  iL  Lon  drasch  us*es,  Mitglied rDer  Kaiserschnitt"  |Wisnl88tl)  —  „Der  des  niedorBatemilch.  SunititlsrntE*,  Hofr.f. ifmrkitut-Khe  Handgriff"      IB90)-„Mt  wiederholt  1"  Graz  und  Wien  Dekan  des tingckeilten  Se>iullerl«gen-  üb.  1891)  -  med.  Prof.-KoU.,  Briiiid*tr  das  (Irozei- „/iVi*         r  <f.:rMif  nl-rr  JI--ÖÖ  iil . ,  ti,/,  .7,  ( «I  ■■  ■„,([], ,|  ■:.,,„•   .M  „..!„■:, ,.  ,i,  ,:,  w  10U0  p:,. !,<,!.- 
M/.mriif.ntlJ-    TU  1SH4!  —  ,,/"',r:i: ;,:,'„■  :,i,t.  1..  Jl«»  E .i  ..Ii  .LI :..  ,1  l;  hi,I,.| burtshvlfe-  (Ib.  1897)  n.  zahlreiche  kleinere  eise  wLegezeichnet*  Bchidelsaniniluug  ein- 

,  S.  inninV  ,l„(,.l,l>.  (CXXVII 
c  der  WiuSOTisch.  in  Wien .]it  W'p.-ii.  Im'.l  .-.-Iii  üM'lir ,  <7uniy.snifi.iui  du-  •\Hijrmrhirii 

,1!. Z.  f. 
Ch.,  XVI,  18811  —  J-'ter  Fibrcnr  der H'iHldo-ktn"  (Festsohr.  München  1883)  — „Rkkard  v.  Volkmaim  als  Lehrer  und  Ard. 
Kterolog."  (Alle;.  Z.  Mtuir^en  1890)  - „Dil  Rettungsinetai  bei  de:i  n ■ d  18901 

und  Aujji.nural  /n  iliiinr.  i.a  ̂ ii-sscn  ib. 
Juni  |ssl  p>k,  Rluilii.i1,.  iiiliissscr,  U'iin- luirc.  ir.-iili-lUs.i-L;.  Wim  um!  Prag.  Von 1854  on  bOKhÜtlete  er  sieh  in  Berlin 
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Leipzig,  hauptsächlich  Di ring,  Dr.  med.  188«,  für biliüort  1891,  Prot.  e.  o 1896  Prof.  ord.  f.  Angenh 

■:.  in  Miiihur»  .Laim).  jil-Ii. irz  1863,  studio!-«-  h  I'J'.l 

1869,  m.  8  Talf.,  1  Karte);  : Koluiakk;  „Attat  der  aUgrmdnai  OUtri- seilen  GewelieieJire.    Sack  der  Ä'olur  plwla- 

Abhandl.  In  Zeitschr 

HeUböl  Emil,  geb.  in  Walk  (Liv- lnd)  7.  Ott  (25.  SopU  IBM,  war  aul  der Dnrpnter  TJniir.  besonders  ein  Schüler  R. BmniBiv'B.  1865  erfolgte  seine  Doktor- [.M.rii  flir-.i]  [„Über  daa  1'crhaltcii  verschU- dcncr  Xörperorgane  zur  JodkaUum 

tiaüdlul;;;   !/>yiu<"'it  //"li.'l.riuii  r<c.- didfia  et  tcieniiü  physieis  quni:  in  .s<u.--- irili.  operibui  eatant",  wurde  1838  Ge- richtsarzt  Iii  Mieshacli,  1834  in  Wemding, 1862  Eezirksml.  II.  Ei  in  Geisenleld,  tr« 1873   in  den  Ruhestand,   Hicdeltc  nach 
l'flti-II  :i:i!n  J'r.  -lJ,J,.m.li...£<r.'  </■■<  ̂ .j./.-.i 
(;rhh;i:>'«hl,i'l::-  ■  i' i T-.'r-iy.j.^j;.;-,,-- (PcLtüB«'«  Arch.  1876)  -  „('in-  rfie  Wir- iii^.j  ii'ri*jo-.Hiiir/ifi«(ti-  Slol/r"  Ib.  ISTVj —  ,.1'ie  Wiederbdeimng  da  Her.-««  nach 

1844  bis  85,  6  Bde.),  ein  Work,  du  Ihm  . in  Verein  mit  mehreren  kleineren  Publi-  | Kationen  zur  indischen  Med.  1848  die  I korres^ud.,  1652  die  ord.  MitKUedachuft  | d.  K.  Bayer.  Akad.  d.  Wiss.  verschallte.  ; 
HeSSlillg,  Karl  Theodor  von,  iu München,  neb.  28.  Dez.  1816  zu  Eogena- bun;.  studierte  in  München.  Heidelberg, Berlin,  wurde   1840  in  Mlliioliwi  I)i.kt..r 

Lrhre  von    lirr  H-.trnabso>id< rfrjrkicSfnd-unnlo 1861,  m,  1  Tai.) 
e  deutsche  Univer- 
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73ö  HoyfelJer  —  Hicks.  73* 
These;  ,J>a  fnutura  de  l'cilrrmili  tupl- riture   ff«  tibi*-.     Kr  iviirdfi  1H7H  A'jr.'iir L  Chir.  bei  der  med.  Fakultät  SB  Nancy mit  der  These:  „Oes  aectnWj  p™o)kis 
j-Tf  rtniji^'^ii            i/c.if  dt  sü^Si"'  n'iii Übernahm  1881  die  Professur  der  externen 
Artikel   im  Dictionuaire  oncydoiwdlquo des  sc.  med.  (1882  hls  83),  wie  „Ur>  (Pa- 
bearbeltet.    II.  starb  im  Oktober  1898, 

Heyfelder,  o«cu,  aia  Sohn  des («rrSlüert!!   Chirurgen    .NOmhti  Fi'iiii. nand  II.  (17!J8  biM  1(M>9)  zu  Trier  7.  A,.ril 1828  geb.,  bildete  sich  besonders  In  Heldel- 
Promotlon  erlolgte,  ausserdem  auch  auf Kelsen  nach  Prag,  Wien  und  Paris.  Seit 

und  der  Nase,  Behandlung  der  Tuberku- lose mit  enntharidinaauren  Salzen,  Nasen- polypan  ote.  etc.    Seit  3  Jahren  erscheint anter  seiner  Reduktion  Am  „Eaxdbuth  der 
Luryngologie  und  Ekinologie". 

Heymann,  Feh*,  m  Berlin,  geb. iHiifl.  „i.i.r.,!,!,.,:  1890,  urnmovlort  1892  in \,\v,v;.    redimier:  ff.il    IM-7    II  Mni.-Zttf. 
(eil.l'iHOBsmi)  n.  ~;bil.'l>:  ,,Zu*iDi/f  jmafi™" (8.  Aufl.  Leipz.  1898)  Ii,  kleinere  Journel- 

Heymans,  Jem  Fr»n,oi«,  m ticlll  (Bi-lcitlLl.  (.-üb.  Zllüi.yikrlimtiulli)  2S. 
»cmiiW  18ÖII,  studierte  an  der  L'nivers. 
erwarb  den  Titel  Dr.  rer.  nat.  1884,  dann 

IvmUdlrt   mid  Staliitik   Ar  RWiWi" (Wien  1881J  -  „Die  BtHclion  da  (Vxr- kieftr?  (Berlin  1867)  -  „Lehrbuch  sV t/rtrrtionm"  (2.  Aufl.  Wien  1862)  neben vielen  Abb  and  1  Hilgen  in  der  Deutschen 
Sk..iii:i.F:l  1  'srli-'li     ]-]*|.,'ililii.[]              Jl  dir Turkmenen  (1881)  .viir  II.  noch  in  voller 

1S91  Prof.  der          Tl. i-i. nii.l  ri,;it:n:i- kodymii;  uu  Jit  Uuivff.  llent,  führte  H. 

Siebt  seil  1S92  die  „JLarH  «dtnZn- 

Heymann,  r»ni,  in  Berlin,  geb. 
Berlin,  Heidelberg,  Berlin,  Dr.  med.  1874, 
milIkthv,..-,-.  i. :,<■!,  ÜMjclla-ra,  Wi.üi  Hr. und  wurde  1S7«  Assistent  bei  S™hk 

Diätetik  von  Eu-.Lr.  und  Mb™,  das  Hand- buch derklln.  Pharmakologie  von  Prsmur, LecMinsj  on  the  Actio»  of  tuedicine*  at LiuiiJer    Brun  tun.      WoitnTe    I  Ir1*:tujijur- 

H.  YeplflenlNrht*  ein-  -r.'ssrie  ,\™l>] 

Ali:;!:!.:..,,*'  .narkhnl  Hfcro  und  markln« 

HlCkS,  John  Braxtou.iu  London. 

N\,-;i.-.lii.|.!i  '..n..l.   li..rl,'\iL..|;[i.-.  i..  1"...'- ki;i:/.:,rrj  1,  v  S;,il      i  kjn  ■!■]■■■! ,  li'ilinut  ii-muii srntartiei'l.Jcsi.-hwiüsli- Jt-r(ll.'.>rki.'(.>rli-.|-.l.-, Kokain  nnd  seine  Anwendung  im  Halse 

lii'Sfi..     ̂ ".ll'li-    :ni    i]..|li..i.ll.|.|l  lNiy--i':i:i'i Aiv.Lifbr'iir  'im]    ()../..|Li           i  i,'li'.irrfli  . 
.Ii  :-  Kt:mk!iriti;il  v..i-  3':rnirjil  und  Kindern, n  ar  Physiclan  der  Royal  Matemity  Chn- rity,  Physic.  der  Royal  Intimi.  forWomen 
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üldebrond  -  Hillor, 

.■.i,a-riff. !  L'räsiü, 1 1;  :rLtr;i',i[  tuL  L^Iv.  J=J ; l:--^ u jj Li T.t; I  i ..■  d  vir schiedener  auswärtiger  geburtshUlfl.  Ge- sellschaften. II.  verlasste!  „On  combintd infernal  and  Mtmil  renion"  (Lond.  1861i denojeho  Übers,  von  Wim.  L.  Kühhh, (i.itllnuwi  1865)  lind  lieferte  HeilHigc  *li deü  liny'e  Hosp.  Bsp.  (1861):  „Cauliflouier 
Iraiiäfutitm"  u.  s.  zu    den  Obstutr. Traussct.    lIHtl,   G4  bis  «9|:  „Ccnttoioi —    rInqu7~ry  into \g  th*  (otto!  W «fler  Perforation"  —  „Inipiiiy  1V0  po&rr- las  labaun"  —  „Roiwi*»  Ife  cr/rJafo- 'rj"6e"J  ~  „CtmtribitHons  to  tl\e  friwit'tge  of 

Havn'b  Tode  (Oktober  1863)  die  Klinik 
W,;_-1.-Lll]L;iU'Si]'.IlVL.,']Ll.[llLVL!ll'[i™H]']tOFL biso  von  1865  ab  dauernd  als  Ordinarius. 
leiden  und  etorb  au  Apoplexie  3,  Juli  18 H.  hat  sich  um  den  goburtsh.  Unterrli in  König.!«!«  redn  verdient,  gemae 

HUI,  Berkeley,  geb.  12.  .Inn!  1631 zu  Villi:  ui  H™llli.  lhimpslctu],  .-tmlicrl.: (in  1'nivHio  Coli  zu  l.i.nrliii].  in  Wien, lierlin.  Pari*.  Hr-istol.  wurde  l«-i-  Memlx-r, 1869  FclW  des  It.  C.  S  und  wurde  beim Univora.  Coli.,  rosp.  dessen  Hosp.  1H68 zum  anm    Prosektor,  1883  mm  Assist.. Snru-..  1*74  .um  Stu-y.-  lud  1375  zum Prof.  der  klin.  Chir  ernennt.  Er  w»r  1884 biH  86  Mitglied  des  Council  des  lt.  C.  M., früher  ITonor.  Sci'.ret.  der  Association  ft Conti 

t  als  jüngster  Solln   des  Kreis- 

Fragen.  Selbständig  erschienen:  „(Jon.fi- n'si  dir  cSir.  -  roposB".  ̂ nui.  mii  Ärilc*- ticktigung  dir  Anat-  diu  LrArfiaFn".  Anssor- 
.884  als  Frivatdozent 

Üij-    LlllLIf     M.-.li'.ilL     I.K       ll-l  LUflM     f  "  Lj  !  - vorsitat   1890  uidim  er  seinen  Abschied als  Militärarzt,  wurde  jedoch  1898  als Oberstabsarzt  z.   D.    und   Vuratsnil  der 24 



739  Hippel  —  Hirsch.  710 
Sammlungen   an   die   Kaiser  WilbelmH- Akedetnio  in  Berlin  berufen.    Er  ver- öffentlichte bald  nach  RecndiKtinK  seilipt I'nivorsitütssnidien  eine  Heilte  krltie.-lier 

-4uo™  ifarc*  i^mctmil'1  (Ib.  XXXII)  - „Eine  neue  Methode  der  Hornhaullrioa- ,,lunt„thu~  (Ib.  XXXIV)  -  „tfter  cin> 
ii.  r\|iit,:ili':i1''lliT  Alt.iit-Ti  'Iii  R,L~t~:ih-n- fragfc  um!  aber  Füuliila,  polemisierte  (1874 L.is  7t  i           ■- L L r-  durale  iü.üeiuü]  Methoden di'V       :ii!-.  liiii:;.-    [i;,1  U. .jn^rnT  1 1  :--r,ini-,ni<Ti . ver^-nt  Ii  dm-  1879:  „Die  Lehre  von  der Fäulnis*"  (Barlin)  und  Heit  1680  mehrere Arbeiten  klin  -med,  Inhalts  in  den  Charite- Annulen  und  der  Zeitschrift  filr  kl  In. -Medi/.iit.   H-iui-rkensiverr  i-t  eine  irriissfre 

SrABJiFijiOi/it"   (Glessen   1889)   -  „Fter „„.,*-„„.,„,  /'„.■.'„■„y„i„'.;„i1.'  -  (Serim 1891)  -  „Über  die  operalire  i^hnd'»*-, der    ci.r;/i,,|-.„(,,;,.,.    A-N.TSir/i/ »)i  Fi'.—     IV  Ii'. W.  1897). 
Hippel,  Engen  v..  in  Heidelber«, geb.  1866,  Dr.  med.  «uttlngen  1889  l,.Zur Ätiologie  der  Keratitis"),  Amt  seit  18!», At  J'.-jt :                Lk:,;!:»  .'.//  !,/-:;:.   ,oj-.i  .\y|.'cc- 

[.  ,i-—  «„.-,. i,!;,  Iii,.  [vlr-Mniür.  r.Tin-r Uber  Dsruidesiutoktiou.    über  künstliche Ernährung  und  über  Fiolior  t-rüsserc  Be- 
dl",  Aoj;,'-.    ilh.'Ii    K'inh  i;i:;i  iL    n,n    K|-,  '|- splitte.ni.    über   Netzhnutentnrtimcc  ans ^-li  i.'l.iv  1 "  1     i ■ ! i ' ' .  .M:,^--irU'Ml  Llai.  .u.  Ali:;t. 

ffippel,  Arthur  von,  geh.  zn  Do- 
chTat™^Ve"t''ti!.'uaT  S'Ba^,'' HirSCh,    Angast,    der  heriilunte 

in  Berlin.  B.-l..  4.  Okt.  1817  in  O.miicr, 

hildnnjr  in  diesem  loche  verdank»  er Berlin  184:1  mii   der  Dirts. :    rlK  titryn- 
KilniL-ül.iTji ,  ,n,r,le   im  Kxtmc.nl.  und 
1  i:,l.:ln.li;|..:  ..'i.-  nti.'li  liliwil.  IWSJfol-te 
nach  KiiniLtc-lierc-,  IH92  tnu  er  mi  Ai.rati. 

Er     ging    zu.oielud  "lB44     L  |.rnkl. AlVl       ,N..-L      Elt.CLlK.       Hl-li-H.'      LLI..-I  ..•!,..„ 

5iieh!h'hät<.n    Arbeiten   sind:    ..Über   den     Zeitschrift,  1848 :  ..  Ccbtr  die  gtographiccJie Ein/tun   der   Serren   auf  die  Htä*  des     Verbreitung  von  l/alai-infieier  und  Lungen- tnfninctilnn»!   Drucke*"    :rnii    u  iü'-oi.mi,-..     .uiWunWAr  nna  ,(tn  r>i'i<t«J)cAeti  .lii/rti/ont»- v.  Duirii  Archiv  XIV,  XV,  XVI)   -      «es  dieser  Krankheiten«:  in  der  Pruger .fiter  <lit  Wirkung  tlei  Strychni,,*  ,mf  diu     Vior.eljalir&=elirifi  für  prakt,  Heilkunde; <f«u»«fc  i«ui  *ma*,:  Jnjf  lUerli»  l«73,  ■  -     ..//CrfuriW,  -  p,,tM„w,.hc  ir„lc,—cl}ni.g.u 

 /.„(„-(Ih-XSV. Äf  Ftn«.7,>        im Mi„./l, -II,. XXVUi  -..rbrrdieJriiniritii-Opktialmie" db.  XXIX  i    -    ..f'*ff    IVffefnrajiffl  'Irr 

(,/.-  .'..„  .■.'.„,(,                        ■i-;.M-.    \1.\  J. Xl.VII  I.I)  nai  endlich  l»  Vturn.  An*, für  pulhol.  Anatomie:  .Oft  iWtKür  Pirf 
umi  «Vr  -hr-ine  'M.    Eine  «»forc'jcf.- 
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Hiraehberg  -  Hirt 

uiilI  ist  p-ci-nwürtiK  J  Il  kum'sp.  Mit«]. der  Akud.  f.  Med.  UIlJ.  Chir.  zu  Barce-  : lona  und  der  med.  Ges.  zu  Gent,  sowie,  ■ VorattnendBr  der  Bcrl.  ophth.  Ii. 

Hirschler,  EU  v™*^ .  1829  geb.,  bezog  die  Wiener  Univ.  1S40, |  promoviert*  ekitolbst  und  minie  Assistent 

.  Ophth  almiil.  und  die  \V.  m.  W.,  wurde 
R0S'^™  ,1,SaLPrat,t"  .1"'  J,"     M"S''  J'  "nettf-  Akademie  ''er  Wissen,*].. Schrei berh mi,  1869  tili,  70  und  1871  bis 

7H  Assistent  bei  Saas  in  Heidelberg  und     |„  ,1  an 'Privatleben ,!hs  Yenlir-, 

-  „Udier  Klumpf-ti 

■er  Staphylorr-  HlrSChmann,  Leonhard,  emerii. „Die  Operation  ;  ord.  Prüf,  der  Anrrenheilk,  und  Direktor Oammrasn"  ,A.  ■  der  ophthnlmnl.  Klinik  an  der  Unlvers. ckhe  Operation  Churkuw.         im  Vurkimi  iJiinvern  erneut «n  l'IJährigen  Kurland)    1:1.   März   183Ö.    bes.lchte  die ir.-Kongr.,  1875)  Unlvera.  in  Charkow,  promovierte  als  Arzt rlW  (Vortr.  n.  1800,  als  Doktor  der  Jfed.  I86S.  Xach <i.  i*.  umr.-n.ongr.  im»,  Verh.  d.  Kongr.  BeondiKtme  seiner  [.' n  iversit  Iii  sstu  dien  ai- 11h.-,)  -    ,./<■«  Kw/f.-  !■:■  Ihn:.,,.',!,,,;-  ,,„.!  |,.,,,,..  ,r  .„  ,|„,;  L.i-i.nr,:  ■:■„■„  ,vi  i'.mtäji teilte  Mrvrgiiche  Behandlung"  (D.Z  f.  V\,..  w  \\„.,,  „■■  [;..,. .|! i.  rr.l  Ii, -im-  in XXXVI)  -  „lieber  die  IVieaeranheüung  Berlin  und  Hfii  Bnoi.tr.  in  Heidelberg,  be- wUäändig  vom  Körper  getrennter,  die  gante  anekle  die  Kliniken  von  .Horns,  v.  (itüts 
d.  22.  Chlr.-Kongr.  1893;  A.  f.  kl.  Ch..  ™n  in'd'er'AugenheXnsta'lt''  v«ri'''"^. XXXXVIl   -    „Ueber   dir  priiiuim    Vtr-  ,nriil;,i  in  Wies  knien.  ISJiH  liabililien,.  er e  nigung  breiter  Wvndfiäditn"  (Cbl.  I.  Ch.  sieh  als  Privntdozent  der  Aufenheilk,  an IS-IT.  -  ,Z„f  /■„,■/,■  ,(,,■  •,y;u!,.r„;!,.-;i,,n:,  ,1er  rmvers,  ChurWv.  wurde  1872  zum c-ollltändig  a>m  Kilrper  gelrennte,  7Mlf'  |  Prof.  e.  u.  und  Direktor  der  rjlliversilSts- !'>■  'BS6).  im.-f.ikliiiik.  \m  zi.m  ..v.l.  LW.  ernannt. 

Berlin.  H.  vorijffonlliclite:  „Grundlage der  Krjniei,ernähnmg"  (1892)  —  „Ueber- ■  UnllremHirung"  (1897), t  Arbelten    (Iber  Diahetefi  nnd 

(187»  russisch). 
Hirt,  Ludwig,  zn  »itslsu,  daselbst. 2.  April  18J4  gel...  studierte  In  Berlin, Breslau.  Wurzburp;  und  PtnK,  nnrde  1B«8 pi^.i.k.viHrt  und  ist  seit  IH77Ftof.  e.  ,,.  nu 

der  Brcslauer  I'nivers.    Schrillen:  „l'ie 
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Hjort  —  Hochenegg. 
(Ib.  1S62|  —  „C üb.  1869)  —  ,, Fudand"  (1888 

;:ir-lsLnsf.irf  187.H  iiii  ?j>  .  ,. /■»,,,-]  j,W.« HeUonardafrago"  (Ib.  1879)  —  „Die  T«1- *reif«n;r  dV  rrneriac*™  AYtuiMriMi  in Fitten*'    (Berlin    1874)    -  „finiowll 
./Vi  r.  r.iuBrnfc  .Ir*("  (Leljalg  1882)  - „Del  fjtuls  r/nirertifeler«  jwMeiojisM- unafomuria  i>uli7uf»»  83"  (Hel- 

.M. i-:./.  :ift;;i.  tu.  th.  t<i  *:>: ..cli  Mitteilungen  «bor  total«!  IrLs- inaDgol,  oiiis  Knthfistol  am  Kabel,  eino Bli-iti-.isrniietlk  in  Norwegen,  aber  Seh- l.iirpiir,  Iii  muh.  AldiiMiiigil.-i  ri„.i„.i.li.i. H.  s^kt  [..]n:ti  im  Si'liult«--  und  Kniegelenk, (einer  „Offene  \V  undl,tl.<mdtung  bei  Augen- cptratitmai-  (Cbl.  f.  Aiigenheilk.  1897)  — „Weiten  Efakrvngat  über  offene  ilW- U!i'i<«!luii;iUiAu-jci:lti<ÜH'  Iii.)  ..U^i-t'''. .~<,<,-Fztr«e<h:<:'i  ™,7  ...gcKrr  \\-»,„il:-!„;„t- tanj,"  (Ib.  1898). 
11663  biu  1619;  1- III  Helilngrcrs bis  93.  Preisgekrönt  v.  d.  Finnischen il.  Wins.)  -  .Jalnralhinlerien*  niiuffiu«  i-U ^lo   lÄMcemW"  (lb.  181*3).   Zu  d Scl.ri|-...-i  sind   iiM.  li  III  ivdiM.li:  „Finnin 

HOChe,  Alfred.  It 
iert»     188«     Iii»  87 

K.  .r.  it.«. 
illiti'l;  \" ei".-  :-ri I-. tu ijlt  v..:n  ̂ 1  l.y:'<:ij,,r 18JSI  smiktirr liiert  wunlen  imil  findet  sich in  VrljlM^.d,..  f.  H..nrt,tl.  .Med.  u.  iiffcntl. Sunitiitsiv.  1SH1  iniltfi-icili  Ausserdem  bat H.  alb  Mitglied  oder  Vorsitzender  mehrerer l;-^;i-:-n:ij4.i.iMi;ii..vi.ii.-!i  :<n  der  Flll- «■lokolune  d.  linnländiscken  Gesetzgebung 

geb.,  studierte  euch  dort,  war  von  1880  in den  dortigen  Hosp.  tlittti«,  mnehte  1864 
lSiw  ein.'  Hei*.'  ins  Au.-dillld,  wurde  18BT 

(„Beiträge  zur  XemOnim  da  anat.  Vrr- 1.  dtew  der  mentchlkhtn  Bflotoininriiirur- z-tl!  i'ti;  .:L-.-.it'/-::.  m'il  E-i-ri'U/fci-- itn  Zultande  (bei  der  Ii™,  jinrrtry»'» /-  und wurde  1899  mim  Prot,  e.  o.  eminnt. II.  ver.iF.entl  lebte  noch!  ,.l>ir  F'iihli,,,,- nose    der  pngreuicen    Ihralyte"  (1898: 2.  Aufl.  1900)  -  ,JAe  fcicM«™  Fs™r» da  jmodiir*™  Irrew»u-'  (1897)  -  .,Ilk Nevoneniehn   und  ihre  Gegner"  (18891, 
n:.|M.,,l.-i.  i.m   ;  .  Vi,:,'.  ihi.I  HLs:.,l.We S  t.'l.llll-.ltllrTVi-llfVSH.nis. 

(3.  It.,  XIX,  XXII,  XXIV;  3.  Ii.,  I):  „El 
Tüfaelde  af  cirewuicript  Miukclatrophi"  — ..7,'-'-..'l,,',..,-.v  iv.  WyJii-iji.  :-f.<Yii.. ,■!■'<'■.:  .I.'i/V- iinj  f™  Od.  (8£6  Iii  ISS9";  im  Nord.  med. Arklv  (I,  II)  nnwmmen  mit  H.  Heeihueu; 

Dosen!  dir  Chirurgie,  seit  18M4  i..  ...  il. Prof.  lur  Chirurgie,  int  E.  ulleli  Reit  1S1II Abteilnugsvoretiud  »ii  der  Allg.  Poliklinik in  Wien.    Er  urljeitete  (Iber  Cysten  nin 
Digitized  b/  Google 



Hochhaus  —  Hiifler. 

durch  Projektil,  Leberchirorgio,  aacrale  vatdozeut  in  Wien  nieder,  gründete.  1952 .lit  t,'.ktniiii".^L:|.Lli..iL.  (  'Iii rnnri'-  SJ'LM"       Anj;"  ■  L ' ;-. n i -.- n 1 1  uli.1 des  Rektums  und  d.  Beckenorgane,  aaciale  I  wirkte  ausserdem  als  Augenuporuleur  um Methode  Inder  Cvinikologic.  l.'teniscsstir-  Udllischilj-HixjMiiit  uuil  am  Mimien-ln- pationen  snf  sacrnlem   Wege,   Nieren-  I  stitut  auf  der  hohen  V 

.Über 

Hochhaus,  Hcinn.- 
nar  1886  bis  B7  Assistent  am  Kran- kenlioiiw  Fried  licliahaiu  In  Berlin,  1887 bis  1»  an  dar  med.  Klinik  zu  Kiel,  liabi- 

Hodge,    Hngh  Lenoz.  30.  Jnli (öti  als  K,.]m  .Um  bckaimlm  llviiäk,,],.- en  gleichen  Samens  zu  Philadelphia 
eb.,  studierte '  in  Heiner  Vaterstadt  und 

l  k,.:.;  u.-r  in  kl  -. 1 1 .  ..Jli^'i'/r:i  i'i^h  IaHi'/wvi- j™"(1S91)  -  „Beifrn3e  rur  Patntthgit  du Herimf  (1898)  —  „CVdiojrmpMe'  (1B93) —  „Cteno.'-i-te  ty»rmtrb-Enb.neen  (1B9S) 
I  eri'iienlelle  MtjeliliA"  --  „AVjnr  fr-A^jj.j  ■/Li- /i'i'rJic  Nij/'.fjV  j'.n.f.^/j  r.p-tf.j.it-  —  .,  Fflli^raatf /fovi  -  -  .. /C^E^rr  -.T;^!'^'  Kjitf JlttAcAft'tfl.H?   [Wf   ij:lrjjjLi^jf3/-'  fdiii    1 : L-i i L i. - rj 

te  das  Referat  Uber  Herz-  und kholteu  in der  pnU  Med.  IB9B. 
HOChStetter,  Ferdinand,  liilnns- bruck,  geb.  in  Hrurchau  (Östcrr.- Schlesien) 5.  Febr.  1861,  Btudierte  in  Wien,  hnuptsäch- lich  ala  Sehüler  Cibl  v.  L*m,jüi's,  Dr.  med. 

18J0  war  er  Piuaektor  der  Anatomie. 
H.  starb  1881.  Ana  der  Zeit  seiner  Thiitig- keil  ab  ("liirurK  niid  livtjiikiiin«  rtiliri-ii 

lie  hip"  -  ,. fotre,  of  the  c 

iiäian  Ulli!  htjgkiik  t...|.i'ii,-.i:.  nf  ■  (>,..'- 
Abhandlungen    befinden  sieh    im  Amor. 

Helten,  von  Beitragen  zur  Entwiekelunaa-  |  rattl.ite],  II.  nnhliBlerto!  "„  Volka-Mcdiim KesclikJite  des  Gehim-S  in  Hibliol  ;:/rl  A»iry[<,xf'c  in  Obcrbayf-n»  Gcgcntfiii dica  etc.  ■  und    Vergangenheit"   {München  1888)  — 



B„umki.l'  in  .-ui- ii  Oberbayeme"  (O.  1S92)  - ..}>ct  Hivniinkä,  Srillkh  (»;,.-,-/r-i; ~,!tMe.-t",lh.  181)1)  ■  -  .,Lt,*h,  .'.f.  Krankl«its- Xama&uck--  (Ib.  1899)  —  „Bad  üVnn*™- 

«■*.  ?66 
-.- II:-. -i-: i -i^-L.  iL  v..[i  il];n  ml  im.'.ir  ̂ [ir.iH'lii. vwlawl.™  Arbeiten.  die  kühl  grus-icn  Teil nJ  Island«;   .-der  .-uisiiijp  weife    autli  in ■LU  KtL^L  ILO!1  llllll   ItL.lL/.'iS.    >|J,..|n:   hT>L I . LI  1  [■  ■  L. erwähnen  »ir  ausser  den  in  dein  Uteren [,<jiilic>iizilu<rti<ii  wh  füllende:  ..Yerniche 
rldüu"  (Orvosi  hotüap,  1672)  -„Fow  Sn- HÖgyeS,  Ami,,-,,,,  l li   fliijilu.S,,,.  -WBje Wki  (Ungarn)  30.  November  1817  geh.,  I  junger  Zellen"  (Ib.)  —  „Beitrügt  z«r  Pliyti- «ndierts  1B65  bis  70  In  Budapest,  wurde  !  ofo?it  nnif  iVAefcoic  Ar  JfW  (Ib.)  — JiiM.-ll.iit  IS7Ü  Dr.  rn«!.  1»?1  AüWaii  in  „FalhdogMe   Veränderungen  der  EpHM- der   I.ehl'kulWel    dir   c  I >  t     Mi'.i-,     IST I  -i-iny  .If.-  .Vijfj.'lifliV*™  K,  r;.  nl™  III.J Hl',  der  Tili]-,  um]  wm  Li-.  I-Tii  AL-^ifieliT  ■i'n"    '";IL>    lim  :<  ;j  l/i  m  u    ̂   :r  r r, £  r, '.  T  /■  /i  .i.i- nm  |>harniaktd.  In&timt.    1874  wurde  er     Niere"  (Ib.l  —   i'tnlf^'ii'J:::^-.- 

mal  Dekan  «Irr  med.  Fakiilliir  und  tili  I  (IL.)  —  „Ikilrag  rar  Lehenieiihigieil  Jet Prorektor  der  Univ.,  variier  war  er  melnere  »iuailhicr- Foetut"  (1'rLlgm'n  Archiv  XV; Jahre   hindurch   SchrifthUW  de»  med.  '  -  .Über  du  Wrtutf  der  Sc*«iB-,Vcm>' I'rul.-Kvll    Mit  Mtiner  T.eliibi.iwi'1  in  Vit-  (Orv.  term.  En.  1878)  —  „Bemrrhmgtn 

tr  Ibntenkolde"  (]?fif- 

k.  miliar,  imtunvis.«.  (."■■.  und  Miiirln-d  des l.;,n.l,>..:iiii1;it.:LLie...  ]>-<!»  *  wir.  /«in 'l'n.-MiiiisUTislrat  ernannt.  IL  iit  Heruiis- hl'I.it  ninl  KeiluLrenr  des  .  Ih.,!.n.  - . f Hier  den   die  7,nhl  vun    HH)  »Iii  iil;,.i- 

/;....(.,■,- ;..).■,/,-,.;,...;„■■,■■  ;i.  is*;,  - rfeti  iilisr  den  gegenicdrtigm  Stand  meiner C,:^.-.i..;,ii^"i  rflf  IVu(*  betreffend"  Hb. 
18B6)  -  „tft™*/  iii*r  die  ™/-  die  JWt»r- Kho\  anlirabiKben  Sclmlnrnf/ungen  tick  be- liebenden Tkicrerrerimentc  ele."  (Ib.  1S88)  - ..;:.ijTi|-.,-,„.'..l.v«i(..„;,.-,i.  u-i,i„,,-( t-N> Schlafmittel'  (Ib.  ]8S9|  -  „f  W  dm  .MnJ» 
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C- ,v  [n  ̂ .ii.lh-:-.  i n-r*-  rinli 
tieni  Auslum  -1  IT"  Lehrt,  von  der  Scoliose, üi:i''/;i.-.Lu]iit:  l[iifl'.'il'-iil;:v,i;i.i;kii]i;.' und  der  Behandlung  der  Deform  itiit™ mit  .SetiiciienhlUsenBi.parateti  eiivoroen. Die  Appurnttherspie  der  Iii  fomiititGa förderte  er  wesentlich  nnf  Grand  der 
Hpi-.em.V1i«!  Erful^i-.  II.  u-iir  ilerji-itijis. um 'l'-:i  .leul  ■■  I ,.  r.  .traten,  der  1 T  Hl  si  .'s Y'.Tilii-niit.:  ■ut.T.-i  v..:;i,n:  .i:K-:\...i]iiiti\  il.iruj Itl.tlf      -Hl!  I  - 1 L  !■■!.-  -.1,      [  .1      ■  1 1- i  1 1       .  ll.'o die  Ante  seltist   sich  in  der  Technik 
.1h  :-  A  |l^i.l!':i!lNI!,!  l-l.  l!l|l,!.'    .  liw'.lle  II  .I  II 

i  Ai.ii.ni .!,.»(,■  I unterrichtete  da Ärzten,  die  nls  seine  Assistenten  thütig ivaren,  in  gleicher  Weise..  Daneben  legte H.  grosses  Getvicht  auf  die  Anwendung der  Slansagc,  die  er  hei  MrzGKn  nnd  v. 

München  1894)  —  .Zur  palhat.  Anal.  d. 
der  KniegeleHilverlcrummunga  milld.  ptr- talifer  Apiwratt"  (Y.  L.KOOB.  A.  LID)  — „Xur  Vcrunuiam  <!"  Hi«<<'i'i>-  Vff.ih,.;.^ f.  d.  Chir.-  (Verli.  A.  Tl.  Ges.  f.  Chlr.  1897) -  „Dos  Problem  drr  Skolio*c-B,himdlH,ig" (B.  kl.  W.  188?)  —  „DU  Eadraulfate  meiner }•:'.:<-:>!  i-/it.'f..;:-il  "/vi".'!  liul'u  .>;.]..  h„r;  .,..| HSftgtUnMnxationen"  [D.  m.  W.  1897). Seil  1898  pelit  H.  die  Zeitschr.  f.  orthon. 

Frank 

i.Würzl.urjr  1894)  —  „DU  moderne  üe- /.iinrfdinj;  (Irr  usgriororen  Hüflgdenitlaia- 
Um"  (Meuchen  1898)  —  „KHjciinffcs-api't" 
Ijapzig  n.  Wien  1BBB) reieelionen  bei  Kindern" XXXII)  —  „DUHturd 
203)  —  .Dil  murren  Forttrage»  [((er IVrltW.  u.iJ  TJlo-.  a\  Wfue"  (Hraanrr's Jilhrbb.    21?)    —    „SJiiron    der  antitept. WnndMaudliingtmelhode-  (Stuttgart  IB89) -  „Jim.  ...  d.  tkir.-orlk  PnmäüaHl' WuivI/il:-  1-111.  L'  Iii:.-.  —  „Zur  -ij.-i-.i/ijiii Hehnwü.  d.  nnrjoi.  HiirtplenhtverreuInMg" iVerh.  d.  D.  Ges.  f.  Chir.  1890)  -  „Eine HedreiaimEi-orricntung  zur  CorreeHon  der T!.i  i  r.M        r.i-ü-it    fii  >.fejiif..m"    (Z.  f. OtthOp.  Chir.  Ij  —  „Zur  fülAwjcnfH.  dn- Arlhrilil.  Mmkdatrophiem«  (Samml.  kl. Voitr.  60)  —  ,.iij'c  anitnbnrc  iklMudiuw der  (uSrradiVstn  HtflttUnkimltin  f  uuj  mir- 

i  1838,  i 
aufgenommen  nnd MI  tstifter  der  Arm™  klitlik,  welche  tt  Hellt - geltliche  tritt  Itllfc  ffli  das  Landvolk tler  l."ju~i -^t-i  i  J  ,.u  ̂ -Liviihri'n  ln-ttinimt wnr.  In  dieser  Stellung  bliet.  er  bis  18J5, WO  iiint,  „1»  Nichlolger  von  MiFTB,  die Stelle   eines   Lehrers  der  Anatomie  aln 

kn1iiitii.]i  im  }i-.yi-1iinti.  Fin-iie  sind  in  dem iilunii  [j'iikon  zu  linden.  Ausser  der v-  I.--.  I.,.  Ii.ifl ;.  I--  I  1  ■  ■  •  •  1 1 .i i ■  !.■■  i.ili  h  .Ii  i-  .Li. - 1 . 1 . ThStigkeit  H.s  zu  gedenken.  Die  l»xügl. 
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Bmismsj'B,  v.  Bnnsa,  v.  Hisulicz  Handb.  |  HOggJUl,  George,  zu  Edlnburg d.  pr.  Chlr.,  Stuttgart).  I  Si.  Mai  1837  geb.,  studierte  in  Edinburg ;  qpi  Paria,  war  namentlich  Schiller  von 
HofmOkl,  Johann,  geh.  18«  zu  '  Kumx  und  Cuodc  Buhxd,  v.-ar  Pro- Baazm (Galizitnj, studiert* in  Wienhaupt-     nettor  In  Snrgoon'a  Hall  nnd  Dozent  dar sachlich  als  Schiller  v.  DunKKiriir.ii'K,  jiro-     Anafcmiii.  in.  Mitilo  llouse  zu  Edlnburg, 

mini  mit  si-iner  Frau  Faiscrs  Euz.- i  iget.  1813):  „On  rf<s™cr«/icn  owi 
iihi'r  Hur.  UH„I!   .  XXXI) 

prakt.  Cliir.  etc. 
HOgg,  Jat 

v.  i-.  i:-.|ii  I.Hr.  'i  ..<>)-■ '.i/r. r:/.../v>-  l.>i.k<- lSui'iL':i[l  l-^i  i.'itie  L'ri'^ere  IVilio  fiu-h- ^-i;.>i'H:.Hi,iEi).     1'nhlikntionen     für  die 

Uhu1  FaKien  ilet  litckcntmtgahgcs" .  1 seiner  Leitung  erachii'ri'-ii  r.'rsH-h.  ji mlsehe  Arbeiten  seiner  HdiüW  Bu 

f  (IHK),  Populär .  of  the  Microsc Tord.  Med.  Prosa 
1830  promuvi*rt,  widmete  e 



771  Böllstein 
einem  sjuhx.  Aufenthalt  in  Südafrika (Irr    Kiihnln-ilkuu.V,    lii.bililjei-ta    sieh  für dieses  Fach  1873  in  Halle  und.  erhielt das  Prädikat  Professor.  Spater  wurde er  »]■  die  Spitz..-  rtr-  ibiri  »pjrii i,.l..|.-n lahnärztl.  Instituts  gestellt  nnd  ver- blieb In  dieser  Stallaus  Ms  zn  seinem Tode  14.  Man  1897.    Einen  Ruf  nach 

1881  gab  or  rBri'r,i:tc  Z,il:„ir.-Mun,le:' (9  Ahh.,  Leipzig);  femer:  ,We  Anoma- lien der  Zahnttdlwtg"  (nach  KrmsiET, Leipzig  1881)  und  „Die  E&ra&m  der Zahn-  (2.  Aull..  IV  1888)  heraus. 
Holistein,  Lio i  Ileilin,  KCl). 

hugitne,  u-it'i  :p-:>.it  i-ry"r-r?mr  U:  Iii- öflkcniiia-  <2nd (o  tn«  km  a/  Ine meiice*  (1831)  - .ifirforj  o/"  We  Eroor™  "f  largngubgn  f<™ Ülc  caHiett  timt*  lo  the  promt"  (IBM)  - „77ur  hynienc  af  the  Unat  and  ectr-  (1885 Conlrib.)  —  „Syphila  offne  ittrsne  rtpitmd in  £(.■■!  Ii--,  ri-.ii  i/:!lh  ir,™'  „'ivj.^r:' logictü  inixttigatioia"  (Med.  Pres»  Ofro. 188.1)  —  „CAronic  rafuirSal  larynou1«;  iU iT'iVi.*.  n-i/'i  .''■'Ii  -luiti»!'/,  inthn'm,'.  .lud i"  (Lsncet,  1884)  -  „Spo- 

:  IS!!  A „;ri|,l,|.--i 

lj-\ikon  (•.-niinnii-ii  S.-iiriFieii   -i  nent- ilci  an  der  Berliner  Univ.  sehr  ver- l,r.:n,.L,  :-  and  L-i-ri]  IjKmlitrs  „Ccmiicnmtun 
dir  ̂ nol«ll>  des  .Venirnm.  ratf  lai  r'mijc- druckte*  Ablüdangel.,  nach  Entmin  WÜ- 

vadie  goüre;  Hb  vt modern  treatnar  (Tb.  18%);  und  ver- 
hiliie.lem-  null:.-  T.  .mri.i:  -  U.iliLip.-  :i':.i-r licitclisi Linde  ans  wiu ein  S|.ciMi.|ebii-I. 

Holmes,  Timothy,  zu  London, studierte  im  St.  Ucorges  llosp.  daselbst, Ist  seit  1853  Feilem-  des  Roy.  Coli,  of Sarg,  und  zur  Zeit  Mitgl.  des  Council  dea- 

imupHlädl.  l'..li/..-i  und  Surs«. .iL  des  s,. George.  Hnan.  nnd  ist  jetzt  im  Buhc- sm.hi!>-.  Ijchrt-t™:  „A  ajidffsi  of  wirfwy, l/ieurdioü  and  j/raetieid,  in  /realina  by roriotu  au/non"  (4  voll.,  I-ondon  1960  bis 61;  2.  fdlt.  6  ioll„  18BB  lila  71  n.  e.  ¥.-.). Kr  beipj-h.-itwc  darin  wlbsl  die  Artikel: 
„Buriis  and  scutdv'1  —  r,/>[jti»,[^  iuris"  — 

Holmes,  W.  riordoii,  Larva  golug  ! in  L<mdoii,  (teli.  In  Dublin  1845.  ih:  mnl. 1882  in  Brüssel.  L.  Ii.  C.  P.  Edinb.  1871,  ■ wurde  1876  Chief  assistum  il™  verstiirb. Sir  Modem.  Mi.  KtsiIK,  dessen  Min.rl>eiler 
Ihi  rkroat  ami\v«it"  HS80,  war.  H.  ist Fcllow.l.  Rrit.  Laryng  und  liliinnl.  Am«.. Milgl.  d.  Larvnfi»!  S'W.  in  London,  Arzt :m  .l.-r  .M..niei|.i-I    L'Jl.-. .L.r  mi.i  Ii;,,-  lniir- 
Ei.r  und  T'iinuil  Hiwp.  und  veriirfBiit  Ht-hl« li..l-1i  :  ..ilnriiW  rriJui-.'.  o/'  Mc  lioifilnl  /or -/itt».f<  af  «e  (*«kii  far  Ja;(i  D«r( 

vcrfussli-  er-  ;  „Tl'/Hir/  .in  '.„spihd.-  Sinti Aiitmul]  ire]"U-l  i'F  llli'  .Med.  üfriL^-l  In  tili' Prh-y  l'nuneil).  veranstaltete   eine  neua All-lt.ll.ie  V.JJI  ÜKlV's  AlLiltilllLLe  lllld  Süllliel) 

Holmes,  i 
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rinlal  -  Holt. 

in  M...|.-j,j  !Küh:  : - :  ChristjBnia  a.  d<?m  inlcrnut Ri'ki^uj.faiiü  .1.  Syphilis  etc.  ii 

(Klin.   Mi-lioi-   188.ril  --  „Ührr  dat    Vir-  !  ̂Ll-lI:i  nr      uml  Aal  von  ihm  erfundenen, 
II  |  I    I     I  I- rersiidr  ilfer  <f«(  17rMf«i  -(«■  Kcllenkoi&cn  \  und  Reiler.  Ei  -v».  Ollkier  of  fllr JCrirnMrihj»         J/ffl«-*«.1'  (AMiim<ll.  :  WrsrmiiisteT,  Cliirar-  der  ltniln-ay  Pasaen- f.  das  Doktorati       l8^1)  —  ~&>*r  dm  \  B™  Asenruice  Company  und  nie  ad  eher EnHrurfda  Htm  Hcichwdaiiaten  Gi 

/■  :■,:>:;>  <u  K'\l"t.'<fH";  "i.d  ^,Tfu^'id-r>,  '  Ii,  r:,.  .<! treoimatl  of  atritturt  of  Urethra twittikhlxiV  .»ils^ir.  <l.  Tin™-!-  Ami!-  :  Ltjthnmitnymndvfthrgt-rKturc  <ld,it<n-"(lf>i\- Vereins  1B93,  Verlmiidl.  der  med.  Gf».  zn  don  1861  ;  l.  wlit.  1863)  —  „Oj.imowflK.lf.i- füfirt  of  «.c  [«imtdiaft  /rorfimut  of  itriclnrt ■oftke  Würo"  (1865).  In  ,m-iod.  Schrift™ linden  sich  von  ihm  n.  n.  folgende  Auf- sätze: „A'm  fneMfff  of  redueinj  dMaoalMJit (,'irislionia"  (j-odr.  als  Slonoprophie  nul    of  (At  /si«r  >aic-  (Westmfnstrr  Hosp.  Ea- DigitLzed  ö/  Google 

vitlpnfk.  IHM  l.is  !U,  V.tIliiimLI.)  --  J'U>-, Proititulian  in  arirfButio"  (Iii.  18118) „ZZn&rrwAiMijK.i  üöw  die 
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s  1856 
nach  Berlin  zurück,  wo  er  als  Assistent Vmcuovi'a  im  pMjiol.  Institut  ftlr  psthol. Chemie  bis  1864  thtttlg  wir  und  1860 l'rnf.  e.  n.  w.ir.li..  ISlil  f(,l:rlc  ' ' r  im:i.tjl Huf  als  ord.  Prof.  d.  angew.  Chemie  nach Tübingen  nnd  1872  siedelte  er  als  ord. Pro!,  d.  physiol.  Chemie  nach  Strassburg Aber.  In  dieser  Stellung  TorWJeb  er  bis i.V.  ̂ ■iiif-in  l.cUensemli'.  H..  dvr 1895  auf 

Wichtig  sind  aUL-1,  Tl.'«  HLudi.'ti  Uber  Jii> E'.1|:U1il:i-  .itrl.'ii  i.i^i.-iirii'  l;i1,I  des  1'i':i.h In  den  Zellen. 
Hoppe-Seyler,    Georg  K.ri Felix,  als  Sohn  des  Vor.  17.  Febr.  1860 In  Berlin  geb.,  stndlerte  seit  1878  in .SlrctsLuri;.  U-.nii  umi  ]S.^]i:i.  -id-^j unvii-::  .- 1883  in  Berlin  mit  der  Diss.:  „Bnrrtjr 

beta  metliha".  wurde  188S  in  Bonn  appro- 

Zoitselir.  fflr  physiol,  I kl.  Hai.  etc.  Arbeitet in  -  Iii  "LT  i .- 1  -  In 
.Karli^iFri'iin  t'riii,Kr»[ikli»i1>-iicl«sMii^ii- 

""  Büdoug 

Wien  und  Berlin,  war 
>hr  lang  As-lsKut  Albk.  v.  Gaisrs's, 

\tiulv?.    !'■    i      .ml   ■  .  i, dessen  Spaltungsprodukte  und  forderte namentlich  nwh  die  Lehre  vuii  den  Be- ziehungen der  roten   Blutkörperchen  zu di'fl      LllI^llflLlllSl.  nffi  -1k.     In  nll'll  />-lK']l  WlCS 

ophthalmol.  Klinik,  187.4 
1685  seine  akad.  Thatigkeit 

30  Dezember  1886.  H.  war  ein  ausgez. kliii.  I-ehrer  von  rhetor.  Beübung,  Mii'ht. Iiin^ii— iil.-i'r  iirni  m'iv.  0]'i'i-i>".':ir.  rlr ^■nr  'k't  i'rsti'.  «tl'Llqur  iiie  Aurivi'prik  in 
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781   Horatmarui  -  Hoyer.   783 
ill..'  Au^-l']Jli  l[I;.  [■intlilirrr,  iiirii  v..'i.liLi:k'jii HOSCh,  Friedrich,  geb.  13.  Oktober wir  den  Begriff  und  die  Kenntnis  der 1X17  i:i  linai-L.  studierte  ,kit.  tu  Tiil.Crjficri rrnwlifcüfetirii  Formen  lies  Herpes  corneae, nnd  Utrecht,  funktionierte  1870  Iiis  Vi  i,ls ilt'ii    Zusammenhang    des  Schlchtstanres Ausist™  ilra  TJiiiv.-Aiisji.T.tlinis  in  l'.i«.l, mit  der  rhachit  Zahndaformatjon.  sowie habilitierte  Bich  1883  daselbst  für  Ophthal- den mjaot.  Ursprung  des  Ulcus  wmeu. mologie  und  n-urde  18%  Prof.  e.  o.  Ausser Seine  Veröffentlichungen,  die  i.  T.  euch h^:n-'r  H i-il:.-  \:,L.-iii-i.  Miii"iliui!.'r:i  rtüiri'u in  Dienert,  solner  Schüler  erfolgten,  hat von  ihm  Arbeiten  her  „Über  dat  Epithel Hobftiuns  im  alteren  Blogr.  Leiikon  auf- der vorderen  irnjeniapsej"  (v.  Gmnrrt  A. gezählt,  auf  des  Mir  hlannit  verweisen XX)  —  „lärjmmeeltHe  Studien  «ier  Irte- eyiten"  (Virch.  Aren.  XXXIX)  —  „Über MriicYi  JfeW^enilaiisietaeJe  and  i*re  An- teendung  auf  dat  Aage"  (V.  GiHri'i  Arch. Horstmann,  Cad.  m  ifci-ir».  g<-i.. zu  DÜlouUrg  1-1.  Juni  1H7,  studierte  in (Corr.  f.  Schweiz.  Ärzte  1891)  -  „Über den  Bau  der  SäugeHefnetihaut  mir  Xilbrr- prUparalen-  (v,  GMinA  Arch.  XXXXI); endtlcn  •  !„  „arundriaderAuaenMOtmäe" (Wien  1881). als  Assistent  an  der  Univ. -Augenklinik unter  der  Leitung  von  Schvjmboeb.  Usch HoWSe,    Hsury  Greenway,  iu einer  wjssenschaftl.  Reise  uach  Holland, London,  sieb,  zn  Bali,'  äl.  IW.ibc.  18-11, England  und  Frankreich  habilitierte  er sich  1839  als  Privatdozent  für  Ophthalmo- wurde 1886  Memher.  1868  Felle*  des  R. logie  an  der  Univ.  zu  Berlin.  1888  erhielt C.  S.  und  M.  S.  der  Londoner  Univeis., er  den  Titel  Professor  und  1BS8  wurde 1870  Dozent  der  Anst.  und  Aesist.-Snrg., 

1875  SnrBe,in  am  Guv's  Hosp.,  war  auch Arbeiten  seien  die  folgenden  angeführt: „Utbtr  die  Tieft  der  vordem  Auyen- ^IBTl^Snrgeon  belrn  Evelin»  Hosp.  fflr 
XXV)  —  „L'etw  SehtiS'-ungen  nach  Blut- 
xvi  u.  a.  r.  k.  h.  V)  -  „rv.w  u^pie« laue  Uuumnator  der  Anatomie  und  Chi- rurgie bei  der  Univ.  von  London.  Litter. (A.  f.  A.  IXl  -  „Beitrugt  nur  Evtwiek- tuno  der  ltlfmdiontnrhältnitte  damttdi- of  tke  /bot"  (Guys  Hosp.  Bep.  1869)  — —  „On  circniBcision"  (Ib.  18J3)  -  „On joAfe"  (Ib.  XIV)  —  „Die  Anacetliaia  re- (fli Operation  of  IraehrMumij  in  e\,ih\bead- tinae"  (Z.  f.  k.M.  XII)  -  „lieber  Xemüit opfiea"  (JL  f.  A.  XIX)  -  „Feier  den by  enieio»"  (To.  1877)  -  „Cerlain  poinlt Verlauf  der  ipcntatim  Netiha<4alASi**g" relative  In  the  Ireatmeni  cf  neerota  rasa" (Ib.  XXXVI). (Brit.  Med.  Jonen.,  1874)  -  „On  Reeulh 

of  JErdsion  of  tlit  Knce-joiul"  (liuy'a  Hosp. Reports  189S)  und  andere  Aufsitze  iu  den HortelOUp,  Peul,  m  Paris,  geb. Med.-Cblr.  Transaet ,  Guy'«  Hosp.  Hep., Trarmuct.  of  tlie  Palhol.  Suc.  und  den 
These:  „De  la  iderodemiic' ,  war  Hospital- med.  Jonrn 
Necker.  Mitgl.  desConseil  do-eurveillauee Hoyer,  Hein  Holt,  geb.  28.  April 1834  zu  Inowrazlnw  sls  Sohn  eines  Apo- thekers, studierte  in  Breslau  1853  bis  6G 
France                    AA^ffnV  "'"'"l  '^d' aäd "T'V-^  d  "'hT'  'l"",.'1"" Konknrsthesen :  „Ffaiaj  d«  larynx,  de  1* bryologie  und  veröffentlichte  In  MCmm's Irackle  ff  de  Feciaphage,  etc."  (1869)  — Archiv  (185ßj  seine  Arbeit:    „£*ier  die „Oei  (nmeurj  du  sein  chei  l'htmme"  (3872;. Eifdlikelder  Vogel,  namentlich  der  Taubox 
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ijr"  im.l  J'lxr  'lir  cliirur^c'.!  Jir-  nlri.'.  wir  187-1  als  i.il.i-  ,1er  r  I  Klinik iV  rfn  UW/irfer*  iriSrtiwiuniBiiBi".  in  Zürich.  18S3  aluliiieri*  er  aus  Geaund- ;-it!i  durdi  M:i:i.:  _\rl>,:iur.  ük-r  die  heitirückEkbnn  Ann:  iTiikiizu-rr  scitiisr  in Verdienst  um  die  Zürich  und  Weissenburg   (Kant.  Bem|. 

Hulke,  j ;:iL„„;l 
Coli.,  war  Honse  Surgeon  unter  Sis 
"Will.  FiBGt-Eäos,  machte  [reiwUlIg  den Krimkrieg  mit,  war  1866  Chirurg  In Smyma  nnd  vor  Sebastopol,  wnrde  darauf Folio«'  des  II.  C.  S..  Turin-  im  Kitig's  Gill. H.jsjj.,  1858  Assistent  Sun;,  am  Moorlield's lAuuen-'  ilusp.  unter  seinem  Laurar  Sin 

habilitierte  sieh  dnatlti^l  für  <>el'urt*h.  u. erhielt  1891  don  Professortltel  H.,  dar 12.  Not.  1B97  in  Güttingen  verstürben  Ist, 
geborenen,  ferner  eine  Studie  über  Flexi- onen d-s  TJterus  (1810)  und  ein  „Ktmpea- dium  der  or&url«*Sf/7ic*fS  Optra»,  für  den Gebrauch  in  der  JYorif'  (1874). 

18.  Innl  IfcSl  geb.,  studierte Ins   17.     Im  leineren 
iert,  war  er  zuerst  üla  Heb- ain  St.  rVtersburcrr  [r.stitn; 

s  Präsident  de»  R. 

Fulc"  .Uitdicd  und  ElircrimilL.'  1  vi,-|,,r rryn.ili.il.  Iti-n-llsi'lialti-n.  Seim-  Stliriftrn sind  teils  Austaltsberlchts,  teils  fclin.  and kasuistische  Mittelinngen.  H.  starb  19. Juni  1891. 
Huguenln,  Gustav,  geb.  n.  Juli ]8U  in  Kronchthal  (Kanton  Bern),  be- suchte die  Univ.  Zürich,  frag,  Wien, 

lü.  IHij.l  starb,  lull   sidl  be- hmhIwk  um  die  I  Ijilittinlninlut'ii-  verdient gemacht.  Er  erhielt  den  Jackwm'icuiD Preis  rits  R.  ('.  S  .  Iiiiii  L.r-i  ,;.:r,i.-o!:«:r.  dio Anis  and  Galt  Lectures,  wurde  Follow .I.T  l:..v.  j.nl  li.ni  rli.   viil,-  .WiMiUi: ilie  mikrosk.  Anat  d.  Auges  u.  war ein  vorzüglicher  fclin,  Lehrer,  Auch  anf dem  Gebiete  der  Katurwissensehaften,  iie- ■•■:■] Lrli'v.7  il.'.  <  ;.....|,,L_'ii>  nn.l  I'i.l  i  ir-,lii|  -_'i': galt  er  als  grosse  Antoririit.  Von  seinen Schriften  ist  ein  Verzeichnis  im  alteren 

Hlimphry,  George  Morray,  iu Cambridge,  geb.  1820  stu  Sudbury  lu s  ilii.lk.  ̂   ui-  Ii-  :i.:i  Iii  ..I : l ! 1 1-- - r i  L Ui  J iu v  ::l  i'll'.-.  v  ir.  X.'r^'i  urvl  :.i  -iN.fir,  ,!:[-, Norfolk  and  Morwlch  Hosp.,  trat  mit  19 Jahren  in  das  9t.  Bartholom.  Hosp.,  wurde- 1S42  llember  des  It.  C.  S.  u.  Surg.  des 
Fall™  des  B.  C Cambridge  über. 

li-.rr.-  l  !.  B-i-Lu.-i-  1KB-1  ev:o lau- n  l'r--.r,„iTi<,ii HAcli  spez-  i:r:i]i.r^  uriii  i!i-vr.eiir.  187 1 bis  74  fungierte  er  als  Prot,  der  Psychl- 

las  und  1866 
war  er  Fellow  der  Roy,  Bor.  geworden, ISO«  «uiile  er  .Mitglied  di-s  tVimdl  ül-s R.  C.  3.,  1878  abermals,  1877  bis  78  war er  Eiamlnator  bei  demselben,  1872  bis  73 auch  Arris  am!  Gale  Leetnirr  und  seit 
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793  Hut»  -  Huiley.  794 
der    csabarcn    um!    gi£'<;ren  rjr'.hwiiiL.jiie (Berlin,  1887}  nud  eine  bist.  Abhandlung 
1564  und  1628  (Berlin,  1SB9I  ̂nennen. Zaldrelclie  Aulskize  phnrmnkoL,  tosikol., iii^il.-sliili-it..    lilst.,    f.i[e.is*i*eli-uietJ-  und lIit:l  '                      u  : l r i S i  ]L    v:,n    in.']  in 

Erkl.  der  Thöllgkelt  de.-  Interkostal  mus- kelll  Beifall;  durch  seinen  „Spirometer1, knrimi'  'Ii'1  KiL[ir./ilä<  d'.T  LlLNL^n  in  eim-i Wei.e  TiiihiT  ermittelt  ivcrdcn,  win  Iii« zu. nv.  l.>iL'h'7  Al  l,!..  Iii!  li'iL  Meli  :ri  .-.-inen. Art.  .,'i'ltorax"  ik  r  K:iev.\.  i.I  l'liv,  i-.il-..j  v 
Ilislr.  mehr  als  3000  Pers.  aller  Klassen M.il  ,l!I.t  ll..-.Mr-/.'.ii:;.-  MurvL-uiln.  um 'ii.eh  s'jiiHf  i'rri  in  ilur  Mechanik  seh;  er- findungsreicher und  mit  Talenten  für  die in          I'WmilMMlt.  7-e.itniij;. 

Zeitsour.  f.  Chir.  und.    Im  Jnnua  ver- iilfentliclit.     Ausführlichere  Biuginphleu mit  Porträts:  Pharm.  Zeitg.  1837.  N.  Uli. 
64,    Hesei'i  linllerie  png.  61. 

HUSS,    Uagnas     so  Stockholm, Üi.  Oktaler  1807  zu  Torp  in  Medolpnd 
i-r  1S34  IMitir  «unle.  ii.i.-hiL.-in 

Kunst  und  ̂ 'i'-.-":i:-',l'.'!'i  Ii.  "  Ii I  i  i  i- M  lim .  1 1  -  - 1-  v.ill  vi.  ■.Lliri:'^.  Iii.  \'n:-il-iin.:i:i ilhor  Naturwiss.  hielt  "ml  führend  sein™ Aurcnth.  In  dr-n  Kiil.iuien  eine  wertvolle L'ei'l'i!.'-  mll;li:lI;isl^-  All  Sunde  lumhli-.  die 

n'.,;:i,^    in,]    /.Hin    Pm(.       ,.  i,i,i Kun-liiiiM-liiin    [llsMtut,    18)6  zum  Trof. 
ift/Sorfc,  Kra,,kMt™  der  Lwgcn  d*rr', r/.n  S]>irr,»,/:t"  .-,|  r.iMrrfc-n.  Am  'i'ui Enj/.  i&rrwljj  tl  J  ic  tun  SuiiiokJi" (Braunschwoig  1349,  ni.  Holzseh,)  -  - :. ■■.■'i..inr''ri-.  Iln  p'i'fAesnijT.  inif  sail'- 

^"(Londo'r.'lBää'"  '** Hutchinson,  .T,.i„.ti„„i.  m  i»„- 

l.i^l'  'Ii-   ii_-k,i  ■  :■  i k r h ■  i i  r : 1 1 1 1 - i i ■ . i ■  - ■  ■  j -.j. i i i ; - gen,  darunter  1857  den  Adel.  Seim;  Sdirif- lon  Bind  im  alteren  Biogr,  Los.,  zusatu- 
Hutchinson,  John,    der  f>- 

Physicians  der  llriuiiulü  I.Ko  Ansnrniico 
Studien  Uber  die  Physiologie  der  liespl- 

chlr.  Fraiienerknuiknngen. 
HUXley,  Thomas  Henry,  zn  Lon- ,l,.e.  ii,T:lin:il,T  Iii-  1  —  r  m::l  vr|,.-:. 





797 ilvrtL 
Juli  1894  starb.     H.  n 

^.■^Jy.^V|■^J^.^'■■  —  ,A.t!,(h\i-h  :Ut .■U,,:<:m>c  lies  ifeiiM-J,™-  ]SS-l,  17. Aufl.)  —  „HoHdtuc*  topographischen .1„„W.'  ii.r-:-  ;„-„lf,W,   («ini.lrt. eiimrsiKiini  JiursiiiiBr^n"  i3  IMu..J.  Aun\, Wien  1S82)  -  „fl™  ̂ ratwAe  bbii  Hdrä- •  (Ib.  1 
-  .One- 

s'-in*  Wjfcfin- 
beielehert,  die  in  seinen  Schriften  niedor- jrelegt  Kind.  Von  diesen  kümien  wir  au <1ic*er  Molle  mir  die  1  L-ri.--.?rr;i I.,.'ir:,ii,-l,.-r  um!  linjnii-r. anal.  Werke  erwähnen,  deren  Vi- r-/eic  (mit- 

zählte zn  feinen  Schüler»,  0.  a.  war  nnch der  Jahre  lang  In  Petersburg  wirkende Analem  tlHIine»  D.'s  Schüler. 
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Ihle,  Gottheit  Otto.  ™  Dresden, geb.  zu  Riesa  30.  April  1862,  studierte  in I  ^  II"'  hl.  Mi'l  l .  :-::■■■[! 1SS3  Inhaber  cinu:  liuueuklinifc  in  Dres- den. Schriften:  „Km  neue  Uethcdc  der 
.!«/>*("»■'  iStullmrt  1SS1S)  »tili  ,I..U!'iinlal>- 

i/  'i'ii.r.ii .,7  jY. :.'/.. i  v-Yr-. '■'..'■.'„  lüt'  - 'iV'i' ■/ ' Hnusm  /ü  Etldera«llalmt■•).  Seit  1881 Direktor  dw  Pii.rasuNs'sdien  Institutes Ii."  n.  I  .|..i:i   li\n  n.-l \\.  -i  .■  . 

ein,  1866  »Ijerrmluii  or  .  inrli'tit  it  *ir)i  :'>::>ip;-'>  !/ ■>.i;'-:<'l7','r  -fn  rMornfe  dtpotasse. Kli'iclm'ilis  hithitiii,.,-.,..  .1,..  Krluri^T  i'.ili-  tpidalemait  rfuns  (es  a/frclioni  dipMlrili- klituk  als  Sekunda™™.    1871  wurde  er  '  j««",   di,!   eitle  sehr   sorgrältige  Arbeit alslW.ord.  und  Direktor  dor  med.  Klinik  ist,    Duklw.    wurde    zun.   Mi:di,rtn  d„s ait  die  Utiiv.  Bast'l  berufen,  wo  er  bis  zu  ,  hüpitaux  und  /um  Prof.  h£jvei'  tiiii  der M-iiietu   13.  Juni  !H'J!>  i-rf'rL«1i-ii   Al.li'Wu  Tin*-:  „Piinillilc  de»  muludiw  gfitfvutci  et wirkl.i.      Aup.-i'i   tituT    »[iW'n'ii    llirihv  du  •»tthvlie»  hmde*"  iTiiiuint  und  «idiuete von  Einzelaufsätzen    über  Themata  der  I  si.di  ,l*r  Sozialität  der  Kdilkopfkrank- ,,ll-,ni.  uiiil  M«.   H,ill,r,[..i;i,.  (ml.lizi,.|t,.  I„.,i,.„.     V.~  ri,.t]*l  ,„■!,  v.,t,  ,im,  m  v.t- er  nauumtlkh :  „Die  KaitmuurbchaMliiig  schied.  Jrrarual.'U,  iiameiitlhdi  iti  der  Oai. Ari    IVp*iH  aAdominal's"    [mit  Zlfijusits,  \  liebd.  dg  med.  et  de  clür..   eine  Reihe Leipzig  1870).     In  Zif.iibsb.Vs  Handbuch  ,  von  Aufsätzen   über   Trueheotomie.  den 

iratarodo  .Die  Kim 

II  l'iith.T, 
IpSeil,  Edward,  17.  April  1844  in  Halle,  Wien.  WUnburs,  Strassbnrv,  Paris, iupenhagen  geh.,  war  1 974  bis  76  -Reserve-  London,  Edinburg  längere  oder  kürzere iliirnrg  am  Fried ridis-H osj.il «1  (SiXTOarsO.  ;  Zelt  anl,  war  Dr.  |.hil.  et  med.,  seit  1838 
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Ivinchich  —  Ivereen. 
■-■■■Ii  Hu:.i:k  -■■HiüI  uinrWlT.1t>  lull  liind. 
Aus;;,  der  1!.  Aull,  van  jLhf^o'i  i_-t'j:-i:l] Lehrbuch  der  Gesch.  der  Äled. 

IvänoblCh,  Vlctorvon.zuWien,  \ SO.  Februar  1B12  in  Budapest  geb.,  stu- dierte daselbst  und  in  Paris,  namentlich 
als  Schüler  v.  Staue's  und  Crtlinil'n, wurde  IBM  Doktor,  wirkte  seit  1836  als 
2  Jahre  lanj;  In  Budapest,  43  Jahrelang in  Wien,  seit  1881  ans  Gesimdheitsnick- sjehten  tod  aller  Prails  zurückgezogen. I  .d'TEiuli'Fdir.  18!ll  starb,  veröffentlichte eine  grosse  Beihe  von  Arbeilen  Uber Blascnstcinwi-H-iimmorung,  dlo  heute  nor noch  httemrlschen  Wert  haben  und  ha Siteren  Lexikon  bereit«  zusammengestellt 

Iverseil,  Aul,  SO.  Angost  1344  m lldfitipür  (roll.,  obinl  vierte  dos  Staata- eiamen  au  der  Kopenhagener  Uni«.  ISA», 
sondere  als  Reserve-Chirurg  am  Kommnne- 1i;:s[ilI;i!  J\''['u:ib:L^.L]:,  ;irrjiu  'Yurto  I^?4, war  ferner  als  prakt.  Chirurg  (am  St 
Josepns-Spital),  wie  als  chir.  P.iv.iMo/^l thätig  nnd  hat  1884  die  Leitnng  der i'i^n  dir.  Abl''ili::i~  ili*  K'jrmiuncspi'flls 
],nt  iiusscr  ffiiu-r  Dil*,  über  Hjportrophla pr&^ntflo  und  einer  gekrönten  Prrip?chrift Uber  die  normale  Anatomie  der  Prostata 
,;\(,nlMl  „■,,.!  Arliiv,  1874)  noch  zahl- reiche  Aufsätze  uni  dem  Gebiete  der 
OJ.CTiir ivi'n  l.'liLrurgio  (iil.er  t^zisionen  van Mures  artlcull,  über  Uthotcmie,  besonders Sectio  alla,  über  Kiiiegeleukresektlonen u.  s.  w.)  publiziert. 



i-r  I,.-«]  1  Tr.li:i;i:,rv  für  STalir- 

hiiilerliess  und ■.   S,'il,c    i^t'U  1  - 

.li<::]Ljii>i:  j\ :  ll>i  k.  :l]i;.  u:  i--.  n dir.  Operateur  er  seit  187?  war.  1872  hielt Fr  auch  Vorlesungen  Uber  Gynäkulogie am  liush  Med.  College.  Er  war  seit  1874 
III- .;.,[>::■■■!. 1:1         < '  I.ii  il.l."' '  M'ili^-.-.]  li<;;::.L<l 

liu  [.i:iL:;uL\v[<;bT  (in  der  Ztm-hr.  f.  kl.  .\U-dr. Kniiirr.-Vc-t-li.  I-  Iiini'rp  Mrd.},  ferner  auf dem  Gebiete  der  Pathologie  und  Tlierspie der  Iliiulii'iiinarkjikrnnkheiten  (in  der  D. m.  W.,  A.  f.  Psych.,  Ctaarite-Annalen  etc.), über  Totanus  (In  Kongr. -Verh.,  B.  fclin. 

JaCOb,  Ernest  Henrj,  Prof.  der pathol.  Anat.  am  r orkshlre  Coli.  u.  Flijsl- einn  der  Loeds  Inürmsrj',  roIj,  1819  zu Win  ehester,  studierte  Im  Sc.  Thomaa'a 

JaCObi,  Abrah.m,  Pädiater  in New. York,  geb  B.  Mal  1830  In  Hartem i„;[  Minden  (Westfalen),  studierte  seitltW in  Greif Bwtild.  G^ni?ikr''Ji.  [.Mium- ^■^|■.^.-•    ll'.lT     3a?l     Kll.l    V.'niJj-/,    IIJflLll.'TM  IT 
Dipzed  öy  Google 



Jacobl  —  Jacobson. 

York  Gull. 

praktische,  wie  schriftsrelleriBchc kell.  Seine  zahlreiche»  litter. sind  im  alteren  Blogr.  Lejikun,  s ArHiPBcy  verzeichne!.    Noch  vor 

,1h.*  jii.l.  Ivr.-ilK'.'elliill^-  h:il'i'I1":|. er  10.  Dezember  IBM  Ktarb,  J.  wtf horvorrag.  Kliniker,  der  eich  namcilt- 

u  Hämodynamik"  (ßnc 
..(Vi 

Im  u:i,i  li.irii^'-!..  tl;.  i i ;nj j i ' .- . i : ■  J i ! i:[i:L-i J.  Jioossos.  Dr.  med.  11462,  vm  Assi- stent in  den   Augenkliniken  van  Jicob- 
Physlol-,  1887)  —  „üebtr  nervale  und pathologische  Loeollemperabtrcn"  (VlHCUOw's Aroh..  ., Lticr  fli't  iicr.- .jij-.i ihlVh- -  „Urtier  den  BIMW  1 Luft"  o.  v.  a. 

de  seit  1879,  mit  dem  Prädikat  Prof. .T.  V  ■■-  j  ■" "  I  In  - 1 , 1 1 J  i  ■  ]  l  1. 1  -  z   .. A;-:;  .'Jtir,, 
Jacobson, 

■  IHö;!  im.imivir radierte  da- 
.  gins  iiiir Ii 

(Arch,  f.  cjperim.  Pnthol.  u.  Phanuakol. 1878)  —  „Beiträgt  mr  med.  JUimalalogie xnd  SiUirf*'  (Breslau  1879). 

n.  daselbst 

Jacobson,  Heinrich,  zu  Berlin, als  älterer  Sohn  von  Ludwig  J.  (1795 bis  1841)  87.  Okt.  1828  zn  Königsberg geh.,  studierte  In  Halle,  Heidelberg,  Ber- 

ber achbarten  Russland  herbei.  1869 habilitierte  er  sieh,  1861  wanle  er  a.  o. Prof.    Bald  darauf  begann  sein  &< unermüdlicher,    trotz  aller siegreich  vollendeter  Kampf  um  die  Selb- *-Mi.L:i:;l:<-jl  .ii:i  ' ' ;  lj:  ![:■!  L]L..l..^-i[^  Uli  •ll-ji .  dl't  KiiniLirciL'h^  Yr- 'etsen.  Uie^or Kampf  nnd  seine  siegreiche  Vollendung kann  wohl  als  sein  Jlnnpt-LebenBwerk  be- 'i'l.-.hii.  L   \:-,  ir..  n.    .1  il i k;ii  :■■  tr  i:-n 
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Janovaky  —  Jendriissik.  820 

.,'|f:i-   .  1  i'f? ji '/i o * ['   Ji l'yr-rc^Jr^i-"  ..IX'JSl  -- 
'lirjHitü,:,  !>■:'          irrrj/F--j         i,'rr'- .  Tl..  IM'jl) 

und    b(ihm.    Spruchel    und    schrieb  für 

KhICI.iU-!:!".   ni;<l  ('„t^iwüc  //'.:■■■-'  tih'r/t  ';i Jariseh,  Ad0if,  in  Gm.  gob.  is. luälen  falle'  (Ib.  1880)  -  „Ufer  Sirw 4dm\mg"  (Ib.  1B80)  —  „Über  i»g  modtn« Febmar  IBM  In  Wien,  studierte  diselbst. Wuniieiand/iinj"  (BndapcJit  1880)  —  „Dni l.aupisSchl,  alsScnUler  Fbuukim.  v.Itue.'s 

ton  der  Operation  bti  hotphemeentt  und InTs^hme  in  InJbrtk  rÜ^^S 

AramWtilBi"  (NotusioeL'a    Spcz.  Potho- 

1874,'7;'>l  —  ..-Itrr/riia  J.Wrr'i.or    —  ,,/>1ä 
Ji.lmrt-n  Krnnkii.,   III  A.  !i<li_'y(.;-_V;l./;it inedian.  Talent  nud  hat  dureli  vielerlei 
k&ikBnyvs  JJL  Budapest  1896)  —  „Ca- Inttrumenle  und  Eii.'lieiri'-eu  muh  Sp«ual- 

LH17             ̂ -u.Ilhti.  .:.n.- r-j  !::-C.  : : ; .  i  Lt  -  ■  l-  IS(.C:'. 

llUlIrl'-         H'lli    ̂ VUr.l..     .1            ■■  r  1 L      !■!  l!  l'ivf. i'Millinl.     .1.  IM  !'i<j_-l  .!it  :i i  lLr^.  U  .  :i  in;'.. und  „.Vonud  du  riraiim«"  (Paris),  Sehr 
(iee..  ständiger    Mitarbeiter    um  Aruh. Bichl,  in  Amerika für    Dermut.    and    Syphilis,  publiziert« JeildraSSik,  Andrens  Engen,  EU liebst  einer  Reihe  von  kleineren  Arbeiten: Budapest,    in     Knpnikbinyn    16.  Nor. 
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-  Jenner. 

1860  • 
Univ.  und  starb  4.  Fett.  1891.  Xbid- L.,J-i-:i:  ij:iu'iJml-JL.i!i-ÄTiij.:iii-ii.  ',il.  i:i ■  ji'ili -i ■  i 1 1 ■  r.  i.il-  in  H i;;:-y.,ji :-,![■■!-  Snnu-kl!. teils  In  beiden  sind  :  ̂ Anatomische  I-nler- mehmgen  über  die  Thymwuimic"  (Wiener Aken.)  —  „Atir'mii'iiihct  ?\ülw.i,--:iraf>.iH»i" 
A];iiii  if  Klii»')'iiu;l>/:-i (lb.)  —  „Enfer  Beitrag ZHckunaitecBe  der  qvergesirei/ten  JlWfl- 
fOM u;ui  I'l.y. „fer quergestreiften  MuBhein"  (Archiv  f.  ! nnd  Pl.js.)  —  „Bachreilamg  da  i> 

(Archive*  de  nevrolcgle.  1886)  —  „Du Gi/.i.i.r!  alt  iHure.iKU»,"  1 1)  Archiv f.  Will.  Med,  XXXVIII)  -  ..Uder  .1« fjwlitalii«!  dir  Hella-.-  !(>rv.  ((:■!..,  18KS. I).  Archiv  f.  klin.  Mwii/ijiIJ.Ii  —  ..U'n'/.rs ['n/triuciBHDm  liier  iiit  <>Brc(jiiVr.iiirt-<-n" (1).  Archiv  f.  klin.  Medizin  XLVU)  — 
„Ud,cr  riye»!hii».lhl,f.  Se-j„,ilr,.rl,-r,^!- „>■;,,.  i;„!:!en,-n-lü,:, nii.a-  (U:iKar.  Archiv f.  Med.  1)  -  „CtierüM  JinfaiiMiniW  und 

 j..i..-J  [:..;  1(M«)  -  „IWrr  Ji, 
AJinnJIiinp  der  Diphtherie"  (Ver- !ongr.  f.  inn.  Med.  18B4)  -  „JHj(- ;™tf™j<«  Ute-  liin  IFemi  und 

des 
der  Inttrcoitalmmlceln"  (ungarisch)  — „Zirri  ophlhatmiMClriKhc  Methoden  zur BatimmUHg  da  Jbwten-  und  da  Dreh- pmttm  da  Auges"  (Ungar.  Akad.  der \Vi<s.-ti6,-h.  ..Srlbslrtgitlrirwles  .li>- i;'.:jt\ini>i.  >.'i!  Kii"  /"i"i  f-  J  i../,f.-liti;c" 

ow'b  Archiv  U6)  _  „Liier  J n  —  und  iifer  die  vererbte" 
xi>e*  im  Allsemätm"  (D.  i 

physiol.  Apparaten. 
Jendrässik,  i 

ehe  Abhandiu*. .[).  Ar,!, 
I;r„,,khi-Jex,  Hertlrü und  viele  Abschnitte  in  dem  Jetzt  bcen- 
internen  Medizin  i.6  JiLinde;.  J.  ist  korr. 

j  Mitglied  d.  ungar.  wise,  Akademie,  der S..dci'-  uuiLl^][Uh[uc  in  Pm-ii;  und  vieler |  Ungar.  vWasenachnftl.  Vereine. 
I    Jenner,  &%  wtm«m,  Bart,  m 

ilinllt  nach  Budapest !,■  m.-'m  liusi:;!..!  IW7 :.!.-  Dwiir  n-oj-.li;    er    fiint  el.  ... r'rof.  di'r  Xeurulocic-  ernannt,  sei!  IWtH halt  er  auch  Vortrage  (Iher  apea,  Patbo- h^ii:  tntnl  Tlin-anic.  Kr  schrieb,  ausser kl<;iiif;.-.Ti  ksiiiutl.  -Vrlifilcn  :  „ifrifnijr  rar 

Ii  nl:,iMiii;.ii  l.H'.  T'.in^.  'YrarL-.'  Ai  ii.r.  E'h'-v. des  Lond.  Fever  Hosp.  1853,  Physlc.  am Univ.  Cell.  Hosp.  1854  und  Prof.  der  klin. Med.    1B57.     Nach   B.LY'b   Tode,  1681, 

(»- Jl.nl>;    Archiv,.*   de    pliysiol.,    1SB4)  - all:  „ön  tkt  identily  ur  non-identity  af typhoid,  the  epeeifit  cauie  of  typhu-,  and rrlapoirg    fenn."    (Mcd-Chir.  Tram»«., 

^^^^ 
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-  Jordan.  826 
hatte  dem  1866  gegründeten  Collums  o! l'ilorili.trv  :iL-i  MitL-üi-.l  iU's  IJacn!  ,n:::i- hürt,  In  Verbindung  inlt  Dr.  Wci  bei il.T  Kirii-liliiiw  dts  KiM[vrlnw;:i!:il.- mitgewirkt,  1851  In  der  Royal  Institution. 

Jones,  Thomas  Whatton,  be-  ■  behielt  diese  Stellung  bis  wenig*  Wochen rilhmter  englischer  Ophthalmologe,  IBftt  vor  seinem  Tode  hol  lind  war  1865  ein au  St.  Andrews  in  S-bt.itl.  «eh.,  studi.;r«'     liiTvivrrs-tüidi'.-:  MirgüH  lUt  k.,rji:;l.  Iwi,- in    Ediiibiirg,    hisziiu-tid?    Jii:    !muf  üli-lsL.     miwii/ii  ÜLr  d\-<  Hirnli-rw.    fl.inj.r- Unlv.  des  Kontinents,  Hess  sich  1838  in  j  Schriften  waren ;  ,On  jnnet,  mJcuJm  mt( London  nieder,  war  l'j-.f.  ili'!-  Tl-.vjioi.  ;lii.     ,/<.«(;  .'/jrY/ty  an  application  of  Prof.  Lie- 

ta  Ventnor,  Insel  Wight  und  starb  7.  Nov. 

,u  T],.n„;;l.>„  IUI..  Vusfurd,  Graf- schaft Muffoik  gel..,  wurde  ■■in  Schüler des  Trinity  College  in  Cambridge,  183Ü ■ruf. 

IJ:ijVfL-i!v  (.'ulli-ue.  III  ilr„-.,;u  l.al,,,!-.n.irni:ii h-  in  l:i-i'.-:.'.  Kr  ging  IM1  : j-u.  Ii  (iu-.w:i. im!  .liLsi:ll.at  lief  Lm,ro  sich  mit  anlmal, Chemie  zo  besohSftigen,  liess  sich  18J2 Am  in  L^jLiiiHi  melier.  ;Lv.:i!ys;vr:i!  Uli; flwnsteine  im  .Miim-li:h  St.  I  ;,-.,rLn.V Oosp.  und  las  1849,  in  Stsllvi-rlrciutig von  Funsus,  Cliiani«  beim  ätiddlesei  Hoej.. 
lM.V,r,,:i  l-YUi.m-  .Ire  (■.'„liege  r.f  Physicians und  j'.ii.l  ii.jji'iilrn.  ,I.t  i;i.|i.  liil.  M''l^ln ,n  beim  St 1816  roll 

raud  düeoeef  (1856)  -  „Lutum  im  some c.j  btf  affcTcnfümi  ehemiatr'j  and  meeka- nia  (o  ji*a/Ao[opj  nnd  therapeutia"  11867) —  „LecfKrss  on  niaflcr  n»J  (um.-  (iKttf Dazu  kommt  eine  aUBaerord.  gi  '--L  /.-iiil von  Aufsätzen  in 
Jordan,  Hu,  in 

sachlich  als  Schlier  C 1887,   trat  1888  in  der 

„  (.■,11,.,; .:  pt.v :n  Si:[[i,lr.  ;.l 
A  IflGÜ  Ii 

ii  im: 
nian  Lectnres  über:  „Matter  and  fo in  halten,   mm  erhielt  er  von  Oii 
den  jlivL.li.-'lii-i  ]:]iif!l-]>..l-.t.,rg.-;iiS,  iii.nl,. 1KT3  von  allgein.  W and  starb  20.  April 

habilitierte  sich  daselbst  für  Cbir.  1898 und  wurde  1896  Prof.  e.  o.  Kr  leitet r-i-i:  Ih'Jii  iSie  cbir.  Ambulanz  und  ver- BfFentllchte:  ,PalktJ.-annfom.  Beiträge  r*r SUphantüait  tonoenifa"  —  „^Tjrr  die  acute inject.  Ostnmyehiis  des  oberen  Fcmurmda" -  „Die  Aetakigit  da  KrgiipeU-  —  „Die (Hill'  Vilr'Mi/c.ii'i.i   piu*  bciu'-tlccr  Ü'rrirL- 
/rl/Vrfrr.'Jrhi-  --  ,j'',-:r  Ir'i  //r  |7  in n.,' lt.'.  V>  l'rritonili*  lul»'r<-!>!.  mrji  l.i-^: n ■ nie"-  —  „Die  Be*and7nrujsmffi,:i'.:  Bd  iJ" tlfamBt*  dar  tkhinkdrent  im  Patparftr)ten 

„Die  Sie 

Osteomyelitis,  Tuberkulose  der  Lymph- 
□Igilized  by  Google 



Olgifcofl  Oy  Google 



-1  i:1h-!-K-"ti..\    —  .1  IL  I 
Juhel-Renoy.  JeonEdoneid.m Paris,  geb.  1865  und  19.  Miirz  1894  da- selbst als  Arzt  am  Hop.  Cochin  verst., 

im  Progres  med.  189)  p.  21ß>. 
JUIlg,    Carl,  in  Heidelberg,  geb.  SO. 

Berlin  seit  1888,  himiitsHchlich  alttSchlller von  Mlu.sn,  llr.  med.  1892,  war  seit  1891 tiLs  Aäslslcnt  ,iiu  zaliujtrvtl.  Inslitulc  der 

tpruchte  und  infolge  davon  wurde Iben  die  beanspruchte  Stellung  im 
einora  jeden  Mllitirkreise  Huasland« :  Kreis  -  Ophthalmologen  au  geben. ;  der  aufgeklarten  Energie  der  Ober- iir-Medizinalbehörde  Bind  solche  Stol- 

nannlen  Akademie  als  Direktor  derselben i.l  wiii.I,-  IriHJ  ,],;;,[,  k.i  -n  Mir.  It.^lv! 

Junge,  Eduard,  Direktor  der  Pfi- l:'.,"-,;::^.!,,',-.  _\k,,  ■■  luv  I '■,-■;;-  im.! Landwirtschaft  bei  Moskau,  geb.  zu  Riga 12.  Nov.  1832,  studierte  auf  der  Univ.  ™ Muskuu.  l.il.lcve  üii  li  weiter  aus  voriüBlicli in  Deutschland  unter  Leitung  von  Hblh- HOLTt,  Vinciiüw,  II.  MOlli«;  für  Ophthal- 
Zum  Arzt  18Ö6,  zum  Doktor  18fi»  kreiert, war  er  19611  l.lfi  HU  Prof.  „r,l.  für  <  >,,(■!  ],al- niologie,  Konsultant  der  Ober-Mi 

.  Iii,.,,-,,-: ,r^,fS;;,. 

cddeaMilil 
alerte  deutsch  ■  »Zur  lliitckgit  dtr  G  Jo*Wu/e" 

gegen  bei  den  Truppen  herrschende  Kon- junktivitis nnd  Trachom"  n.  s.  1859  legre er  dem  Knltusmiu ister  Kowilibbiv  sinan Bericht  vor,  in  welchem  er  für  die  Ojih- 

Mo*rnio*-P 1870  den  grossen  Preis  f"r  Medliin  und 
Chirurgie  erhielt,  ['nler  »einen  lahlreuVn Publikationen  über  diese  Methode  sind anzuführen:  „Mitkode  A(~wpaBaw"  (1813, —  .,rie  llitnivBiitme.  ftF&iäl  de  mfuwitri 
txr  lel  effelt  tMrapndiqua  deeetle  m.i/.onV' (lBöü)  —  „Coiwäera(««i"  nnd  „ifimreU« OHUidtratiM  rar  Iti  tffHi  thfrapmlirpitt 
dt  rhlmapaiie1  (1858)  —  „JVmVr'  ib.-.-r,;,.,, et  pratique  de  l'/Untolpatie-'    11875].  Er 
r.l<i.'j' .  il^fl  i'.:i!\rc',^-  ijvi'^rt-s  ,.r.ir,<  lr. 11855),  erhielt  auch  seitens  der  Hegieruug Illusionen,  nach  der  Hauto-Merno  (1864 zur  Bekämpfung  der  Cholera,  und  nach Algerien  (1658),  um  die  Wirkung  der 
;i:,:i.,,-!^„,'i.  ';.,  i  ,l"ii  ■lMi(!^-..'n  ,■;.[, Krau klu ■iten  zu  erproben.    Ihm  ist  »neb 
bres  a  alr  uinijirinin'-  ta  danken.  J.  starb Endo  1881. 

Digltlzed  ö/ Google 



S33 
JliraSZ,  Anton,  ei*.  inSultn-tol»! Poaen  24.  Kot,  1*17.  ttudierte  In  Urolfe- >vdd  und  WBraluus  mri  pnmmvlsrta  In 

831 
I  wutde  er  pullkllnlstlier  Assistent  Iii  Hoiilel- 
Kindorkrtir>klioiten,sijliter  den  Krankheiten des  Kehlkupfeii,  xnrte  dar  Nasen-  und liucncnhühlo,  1BT7  ivnnle  er  DuEent,  1880 
bellen  Hlnd  Kn  Bnrlbiun;  „Dui  gyitaliaclie llimgirilurA  da-  Ximicr"  (Heidelberg  1877) 
meistens  di<.  liiTyiigo^kn[.iMLliL'  Sj  .►';-!  ul  II  iL  L botreKond,  z.  B.:  ,.(?4cr  dii  Scnsibilitäl»- 

|  (Voliii.sk'ii  Samml.  kiln.  Vorlr.,  Nr.  19Ö) I  —  ..Über  die  firndfriHV  da-  StimJrin&Mc" lB.  kl.  W.  ]«&7)  u.  ö.  w.  18111  erschien In  Form  eines  UhrbnBttu  ein  nmiang- relcher  Berielit.  lilier  diu  urnuiilnt.  Klinik lür  KcWkupf-,  liehen-  und  Ximoti kranke unwr  dem  Titoh  „£W|  A-ron*Atilrn  aV uterm   Luflxtgr"   (Heidelberg).    In  dnni 
lugie"  (Wien  lBM^M  von  ,1.  n.  a.  dsa Kapitel:  „(Tie  \e*bililuTi<jm  <ln  KtMkapfer- nusfiün-lich  ueurheiiel  wurden. 

27 
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K. 
Kahlbaum,  kQIi rlltt,  geb.  ™  Jlrieson te  in  Königsberg,  W dg,  Berlin,  «orde  1866  ] leit    IBM  in  der  oatprei 

In  Königsberg  I.  Ostpr,,  gelt  186?  dir. Ant  und  Besitzer  der  Privatauätalt  für 

15.  April  1898  starb.  K.  gekürt  u bedeutenderen  Vertretern  der  Paycl fm  19.  Juhrh.  Ei  regte  eine  neue Nomenklatur  an,  (linierte  eingehen 
-  ,,„!  ,1,..., 

Aubfalt  ein  Lj7.Eebungshaug  für  Kinder 
nnd  stellte  auch  als  besondere  Krankheits- 
form  d(o  „Ifebephrenle"  ( Jugi.nd  Irresein) auf.  Voll  seinen  Veröffentlichungen  seien [.'elimim  ;  r,  (^'ij^.iVioi  y  i/er  J.../..'.. tim)  -  ,Dic  Sinnaddiritn   (und  ihre unch.  Formt*)"  (1866)  —  „Die  K,i<„!,,„;. , eine  -.rat  MiniuAt  iroUtiVni"  (187*1. 

ju-i .in (.viert,  lHVrt  Il.v.ciil  :.n  ,1,-r  . lim -i-li. Univ.  in  Pres.  1883  Prof.  e.  o„  188(1  Prof. ord.  für  spez.  I'nlhol.  und  Tbcr.  und  Vur- .'.LI.J  il.-r  IL  liie.l.  Killiii.  Uli  .l.-r  il.i.tseli. 

Medizin,  vni  allem  aus  rh-m  ,1st  Xeuro- 
in  dem  Lelirbüclie  dar  Histologie  von  C. ToLm  (2.  Aull.  Btuttg.  1884)  bear- beitet und  war  lledakteor  der  l'r.  m. W.  seit  1878.  KsroenÜich  verdankt Ihm  die  Lehre  von  der  Tabes  nnd  tos Jen  koinbin.  Syst  eil  ,erk  rank  (innen  des Hückenmarks  woeontl.  Forderung.  Ebenso bnl  K.  Studien  illwr  den  morb.  Basedenil, iL!....  liib'l.eiiiiiiirWvrieJ/diiLieli .  über  <ii,- Pandyse. 

I,:  l'l.u: 
Kaiser,  Karl,  in  Heidelberg,  geb. in  Hamburg  IS.  Dez.  1861,  studiert«  In 

i.rijw.iir  iiii.i  n.-i..i,-:i..-rU".  ii.n|.'-..  h.;.-i. unter  (.'.  Lk.ivis  und  W.  Kinyn,  Dr.  med. IHM«.  l„.l .linierte  sieh  1893  in  Heidelberg für  Physmlegii,  und  wnrdo  daselbst  18UJ Prof.  e.  u.  K.  veröffentlichte:  „Unler- mcluncen  tvr  i'fajiiologir  des  Htr:tittr- „Theorie  der  J/mirfW"  U"J  kleinere 
Kalischer,  Aduif,  < 

Leite,,  auf  dem  Gebiet  der  Hygiene  und Mediniiial-Staiistilt  verdient  g.iuin.'ln  Seine Veri-FfenrlidiuTiiifii  erfolgten  zumeist  «la Vorträge  in  den  Verhandlungen  der  Ü. lies.  f.  öfltl.  Üesundheits]dl..  deren  lanc- 

Klnnki-r  .lw,N',.i,/i-ir  l.,^-,  iin,let.  Et  bat  in verseil.  Irebiie.i  uml  /.eirs.-liri fleu  /„tili Arbeilen  aus  verseil.  Gebieten  der  Inn. Iiei-vi.i'.nlieln.ii.  1883  nahm  K.  an  der vom  Verein  f.  (im.  Med.  In  Heriii)  ver- 
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841  Kappesser  -  Kurewski.  BIS 
Luranixcx's  Aren,  f  klin.  Chir.  und  in der  D.  Z.  f   Cl.i.  .  »eil   ISSil  Milhen.ua- 

Kappesser,  otm.  m  iiam,5tadt, Krb.    zu   Jugenheim  4.  Juni  1830,  stu- dierte in  GiKson.  Heidelberg.  Frag.  Wien, Paris,  »r.  med.  in  (iiessen  1853.  seitdem M.liti.r.ir/t.  UVi-rsl,.-  nn.l  Tlivisi.nu.ur/r. schied  lim  mit  dem  Charakter  als  Gene- ralarzt am  dem  aktiven  Dienst  an*.  Er 

Tuberculose"  ̂ nitradt  1899)^  worin  er seine  seit  seiner  ersten   PuMikstiiin  ;1[ kl.  W.  1878j  gesammelten  und  erweiterten Ii  f.J..|i.i^.  n  : —  ■  !•■_-:   mul  ̂ .i.-.ii.-'i.-T. 

'lr>V:i:>/l  ■'l,l';,rl,,I  I.CpX.f.  1  <M Ii. .»'■.:<■>-  Ter  i;:-....  lii.-.T:im  Ai/.!,.  18i^  II..I 87  teilte  K.  mit  „Über  die  ilalariakraxk- hetten  in  Alheix"  --  „Über  anänthUitche 
Lepra"  timl  18R7  .j'hrr  1  Vii^iei-mii/rn  a'-r Leber  bei  itatariaJcranicheden"- 

Karawajew.  wudimit,  e.  Jnü 1811  hl  Wjätha  gel.,  und  daselbst  er- zogen,   studierte    in    Kesnu    1820  bis 11.  All.  Ar/t  erster  Kliisso  von  der  Ulli., 
enl  lassen,  pinkrizieiie  er  zuerst  in  Peters- burg an  einigen  Hospitälern,  dann  betrieb er  1834  und  85  in  Berlin  und  (Idttingen, 
l^fi  bis  :(8  in  ll.irp.i:  ("hi.iiririe  In  D.n- ]»al  erwarb  rr  sieh  1838  den  Grad  eines 
Doktor»  der  Medizin  r„/>i.<...       ,;.«(! i ■;.■!,! zum  all;,-.  Besten  ertiinien  hat 

Karamttsas,  «O0rg,  geb.  antacr der  ('Iii.    in    Kiew    eriimiiit.    1812  1.1.111 Orden«.  Er  starb  4  Miint  18112.  K.  halte eine  Überavis  grosse  Hraliehe  Thä.igkeit 

liprarl.o  erschienen   v,..,  ihm  ein  H.iu.lt, ■Im    Physiologie.  !8uM,  sowie  eine  Über- setzung von  Nu  .rm'i  Pathologie  i2  Aufl. 1873  und          Dl«  zweite  Aull  dieses Werkes.  i>1  v..ii  ihm  mir  meist  m.s  eigner Erfahrung  stammenden  vielen  Ziisilln.n i  ersehen  worden,  *]„■/„  mit  einer  .»iifiihrl Fieh:oiii!uiii.-d.-.  Mitlm  iiikninliheileu.    1  t-TK 
|. .litigierte    vT   eine    ALli.ii.il. uiu    ..  <'!'■';■ Hämaturie  oder  Hämoglobinurie  in  folge .  ....  I  V, y,  !,,-,, /■.<-!,•  .  rt„:-i:.       ..\ ;  er. n ;i ! 

Hufe»  als  ITiirui-.     ["her  öij  Jahre  hat 
eine  grosse  Anzahl  Schiller  ausgebildet; 
ilaliolioil  1«  er  ..femlivc  und  [hi-t.rvii.-chi, Chirurgie.  Er  lutt  in  deuts^lier  Sviueha TOtöflaotlleht:  „OnrurgiKhe  Kr,mil.,il.- fiillt"  (OiTtMiwu's  Zcitaflir  f.  d.  tjts.  Meil., XXII  i,  r.iifer.!i-ni  eil»;  H.'ilii-  kusui.-cisiTuT Mittoilunc.'n  in  versch.  russisch.  Jonrn. 

KareWSki.Ferdinand,  in  Berlin, 

diese  Chiniuintoiikuliou  konstatierte  und durch     mikroskop.     und    pfaarmai  oskop 1 ' 'iir  :  -  i.Tii^i;:  e.-r.i  ■I  n  !--. d.iss  die  -..i- genannte  Hämaturie  nur  eine  Hünioglo- LiniLli'.-     isl.        ]>liil    erschien      von  ihm 
..Über     Ponoa    (eine    endemisch'.  AT'.r'.'f- krorJeheit)  auf  der  Insel  Bpctea".  Bein Hauptwerk   is!   eine  M.,m.e;rii|,).ic  „Über dos  hümOBpbärinuriteäe  Ihämcglobinurisehe- Xrüariitpebtr'-  (1882),  wie  er  iraersl.  die 
als  nevro  biliense  haemuturioue  bezeichnet 
Schrift  „Askleplus'-  hat  K.  des  weiteren eine  Bcihc  von  klin.  Tliemen  bearbeitet, 
dal   runde  Duadenuigeieba^r1'   —  „Über Seleroiermie  und  die  Differential-Diagmie 

v.m  Jenen  f,.|-ei,.le  ite.u.iirn  „,-1,-u:  „fj'fifr da.  Efnftm  einiger  Hengifle  auf  dm  Her?- si'i."'.-. ,'  <  S',,.; ..■/„  s-  ,  l)i-s.  —  „  r-'-r/i riauipi'. 
Inte      h    j  i'iVi  'i'i-  r 
Sbolmen  - Korsett"  (B.  kl.  W.  18831  - „IFeitiTC  Erfahrungen  über  die  Behawllung 
Chir.  XXX;.  —  ,.VUr  Vri„,y,t>n  im  .SVi-i,- tmx-  (Cthl.  f.  Chir.  1887)  -  „Zur  PM. und  T&er.  d.  paralyt.  Mii/KuiaHon"  (D.  m. 
W.  !HSSh  ■  .,('V*r  (J/erafi,,n  im  ,-.  ,,■„■.'_■„■. ö(l<K*iii"  (lb.  18D0)— „Zur  Diafiwwwirl 
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SIS 
KaSt,  Alfred,  in  Breslau,  ßi*.  ää. Juli  1858,  studiert*  in  Freibnrg,  Heldel- berg und  Leipzig,  als  Schüler  von  Eue, 

fUrrIi]s-,NBSon-u eins  für  häusliche 189»  Lehrer  für  PhynLulii^ill  um]  Hyeienc 

Prof.  d.  Pathol.  und  Ther.  and  Direktor d   Ünii.-Klinfk  in  Breslau,  K,.gei,warfip 
K.'a  Publikationen  betreffen  die  med. Chemie  und  die  Pathologie  des  Ncrven- 
menschllchen  Har.i,  Uber  da«  SchickseJ o  T£svii  jse  liu  t  1: 1  l  lorv  erbi  jh Chlor, .   Ii. i 

i'.n:ti!li  lieirr>~igc  mr  Physiologie  dl 

Khitsch  und  im  EL  annt.  Institut bei  Hebtkiu  and  wjrkl  seit  1878  als 
Sjiölilam  fiir  Ohren-  und  Nnsiiikrnnk- hiwi,  in  H?riin.  :.  it  189:2  als  rVivoWoM-n:-. Kr  verüf  fönt  lichte  :  ,,/H/ot  der  nermalen 
und  poUwlog.  Anatomie  des  Ohra"  (Berlin 

nn.;  h'i  i,:i!il.iil,;,  ,1er  ...... .,;„  1,  u  [ianirrkre und  des  Penis"  (Lief,  oOi  der  deut.  Ohlr. 1H.SH;  -.  JlandhuchJie  I  i. ;;.;.'.-.,:V.'_-.ii, /,'<■. i mi/  BfrflctricWiDunj  Ar  aWicAtn,  oeütr- 

:.,  i  XI..  In  Pkobuit  und  SnMnwt'«  Handb.) r.     —  „f  'oer  rfen  iffacJuKril  metallischer  Frpnd- >    Jtfrjltr    in    JFienmriKcien    JifcjKr  Mtttetl ■  der  talophtniiehen  Sonde  und  der  Indw titmsieange'   (In  Festechr.   z.   Jnbil.  Tu. 
a,  |  Koanat'i    1891)   -  „Sie 





849  K.-tU'l  -  Kdp.  SSO 
eingetreten  war.  188S  wurde  er  Eitraord., 
1S81  als  solelipr  nacl.  Hela>lWK  bmifeti. 
Schriften  hervor:  „Die  Gdmr/ni  in  SrAWil- faprn    wü   riiehenr/i  gerichtetem  Hinter- haupt" (Diss.  ftifssen  I860.|  —  „Beiträge xht  vergleichenden  und  erjxiinir/ihUcn  Ge- 
GebnrtA.  «.  Gyn."  II.  Im  ganzen  10  HaHe, 

verschiedene  AufnaUo  in  den  Londoner, 

KeiÜl,  Thomas,  berühmter  Ovarkf- 

Hebammen"  (Öle«eBl880ii.91)— „Vtbtrikn 
1  Heldelberg  1W")  —  „Fbyiinlngitmnt  !',JI,o- l.,j.,..:,..»\,l.,M>>-  im  1  „n.;  III.  11,1.  v.  I». Ml  I  :  Ii:':-  l]:il]ill'..l   '  i        i  V 1  .;J  L  ülf  L'  <  1 88Ö 11 .  8ü  J -  ..Lehrbuch  rter  cpn-adven  Geburt.hitfe" Stuttgart  16911.     Ausserdem  zahlreiche 
Annimmst],.  .1  .Mik-likii-eid.nl.  Icterus 

studierte.  16J8  l>..kt...r.  hkruui  Assist-nt 
lli^Tiisary  und  stJiri.  r.u  London  9,  Okt. \W>.    K.  mrn/Lle  IW2  seine  erste  Üviirii- tontie.   ulmc  vorher  diese  Operation  po. 

f  1 . 1 . ' .  1 1 . '. !  c             l:,  ],.  ,i.  HiisldurmvurFuils, Kaiserschnitt,  Sw.rpil*.  C^.illarririiinssv 
d.  Hgverslo  uteri,  Sterilisation  u.  A. 

Keibel,  Frans  Kurl  Jol.,  in  Frei- 
JdJM881,  studierte  in  Berlin  und  SlrnBS- bnrg.  Dr    med.   1B87,  war  1887   bis  89 

Med.  Jonm  ,  1807  bis  74)  -  S-pP^rating aivman  cjpti*   {Xb  1S76I  —   „Qua  of 
S™.»i.,"7.. 

tafeln     nr     Enlmckdungegeachiehle  dt« SdKtina"   (Jena    1S9J)    -  „VArr  den Sehvant  dt»             Enfayo-  (Arthiv  f. .  In-.r  M  ik  k:.:i:l:li  i]            .-..::i;ti  .'luI::u: 
MilalL"il  der  kIi/mI.  C.Ili-a  mi'd.  und  aliirli al^  "k-i-Med  -Rai   17    IVkr    1H91  V..:l den  Iii t(1r.  Ariden   K 's  erwulm™  wir: „diArtrliHo.     üJtr    die    Irremtatittii  de, 
tUr:w;,lh.  Oi^iMr,/-    ;!*1T;        ..Iii,-  »in- Irrenheilanitalt  für  da»  Rcrtagth.  (Mtn- 

lungtgetcAichtc  d.  mm*.  Crcgenitatapfara- ire"  (Ib.  189«!. 
Keiller,  Aie.andor,  In  Ediere, 

uruu.ry.     iii-f(rii..ii-I.i-n      ilu.     Ki  1 1 L . -rji .jr] .  . vorher  anc.li  Dozent  det  yerk-htL  -Med bei  Sorgeon's  Hall,  Physlcian  am  Eoyal Matemity  Hosp.,  Consult.  Olisiclr.  Pliysi.:. 

bürg"  {18&2,  2.  Aufl.)  —  „  flir  growherrngl. Otdtnburgische  BeHauttalt  ru  Welmen  in 
ihrer  gmitn  Einrichtung dargatcUlu.  e.  ic." (1861)   -    „M«i..Kn(.    Sentht    über  die UeitonMtdt  en  Welmm.umfaftnd  den  SfUir. Zeitraum  ton    UM— 6V  (1867).  —  Die 
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Kii-ntT  —  Kili:l:t;'il.-tu.-l. 
und  PliymioL  in  der  Peter-Street  Heimle bis  zu  deren  Auflösung,  1PÖ7,    Er  wir 
Lylne-  i"  "■]>-  his  M  Hinter diwlli'u,  dann  Consult.  Obsletr.  Surg. der  Hddh  (if  Indnstrv  Uospitiicr,  Präsident der  Obstetrieal  und  Fatholog.  Sot,  viele .Talne  mich  Eigentümer  und  Herausgeber 

Killian,  0««^.«^«»...^.  Br, gel,,  zu  Mainz  2.  Juni  1S60,  Studien*  in 
Strasburg,  IWbnrg,  Berlin  und  Heidel- berg, nls  SebUIor  von  Anici  Hjhiiiin*, Ii-ku»,  KB.HSS   und   Fl.    Fiubxkkl.  Dr. 

e  Anmalt  konnte     und  wurde  duselig 

Kiener,  Pan ..  jn  Montpellier,  geb. v.u  Colmar  i.  E.  18*1,  studierte  in  Stnws- burn.  «nr  in  den  Spitäler  n  v.iil  l.yi.n  imil 
bei  (Irr  i'akultiät   vi.ii  Strasburg  thatiü, 

Xtiyr.  »lt>r*'U.  Kmb'ynliei,1-  Alvh.  1.  l.,iryu- golugie  II.  III  18%,  IV.  18%,.  sowis Jt.nrli   Itiebreri'  Ailf^Lt/e    in  /,eiti-rlinlt*[k. 
Kionka,  Heinrich  «ottlieb  Jn- 

Klesselbach,  wnbehr,.  n.  Er- !  wh«» langen,  geb.  in  T[hiuui  b..  M.  1.  Dez.  1839,  i  Gi/(uii: tradierte  in  Marburg,  Wien.  Erlangen,  i  der  Sw Dr.  med.  1870.  hü  bi  Ii  horte  sich  1881  für  |  mniei 

!■  tirxi  Tri-  ;  gebildet,  Dr.  med.  1H73,  ist  seit  187?  un- ii  AUsdmltt  nnti-rhrin'lit-u  auf  ilmn  lieblet»  du  HUilür- ■sons    seil  rii  täte  lleriseh  thktig. 
Digitized  öy  Google 



S.-itip  AH^.ii.-j!  !rf.[i,.ffi.n  llr;r.ii  Union. Stilistik  und  Geschichte  dieses  Zweiges. K.  «  1S73  bis  78  Oberarzt,  1871)  bin  95 Itegimcntsnrat  und  rat  seit  1K96  Stabsarzt beim  technischen  Mllitir-Kraniti*  und  ord. 
MitKlii«!  Mililiir-Siiniriits-Koriiittf's  in Wien,  Schriften:  ,Hni«r  J«q*  ü-  ol. Rlfomator  Ja  Ssfnr.  *Uif*--SBnf«t- ikho"  (Wien  1890}  -   „Ätidogit  und 
und  U,  EinSai.  anf  die  IHnallaaglic^if 
(nrei^gekr.  Tb.  1{" k.  All 1895)  --  ,.V«w  Biilr.  t.  G: (Ib.  1899)  nnd  zahlreiche  kleü in  .Inn riialt-n  und  Hoih's  Jal 

des  *. 
(Ib. 

-  Kuv.hncr.  8^8 
Kirchner,  k«h,  ober-stabsarzt i.  EL  In  Breslau,  28.  Nuv.  183]  zu  Frau- kenstoin  i,  Schl.pcb.,studicrti>  in  Berlin  und Breslün,  war  1866  Ma  69  Privatdozont  für Chi.urpe  in  Givifiwul.l.  wurde  Stabsarzt 1864,  Ober-Stabs-  und  HegimenUarzt  1869 in  Lüben,  seit  18SZ  in  Breslau.  1892  als Generalarzt  II.  Kl,  vprnbsch.  Schriften: 

„Ithrbuch  Orr  MHaBf-Hygknf  (Stuttgart. 1869 ;  2.  Aufl.  18J8)  -  .Jrttmir  Beruht pnua.  FOdhuardh  im  JWu« 
P<ttU  mOm"  (T5rl«n 

Kirchner,  u.  v 

fhnTilu-ilkuinl^  in  Würz. In»).',  ls-iiw  seit 1883  in  Stellvertretung  von  v.  T11Ä1.T6CII di»  oiintrls.du>  Universum."  IV.liU.mli  mal 
will       1SÜ0  ri:i-  l,  di'tn  Alilelictiv  Tili il.lK'll'.-. 

i  B.  } ■  1'h> 
IVrch.  die  Habnitationsschr.:  „Die  £s- .  ■.  l  iVj'i.ir,  ji.^j/L'.r.^. !,.  )-  .''■j'r'iij.jL'ji',  {'■ -  ..OiWrÜ»  einer  Geschickte deulKhen  Irrenp/kge"  |BorIfn  1890; „r^irSucl  der  ftycsiofrie"  (Leipzig Wien  1892.  engl.  Übersetzt  als„Handl of  intanity-l  —  .^nmdrissrfer-i'ivcAiüIne" (Ib.  1899|  und  mehrere  Arbeiten  zur  Ge- schichte der  Irzenrilloge. 

Kil*ChhO(f,  ErnH,  in  Berlin,  geb. zu  Heidelberg  SS.  Aug.  LSSS,  studierte daselbst,  sowie  in  Leipzig,  Freiburg  und Berlin,  Dr.  med.  1881,  war  dann  bis  1887 

ur.l.i  1NM7  Tili.ln 
f.  Bat  im 

-  Kult. ■!   IUI-  ;,!■ 
Berlin  berufen,  i dem  Charakter  als  Geh.  Med.-Rat  wirkt. K.  veröffentlichte;  „fiicr  Enlstthiin;/  ihr Kumichlighcit"  (1890)  —  „Gn.i«(ru»  der 
klciti.livsini.  AufsLlKi'iiLKtiii'lir.r  llvgüiif; •  '  ■  Uonskrunkb.,   namentlich  Uber 
fektiun  u.  s.  iv.  K.  war  1897  zum  Stn- m  der  Lepra  nach  Rnfflland  entsandt 
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-  KlaatSCll.  Binm,  in  Heidel- berg, 10.  Marc  1863  zu  Berlin  als  Sohn des  Geh.  Sm.-K.  A.  H.  M.  K.  11827  bis »1  und  Unkel  isLaw  Arzt«  gob.,  atudierte in  H<-iiWilwrK  und  Heidin.  lunt|.!siirlili,-]i als  Schüler  von  Wilbeyek  und  tiEOEMuica, Dr.  med.  108S.  war  1885  bis  SB  Assistent 
vi. ti  Wsr.i  F¥ h:a.  IW  '!!-•  ü(i  AiMsu-n;  ■.-  .11 «i»knimi:u,  liiil.iliriiTli!  Hildl  18!»  in  llt-i.l.-]- h]-   für  An.it.    und    iat  seit  181)5  n.  a. 

Künlgbljerg,  1861  bei  Vnmiow,  1886  Prof. 
wahrend  des  doutseh-franziislsch  an  Krieges imtliol.-anat.  Studio«  aber  Schussver- 

rohe, war  auch  beim  Übertritt  der  Bour- l,:i!n..  n.  i.       Amin'       w  Ii w i . i/i ■  ri--|- 1 1 . •  r..|. i [ .. 

u.iaLArbeltenüberMamnuirorsene,  Wirbel 
fvLl«ril:.'llrHr;  ili::-  A 1 1 1 [i ! i i i j V LI ̂   II.  :l.  meist Li:  l.ii: -tstw.  r.L:  .'.[■  ]           . I r. h : ■ ' .1  ̂ . ■  ] . .  in  li.y Festschrift  für  Gwmtm  I89G  u.  s.  w. 

Kiaussner,  Ferdinand,  ™  Mim- dien,  «eb,  daselbst  28.  Jnni  1BB7,  studierte 

als  l.viiei  i-iner  llvila.isn.lt  und  dm-s Laboratoriums  für  biikteriotoü.  Ileilftofto 
dort  18!Mi  au  das  lin-li  JM.  Cell,  i.i Chicago  als  Prof.  der  Pathologie.  Von seinen  Schriften  führen  wir  an:  „ffüii.f- twJ  der  falküogitehe,,  Anatomie"  (2  Bde., Berlin  1888  bis  80)  -  ..Beilrage  mr  patAo- 

itr  KropßOdiMg*  (Prag  1877)  „EW  ./it 

m"  12  Tl.)  -  „Das  AffcfenÜri  rfii  JVoInu .i,„r.i„;;i.  ei,,-  ;.^'..'..-,|- <,  ;,.■  -lii.fi.-'  :,V, lin- der k.  bnycr.  Ak-d.  der  Wiss.  II  Cl.  XIV ■l.    W!l  -    „SrWi«,  ii<«-r  <t.i*  «.'(;,->«»■, 
1  Taf.)  -  „K^r^jWüdm.st/i  bei  Wirbel'- 

1882).  Ausserdem  zahlreiche  Journ.'-Auf- titxe  und  monoeraph.  Arbeiten,  nament- lich in  Vneaow'l  Archiv  (von  1859  ali, in  den  Mitteilungen  der  unturforech.  Ge- Eellsch.  in  Born  11888),  im  Archiv  für mikrosk.  Annt.  (1889),  in  den  WSflboiger Verhandlungen  (1873  bis  71),  Aber  Pso- 

BBliaudUmi;  jisuiKräiiöier  Hernien  (1889), Beitrag  zu  den  Dcrmoidcvstcn  deb  Ova- Wirkung  des  Kohle.iosyds,  epidemische 
Verdienst,  als  einer  der  Ersten  für  die brüche  (1889),  Lipom  (1894),  Blülikropf fiWil.  f:  i.-ri..Lii- .:  |  in  Vi  m-lj;.  n  i.in-  ■ phagus  (1BH8),  Orthoform  (181)9)  u.  a.  m. 

KlebS,  Edwin,  zu  Königsberg  In Pr.  8.  Febr.  1994  geb.,  studierte  von  18S2 an  in  Königsberg,  Würzburg    Jena  und 

Piliätiologie  in  der  Pathologie  eingetreten tu  sein.  Er  verölfeutlichte  noch ;  „Allge- meine PathcJegie"  (Jena  18SJ  bis  89,  2 Bde.|  —  „  Behandlung  der  'FvierwltK  mit JUwcuiocidin"  (Hamb.  1892)  —  „Die  eem- mle  Henuullang  der  mphthcrii*  (Wien 18B2)  —  JAt  cauide  Hrhundtvng  de,  Tabrr- tatx"  (Hamb.  1894). 
□igiiizedby  Google 
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8S9  Klopsch -  Knapp.  870 
kultat  Ol  Wien  IBM  das  Doktorat  der Lirr,«io  zubrachte.    1878  wurde  er  zum Med.  und  Chir.  und  du  Msgist.  der  Ge- "" r"'r'     l"-'yi''']"c"-' in  B"'1"!"«, 

T - tii i-i-  -i-i:i,.n  ,r!K  in:-  lir.ji.vi-.-;,.  t,i:. 
Arcri.mii-'.tkriiiL-r:       111,       Jiv  S:i!li,tir«iT l:iT.-.ir:               1  \il  i 1  *c.ri  e    U'tfjli1  i'ngLir. n:i|-.iiL.-.-]W-l].LlL'.       lril>;">     E'L-i.sJ'iiT,ir  :irji Wi.'-i.T  Ums. .l:V:.n:,].-            :i    ...  Vi  J.  de; pathologischen  Anatomie  zu  Wido  and i.-.siellien    ~,-l,iifu^iiiti|].    Ariipiteti  übst starb  IS,  Aug.  1879  tu  Ischl.   K.  war H';rv.:j.in.rv:it 1. 1:1     :  ■  ■ : ■    :V.1H-        Miim/s  Ar- ein »ehr  gewandter  Frosektor  und  ein chiv  1880  bis  83),  in  welchen  zuerst gesuchter    Praktiker.      Sein  Hauptwerk bewiesen    wird,    da«     die  Ilerzgang- ist!  . ftaIAa(njut*t  Anatomie  der  \cMlatm iieji  nur  uriiprjlnre  Zelb'ii  enthalten,  dnss Sezufllorgane"     (Wien      1834).  Obwohl die  Kdurrnktiun  des  Ventrikels  von  der SpHze  zur  Basis  verlauft  und  das»  die i:|.i<i:    [H.:!ir    ..fsizi-ft     alü  i]im-iik-(.fii:irL Form  des  CardiogrammB,  wie  auch  des Sj.liyi;!,..,:--!:,::!:,.,.         ■  V„\..,-    der  eigvli- MiLii.lii;..-     r;il  l.iili.      ,v::.]      lÜilsiis     W.  ik tiwnünfi'.n   li'isiiiiikii.iii  iLi-s  iiV:.iLiii.-ke|s 
!.:.Ml.t]ii..:i    W'urt    Lrl.nll'.T:  dutili Bind.    Ferner  Arbeiten   über  den  Gas- ui.l'i'l  1  -h ■  L  r'r.'S-  liiiL         IW4|  sin.l  i. I-it 
1.  i  t  T  t.-ra  1  Ul:-!  lidil  iL   l^L-I  i-i:::-|.  i  L.-  ]i.;LL-l  ..  ir.n:  l: der  Spezial  vortrage  (FuMIknm]  »11111.4 Medizin  in   1,   II.  III)    Giii^-r..  Wnke sind:  ..Löhrbach   der   PhyeioJcgie"   (1,  LL ]'!-tiS;'llHS    Wir.    lllll.'Tj.     .T-.llllTl       in  .Irin Organe  der   GesetlschaTt  der   Ärste  siu 

in  Uli  [ritt  js.rhpT  

S
|
 
 
 
 
 
 
 
 In;  .  ■.-.■hi'  li.   in  «i'l- 

Wien,  1S65  bis  76  eine  grössere  Reihe, chom  auch  die  Resultate  der  Arbeiten ■Ii..  i:n    |J:,T.-Ii     l.i.\b[s"!l    VLTT.-M.JU..I  :A, ebenso    wie     li-e     ib!.- il;,ti     l'n     );;,■  i.-riei  i siiiiii  —  ,.i'*j,sirJf^it  der  Sinne"     IW6  ii. K.'s  in  mehreren  üsterr.  Zeltsclir. iltijil.    Sj,r;n-jir-,    1'.    rnil   '.tt  A  i.lnlil.i  n-*.'!:' . 
füOpSCn,    Karl    Immanuel,  zu Kn3pPT    |  [  1"  r  1  1 1  Ii  II  IL  .  1  !l  iS  L '  b  .  l-.'lir^.'ll- Glogau  16.  Marz  1829  geb.,  studierte  in 

l'unsrejis,    A.    M  1 1  ■  i  1  i  -..  - 1  - 1  - 1  -    ijn  ..iigcji-n |H,.-,.:,-X.,-i,:i..    saldierte    -,-i'    ISTll  im Sinne  Beine  Lehrer  waren  j  bei  dem  Erst- genannten war  er  aucli  Assistent.  1KÖÜ L'mv  .    |.r  .]n..i-|r  ri,.  IHÜI    in  C11--11, prom.,  wurde  er  1859  Privatdozent,  186« sunh  Seliiller    null  Assisi»«!    v.  CklKSES. Prof.  für  Cliinirgie  in  Breilau  und  st.tri. habilitsich  lBSOin  Heidelberg,  wurde  hier 1B8Ö  Prof.  der  Ophthalmiatrie  nnd  sledolto 

P^ob0,rU^di  Ub^i,1,01'w""1'  ""p" un'd^lr'Ul'rtwerAu^h^m 
KJUgt  Ferdinand,  IS.  Okt.  18-15 s,.|Lr'ilsli  llr.i  :-l.]ieiLn.!  ;  :  ak:  L In:  V' .'i.Uei],;Ti; in  Kntterbm.rh  lUngasn;  ̂ '.'i...  srudiette  in 

]ii]Jfi[*s1    ;irid   "Wivn    nnd   wurde  1870 re!'^  im  !-.llh.r'.:i  V...\is..n  -i^vi^r.liL;!.  [In.-. »um  Dr.  med.  et  chir.  prom.,  war  1B71 daa.  gegubehn  StlLri:"i.:nvLirz...ivb^id  un- vollständig, da  die  Zahl  von  K.'s  Puhli. 
lernesten  1876,  du  er  in  Leipzig  bei  C. 



»,  geb.  1B28  im  Liv- ■  seit  1848  in  Dorpat seit     1862  Med.. 

i  als  Kurarct  in  Mc: 

SrJltif.:  „  Efcier  H  u<iir«H£rt. [~7^.  im.l  ■*  ;il  hl.^iil.:iL'i:-  Ii- Ii  rankheiten  der  Athmang SanoBT's  ,Tshr).b. 
1884  bis  86  in  Riga,  Seitdem  lebt«  K. im  Ruhestand  und  starb  als  wlrkl.  Staats- rat 2.  Au#.  189S  lin  Gouioi Ii.   IihI  t-iiJi    1874  als  Trii'JiüK 

Stell«  nieder,  als  er  im Kochusspital  [für  Krifin 
SjpllUB)  enjKa.it  mn Thütigkeit  an  dieser  An« 
gegebenen  J«lrMberfcl Medizinal  v.esen  etc.  der seit  1839  Uericht  cntut phihtiächo  Abteilung  in 

dütmQ  ,L  trbti ISB7  erscü™ ge.lrwki :  „Di, 
potboL  PhysioL,  wovmi  erwähnt  seien Arbeiten  über  Physiologie  der  Viorhügol, I  Besch  uffeuheit  lies  Barns  nach  Snlanch- 
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sich  1887  1.  Gabortak  nnd  Qjnaekol.  tn Berlin  und  ist  seit  1B97  Oberaret  d.  Kgl. Uclv.-FranenkÜnik  daselbst.  K.  veröffent- lichte: „Beitrag  tur  Lehre  vm  d.  Vteru- nrpl'ir"  (Stultgart  1896)  —  „Zur  Prugueii der  SiAw.ngertekafhmephrUii-  (1894)  - „r'-.rr  dir  i> i ;;>:/«;<.,;,  ,!.:■  Oj.UIiuI^i- «(iMlorrAiXO  ««mal."  (1896)  —  „Die  Ter- l>u!u>\;>  dr.r  rürij-H  Ail.jrn-'idzüvh.wJrK Neugeborener"  (1696)  —  ,Zv  ;ju- ■-i:Vi. In/Bfim"  (1896  a.  98). 
KOCh,  Karl  Ludwig,  InMönchen, 4.  MSri  1806  als  Sohn  von  Aj-dbeib  K. (177Ö  bis  1K4ÜI  Kcl...  HluJicrto  in  I.andsW 

Jnhr  1B7B,  und  übt  nel Stellung  als  nicht  -  to ilnalbeajnter  zcgleich  d Smllche  Praxis 

inaOJShr,  Erfal b^wiihrl  ̂ '^""'eno  Verfuhren  (der !-i  illiil]^      i'lilii'     I  MV.      I.-  Li durch  fortgesetzte  <Jnjmpr<.'jaiorii  hcri. 

eilte  die  Feld- 
i  Durijai  und .oki  II  lu  den cn.  Schriften: 

„WfUlerBuehten  durch  2 trittsredB  Dornst  187: IWcMrW  (Deutsche Ihinirtie  IX,  1886) 
(usus,  Baemoplnlic 
Arciu  XXXVLI) 

f.  d.  Staatskriaken 
v\  |ifit  k'kiit-Licljilfri 

:   1B77  Minister 
■    77m™  rier  EingcwcidebrtkJie  <Üer- 

SUatiicl,,*  Mitglied, 
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Koohs  —  Kc 
;  Richard,  in  Lelp- i.  Jan.  186a,  studierte erte  1B39,  wir  1890 

kydro-    ffodnw"  (18961  - 
Vertonung»  (1SB8)  -  „Sau  FUrvt-eärbc .W-r/.Mi,' ■  I^Ü'J  ,Hra»(-;*  r/ff  /Irr.:-- rtnu»  &ni  CMortot"  (1B9S)  —  I- 

^L-lill  I. ■  i.  1- i - --H ■  rhu.  I.  -■■;m-  I  im.lH-  -kiL'i-.r  .i- Cachesln  Htrumijjr/ivp.  nla  Fuljje  totatli Ki'Ojifi-i/ifiijTi.iipri'iilirfiLlirenn  miTst  INI i  "Liii-.i  _rrn'::.i;i ::i  Ii-'.-., liob.  Daran  sehlisns-ei,  sfcl,  selntt  Arbelii 
ülrer  „Vtrhü/mg  -In  f.'rrfirirV.rir.s  Hill/  lt '.„.„v/rrf  Zu« ;.-«./,-  ..!>.  zts-.'iir.  f.  riiir.),  i. Antlologie  dpa  Kropfes  etc 

rat.  ernannt.  Kr  |iuljlizieii.-: und  pnthöloijiacKc  Lage  und 
terui,  weil  deren  MtcAanik" -  .Ott  Totalezttirpat: 

Jr  CiyuikoL,  leib  in  med.  Woclienschr. 
KoeberlÖ,  Ei^ne.  in  Strasaliiirf;. HSHju  Sclilettmn.ll  !:i-!.„  wori'ruf.  "fc-rese er  ehemaligen  (fn.iilliMse.hen)  med.  Fa- 

i'rn-'.iv 
[[::■:■., Ar.hrrs<rmi:fi'l?iLi]:vi].  fi'ijii'l  •Iii'  Meni;iJ i:,T  Rv^ilimiliir'l  Irr-mi  M.  u^rfji.ri.  in:  Ein- wirkniil.'  nlf^  1  n..i':iin^  Hilf  rli,.  fri'i|;^N|iH'n .Nerven.  411:  IVjii-Finriifi-iL  iivi»i'h»ii  Wa.--.T- 

;;r:]u]'  [.■:.  '  'I l: .  In ■lull:-  i.nl  i.l-i  ! '.i Iii—  kl  ir. zu  Akkrimutisation  in  den  Tropen,  den S.-rifiiir....l.  .IL--  rii-Lwlii.-j.l.mi-.IWiiEiiEiiint; ribrh  S.li.v..rVli'i.!i:ilir-  in  r]i^<'is^t'.''r[HTjL, ][ytti"><-  Ii-  n.  «r.   Kr  sti.rh  18.  Okt.  1899. 

,l':,r, -     „KetMÜalti   tl-i!iili.ri.-  ,J- t'cmpte  rendu  da  Operations pniti'/nfra  dtpait  .  .  .  ISC^Juiqu'  ,  .  .  ISfiC (Ib.  1869);  ferner  in  F.  Taule:  .JfarWfl 
(perafvirc  rlc  rsiHrio/oinit.  Suiui  rf'oiwr- WlOtö  mrore  ntttltt  "Iii  0»!  rfr» (/.-.'..■.-(Vs  ...■■..,■,',■„„.■, N,-. '.  ]|47[);  A  ;-- »Ig  aus  der  franrüs.  Übers,  ron  Vi  cht, MaladL&s  des  femrnes). 



Mono.™  de  In  So',  de  B.o.ug.0  1 186«: : ,  JVA,""-.^.-  i.  ■  Woib?i»rV  l'pttfmicKuHe mit  faUrl  Upra-  und  .Mulm  ut™ ^agaim-irw'  (kWk  lu  der  „iW»het Klinik-    IHCIr.lMCH       ..fl.fr  Ayreiu  U»J 
rViKii  \>.  I. .  Itati  und.  -mf  >u>K(dchcw Titnn-murhp  Im  CUi-Be  ikj  France  lfWl huhnt:  JC.r  frajt  irr  P|>hBjtMfc.| rfrr    SyBkdu    Ulf'    7h\rrr      Wiener  med. 

en  Uiuwi».  Klldk  und  rolikllr.il 
M>  üiiltmll  Ulm  und  dj  pMM  i  ■  um 

nVErnnri 
IM»»*«   liier   CbMx-KrilMrm'  (Herl.  U. W.  1877)  —  „i.W  dir  £r.nr<i  an  ./er Riuirrn,  nM  Bambmgm  tur  Pathologie dir  Lepra  überhaupt4-  (Vrljhrsuch.  I.  Dorm. IMG).  1877  Hedelte  r.r  MOH  Berlin  über, wo  er  von  neuem  1881  eine  Poliklinik 
küre.,  fllr  Är/.lo  nLlilcIr.  IK"7  w. ■  ■>■ mm  Oi.li.  Utd.-B«t  ernannt,  Er  hat  noch buhtt  den  f*  '  ]  Im  allereu  Leilion  an- gefahrt™ Schriden  verOHnotllcht  i 

...V.J  E,"l'EJ|.E Derm,  u.  Sypb.  I816;77!  - 
'  -idi.fi».  mti.<Jatt  au  .' loto-pgmeijonn.  i.el»t  AnAaig  '■  Xan- thuiit.  mitltq-l.  jjfrni..  tnbero*.  et  jWfwrci- forixc*  (1888)  -  „Kff«iK/js  iiier  AV.viijrm;) 
von  Jiifipjn'nufllftüt"  —  ..Ktinisehr, txptrimeutellc  ti"d  thtrnpcut.  Mttlktilungcn 
("Vv -m  vi  Ein-  In  II.'eü  serilri  ml  i  i  Vcrhn  ml  I . 
üer'Berl.  med.  Gesell«*.  1878,  s.  bei A,  Wirr,  in  v.  ZiEMsscn'!  spe/_  Fntb. ■  und  Tier.  XIV)  -  „Hiduug  «m  aUg. Sarametoa  der  Saut  durch  ntm'. 
Jriniinj'r«.  (B.  Kl.  W.  1883)  -  ..Drmmtjfr. 

tselben   lAbhandl.  und  Johirsbericl 
r  18B1  bis  7B):    .,1'hrrtragungcn  uL an:lic/,en  Blratttai  aV  JW,  ejiecl ich  MtBa,  von  Ihm  seiest  and  an  Thier r  nlli-    Myrnsi.'ii   irifiruliri'  E^iilennlili inliuelb-  —  „Heilungtouelh.  Jcraclim"  — '■"  j ihli^ht        i'.y.'E..'./ ei  •.','ti'iii /.iE  .E- 
ir'  -  „A'üFis'ii[7iti'r.-fiiyu"i( -on  ftorintis i  GrnmffYirjf   iArer  /Iriioiojie"  —  „Xli- nVic  unJ  u/JtriWiiMie  ilätcilmigeu  an. 
r     llcrmatolgie      miEi      .Vyjj/ji'/j'  i  .■'  i.viV  - rlanp.«   Ifiil,  Li.  Ii  -  ni.    IHli!)  hühijlli.-rtf 

,.  Juirrcuiwc    der  idaarfai  Jfi» f "i-i ie 'i^C'/wii  neben  Larynjriitef '  [18B3).    In    VuEcaniv'i  Archiv: 
trag  :ar  Ugtoth  i-i«-urü.u"  (l* '  „Beiträge  Kmilmm   ihr  hen Ku&fruwjph  Iiis"  f  IjeiB  ei  nsdkflf  1 1  LS  I WmDKCB,  1872)  -  „U'lxrtragungn ton  Lepra  auf  Thierc"  (188n3j  --  „& ju'i(.i>/.  i, J,,j.  jjj.jrr/jnyic-  rfer Verhiimll.  dei  X.  Intern,  meil.  Kontfr. tarlin  18B0,  IV)  —  „Zur  Srjbnull!  Jrr 
.■'.>'  ilhiiti,"-'.  H'mryk.  n/tr,  die  ondtrri ,1/    Slfj.Äi/i.-.     iicrirn:i..fWrEl  hl«seaMMei„lt« 
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Berufung  nach  Güttingen  ao.  III«  blieb 

der  spoi.  Chirurgie,  dem  Beginn  der  all- Iis, -i:.  !.,-,'l.i,fi,.'i..  .„  I:  K  iLjiij.t, ;.<■!,- lieh  mit  Tuberkulose,  und  zumal  die  Gv l.'iikrnlicrknl'is.-  bar  er  in  fordernder  Weite bearbeitet.  Das  Burh  (Iber  die  Tuber- 
kulrwo  der  Knwlieti  und  ("it-lBiikv  li.'fen 

Studien  ulKtfuiulliuleSkl. Pubhkntt.  Uber  Chr.™,  . Peptonurie  bei  Psvchnst walin  u,  s.  her.  Dieselben  sind  Im  Archiv 
fdr  l'eych.,  Kcur.  Ctrbl-,  Arch.  für  Anat. □.  h.  Kaltuhr.  erfolgt 

Koenier,  Moritz,  zu  Graz,  geb. 

s-livliiiHL.'1'H  fi:r  die  rieben Ii.ilim-.,-  ilcr  Um.  Insiitui». Wicklung    de*  Baun 

.  Klhii i  U  
■  und 

alsPruf.  de.I1.    i  ii  !■    -■■>  Ii.   I'r.i.i.ir.irvi  hu 
\VirLni:-;>kri-j.-,     fulii!.      I  i Kevirgfliiisatimi  der  änniiilt&behordcn Je   er   zum   k.  k.  Lsndessnnitiitsrat 

'--  A],ri: 

T  ii- j  !■■:",■  ii.  V\  llj:.  n.irn.  iil  In  i,  Uli  Hl  A;;_l. ,1  v.m,  Bkucak.  Stqo'iq  ,  wurde  1873 Doktor,  ist  seit  188S  Unzen t  für  Augen- heilkunde an  der  Wiener  üniv.  Litte- r:L_-i?,Jie  Arb.-jmiL  illji-^lt  l3.i:i  im  i.l<eicri Lexikon  bereits  angeführten  Schriften: „PraUiKic  Aflril««g  zum  Gtbrauth  da -Itw.nipitgtl."  ..Wiiii  liiäa.  —  „Dil  Ik- 

zeichnls  deree!l*:ii  Ist  I: 
Körner,  Otto,  iu  !<<»t«:k,  geb.  n Jini  IW'j«  i.i  tVis.kfurt  n.  M,  i .M.li  :  ili  u-.  J' Iii.   M-:.i:-  -l  ::i::. 

r.  /:::■  A  ii::nn  I  .i- i ! l,r~.:.    .,:i  hi:vT--ili-  Or...i,  lt.     i  ..L]  i  i.  :■     ■  ri.-     in     K.i-  Ii ,   Heft    XXV    18»Bi.    K.  ist   ferner  Nach  Ablehnung  von  Berufungen  noch ..Therapeutischen     und  Kreil™.    I ]  i . J . ■  1 1 a.; i      niid    Itüp-ug  18(17 exikon"  sowie  der  „Real-  znm    Ordinal L encyclojiüdle"  von  Euiekbuiui  K.  pubbüe 

;■    :,.it    dl, 13H  -Ii ,<..-,  Wullrilrr-    ,\V I ■ ,  i,.|i    S.  Aull  ISW —  „Die  Oire>i*rittW<  dts  Hipjnkml*" (lb.  189G)  -  „DU  Hygiene  da  Ohre," (Ib.  1898)  -  „Di:  eilrigen  Erkrankung,, 
Digitized  b/  Google 
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Kohte  -  Kolk. 

lin,  schlosa  eicli  besonders  an  Lsydbn an,  bei  welchem  er  1870  Anjateiixarzt 
an  dt-r  Ki  in  i;;,:  !«;[■::.!■  m:d  IÖ7L"  S.-LLiiii :L..v mt  an  der  Stra6sburKer  Poliklinik  wurde. lt<74  habilitierte  er  sieh  mi  lctzr^Tirinnlvr Univ.,  wuxdo  1B76  Prof.  c.  0.  und  Direktor der  Kinderklinik.  1878  Leiter  der  TJniv.- Pollkllufk  in  Strasburg;.  Von  ihm  v.-urden monographisch    bearbeitet:  LungcngaD- 
spinal is;  die  Krankheiten  des  Pharyni und  der  Nase  In  Geuusiit'h  Handbuch. 
Archiv  f.  khn.  Med.,  B.  k.  W.,  Vmraow's Archiv,  Zaitschr.  f.  klin.  Med.,  Therapeuti- sche Monalshelte  n.  a.  w. 

KolaCZek,  Johannes,  zu  Breslau, zu  Gleiwilz  in  Ol.erschleslen  13.  Dez. 

KOÜSkO,  Eugen,  In  Wien,  geb. 17.  N„v,  inll.  »-unie  183(1  der  Wiener 'Jniv  Doktor,  diente  1837  Mb  40  hei 1fr    iiiederii.-.rerreicliise)ii-ii    R*t'inrmii;  in 

;  1B80  a.  0  Prof.  der  Chir. k:/.:  de:.  >1.  ,l.iM'f-Ki  .n.keri- 
beiten:  .ßrundru«  Jfr  Chirurgie'  (Berlin 1881)  i    (cruer  eine  Reihe  von  Äbhand- 

Kollt,  Jucobns  Ludovious  Con- idua  Schroedor  van  der,  14.  Marz 787  in  Leeuivarden  ireli..  HHnÜerle  ISIS 

'  (D.  Z.  f.  Ch.,  1877). 

1867,  studierte  iu  Wien  und  Hol Dr.  med.  1891,  arbeitete  Im  Cflen 



Kolle, ' Jov.  1BS8  zi ü  ri-fih 
in  Berlin,  Dr.  med.  1893.  war 1893  bis  37  Assistent  nm  KocH'schen Institut,  Mi  1899  in  Sudafrika  Im  Auf- trag' illil  l\H]il''_  i'';  -.ln-  C  e I : L 1 1  —  LI  Iii!  L.-1 

seild™. Mitglied  Jus  liorri'f ijirai  Institut«. In:  LI  I ü'CHi  ..Mi -..-..■Ii 
riahm  und  buk- 

getöteter  Kulturen  der  wissenschaftlicliB _\ai:l,^-li:i   V.,11   illT    E<lTr'l'llti|tllll|."    il»T  Vull Feumv  in  Spanien  und  Hjj-smse  In  Indien 

KocH'sehea  Verwtli« 
die  sogen.  Simullati-M und  billige  Immntil» 

Anstalt  war  K.  3  .Talire  lang  als  P arat  dte  Filialspftal»  der  Barmhc Schwestern  In  der  Loo|>nl<lstftdt  . bis  er  184.1  luro  Prüf,  der  Stnarsi k  nnde  und  (rerichtl.  Jledlzin  n •.vurdi,.  in  dk^rr  ti^i,ii^,:li;ili etwa  4  Jahre  Inno;.  Mil 

Kinder  in  Südafrika.  Indien,  ] der  Türkei  Immunisiert  Würden.     Diese  :  Extraordinarius   und   1878  als  Ordinarius »lerbu.de  ist  in  fast  allen  Ijindern  gegen     IUI  Anatomie  nach  Basel  berufen.  Sri.rif- 

C:,!,.,:, ;■..,  !. „:,-,  ,.  M  .li.i,,,.  U:iK  -.■!:,.„ von  IBM  ab,  thütig  war,  begann er  bereits  1837  regelmässige  Prl.-atknrae Uber  patholog,  Anatomie  iu  halten,  die eich  eines  grossen  Zulauft,  von  Teil- nehmern erfreuten  und  in  denen  K.  ein glänzendes  Lehrtalent  entwickelte,  183» 

.    surf  1 
Münch.  Aknd.  d.  Wlasenseh.  1870)  - ..  j^-i ,.-■. j..-,  ll.i.  Vy.umi"  i.Ar.Ti.  f.  j.iifii. Anat.  Ud.  IIS.  lhitS)  --  ..Bixdiftida«:  •!<.'■ AetjAalen"  (Areh.  f.  m.  An«,  in  1B7<| -  .DU  wnucklidien  Eier  von  6  M firoiie"  (Audi.  f.  Anat.  und  Phye.,  ii 
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e  jur  Jaektoiix-heii  Ejttlej.'*-?-  — ge  iv  Pkyiic-logit  der  von  der  Qrou- de  autgelöeten  Bewegungen  und V  (Intern.  Uln,  Rundschau  1890) r    .!'/^.w.i1,.,>i,-  lL;riulb;.:i,k'K>u;': m.  Wies.  1893)  -  »Ueber  d.  Zu- 

lfelAo.fi  enr  früte*  E 

,,.V(i,'ii,;,-,J,rr7,..i...,:,(,il,jnrj 

Seelenst.lrungen,  und  Tuns:  Geist  und Jx :irj ■<  i  ■  liii:  Amin  ikur.^i'rii.  f.iniiT:  ..IIüihI- bueb  d.  grrichll.  Midiem"  (Stuttgart  1884  ., sowie  zahlreiche  Aufsätze  in  FaimiB..  Bl.  f. 
gertahIL  Med.,  ILoldfa'  Aren,  f.  Oesch.  d. Ml'LL..  \  ]:,ri['l\v'>.  Aroli..  .'Li.  il.  :.  .Xtrvfitlkr. und  Psych.,  D,  m.  W.,  Med.  Bemit  Z„ 

_.-;-i..-]»martie:i.le  Bedivitung"  der  Unter-  Israel.  Krsnkenhnuse  cn> «Behlingen  K.'s  hin.  und  trat  1887,  nach  I Groningen  alfi  Prof-  d< Kormann,  e™«,  gab.  ib  Man  issb  /.um  Prot,  der  chii 
1842  IU  Leipzift-.  studierte  seit  1860  jffl     dun  ernannt,  kehrte  er  - 
.Mtbv  'dU  Ulenirupturen  in  fcrenaütAer  |  chir.  Beitrüge,  vnn  «n>I. (■eburtshÜli.  Poliklinik,  huliilltierte  sich  iiAer  BrucJuinttemmung-1 1S67  als  Dffltent  für  Gynäkologie  nnd  Arch.,  XXII;  (Jbl.  f.  Chi Padiatrik  und  war  18S8  bis  76  In  Leipzig,  toogenaamdm  Twnor  a»L V..1.  da  iiiIi  AuMiu.hi.1.'  cipn-s  linj^Jir.  v.  liüiii-i-tk.,  1M7S  - Auf  rtil  haltt*  in  Dr(-,.lri..  in  liul  u:;.-  lliiilij;.  versch  geintdtH  \roiidin wo  er  6.  Seilt.  1884  infolge  eines  Schlag-  „Over  vereltering  m  mtpl anfnlles  verstarb.  K.  hat  suaser  iah]-  ,  1879)  -  ,lle  operatieve  behandeling  van reichen  Journal- Artikeln  vielfache  lleferate  .  (OrCfflOMO  rmmimc"  (Ib.  1HS0;  deutsch  In und  Üheraicbton  (über  KJndarornahning,  t.  LasomaiKnt'fl  Aroil.  XXV)  —  ,,Eatir- Dijihlherie-Bthaudlong,  Ortboplidle,  Mam-  pofie  ran  Carcinoma  neatricidi"  |Ib.  1881) niiLkrebi'.  in  SijeMlur'y  JjilirbiirlLnrjL  w.c-  —  ,,7'r.  doode  ruiWe  kirt  bttttkei\ür fasse.  Seine  8elbbt«nilip.e[i  Schriften  sind  '  (Ib.  18S1)  —  „Drainage  by  intraabdomi- \aa  WirTBaimalteTenLeiikonzueanunen-  !  nale  operalicn"  (II).  1881)  —  „Croup  es gestellt.  I  diphlhcriti,  in  jVerftrW"  (Ib.  1885)  - 



Kusse!  —  Kostanecki. 904 
«erten,  Blut- „Dc  urtioparfie  nf«  mfouchyi:  Algmttto orHiöpatdie*  (Ib.  1885).  Von  seineu  apätcreii Arbeiten  isT  bcs"ri'iiT-  '"inr  Hi'l::^r]|.lu!i.:  k,.:.-i]l    ]f!irt   im    Auttrniro    des  prs.uss. der  WoLH'-fithcn  Transformation!]]  ehre  iZ.  '  Kultusministeriums  nach  Italien  mm  Stu- I,  orthnj.ud.  Chlr.  II),  sowie  „GutecWt  ,  dium  der  Malaria  unter  R.  Koi'll  und  1899 rn  Mattilu"  —  „AoHllinn  Ztmunuad1'  im  Auftrage   der  Kuichsregicrung  n —  „Di  Thrarnbtte  der  Vena  Jugulmt-  Finnland  zum  Stadium  der  F (Ned.  Tijdschr.  v.  Geneesk.t  unil  eine  Ar-  bluiirie  der  Wilder,  sowie  nach  Fort»  m lieit  Ober  ,J[rtepli&!f'  (Annals  of  Sorgery  Studium lnnf.mi!i..l.Hi. 

KOSSel.AlbrecM,  In Marburs, goi. 1SÖ3  in  Bestock,  studierte  hier  and  in ^-^'Mf.-'.'lLL'  Sl'ilillh-I   /Ii, !■!■■:   S^.  I  r'L's. 
Kossmann,  itobb?  August,  m ierlin,  geb.  in  Danzlg  22.  Kov.  1849, udierle  in  Heidelberg.   Jena,  L.-iijais:. 

im  nois-Rlmoyn,  1887  Prüf.  e.  o.,  folgte 1S95  einem  Ruf  als  Prof.  ord.  der  Phyal- ■.l.i::ir-  M-..|.  11:1.7.  A]'ln'hi H';  1 i.ri.ffi>iL  vi-rsuliii-ilHti.-  Kai.Hr]  der  jiliysinl. 

0  Uni -T..l.r,-. 
L'n.f.  .-.  ...    „ml  ,.,;<  ,  „  !■,, :>.1„, ,.:T-- reisen  im  Mittelmccr.  im  roten  Meer  und in  den  noidischen  Meeren  thätig.  K.  (ring dann  zur  Gynäkologie  und  Qebiirwbilfe Uber  und  wirkt  in  diesem  Soeöaltach  seit 1894  in  Berlin.     Er  veröffentlichte  ab- 

sei., -d.  Nov. 1882  bis  88  di 

,d  SiMiKFf  Eanltlla). 
in,  Bruder  des  VorEgen, in  Rostock,  studierte ,  in  Tübingen  u.  Berlin, 

le  1899 9  kaie ^i-Mliiil.i  ii.-.mi^.  i  njinai.  -.  i:  IHI.-  liilirl K.  auch  den  ProL-Titel.  K.  veröffentlichte 
mehrere  Arbeiten  Q!jci-  .III-  Anwendung iisul  KrF,.|-p  <■]<■■  ]«|.|,rl,r>riflii'i]struii^btmi Meilj-irlli-n.  f.-l  L1--I-  die  M.llmfirnrilih-:  „Velxr du  fictomSuu  <frr  IhpMherie  mit  Bdring-, i/ri/vW  Uerlin  139Ö-,  Aufsjt/e  über Cholera,  Tuberkulose  im  Kindcsnlti.r,  Pyo- ■;y.irini.MI.Ickri!  1.  !.fi  Ki:i,li-in,  1  lijiliThwi..- gfft,  Einwirkung  von  chemischen  Bestand- 
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im  iillen 

Prüfung  bestund  und  1873  bis  7S  Assistent  grässern    Arbeit;    „Bbtr  die  Epilhelial- des  physiol.  Institutes  war.  K.  wirkt  seit  aSn  ifer  Midi™"  erschien  in  V.bchuw's 1876  eis  Augenarzt  in  Hamburg  und  ver-  Arehiv  (1860);  seine  Dissen.:  „Studien üffent  lichte:  „Uie  Oebwithilfe  bei  den  allen  Uber  die  I.ungenathmung''  erschien  (186S) Hebräern"  (1878)  —  „Die  Körperecrhmt-  russisch;    ihr    schlössen    sich  gleich- 'irr  (MrM.w-lr.Hrr  .>.:,:„:„,  .„,„■  siiisitfjp  weilen.  Ksi.t'!-im.'iiie  an  (I>i>»-iVh in  flamiiirs"  (1879)  -  „Dil  VikiwiHiW  ,  Arbeiten,  1880).   Mit  Ad.muei  bearbeitete /rose"  (1880)  —  „Gmndheilepflegc  im  Mit-  er  den  „Nervus  depressor"  iCentrnlbl.  für lelalter.   Kutlurgexhiinttkne  Studien  nach  die  med.  Wisseiisch..  1888).  Die  spüieren l'»:!> -         1-!.  qui.i         .^".,A' A  r:  i  i'.-ii  ii.i     i'i-  r.   üi.iirr.    I,|..\.  .vi- (1690)  —  „C*cr  ScftuijfJBTTiJAtiVlp^tjj"  (im  sninmengestcllt. Huadb.  der  Firziehungs-  nild  Unterriehts- lehre  für  höhere  Schulen  von  A.  B*v-  Krabler,  Pnul,  in  lirelfsivald,  geh. sinsTEn,  189ö)  -  „Zur  Oetnndhtitipflege  .  10.  Jim.  1841  üi  Cromo  a.  O.,  studierte in  den  höheren  ÜMektneekidtn"  |tm  Handb.    in  (ircifswald  als  Schüler  von  Bakdklebes 
WvcBäHUI.  1897).    Ausserdem  bej-rilndete  '  186     I    !  1 
Schrift  für  Schulgcrondheitspfl.,  „StiiMf-  ■  1B9B  wurde  K.  zum  Geh.  Med.-Rat  er- hggienc  far  teachert"  (1899).  nullit.  Seine  Arbeiten  betreffen  die  PM1- 

gelegi'nlii'ileii,  im  (I  ■  K.  M,lnifti..i  All- teil nimmt. 
Kraepelin,  Emil,  ra  Hcideibeiv., geh.  IÖ.  Fehr.  18M  zu  Ncustrelitn  in Mfi'kleilli.^liLilivileiNWiirvlnir^,  Uiii„-li,.n, 

Leipzig,  eis  Schiil.T  li:nipisin-|ilir(i  rai ÜCDDhs  und  Wlmit,  Iii.  mr-d.  187S.  wnrdo 188«  Prof.  ord.  iler  Psychiatrie  In  Dornet und  1890  uls  Kuehfolgcr  FriRMTNEKS  in Heidelberg.  Er  |iublilierte  ausser  i-cr- sc  Iii  eilen  eil  Kin/e  l*c.i.li.'M,  J'.iini:i!iirtik..'lit. ein  „Kompendium  der  Ptyehiatrie"  (Leipzig 1883  und  weitere  Aufl.)  —  „Dir  psyebi- atritehen  Aufgaben  detSlaates"  {Jen»  1900). 

Kovacs,  Jost  f,  in  Budapest,  geh. 
Ml    Tili;;.'  UV    IM?.    |  l    IM'.'  J ■  - J  !■■    1S."i4  .li-. Dr.  med.  und  JUg.  der  Geburtsh.  ia  Wien, als  Dr.  chir.  in  Budapest,  war  daselbst nur  iiii..-.!.  Klinik  im  l.i.-ül  Ol -r:. li.TH- Zögling,  1881  bis  83  Assistent,  habilitiert« sich  1862  als  Frivatdozont  für  chlr.  Ope- rationslehre,  1867  für  chlr.  Fsüiul.  und Hier,  der  Beckenorgane,  wirkte  1886  im Budapester  MUitärhoBpiteJo  Lndoviccnm als  Primararzt  der  I.  chlr,  Abt.,  wurde 1869  suppller.,  1870  ord.  Prof.  der  diir. Kiinili.  »in  1K74  Ti>  IlYkli.i  ,i.-r  1  li:i:i.:„:n: ,  r l'riv.  und  OUU-h  fi.  Arn..  1S97.   Die  umsrer. 
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(Bmlin  18«)  -  .Beiträgt  cur  OkrnieH- kundt.  Äetrf  II  MatU.  TabtUm*  (Tb.  1815) -  .Urber  den  Werth  der  ohrenärztlichen Krfaknmgr»,  mit  batmderer  Baugnaimc 
auf  Sehmali'i  Erfahrungen  und  Beitragt" (Ib.  194S). 

Kraske,  i 
eb.,  studierte  in  Hallo  >la  Schüler .  Vountuß,  promovierte  1874,  war  Äs n  der  chir.  Klinik  in  Holle  und  Ist 883  Prof.  der  Chir.  in  Fretburg  In 

ms.  910 
tomie  1874  bis  7ß,  der  StaatEOrznei- ie  1875  bis  8G.  PriumWi,:.  f.  ik  [.-i- 1881,  für  gor.  Med.  1884,  Prof.  ord. 

e?:.n-iv.i  Linie       iL  Prof.  d 
X.  publi- zierte: „Über  dos  Verk 

an/'  Friediiifer.'  (Graz  1878}  —  „Studien Wer  -tdipociri*  (Z.  f.  B.  18S0)  —  „Di* Oroaniwiiiiiti  (irr  i;/"/'  0 r™ n dh- itnj :,'!r,/e  nwJ die  StcrUi-Ahcit  in  LMtrracfl"  (Graz  1819) 
r  JVinto (Ib.  1886)  —  „Do  M  rWi (Wien  und  Leipzig  1890) Bedeutung  des  Qonceeen-Ha 

d  Typhus' 

geführte  Ovariotomli 
Enden  sieh  zum  gl 

raej*  akuutrgjat- 

Kratschmer,  Fion.n,  m  wie. 

Kraus,  cj  ei 
3.  De*.  189»  Ii 

gebune;,  die  Neuordnung  dos  Beerdigu 
Baupolizei,  Kreultenhnunweaens  zu danken.  Anch  der  Stadt  Ww 

Kratter,  Julius,  in  Gm,  geb.  m Ilent~'lil:indKtmrg.  Sri'icraiiiik .  B.  .\|.ril IBIS,  Studierte  in  Graz,  hauptsächlich  eis Schuier  von  Heseln,  nnd  SnuuESHTEIS, Dr.  med.  1874,  war  Arauttenf  der  putboL 

KiaUS,  Friedrich,  in  Graz,  geb. zu  Bodenhach  (Böhmen)  31.  Mai  1858, studiert«  in  l'rajt  u.  Wiws.  i.miri'rviiTtr- zu  Prag  188S,  »ar  bllj  Miirz  18*5  Assi- stent nmrr!i.Ker|Jiy»ii.l.-i'lino.,lii,iN.iv.di-s- .«■ll*ii  .Inbiv.  rini  |i:i1li..l  -:in:ini][,.  Insriluh-, 
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Knjm'cker  —  Krache. 
it  1874  als  , n  Jahre  ajs Prtvatdownt  ao  der  med,  Fakultät  in  Ber- lin. 1878  bis  79  erhielt  er  einen  tinjähr. l.'r]ruii'.  um  ii:.-.  i ln:i  '-liu  Ii"*:- i-.i-li.Ti  Mir.i- sterinm  übertragene  Amt  eines  atellYer- tretcndcn  Direktors  der  cliirnrf-.  Klinik 

redigierte  zns.  mit  Sisatos  1881  bis S6  d»  „Ctrlljl.  f.  d.  med.  Wlss.",  ver- ciffcntliislitc  ..Beiträge  lur  Anal.  a.  l'hymol/' •  Fsarschr.  f.  Uitu,  I  in...  l.'ijuij.'  lK7i. und  zur.  ilili  seinr-n  «l:lr"i.'li.'ii  S.'.lililern eine  lUi:]<-  v..;i  KiL/t-lLirljEiii'U  iil;i-i die  verschiedensten  Abschnitte  d.  Physlol,, Reizbarkeit  und  Leistung*  IHLIy],,.!!  Ava ■iLSkUrlidie  MurtkeJbewe 1  Qnmdßesetze  der  Bett- Irmt-r  ■ 

Berlin  und  erhielt  1881  die  Beratung  nie  ]  lation  von  Eiweisskörpem  etc.    K.  huid ord.  Professor  and  Direktor  der  clilrurg.  j  ein  Koordination  scentnini  für  den  Schlag Klinik  nach.  Zürich.  —  Neben  zahlreichen  der  Herzkammern  undregto  eine  nouo  Be- -I..L:rriL1l:LiJ--:Lf..'li    i],    v.   I  .am^s.iklk's  Al-  lian.l  I  rniLr  'Iii"  !J1.  .-.i..!,         i!,s  (i  L'. LI  L'h*  au. 

nennen:  „Die  offene  Wundbeha (Zürich  1878)  —  „Beiträge  cur  Gr 
Wundllenan•llung•'  (Berlin  1876)  ■ von  Langenbedc'tche  Klinik  u-  Po (Ib.  1877)  -  ,fiie  LAre  von  der. timm"  (Deutsche  Chir.,  Stuttgart rUtbcr  Wundbehmdlimg  in  aller  i Zcif  (Zürich  1886)  —  „ rr.  rmrmilätibilihjig  V. 

■■: iii.ii-  10  Fl  A.--.hL-[ii,  1H7L'  L'.  /.r.:.  .*7.:i  .!.■!. i  n             Iimu1  u:i  !  .!.■]■ Prof.  e,  o.  desolbat,  1877  Abteil  ungs-Vor-  ,Mtsschr.  f.  urakt.  Wasserheilkunde"  In sieher  »in  physlol,  Tnstiiut  Irt  Berlin,  1885  München.     Kr    veiiiffwii  lichte :  „Attg. 
Prot.  ord.  der  Phjilologie  in  Bern.   K.  Chirurgie"  (1883,  7.  Aull.  1899)  -  „Spie. 
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CMnrgif  (1883, 10.  Aufl.  1899)  —  .Ltir* buch  ihr  Wimri-liidkUHik*  (1892)  -  ■  „Sirul- («r  und  Enlettbung  der  Uraliteine"  (1880). -I     \"i  ilTl  '-i-n'Lr  I1V.LT     I  ■!■!]!;  IUI  '.■II  ÜL11I eine  grosse  Monographie  t  „Diu  tpttifuche GcujitJit  des  lebenden  Menschen". 
Krukenberg,  Georg  Peter Heinrich,  in  Bonn,  geb.  zu  Halle  lSöfi il!f.  Y<:t-w;.iLdr,:i  des  tu:  rühmt  eil  iilten-u Klinikers  Fntor  K.,  studierte  und  nromo- vlerte  daselbst  IS79  („Über  pa-nldSec 

Anämie').    1BS0  ap'priibi 

Krukenberg  —  Knby. 

tJni 

Ul,  Tie  sieh  1B94  ihr  Hygiene- in  IWi. 1MU7  Titnliinir  >f.,  18!Ö  ICUriuirdinariu;-  der Hygiene  und  Leiter  der  bnkteriolog.  Ab- leilm.t;  dl*  hyyii-n.  [n.liNns  in  limiil.  K. 
fjUttUftt  „  Untersuchung 
.™"(18iH),  mit  PiWLii 

di':-  K"r[ii:<"ii;ine  ilu:.ji  J'i,!n-[  vi'f.eliieil. ' J " . - c i L ;  ULLI uv.   I'i-^tiiu  j  d,--    i-Yneiil  M  ,-r.. und    die  fütnlo  Kiereinibächeidung,  die 
Beilrüge  tur  hygienitthen  l BW«-jJ  (1S94)  —  „Hygieniicbc  Bedeutung da  Lichta-  (18%)  —  „SfarJUieehe  Arbeite, über    Abnähte    der    Sterbliekkdl   i„  den 

liegen  ™  Dun  ™;  .Obel  ilydramnio* 
bei  eineiigen  Zwillingen"  (D.  m.  W.  18ö0) -  ,PKtelicher  Torf  (iiinrA  HyperpUmi  da 
Thymu  bei  der  Tracheolomit"  (Ib.)  — .Ott  pMalcsitchs  JfäMoi»  (Ib.  IHfll)  - „Hier  die  i'nlicioVdmis  cytliteher  Gt' tehunOste  des  Untwkitftrf  (VlMB,  Archiv 
Bd.  12)i—  .("Itr  rhylmyioma  mi-fraoiiim" (Ib.  Bd.  136). 

KrilSe,  Walthur,  In  Bonn,  geb.  in llerlin  8.  B*pt.  1864,  studiorto  daselbst, 
hanptsäclJJcb  als  ViscEon's  Schiller,  Dr. med.    1888,   war     1889  bis  93  Ulrer 

1886  sn  Jlegler.mgs-  und  Krvis- .M r 1 1 ̂. i  1 1 1 1 1 1  :,■  u:  An_',l.ur!.- ;  i.t  "-.i  /.iLirlun-li ObeHtahnnt  I.  Kl.  a  la  suite  des  Suni- t*ts-Korps,  machte  den  Krieg  von  18öS Arn  der  (rei-.villit;e>i  kriuikeusnl"-.- rj.il.  -.vi::-.|..  hUiiii  j Selm;  "'Li l-ilt.'I  ii.J  Kl datier,  war  Anfang  des  Krieges  1870/71 IJl.r[.,:/.i  I!-i:-.i;:i;;iii-ii-   in  Si.i'yi-I II;  hl    Inji-kie    -uiiU-:-   H  L  i  ■_■    lii.-l.i  i;b.|i]Tb^  v,-u Parin  als  Regimen  tturzt  a  In  «ata  mit, als  wekhM  er  eine  Zeil  lang  die  Eva- luation ans  den  bayer.  Icld^.ilülvrn  in leiten  hatte.  Später  war  er  bei  der  Or- ga.Tiisali„n  der  fi-mw  illjayiL  Kiiul1iits-K,,],in- 
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Kubier  -  Kriehne. 

ärztliche  TlliitlSkeit,  teils -zur  Hygiene, u:iiin-T.i[idi  der  Sdiule  nie.  Wir  zitier™  : 
„Bau  I"oilHc*iittaas"  -  „Die  Medkiml- gttdtfftbimg  Im  Königreich  Bayern"  — „BensV  eines  Arztes  der  frcimOlfat  Kran- kenpflege im  Kriege  1870  71"  (2.  Ann. Göllheim,  Ff.li  1871;. 

rand  geliefert. 
Küchenmeister,  i.;ottiobFri«d- 

m-piüerteischea  und  der  Finnen  aus 'iSriDilwiirinl.INI  f;...ii.f.vi.     Kt  —  -Ii  r  i . - ! -- 
-;>f  Mr^.i  l.-U-  tili  S..-]:.ilcr  H.  Kucn's  .1" gien.  Institut  nud  Institut,  fllr  Infek- .iiikninklLiiiti.iibi'Sdiüfi  irrt  mnl  i-l  scitlMW 1;.  T I in  I  H. il.::ir:il  Ulli  1:.'i.'.:i.l]ii:-,i1 'I H.  ifiinlv-Fd.liirtillfi-ic-Kvgimnitü.  Kr 

tand-Paist ik.-ri-f  (I 
■  ,Zl,,:i,. 

:■,  Fih.-n liir^r  Arbeit  f..s!j;Mi:!!'.:  Ith  !i.>n:„l- heitmmte:  Die  Cholera  im  Elbegebieto und  mehrere  yniieri.1  Arbeiten  iibi-r  die Cholera,  mehrere  Arbeiten  Uber  Fenken uTiil  liJif.iLji^,  1 i ii il'.cs  iili|.|  ili..  T>iun'r ■  U'.-  lJl:■fi.:llL'-'L■.-.      I-..  liimi'  liin  wc-ei]!- 
Publlkatlonen  „Ge- 
,Bhlltm  und  Schute- >nr;./;i M.rü-.i'.  IH^HS  <l;it  im Iii... .lisiii. :i.  im.!  M'riT[i.iillii.|,t|.  uemeinsiini mit  KmcHNEB  „nie  Lepra  in  Ruetiand". Noch  im  Erscheinen  ist  olno  Arbeit: 

J'brr  d>:i  Milttirtlnil  in  j/nriBffm  Gaeerbe- betrieben"  (Rossuaarespinnerelen  and  Pln- eelindnEtrie).  K.  wurde  1897  mit  KincnSDt 
jüjK1.    r-c-si-ni]i:r  K:  iiiil!i',.-.iii|:i  n    iL]  i  i- die  Lepra,  er  *Y*r  au  il-r  Aiis'i  ':h.'.riiiii; rtnchlodcner  Gesetze  und  Cicsul  jCTitwürlv 

Auch  U-schrleh  er  1853 der  KriiKniilbe,  beteUicte  sich  lebhaft  an 
■li:r  'l':i.  liiiii.:iii:.i;i.  ikj.I  f  rin'T..  .In.  AVirk- 

Li  ii.M.:,  i!i:i}\hi;.  Pl-  li'.'i-  I!::vm'>mi.  v.  i.i.li.. 1S66  Dr.  phil.,  1862  Dr.  med.  hon  ,  war 1861  cbeia.  Assistent  im  patlioL  Institute zu  Borliu,  .vurdo  1868  ord.  Prof.  der Fhyiiiolcipi'  in  Ariii-lcritiim,  1BV1  nrd.Pmf, i r i  11  t:im1  71jT..k:...  il.-.- phjsiol.  Institute.    Von  seinen  Schriften 
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(in  der  D.  Clur.) 
KÜSter,  Konrsd,  in  Berlin,  als Bruder  des  Vor.  In  Kalkofen  B. Febr.  1B42  geb.,    atüdierte    in  Bonn, 

llil.iur.  in  Vkit's  1 I an li l.mdi  Jit  (iyiäk  ,1. difil.iisji-vf-i-üisiii-rimüvi]  d<;~  L'terui.  Linen Teil  der  Arbeiten  seiner  Dorpater  Schüler gab  er  In  Beiträgen  cur  Geburtshilfe  und liyniikt.t  -\VI,...-,.„I,„  IRiJliu-J-iu.,.  A n  :■-.•:- •  L  rjl  i  j  vvrfii.-.-sii  ,t  'in  kinvi-i  Ij'lirburli 
„ffrandiiajt  der  Qyw.kßlogie'  (Jeus  I8B3). 

San.-Rat  ernannt  wurde.     K.  vor« hellte  zahlreiche  Joumalartikel  Uber  Et- r,Lin-iH!:..i]   in   .l.-i  l'züii;'.   ferner  A: in  ritandc&ongelegen lieiton,  und  giob 188B  dlcAilg.  deutsche  Uni v.-7,lg.  he 
Kuestner,  Otto  Emst,  m  ! lau,  geb.  in  Trossin  bei  Torgau  26, 1850,  studierte  In  Leidig  und  Berlin 

Kuhn,  Abm L  Sii:i^I.;i 

1-iV/  ̂ itder.  nn.l  wiir.J...  lr;7;l  Km, ordimrms.  UWfS  f„i»ti.  er  .-:,..in  Itv 
als  Ordinarius  an  die  "Univ.  Dorpat,  18 winde  lir  v-ii  lih;r  n.nli  iiii-^l.i-.i  Ii-Ulli wo  or  noch  thatig  ist.  gegenwärtig  n dem  Charakter   als  Gell.  Med.-R 

:-;d  rj^jjki.j  Ii  /.Vi  r,7e>|-'  II... 

■iL'iU  ll  ülTiil  in  .■.  L -lI  J.  ul  ri^_iir-r i l-ii-l Ii ■in.!  Anfsiitli'Ji  in  Fiii-li/J-ilsclirifltni.  ferner n  Dl AM-rtat  innen  -."iner  Kdililer  nie.liirge- li'Jfi. 
i-Mf/uvi  i/nn-A  den  (icbartthdfe. 1377)  --  „Die  Stein-  rrnd  fuufojtli  de.* (Leipaig  1878)  —  „Der  Einfiaie  der  Kbrper- arll«»s  auf  die  Lage  du  Vttna"  (lb.  187») —  „Bit  Häufigkeit  drr  aag/borenen  Ratt- 
(Jeuu  1»«}  -  ;„r  Lehre  r,on  der K,.,b,„:,<rilU'-  ISill:  -    ,. f,>;.io, ,(,!,- fi*"  (Leipzig  185«)  —  „BeAanrfl«na  eem- ^iicr'ff^J  /(efi-'j.'l-M-i-.w'i  n>«?  J'iv/.i.-i-r  II-. 1890)  -  „/miico/ioMT.  an-  Mjamo/anie" (Ib.  1895)  -  „Operatm  BdumtBms  der i.aw»-mi!cn,„j..,,  ihr  Qtbiirmuttrr"  (Ib.) -  „Die  Irruni'Khe  Operation  bei  Gebär- mutterkrrbl"  (Ib.  1897)  —  „(Tier  Srtra*- leriitjcn  icangtfvAafl"  (Ib. 1899) ,  In  UOum'a 

]..,lv].i.li.  ("Ii..!i  sl.-jli.ru.  \.i...-ii;,  .ly|..  Nn-.-u. rHLheiitiiMiur.  IJyi'errr.  l'liiiryriM.irisuit. n.  s.  w.  Kr  lit.ers.-t/t-  du.  ilnndl.in-li  it.-r 'Ir.ivriU-i'.kumL.-  villi    I'uunLTSOI  In-  Frnn*. (Paris-Strassbnrg  1670.) 
Kuh  11 1,  n 

1N7H  Ui?  m  Assistent  an  der  Univ.- Augen- klinik. 1H78  habilitiert,  aicdclte  K.  1880 
nacli  Jena  ilbor,  woselbst  er  1881  dieneu- gi'grümletf  IWrssnr  der  Auyvnlieilkundi. erhielt,  um  1898  einem  Bufo  nach  Königs- berg i.  Pr.  Folge  au  leisten.  1899  grün- de!« er  gemeinsam  mit  J.  v.  MieHH.  die 
Ali. In:: .    für  .■ Ophthal.  Zeitachr.  e 
„Zur  Archttrbtur  drr  S'etii d,  ophtlislm,  Ges.  1877)  —  „Über  Rtgene- ■     '  -  .VeftW"  (Ib.  1878)  —  „Über 
Auge"  (Ib.  18T9)  -  „Ober  einige  Altert- 
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Kulenkunpff  —  Kupffcr. 
m  tnetisehlichtn  Äugt?  und „Über  den  Bau  der  foeea  eeneraiit'  (Ib. 1831)  —  „Über  den  halo  giaueamotat^f (&.  1886)  —  ,Zwr  ftHAoiojie  laid  Therapie  j  Mi duMrünenaMrifoidcii  Apparate-  (Ib.  1891) —  BZ«lr  Kenntnis  da  Sehnerven  und  der KetihaHl:'lQtUrs,sAtrh.^Xy)- „Über  far- bige Liektinduction'  (Ib.  XXVI)  -  „Ölsr Ej  'tirpu*  ]■>:•  iff.i  Thranenweier'  (Corresp.- 

K/.lf.^on  mit  der  regio  tnaetdarüdttntentch- lichen  ßlaskbrpert'  (A.  f.  A.  XXV)  - .VN-JifliMfojjci-u^cBdi"  und  ,.i.:bcr dtn  HeUorrth  der  nuckanitehen  Methoden 
ii:  -l"  Jl.i»ip:r  ili'.T  Vl'u/imetivitit  QTanldöSH" (Z.  f.  A.  I)  —  „Über  eine  eigenlhümlidit 
alrophicj <i«  rarefiean,  emlroiitl«  (Ib. HI).  Besondere  bemerkenswert  sind  die Monographien:  „Beiträgt  zur  aperutieen 

,.,1.7,  „„„,■,.,,/,„<,>.  ■.!•  Igpivhe ildmig"  (Ib.  1882j  -  „Die Porenctphalie"  (Ib.  1882). 

tintr  neuen  Therapit  bei  gelösten  Formen 
—  „  Über  die  entinndliehen  Erkrankungen  der id  Are  Fotgeiuttändc"  (Ib. Über  die  Therapie  der  Conpme- [Mihla"    (Klin.   Jahrbuch  VI, 

id  C.  Ludwio 1B7S,    war   Privatdozent  i 187S  bis  81  und  ist  Prüf.  u.  Ulld  Vorstand .Ii--        i:iri.i;-:..!i-  i:j-idl-t  -Sil lXi>:.i.    Si:itu-  Ai  I  dt...-u  !|.liy„ii'!.-.  Ii^i-k:.? 

viert.' ist  Hit  ISIS  prakt  Arzt  In  Bremen,  j  KunZG,  Karl  Ferdinand,  in  Halle, I,ittenir.  Arbeiten :    irieriltieher  Bathgiber  10.  April  1826  in  Dobls  bei  Weltiu  geh., für  Secle^de^^  (Leipzig  1874)  —  „Die  Kran-  studierte  in  Berlin  und  wurde  1852  da- kenanttaltm   der  Stadl  Bremen,  ihre  Oe-  selbst  Doktor.    Seit  1866  wirkte   er  eis eekiclile  und  ihr  Jetliger  Znlland"  (Bremen  prskt.  Ära  und  Sanltätsrat  in  Heile,  wo 1884),  zusimmen   mit  Esmaäcb  :     ,JXe  er  29,  Dez.  1889  starb.    K.  ist  Verfasser tlephanliattüchen  Farmen"  (Hatnbun;  1885).  ,  einer  Beihe  von  im  alten  Leiikon  litierten K.   wer    1881    bis  94  sündiger  Hofe-  Kompendien  nnd  Lehrbüchern  der  prallt, rent  für  das  Chlr.  Ctrlbl.  und  bearbeitete  Med. 1Ü%   für  .Ii.  ..IT:"l.3Ijil.].  der  Hvgicti.-. Wey:..  <ivn  Artikel:  ...idi;0i-Mimif  ;  Klipffei',     Kurl    W  iles-!  m  v,  ;:. 1891   bieit  K.  in  Bremen  einen  Vortrag  I  München,  geh.  1*.  Nov.  1829  in  Lesten i  Frage:    „Bedürfen    wir  der  ,  In  Ku.lW.  .«„dieM,.  in  Dorpat  haupl- 

l::„l.  ii.  fvi^.l.  Ii.-  1S>'i  lli  lv:.i::i;v....:_;  m:il 
!t  seitdem  als  Nachfolger  Biseniltf'a  öf- ter Prof.  der  Anat.  mirl  Vo!St>:hor  lies uat  Instituts  in  München,  gegenwärtig 

Kundrat,  Hans,  e.  Ott  isjö  m Wien  geb.,  studierte  daselbst  Median, tvmdf  lbfö  ll.jkt.jr  !fT,i.-lljoii Kusjt.i^skiV.  i[ii\ViiiH:-.-i.ii!.-:i.T,ii-^.'l..il- Jahres   1875/76  s,  0.,  1877  ord,  Prof.  der 
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933  Kutner.  934 
lisch-med.  Oes.    Mit  seinem  Freunde  A. E^t-^.Aicfifiiuirrie"  (Strasburg  1879) Tebei  g.=  er  neraos!  „Untersuchungen 
Zuckungen  bei  der  Verblutung,  Mine  der Fallsucht  überhaupt'  (FnuAf.  s.  IL  1857). Kutner,   Bobert,  geb.  11.  April Ferner  Teröffcntlicbro  er  nunger  zahlreichen AnisäKwn   in  Zeiischr.  .Ii..  selbsUindifi™ 

lfstische  AiuMiium;  zunäctiKt  als  Schüler und  früherer  ABSfetent   von  Mll  Kmi 
Uebenranderung  dm  Ein'  (Wllr/Uiir:;  lHfilt (Berlin);   femer  bei  DrrTBJ.  (Wien)  nnd —  „Unttriuchungen  über  dm  Seelenleben «ltos  l'iiri .  IW,.  18i»,BiHjr..ijiiTl  IHM, ,/er.  ;;>iti{(,'j'(iw!  Mt:\--:hc}>"  :  Ltiyj.:^  1';'.".'.'. machte  1893  Belsen  im  Auslände  nnd  ist 
3.  An«.  Tübingen  18»8)  —  „üntersuchun- seit  1892  In  Berlin  Spezlalatst  für  Harn- gen Uber  den  canititutioneUcn  Mercurialii-  | leiden.    K.  erlnngte  die  ernten  photogra- «u  «jhJ  Hin  Verhältnin  iut  conti  ilutia- ncllen  Syphüit"  (Wünbnrg  186!)  -  „Über  , hbhlo  {^Dit  Photographie  innerer  KSrper- A,.Aif,  i*,(,,fr.ii,Jrn:  ihr  Harnblase  und  rfe« 
<f»t  hu«  Me/Ao-fc"  (Frciijurg  L  Br.  JSfifl; ,1h  ,„■),.<■■  :«!]■.  l.-'Kriin,lete  die  urologisclie 

KilSST    «MS   ÜEJUiMASS  Ki'-.vilii:H-l(!  Mi-HJl^r.l- 
./.wamig  Briefe  über  Mentcnenpacken-  und  ' nlüe:  .Die  Handhabung  und  praJctiiche  Se- dealuuj  du  Jjf;ui.i  /Vir  .Ii;  lietandixug  iltr .Lcc-dicfcrtiAe-Jenät  /;t;(4ui-,-,.:,',((r;«  uuif Harnleiden",   Berlin  1897)  nnd  i-erfaaato Ar  FeiAailBiBiurprojreBiK»i(in*(io(rii.  ; *.-iii]r-;]  l.^kiLijir  ■.ri''^,'  idi'tn  s  L.'Ijivhi.Ii : 
f Aie"  (Leipzig  1873)  —  „  Zite  rJfffrwi^fn  der  1 „Die  iwlriHNenJeifc  JfeAandftmc  Jsr  Harn- Sprache.     Verweh    tiner  Pathologie  der leiden"  (Ib.  1898).  Ausserdem  verüFfent. üliraehe'-  (v.  Ziehsbks'b  Hundt,  d.  Pathol., 1877;  2.  Anti.  1881)  —  „Dr.  Bentdiä  BW- Gebiete  der  Urologie. 
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auia,  geb.  In  Fet  bi ei  Chriatiania  31.  Jan. ;  approbiert,  war IWtl  Iiis  fti  AKtisti-iit  um  pal  lull.  Institut, dann  Üeserveui-Zt  dt'J  iiird.  Aliii;iliiny  A des  Rok-rumoipitala.  ISH  Iiis  aü  SAwilr der  Norweg  med.  Gesellsch.  und  Redakteur 01^  ..N..isk  M u l^ll .■_  I'.il-  [.,ii'L;i-.i.li^L.-^:il.i'n  L v  unic  D.i'i'nt    il-  :-  ;  l  Je  tu  i  ,-i  ■  I  LCn U.iUmi.  l*l;>  Titulni-Cmf..  IBM  Onlitia- riii."  iuiu-kti  .Mmü/i:i  und  linier...  der med.  Klinik  J  am  Hi.'icfelicniul.  ii-ar  1W« I  i-.  !!;!  \r^]i:iryi':i..li'[  di:1  lj l ■  ■  ■  1  '  ii-.-i'M-i'l-.. 
k.,11    .T'.U.ILlr'i         In  iif  11-11  U  i'iel  t-' 
(Doktordlsä.  1889)  -  „Cyttoiditcgeneration af  Xyrt  og  Levee-  (Klbiisk  Aarbog  1889) ftAetmomymU  Acunirtif  intestinalis" l-Vorsk  MaK.  1H92)  —  „Efitepsia  <ii«*Äi" il!,.  ixini  _  ..;)„.„„„.,?,„:,,>.  ,„,rt  in,,,,™ JVaHJtia"  (Ib.)  -  „Osttr  Be*aiidfiinS  d« -U/.T,  "■?.!■,.>    i.n'<   ih;i.i:,:;cL">-  (it.lu:!.  H.ij toidta"  (D,  m.  W.  IBM)  —  „<)»i  JVnhu.™ b/'  lljcrftl"  (Festakt-,  lor  Trat,  II.  Hurasno, 1895)  -  „Om  Deri-Bcri"  (Kursk  Mag.  18%) —  „Klimaie  Jagllagdter  um  Trfonm" (Tidskrift   für  den  Norske  Laegolorenlng 1896)  -  „Adeiaa  Da  DrämB"  (Vortrag internal.  Koiigr.  Jloäkau  1897)  —  „Krank- 

...V.!,ATi.,,;.l;"iiiSkf  (n  SO  raln»m'(eil  collab. av.  O.  SAs). 
Labbe,  Leon,  In  Paris,  geb.  29. Sept.  1832  iu  Merleranlt  (Onus),  Studien« r.uf   rl*T   >,^kunii,Lr--i,|ii]ii.    in  1  ".lh'jL  liir!  ij: Paria,  Dr.  med.  1861  mit  derTliese:  „$nf(. 

abdomii 

{im],  ist  seit  1863  t Chlr.  des  hOpitnui Acad,  de  med.  (seit  f lichte  noch:  „IVoJM 

das  DlcL  encyclop,  e' 
d  Mrniuirei  dir 

iW  Uepriiwnrt  18S9}. wirkte  er  bis  in  «einem  7.  Doi.  1898  In 
Labadie-LagraVe,  rVedviic.  in  IS.iiiil  -  ltenis    d'Anj.m    (Üayenne)  nach Paris,  geb.  16,  Aui,'il,i  I84-I.   Inl.inic  des  Iii!.;,  i-.t  i;r.i:J,t,eii  erlcl(ri.'m  Tode  V..-j hopltaui  1867,  Dr.  roc4.  1873,  med.  d.  hop.  seinen  Schriften  sind  noch   anmfähren : 

1879,  [inhibierte:  „Trailtetiniqucd-urtlogie  I  „ßpJfrda  tJiBijwf  «  oiuifooiiaua  /<i cl  ia  maladia  (fei  reiiu"  —  „Traitl  da  affecliom  j*ndo-in«>iiriJh(l>«a  de.-  (1861, maladie!  du  /bi>  (t  da  raiel  biüaira"  —  \  nv.  pl.)  -   „Dil  eorpt  ftratigers  (hm  dam 
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939  Laehr  —  L 
„Qedcnhtage  der  Piyehiatric  aller  Lander"  '  je (1886  ;  4.  Aufl.  1893)  —  .JHe  Literatur  der  fa l'tychiatrie,  Xeurologie  und  Psych-tayie  im IS.  Jahrhundert-'  (2.  Aufl.  1895)  -  „DU 
Literatur  der  Psychiatrie,  A'err^uyi'i  imd  II PtgcJiolcgie  ran  l*äB-17W  (3  Bde.  1900). !..  '.-1  i'l,cf-i!iil.ij./ni-  .L.-r  ,.,lfi;;™rnn™ ZeitKhri/l  für  F$yeMaMl  und  ptyeltwli- ,,--,<u:;.-u  j;,-.;,w„-  WH  ,™ir,  .■!.«, grossere  Zahl  Mitteilungen  von  ihm  nieder- gelegt Bind,  war  Referent  (iberdie  Psychi- atric Iii  Cwsi-m'»  J*hreekericJiten,  ürt Mitbegründer  und  (iesdiüftsfübrer  des 
„Vereins"  der  deutschen  Irrenärzte"  seit 1860  und  Mitbegründer  und  Vorsi Heilder de-  p,i-i:Lii«riSL-]i4;ii  Vereines  in  Berlin 1867  bis  »8,   1872  Mitbegründer  dcsHilfs- 
Prov.  Brandenburg.  AU  ärztlicher  Ex|erte 

fahrungen-  (Berlin  1899). 
Lafargue,  Baptiste-Eugen«,  in Bordeaux,  geb.  1817  in  Lestiac,  studierte in  Montpellier,  wurde  daselbst  1841  Dr. med.  und  Hess  Bloh  in  Bordeaux  nieder, wo  er  40  Jahre  lang  Gorichttant,  Präsi- 

nnd  im  Jan.  1895 reichen l'p.xtr. 

verf aaste  bin  „Mm 

silH-iulvr  in  ili-rS.  Scs.-ii.ii  der  Avv.tckui.iNin 

n  ii-!.:i 
I  I.hinl.i.v.r-Ki'j'i'ijilurf.  1 hol  Riesel  in  (iliwteti,  1893  bis  99  Assl«t. bei  JoLLr  in  Berlin  in  der  Chsritc,  habi- litierte Bich  1896  In  Berlin  für  Neurologie nnd  Psychiatrie  und  Ist  seit  1899  Leller  der 

mir  lei  metura  hygifni- Ours  j/ropr/B  ii  pretenir  In  piop<i$:;t louti.i!'1*  ,i:>,.Vi'.,>..>-    Alllllil.  -.1']: v;JT  |.il'i-  . 1806!  —  „JfaforfiM  typhilitiqua  du  eyitime ntrcsKi"  tPnris  1880)  -  „Tianatri  typhi- litique»  de  la  langue'-  (linz.  Ii.  ■Moni.,  iKIii -  „Rtchtrehn  ramparatim  tar  la  mal:- dies  abitrienna  dam  la  Ji/pr.ni'.. tria"  Annale.- .l'l.yg.pnt.J..  XX VIII.  1MÖ7 -  „Mortatitt  deeesfanl.  aaüle.  engineral  et 
de  ciux  da  Dtp.  de  fn  Seine  en  parlienlier' iConij't.  rend.  de  l'Ae:i<l.  des  sc.  tuorales et  polit.,  1882),  ferner  Arbeiten  aber  lar- vir.TT-i    l"r..|  tjijiU.-i.-Mik-r     1 H Tu i . .  [:.>>■ rungs-Statlatik  (1882)  und  Anthropologie 
CmruuES  (18731.  Er  war  Mitglied  der i  Adad.  de  med.  hell  1879  und  starb  Ende 

1  August  1898.     Er  hatte  noch   1890  die 
'  maim  fahrt  racereasement  de  In  Popula- tion de  la  France-  veröffentlicht.  Diese Studien,  sowie  diejenigen  Uber  den öffentlichen  Kinderschuh,  die  Volkikunde von  Nordwcttfrai.irelch,  Elnfjnsa  der  Re- ligion   auf  die  BevolkenuigjvorgSnge, 

Neurologie,  Psychiatrie   und  Unfallhell- kunde in  IS.  kl.  W.,  D.  m.  W.,  Arch.  f.        Lalller,  Charles,  In  Paris,  daselbst 
l'.y.'h.     u.     Nervcnie.    rimrit.'-Aiuiiileii  1822  gel,,  und  II.  Aug.  1H91  versinrW, u  f.  w,  sowionlsl[™ogra|iliio:    „Diener-  war    ItÄt  bis  87  Anl  au  Hop.  Salul- rü.oi  KrankheUirnrhri»»,..^,,  rfrj-  l'pra,  Louis  und  nach  llABDr's  Tod  der  Senior nach  eigenen  auf  einer  &tidif<i'i:r*r  ?'u  S,i,a-  der  ll.rnnt.^i.gje.     Ihm  ist  das  Mnacum 
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(CbL  1  Gyn.  1885)- 
sohe  Praila  1898)  - 

Landau,  uiui.« geb.  4.  Joll  1B64  in  D Berlin.  Strfissbnrg,  ME kg].  Frauenklinik  In  Di 
<],:ns  .i. i  die  lutf. 

in  Dresden,  praktizierte 1B90  bis  1)6  in  Frenkexiberg  und  ist  seit- dem In  Nürnberg.  Er  publizierte:  „Zur 
Buchkhle  da  DiplahtrichälKrumi  Behring" (München  18*15}  -  , Äi-nuivmrdnungai  jilr AVsKtohHWlirlrrft"  (Luip'.ig  189i>j  -  „Gl- >M,-K'-:  ,lrr  jü-.li..U„  Ard,  -  llSi  :  Iii.  lSLJäi. &o«-ie  verschiedene  Aufsätze  in  der  ̂ D. m.  W.",  ,.W.  m.  Pr.",  Mtaschr.  f.  GebOäh. und  Cynikul.",  „ Münch,  m.  W™,  „Janus", i:=LiL\i]L-iic'i  ,.E]ic_vkk.[..  .ruhri-joLor"  und „Renlsncvklopidin  III.  Aufl." 

Landerer,  Aikn  Sigmund,  zu 

„£Varirji<r/iu>i  ' (Our.  Ctrbl.  18 

th-iogit  und  Therapie'  (Wien  1837  bis  89)  — „Brhaudiung  der  Tuberkulin!  mit  Zmmt- läiinr'  I  Leipzig  1892)  —  „AfecAano- (Atroeif  (I.cipji-  1«'U)  „Lhajimirii- der  Htrnir.  olturaterin"  (IV.i>.'lir.  f  i  i- Berne  SorauDT  18S6)  -  „Optratn*  !h- handlung  da  DtudemtgucliuarP  (Grenz- gebiete 1896)  —  „Chir.  Diagiuxtik.  Lehr- buch" (Wien  1897)  —  ,JÜ9.  tnirury,  J^" 

1,    Richter,    Sprao,  KoerrzB. 
Landesberg,  Me>,  u Au^enni-zt,  gel,.  184(1  zu  Jnny  i wn:-l''  in   l?;iril.H.r  i'iv.n^-.  Li.  !-!il. 1881  in  Berlin,  heupCeKehlleh 

bau,  umnovierle  1865  mit  eil über  ille  iitri.ii.>  Ai:^>il!i:!]|1|']i 
Spezialität  noch  einige  Zeit 
V.  GalEFE,  WOlldert'-  .Ii.illl  i-i : n- :- aus.  wo  et  eine  Zeit  lang  in  P 
und  New  York  tuBUg  v.-u,  s!( 

Landgral,  w; 
als  Zögling  der  Akadi luli  1850,  Studiorte idemle  für  das  milithir- n  In  Berlin,  1875  pro- 85  bla  8»  intern, ind.  Klinik  der  Cherite 

tiMim« (Volk; 
flfi«)  —  „IVocW  lipcratiaueu-'  (v.  Lau. Lech.  1886)  —  „LoJale  AnattbtiitmtinibtM- enen  CerainiryK/ianCTi"  (Chir.  Ctrhl.  18861  I -  „Bsh^dlun,,  der  .^.v'l.v.  ,.ir  jrwavrrr"  Laildi, D.  Zwchr.  f.  Ohtr.  1888  und  Leipzig  1887)  I  1817  In  Porroi 

Wediimderankheilen,  Typhm,  7n- fioff;  Variola  rlc."  in  P,  Hsr- HandW.h  der  Laryngolegfe  und 
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SM  Landir 
IJUldry.Jesn-Bsptiste-Oct.ve, 11  Paris,  10.  Okt.  1SS6  in  Limoges  geb., begann  noch  während  seiner  Studienzeit In  Perle  sieh  mit  Nerveokranlchelten  in 

iii!i-:!li:LE::j;cn  i:ml  [>i,lil.  .1  ü r Ij  1 : i -r :  „Ktchtr- tka  physiot.  et  patfiot-  Sur  la  tentationt tnctilae-  (Aivh.  ;;.'ii']r.,  IfiSS)  —  ,,/ifcAircln jhr  1«  causa  et  les  indieation»  cvrativca  da 
Malaiin  iicrc-rucs''  (Monit.  dcsrwp..  Itv>5}, eine  Arbelt,  aas  welcher  die  These,  mit der  er  1864  Doktor  wurde:  „(Wider,  ge- 

IHi  ihe  Ciirn-yssn.  ivmu  ihm  fein«  Stel- lung nlh  Ar/r  -Ii!  Wa.-s.T]Hhins!iill  in Auteni]  fiiiF.  rci  l.livln.  (.ii-SüKt-tilu-Li  Li-l, f.irljeiüc.  |,i:l:]^:.  rn-i-r  v-\u-r  nach:  .„Ifen, 
mlaire"  (Gaz.  des  hflp.,  1655)  —  „De  r«M- pfei  du  chtareforme  tt  da  harcotiqua  comme 
agatU  Iifcfropeiiriftw"  {Ho  '" 1857|  -  „Troll*  compf«  . (T.  1,  Pnris  1869)  n.  ■.  w. ,i„,.r  (Iclürr^rnnkhi-ir  (..■l..it,.|i,  vordn  er im  C'lk  1 .  IM«,  vnii  i'.it  rh.:!i':-.i  w.-liiif]]  Jn- 

Lane,   James  Koh .■,  T,.  .u.3. 
Place  and  in  St.  öoargo's 1847  Meniber  und  IfifiO  Fellow  des  R.  C. 
S.  End.,  ivar  lli..i']ii  U.irwi.-it-  l.'iin l<t.  Miirv'i  H,isp..  Surgimn  heim  l.nck H..-;..  mul  St.  MiirkV  lloi-p.  fni  Fiütiiiu. Kr  :::.].  Ji.r.niT-  tlfi  !l:ii-'cian  Lt-cmre«:  „üb s.;;J,i.'i,-'.:lh7(^ir.vi<liC7tc  oitii-  An.:.:l,l  von Artikeln  in  der  neuen  Aufgehe  von  9. '"ni-.j-j:i['s  S,;iyi.:i!  [iii-lLo:i. !:■;,■  und  mtI«^!« für  die  Lautet  (1863.  65)  die  Aufsätze: 
..Lilhoto™;/  in  Iii  female"  —  „Disrascj  of rtdwia"   —  „IMhoterny  leiti  the  itraiaht 

hell  iTlu.iii.-lc.  Ali  das  St.  Marys  ]!„»[,. l.n'j|,tsü,-]:liih   dur.'.lL    'ein.:    lt.  nni  kiui^.n gegründet  wnrde,  übernahm  er  die  erste i;!.lrn.  _■.'■:, .-.[eile    i.ei     .1  e  r  es..  1 1 ...  i . .     ,:<:!,, ir:e «.ach  dem  Lock,  Hoep.  na.  L.  war  ein trefflicher  Lehrer  der  Anat.  und  Physiol. 

Lang,  Eduard,  in  Wlen.geb.  1811 ii:  rl.ic.-iLi:  iTi-ene-ilii':-  ]\i.i:ii:,ii  ,  -Ulli,.:!,, vnmehiiilirh  in  Wien  als  Schüler  Bkücisb 
und  Bn.LnOTH'8,  promoviert  1866.  wirkte seit  1873  als  Prof.  der  Syphilidologie  und Den  :i:l  Milane  in  Inn;.  Iiri],'ri .  ̂ h..^ci l iv :i  r:  :lj ...  ii.  Prof,  in  Wien.  Neben  einer  llcilic 8pellsllstli«her  Artikel  in  den  Wiener  med. Jnlirbb.,  Vtljhrsschr.  L  Dermnt.  o.  Syphilis. 
Y  vi:-,  nnil  'li.:i  .Tiil.r.^lih.'..  .1.  e:iin:^v. Vereins  In  Innsbruck  bearbeitete  er  die 
„PaMol.  und  Therapie  der  Syphüil"  |B.Anrl. 

LangdOfl-DOWn,  John  Lang- don Haydon,  geb.  1828  in  Torpoint, Com  wall,  i.ls  Cr.L>i:li:iii;  riiv.i.-.  .Ii-.  L„:i- don  Hosp.  7.  Okt.  1896  geet.  trat  1653 
Meniber  de*  R.  C.*B.  und  Lfeentlat  der ■ufMedlcal. Apothekor-Kompaguio,  t ,  Ili.sj. 

des  Asyls 
für  Idiotische  in  Eaclswood.  wurde  1859 Member,  1868  Fellow  des  R.  C.  P.,  auch M.  D.  bei  der  Londoner  Univ.  und  Assi- stant Physic.  ui  London  Hoep.,  war  in .1, .ms, ■:!■,■:!  vi.'ic  .Islire  l'l.y- iii .11  Ulli!  1'--- zent  der  Med.,  Mitglied  der  hervorragend  - ■  mchln- 

rcr  p  litischer  Ämter  a.  starb H„i.,|,l,,n  Wiek 

1Ioh|>  ,  am  Crosvenor  Place  eine  eigene  |  Prof.  der  Geburtshilfe  in  Innsbruck,  1850 Schale  für  Anat.  und  Med.,  die  durch  ans-  ,  in  Prag  und  1851  als  ord.  Prof.  der  Ge- gpzelchnele  Lehrer  eine  grosse  Berühmt-  1  bilrtshilfe  und  Kschfolger  von  üaBOILt 
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968  Lange  -  i 
nach  Heldelberg  berufen,  »o  er  zugleich als  Kri'i.'-Ol.rriiebeiirit  fünlwi  [■uiorrlirm- kreis  bis  zu  aeiner  1SS0  erfolgten  Pensio- nierung thstlg  war.    Sie  Arbeiten  L.'s, der  26.  Febr.  1881  in  Heidelberg  atarb, :iit*?)Is  Lir.  älteren  Lexikon  angegeben. 

Lange,  Kar]  ßeorg,  4.  Dez.  183* in  foydiiie'borr;   ISLeliiiiill  studierte an  der  Kupenhagener  Univ.,  ab&olvierte n  1869,  wirkte  danach  In ntalatellongen  in  Xopen- 
hologie,  welches  Fach  er  spater  alaPril lozent  lehrte  und  errichtete  eine  Klinik Ur  Nervenkrankheiten  undKlektrotherapie [j  Kt.penhae.en.     Seit    iÜ77  iii'Ueiil'-l. EVofesstir    der    patholo^.  Anatomie 

Sommer  1884  fungierte  er  als  Gern Sekretär  und  ist  seit  der  Zelt  dinls- Mitglied  des  Komitees  für  gemeine  In 

Langenbeck,  Bernb.rd  Ru- dolph Konrad  von,  silier  der  bortlhni- res-i'n  .li'nl-.'ii.ii  l.'hir.iru-ili  di-,  19.  .lulir- bunderta,  geb.  6.  Nov.  1810  zu  Pading- Liiitol  im  J.ML.ic  Wurs 
,l,r  ,i...v  S-i.-£h 

d  Johat 

und  England,  habilitiert 
vunle  di.se  Ib.-r.  E'riil.  e.  0.  und  lf+4Ö  nach Kiel  ala  Prof.  ord.  der  Clilrnrgle  und Direktor  des  Friedrichs-ilospitai!.  beriifni. 1848  leitete  er  in  dem  Kriege  der  Boraog- 

.Bidrar.   Ii!  Äaiiifatni  ■  icn  ciWiirf-e HygmaTcibclätiMBif  (1834)  —  „Fonffe- fiiHjw  ««■  Hyomorwnl  Puiioi-jic-  :.1K71 bis  7lii  ■-  ,.F.rim:ri,ji„„!  !d  l--,,U..*;„;rr evi.r  /.utk-t.  A,<at<s»!it-     \ST*  k[;,  «ü —  ..("Im  juWmüste  IttyrtalmsläHaad^' (1886.  deutsche  Übersetzung  nach  der  £, 
Ausgabe  1896)  —  „Üm  SindiJcMiorfKr" (1886,  deutsche  und  französische  Überset- ^ - 1 1 L lt"   —  „  F.,>  -l',j'L-"-T.r.;>,>i",  ii'-:  ::i >*'■;:'. Atuttmti"  (1893)  —  „Bidng  til  Urimy- .  ndiatarm-Xlinik*  (1897)  -  „Alminddif palologirk  Anatomi  og  ratogaat'  [18SB) -  „Büroo  fil  A'juW«™«'  iWV  Som Grundlag  for  n  ra'isiul  .les/rri*"  (1899). 

Länge,  Victor,  in  Kopenhagen,  da- selbst  IS.  Kebr.  1817  gilb.,  bilrW  sich  "ls Schüler  W.  MuTBS'a  zum  Spezlalurzt  für Ohren-.  Elisen-  und  KehlkopfknmUieiren ooa  und  ist  seit  1877  ala  twluher  tkäiijr. 
Ausser  seiner  Dies.  „flMfii  media  ruppii-  j 
P.  HrTMAra'a  Handbuch  der  Laryngo-  u.  i Uhiuologie  hat  I,  »Ii  /alilu-ieho.Pimrniil- aiifäätz.'  über  .-ein  ri;--Ki.iL;-.--li  i:i  I  mi.Vin.ti. <lentsci:t':i  u.   a    /.eil  ■  :!iv.  v.n.l'i'i  rii  hrlit. 

schrieb  er  die  akademische  Alihusilliiiis;: ..C^ppiii.'T.txfiu     Limti  iiditi'j  il  j>/vdj*i  jsiiu 
rioiufü"  (Berlin  1860)  und  machte  iuJouü lll^TLa':-  A]:l:alldl.  iÜ'i.T  ü  ;« -1  ]lLUii'l'i  mix- 

end Si'lnusivuiiiir-n  -.If.iis.-in'  (.'"lna-s.  van .860)  Bemerkungen a  den  Ii i  zahl- u  seiner  KU- 
„11,  VlM/ll.  lL   Klillik-  s-'i^   .lH--.  li   Kv-L-  Ll.dlin- (IHlSi  linden  sii;h  von  ihm  selbst  darin  u. a.  fulgedde  Aufsätze:  „Eft  ninlaiH  <Wr- DtomiV'  (1864)  -  »Ciüoplait»  durc*  J*- Wsujiij  iimI  Vernii/tmn;  r/rs  f.ijv^u.'iiiini«1, (IS66)  —  „Oos  jjermantnff  iraoxe  Willst r - lad  nir  iManiflnt;  grbacrer  Wunde;  tu- b:^,.de,t  ,!cr  Ampidatitmntümpfc'  (lSrjä} - ,.F."t',t'  für  ■'f-l.'.oil  Kl Ii' .■ili'n ülrruHibrMc»  (1839)  -  „Bit  MfwpiOJfude Baalion  du  Oi'rküftri'-  |lfSI);  ferner in  der  Med.  Ctr.-Ztg. :  .  Die  Gntltellltfr der  Fo.su  ijj^mo-mniüJari.  umj  die  Bntlr- 

H,  1860)  -  „J-jis-wnio  Klcinhrü  t 
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973                            Ledermarm  —  Legrand  du  Saulle.  974 

St.  Mary's   Hosp.    Er   schrieb:  „Traju- 
d.  h«p.  1832,  Mitgl.  .!.  Acad.  de  med. üd(A  remarh  on  tymuW  (PatL  Trens. 18S9.  Prof.  ».  d.  med.  F»k.  im.    L.  gab 1880)  -  „Tramrnlü  cpücpiy  tnaled  by den  2.  Band  von  Voillejheu  „Tr»ite  des tnphit&ajf  (Klin.  Trans.  1881)  —  „Vaur 

S*S  -  m M'l-i'fH  MI^  Ur-  :      .  l't*    ■iiir.i'iu.'i'n.v  d\i  Ir.nfi- 

.NonTean  dlcr.  de  med.  etc. .  f  III |V. .'■[', (.1  /..)■,'./,■■''  II«  Jf-Il;f.  II  !'■■!,'  »■äfl.'.ii'i-- 

]>  i|.|]lili>^  Inj  IEh.dch  und  Chn- 

ferner    die  lioiioSr.:    „Therapeut.  Vale- arbeitor  der  Gaz.  des  hüpic,  in  welcher  er «Htm  /ilr  Hanl-  «nd  G<*clJcMtb-imk- I  i-'    iM.                     V  111  r!,  n.  ■,  11.  T   **F.\C 

Council  und  Lcctor  der  pathal.  Ansromic 1868,  zus.  mit  O.ILURD  und  Ijeyeruik,  die lind  Chirurgie  Will  R.  CS.;  nur Consnlt. :.S,ri,V-  ,[f  Imdi-MIM-  I..L.M1.-'   mnl  ih.VMlf Sqi.LV'ili    ii"ilii    S'.    NnT^.'.-  H'i.-n. '.l'ii.i  IL  '  1  n -  J"..' rn." -.     „,  j-u  in     J  |,.  -|...  ; 

r'.'T.'\mb  ZZ^r  wi\-mZ'"i^  n. 1'.  P,    i«7«  Dr.  med.  in  I '.„„l.rMi;...  iv;i. ..!.!  ilflire   <t,:i  persiinlianie-   (1871).  !i*ss nji.'lii.iiJMIi'lrr    IToip^»--I'i lv.-.    und    (  1 !  i.-l  r ". . . ein«  Reihe  v..„  klin.  Studien  über  „Fa- Assist, in  Uny's  llosp.,  Assist, -I'liyo.  um muliert  traOanad  d"lpüipli4'  (ISöSq  2.  Mit. Cbarfag  Cross  Hosp..   Assist.-Fhys.  nni 187Ü;  er. -Ii  ..■inen  unil  gut.  hemis:  ..Traiti 



Legros  -  Lehmann. 

LegrOS,  Claries,  m  Patis,  als Neffe  des  Chirurgen  lolii  L.  (1198  bis 
1860)  in  Salnt-Chcf  (Dauphine)  12.  r'ebr. 1834  geb..  studierte  In  Psrl.i,  Ichxleb  noch als  Interne nskr.  Aufsatz  ..Des <f>  !tw  .,j:;./jV.|'.:r.,i  r'jiM.r. gen.  1668],  promovier!«  1887  n. „Det  tietut  ercctilef\  war  dBji und  jiroktisdli  thüHg  und  bei H'!i.;r  ̂ ^■J.1^■■-■K::  'Ii--  k :■"-_'>-.; :il 

i  bald  a ernte,  habilitierte  Bich ).  o.  Prof.  der  phyriol. in  dieser  Stellung  bis 
&stsrb  daselbst  fi.  Jan. 1863.  Von  Beinen  Schrillen  sind  niment- lieb  zu  erwähnen:  „ VilUtHndiga  Taxhrn- buch  der  theoretischen  Chemie   >  L<.'ijizii; 

H>1  \'V  ;,rj,  U'.|..  !.,.!..        1^7T    VI-' Tmusscnu  und  starb  23.  Okt.  1894.  '. wir  ein  »erdlentm  Kliniker,  ;der  eine  1 träthtliclis  Zahl  von  Arbeiten  ans  dt litiiii-t  uVr  illlli'ivji  Mi-(1.  Iii  rill. 'rl.i."i<'n  Ii: Ein  Yemldinie   ilurscll.cn   enthält  t 
N-.iil:'..t.  /i'jr,,'lir.  .,1.1'  lJr"irri''H  med."  IX 

promoviert  wurde.  Als  prakt. lerlin  lieferte  er  noch  pliyhlol. ot  Enoyhlop.  der  WlsMDBcluiften, ungemein  rlihriger  Bndearxt,  der  rieb Oeynhausen  sehr  verdient  gemacht 

Lehmann,  Kari  Gottheit,  geb.  j    Lehmann,  Julius,  in  Kopenhagen, 1812  m  Leipzig,  studierte  seit  IBSOdnselbst  8.  .Mnl  1836  daselbst  geb..  absolvierte  1859 und  wurde  183«  Dr.  mal.  („De  Urin«  'Ii-  1  d.  St saweiawen, promovierte  1863, studierte 





ergnniim:  „Jllgtmtiut  Batneotlienpie"  (v. Zisxsfliü's  K»nilb.  der  tllgpiu.  Tlivr-upii. 1880,  II)  -  „Über  «f">  phyMntht-h- diagucslucliC  Phanwwtnt"  (Aldi,  f.  ItliU- Med.  1878,  XXI)  -  „Die  yßldichn •MafMc  h,.i  j/™. -ff f.V..ir. I  i. '■„■  .iL. 1880,  XXV)  -  „Pier  IW-&*™«™*- 

!.  ISS«,  XXV. «ml  tnrhivri-  Publikiiiii.n.-ii ii.l.'1-tiTiliKi'ii  Inliiilla  in  D.m.  W,  MUneli. l  W.,  VOThdlgR.  d.  WLcsb.  Kongr.,  18SB iE  91.  Znr  Pkthol.  des  Ileus,  d.  Otsa- 
■1.11:11-,  Si.  ik-  I  r  i'"-  :i:i,i  S[,ii  _rH  l.-i':iri.r' .„P!,.:.1..N,  zuhln.i.-l«.  lii-ir,..,..  .loi.n,:,N„,f- 

lj<™-;„-«,fe  S,-I„l,lm:h-Kpi,irmic-  (Iii.  1881, Sil  „''irr  if.jWfiW.-.frä  /«*frV!i. ',r! jCiWr«-'  .11..  1KK3-  ■  ■  „rW  /«  Foilt riui  ■IriMi^si-..--  (II..    -    ..yhc>l,;i,j,„:,j  ,!t, TWl'"i  ilurtA  Mih  i,"  :  !  ',.■       .7  "4er- /,„yr.-<- l'crjiici.isr  -liificrai'p  1V1   J'.! -AV.i |JI>.  1B84)  —  „ÖlB-cmrfräre  ain-  yirnd  xt 
K  i>>:!,  *ak- In!  Wim 

Itolicii.  Dcntwliliiiul.  Eni-l»iiil  und  Frank- ivi.-li.  Iiiil.ililiwi-  -.i.-li  lii-./i']il  flu- [wvnti.  liriuikldi.  linii  publiziert«:  „Bei- Irü'K    :i"    Llii/'t"  rr,.,f    JI.Ii.iWIi/  :''h. primären  formt»  dt»  /r««i)iJ"  ilSöSl  - 

OT-'schi'  Krystalle  in  .len  Fii.-e»,  Tünii. In  lVulschL  Ilnniülii^ii^ei-ttiii-lllslii 
«form  in  Uteiniaad  u*J  Wat/aUn 

ornrtige  Klinik  in  Osten 
AllgeiB.  : stunde  der  rnycliiiitr.  Klinik  In  di>r  Wientr l.,Nii.li  >-lTii.|iurii.rjlli  ..iri.irnir.  Kh  h-isi-iu..- nen  von  Üim:  ,-PtycHMr.  Studien  «  <(tr Xfi»»  Ja,  frof.  L."  (1S77:..    ISBS  wurde 

- ■  .1ml..  IV.  .I,..,..1!-!'.-.  ,.;»/«-     il-r,  U.,.!,.,,:,,:,,,,!  ,1..,  K^l.i;;»  l.n.luii;  II ri'.'ije'-  Lnn'jtHt»t;iii".tvitgtn  wirf  riVfi  litntuim  :  ii.ri  ftiiv'i  11  wui-,1,'  1,  um  n'in  (luriu-ktrii A''idh/  der  V/attaNtit-Frase"  [Umin  lifS»>.  niififgiiiijjriL. 
□igiiized  öy  Google 



Leidy  —  Lemcke. 

n  Getüngen  und  K 
mm  Direktor  der 
li  1806  starb,  w öl- ig.   Ens  Venoich- 

Arz!  in  seiner  Vaterstadt  nieder  und  wid- :iL-  rr   -Ll-1l  ...  i  .•  j-^'-m!  i-hi[.  L.-yu:i- deta  die  Poliklinik  des  VUerUUidischeD 
Fraueniii] fs  Vereins  und  später  die  Hlhje- meine   Poliklinik,  stand  der  ehir.  Abt. 
hause»  18T9.    Seine  zahlreichen  Arbeitel. 

Leishman,  wmum,  geb.  zn <  ..ivan    1W-14.  -.tmli.-ru.    mij  |.i-HUrL.»vii'ite l-r>:">.  «;ir  unEini^'s  |-j]ie  IU'lIm'  von  .TuliriMi l'bv.-i^ii»:]  Jin  der  h'.iyal  l:ii.n-i..iv  -:i.'l -.Uli  .MiLl'Tllitv    Nu.-]'.   UJIil   i        liT-  r'i-r 
rWbll  Med.'am    Inderaon's   Coli.  1BBS 

Glasgow,  erlitt  Itt^oiiion  9clikü:onf<ül  ' in  Paris  bei  der  iinrermntelon  Nachricht von  dem  Tode  seines  Freundes  um!  Coli. Sir  GiiiniiE  Maclkod,  lebte  .laiin  im  Kuln- Mand"  in  Facry  Knowo.  ßluinnure,  wo  r;r  ' 

Lelut,     Louis  -  Froii.is.nie.  zu 
Saßnc),  stammte  ans  einer  Ante-Famllie. Er  studiert«  in  I?aris.  wurde  1837  I>uktor und  widmete  Bich  besonders  der  Physio- logie in  Verbindung  mit  der  Philosophie und         i:,NM,  ;.].:;,:,N],.  ii,-,,.  »■■„,].■  A,-l 

Arl.<'ät.'.i  -.inrl  iiiLill.iu  [...»ikiiri  .lllj:^fiiJi rr . 
i..  'v,l-  MU^il.I  .!.■-  i -.n-..-.-i'.  :;■  I l ------ 1. i Udpartomonts  nnd  Mitglied  lerachled. iCi>^ft;(;vben.l^r  Vi-i-.^iiiuriliiM^-u.  in  di.ti.m ei  Hi.]ii^nrli|.]L  fiir  <l:is  Syriern  .1"!  rlill^i'-- h  jl-  v.  Ii  V.  ;  :,!,..-!  i::t  ..11:1  i  :il .  Iii.,  !-  -.v,.-.d r  Ii ir:"ii-:n;   n-,ri -b  v.  i  :  .  |.;...;i  |..i-s-l,:  ih.  i; verfasst  hat.    Er  aiarlp  2ä.  Jnn.  1ST7. 

Lemcke,  ctristion.  in  Uostoek, 

;it.t:':]l-I:-.-i  :r.  i " ■  - 1 ■  i : h  — 1 1 . l L : i  i.-.  dum: ,ssist  nn  der  Klinik  von  TuiE«- Kuie«  in  1tufi«ok.  Jwbllit.icrle  sich  da- elbsl  IHK")  für  Kosen-  und  Ohrenkrnuk- 
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uereelbcri  vi kationen    sind  i Gliome  Jet  CVrcl 
t  /tntooniijnft.j  ro»  J/wpS.»  ■».J  -Af.*- [  1886,  —  ..ltkrbvthdirSlikn*k*pie „Ciffr    C»t»ie  am  Kmt&tnbetr  <B«-Lin  1569,  S. 

-  „iflt  -iehrumpl-  LambutpMj.av.n-  r!896  bis  97  -  ,_ifie (Ml  -  „Am  *'o«  KT.  mir  tiefer  Kratkhtilc«  4er  LuprUire.  Broi.el.ie«  tnn! unyderK'Wpertemjrr.nacl,  I  lulung    der  Lungen-  '18SS,  im  Hauilb,  d«  prakt. 

Ar^.lnv-  ri'iii-  i;- 
Lender, 

n-  .J.MLniaJarlik. 
Iifrvninf;  n.  a.  m. Vr,rsirjj-iull;r  ll'.-tm'kl:r als  Sohn  von  Michael  v.  L.  (1773 1B40-,  zu  Ofen  18.  Mari  1818  geb., erto  von  1836  au  in  Pest,  n  orde  da- t  Doktor,  ging  mich  Wien,  um  sich r  Bkrkk»  noch  weiter  In  der  Anatomie 

.,  würde  Prof.  c.  o.  der  [..1-oen.j.h. 

.,t'(*r  Jen  /iinereo Bou  der  tiiQei\z,mte«    ilednlla  spinalis» :'Silinnjr»l.-er.  der  Wien.  Akad.,  matlieru.- uiluni.  KI.,  XIII)  —  „Beiträge  nr  £V- ,■),■,■  A.V., f.,,,-; I',.-.'..-. 

LeilhartZ,   [lermanri.lnHaTnWn;,  5  .Tahre  ilort  null  wurdtr  dam:  Prnf,  der -i-l..       LndljcriTjc-ij  Li).  Miss.  1KT14,  stiiiii.TW  deskriptiven    und    to|jogr.i|>k  Anatomie in  ].uii«i(,',  tiau]>t!i«i!lilii:h  als  Schiller  vun  nn  der  l'eslur  Univ.,  in  welcher  Stellnnp; 
Enssr  Waosfh,   [imwotiertu   18?7,   v.nr  '  er  i  Dm.  l.SNä  «färb. 
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Bertin  1£95>  -   „Hie  Gttchmacletknotpen" 
■!.  :-  A i: ,LL. .1:1  !.■  jij'I  llri'klijr  [. A-i.ii.  ri  Av.-i:i!l. 

lorta  «1er  oin<sP  Ihrer  grossen  Zweige ■  j.i  1\iT..::-  ,,I.M:i-f;i  'IT'         I  ■-[  Ii I j=hlagen  (C.  f.  Oyn.  1897).   Er  empfahl 

(i.  [ädiatr.,  chir.  (Ciat  .1.  HossAJinittt  und Jens  Beroj  und  Ki>liiirish.  Ii  Unikal!  in |.r.i:i,i.vnHrli-  in  U|iö:iliL.  I'tlvi.i. J-Mir  f.  Clür.  da«e|bst  1888,  1%-nr  stell- 

Fussendes  des  Betten  Thro.nbosu  In  den Venen  der  unteren  Extremitäten  und  walir- :- . :  Ii  - :  L  z  1 1  i  1  -  Lj  u::.L  .!■.-.-  Hn.ls'i,-  11  j.:!  1  Itr.nii- 

iifltri-  iL>-i.iik.-r.>rh.  xxrti  i8n;>  -- 
!lii;,  i">:;«.'    ill..   WLV)     ■  .  fW  ' 
Btriicliii-Wi^inji  ro(  olerrfir/idir'oii  des  , (f<™  1«  Jfyemoi»  (Nora  Acta  R.  Soc.  1 
^PjKnJici'r.V  tV™-™«™'*  Samml.  Hin.  ■ 

vi,  :,-  ,  II::-.  ■!]■., 1  ::v:i.-.l:.\.  AI  .Ii  ;i!'.i:  hl  [1 -i.'n  i:L «■Wf.dis.-Wii  muL  <l..ulI.,-]u.|lZ,.ilw-liliflnl. Schiller:  K.  rUHUIBKSlUpsihO.B.  Flouhhis iS:'..  !Jli.|lil  .  Li.  <  '.i:u,--"Mli.r  li'.i.l.:.:  ̂   l;.  :, 
Letlt,  Eduard.  Geh.  Santtatsrat.  11. Külu,  gel),  eu  Wosel  16.  Nov.  1831,  stu- dierte in  Heidelberg.  Wttrzbura.  Herl  in. »null  lBöft  in  Berlin  Doktor  und  ist  seit Kiiln.  Lltter.Arbeiten:„GWw 

und  KöLLtEEH'H  ZeitBchr.,  1664)  — wir  einer  der  allererst™,  der  die  gonorr-  I  „Vtber  VerSndenmg  der  Nerval  nach  Durch- Snirj-h,-   Salin-  il.-r  Vulvitis          uilihI.ii-  fcl,  u  r.id  11  ty  um (  iV.  H'if/rj'rarfüjijuTL.ii'  (II., jährten  Mädchen  in  vielen  Fallen  noch-  ,  1BÖ51  -  „Bericht  über  die  S.  Oialera-Epi- 
vries  (Hygiea  18S&J.     Schon   vor   (.-111111-  i/tmif  .'11  Kiiln  !■>•::■'  (Kühl  IflfiB).    Er  gut, Bis  machte  L.  eine    abdominale  Total-  heraus:  „Correspondenzbl.  da  Xiederrhliu. 

es  Uterus  wegen  Myom,  mit  Vereint  /'-  äf.  Gemr. dhättpf "  (10  Bde., 
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daa  Methylenblau  in  die  Therapie Ehrlii'h  1SÖ0  ein  und  lieferte  noch beiten  „Über  Gtfangmtnbrköitigimg"  ( bis  92). 

A[Sl1872,- 
Do™.  (Parts  1881)  und  n Tod  (1895)  als  denen  1 redukteur,  ebenso  Direktor  der  „tlaietre kel-d.":   :u:;;LT.iviiL  ;::i!iIvhi;k'  Anili]  n; 

,,rlif„',t-.,-  rhef- 
dom.  de  med.  c 

herr  von,  geb.  in  Wiuwlum  SB.  Juli  ISIS, studierte  In  Berlin  (1864  bis  6B).  »unl* dort  mir.  der  Bis.  „Peritonitis  diffusa 
jVr,Y-.;,i.','..  ., ,.!>]".  -.  ij-jf ri-"  ' ■        i. . darauf  nacli  Wien,  war  18711  bi*  71  wüb.vnd des  Krieges  deulsdierwtlls  als  MilitaraM tliütir-,  und  war  1873  und  7H  Assisieut  ai. der  el.ir.  Klinik  In  Urelfaivald.  Nachdem er  eine  Slinlib'iLri'isr'  mieli  F]iink]\'ii'U  im,! 

■i'liaill.    ■%  i-l  n-  Ii    ilen  S|:H!([i-ifrap>!l. bekleidet  seit  10  Jahren  dos  Amt  eines 
l-i?n.jnl  H^:k  n-tiil-fi   di-r   Az-soi:.   de    lui'-d.  ile 

tv's  Archiv,  in  uu  Hois-Rkyhosu* .  In  der  B.  kl.  W-,  und  polnisch  in lekaraka  und  Pm-;;!iid  lrkiir>ki; ers  gab  er  herausi  „Tnuufwion 

ItÜvng  in  die  MituniqueUadihrc"  (2  Bde.,  I  mmjtti'  (Bet.  d.  niatliem.puysik.  Kl.  d. Erlangen  1856  u,  87)  —  „Gachid.t,-  ,lrr  '■  K.  Wi.-ti-.  Obs.  der  Wissensch.)  -  „f?4» «ilimJ.j./ic  B)(!/  /'eyijjjii''  Wiii/I.uig  ISiiS'-  ■  .fir  IcrlArrfnn.?         ™'froi  BlulreAdipe«  im -  „HydropAjsiit", ..lli/diri «ur-- - ■  „Firmlu-  Ä'nisfjwm*-  Ine  Bnis'  Arcli.  f.  Phye.  18?Bi 
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884 

:  Todau "  |CbL  f.  Ch.  1 
Untersuchungen  über 

v,  1880,  LXXIX)-  „fiStr cudiItu  t«Jyin"  IIb.  1883,  XUII)  —  ,.ffier dai  Verhallen  da  Caigut  im  Or^mtenU und  über  ItcteraplaMih"  (Ib.  1884,  XCVI - „tÄff  l'uricoi"  {Ib.  1885,  CI)  -  „tfltr das  PnionirttfatW  (Cht,  I.  Gh.,  1886) - „fbrr  Behandlung  f-Urrh:/!  -j-hiilUr  llrikhe. der  carpiden  ilmlimepilAyie'-  |lb.  1S87)  — u'.-iir'  uu.l  KUnisebea  über  Sko- 
liate"  (Vuuot  Atvh.  188H,  f'Xinj.-naiu noch  Einige  Aufsitze  in  D.  M.  W.  Uber Impltnberkiilosc.  Sa&Watnflm  und  Platt- fuß, Anri^psiu,  und  in  D.  7..  f.  Oll.  Uber 

(urrjrii  hm/ rien  tbieriechen  Orgii- sämus"  —  „Zur  WUreUfUHf  der  Ohreu- prabe"  —  „l'asaisU^h-  MiHhch^i-ieu  i^'Ji dem  /mliliil  f.  Staatsareneikunde  in  Berlin' -  .Über  die  letalen  Befunde  beim  Selbtt- »j,,j'jVr/uj-r/i  Inh  in'i'u1  —  ..  I He  turnte m isch eu Veränderungen  de,  Vcrtlauungskanats  durch Adegiftc"  —  „Über  eine  fernere  Ar!  der Slranguledicnsmarke ,  deren  Entstehung teiülrend  rlea  Lebens  zu  diagnasticiren"  — -.('{■er  I.yni/Juirrhagien  iu  der  Umgebung unmifMW  o-ler  kurze  Zeit  vor  dem  Tode 
erlittener  Verletzungen-  -  „f~ber  die  wichtig- sten Scd  Umlief unde  bei  dem  Tode  durch A.fin*""  irr  ■IntnifUi^üjen  Ht.iieu"  —  ,.  Ilrrr VcrlrliungenderGeMrmntterundderScbeule 
..In-  «vi,: i,,fl,r.  ,-<-.,.li.:n,rrgebnilsl  in  1,1 bulleu  unlieben  Tode*"  —  .Atlai  der i/mWiMWim  ilalidn"  (!.  Abi.  1884,  1.  Abt. 1892  mit  je  18  kr.lur.  Tofcln,  fei)  —  „Sta- tistik der  TixlMwwhm  in  KiiXi  ^■\?ti-ll seeirten  Fällen"  (Z.  f.  M.-Be.,  IX)  -  Fllr Xhihhi's  sturcoak.-u.Ddiz.  Allna  '  ' 

„Zu-  Lei,,; dm  Kopfverletzungen 

Lesser,  Umund,  »  i 

»Bhf<.iis.T  r.twiv ■i  für  -ivpliilitisd nriN]  uu.l  1*97  d 
hcHuu.    Littcr.  Arboitcu:    ..Über  Rh 
Hkhtww)  —  „Über  Sgphili«  „udigmi- ..Beilege  zw  Uhrc  com  Herpes  zoite,- .J'f.cr  ;\cbtl.'iii-i-"ng,-n  J,r  ,',\.ViH'.-ii-jj  iij. iiih.T  tjuvkiilhf  -laudtingen"  —  ,,t 
figph.liiinsonlium"-  " uliers-  -  „Zu,-  i:!>,-l,khi<dr>  .1 —  „Lehrbuch  der  Hanl-  und i«H>W.rit™-'  ,10.  Aull.  1900). hl. .),'.- 
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üniiter  Iiaeli  Tlriiiui  iiluTsiedelle.  Ambene  die  riiirurgie  mit  (kr  Anatomie  in  die von  1688  an  in  Wien,  wurde  1844  Dr.  med.,  inniiri-ie  Yei  i.iniluiii;  /u  bringen  mit  Er- knm  1845  durch  vj.s  ̂   iv.n\^   11.  ,[:e:  k.  i,,--  ie-i :                  in  ■iiinä.     Uli.-  Yerztivl: k,   Operations -Institut,    wurde    1B47  Dr.  I  „is  biim  zahln-jeNeu   litterarifriheil  Ar- chlr.,  k.  k.  Ot-emtuur.  war  1845  bis  49  :  beiren  enthüll,  dax  Mi^re  ßiogr.  Lejlkon. Assistent  i»  den  Vorlesungen  *-.  Dcvrlj- aiw's  und  1847  hb>  49  Sekundliirhirnrg  LlOtl,  Paul,  in  Breslau,  geb.  23. im  Allgem.  Kranken  hause,  aueh  IBdSChir.  I  Aug.  1830  in  Neustadt  O.  S.,  studierte  und 
"bei  dcu  Im  KoUjillnl  Im  Augarten  befind-  I  proiu.  1855  in  ilnslau  und  Hess  sieb  hier- 

t'liir.  liLLl.iUr i.-r-l  ,inil  IN?»  ..eine  Hr.llmij; im  Spital  aufgegeben  hatte,  folgte  er  1866 einem  Huf  als  Prof.  dor  ohir.  Klinik  nach Wurzburg.  Hier  war  es,  wo  I...  np|*n seiner  Thatlgkeil  a.ls  khiiisdier  Lehrer, 
heis.ee.  ,.u.-  ,|.-r  WusvVni.-,,r  l'e rinde   seinen   1-ebens  gegen  30  einzelne 

V^trUiMcrnhi."  [1NK6);  die  übrigen  Ar- beiten sindiu  der  Usterr.  Zeltseh.  flirprakt. Heilk.,  l'rager  Vierteljahrsebr..  Wiener m.  Pr.,  1u  der  Würzburger  med.  Zeltw.h.. in  den  VerhiLCj.ll.  der  pliv-ikiil.-iuei!  Iii.. Wiiiwl:.  Wünhntu.  nnil  il.-n  Vi-rliandl. der  Deutschen  Gesollseb.  dir  Chit.  ver- öffentlicht     Wahrend  Lies  Krieges  von ]8iVi   luille     \,     «Hell     lil-i    ([IT  lij'lliMLillniLg der  Verwundeten  eich  grosse  Verdienste erworben,  wurde  1867  znm  Hofrat  ernannt und   ■■ctiii  II    den    inil   di  11  1  
.  '■.r,---  i.sie'e  er  sieb  im  deiitseh-fruii- zSsuKuan  KxiogH  1871)  bin  71,  den  or  als l-üviTiselu-r  •  iriicnilarzi  mitnwhtn.  aus. Sehen  ziemlich  lange  vor  seine!"  Tode  an 

die  Verlierer  sing  der  livgieii.  Veib;i!n,i-.^e in  Breslau  ein  anerkennenswertes  Ver- dienst erworben.    L.  starb  22.  Aug.  1B9S. 

UPP,^  I-M.ll...].  geb.  to   i'ebi-  i«i 
1861  Prinmrant  Im  AUgeui,  Kraukeiihsur* !  in  Graz.  1665Privatduient  für  Dermatologie i  und  Syphilis  in  Gnu,  mach»  mit  Uriter- j  Stützung  der  Regierung  eine  lieh*  nach :  Idriu  (KrailD  zur  Erfoi-whung  des  Mercu- 
berbergwerke,  wurde  1873  Prof.  e.  t>_.  1871 
Dermal  ,1.  Klinik,  187:1  Direktor  des  tita/ei Allgemeinen  Krankpn h WH«,  11m  nelchea 11   sikh  dilrv.li   KiiifiilifHIii  .Ii  i   Kii;.  im die  grosston  Vurdiensto  erwarb.    Ab  aua- 
^einiVs'e.  ,::i  ■si-mei  nhl  iliv  ine.-i.  i:  Aivr.- der  östlichen  AJ|*sD]lltlder  luhlen.  Zur Aii-ireylullimi:  der  wi^esisehafil.  Kiurieh- umi;  -.einer  Kllni-  ..■iieiiii-  1  1  keim-  1  ins.  r. 
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■Ine  seiner  Schiller 

präsidierte.  Er  litt  au  Carc.lnon 
Qualen     30.   Dez    1891   in   den  A 

W.  1864)  - Alkeholgdialt  des   Hiera"   (Ib.    1865)  — 
(D.  Vrtljrsschr.  f.  uff.  t;csu.i<lheit.-i.t].  iH;ii) 
in  die  lVoAnrdu"i«*  (Ib^Tasl)  -  „Unltr. twhmgcn  über  die  lagittale  Krümmung da   Scn&Wi"    (Archiv    f.   Authrop.  XV 

und  lisrerrelchlKelien  Reichsrate  hervurge-  I  1891  In  Hallst»»  in  Olierosterreich,  wo 
treten  war.  Die  Fülle  der  auf  ihm  zeit-  j  er  auch  e*gral*]i  ist.  Seine  Arbelten  be- lebons  lastenden  itminiiüfuulifi^ib  Arln'iien  '  : ■: fi-n  .![•■  I'LiLiTnak^.ln^io  und  hnuptsach- «■nr  der  litterar,  Produktion  wenig  lieh  die  Amrtui.iin  und  Pathologie  dos günstig.  Von  seinen  fachwlssenschafth  I  Zentralnervensystems,  *o :  „Über  die  Vef l^'istunL'cu  ii-t  tielijlh-li 1 1 i :- ji  Iic-m  :     ,;.  .h,  „ .. -..-.i  VJisrkcMhti\    Smtlcn  frei „Die     Bthaaawg    rm    Hautkrankheiten,  I  Tabei  dorsali,"  (Portsohr.  d.  Med.  1884)  - 

XXIU)  -  „Ein  Fall  ron 
(Archiv  f.  Psychiatrie  XXI) Injektion  bei  Syphilid  in  Ammidnuj;  j:c-     i -rmmltr mujrn  t,ti  pr~jrc-s\ 

LlSSauer,   Abraham,  zn    rWnt  ;  ̂uäkcrfaniilie.   Sein  Vater  Jonen!  Juk- E9.     Aug.     1832     geh.,     besuchte     die  ;  son  I,  (1788  bis  1HB9),  ein  Weinbau  dlcr, Univ.  Berlin  und  Wien,  wurde  1S56  pro-  U'-cbiiftiitri-  -idi  in  -einer  Mussczoit  viel movjert  und  mir  bis  1883  in  Noidpnburg,  '  mit  dem  Studium  dor  Optik  und  macht« Iiis  1992  In  Danaig  "1-  Amt  thiilig,  seit-  dich  schon  als  üHjühr.  Manu  durch  Arbellen dem  in  üerlm  als  Bibliothekar  und  Kustoa  Uber  das  aobromnt.  Mikroskop  sehr  be- der  HeliÜdolsainmlung  der   Anthropolog.  kannt.    wurde   nueh   Pellow   der  ltoyal Gesellschaft.     Seine  umfassende  Schrift-  1  Society  of  Lond.,  u-orhher  der  Sohn  in stetterisehe  Thiiiigkt-il  W-i.er.r  .-ich  ieil~  einem  Aniki-I  des  ..Dictioiiary  of  linilnmvl anf  anthropolog,  teils  auf  med.-hygien.  biographv"  Nachricht  gegeben  bat.  Lrjrd 
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-n  .liil,,.|r,  i,  r  IX'.r>  ,■: jcrjuuit  in  ;d.'.. Doch  war  die  PiSTOTB-ache  Methode  zr 
keime  fllr  L,  nicht  verwertbar.  Violine] fühlte  sich  dieser  veranlasst,  beaondei ri.i;-.'l-.e     .^:t'i>:ii'!i  ilri-vm  /.wer 
mit  Cldorzink,  das  von  Cuu-bell  dk  Moi c.AB  als  mächtiges  Antiseptikum  empföhle war,  dann  mit  Sulfiten  (i ■tl!.fl  I..  ,. ■  die  Kai- 

Joum.  Hiera«. 
(TnuiB.  Roj.Soc 

h.  Boa  o 
(Quart  .Tonrn.  Miere«.  Sc  1.881}  —  „Ob Iha  caaghlatioH  of  Ihe  btood  in  ils  practica!! 

I  Hon  of  antütptk  nurgery«  (Verh.  d.  Intern. I  Kongr.,  Berlin  1880)  -  .Principla  of  au- titeptie  atrgtry"  iVhch.  Festschr.  III, Barlin  1891).    186»  d adelte  L.  als  Nach- 

\  erdic:. Jähes  Whiteiieiu  und  Tho*is  Trusen in    Manchester   gebrauchte  Karbolsäure 
Prüfung  mittels  des  bekennten  Spray inline  übrigens  die  Arbeiten  der erwühnreti  Ant'iren  J-u  keimen,  ver- wendet und  die  bekannte  Technik  seines 

keine  Ai'jett  möglich  fei  ohne  Oebroucli amisept.  Stoffe,  wie  Alkohol,  Terpentin. Kurliol  saure.  H.il.iiu.ai .  Jodoform.  Kin 
v..-itere.  Verdienst  L's  tiesiehl  ai.eli  darin, das»   er  bestrebt  war.  seine  Methode  so 
d.-i.'lM-nin^.i  ,r.  war  :..Ar.:„.. 
Kine  VerviJlkiimmuunj;  seiner  Jli.il.i-k 
ol  arlcria  an  Ihe  anti-eplK  tytttm"  (Land. 1K691  empfohlene  Kntgul  Ligatur,  die  L. wrlicr  Lim  l'fnid  und  üalb  ergrubt  hatte. 
M.-tljlljll-   i]JJlL-lll|.  iflllL  .ler   Uw-iliu  im;;  iü der  Saliibiilät  der  Krankenhäuser,  worauf 
Ihe  antatpik  ngittm  of  trealnvml  upoa  Ihe 
-alubrily  of  a  turgical  «e»jjiruf"  (Edinb. l«(lj  hinwies.  Des  weiteren  bc/ojjer. auf  seine  Methode  folgende  Publikationen: „Yi/itrol  nriJorjr  of  liaderia  and  Iii  grnu. 
Ikeerg    of  fermentative    dmrya"  ((Juort. 

jetzt  ist  ei'  öerj.  Sinrg.  Ihrer  Majestät. ,  .1  i  -  it.  L  liu*u  -\-  Ii.  « seit  IBBfl  Ehrenbürger  von  Edinburg, jinsserdciii  U-i1:'.-  er  die  JJI  Li -kl  ■  ■:- würde  von  Edinburg,  (ilosgow,  Dublin, Cambridge,  Oxford,  der  Victoria  Unl- versity  von  Toronto,  Wolzburg,  Bologna, 
ISudupest,  ist  Mitglied  und  Kliri'jmi^- gli.d  ikhlreieli.T  i;el.  sc  Ilse  haften,  lu- :,.,!,-,■  (VI, enil.-. Heda  iie    Am  d.-l  k. Leopold  Coro).  Akad.  d.  Saturl.,  Kitler zahlreicher  hoher  englischer  und  aus- wiirliajer  Orden  Mo. 

LiSZt,  Ferdiuuud,  [Sdndor)  in  Te- te"tleu  iCuiit.  Hajdu,  Ungarn},  geb.  1865  in Uiskolez,    studierte    in    Budapest,  war Sv-   ll.,:LLi:-.-.l.-  S.rhVL'!'.   rV^L-  Ural I  ...I  S.  '  i, 'iv:, I-.-".  l.i'i;  i-i  kl.i 1891  Be/.lrksarzt,     Er  publizierte  versch. 
.  exaudat..  Eudocurditis, 
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e.  o.  der  nllgem.  Palholoirie  Mlil  Thomple  '  alten  und  armseligen  IrrciliiuHe.  da*  er lind  1846  mm  Prof.  ord.  ernannt,  verfasstu  ;  vorfand,  eine  iftisleransralt  mil  ihrer den  Artikel:  .Iliynologie  dir  Sdiitangcr.  1  pressen  Ackerbau-,  Cinrten-  und  Industrio- f.'f     ,<.'<■!  '■■LL''/|'.'  ,|'"''-  ^H'll  H+TN.-PI  .      rl.rll-..       «LI  -im- fowi>r"l\V\«isitii'6  llandivMrterb.d.Physiijl,.  ]isycliiatr.    Klinik    und    die  liründlilij- III,  1816)  und  «Tilde  1849  als  Prof.  der  von  Stallen  zur  iprakt.  AuaUldiiiiL-  jlDgcr Geburtuh.  und  «Irektnr  der  (iobiir-  und  lrrciliirzte.    Mo  von  ihm  ine  Lelmn  ge- Hobammenanstalt    nach    Kiel   Wufun.  rulene  „SfrfKfl  sperimcntatc  M  Fradatria 

li  Ajjoit  MniAiiLia,  „ZJ*ij*  iiijt  Becke» ;li   rigait»   RttibiKhUmgtH  ani  Unttr- ■1,,,,,,/r»-  .liiNaiH  IMFill.  .Ii-  li-ili'  [{■:!!!■- lune   von    desselben    „V'-Irrridä  für 
rl-cbritr  der 

IlLi-lLi',.  !,!.  Kr.LT.kli--  l.I  Kliinuiji-ii-.Kicr- -I...  I. Im- iil.i raLil.'i-sm-lip  von  C'clillrt*.- >r  .  .|-riT!L!n.M      IlI'L'1    /,ll-.iri]]L].|iJLII]LL'    V-  IV I SC  i|  '.11 l"i  11-  null  F-klnrnjisle  e|L\ 
LiVl.Cnrlo.  seh.  in  !>■,.<..  iToskwui. 1  Sej.t.  1883.  studierte  in  Pisa,  iinlim  1818 au  dem  revolutioui  111:11  Y-Ub«i:<-  l'i-^.-ii (iaterielcli  t.il,  vollendete  reine  Studien 

Loebisnh.  Wllkeltn  Fr»nt,  als Solln  des  Arctes  Michael  L.  m  Put» 6  Juni  1831)  (roll.,  «vidierte  in  Wien  Iiis 18IV.i.  (1  cm  Jahre  seiner  Prouiotion.  diente 
zuerst  all  Spitulsurzi  und   voll    181»  in ■     i    IL.      iii^.  'l.  li     lvil-  -.-ni:il  IL" beeal.  or  sich  noch  Tübingen ,  um  bei HLil'PE-ShVi.KB  i'licmlsnh  ■' u  arbeiten,  wurde 1871    bei  M.av   in  Innsbruck   und  1871 
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ei  Kaiser! Ijosuiidlieitsaiuls.  UM ürfilled  des  ongBr,  V.  f.  Uff.  Gesa i  Bndapeit,  der  Gen  der  Kindern I.  PatMUnUg,  nnd  Hitgl,  iohl Tiderer  gel  lies.  Er  .vor  mehrfocl T,  87;88,  SO.  92.  94  in  wtWNUnbaf 

Tbessalleii  l.ur  Bakgmpfa&S  der  F u&]>3agc  mitteLb  des  Bjic.  tvjili.  ti ■  ~  Von,.  der  Kmnr.  ' 

„ürirrr- 
mehungen  Itter  die  Bedeutung  itt  Wkrtr- 

■  argnnifmen  für  du  Enletrhaag  der  Diph- therie Mm  Mattet«,  bei  der  Taube  md ,  leim  Kalbe"  (Mlrt  a.  d.  K.  Ues-Amt II  IBM]  Eutdeckm«  der  iw.Mk.-it  der Dij.hlherio  des  Hernahm,  der  TnÄ«,  d.r 
|  Külboi-I  -  „Frgebniae  weiterer  Unteriuch. über  Diphtherie- li<ieilten'  (Nm-lin'eis  der F-.,.,,,l,ld,1,htl1.-BBZ.ICtrlbl.l.  Bukt.  II  1687] -  „Zur  Therapie  Her  Diphtherie"  (D.  m. j  W.  1891)  -  „Exptr.  SfilÄHl  Iii»-  die |  künstliche    ,l&»c*i™.Jran4r    *f  »Sj*™* 

Hjiv.  Min. 

L-  <L.t  M..n! .11.-1  KI.L1I- Koshs,  18118  als  Deleg.  dt nuf  dem  iTilem.  IiVü-  Konyr.  in  lladrld 
1887  zns.  mir.  LuiCKiKT  l&Slp(W  und Um-wosK  (Kassel!  da»  Clrlil.  f.  Bakleriul. und  Para>lu.nkn.nde  und  veriilfimtlleLlo: 

rang"  -mit  R.  Kock n  d.  K.  Ges.-A.nt  II  1884j  -  „Exptr. ITnferiucfl.  über  Schu-ciur-  Hotldau/"  (Art. B.  d.  K.  Gca-Amt  I  J88Ö,  Entdeckung  des Baiillus  dos  Sehu-oinerollaafs  und  der SelLU-ei.iK.euelie)  -  „Zum  Xachiecil  ,1er Cholerabact.  im  Wim"  [CtHbL  f.  Bakt. XIII,  1883.  -  „Über  Epide„,ieen  aaler dett  im  hggien.  tutlilal  ;u  GrrifnnM  ge- halten™ .I/Vms-ii '■  ,11,.  IX.  1891,  F.nids-.ikutiK im  bai.  typhi  mnr.l  —  „Hit  FeUmaa- yltiye  in  Thr^dirn  irpjrf  ihre  erfolgreiche 
U,-i:,;pt,n9  mitteil  der  Bai-  typhi  murium" (Ib.  XII.  l«9Sl  -  „Über  Batterien  in  der Milch"  (B.  k  W.  1887)  -  „Eine  neuff Mlthc.tr  --uui  /-".ir/.ipi  /!>>  M:kr,-->.i,hiirr/rth. 
ituUl  ihrer  Wimpcrhimc  md  Gci'-ltJn" (Ctrlbl,  f.  Bakl.  VI  1889)  -  „Weitere. Untersuch,  über  die  Beisang  nruf  Färbung der  Geirrtin  bei  den  Batterien."  (Ib,  Vn, 1890)  —  „Xorlexangei,  über  die  grfrhichtt. Enlnickrtaaf,  der  Uhre  van  den  Batterien" (Leinen  1*87)  —  „Virmchc  aber  die  Ver- ■-errthb-irkeit  heisser  Walxerdampfe  zu  Det- 
Milt  b-  d.  K.  Gea.-Aint  I,  1SS1)  —  „Die antisept.  Wirkung  der  in  der  Anw  einge- fOhrlcn  Subliinat-Verbaiuhloffc"  (GBrlbL  f. Ballt,  n,  1687)  —  „Dos  Waaer  umi  die Mikroorganilmrn  und  die  Beurth'/tm^: )l'nsws  lom  sra,]<V.Jr,-ii  .-.'./..rfyijii.-Wr  t:u-- (Uandb.  d.  Hygiene  von  Tb,  Wm,  L 
S.  Abt  1898)  —  .,Eiwnbahu):<j,)iens'  (l>. Vrtljachr.  f.  off.  Hospll.  XXII,  1883)  — „rnlmneh.  <•!,•;-  rrfr  kt,irU,«j  ,trr  Ab"- mit r 

-  „t.ie  Ätiologie  der  Hotikra'diheif  (.Uli. 
(Ib.  XVI.  1894]  —  „Eine  aea:  Inj:-ti'w- imritie"  Oh.  XXH,  1887}  —  ..Über  die Fortschritte  in  der  Bekämpfung  drr  Infn- 
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1037  Lü«u  -  Loc»-enfeld.  103B 
Dozent  der  Geschichte  der  Med.,  gründete  |  tiritimu  der  Tuba  Euäachi?  [Zeilschr, 
den  ersten  Lehrstuhl  der  Balneologie  und  j  für  Ohreuheilk.  1883)  —  „Die  Natur  and iilwiMiliui  das  IWS  vwi  Kk.iv.uan>  .(.-  lichtmdt.  der  0;,i.:,i,i-  Iii  hj.  V.  1885.  ent- i.Titiidete,  nljer  seineir,  Verfalle  "nliri.'L.-en-     liilli  HiLtifi.wken^  de,  0/.:i',iiri.-Mikrii- gehende  Kinderspital,  das  er  von  1844  an  |  benj  —  „Eine  neue  Methode,  die  Wirkung mit  eigenen  Mitteln  derartig  zu  heben  des  PelitiemAai  Verfahrens  auf  ein  dir verstand.  ilaa=  es  sii-li  /u  il-r  jeuiiieu  ;u  W'4>-«jiA-iV'  'Ii.  k.  \V.  1883);  ferner Mnsteranütult  des  l'ranz  -  Joaef  -  limder-     Arbeiten  Uber  EsstifjiM,  i.  nden.  Wnche- 
.,  ,  I..  I,  >l    .       .      -    ■  '  .    M      .'.  H    !       I  •,:■■„;   I.  ■ 

irb  19.  April  1888.     Seine     auf  üj'.r.v-i-.-iul,  -  I-:  i-km  1 1  ken  des  rechten und    Schriften    Iwlreffen  f  oder  linken  Ohre  Ii).  Iii.  W.  1890),  neue lic  liiilunlSL-lien  Bader  und     Methode  zum  liarheterismiisdertilbaEu!.!. Heilqnellen  lind  sind  bereits  im  älteren     (Soc.  de  laryng.  Paria  1882),  zur  Scmiotik 

Mi  der  dermotol.  Klinik  der  K.  Charit.; 18*0  VII  habilitierte  Bich  für  Anatomie  In Bern  1878  und  ist  seit  1819  als  Ohren-, Käsen-  uml  Hulsarzt  in  Berlin  thlitig.  1-. imblilierte :  „Beiträge  zur  Anatomie  der Suse"  ('.■■';)■■  tur   K-:'->  i'-k.-li:>: KhieAte  rlra  iVertensj/rfsHtä"  (3  Bde.|  und kleinere  JuuraalAufsat/e. 
nach  mehrjähriger  Thiittgke.it  in  den einigten  Staaten,  1B76  in  München  ni wo  er  als  Slawialarzt  fflr  Kurvenkl heilen  und  Elektrotherapie  thltig 

wurde  1868  Dt.  med.  and  igt  seit 
Ou'ater  in  Poris.  Die  leiehiincreii  :■■ a.bheiehen  V-rl.ffentli.'liiiiiL-ii  sin.l: 

..  kt  xliri'l»»  ,7  W<:  i'e-  i'le'ii'  u  i- lb.  1882)  —  „t'iier  mdtiple  Xcnritif Ib.   im,;  -   ..Kfmi.Yil  »Ur  .Utivlnj,,-  ,„„/ 

nantit-  ,'1878,  2  engl..  1  ItaL  und  syan. Übers-,  erhielt  1885  von  der  Aead.  de med.  in  Paria  den  3JÜhr.  Preis  lurdi  - „jnar.  t'nlmr.  fbf  die  Verbiegmgtn  der S;-r,..,.  i.:ui,»  J„J;  im;  KW*,+         Culli'  ■ 

.  Kl«»  Epiteps.e  und  den  MiuM,-,,  ,U,ui- talenle»  derselben-  (Areh.  f.  Psychiatrie XXI  1883  -  ,Xt.,r  /iylt™j„:  SiMt/iu- irttinV'  (Ib.  XXIE  und  XXIII)  -  „ßh 
■<er ii  S/i'.iMiiyfji    /».'.r-uiM-N    £'»•./' p-ii  >iy" 
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habiliiiii-u-  iitii  Isilii  und  v :"!.■! ,tl|. ,f/tlffr>UCÄ«ji^cft  Uifr  dit  Btipiral.  und '  'u'l,/.  '■'  {  .Ij  i.'  n.:'  f  .:         '"Ii..':"  im.?  'I-  , SawrVojTn  &r  Zu/V  (Berlin  18!l&,.  ausser- iem  Abhandlungen  Uber  RiymoIusli! SL.  Nu  .. :■:■,-,.!-  1,^.  ii,-..  n  ■.•.].  ii,mit-i-.<-lii' iL  Ulld 

uhllr»!.  Sr.Lil.T  liuwhli'  ' '  i"  l,skli.rici!i«. Stndicn  unter  Koch,  namentlich  über Cholera,  setzte  dieso  Arbeiten  nnter  Cou- sn.   In    Paris   fori,    lierii'liletü  Uber  die 
der  Chir.  daselbst,  geb.  25.  Dez.  IfcSS, Studiert!'    Utl'l     ]H'hll]ilviL'j1<;    ill  lirrllillj^lll lBÖS  mit  einer  Dies.:  „Hier  ifü  Per- 
.jiflMuj..H  ilurek  Kurfn":  Iial>iljli.>rri<  eirli 

Von  I,.'s  Publikationen  ist  noch  olnu  beim Alltrill  .-.*:iHi-J-  T']..ri^>iLr  in  Lnui-iiMlir.  ki-- halleno  Rede  über  die  SidUini;  dti llvyk.'l'.  INI  iikiui  l.i.i, :  [■', ii.  -Twi.  h.:|.  !i>'V.  j  r. 

Pathologie  der  deutschen  Univ.  In  Prag. 1S87  erfolgte  seine  Ernennung  alt  Prof. für  alldem,  und  eiperünentsUe  Pathologie in  Innsbruck.  Ausser  ;:iLiilrH.-l]['Ti  in verschiedenen  Zeitschriften  erschienenen Avl'i'[i-.|i  fihysiiil.  und  iiathol.  Inhal  tu liefen  un  icllj-.liiriil^-|.]i  l'nliükiiliijiiirii  vnr: „Statin  nr  Phytielogie  und  Patkctvyu  da Bluta  und  der  Lymphe"  (Jena  1HB4) 

des  Urins,  Therapie  der  Gonorrhö*,  Ure- l.h  11 ,»];..] ii i-    und   deren  Technik,  Cysfci- .....IVisliLlülA-ln  llL-ii^lii..  Tlit:i].  i.  lii. .Ii 

'    allgemeine  Pathologie,     thematik  und  ̂  lieft  1  :    Dit  Ixhrt  ioni  Fitbtr«  (Ib.  1H3J) ..f...'  .--,r,/. i   :i..-  .1--','  .'...;:r  «:<d  /V sbadeti  1900.1. 
1-^-H  bii.  III  iiliv-ifeiil.  IViviita^islinit  villi Dr.  pbll.  1891. .Med.  über,  die  er 



IIH'i 
9-1.  hauptsächlich  rds  Schüler  LitK- 

hiert.  L.  iHScllSftlgto  sieh  iiii:  A  rh..-i  r.n mr  Oi.lilhnlmi>ii]iv.-i"lupie  und  Ptiilii.luirle. veranlasst  durch  Pin  wRenua  AnBeii!i-idi;ri. 
nruii-n.'  ein  ..lly.lrenliiinkop"  zur  Korrek- tor ia  Keralnkunus,  welche*  bei  kuui- JjCtCnll'l]  r.';i.'li  iii.nmr.ru  VLH'l  A]lklLLMt-  li.nd. ferner  einer,  anf  nhysiknlis.-liu«.  IVinlun beruhenden  Cremet«.  der  ulle  bisherigen 
keit  am  dps  ZtWUjgbshs  ubcrtrirrt.  untor- BOChte  Im  AmffitlH  duiun  die  Frille  Sa 

schnell  In  die  Praxi»  Eugug  gefunden imt  Auch  lieferte  I-  .Ig«  büket  miwidur- Ih'^h  ̂ cLlioli-nen  X:icliv-cis  von  der  Un- ri.'liIi(-lJeii  der  EHHt.K'U'.u-lien  sogen.  Weit- b.'S'iiriitLini|;'-it  -Ii  "  1)l|i1liIm  ri.'lM'il.^i-iiiiL^. Ana  der  bctriichtliclieji  Kidd  TOB  b-.'s  Po- hlifcationcn  fuhren  n  ir  fulgunde  Tilel  nn; 
„jBta  Rom  DVmütfo"'  [ins,  M.  CWbl.- Ztg.  1894)  —  „Stier  die  iaaimar,  Bc- MAmmj  d«  ZVUiignlHtBM  wi  i/nrar" (PiUlBD'i  Amh.  isaoj  -  „frier  die  dam- metr,  Bttiimm-  dee£ip.e;«M"(Ili.)  -  ,8ifT ebiuuncfr.  Zi>^ere^i»H>it<n9-'  (B.  Iii.  W. 1S96|  —  „Ein  7ir:m<;:iliruHi/fini;lii,ri-m'ltt- llb.  1i-98,  und  A%,  H.  CtrL-Ztg,  1838) —  .JiriliKtr.-  über  die  WertbmatU*l  da D,:J,U,r,,rl,,<i*.ti,m>«vMtrtntl.ii,rd.ÜruHd- (ajeB'-(Tlier.MtBli.I«97.-.,f>irrr1»-l-.™»ifB HM  rniuieniucilre  im  fliiru  der  iffcW- 
ZWaiXi'ier  nt/  GruniJ  einer  nerie»  JfefAo.lt efe."  (A.  1LC.-Z.  1900).  L.  [st  Jlitredairour der  Allg.  11.  Ctrl.-ZIg. 

LOISeaU,  drarlea,  in  Paris,  geb. 18M  in  Ltmay  (Seine-et-Oisu),  wurde  zu- enl  Interne  In  Chnrenlon,  ml  Zögling 
ehem.  Idbcmtericun  von  Chevreull.  1866 promoviert.  \vw  er  11  Jalirt  Inng  Mitgl. lies  Mui.Wpalrats  von  Pari*  und  des  Ge- 

seiches um  die  Hyjriwi..  in  dr-r  Srudi.ver- u-adrung     verdient    und     vernflenl  lichte 
Psychie-triB.    L,  starb  4.  Fe.hr.  ßW. 

Lombard,  1 1 r  i-ci.  .-.„  .,..1.  2U ll,.jii.  daselbst  HHJÖ  fiel...  Am  am  dortigen 

Civil-  und  Mllittir  -  Hospital.  Im  Märe 189Ö  irest..  ist  Verfasaer  einer  klassischen med.  Kllrnntolnj-io  unter  dem  Tirol:  „La 
de  im  mfdical-'  (Genf  1858,  .H.  Aull.  1878) und  salilividicr  Piiblibnck.neiL;urE|.idemi- ■.graphle.  Uber  I.uiiBi'n|ili:h(sis  etc.,  deren Vcrcekhnij.  du   Uten  Btogr.  Lexikon njiim 

LOmbrOSO,  Cenn,  InTnrln.geb. Em  KOT.  l«iß   in    Verona,   studierte  in 

alrie.  in  Pari»,  darauf  Direktor  der  lrreu- 

Med.  und  Psyi-hiiitric  in  Turin.'"'  I..  i,i durch  seine  krjm  iii.ihmi  lLni[»  ili.ur.  Ktndi.-n I.e.-... lei bi-kj.jLHI  i:ewiirdeii.  die  ihn  zu der  Ansii  ht  fahrten,  d„ss  die  Ursachen der   Verbrechen  In  somnti  sehen  Verhnll- 

spielm.  V..11  den  bf:<I.L.-l  Veröffentlich  nn- gen  sind  du-  wi.r.ltl l^rnr h-h  Ih>iiii<1i  :  „7/iimuii ■le!/>"[\'e/,'c  "\  r.i^hirr'j.  ij/r  n»rr,^.fl^.ijj,i. n^j  ,/fij rudenea  ed  edta  paiehialrin'- (Muili.nd  IH7H,  ö.  Aull.  1898,  deutsch  von 
nuMOt»,  BaEDhttrg  ISBr  Ug  90.  2  Bde. Atlas:  181)5',  -  ,Rhcrdu  'idt  eröMme in  Lombardin"  (189&)  -  „üerjio  e  /bWi.i" jlBtH,  3.  Aull.  1S7D,  auch  in  dcntsclier Übers.)  -  ̂ tttdii  tliuiti  mUJc  rnaiaeite eie,do(j'  il8b6.  deutsch:  Leiplig  18S9)  ■ 
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Luve  —  Lucae. ION 

Love,  William   Abrsm,  geb.  In! Camdon,  Kershaw  District,  S.  C,  16.  Msi  Lublinsld,   Wilhelm,  in  Berlin. 1824,  studierte  vi>n  1644  an  in  Philadel-  geb.  *u  Goldap  17.  April  1852,  studierte  in phia.  wurde  daselbst  1848  Dr.  med,  lfeas  Berlin,  promoviert  1878,  besuchte  Buch  dein sich  darauf  in   einiT  Ii !■  iii-T-'-n  SuLd:  im  ̂ M.r  .■■Linien  I87t>  wahrend  i'inca  Jahr"* 

I  eine  oiffeuo  Poliklinik  für  Nasen-.  Hals- 1  und  BruKtkrsnke  In  Berlin  und  beschäftigt sich  uls  Sjvtaialaret  mit  diesen  Krank- heiten. Ausser  einer  Anzahl  Artikel  für dos  Hnndwiirterbuch  der  gesamten  Medi- an und  die  Encvklopädie  der  Therapie 

Ni  l  li-llcr.-  n il.L  St, „;■.;  M,..li,.„i. nioviert  1883,  approbiert  1886,  war  1885 jueli'crc    Mi.imtc    A^sislent    an]  |'by-.ii'.. Institut  in' Bern  (Kbosmiie),  Assistent ,1  dwi  juilhnl.  ] xa.-- : !  i: -.i-ii .   r  ,.|  v„ In  Zürich,  Glessen,  Breslau.  Berlin,  ar- I.'jIh  Lh-    l'.K'll  ili  ■il  T-  MMi.iTi  L'l  .\ciL]Jl.[, habilitierte  alch  1890  für  pathol.  Amt. in  Rostock,  wer  1891  bis  96  erster  Assis- tent um  pothol.  Institut  und  seit  1894 Prof.  e.  o.  der  aUgem.  Fat  hol.  o.  pathoL Anst.  daselbst,  wurde  1889  als  Prof.  der pathul.-unut.  Abt    des  hygien.  Instituts 

knk™.  d«  'l'.nnilW  1.1.,..-  <|j»  J.,J„|1».. handln, il;  ,[.r  ],:.ryn\iul.iTk[ll'.'"'h  Übel Trachealstenose  und  Kutheterismus  de: LuItrUhle,  Asthma  und  Nasenleiden.  Bo- lurrkiumii  iil.iT  .Ii.-  IMiaiidlimg  .l.-i  Ki-hl- k  ■|.I'-j|..'[1.ii'.i-i  ]...■  ii  ii-i.L  Iviai'..  I.i-l  V.'l- fahron  -  die  erste  Mitteilung;  Uber  diew.9 Verfahren  1..-I  Ki'Mk..[iftuli.Tkiüi>....  -  i  ,- ,s  IV- 

>W,uii7sf™  .i.i.l  /r, i-,-.„.M.vi.„  '  ■  \V„-~- baden  18911).    Er  ist  Hotausgeber  und llnli.kn  i.nlrrl-r!:,.-,.!!.-,-  !.  i.llg.-in.  I'i.tll.d. d.  Menschen  u.  d.  Tiere  seit  1895,  bisher 

Hnnklappeufchlcni  etc.  etc. 
LuCae,  Johann  Constantin  Au- gust, IE  Berlin,  daselbst  24.  August  1835 Lieb,  aludiertc  iii.  il  duri  und  ]]-.  Kulm, wurde  1869  Duktor,  war  In  der  Ohren- heilkunde ein  Schüler  von  J.  TaisHES. 
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graphischen  Schriften:  „Die   Venen  des froiwilligim    in  flirten  ivr.r.    Ojter  ilen ntemthticheit  Halses1'  (Denkschr.  d.k.Akad. d.  Wissedach,  zu  Wien.  1862)  -  „Die lluttcutatur  am  Baiendes  iceiblklmi  Hah-in" 
'sehen"  (Ib.  166B)  -  „Der  Kehlkopf  da 

aufsitzen  behandelte,  seien  besondem  ge- iliirui':  H::i.lii;i:ni'-.i[:il;:i,Ti  —  Anomal  [  - 

ferrnsr'die'  bereits  im  alteren  Lexikon  er- M-Ülmteu  l.ldnT,:,,  AI. Ii  11.1  diu nern.  n  «»or- ■ehrnadianentn -  Atropiu  und  Bella- 
dern  zahlreiche  anatomische  Aufsätze  in 
v^r--  :rii.-.ll.rici1  Zi'.r-^l.i"..  1  ry.si.»'?:-  Kl  i  H> Zeitach.  für  rat.  Med..  MülLEBn  Archiv, Vmraow'e  Archiv,  Zeitschr.  f.  Gynäk., ^eitsulkr.  für  ";P-iTi^'j,  /..,., L.jji...  l'n.-i:- ViertL'ijk.t.vi-ciirid..  Wus  L.'a  Arbi'üen  i,.- aonderen  Wert  vi'rli'ikr.  isr  i;...7  [ni.-rrir.iL. dies  vielfach  auch  pathol.-anat.  Bemar- 

LUSk,  William  X,   in  New  York,  ; 

.JVtwlogia  um  um"  heraus,  L.  starb  Im 
LuyS,  Jules-Bernard.  Irrenarzt und  .N>nr„|mtl,o]og  zu  Paris,  1828  daselhat k,'fl...   winde    l£.r>7  ii,.it  rmi.h  1  >..!;t,.r  mit der  These  :   „£ludet  ifnitrolooie  tut  Ad',  sur ie                       ('■.■,■„;„(;„, i  j,.,  ;„i,-,. 

deciu  daa  hopitnux,  1863  Arzt  In  dar  Mal- petriere  und  der  Malson  de  Santo  zu  Iviy (Seins).    Kr  war  Mitglied  der  Acad.  da 
seiner  Ruckkehr  In  Amerika  du  Bellevue Hoap.  Med.  Coli.,  van  dam  er  1864  die Approbation  als  M.  D.  erhielt,  ging  dann 

der  Zeitschrift  :    „/.'EwcfpAafc.  Journal des  moladill  mentale*  et  MRVWU".  Er 
i,l-eim,iU  iiii-1i  tniiii».  Iu-m  ]iti.  die  liiiil. 
Wien  und  Prag  und  Hess  sich  186Ö  als Arzt  In  New  York  nieder.  1868  bis  71 waf  er  Prof.  der  Physlol,  am  Long  Island Coli.  Hoep,  1870  bis  71  Lehrer  der  Phy- aioL  am  Harvard  Med.  Coli.,  zufilnid. VMtmg  PhjUdBn  an  mehreren  Hotp, Prof.  der  Geburtshilfe,  der  Frauen-  und 
Med.  CM],  etc.  1871  gab  er  daa  „jVnc 
York  Mediana!  Journal"  heraus.  L.t  der 12.  Juni  1897  t;i^li.|l.eu  isl,  i-orf  niste zahlreiche  Artikel  In  verschiedenen  peri- odischen med.  Zellsehr.,  Iiezllglicli  deren auf   daa  altere  Biogr.  Lexikon  zu  ver- 

rf,.„  vf, v. 
HoiH  el   sei  inaladiu"   (1864,   av.  alias, ■Vi  :1. '       ..Kl'r.li.  -  ./•!  t'lymli.q',-  ■■<  rf'l  ;i  i.r'.-,- i'..^..             ul.'S"           :, /?.iii../.-.iji&<,' grapMaut  da  antra  nmeiar  (2  voll., 

syrtbne  xn'tm.    BtattOL  par  J.  Denn' ■  ilSTö.  av.  ]d.i.    En  s'-inou  lrr/n  i:  l.el-.i:.-- Jahren  bescoEftigte  er  siel,  mit  Studien ?,,N,    Ttvpru.tis:!.!!.-.      1SHS   «■lkl«l    er  uns deui  Kosptwldlenst,  in  »eichen,  er  ein weisen  ist. 
LllSSana,  FÜlppo,  aus  Bergamo 17.  Sept.  1820  in  Cenato  San  Leone  (Ber- gamo) geb.,  besuchte  die  TJniv.  Favin,  wo er  stell  besonders  an  Pakts*  auschloss. 

1841  von  der  Univ.  abgegangen  und  np- 
prakt.  Arzt,  dann,  von  1860  ab.  als  Prof. iIit  l'liyti.il.  in  Parma  und  1867  bis  83 in  iHl'si'Jut  Stellung  \'.'i  E',i:Ii:;l,  i i  i . ■  i i i : i ■  ni ernoch  1866  als  Stabsarzt  bei  denKtiegs- 

[ i ,.  _| — '.         :>i.  .v.u-  ifliv.  /.w..| 
smd  Bla  „Corpus  Luvaü"  verewigt. 

Luzenberger,  August  von,  in Nea|>el.  gali.  iu  lioriu  iöslsir.)  1SG1,  9tn- 
ml.ii;ic    unter    Mmitur,    wiir    1887  bis 89  Leiter  des  Inenasvls  in  Noeere  bei \,i.*]if.l    und    i.-t    h.'ililerik    !S[»vi:.l:uv.i  iiir 
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1085  Loa 
Merveopath.  und  Elektrotherapie  in Neapel.  Er  ist  Mitgl.  mehrerer  gel.  Ge- m-1!m-1i.  m:d  irrriflt-jitüi'hl.  mcljKre  Ar- beite!] bus  seinem  SpezUlfucli.  so  Uber: "■i'i'ilopsir  bei  einem  bytftriädicn Jfonnt"  (Wien  1836)  —  „Sfmitfcriun  van Knwyitn-  il8S8)  —  „r«««r  rf«i  Qn-jnu cnaorum"  (1689)  -  ,.ftyc*.'<  " 

Inn  .Yturojtfriien"  (1891) IC  dtr  dcüfeftnutltn  und  Hn .IV. 

Klijiiii  i:!-j:ujii:1.     Kr  !.!  [j  j  i ;  ij.-'.  c-  sji:]i  mit 
über  du  eyntol.  Geräusch  an  der  lien- epitze  (Padua  1876),  über  chronische Hri.n.-]n.i.tu:i]]:r->iLi'  und  Ti:l:<-rku!i.*£>  (.Mai- land 1876),  Uber  Tetanus  tnmmatlcus  in der  Sclnvaugerscliiiit  i  Padua  1876|  und YiTÖffraitüchtt..  nm-li  eine  Hciho  interes- 

kufl!  Anätlknit"  (1SH61  — der  icnKlIcn  Penirtimm"  (1t 
LUZZatO,Beniamluo.3.Dezl860in  I I'.l.Iihl  £r,.},.  ,n,,l  il t ; it  .hn^.ii-lil-t,  ^.  I.L:i.L!i|. lb?L?  zur  1V..NL.  nn-l  w.ir    i:<L,j;bi:l;  ri  Jil.Li- 

,.KmlHili<!  iMi'  arleria  p.imn„dc  -  illuiljnd 



M. 

1  ■  lül«. 
aS.Hotnis.nn.  he! 
.-.  GreifswsJd  nnd 

(,r,,:,..: .■  M  deeoen  Tode  {1868)  u feiger  Fische*  bis  187S.    Den  Krieg  V :K7!i,'71  ,■;  ,■[■■  St  i-.ms-/!  N.it.  S: 1889  in  Breslau  als  Dozent  für  Chinirj habilitiert,  von  1870  ab  a.  o.  Prot  in  Br, Inn,  erhielt  er  1877  einen  Hilf  als  0. 
l-'rof.  der  t'liir.  in  Freiburg  i.  Br.  und  gi 1883  In  gtetcbtr  Eigenschaft  nach  WU) bore,  »o  w  23.  Juli  1886  starb.  Sei 
11^,, Ml  .L-,.1  :  ..AV|,™..;.i™-j'tVl Urilr-i.jt  aas  ,1        .M,rc   !~W  —  ..Li liif.  AVy^.Mi.til.l  .Ul'  (?n'i',-i,/|,.i.i  l,<:1." „Di?     jii Ji.Tiiui«  B.'J  /W:ii:(:/;iul7  f 
■Insi'unic"  —  „Ifttttcfttnggn  ans  der  cMn funl»  ÄKni*  in  JVrifrtirj"  (S  Bde.}  vi wiuijeud    i:\firr1  mein. -3  Ii:    .WIk-Hmu  n- 

Mac  Bride,  Peter,  zu  Edoburg, 

One,  den  des  Dr.  med.  1881.  war  Heäid. Clin.  Physic.  in  der  Itoyal  Infirmary  1876 bis  77.  ist  seit  1031)  teil,,«  du.  !i,.y.  i;,J], uf  Phys.  Edin.  und  mr  Zeit  Dozent  für (Iiiren Krankheiten  an  der  med.  Schale, AlJTai  SltrL:l'<i1L  und  l.:Lrvu;i,,l<^-is1  in  der lioy.  Jniin«.,  suwic  Suriri-ondus  Kilinl,.  Jiar :nniT]ii  i.ji;  Ilisp-nuLi-y.  l.illurar.Arl'uiti.Ti : ...l.,„i,lr  t„l!,c,Myofeardiiaut"  lEdinb. 18b4)  —  Übersetzung  von  Liorrärzis'ä „/«Maies  of  Ihe  larpu"  (Ib.  18SS)  - „ßtsouH  of  Ihr  tkraat,  n  ■«  ,,»■]  t«r"  ÜWä; 

.7'ii',.,;T/       r/id  ri.l'iil.J  inr"  i ,1 '..l : :] ] . 
aicst  „JWHo&ot  o/a  cum  •/'/Mal r'1  ̂  —  mit  J.imf.s:  „EpiUpvn. 

deutsche  Übers,  v.  L. franzöe..  hollhnd.,  itaL  1 nach  London  über,  V des  tflrkiseh-serblschei cu  tWtdg,  WUT  18 ;  In  Londi :t  danach  die  Rlttenvllrde  und  gab die  V i'i-b n i]tll uimen  desselben  heraus, t  zur  Zeit  Mitglied  den  Council  der S.  Eng!.,  Consult  Chirurg  und  einer, 
der  Chlr.  am  St.  Thomas'  IIosp.  und £  noch  :  „Un  ihe  aHtaeptk  trtatment tuufi"  —  „Antiseplie  snrgery,  its  prin- 

„0- 

Übers.)  - Dublin  Quart  Journ.  lieferte,  ei htrnia-  —  „Oh  irrjuriri  o/joinis"  —  „Ofr .•■'■'■a.'iV„i,  <ju  ,i».y,!i/uHun  tif  Ihe  thir/h,  wart csptciaUy  as  comparrd  irili  cmrim  □/  Mi W;  für  5t.  Thom,  Husp.  Reporte 
„Slili-islr  tgaliiül  rMucu-Iien  »/'  (Ac  /uo/-  - 



1069  Mac  Donnoll  -  Mackcnzie,  1070 
Mac  Donneil,  Robert, «nDsum, .laselt-t  tSS«  als  Snlin  des.  l'r.il.  nVr  Ahnt, am          ,,(  S,:-  .),.!,„  V.  (ITiHi  U-  SD.  .1 lsSfi.  tcl>.,  studierte  in  Dublin  i.Clkhii'Hacl School,  Trinlty  C.'oIIobo),  Edinbnrg,  Paris und  Wien,  war  Schüler  von  CmxicliArj, 

GOODsm,  ( 'l.  BitiSABD,  Hian.,  begann  seine Praxis  186*  als  Surgeon,   wurde  1853 Ft-ll'iv,  df»  1!.  1'.  N   I.vl.  mi.l  l.-r,7  Hr. 

Mackenrodt,  Alwin  k»i,  in Berlin,  geb.  lS.Kov.lüäOm  K     i  .1..  „l:in:;.Ti Ii  ,\..!-  Uii-.i!.-en.  i-tudierte  in  Jtma.  Berlin  ii. Halle,  ]l-.-]1ll.v:,.T.elCBä.  ia;  M-it  lM*L,-iHT einer  Frauenklinik  in  Berlin.    M.  arbeitete 

<!«    Ur.-l!.™«  1,-1.     »-lr,>|»>rJlciii.   Op.  .lw 
eiälirjjBtion,  inebrf.  chron.  Beiträge  aar intrauterin.     Therapie,  Veslcofisation, Oophoropexie,  M.'s  Bemühungen  richteten "ich  .iul  i  ij;i:  ]'atiuLi''lle  c3iirLiii;Lt^Li>  Yur lu\weniiiif  der  allen  tyj.iichon  Oj»  rat  innen. Für  ojieratlve  Heilung  der  Retroueslon u:ml        1  "i        i  j  h:a      ■■i-LLi'  .Mr:ll.u.li':i der  Operation  angegeben,  welche  weite 
seine  0|«rnttoneu  der  UreUr-  nnd  Blasen- 
giWe  Aufgabe  hat  sich  M.  In  Radikal- 

Krim   gewesen;    »nXter    war  er  Med. S-.L|.vrjiH.    d."-     M'.^iL.^.jfy     .KL  LTi'-TH          <  J füngnlsses.  Präslil.  des  R.  C.  S.  Irel.  Er war    luletit   Surgeon  der   Dr.  Steivkvs nnd  Jervis-Ötreot  Hospitäler.  Präsid.  der irischen  Akademie  der  Med.  nnd  starb 6.  Mal  1889.     Eine  Aufzahlung  seiner 
altere  Binr-r.  Ijsslkon. 

n. Id,  zu  London,  studierte  im  St  üe-     gestellt;  seine  Methode  der  Behandlung 
seW-  vorgeschrittene  Falle  mit  Oliick operierte,  übertrifft  die  besten  sonst  be- kannten 11,-snllat..  Uli]  Hn-li]Vl[,.lLl!-.l..pi.,:ll^. M.  verlrltl  den  Standpunkt,  dnss  das  Car- .      >:n  i:      :  I  i. :  i  i  ']1n!  il:ls>  ■  1  i -  -  ]  [H-i  ■- 1 !  ■  I] Rezidive  iiacl.  Operationen  durch  Impf- Infoktioiien  auftreten.  Obwohl  JL  kein öffentliches  Lehramt   bekleidet,   hat  er 

II,,...  .  I  i- ,i:....v  [.-77.  ,:„  I, .■:■,;,„  [,■-■ 
Clphthalm.  und  Orthop.,  Assist.  Im  St.  Oa- .iri:r,.-iI.i.-])..5rI.n"-Siirj;..li.-i  Belara  vi-  Uns, für  Kinder,  klinischer  Assistent  im  Roy. S.    Uaul.    tlj.b-.h.    Ilv:  ..  I  \     i-l  I  iU" 

K.m, ,  fi  /■•> : .  hl  I,  ■"  ■  --  ./).,  IA, 
Coli.  Hosp.  Repts.K 



Mnckinnon  —  Älacpbereon. iojs 

ülfnlilMit*.  Er  eil. M  ir  v  iL  ili-r  ?\  i'.iiigi]. v..:l  äln-l.i:iii   liiM'  i".— ■ ■  r i    dir:    lür  Lrrw  iirdl:. Ein  Verzeichnis  seiner  fachmännischen 
Arl-eJten  gttbt  das  Wtere  Blop-.  Lei. 

Mackinnon.  sin  «i.:,.,»  Aie- Iimitr.  III  Lrlllilrirl,  l^.li.  1830  "i  Struth, Sk.  t-,  ̂ -1  . ■  in  <;:,L-.,;..w  1171 :1  Ed : ri l,i]r;:, trat  1858  als  Ausist  Sure.  in  die  Armee ein  unrl  machte  rteii  Kiiri.fcrkK.  1W3  M, 88  den  Maorl-Krteg  auf  Nen-Seeland  und 

in,  Kri,';..i:iiiiLt:i'hirrn.  vuni-  1 W  I  JuvVi I-  r- Cimeral.  schiid  18%  rrii;  Jicor  Su^im;.- avia  und  starb  als  Snigoon-Majer-WeniTiil 28.  Ott.  1837.  (I.  wnr-eJnt.ildit.Vi-  Miliiiir- nrat,  nnch  Ehren-Chirurg;  der  Konigin. 
HaCleOd,  Sir  George  Hulband Bnlrd,  zu  Glasgow,   1828  in  Campsie, 

Glasgow,  London,  Paris,  Berlin  und  Wien, wurdo  1851  Iii  Glasgow  Dr.  med.,  1857 Fcllow  dos  H»  C.  S.  Edln.,  machte  mit der  britischen  Armee  den  Krimkrieg  mit, 
wiirCliiruri;  ,1,^  Zivil-Il'Msiiiials  i:i  Snivrrm Ullll   dl'*  ̂ .:U:il.T.i;-H;.-[i.  J[H  ;..LL_-LV    Vl.r  Sl  lirrS- topol,  TBrfnsbte:  „A'otet  on  the  aurgtry  of «m-"  (Lond.  1858;  Phllad.  1862),  begann in  Prelis  in  Glasgow  1857, >r  Chlr.  I 

;;.-h.  war  ,:i:i  Ki^litf;  d^..  KimjV  ■-,.!:,:-: In  London,  wurde  1851  Hember,  1875 Fettow  des  F.  C.  S.  Engl.,  F.  R.  C.  S. Ireland,  Fell,  der  Uuivureit  of  Calcnttn, Viee-Prsdtof  R,  C.  S.  Engl  and  olSrlUih Med.  Association,  Hat  1«>4  indem  Indischen 
wiibrend  der  St <vi;rrl..  ISrii;  Sli:;:.t.h- \1  ,|  |.  ir.  11,1  .-I  uk:i.  ce' 1882  mm  Prof.  der  Angenheilkunde  am .Mcdi.i,!  r.jllcjäc  7.c  Calcutta  und  Surg.  des MaTo  Hosp.  ernannt  worden  wnr.  1873 li.'hrt"  tr  :i:ji-h  Erlkam]  ir:iin.  k.  .' ank S-i ri  Ulli!  l.Kiiatll.  i!t:r  I 'iri i  n i ̂  ir-  ilj:l Wi-1  iriilL^Li  ll...[..  Illi.l  S'.ll-vii  iIlh  Ii.'.1. Westmlnster  Ophthalmie  Hosp.  —  Schrif- ten: „tKtarct  cn  dimuei  of  bona  and 
j'oinls"  [2.  ed.  1881;  3.  ed.  1886)  —  „La- tum an  ditenis  of  Iht  eye"  [18861  —  „A mauwil  „(Ihr  .Jl" •  !.■  r« Ihr  ■■1.1-  MM!,,  w. 15  pL;  1.  ed.  1882}  -  „Sota  an  leproty" (1B67|  —  „A  treatüe  on  Jriolic  diolca" ,1S70,-  „UiM0y,j„fAe;,Jk'J.<^,„-  jlSTG  , worin  ̂ ii  li  die  Ai-tinl.i^i"  fCi-.iiriil^ii 
JoiWs"  (1878).  Er  war  der  HeraöSgeber von  „Thr  JnnW  Mcdiail  flontfr.",  in  der, sowie  in  den  Indian  Annils  of Lautet.  Med.  Times  and  Gai.,  P 
befindet.  Gegenwärtig  ist  er  Jlemb.  of. 
Govt.  Dept.  CommilUiMin  Arm;  and  N'avil med.  Servicei  seit  1890. 

Dr.  med.  1846,  trat,  II 

„Ou/Iii^s  of  turgkal  duignoiit'  (1861),  in C'oofen's  Snrg.   Dictlouary  die  Artikel: 

-gkul  ,r/ri  I ™ •  

n
/
'
H
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ij.'.iyas,  Jr/i  j;..;- 

n.iW  j.iBrjraa-"  —  „Ilou^i,  of  thf  thoraz." -  „Irucbcotomy"  —  „ÜlaraSn"  —  „Il- ten- ~  „Varit"  -  „WouniU";  femer  in 
C.i^ult.  WivsLr.  fiir  InipisclLt  h.r.11.^ I .s-i'i  i: und  Balneolofrio  lobte  and  17.  Febr.  1890 ^■rr-k     Sin-...   ,-r  .1  i...  'I  ]-.  | ..  nirVL-iiiri'  ^i. 
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Malllot  -  MaWz. 
]..u  19Kii  -  ..?.ei.'f  <«<«■«  ,'a>  I^.'.rrf.fi.uy  n^Lii:,,,,,.!,-,-  i,:,  Iii,-.'— ... '.  Wim.  Pili.'  u:xl u.  Snccinun?  ron  UnfalisiexhMi-jaugru  der.  vds  1862  im  im  HStol-Dieu.    Er  gehör» 4ust*"  IIb.   1891  j   2,  Aua.  Ib.  1897|  —  ,  in  den  kühnsten  und  unternehaiendsren l''i:>:i\ujuil'\'.     m    pV.io,    /f.vi* 'i  iii^vu  ] 'iilh.T IJjiith' i-M:  .'1..  1. -Llr- / nli'l r.  ir:  v. ,i:i::,r zur  EricrrksfihigteU"  (Ib.  1896)  —  „Die  ■  ZurüctewKenhelt  in  La  Hwbe-HenÄ IiVa-fireAuiy  d<r  nplijcVn  Dinistßltii/ki.u  (Lr.ire-Infi^riiiure)  and  starb  9.  April  1897. da  Eisenbahn*  Personals  (Ib.  1898)  —  j  Ein  Vereeivlmis  seiner  litterar.  Arbeiten „.■l'(ä|.:.,-ii-.-«icfte  Videmcklt-Tafelu  für  dm  \  enthalt  das  ältere  Blogr.  I*!. 
1899,  bis  1899  bereite  18  Hefte  unter  Ii"  Majer,  Josef,  ceb.  12.  Man  1809  in Wirkung  liöTnrr»gln1dl.r  Fii.-lik.-,ll«W™  er-    Krakau,  tn-su.-!,».  ,;,(.  {!, .,■>,-, ■!,,■!,.  .»in^r 

MaillOt,  Fraueofs-Clem. Militilmrzt,  13.  Feb.  1804  zu  Ii 
JT^fi..iLUH  Ä      1 -1', imil  i*:  - machte  seine  Stadion  iai  Ins 

MilMr-rIofi|>.  zu  Uetz,  trat  1893 
18:41    mit.    Stell    der  Kapitulation cbaus  be^eb  er  sich  auf  eine  langem Deutschland,  worauf  er Krakau  nlederlless.    1833  wurde. 

Ii-. vi''   TU-\  Ihm;:    .-.1^    rn ;'.!..-  |.]kimir minie.  tnmiLiile  der  Kaiser  Jl  ru  ilirvni Präsidenten;  auch  wurde  er  1876  bis Hl    .-(•-.  »Bfl»  «■[«!Mk:.-n  iilili.  S-,t Vitien  Jthri'n  jgilr/bscljer  LiiTiillajfs- Alhe- 

im« Itl  Paris 
Maisonneuve,  . 

it  und  lungiorte  als  Chirurg    eine  1891.  JL  pub 
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ut-.  Ei»  Feind  aller  Hjpoth. 
r.  1  :>''|.liv',,:i  : 
'OMUrdru,  bidnig  tiii  ii'nv.'n.-./r' vir,  ton  i'Sfln  linft  affaff" 

etbnn  nur,  Lieh!  verbreitet.  So ilb  wissenacluftj,  Chirurg  glänzte, i.  iirukl.WiAsM.iki.il.  vrrliiillMis- 
W  iPatella-,  Tlhla-|  Frak- 

Jiat;  als  Operateur  hat  er  siuh  ni hervorgethan.  Aach  "ein  Debüt  il DüNutioni-nkamiuer  (1847  Iiis  4SI  m von  kurzer  Dauer. 

.:<■[  LM77 und  Uire Univ.- Klinik  in  Kic».  II.  publizierte: „Z*T  Fragt  über  du  Wirkung  der  Diurc- fica"  -  „fW  dm  Gthirnabtca»,  Uiniirüt rj-;»' ,■;».-,  ii.'-,'^>.'.fl      -  - .       r  J/i  in  ..■.'.,>■,  .■,f,- —  ,,/?6tr  die  .VniWiuijni  ifcr  jimidu/a flirwifii"  ..t:l,in,i-iis<-t,t  liblhriiHn,)  des U<AHSK*ken  Äranit.i/wicKs"  (1883  bis  8S-J —  ,.I>ir  Gmrrwsfwwfcmft". 
HalmSteil,  Ter  Henrik,  geb.  in YJest-Gethlaiid  1811.  studierte  In  Uussla, woselbst  er  1841  proiuevierte  und  1842 zum  Uriz.'iili'ii  >:uiuiim  wurde.  Darnach wie  er  1847  Med.-Adjunkt  am  medlon- chirurg.  Institute  in  Stockholm  und  1843 2.  Oberarzt  Im  Serunmorlilziirett.  1860 Prof,  e,  o.  nnd  1860  ord.   Prof.  Nach- 

inm  der  Koiieulwgonur  Univ.  1878 Ehrendoktor  der  mathemtit.-nalnr- FakultBt  promoviert  und IL.  w«r  lange  Zeil  einer 

HanaSSei,  Casimir.,,  zn  CiHt*- veoebia  18.  Juli  18S4  geb.,  studierte  in den  Uttiev.  von  Üora  und  Keanel,  an wel.-l.er  let/t.TMii  .-r  IHM  T>i-.  rund,  ivunle. 1866  wurde  er  Gemeinde.™  der  Stadl 
Hui",  ItKi'S  Primararzt  di:r  rbm.  Krauken- 

dermatol.  e  sihlngraflcn  und  n-ar  ein  be- deutender Lohrer  und  Schriftsteller  In Seine  Schriften linden  si.-b  im  älteren  I-osik.m  /iiiort. 
Hanasseln,  wjetsehesw,  m Kaaan  3,  SliLrz  1841  geb.,  ausgebildet  in Mnskau,  Dorpat,  Petersburg,  Wien  nnd Tubiiigen.  winde  1866  promoviert  nnd il^iüi.ltf  all  iloTKEiV  kl  [Ulk  zu  St.  l'iii  ::-  ■ bürg  1867  bis  69.  Eine  Berufung,  dn- selb.r  dii-  jiriipiliWiMli-lliernp-iir.  Klinik zu   Ubernehmen,   erhielt  er  1877.  Ab- 

£fh,'llOn     V..[l    l'llLi'l     UTII  fl[  -  -  "In  IL'I  i  I'ji.hil;- keit  als  Bodnkteur,  resp.  Mitredakteor (Wrattch,  Ate].,  f.  «ff.  Hygiene.  MUi- lararatl.  Journal),  Ist  M.  ala  Vorfaaser I  ■I-i-!li:i  t  Arl-'-i'.'-i.  !hi'l.:n.!Ll  :  ../i-r'i-,^;- 

Fieber"  (BoTIJS-s Areb.,  Ol)  -  „Ciznitchc  Bätrage  »r Fieberlehre'  (ViaUBUB's  Arcb.,  LVI)  — Varlaungrn    Uber    nügen<eii,f  Tliei<\pir" 187!l,      Wühlend    ei-iti-r    l.-r  ii^k.-:- vi-raobi^t.,  ,T  iil.i.T  Iii)  DiswTti.rinn.-n  und 

Manfred!,  uieuio,  3.  April  ism in  Jii.s.-Ji  M.i r-oiLLjci  ■  ]'ri'vir:i-in  rli  A!*-  --r.i.,lm In  Pleinont)  gob.  und  auf  dar  Univ.  zn Tnrin  ausgebildet,  gelangte  daselbst  1860 zur  Prumotion.   1881  besuchte  er  in  Paria 
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MlTL-lllUld    -  Him-llkLfuV». 
Marchand,  A.,  in  Paris,  geb.  3.  i  der  Ä'cbnmiertrf  (VtCCBtW'l  Feer&ihr..  II, März  1W1  in  Ferte-Bemard.  W  nnlangs  I  1891)  —  „Morphologie  da  Sl&nlappm  <nd KniifiimmL-li-hrliiKt .    dann    Phammceut,  der  JVuei  der  didArcjjouiorpAeH"  lArheiten etudlerte  in  Tours,  kam  1BÖ6  nach  Paris,  .  aus  dam  pmÜKjL  Institut  n  Marburg.  II, nahm  am  Kriege  von  IS70/71  als  Chirurg    Jena  IS9B)  -  „f,i  rRtcMtcler  Pggopagur- einer    Ambulanz     der    Nordarmee    teil,  {ZtzOLia's  Beitrügt'  189-11    —   .,L7t*er  die MUrd«.'  na.'llW'iL'.l.TULiiciJLlllL.L-  >  I  "i  ]  L I  ■  V  St  I L  .1  i  L"U  *(^1  fj|fl  H  lllc  1  JffjJvJcn  0  C*fA  ITtJflfr'  iM-  I-  t'- Pros.  1872,  Api'p'  l«?fi,  Chir.  d,  Hfip,  187S,  I,  1896J  -  „frorr  den  Boa  dir  BlotrnmoU vertrat  als  Chir.  ile  la  Maiemlte  4  Jalire  1  etc."  (Z.  f.  Gyn.,  XXXII,  1B95)  -  „frier 

putliul.  Annt.  I^BtÜttige  ntr  A'rntilin'H  der OrarinflWerr.,*,  Halle  187Bi,  war  bis  1B8I  XXXIX)  -  ..«Jrirrder  zur  BmUm*  irr Assistent  am  nntuul.  Institut  uu.l  Privat-  Ftvwtarbüdmig.    Uic  Ptottnln  de  Ännin- dcaent  zu  Bmlsu,  wurde  1B81  alt  ortL  ,),„„■  iS.lir.fl-n  itl  Ii, Seilschaft  zur  Be- Prof.  der  |>nü»>l.  Anal,  and  allg.  l'atb.d  filrjerung  dvr  gcs.  Naturvv.  zu  Mart.urc, nachGieisen  beruf,.., ,  tarn  iUHS  in  geMaeX  TCTTti  Ab..  3.  1898V    Zahlreiche  kleinere Eigenschaft  nach   Marburc   von  WO  er  Arls-lien    Uber    MlWephalieu.  Entzlln- aJt.  Niuihli.lRer  viin  Um.  ii-llrEi-i..ri!  f.li.  I1HXI  ilUni;s|.r.jis!N-,  IWliiMlIstc.  Artikel  Arte- na  eh  Leidig  abBraledBK*.    Seit  181)fi  lat  rien,  JiifsbilduuEcn  und  andere  in  EnUCf- 
M.  lieb.  Hei-fiat  Er  patUziBrre  neben  a™i'a  Keal -Enevkbi|Jidie  1.  bis  3.  Au  iL Arbeiten  ualhol-iinut.  Inhal»  in  Vlliuiuw'» Arrhivondoncyklnpiuli-.bt.ji  rVhnrtikelii,         MaPChiafaVa,  El  t  or  c.geb.  3.Jan. eitle  Reihe  von  Abbandlungen  Uber  die  J817  in  Horn,  studierte  daselbst,  unrdo 1,  n,,iiki,iu.ti  dun],  die  ehl.,rsaurün  Salze  nun  «.(„er  tSTE  erfolgten  Promotion  auch [VtMBTOi  Arvhiv  LXXVII  und  Arch.  f.  Assistent  an  du-  pal  ho]  .-anal.  Lehrknnzvl e*por.  Pnthr.1.  und  Pharmnkol.  XXII  und  Tomust -(.'BlilmLi'h  und  1882  zum  ord. XXLU),  ferner:  „I/ef  ernte*  imotli  fieer  dir  ,  Pro!,  der  pulhol.  Anet  In  Horn  ernannt. Emkcilmig  der  FrrmdkBrprr-  (Znsun'l  weMw  Slelln  dnreh  den  fbertrllt  de»  Ger Beitrage,  IV,  1KW»  -  ..Umhrtibung  drritr  uarmli-u  *ur  I.ebrtniizid  der  Hygiene  frei 3/;*rwimJioJen.Gs*irtic  nrisr  lorjfudieu  ;xr  ge  wurden  wnr.  S.'lne  wichtigsten  Arbeiten 
2,  Nova  Aela. der  k„i...'l.,..|,.,l,].  _\ );..,]-■  r. , i -■ .  !  ,:.  ■„  Iii, i.i,  l.i.NgsweisederMela- Lill  1HHK  und  UV  ]8iKh  -  „Ceter  dir  niimio;  namentlich  hat  er  die  Studien 
SKlitvichms  de,  Sattem  In  »■«■'oHieAen  Toun..si-Caiiniu's  und  Kitas'  über  den Genien"  (A.  f.  tu,  A„  XXV'n.  1891)  -  .Ba-  iliiie  uialurlue"  verfolgt  el  Bakterien „Beiträge  «r  Kcmtnu*  der  normalm  und  in  der  Milzpulpa  Alalariakranknr  ntfh- 
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Warir.  -  Jli.rkusovKtky. 

IUsW'i 

Anatomie  an  der  Pester  Univ,  II.  war grd.  Mitglied  der  «11g.  Akademie  der Wissi-risi'li..  -Ii'»  LMl.lMl.ll^'Mi.  lll-rillv-  II. s.  w..  liebtnr  der  rrhii:^    []:>■  Ii ii.tl' I'ivLm.  m  ■!,  IKti:i  ?i.jr!im„  ,1.t Meeresfauna  an  der  Küste  des  sdHHt» Meeres  au!  und  machte  1871  behufs  Ein- rirlitiüij,'  der  u™~id  .r  ...!  .insünlt Im  FSinliiin'^il  und  iU-.h  \»:t  ihm  ! ■  ■  ■  i_t r i jj .  1  - ■  - I.Ti  k,>mji;ii  :ii  Iv-.jil.iI  .  V\isi'.LIibs  E -L ■  - i ,-4 - r L  i j : ■ Auslände.  Er  starb  5.  Sept.  18Kfi,  Keine Arbeiten  Bind  im  älteren  Lex.  bereite  aal- gw.Uilt  und  niiher  gewürdigt. 

mit  P.  BLora:  „Sur  Inno/.  palM.  de  (ü 
maladie  de  Friedreiih"  (1890)  —  .Sur  la mfrfkologiqVit  des  faisceam  neui-o-mi«™- Inirrs*  —  „Sur  la  imliomyHila  et  la  pdi- ntDritcs".  Dann  arbeitete  er  in  Frankfurt n.  M.  M  Weihert.  trug  18911  auf  d™ Ik'ilim'r  inU'rn.  Knmür-  im  Aiifir.ij:.'  v..n 1'.  Vi  »ii  über  die  pol  hol.  Anat.  der  Akru- 

Faculte  de.  Medeiine  1883  um!  vi  ri  ifail- lichto:  „lies  forma  fr-Ha  de  la  iialadie dl  Bw*dW  (Tili™  de  docWrat  18B3)  - ... •>;■?.■       r„  2  ;..■,,.„.     M, Ii..  u  - (18rM>  —   „Sur  dein   ra>  d'acromlaalief 
'  gieu,  Italien,  prum.  in  Pari»  und  folg» 1KS17  f  in  Hill  :iU  l.'hi-riire!  d.T  Abt.  (tlr ,  N\^enkrankeain][iMp.r«ntelimün  seiner 

rrriitMeuIe"  (18D8)  -  „Z*fotii  de  ainuji.f Jfsii«fe"  (llcte!  Dien  1806)  -  „Sur  un  Markbreiter,  Philip;.,  geh.  1813. «yadrome  diniaue  ti  ursiist'/nf  *  moniron!  gest.  Ii).  Juli  UKS  in  Wien,  war  BogrUo- uW  !e  diabHe  Irndosurique  II  earacKrüt  der  der  „Wiener  Med  1*1  Hol  balle"  (1860), i>at  m  (lal  mllancnlbfae  avee  iiuoninie  el  der  späteren  „Wiener  Med.  Preose"  und impuiiianrr-    (1887    zus.    mit    Kouinsos)  vielfach  sehriftstellerisch  tliätig. —    lrL'frohdiou    du  langage  eew-idirtt .in  point  de  tue  de  Mode  dt  IM**!««"  MarkllSOVSZky,    Ludwig,  in (183J)  —  „Dytstote  dbda-crinimne  öiri-  Budapest,  geb.  1B16  in  Tlllrbeo  im  Lip- 



Wanne  —  Marlin. 
■n  Dias,  il 

o  Wirk' 
■■■■If.-idiTi  Winter  Studien  in  lii-ti  I'nrisrr Sj|jit:ilrni.  Bill«  184Ü  mls  .1L.-S,:  .  S;  ! ;..  mliiil ilpsOtJerariraisiialLiiirs-InstiHiteiiacli  Wien zu  WtmuiM,  wurde  1847.  noch  Pest  iu- rii  i-iilLi-  Ii :  A^^i-I'  i  il  Hm.'--Vs.  ^'il  - 1BJH  nat  Wunsch  des  Ministeriums  den 
H.niv.'.diii'i'Ti  Iii--  1-'   I   firjtki  Kurve 
als  Oberarzt" inf  dfr  TJniv.-Klinik  die  Be- handlnnn  der  verwundeten  Krii'ger.  Dem Tiler-Uircli  hei  der  siegenden  Partei  mlss- lieblg  gewordenen  wurde  bei  der  Kfiek- 

.  i  :  denen,  z.  T.  mit  Tn.  Humum angestellten  phartnakol.  Studien,  (Iber Digitalis,  über  die  phjHiol.  Wirkungen des  L-i  i'lili,rn  n  S-.-iiwi.fi'iiit Iht,:.  iL!-...-  vi'.i- /■>,      S..|l,.-l:ui.l  :_■  i-:,  !■; n,nd:is> und  ein  Lehrbuch  der  Pharmakognosie. 
MarSdeiljÄleiander,  In  London, gab.  daselbst  als  Sohn  des  Arztes  William M.  (1791!  bis  1867),  studierte-  am  Kings Coli.,  wurde  IB54  M.  R.  C.  S.  Eng]., KI.Li'jL"'    ilL    llrlLI>lll,.-|L     JlllllH-     .1l^     E  \ 1 1  1 1 -J I f.  d.  Artnoo,  war  Chiron;  im  Artil.nlsiii- KnrjJh  v..r  ̂ .  l.:L-lM]-.,,i,  1  ;.-u.-SK:L.]i  i.'i  ndi-n  r. 

weigert  worden,  das  noch  beut« satnsten  ÄrJte  Ungarn«  zu  ! ar  Im  [fern    H|]|1     Lesum  zählen 
bandlnng.  Gegenwärtig  ist  M.  ConsulL Surg.  tun  Hey.  Free.  Hosp.  und  Seil.  Surg. 

"ancerHosp.  Die  Titel  seiner  wichtic- 

Marme,  Wilhelm,  ™  Dierdorf (Rheln-Provinzl  19.  Fehr.  1838  geb.,  be- siiL-tilf  die  Univ.  Tkim.  HeiJelbi.-rK.  DeHill, liier  wurde  lt-  |ir'.':r;.  und 1876  als  ord.  Proi.  der  PhiMnakalogiit nnd  Direktor  des  pliarmakol.  Instituts :lu.i,  t;.' '.l!:i.;i'IL  Ii..;1!!!..:! .  *vi  i::  ̂ 7.  .Iujll 1897  Stru  b,  nachdem  er  1893  zum  Geh. Med.-Bat  ernannt  worden  war.  JI.'s  Ar- I.i.^hti  :-i         ii  ir.  seiner  sehr  int. refS.iu- 

Martin,  Eduard  Arnold,  zu  Ber- 
smdierte  ™fi.riiis  .Inn.,  iliiim,  nnl.T  dem Elnflnwe  seinen  Schwagers  K,  W.  Stabs, 
.M.  -li/iiL.  l^'i:*  in  i  i  VI'inijcn  promoviere, besuchte  er  Prag,  Wien,  Berlin.  Enghind und  Fmnkreleli,  che  ar  sieh  183B  In  Jena habilitierte;  1837  Prof.  «.  0.,  1838  Unter- 
widmete  FT  si.'ll  nun  W'  di'r  iH'l.nJL- hilfi    um!   wurde  1S4!;  Prüf.  er.!.  h'.'iir.j-.. 
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Minin  -  De  Martini . 

:.<:W  .,1,  ,;tr  ['■  ijiJi, .  '  IlLljll .,1-  .-M.ii|r^.-ri,  jir.v.i-:'.T.  i.ui.i'-  lflKl  I  l.i.mUl!'- Frof.  und  1876  Prof.  e.  o.  fUr  gericliü. Medllih.  Seine  ersten  Schrillen  handelten über  Äther  .1817),  Chloroform  (1848),  dio CholorEepidemie  ton  1851,  Uber  welche '  I   .:.  ;[  ..  llfii.;:,'l~'fi<  i,>"  -^FI^ili-Ili  ji  [K:iY 

(1837);  mit 

MartJn-Lauzer,  A,.su»t,.-(;er- 
(Miirhilüini  SO    St-j.t.  studierte  iii Färb,,  wo  er  1840  Doktor  wurde.  Er  er- hielt 1843  den  Preis  Conimire,  wurde  1845 (.'Jief  dl:  i.'liiüriue  drr  .ir  .  c . ,-l . ■  I l . L ■  - 1 n er  18-IS,  ali  Nsvlif.  von  TimirsSEAU,  zum 

Bezliksverelns  Dresdf Chefarzt  des  ersten  ] Dresden,  1868  «rat].  Bereiter 

medico    di  Napoli 
be&bsicbtigte.  Als  Arzt  der  Quellen  von  Stnree  der  Iwii Luieuil  verfaßte  er  die  Si'hrift:  „La  eaia  Prüf,  der  Phy: dt  LHXtiät.lSibtiop-aphic"  (1866).  iL.  starb  bestehende  < 1997,  nnd  1861  zum exnerlinenr.     Pathologie    an    der  TJlllv. Neapel    emumt    wurde.      Blnea  seiner /.|]  l'::r is,  L'l  l'.  ̂ .K  >         I  ih;i  !;>  J1T  --'i  'i    \  i  1 1: :.  i. ,  I  .■    !  .  -i  .'Iii    eben    du:  hl. S9.  Jan.  1803,  wurde  1829  Doktor,  be-  die  axpertmenk  Pnlbologie  in  Neapel  bo. schäftigte  sich  vorzugsweise  mit  Nutur-    gründet  jo  haben,     Ei'  Ist  gof(emi-iirtl(i 
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Eilt  LiiT;iH-"Lit!U'  Lii]  l.'niv.  bctrriül. 
erwähnen:  „JWefojirB  t  Icrapia  lieüa bringe-  (Mailand  1877)  -  „Patolagia  c Itrapia  dclia  faringt  e  ddle  fosic  ruiHji" (V.U.1HDI'»  med.  Encykl.  2.  Aull.  3  Bde., iiiil  der  jini.  m.-II.l  :;lil:il:i:  ̂   J; -L  ; deutsch  von  FtSK- Hamburg;]  —  „I-ttioni diKic)*  eullt  ■■■<A,liit  d.lh,  gah-'  i.lSHL',  RH —  „''tinica  i'rfc  vuibiftir.  drlit  ric  rtspirn- 

biotogachni  Bciithnngtfi  drr  palkogaiat 
Mikrmi'yaniinMn  tut»  menschlichen  Knrptr" I  K''ki'ir;ii*n.".]>\  , r . ■  "i i  i-i I  -i ■  i-.  .i.  .lil^.Tv..  F-i'.i- ilinlk  1B37)  -  „DU  allgrmtint  Poliklinik 

—  „Jini  rittrhgieuHtl  lariagci-1  —  ,ßid n'nosdcriww1-  -  „S'atMgne  da  lumrxri aldo-liiryngitnl-'  —  „Acute  infectiöM  Phlrg- fji.'.vi  rh->ry> >t:ul  AaiV'-"'  1  :I'-T):n 1892)  —  .,L'i«ti,iaiioae  ddla  bringe  nei bambim  c  jirjli  ndulli"  (Sap.  1S93,  deutsch von  risa,  L-Jil^i-  ..Slotmiw  -Ii IrnciaJmBiB"  (Ulora.  Pollclin,  J  Korr.  IBM) —  „Dfr  peritraehflai-yitgtnlc  Absefts  bei Kindern"  (Areli.  f-  Laryngol.  I896i,  smvie noch  mehrere  nufsiirze  in  B.  kl.  W.,  W. kl.  HnnilsHiiiii  iiikI  ilul.  Kt-itH-br. 

ivm  .]<:l  l!L,-l.  l'..!ikli„i],  i:i  J.-h;,.  i,l  P1:ir. iKIli  Ak-lVcj!'  ,[,]■  rm:d.  Klinik  ™  Jr.ua, I . : . : L I . i <  . ; i-        :Hi>:s  „:li;  „■,„■■],.  ikot  mm 

doli,  zk  Hasel,  du-  ' selbst  8.  .Nov.  1846  geb..  andiene  in  Bnscl, Güttingen,  London,  Edinbur;.-.  Wien,  . wurde  1868  Doktor,  .vor  seit  1871  j,rskt. Maudsley.  smJ:  /;n  L.'nil"[].  xeb. r.  Iiks],-*vr,<±  ..Y.'rksfcirt)  Ii.  Febr.  IWä, 'urde  18f>7  hei  der  Londoner  Lrm\  Dr. 
,i-d„  lüfiil  l'c-IL.w       lt..y.  Uoll.  of  ritysi.'.. 

Lei 

(«f:(("  iCiirrmj' -III.  f.  ü'liH'lm  Äivrc. 1S7ÜI  -  .,(".',<■,■,«-  l/r-VJ-u  irfr  J-r  ;„„.,.„. Ji-/ii™.'.|(fi!"  v  /.itMsSKS-f  Ardiiv  f.  kl. Med.,  1873,  XI)  -  „Zur  Iherapit  des 
Kapftatif  (l'irrif!.! i.-T!).  f.  si-tiwfif.  Arzte. 1880)  -■  „GrandtäUc  !ur  fl*:.*,,n  /!;.s (lh.  1883)  -  „8&T  iifko-B  Arcaci- 

..';v„-  . IHiii  .:*:hc  Übers,  von  Kl 
1B70,  BpStet  u  d.  T.i  ,.7S. wiml»  !H76,  3  Bde.)  -  „rSc  PMobgg  of miW"  (auch  in  fraiizfle.  Übers.  Ib.  1S79) —  ,.IiO'!<j  'ind  irill-  Bring  ritt  tssay  conar- ning  KÜI,  in  ili  mclaphgiiail,  phytiologicat and  pathotwcal  mftcW  (J.  Aufl.  Ib.)  - Goulslonian  Lccturea  für  1870:  „Body  and 
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II  erbauten  —  Heiser 

Übernahm  1880  d 

„Untersuch.  Uber  Darnbaeefftmgen0 Bäsch)  —  „Studien  zur  Phgiid.  da und  der  Btulgefäae'-  tfi  Abknndl.) 
—  „l''i't>  r."-.;,i.,r.:h:  ii,f  I neratioH    u.  Regeneration    im  unvertehrten 

eur  Hialottgie.  und  Physiologie  da  Btulgefäa- 
der  Lehre  von  'den  (.o-veLon:  ,JHij  lim- 

Hehnert,  Ernst,  in  h*j geb.  tn  St  Petersburg  21.  Fe als  Solin  de*  russ.  Akudemiketi 

-  „Lehre  n -  Ii.  I/rojsjiil 

-  „IlittologiKha  Ti ■MW  IHrR  ; im  .Wisjvr der  Wien.  Akedeinie):  „; 
.■■...,..( ' r .        j  rJ;r ,!,-.  /;;„/,-,■,■/,;, i,v,i,     i  -; 
Zeitschr.  f.  Heilk.   und  Anst  Anzeiger -         hihf   Vi.-'.ih!  ijh'i:i'-..'|-  .^1 .1^-  l':n-i..!..^L^  inid  !!]■[■  i.ju-i^  ilu:-  ■  ;-.|.'L- ;:..-.r.-.Llt'.Ti  .UiiHk..ln.  *ur  l'l,v-.k!..i.-ii-  iLi-.i Gehirns  und  Bückeiunaiks,  dt«  Heuens 

MehlhaUSen,  Cimv,  zu  Berlin, gob.  in  Gerdanen  26.  Not.  1823,  studierte .V.LI"  .\H,iHll::-[.llV.  V.:\    I  \.  ■  ■  Z 1 1  ̂.>- 1.  ■ '  ■  Ulli! in  dam  med.-chir.  Friede  Wild.  Instant  in 
diesem  Jahre  als  Militärarzt  in  verschied. Stelinngen,  im  Kriege  1866  übt  Chefarzt den  2.  schweren  Feld-Laznretts  des  Garde- Korps,  18TO;71  aJsGenernhijrtderGerieral- l]r:,r.-,„ri-i]Ls|,rkri.'jL  ,1h. r  !!.  Ai-nr:,..  smiIiimii i  i\'.r[..-  -  Uür.i.r;Uir/i    ii1-   VI  I.  \r!ii..;.>- 

IWili  /.„:„  Si.iiÜu,.,  ,Lu  S.in.i.r-  I:.  Was-.,  - vüKi-I.  ISKU  iw.li  ■jiidrutffiliiEidj.ini,  Studium derSchiblkriiri'ri,  1HÜS  l'.scli  Kpyi'len  iveK«. der  Straussonibryone  und  ist  seit  1898 Prot.  e.  0.  undProsektor  sin  onnt.  Institut in  Hnllo  n.  S.  Schriften:  ^Untersuchungen 
liifr  ata  Ol  JJfl™  .(er  r%el"  (Preisgekr. Doriiat  1886)  —  ,('ciw  ite  (o(mjrapA'«*e i  V..  },<■'-.< \t„j    ,*■:>-  ,I.,..'j..h','e 
der   Äste    des    Aortenbogens   und  einiger 

im  murjiliul.  Jalirbueh.  Oastru- lntion  und  IveimMBttcrbildung  der  Emvs I.  L  1H91  -  „Veber  EnUcidctung,  Bau  „,«1 r-;„itw»  des  Amnion 
(Morph.  Arb.  S^i]V.'jlse)  —  .üeber  Ursp 

-  (Ih.  1838)  -  „ffe&tr  die klininthc  ll-dcutnug  der  Oaophagut-  and Aortenoariationen"  <A.  f.  kl.  Chir.  LVIII). 
Meissner,  Georg,  ku  Güttingen, 2B.  Kov.  182»  zn  Hanuover  gob„  studierte in  Güttingen,  Berlin,  München,  war  in der   Aualomie   und.  Physiologie  Schüler 





Gigiluml  By  Google 



DigiKM  By  Google 



Dlginznd  b/ Google 



Mruii1:;  li.  ilk  in.lv  .^i  l.1:.:!..'i  i.-i. 
MeSnet,  Erne.I,  Nervenarzt  zu Paris,  geb.  1825  in  Saunmr,  wurde  1B6B Doktor  mit  der  Thoso:  mr  f«  pa- 

prii/i.f,  i.dy  >ih.'uu.i>!\n.j.r  !  y  /  n'u  'if  {.f./ ■!  ,'r: /■iiYtV  .'n/irj'cjir-f  Je  At  cttissc  etV"  Er  w:nr Arzt  am  Hop.  Saint- An  »ine,  Direktor der  Mnisan  de  turnte  für  Goistoskrailio tu  der  Hub  dB  Cliaronne,  Mitglied  der Acftd.   de  med.T  ehemals  auch  Assistent 

'  i'u!  L,.         r./.'-rjf  -fr-  ,..f,  .-il./i.-f.ru  [0>..*l,  ■!,  ■ (Rtuttir.lrWO.ui.  16Taff.)  — ,^rprri»t™(fifc UnlmucU.  Hbf  ScItädiUirütir  (Miim-hen 1684.  m.  4.  Tnff.)  —  „IMtr  dir  gcriMI.- wl.  /V,  ,:\i*/'jJi.r/  r.rar.lre.fnirr  A'ttt.rAm/'r<irA- /■oru.fi,'-  (Fbiiuäiocm's  Blätter  für  getlchtt. Med.,  1885). 
Diester,  Bruno.  gab  1863  In  Bre- men, studierte  hauptsächlich  in  Freibuiy nis  SiÜl.n  i;.  11.hm.inVs  ui:.l  |iubl  Liierte bereits  als  Student  1887  in  der  Zeitschr. 

dir  [.';,jm.>;   rii.Ti.n-  riil.-r-ii,  l.i,;r-i-ii  -.i:.-; 

(v.  I.r.iuin).  PiiviiiiliHctil   dir  innert' Meil.  und  Ist.  seit  1898  Oberarzt  der  med. _V I -t ' ■  L 1 1 1 1 . !_'  lit-  -.i.L'ii.  Il-i'ki  Mi  i-.L.-i  -  AI  ■ i.iilii.  l  ir  l.iLi.liiriviti. :  ...Bi'ilro^  .-ir.-  .If.'J-  rr  Haulkraukktittu" •  St». 

Abteilung  der  Allgemeinen  Poliklinik  in Wien.  Er  publizierte:  ..MrtucJi  der Zal.nkrMuu.lr  iWi.il,  1890.  i.  Amt.  il, 18%)  und  bearbeitete  den  „,Ulai  tw  Pa- y.n/,„r  ..,.„  Wem.:  in  a.  Ami. 

,  31.  , Berlin.  Pari*.  I,'>n,l..n. »urde  lfi7  proni.,  18-0  Privt.ttlnient  an der  L'niv.  Milm'hen  und  iuglelch  1885 LjdUlini'ri.'ljl^iLl.'.l  Hill  kL'l.  i.iLii.l^n  iiihlr München  IL  sndtum  LiimlKerirht.'Fir/r am  k.  Landgerichte  Münch«]  1,  1890  Prüf. t>.  ,i  ft.lL-  gerichtliche  Med.  m.  ,1er  TTniv. \1  ;in.-lnTL.  ]i-!ilt  M<n!--]^h.  li.KXi..r.l.  tfi.ii.TiLr- Pr"!.    Littcnir.  Arbeiten:  ,.Uel.er  Elatli- 

bis  Sl,  JLtriiriKent  dt 1854,  Arzt  un  Veiiorgiingshttose  I8A7, .vnrde  1861  als  I-Hbarzt  nnd  Med-Kat tiFt.lt  ftolttvcrin  berufen,  var  1870(71  dirig. Am  des  1  lYserveliuaretts  daselbst,  wurde 
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1133  Slialhe  -  Michel.  1134 
geb..  studierte  in  Prag,  Wien,  Paria  uud Berlin,  an  n-otch  letzterem  Orte  er  1647 
zuglich  mit  der  Augenheilkunde  und  war 

srhllesslich  m.  verlegte  1889  seinen  Wolm- mi(  dl-ui  IT  Iiis  ?u  -1[  -:b.imi  Tode  i]l  illlliirs:i;r hit/  ini.-li  Wif>,!iiii]i'ii ,  ii-riH'idiriL'*  ivlh-iL'f Freundselitlt  verkehrte.    Daiia.li  wirkte nach  Amsterdam. er  selbständig  als  Augenarzt  in  Berlin. 
Mialhe,  Loou,  ™  Bwn,  gab.  b. L'-   L.L--  Krl.  i,:t.„-  v  Irr 

(Lcijttig  1883),    M.  £tmh  17.  Jan.  1891. .L:iki"n:iL-  v.  Ii    !  H"^-. .   V- ,!ih"iii:^r.| , ]'l.,nii.;,l,              M.  -.Ii.rd  ä.'i    Xov  1SH0 Michaelis,  Ma*  Hogo,  m  Berlin, 
ihiedlisl  si"j..Mi  Iclü'  Lrt.|,.  und  nusi;cliildi:v. 
-,f                       ■  MfhU.  V,l  I-  LHiH   M-  ^Vi/.rkv:- 

,].."■!!„-  M.  So-,-.  imH        S-.tm  li.j.  Al;lti M.  I.  _M.  <t  IWÜl.  ■.ri^.lir-i  r,.  ir.  r  i- 1  -.1 1:. Liip.Li:.  Jjt: j;ri .  'VI.'  JMT.j  v-  70  A.-->i'i-l IHI'm   i,||, ■-:,:]'  A:i-L:'..:]L'.   .|.|    K.lllik.  I.l.'l.lll- an  Ji;r  Poliklinik  t -i L l-  ik.l.-krrnikhi-it-'ii  Imi miu-  sieh  IH!IK  [iir  innere  Medizin.  Ar- 
rscaiTSCH's  in  Wien,  wurde  18J2  in  Würz- 

MichaUX,   Mniimilion,  geb.  13. 
LWi>;   /UTi.in'i,    fili'.l/.lii'k   --inl..   iiidi  :ii;>m|- 

11.  April  lt:*k    Seii]L-  zühln  liehen  Publi- milche   Uber    Gesangaphvstol.    u.  d.  T.: kationen  hut  v.,1.  C.1S1TT  im  ällorHi  Binyr. „ÖMnno-  u/ij  Ttet/ilttTtHldimri"  (Hamburg Lei.  charakterisiert. 
1887)  und  eine  Übersetzung  von  IUciuk- Michel,  Julius  v.,  In  Vilrzburg, di-n   Lll.ritr^n  l'iiiilikii[i"]ifii  iinr]  huvur- 

■  Ii.  k.  ".V   tr><>        r..l/iii,>mfl  u'i'l  t'ypwu ipaMita-  (W.  m.  Fr.  1885).  Zum  SOjülir. 
verÖFfer^ohL^ unter  Hokszb's  I^eltnug,  vorher  Assistent schichte  dessellwu  ( Hamburg  1890). «ui  pfiUi.  Ki-sukenhuuse  tu  Fmikentliul. 

MiChaeüS,  Eduard,  Augenarzt  in Mi  i  II'  -'  iuli L^r-i-i _ :    'Ii'.-      Lk  iLiriv-  l.i'yiv.  seimir )Iilit:ir,li|.n-lplli,-]iI    !*71     hwlrnfnillf  IT Berlin,  ila-elbst  b.1s  Sülm  von  ITeinricli 1    mi.:       i  :r:  M  i:"  i:  -1 "-  H-.  1 .1  Ii1.' 
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-.1*    Sll,|T,     I!..-;    l.-l[|L'riH'THJL     lij-lll.-l  AliiLln.- nue-ProI.  gl.  N.  daseibat  13.  Aug.  18J4 gel,.,  studierte  In  seiner  Vaterstadt,  sowie in  (iiittiiiSi..„,  l..'i|i(ii;  und  TiiljilL!;,,,,.  «iinlu 1868  Dr.  med.  In  Basel,  tubilltlorte  sich daselbst  1871  lilr  Physiologe  tind  wurde 1872  bereits  ord.  Prot.  1896  trat  er  »Iis ■  - l     .::.lln-Li  -j  iLMkj-i." krrji  in  .]|  [.  H M Ij. : it. H und  starb  2t>.  August  deswillen  Jahres  in Davus.    M.  v^r  eim-r  bh'r  lii::n: u- 1 ir  1 Förderer  de.  phyafoL  TJnterrlohte  In  Basel, wo  er  ISSfi  im  Vcsalianum  ein  physiol. LsiLuHiiiii-luin  wnri.-lili'li>.  Siiiijf  vi-rs.',ue- denen  Arbeiten  belrhleu  die  chemische Zusammensetzung  der  Eitorzellcn.  K.i:,- 
i!cr  Wii-ln  lri.Th-,  Kiniilij-iLiiü  de*  Kliem- liii'li ilie  I..;lire  vi.Ti    db'n  ArlKTIlbl'Wi:- 

l-i-t;  18m  wurde  w.  nni-lulem  er  im  A'.f- iriLL-i'  unnar.  [.  ]irerrin:hl  um  I.  vi;  it!i-: /.Hin  Ri-Inbie  .].■.  I-t  I-.-.hu'i!:  ■■im  -  AT'üInniii- fjfl'Jiidf»  in  Budii|"-st  die  tMits[iri-i'lieiu]i-ii Bauteil  in  Paris  und  Deutschland  studiert hatie,  an  der  Budapests  U] .    1878  .. '.  der  Em 
ö.  Fkmllel-Prot  der  gesamten  dcakrlpt. Anst.  und  18S4  ord.  AIiri;liod  der  Ungar. Akademie.  M.r  Hi.-r  II.  Juli  18W  hl:iili. war  ein  sehr  bedeutender  Anatom.  Er unterhielt  bestiiudig  mit  der  deutechen Furschiiug   Beziehungen,  bewroders  mit 

EniicicM.  da  1 1  (Intern.  Mon und  Hlstol,,  II.  1885). -  Arbeiten  sind  auch 

geb.  Iii.  Mal  18BO  lu  CiernowtCi,  studierte »itlSoBluWfei.,  wurde  1H7S  daselbst  Dok- tor, ulboitete  darauf  3  Jahre  hindurch  als 

'.  Otd.  c .1  llirel rrlu:. 
nu  aib  die  ruiv.  KniLiiisln-rt'. lLii>l:dii  lierufb-n.  Als  eifriger tf  Autiscptlk  hat  er  sieh  viel mit  ihi-i-r  Vr'rv.iJJkHiiimiijutiii  und  rriifun,: Ijeflis*.!;  Keine  lii.U]b1fciiiblb  liebsten  Arl.eitei] »Iii  diesem  tiebiete  sind.  „Vtbcr  die  Be- ,  Eichungen  dee  tjlywrint  tu  Cocmbaderia 

:  wptica  und  tun  sep/itchtn  infeet'on-'  (v. 
V/Ji-ri.r    lLjj].,/.V  /..J.Ii^lJ],.,  I|l:l'  - Mibr.  des  Vereius  iler  Ar/te  in  >'leiler- östorrclch)  —  „Zur  Sprsyfrage"  |v.  Ltsoci- ■Ees's  Archiv,  1880)  -  „Vebtr  .fit  4- wend«j.5  -irr  ,lnd>cjji4  bei  Laiiaratvmirf" (Ib.  XXVI)  -  „(,'cio-  di(  yc^oidmjF  du ./■.iJ'i.i.. i^'      n"!J„./^rl,.J]i,.:;J.„  J     Ii,,  :' 

Tiroie"  (Wien.  Kl! 18,12)  —  „l'eber  einigt  btodifiaitiimai  da tmtiirjii-tAen  Verfahren."  [v,  I-l5niM.Poa's Archiv,  XXXI)  -  „Effahrvngcn  über  de» Dauermband  und  die  Wundbehandlung  oAnt Drainage"  (Klln.  Jahrh.  I,  1888).    In  der 
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11J3  Min.ti  -  HIniowikt  1144 
iU,   wurde  OehUIfe  »eines  Vatere,  Prot. au  der  Ecule  du  pharm.  18K5.  N;,.1iM;;it Bezahlt. sein«  Vaters  im  Mnseum  1876  und  dessen Leiter   1891.      Er    nahm    an  mehreren MinkiewiOZ,  Johannes,  geb.  il wkscEiM-liafllii'Jleli  EMn-tlitiwu-slU-M.M  Uff].! Newel  11.  April  1826.  studierte  in  Moskau 1H77  Mi(K],  des  Instituts,  lUH.i  Mirj.1.  der (1B43  bis  48)  und  wurde  daselbst  1850 Akad.  der  Med.  und  starb  EL  April  1900, Doktor,  war  1848  bis  50  Hospitalant  in Seine  «alüreiehen,  lifchuedentenden  Ar- Blau,  nahm  1851  bis  äS  die  Stelinn;;  eine. Ann,  Zool.  und  Paläontologie.    In.  alte- A[-si,.t,nt™  an  i'iaMiin-s  K  liuik  in  I'ettr» burgeln,  wnrdo  18.13  Oberant  des  HIHtir- nlhat hospitals  in  SeWtopnl  und  siedelte  im l'.Ui  liil'.lL  .  1  -lUn-            'l'  i^i  hLLMk:i.-i;.-  iU.«.;-. Minati,  c.rio,  geb.  it.  Apm  1821 

und  bearbeitete  die  med,  Rundschau  für 
t.urt.-lulll. Klinik  von  Florenz, tinter Yasjtoni, 1859  von  der  grossh.  toskan.  Begierung zum  Prof.  der  (leburtshillo  und  Upiko- logie  an  der  Univ.  Signa  ernannt  nnd  1888  . Wh  iler  ki''ili|.',l-  iritl.  lleklieriLlL^'.  ILli.h überntuudencni  Konkurs,  in  derselben Stellung  an  die  Klinik  von  Pisa  versetzt, 

d  1873 
Klire  ll^lied  <l™  cell- Ni-Len  Kniiiit«:»  für 
jl.r.li/i]i:il,iiLi:.!F'!.-erilbl'h'i'!i    .'n    .li'r  A:r:i--.-. M.  starb  Ende  De«.  1897  in  Tiflis.  Er war  ein  sehr  frurhtburer  SrhriilflelhT ; fii"L!]  klililj  hier  •■.i!L  il'.f  A  ili'..il..i;:,L;  :■ tjcbrilten,  die  zum  grtrsston  Teil  sehon ir:i  lili-  i  i  u  l.i..ik,,n  ;;,  ..  il nhi; i    -i;,  !. 

■a  Irgale"  (Sieua  1802)  - 
nWuH«  dcl  laninte"  (Floren: „Dpi  bagni  di  Damiano  adln  p Pisa"  (Ih,  1877)  —  „Oslrtric Idiom"  (Mailand  1881)  - 

Minich,  Ang.io,  geb. 

Truppen  Venedigs  und  seit 

.7 1;  ililtil 
n«  1874)  - 

hauues.  Seit  1868  war  er  Mitglied  des letituto  veueto  di  scionzc,  fettere  ed  arti, und  Vizepräsident  dessellien,  M.  starb Ende  November  1803.     Seine  " 

MinkOWSki,  Oscar,  In  Stmssbnrg, geb  1».  Jan.  1858  In  Abloten  bei  Kowno En  Busidand.  studierte  in  Ivinit^lierL". IVeiruirj;,    Strus^iuii.".    hanut5:ieUieli  a> 

twi  OxybHllcrldure  hn  JJarn  bei  Diobrla mcUilu"  (1884)  —  .VnteTEiichungn,  über dm  DiaMa  mtHUui  weh  Jialinnlinn  da 
Panireat"  (Lelpiig  1893)  —  „DMcwefc«- 
Hnrnraure"  (Ib.  1898).    M.  ist  Mitarbeitet 
therapie,  Norden  u/s  Handb.  d.  spez.  Pa- 1  Iii. in.;:. i-  ljjii]  'ri,.r:i[.i...  1  .\v  !|?,|  i'  'i '- I;  .i.|..i-Im-         |     ""li.  i : ■  | ■  i h - .     1,1  Ii  i]i.-: HsTv.TiTU-.  Kreeliuisse  der  allgemeinen  I'li- thologie.  Mal  1900  erhielt  M.  einen  Kuf  als »Ir.  d,  Inn.  Abt.  d.stüdt,  Kranker,!,. in  KJilii. 
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1147  Moelle  -  Moleschott.  11« 
Moeli,  Karl,inLichteubergbeIBer- stud.  seit  1887  In  Greifswald.  Hille.  Würa- lin,  geb.  in  Cassel  10.  Marz  1849,  Studierle  in bnrg  und  Leipzig,   machte  den  deuBch- Marburg,  Würzburg.  Laijaij.'.  ii],;.^- j'r:i:i?..':s.  Krieu'  alf  Unterarzt  mir,  wurde  1872 Wert,  war  Assist,  an  den  med.  Kliniken  zu rL;.|  r.,l,ii-[l.  ̂ Mr.ilt..-  .-i.  li  hii.  :i  '  .irul,i-J .'.■[, Rostock    rTuixnni.ii  tu)    und  München ■  kr  ]i.vl,..fLi;;-.1r,l;  n,;:    :!.-■■    Kmira-  imj Kinderheilkunde  dem  Studium  derOhren- Hals-  nnd  Nasenkrankheiten  zu,  wurde PrivaI.loH.nt   an   der  Univ.   Berlin  nnd AksIhI..   an  1 1 . ■  r-  i'liir.  Ulm" -l'^i'-Ün.k  innl 1684  Am  der  Anstalt  für  Irre  and  Epi- leitete zuletzt  eine  private  Klinik.  1879 leptische  der  Stadt  Berlin  zu  Dalldorf. habilitiert.  1893  zum  Prof.  o.  o.  ernannt. 1892  a.  o.  Frof.,  18B3  Mitgl.  der  Wissen- starb M.  in  Marin  Anfang  Februar  1898. schaft].  Deputation  und  Direktor  der  An- ftalt  HiTitiiTins  der  Stadt  Berlin.  Ausser Studien  Übet  den  Bau  der  Paukenhöhle und  ihrer  Nebenhöhlen,  über  vergleichende im    Archiv    fUr  Idin.  Med.,  Archiv  für Histologie  des   Trommelfells.    Uber  das Psychlatr.  und  Nervenkrank!!,  etc.  schrieb JT.kvu  l.i-i   N.u|reVi.'i,.ri.  il|.[.-iki..:iklil|. er    illjer  Verhalten  der  iielleNtliätigkcir. gen  bei  Influenza,  Cholesteatome.  Fremd- Psychosen  bei  Tabes,  nach  Eisenbihn- nufallen,   Verhaltnisse  der   Pupillen  bei (Icni   [julilizifrte  M.  ein:    „Lrhrbueh  der h;„nil.ri!,:n   ilr   y„ie>.hi/./e.  ihrer  .\VW im  KüLkenir.arkr.  Alk.-.!i..liii]i[is.  \eerm.-,. höHcn  und  de)  A'menrachenraumf  (1886). Aphasie,   Pujjiüeti  -  Reaktion,  optische HoleSChott,  Jakob,  geb.  9.  Aug. I.vitl!!lL-»l  :  1  j  1 1 . .  ■  1 .  -  j  ̂- ■  >  1  !H  1 . 1 1 . 1 !  1  Alkuin- lismus  (Hiuidijttch  der  Thera]>io  innerer l<i£  in  Mi  iv.  ■-.■N,:i;i.-ek  iil>jll;nid  .     lj. Lii  j-t-- Krankheiten)  u.  a.  ,.(W  im  Verbrecher' in     Hcidelkerir    und     wurde    l&4ä  da- 

(Berlin 1BBS)  -  „W.  Anstalt  Herebcrge" selbst  promoviert    1845  bis  47  ttbta  er IIb.  1898). die  ärztliche  Praiis  in  Utrecht  aus,  wo er  das  erste  Jahr  in  Meldkb's  Laborato- Moeller,  Joseph,  zu  Bn«,  geh. 21,  Miirz  1H4M  zu  Papa  in  Ungarn,  kam hIs  Ptivnid.i/nnt  in  Heide II J.livkk.g. als  Kind  nach  Wien,  »o  er  auch  studierte. LI ic iiiii-,  vprKlei.dinuli!  Aini.mi,-.  l'hysi.^ 1873  promovierte  und  1874  Assistent  der logio  und  Anthropologie  nnd  wurde  1856 
dorfllwTmls  Prof'teselben  lVh!>  ,to,h A.  E.  Vom.  wurde.     Kr  wirkt  seil  IWJfl alsord.  Prof,  der  PLatmakol.  und  Pharma- die kgl.  U*l.  Regierung  noch  Turin  be- kognosie  an  der  Univ.  Innsbruck,  seit r„1-,.„.                kl,-   er  .  1  ..-■!  !,.-.  .\ ,  ■         ■„■  - 

beschäftigt  er  sich  mit  pilanzen-anat.  und logte  and  der  physiologischen  Chemie  und L/l]i:ik'^-:iM-r.     L'  - 1  f ' ' r>  1 ; •■  1. 1 1 .     lind  ver- öffentlichte, ausser  zahlr,  Abhundlgg.  In an  des  Univ.  von  Born,  starb  M.'daselbst 20.  Mai  1893.     Als  italienischer  StauJs- Wiener  Aküd.  der  Wissen  gel  i. :  „Vergleich. Anatomie  da  Haleir1  (lS76j  -  ,.1'ßaiizav- Senntor  ernannt  worden.    M.  ist,  nie  be- RoAnloffe"   (Off.    Ber.  der   Pariser  Aus- kannt,   neben    Kibl    Voui,  Buch™, stellung  1878)  —  „Anal,  der  Baumrinden" i  /■  i.            A    einer    ikt    Hki^.f-"!  -.eu-i- (Berlin  1BS2|  -  „Mikretkopie  der  AVtJI- -                 fll^L,:i  II"".. lOiLtil  M,il..:il.]i-!iL^-. ru/ii/t-  und  G?nu*zwi/t>'["  iliciliri  IKitfi,  — Seine    Hauptschrifton    sind:  .JiriJticJ* ..Heal-Kiuyi.i^uüe  ihr  ges.  Phvrmacie" BUruMung  am   LiebiS  t  1-hmrie  der  E- :,.i/.>u.:.i  ./::-  l'jljHttH.  :,.t  .1 .            .j.Kr  ./<!■ guew»    (Wien    188B]    -  „Fhamuiicgns- Prei-eelirifl'  (Harlom  1845)  —  .J>t  Mal- lliKAer  Alfor-  (Berlin  IB92)  —  ,,/>ArJ.  der pighiauii    pulmonum     nlindi.  dimrt." ArencimtitelUhre,"  iWleu  1893). ;'Ui:ldi'Hn'ri;    18Jnj    —  ..Itoilii'uUvi« trüge  lu  den  analumucken  und  faVynaiaft- Moldenhauer,    wuheim,  m achen  Wiltiiuachaften"  (mit  DosnitBä  und Lei).zig.geb.  !845zti  KirwttKMeckl.-ätrel.!, vis  Dkbv  herausgegeben  (Bd.  I,  Dlissel- 
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.  1161  llolllere  -  Monod.  UbS 
iHTiali."  (Berlin  1897,  I).  Aufnät»  Uber lAafamica  nc£st   Beilrü^en  rur  A'flinrqit« drui  Irrenwesen,  Uber  die  Kasi-fniir/1  fv.i-v. /Wirt  «™*iw  (,'r,i..»-u«.(J17f;i„;,iV,„(.7,ti,- Populär;  ,.D™  iiowk  WtUf  (Berlin  1898), In  Wirln-rdtung:  MtdiiiniKhe  Ethik'. logit"  (NoiffiuDtL's  epez.  PethoL  u.  Ther., IX,  1897).    Ausserdem  rind  kleine  Auf- Molliere,  Humbert,  In  Lyon,  geb. isittw  und  -Milte!  Inn  gen  zu  srivahiion:  „£j- 18)6,  studierte  und  promoviert*  in  Lyon, Kiidi  ttrttj  ScUeiff  (Korrcspbl.  f.  Schv.% seit  187.1  niL-ii.  d.  hüp.  und  starb  26.  April A-,    18841    -   „lieber  Bamaneptic  "»d 18B8.   In  dem  von  lluu  redigierten  „Lyon ^IetjV'  (Ib.  XIX  1B89).  diverse  kleinere. lm-..T(-ii;f  Kfil.i:  viui  ArWilui!  !nr l[.i[|.:-:i.h;i.:![    ]■  in;  mint.  «ii.    Aufsätze  Im Gesch.  der  Med.  vertatst,  die  von  P. Nourol.  C.  18Bd,  93,  97,  im  Corrcspbl.  f. Aubert  im  Jonus  (Amsterdam  III  p.  166) Sehw.  Ä.  188Ü.  8».  90,  91,  In  VarhudL 
zusammengestellt  Bind.    Wir  nennen  fol- d. Inlern.  Ärite-K.jBcT.  Berlin  1890.  Ver- gende Titel:     „Ut  priatrttur  Lyoanaia band!,  der  phyaiol.  GbmIUcH.  zu  Berlin. da  Moria  microbienna.  J.  A.  Griffm  d 
la  Ihearie  anmet  de  in  pale"  --  „De  fiai- elancc  a«x  Wtufl  areiir  forgmUatim  da 
armtet  pn-wunenlö"  -  „I/n  mot  dhiilan- der  allKem  I'athol.  und  pathol.  Auer,  de» Menachen  und  der  Tliiere  (LdBASSCb  nnd 
d'hUIMre  Ljumnai«  au  XIV  e  siicle.  G»y dr  Chaaliae  rt  In  bataüle  de  Brianaii'  — MonOd,  r'red^ric-Cl.-.uieut-Uon- . /.,!    tiiiiurt/'i  dt  -Irtrm         XVl   r  ..i.'.iV Btsnt-Guative,  zn  Piris,  geh.  1803  zu Mrolal    Q.M%n    iTArraa  ckirargitn  da K..].ctihiLgeu.  wiLfihi  lftil  In  Paris  Doktur urmia  de  Cl'arlmlimnt  rf  de  Philippe  17, mit  der  These:  ,^iir  Im  malad iu  dm  ot: ■viir  ijlii'1li'ih..ii:!i  v  tLii.it  l'rt:-'  Itt.-..  1  jhi  i.l-j des  Bureau  centm!  und  seit  1833  i'rof. MonakOW,  Conatantin  t.,  zu  Zü- rich, geb.  4.  Nov.  18Ö3  in  Wologd*  (Bonal), seit  1868  naturalisiert  In  Zürich,  studierte In  Zürich,  München,  Berlin,  war  nament- lich Sf-hiiili.T  von  Emnfrn  und  Hitzig,  wurde und  publiilertc  folgende  Schriften:  ,.D- 1880  promoviert.  w»r  1B7H  bis  Bö  Sckundnr- eouffle  placentaire'1  (Epernny  18:IS?  — arzt  in  St.  Plnnensberg  (kant.«iiil..  [rren- leclimi  du  cot  de  l'ulfrus  at-elle  une  apera- llciliiiii'tull  von  Si.  lidlnii.  iin-1  v.irli.T, 
Klinik  In  Zürich  (Hira»),  habilitierte  Hich 

„Etperiimd.    BtiK.Q   cur    Kenntnis  ,1m Tdl,  ZT^dTeM^(^>°^A  "surt Corpu*  ratiforme  wd  de>  iuaeten  AaaU- ernte™"  (A.  f.  I"eydi.  XIV)  -  „Estycri- MonOd,  l.'lurlesEtlmond,  zu  P«ri«, 0}tixim  'Vnlrrn  nW  ftilnnr  ilb..  .\.  1'. '11.^1  1M^       S.iIlh  ilc^,  \"..r.  s:cb-.  «urd'' XX)  -  Striae  aaalicac  und  untere  SMirife" 1873  Doktor  mit  der  These:  .De  I  nuyin.« (ib.  1830,  XXtl)  -   ,ar<n«ta,  hihI Pathologie    d»  «„lere«  SekciteUäppcheni; cu/iurt  <oiu-cu(anr.    ^Mjjiom*  ;i,«mur!ur. .  .         ■     -.:'■>■  ''  ■  'i           ■  J-,  ■  '  i..  '  .■ .4n,sioiMC  luWrl",  von  der  med.  Fakultäl 
Hiii'lid.rni  -in-L  iT-dimi.'ii:  .J'r/M-r, „„-.,:.  u. und  18715  Agrege  der  Fakullit,  wir  von pti/rtoi.-<i»Gl.  ('nlfreutift.  ülxr  die  f/nu/ierj- IftSl  bi?  87  l'hirurg  «m  HÖp.  d«  Incu- rTlywil,  <lni  SrMlioti  und  rfi<  fiiyicl  s'n*- rublos  vim  Jvry,    ist  zur  Zelt  Chirurg 
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im 
Mitgl.  dos  justizLirztl.  Senats,  US92  Prof. e.  0.  der  gerlchtl.  Psychopath  ol..  LtlWt .Ii.:-  V-  I..n-.i:...>-R.- A.n.]  '(ihl^-  und  Im-ii- anstalt  für  definierte  und  .erurWille  Ver- brecher. 1S97  Yizepräs.  der  .Wo  der  K. 

Wi.^-i;^,,*«,'  (Z.  f  ■  ..(.Vier aÜnw.lnVe  ölylsnrw"  'X.  Kongr.  f.  inn. Med.l  -  .[Vier  J/ci/ih1o»>ii  CHtiriam  beim Menschen"  (M.  m.  W.)  -  „Stwnini  ii(*>- rf.  mofnr,   Thäligkeil  des  Hägens"    (Z.  f. 

Alorgän  —  JLor&clli. 

i1liitrii]1,i..t-.uvalm.ii)],jlo!-eTieri,tiuNP.-vmi.-  MorSelÜ,  Enrioo  A 
tome,  Wirkung  periplx-Rr  anf  liallu-  '.  Mode.,»  17.  Juli  IBM  geb..  I: liiial.k'iHT],  Ki-ili-p^k'.  vi.-j-iiiiii'kTie  Zm-vh-  -.[-LdT  au.^cl.Udi't  und  proi nnnrjsfüliickeil.  eyph.  Psychosen,  lnilinl-  1  studierte  unter  Lm  (am  IS Symptome  der  Paialyne.  Daten  in  Jf-Ji  üsv]  in  lii-eMio;.  I'sy.'liial  nt-  i Temperatur-,  Puls-  uinl  Atlunungsv  erhält-  |  u»n*  (in  Flcirem)  Authru nis'.eu  di'r  flvHH:iisjL'i.  r..  tjy.-u-r.  ̂ S_vnipt..iiii-  i  mehreren  entsprechenden bei  typhi).    ViTa]Lil.TL]ni;.j[i   .Ii'*  Im  Ili:-i-..     ̂ U'LI'  U    ui.li'  ll-   lirenns^ hysterisches  Irr.-t'in,  liystfr.  IdsrliKf*     Marolie    dirlg.  Amt  Ullil im    «-muien   und  tivpimt.    /.u>1,ii]il   •■U\.     bis  Mb;  nai/MuT  am melär  ungarisch.  Turin  als  Chefarzt,  und  als 

Morgan, ; 

An.-Mlt  iiir  Niivi.nkiaiLb. lehrte  in  Turin  uinl  '"'nua 
■  ■:'.■!  !•" r-.i.  [,...■>■  'i..'  ■■ 

Jiulwii  zaliln'iVlu'ii  f:u>liwiw.'iii..']uiftlii-li(-u. Publikationen,  ruiiliropulogisdioii,  rui'dJii- uischeii.  psychologischen  und  philosophj- 

„Btitrtigc  zur  Lehrt  i.  iL  Exsvdufn*  und  (Mhilalld    ]H79(  englische  und  deutsch« 
Ti-wwuhtt.cn-  tlM.-s.!   —  J'rh'r  den  Ein-  Au^-abei    -    ..I>*i  cWiVmnr^  (Internat. fall  der  Injittion  eoncspilrirtcr  Koilisalt-  wissenschaftl.    Bibliothek    VI,  [Aipjig ttsung  in  d.  Bauchhöhle  v.  Kaninchen"  (D.  18S1)  —  „^nlrupafojria  generale- Lniemi  wC Arch.  f.  Id.  WJ    -  „Hit  Verdickung  d.  Uoma   tccovto  la  Tcoria  dttl  Enluztone- SaUtäuri  d.  Magtuwfta  durch  Eiieeiu-  (Turin  ISNS  I  ii  !)9.  I'in  grosses  Werk  und körper"    (IL,,   —    „Urber  d.    Kutf, ihi.  v..!]-tr,n.li^"'  itallüliitohe  I-ehrhucli  für rBtuarendin  Snb'lilnien   den  Harns  unter  allgemeine   und  vergleichende  AnOiro]«- pkgnel.   uxd    imlhol.    Verhdltuiaen"    (Ib.  iogio) :    ̂ /^Iruluri  prosrewiro  e  Psicoti', HnbilitnrioiLischr.)    —    .Kiulim   aber  d.  Uinnrueitimg  von  BAtLST's  MonORmiphien 
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I1Ü6 
Opium-Untersuchung  für  die  Regfernng  |  norat beschäftigt  KordBn  war,  wurde  er  1841  I  ÜBU! £Um  Prof.  der  Chemie  und  Arzneimittel-  Veränderungen  der  Qongtientttlen  bei  expe- 
lehre  bei  dem  Bin^,,l  Mr.i.  <',-;].  'i::i:;ini.1.  rjuienf.   Ytr'jtfluH-j  >"it  liiniter-  und  Mrn- 

Fellow  d«e  K.  C.  9 

Hi°ji;;nlr-ji. 
klin.  Med., 

ilu.-nji  Ki-iT-'linu:  il.T  I ̂  i-1:ML:;*-n-i: - ■  li:,f - tigung;  1870  kehrte  er  wieder  Dach  Eng- land zurück,  übernahm  daa  Amt  eines .M  i.-li-'UL  ■  [n-:nn  : .  irrH  '!r:r,  l.-'.':d  i  "  ■v--nin:i::it lioard  und  Mililed  1HSW  dfioselbwi  aus. IL,  der  12.  Jeu.  1897  in  Kensiogton starb,  hat  eine  nicht  uiibctröchtlk'hr von   Schriften  verfasst,  dla  bereits  Im ■I:  T_-  -.ik.  ri  ;.uf!:<-,]i]!  sh;J.  Imiien l.    lh!Li:iLiLrjir"fiiv  und Sozial  Wissenschaft  um  Gegenatundo. 

;  anatalt  „Rudolfutlftang"  In  Wien,  189B !  zum  Prof.  e.  o.  der  Dermatologie  und 
Sy^hilid^'i^-ii-  H^'urrrnit.  V..u  i_rri.''o.S'."~L'u Arl.rik'i]  niüd  zn  nounon:  „DarmeypMlis 

'  bei  hurt  hereditaria"  —  ̂ Syphüir  hwmor- 
'  lieh  die  Bilderwerke  über  Hautkrankheiten 
^  und  Syphilis  (WUnchon). Muehry,  Adalbert  Adolph,  be- kannter Xlimatolog,  geb.  1.  Sept.  1810  In liiintit.nT,  sl ■]i]ir,rli.  ii ni|  iiriTi.fvi.TT...  1MH h,  Güll  hin"»,  »!''"  Assistent  k.  hiuiiwv. Gnrde-Reg.,  Lehrer  an  der  chir.  Schule nnd   spater  Sanltatsrst;  nnd  lebte  nach 

Moutard-Martin,  i .  .^.■iriirlor  L 

des  Hop.  Eeaujon,  des 
ned.,  war  auch  Mitglied  des 

Höxter,  wi Hahnheini  In  Hesse uis  Zögling  der  Kais 
KCl-.  1«7I  : rte  1890  bis  i 

Lähmm ,],■  [;„t..i „Die  OCHfcjmpUtfrtil  ZeU&n  '■■ gm  der  oberen  aiiednaaen",  »i ..-u"  d'T  v.  J  .Eirj^N'.  -ii'.l,  1 1 r i - approbiert,  189B  Assistenzarzt,  18. arzt,  war  zugleich  am  Institut  filt 
1900.     .M.'e,    hauptsächlich  untci 

(..her- 

Mueller,  Johannes,  der  bekannte :  geniale  Blolog,  eines  der  Häupter  der neueren  Physiologie,  14.  Juli  1801  in  Cob- lenz  als  Sohn  einea  Schuhmachers  geb., schon  als  Enal*  ungewöhnlich  veranlagt und  von  d-ni  dcrzcitiireu  Leite]  dcrSdiuleu 
in  den  Rheinlanden,  dam  spateren  vor- tragenden Rat  im  preuBs,  Unterrichte- |  minlaterium  Jon.  Schulze  au!  alle  Weise |  gefördert,  studierte  eeit  1S19  in  Bonn  und ,  erwarb  bereits  alsStudent  einen  Fakultlits- prei*  niil  rlr-r  Arbiiil  :  -t"-  /iV.^-.,>:j  r i  -u des  Fölue",  die  er  1  Jahr  nach  seiner  1832 
sündige  Schrift  veröffentlichte.  Zum I  Zweck  der  Ablösung  des  med.  Staats- examens begab  er  sich  nach  Berlin  und 1  trat  hier  während  eines  l'/.Jhbr.  Aufant- 
waa  Ihr  M. 's  Ausbildung  von  wohlthitigem ]  Ji  I  ilL-. :  -.  ■-  i  r.^    iL  ]  ]-,  w.l:-.        M.  r;:ie!i  i-i^TH--i  i-tu 
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Müller  —  11  neiler. 
doch  ungemein  anregend  und  fesselnd Zu  seinen  Füssen  aussen  eine  Heihe  voi Miii.norn.  die  f[iater  «Iiis,  cd*  nilmiroifli. Forscher  und  Pfadfinder  In  Jen  bldog ^'^-.-L-LiM-K^ru-ti         :['Tviil-^vIliI'.i-.  ->:i.l dnwiss,  Hcsle.  iitu-OKi:.  Ii.  lioü-liF.v Boro,  Rnux,  ViHciiow,  Hiuiholti.  An 7.  Okt.  1898  wurde  du  Denkmal  von  M 

j  Toll.,  Leipzig  1872) 

mehr  all.  rxJ.iuVr  v.  LiMiKSfifrK^.  durch .k:.-i  i'.^i:lu-il[^:i  i^i  .l  du'  V..  ri.fl.ni  Ii'.  Il  jiii'itl seiner  Schnler;  er  wirkte  seil  1864  nie  dir. 
n  Urlindnng  an  und  j  WUrzburg.  i 

Hueller,  i I.  Dez.  : 
.Miiiidn.]!.  l'reibur.L'.  lk,.lrlL«!-.  iV  jr'.l.i::-  Wi.iyl  uri;.  muh;p  1C7:(  L'rA.  e.  t>.  r.:id  .071 und  Wim,  hainli.i.rle  >id.  lti-17  mit  d..r  .,;.d,  Born  als  ord.  Prof.  der  Geburtshilfe „-4M.ajnili.nff  ilitr  (ttn  üb«  der  UV™"  als  und  Gyuükol.  und  Direktor  der  neo  zu  er- i'>-ivu:d n   in  Wii^l.nri:-  ^  i.lni'T,.  i  id;n  i.i!..;i  I;n n:  n i.il i. ji  S]uri.i:dui^f- ■ri^li  .-c:r    l.-^i    den,  ̂ [.|'^i:.l::ri|ilriiiL    'l'T  i'raiicr.'.ir:iKl:eii- A nl r  l..'riifin. j-  H.  lii  i  .L.-r 

imle; 

i..i-..;ri;i|il.. Btitr ,  der  M.  ! 
ir  noch  als  UratulB- J.ii'h  jinkri.-k  i|..-^]i;i:.  K-.li--.-  .l!  .    !■][  ^i.-Li—t  --nii.  i-i 10.  Mal  1864.  -  iL  bat  sich  In  "  ~ Behalt  durch  feine  epochemachenden  For-  300jälir.  Univ. -Jubiläum  Kl sdmnfrcu  auf  di-m  '  i -.■  1  ̂ ■_ : l-  Uli  i;uk:'jaki'|'.  .'.! . -iil-^tj.]: I.tl- :  ..  /.'t i'  riK.iiri  '  r  A'.;j>r>-.1./, •i.r/" Anatomie  des  Anpee,  speziell  der  Retina,  {1682);  ferner  die  Schrill:  „Die  Unfruchl- unsterblich  gemacht.  Die  betr.  berühmte  borteü  drr  W  (1*385),  n-eldT  letztere Schrift  ist  betitelt:  .Untersuchungen  Uber  .  Arbeit  mit  einer  zweiten:  ,J£nluirM«,.gi- 

rfen  Bau  der  Beiina  des  Mmuchtn*  (Leip-  fehler  dei  L'Ibiu",  auch  In  der  „Deutschen zig  1858).  -     •  ... wil-iTi  lii.-Fiistn.id  noch  zahlreiche  Jour- e  nach  IL's  Tode  von n  redigiert  u.  d.  T.:  „Heinrich  Al.  t 
^...|.lv.-.  |  V':.^.  li!Lil  I  i  :-.i:.ii^i:.  Dill-  ÜmLj.i- werk  desselben  „Die  Krankheiten  des  ireib- liehen  Kiepert  in  iSren  WtchKlbaithnngm 
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Mueller,  Koloman,  geb.  1849  in 

B^hhehgib's  Klinik  wurde,  machte  1873 eine  Studienreise  ins  Ausland,  werde, nach  Budapest  lurUeksekelirt,  oidln.  Arzt Hii.'3Li]*.-i.iliLU  L'nl'.T^il.:- kninklieiten,  188!  Primarius  dos  genannten *].it:i!,   1WH4  IV.if  .-.       Iflsf,  1„T, 
□  der  philos.  Fakull nid  d 

f.jlLT.r     l'llHll.fl's       [[.,-1,  B..--I wurde.  Seins  Arbeiten  betreffen  mancker- lei  Gebiete  der  inneren  Med.,  auch  der 
physlol.-  und  pathol.-cliem.  Problemen  und 

nannla  Ihn  zun  a.  d,  Mitglieds  des  Engar.  ■ Landes  -  Sanitütsratea.  1B92  wurde  er  ' zweiter,  1897  erster  Präsident  desSanttnt8-  ! lutea.  M.  ist  ai 
inttiivri-i  KmniliiU-,  wit  Tlircit-.n-  .1, siüill.  Spital«-  vull  Pest,  erhielt  181)6  Iii* mul  I  liiinik'ir  ..■u;ii:  .Mir.^st.- i :nl [-■ seit  1893  Vizepräsident  der  Physika» 

1872)  -  „«udi!»  am  dtr  .'nfemoi  Klinik  in Affin"  (H>.1874)  -  „Utber  Chölnterätnie"  \ (Archiv  fllr  eiper.  PathoL  und  Pharma-  ; kogn.,  1878]  —  „[laier  dm  Einfiui»  iir Haiilthaligieil  auf  Hit  Harnabtonderung"  . (Ib.  1874)  —  „Die  Behandlung  der  Darm- vertcMiastnign,"  (Orv.  Hetäl.,  1874|  - „Triff  AiUI,t«H\-i„-  Kr.i'Mtä"     Mi.  IIASii 

IVwahliuioHiTr  Mfi'l  J:il«i:  „fiu  llrili.,-, mr  Ie*rc  cem   VtrnaJlin  du  Jiem»  nar ÄflsuSsW  >r„/„-.,„!,/Fr.l/1(.»e-(Sitznn(rs- ber.  der    k  Akad.    der  WlssensciY  iu 

hatte.    1882  wurde  er  mm  Ord.  cmn iimi   ilu.-Ii   Miirl.ijiir  in  llr^iti Dort  war  er  als  Direktor  dar  med.  P klinlk  thätig  blt  1899,  wo LtuUlmitfrage"  (It.  XI.VBI.  1891!. 
Digriized  by  Google 



1173 Huench  —  Munde. 
Muench,  (Minch),  Gregor,  geb. 1838  in  GrSsy  (Gouv.  Tambow,  Kreis Lif-vk  .  .-luiliu-tjj  in  M,.iskau  und  wurde I8G1  nlü  Arzt  L'ntl^S'.-u;  ihti  1Mi;t.;r_'r:i'l tmrl  er  erst  1SB9,  18B1  bis  63  war  er Assistent  an  der  med.  Klinik  unter  Prof. S.ca.us,  1863  bis  86  studierte  er  in 1  l.v.-'TI'lr--  put  Im,;.    A  u  Iii  .,lrlii\ war  1667  bis  72  Protektor  an  dem  Mös- 

ls ,in-  Taufte*  (M.  f.  Pa.,  1898). 
HUnde,  Paul  Fortnnatus,  GjnS- koloe  in  Xew-York,  In  Dresden  7.  Sept. 1846  geb,  kam  nie  SjShr.  Knabe  mit s-i:iL'i;  Elle.-Ji  n.i.  li  Ai:i.-ni:,i  m>.: 

diu  Wolgsgogend,  ui Pipirkinre  untersi ird.  Prof,  «mannt,  L.-.'U.llti!.",. bti  SciraiM  und  Amt  um  JnliiifiSpital  in WUrzburg,  zugleich  Hebammenlehrer und  im  dcntsch-franiHs.  Kriege  bis  zur 

(Lepra  Arabum)  in  Siid-Kussland  in  den Kachridiien  der  Wladlnilr-Uulv.  zu  Kiew, 1884  und  eine  Monographie :  .Die  Ziraott der  hebr.  Bibel.  Einleitung  in  die  ße- KbkMe  da  Amtafies"  (Hambnrg  und Leipzig,  1893).  M.  starb  1897  In  SzoraMw. 
Münzer,  EEn,Mt,  m  Prag,  geb. 4.  Mal  1665  in  Praschuo-Augerd  (Bü)unen), studierte  in  Prag,  prom.  1B87,  wurde  1886 Iiorsniitrator  ri'T  A.^ii.i'L'iif. 

der  Phj-s.  bei 
stell«  nieder  und  ist  se 
prallt.  Arzt  und  Prl' Schriften:  „Zar  Kamtnii  der 
„Z»r  Analame  der  Central* 
■  .:«,.-'..  IWÜ  ■,  :L'.l,.i:,-  ..f.rr  sfa„:iu.  Er- regung roll  JfmjirJ  ra  .Ifiisief"  (Pn.dOiB'8 Arch.  1889)  -  „Über  Jderue  infeaimui-  u. Id.  fe&rüii  Wtä'  (Habilitationsarbeit^  K. f.  H.,  189B);  zus.  mit  Sttusbei:  „Bcd/o.  d. 

uch  das  „Amerluai s11  herausgab.  188 
r  Gjnäk.   am  Net 

>.     Von  .M.'b  zahlreichen  Publi- ca SO  Nrn. die  Titel  der  selbständig  er».:lii«neiicji  au: 
..üUI'.lne  ;i»!y:il~,Qn.     The  diagnosis  and treatment  of  c6sfefrtc  catti  by  Gr/ernal 

Mensehen  bei  ai -  r/„.,,,/,, 
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1183 
Society  veranstaltete  engl.  Übere.  vo; FuEiiu-Ht'  ..Wi-raifiriUrilrli"  frklin:  li;Ht. An-t-ru  A  rl.iitrij  M  i  s:11,i:  ..<«.  /-„«(„„,. dw^nSOHtnls  0/  rte  K«r*  (London  1874:  - „J/oJicof  KCl«  un  «<  eKma/e  of-  Burma, 

,1,^  K"  r-. i.-i.-i-Li.-Iiki--      .,  L"  L ■  ■  t- 4 L 1 1.-  Vi-ISL-|iii-l:lliii.- der  Knochen  um!  der  Seimen  des  Fusses 
ln-in.  I'.ill!--  .-:]nir"  --  .,[  ':ht  '  'h;iiiln  '"i'iaij  :>!'  i'in  IIfrlti.ni.-i  I.l-l  KijLlc:>!-i«.-"- —  „On  tht  trautet  of  intr.rm\{ti,\-:  nr  i.r.r.-.iys- Fasaicna  und  OaiEaDtiisit,  Fünf  Jahre 

hi'i;_-  iri:,-  LT  ilu-  ni.-ii  l'r:i\i.-;  jh;  J  i.-rjii-.inli.- arzt  In  S.  Severino,  In  Fabriano  und  in Clviiavecchia  aus;  1871  wurde  er  Ausist an  der  von  Prof.  Bioczili  geleiteten  med. Klinik  irt  Born  und  seit  1876  ist  er  ord.  Prof , 

Murreil,  wi duelbsl  1BJ1,  stu<l deaaeu  Iloap..  war 
wurde  lft7ä  Meniber  dss  K.  C.  S.  Engl,, 1877  dea  E.  C.  Phyt-.,  1883  Felluw  des- M-lhtJi.ll.iL-lidf.1ii  .-!■  älriT!_H  ]  ;vii„.,v.,in„  rdeu. 

187»,  85)  —  „Sui  jW 1883  bis  65)  — (Bologna  18861 
(Ilj.  1887)  — 

n-ar  Doj»nt  der  Met.  med,  und  Therapie am  Westminnter  llosp..  Phvsic.  am  Chart Hiwp.  und  am  Paddington-Green  Hnsp. für  Kinder  und  isl  gegenwärtig  Plivsidun 

at  a  rantdg  für  angina  ptetorit" von  der  Acod.  de  med.  in  Parte  181 einem  Preise  bedacht)  -  ,Whnt  In 

■  1H77.  '•')).  v..  B.  Aii-fijjin,  Alitiiiiljii,  ViTHlriii. Arsen ikpriipnrat-e,  Turf,  ttil.'..  lünui-i  it:'.-, l'i-.iri.  !'ii,.k,.r|iiii.  A:n:.:iitfi  rjiti.f.iri,.  n.  n. »',;  ferner:  „O«  fttb«»imiin  «BiijKrfii-c»«" (13  AufsitM,  Ulirel.  lS7öi.i07Rj-  ,.r™<- 
>.ir.jf  iif  fit  ni>W  xwoh'aj  o/"  pnlhiait" (12  Aufsätze,  Practlifoner,  1878  bis  81)  — „r*e  IrMimnir  of  infantile  jaralysit  by ,.„f...i.,-,-    iLiifi.it  lSj'  fi.  .-.  sv..  nr.'lück 

bis  97). 
MuSehoId,  All-ert,  In  Berlin,  gel), in  Warmuntowitz  (Oberaehlesien)  10.  Juli 1864,  etudierte  in  Berlin  ala  Högling  der Kaiser  Wilhelms- Akademie,  promovierte 1878,  war  Mllltärarit  bis  1887,  dann  4 Jahre  bei  der  kalserl.  Marine  (2  Jahre  in China  und  Japan),  seit  1888  in  Berlin, wo  er  in  den  Kliniken  von  B,  FrIkkbl und  A.  Hjktüaks  bis  1890  arbeite«.  Seit 1889  hat  eich  M.  als  SpezialarA  für  Halt-, Nasan-  und  Ohrenleiden  in  Berlin  nieder- 

gelassen. Schriften:  „Experiment  tili  Unter- suchungen Uber  das  SdxmlrMn,  bei  Tauben" (Diascrt,)  -  „Eine  neue  Elektrode  zur  bala- pboriKben  Jodkalium  -  Behandlung"  |Ao. llundm-li.  1KEI2)  —  „Ein  Fall  nun  m. BWowi;  geteilt  durch  etat  Operation  in der  Haie'  (D.  m.  W.  1892)  -  „Bit.  neuer Apparat  nr  I'hotegraphie  dtt  Kehlkcpfi" (Ib.)  —  .ßtralioKopitche  und  photographitcke BtmUen  iiier  die  Stellung  der  Stinwlippen 



1183  Mynäacz.  11SJ 
LujmgoL  1897)  —  „Zur  Behandlung  der 

geber  den  „Jahrbuches  für  MililJLriinie1-. OS"  (Ib.  1899).    Schliesslieli  gab  er,  uach 188S  bis  87.  sowie  1893  bis  Slö  Brboitoto Viu.ibet's  Leitfaden  für  deu  Kranken- träger eiiioo  ..Leilfaden  für  den  Utatirim- itLililiirsfcitiftLsi'lii-ii  Jiihrfiüi-luTii   und  iW träger'  in  7  Sprachen  heraus  ilft93  bis  97], 
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in  It.  in    IÜ!PÜ  k ,1, «lilioits-h.! !Vr  v.  ,i der  Thiitigkeit  an  der  Univ.  einstweilen 
I  :,vs«i!".yi<-  ..Vi-  7 ir; >  r.. f  im;, <,i 1 1  ..■  |  ■:' 1S6S"i  —  „Zur  JmIouik  «ml  Physiologie da-  quergestreiften  MuikelaHbstani "  (Ib. 1882);  ferner  diverse  Aufsätze  hauptsiieh- Ucti  in  PrLdnitEi's  Archiv,  »oivle  In  den Sit/iiii;rsiij'i-.  i].  NKlürEnrtdi.-Gesollsdf.  'ii Rostock  betreffend:  Mnskolsnbstunz,  Fer- 

Natanson,  Ludwig,  geb.  im  In 
Warschau,  studierte  von  1838  im  in  "Wilnn und    Dorpol,   wurde    1845  in  Warschau 
Lehe  Praxis,  war  1MB  und  18fi2  als  Arzt in  d,-ti  CJioleranuspitiili-rji  lliiitifi.  später Mit;rliE'd  K":i;!N:.7  /:ir  Sfo  r-'av.ifiiliv.n des  Qesnndheitadlenstsii  [n  Polen,  sowie des  ErzlehungarateB.     Er  gründete  In 

bie  1864.  N.,  der  6.  Juni  1896  starb,  war ein  sehr  Bngeseh™er  und  beliebter  Arv.r, NaSSe,  Dietrich,  iu  Berlin,    «ob.     auch    schriftstellerisch   fruchtbar.  Seine 1860  in  Bonn  als  Sohn  des  Stiatsrecnt*.    Arbciwn  sind  bereits  im  alteren  Lexikon lehrers  Erwin  X.,  studierte  seil  1878  da-  erwähnt. H-Ibst,   sowie  iu  Tübingen    und   Berlin,  I prumovierte  in  Bonn  1882  {„Anatomie  der  \       NaUmantl,    Karl  Fredrik.  geb. 

für  Chirurgie,  wurde  1896  Eitra- und  Staatsexarninatorder  Chir., ite  Jedoch  uuf  einer  Bergtour 
wurde  er  daselbst  ord.  Prof.  der  An 1852,  war  ltektor  der  Univ.  1860 und  erhielt  seinen  Abschied  voll  d ft*sur  1881.  Er  starb  zu  Lund  11 1892.  Seine  Schriften  sind  ben alteren  Lexikon  angeführt. 

Kltm-BK  und  l«soliUftign niiiiri-hfiid  niil   i:iLt«HL.']iijT[g^ii  iib.-r  ilit V.-  ™  oi  rl  i  u  rkoi  t    de  r    1 1  r,n  Igra  d  Li  r.'.l  [  le  mrli- tung  im  Felde.  Seine beiten  betreffen  die  Lei 

11, ,1 
L.-W  v. in  den  Krankheiten 

n.  a.  m.  Im  Manuskript  hinterliess  K. ein  Lehrbueli  Ii'-  i  IT.-  \ 
das  Archiv  f.  expor.  Pathologie  und  Phar- makologie und  1896  mit  Mikulicz  dii „Milll.rilitni/fit  ans  den  GrruegebUIrn  titi 

S8* 



1191 1192 
:.4':;-i.i!..!,l;-.[i  W,rl;e!i  lir.-gen  von  N.  vor: aSW*i*  der  ChetäMlatir  und  eine  .nOnO- grajdlll.ehe  B^.ll.ellUNg  deS  lM,e^  melli- tus.   Von  hcnorrr.se  ndcrcn  Schülern  N.'n 

Bind  zu  nennen  ElmllOKsT.  J.  Mcnreideb, 
KSSHBH,  BcHIUl.K».  Wkimk.i  ].,  K  f.Cvt. D.  tiEHUAlülT. 

Navratil,  Bmo(Wh, «on  smiak, 1831  in  Bud=r™i  gek.,  wurde  daaelbst 1B6B  Doktor  und  1HÖ9  Magister  der  60- --ln'.r^  miil  '1  it  AiiL'i-nlLh-ilkLin.ii', I1|jelLitenr.  i-.lluL'1<j  i-ii'Ji  nuF  Allli:^iLL1E dos  Physiologen  i 'zinoi.u;  v.iiTii^lfiL  il-'t- T.:irvri[;i.-kepio,  besuchte  Wien,  Denlwh- limd.  Frank  ivii-li  und  England,  und  wurde nach  Veröffentlichung  mehrorur  Bclbutün- 
Doiu-W,  \*V>  u.  o,  Prof,  der  chirurgischen Kopf-  mi  Halskranklieiten,  1874  Prluinr- chirurg  des  ltuduj.e,i,..r  St.  lliichui-spiliilü. spater  (1892)  ord.  riffentl.  Prüf  obenda- selbst.  Er  veriilfciitlidilt-  IflBfl  „Gfljebajtik" (Ki'lilkI.|,flii-iuiklii!iti-B-.,  lIilh  die  erste  aus- führliche  Diagnostik  der  Stiininbiiiidhili- 
lBd7  „Hcbfni  mtt&tan"  (chlrurg.  Ojieruü- „rlsb.bn'l,  1HBH  eine  Ailikolrcihc  in  der B.  kl  W.  Uber  Patbol.  und  Thmp.  der Kolilk.ij.lR««-!> Wülste,  und  über  diu  (von Ihm  so  bttnnnM)  Larviigoflssi™.  1H71 leilteer  viviseki.  Ilesultate  mit,  mich  denen I  iL]v,':i.-.'luij.|-.lur]_'  des  .V  ncce&s.  Willis,  nn der  Medull.  tibi. mg.  und  im  Wii-belknnrile 

keine  StiiruiiK  der  Stimmbildung  bowlrkon soll  ;  in  den  in  Leipzig  [Ig71)  erschienenen „LaryitgologiKhzn  R/ilrägtii"  beschrieb  er ■Ii  der  erat«  die  Chordltls  haemorrhagica, Sriminbnn.lliihmung  durch  Trichinose,  und eine   Modifikation  der  Kehlk.ii.ispaluiiiL- 
1S7B  resö.ienc  Br  «in  246  cm,  langes gnngrUnbsce  Dannsttlck  und  vollführte. 1BBO  mit  »Folg  die  erste  Darmresekiimi bei  Anns  praeternaturalis.  1B7R  erschien im  Cbltt.  für  Chirurgie:  .OrgstUä  alt Conlmlir- Verband",  in  der  B.  kl.  \V. : „JrWiOih  Oprrtitimi  der  Ke)dUpfl.,ll,dUime" . 1879  bis  80  im  Orvosi  Kattiip;  „Jjjibc- n-hiU.k-  !]iirn.,liinirLri.-i.Lln.'  Hinrnigf  . in  welchen  N.  erfi il^n-jL-h  operierte  Külte von  GeMrnnbsiesEeii,  Epilepsien  verliffetit- '  lichte,  später  deutoch  (Stuttgart  1S89| „Beiträge    nr    IhmMrargit";    1882  BT- 

!  Beitrüge.  1897  vulirii«rt^B  N.  niedrere Eistirjiutioucn  des  Ganglion  Goescri  hei 
Trigcniinu&-r.'i:urak'i!'  h.  i^iyjluv"'.  l.'lur  ir- 
Uborsetzl.  K.  wurde  1892  In  Anerkennung seiner  Verdienste  Uni  dem  Gebiete  der 
lLliLinriM-hrn  Adel-Iimd  erllohen. 

NebelthaU,  Johann  Kborhurd, In  H.dle,  geb.  14.  Bept  1864  In  Bremen, in  Bonn.  Murburg.  Berlin.  Strusshurg  Hot- gehildct,  Dr,  med.  1B8B,  arbeitete  In  den Laboratorien  von  Kitas,  Braam,  Emol, sowie  In  dem  der  med.  Klinik  In  Mar- burg, war  seit  1889  Assistent,  seit  lH9fi Oberarzt,  habilitierte  si.'h  1B94  und  wurde 1898  Prof.  e.  o.  In  Marburg,  von  wo  er In  gleicher  Eigenschaft  im  nach  Halle übersiedelte.  H's  1'ubHkationeu  betreffen Hehr.  7iir  i;lyki.>i  uhililiiiig  in  der  Leber. GlycuronslluiiblMuug,  Huhntonorphirl- 
Untersuchungen  ilBSö,,.  Selb=ii.iidig  lt- scblou  noeh  |  „GcJirtlrfitrcAirntiiJ/r  nr 
ErUüUms  da  FotemrUtUft'  iT.felwerk, Wiesbaden  lfJ8). 

NeelSBIl,  Ftledr.  K.rl  Adolph, '  pathol.  Anut.  n.  Proseklor  iu  Dresden,  geb. 29.  Marz  1854  In  Otersen  (Hotstoin),  Ka- dierle in  Leipzig,        it  lnT,,nLdi'TS  Sh-fiüler 
OlgmziKlby  Google 
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Gonorrhoen  durch  dio  mfkroKk.  Kon der  C.enitalsekrete  der  Proslltüiortvl 
tiden  oto.  Die  Dormalw-Therapie  verdankt N-  die  Einführung  dos  Tumenola,  den Nachweis  der  Gefährlichkeit  zu  ausgie- biger   Aliwrlldmiu    villi    J  \  r<>i."u  1 1  u  > -.ii  n  rv 

■r  Tuber-     handlong  in  Deutschland  und 

noch  nicht  bewiesenen  —  Resultat  gelangt, illKis  di'-ii'  hi..li.li.;;ivi:h    ,-clll  ri^rllurtitfen Gobildu  mif  eint.  Inlcklion  mit  Protozoon 
n-tfntersochung  bei   dar  Kontrolle 

\i.    1  ■   1  ■ schnitt  über  den  Lupus,  in  welchem  N. fllr  die  tuberkulöse  Nulur  dieser  Krank- heit als  einer  dor  irsten  oüiüiit.  und  die :ii!a,'!H.-|,iitli.1J.    liilil.tidllllij;   der  N.VjihiLU hervorzuheben.  Aua  der  grossen  Zahl dor  kliu.  Anf-iila:  /ur  l  ■■_L:ijiittj].  kiititieit 

de*  Archivs  fUr  Derraatol.  und  Syphilis betellhjfc,  giebt  den  demiato!.  Teil  der Bibliurliwu  medica  herum  und  ist  Be- 
gründer iin.l  Bclnkttrar  de*  Ster™skr.|>Lä<-li- med.  Atlas.  Eine  grosse  Anniii  von  X.'s Schülern  Ist  jätet  in  sieleu  Städten 1  ».■iii.-.liii.m]',  und  des  Aiisliiniles  -icll.- slaudig,  zum  Teil  auch  als  Dozenten  und Prof  f.  thalig. 
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Xepveu  -  Neuber. 

—  ,Zur  Kttinlnia*  der  Leucine"  (Jonrc prallt.  Chemie,  1877)  —  MUeter  <!■■"  d Mechminam  der  Fänlnüa'  (Ib.  XVII) .,il:/i<r    -Ii,.    Lr/ti/iA!^///'^.^  S'r.i^.'/> irMe-.i.trm      «nl.|,«'     .Ib.  *i\i 
(Arth.  gen.  de  medeclne  1888)  —  .Motodia 
..  f'rtSrr.'r  rill  pJci'iil-.^-.Ef.'  iirl'iWw  J*il.*flJ.LrVfl- 

Gelatine  und  da  Eimeiaa  bei  der  F 
mtt  TtaMiTjos*  (Barn  1678)  --  „Beifn Biologie  dir  SpaU.pitie"  (Leipzig  II 

'  (»äs 
„t'rfcn t  Jfetf 
der  Gifte  wa  jCrmUktilai  auf  dieeelde- (Pfiumhi-e  Archiv,  XXXI). 

Nepveu,  Sutiva,  In  Marseille, geh.  zd  Sedan  14.  Nov.  1841,  stndierte und  jjrom.  1870  In  Paris  mit  der  Theoe: .".m-  .,W  ;ruc.'iii-fs".  wur  C'hof dos  Laboratoriums  dar  ehir.  Klinik  dar 
Pni-lwr  Fnkullit  a.  d.  PItle  (unter  VHU.-H1U.) IST:!:,...^,,,,]  M  j,.il.(„„:  Pv„f.,l,.r  fmll."!. Anat    in  Marseille.      Saint   gegen  100 
potliol.  Anat.  und  Chlr.,  Bakterien  des Lrysij.clos  (1870i.  M  li>LiiKriin  (IHTÜTi.  Iii'i Hernien  (1883),  liei  Tnmoren  |1B84),  Tu- moren des  Hoden»  (1872),  Pest,  Puludis- nius.  Wiitkiunkhcit.  et.-.  Selbständig-  ur- schlon:  „Mtmoirt  de  eUr."  (Paris  1880). Die  meisten  der  Arbeiten  N.'a  sind  In  den Verhandll.  der  Pariser  Bon.  &  hiol,,  de chlr.  und  andoror  wiss.  Ges.  verüHcnt- licht,  deren  MlbjL  N.  ist. 

Netter,  Arnold,  In  Poris,  geh.  In Straosburg  30.  September  1860,  Htudierte in  Paris  seit  188.1,  wurde  MeaecJn  des nopltui  1888,  Prüf.  «greg»  a-  med- Fok.  lKtB,  ist  membre  du  ComibS  Consnl- 
rotif  il'hvfCii^no  de  Francs,  ferner  niodccin de  ]'llf.pltol  Trnussesu  seit  1896,  Diroctenr ndjnint  du  Ub.ir.Lioll-e  rViiygiiiw  IHM7. Seine  zahlreichen  Publikationen  betrafen 
die  parasitären  Affektionen  der  Hospira- tions- und  Zlrkulstlonsergsjie,  die  Infek- tionskrankheiten Cholera,  Tjpho»  etc. Wir  zitieren:  „Haladia  du  po«mon  Kl  da 

jiWnKm"  (So.:.  iu.'-lEi-al  .!«  1,. ItMt ~  „SSuladia  de  Ja  pfrirc"  (in  Triit,'-  des j:i;:l:iiin-  .Ii'  ri.i:ii.in:i:  ik'  l.i:.*Vi  In;;;  ■:.  .i. 1898).     Dazu   kommen   noch  seJir  viele 
und  engl.  Uber  die  Bakteriologie  verechie- 

NettlesWp,  Edu  ard, Angensrztin l.-.]:ii,,:i.  .:i         1 1 -T  i  i  —  .     N ■  n  : l::.n. I - 
tunsliir.'.  X  -Müiv  IS-Iii,  studierte  in.  King's Coli.  Hosp.  zn  London,  sm  London  Hohp. 

v.  Bri;ns,  v.  Volkmars.  F 1875  Doktor,  »sr  1878  hi bei  Esuaiiui.   ist  »eil  1884 
1870  bis  71  den  Feldiug  in  FmnL-reich und  1876  den  In  Serbien  gegen  die Türkei  als  serbischer  Oberstabsarzt  mit Er  schrieb  etwa  10  Monographien  Uber 



1W1 

Neugebauer,  Ludwig  Adolph, geb.  S.  MsJ  18Ü1  in  Hojutn.»  bei  Kaliach, >tiidii.'rr<:  -h;:[  1^1  L  in  Dorpnt .  dann  In .  er  1848  Doktor  wurde,  Nith mreise  nach  Berlin,  Wien  und s  er  1847  In  Breslau  Bktsch- eut,  Hess  sieh  184»  als  Arzt 
Leitung  den  dortigen  Trlnil 

Neuburger, 
und  BminDnr.  1893  promovier!,  habilitierte sich  für  Geschichte  d.  Med.  1B98,  ist L-l^i.-h/.eir.y  Xt-ri-ütiarat  imd  rerilffniilirhii" u.  a.:  „Die  IMar.  Enticictetmtg  'Irr  experi- 

mentellen GrAi™-  uji-I  ÜiHrasi.irhjJ'!.""»- Jojit"  (Stuttgart  1897)  -  „Anfange  dir tel,evimentuli,tM;l),'jic»  All.;,  med  Urlzlir;. 18S8)  —  „Ute  AnichttH*ngm  Uber  den -UrtA.'ip.j\"ri<v     Ii'r    SfieeiflMhen  Kr'f'ihrnmr '''■<•  i1. ■')'-.'  WaMnmiehttwgy  (1-eipiig und  Wiou  1900)  und  kleinere  Jcumnl- !iu\..;i:„- .  [■,  ;,isra-.  Inhalts. 
Neudörfer,  igna* Jos«f,gob.tü. Marz  18SÖ  In  Hlinik  (Truntschlner  Komitat ill  Uniritrni.  yrlmss  siinc  Au.-Uildioi];  Hilf der  Wiener  Univ.  (Budechs),  wirkte  zu- nächst als  tnpplter.  Prüf,  der  Chirurgie 

(bis  18139);  1867  bis  81  war" er  Arzt  am schau,  1838  bis  fll  Primarius  am  Hospital zum  Kindluin  Jesus  und  siir  Iffia  leitete er  als  Primarius  die  gyniikol.  Abteilung des  Warschauer  Helligenr-eisthoapltalB. Er  starb  9.  August  1890.  Seine  sehr  zahl- iti.'Wn  ;ittr.  \l!>.'iifl)  sind  in  ikn:  iiHi-fen l.i'jLik'.i:  iii.-rih.'li  un.fiUirlirl'.  7.-.l:-.:ll:imi.Tl- geBtellt.  Die  meisten  davon  beliehen  lieh anl  geburtshllll.  und  gynükol.  Themata und  sind  in  pohi.  Spracht  vcrilEfentlirlit. 
NeuhaUSS,  Richard,  In  Berlin, geh.  17.  Okt.  IBM  in  Blankenfelde,  stu- dierte in  Berlin  und  Heidelberg,  promo- vierte 1883,  machte  eine  Heise  um  die Erde  1884  und  Ist  seit  1885  In  Berlin  als 

Wien  angestellt.  N.,  der  als  österr.  üeneral- 
war  besonders  auf  .lern  <"'bi.'t  d..r  Kriixs- ehirnrgJo  schriftstellerisch  fhütig.  Er  ver- :"■■[!  ilk-l  .!>.-:  ..Il-i>»!lr, irJ.iY  A",i';;«--.."i!viii-;(!f und  der  Operatiimslehre"  (1864-JB)  - „Jim  der  chin.r.ji-dicn  Wi«!h  für  MUitii,- ärrte"  (1879)  —  „Die  Endrendlale  der  Ge- leukreiectionen"  jtSSl)  —  „Die  moderne airvrtäe  in  ihrer  TI,ii„L  im.i  fturi" (1886)  _  „Die  Mrurg.  Behandlung  der IVuniirn"  —    „lieber  Blutlrmifnaicin'  — 

LippmcnX  Verfahre*"  (1898).  ' Neumann,  Ernst.  ™  Königsberg, daseiest  geb.  30.  Jan.  1834,  studierte  und promovierte  dort  1866,  ist  seit  1866  Prof. der  pathol.  Analomle,  i.  Z.  Direktor  des pathol.  Institutes,  Geh.  Med.-Rat.  Litter. Arbeiten :  „Beiträge  cur  Kcnnlniss  dei  Zahn- fein-  Knd  KnoeheTtgaeebes"  17  IfiBS:. Aufsätze  In  den  Künigsb.  med.  Jahr- büchern, ViscEOw's  Arcliiv,  A.  f.  HeillL, Ei.  Ii.  \V.  ij,lil  iL'i.li.rrjL  .l.,un-u!en 
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1209  Niameyer -  Nobtlinc.  1210 
i/frflc/r   ''errtn'MpiHtU»  eni»yiti*  nai-h  lltctj- .1—1..  ,.r  ,1|'1|  .]:l:[i.l:.il-'TI  Si.iji':   iIit  1  Y-L  1- 
aektungen  im  Grosikerzaglh.  Baden"  (Ib. skopie   in   seinem  „Lehrbuch  der  Cju/0- 1865)  -  „Bit  Behandlung  der  Oirpulene tkapic."  fest.    Seither  hat  diese  Disziplin nach  dem  Kg.  flart/i'njjyi'rm"  (Ib.  I8G6I  — l.l.:  :■.[.■!.: In..  :.i'.-ul:h.;i:;il.".t.  l'fiiliren.  V,: 
..A",'pj,. Vortrügt  Uber  die  Lungenxcfartnd- sind  die  Cystoskopie  mit  Irrigation,  die -'i/V-1            r07:    f.Mji/.",-.  l';.Ti>    '.Wwl  — ' '.          ■!.'■: .     .Iii-     i  1  il  1 ..Tr^rr  l[.J*  lVrAir/^-ii    ■.'■■f             r.- ■"]>■'/ r- ^cniKdcn  mrrf  tränten  .V iL. >■.■.'<■.■«■■  (TäbiiiK. um:  vi.,1..-.  :.tli|.:ii.'  Ui/i^r.'^'.:ni:i'.r-.. 

NiXOIl,  FrederlckAlcoeh,  zu  Dub- Nlemeyer, Paul,  zu  Berlin,  jan- lin,  geb.  zu  EnnlBkilleti  23.  Sapi  1850, stnüiorlo  zu  Dublin  in  der  Ledwlch  Sr.hool 1833  zu  Msgdehnrg,  studierte  Ln  Halle und  Berlin,  m  er  1854  mit  der  Diss.: Surgeou  in  der  k.  Marine,  aus  der  er  1874 uinadiiul-ie  ancyl-oi  Na.ojKe  e/m  cura- ausschied,   war   Member   des  King  and tiene  operativa1-  Doktor  wurde,  liess  Bich Ijueens'  Coli,  ol  l'hrsic.  aeEl  1881.  Snr^-jn zuerst  in  Keustadt-Magdehirg.  dann  in am  Mercer's  Hosp.  und  Dozent  der  Chlr. Masdel.i.rK   nieder,  wurde  1876  Prlvat- 

o''»««™- THed^r ',Zs  Md'cirf"!^,™- „Bandb.  derlhearei.  a.  Hin  rercustion  und 
71.  iiri.'n   NiLjni-r,     i'i ■-' : L L.l : --i :i'-v.  Ailflli; ■  US  diesem  grosseren  Werke  bildet  der Ihrough  «wf h  %  imaU  nreulsr  tarn  vorlud „Grandria   der  Percnmm  und  Auseid- on  an  mginc"  (Ib.  1883). lalion"  (2.  Aufl.,  Ib.  1873;  jHHtiurics.  Übers. v.  Feux  Pereibi,  Lissabon  1874).  Ferner Nobiling,  Alfred,  Eofetaheuzt  in veröffentlichte    N. :     „Mynktditche  Dia- Vliii,.]iciL.  i-i-b.  üh  Mimlifr-  <   Aji.il  lfi-jr,, gwlik»  (Erlangen  1B7J>  -  »Medicinbcte studierte  hl  MUndion .  Uaujittüchli,-)!  ,ih Scbülor  von  Lcdwio  Beel,  1868  promo- In  weiten   Kreisen  bekannt  n-urde  er Tlert.  erhielt  1867  einen  Preis  für  eine durch  seine  zahlreichen  |»i.ulib-med.  und Arbeit:  „fTf-rf  die  Wirkimgen  det  Brein- dlaletieehen  Sehriftcn,  wie:  „Gemnilheil*- UCVvMnt  in  kleinen  Laien  bei  längerem 
-  „Die  I.ungf  (2.  Aull.,  Ib.  1876|  - Institnte  In  Berlin  bei  Vincnow,  war  1872 ..Aeritlie>,rr  ÜMgtber  für  mtlei"  IStnttg. bis  189(1  in  Manchen  als  geri.htl.  Prosek- 1877)  —  „Die  Sennlagrrvhe  vom  Stand- 1.,:- l,(«di:ifti!rl,  ist  seil  1871  Arzl  und  sfit. punkte  der  Getundheiiilehre"  (Berlin  18715) 187t   Hof.-lahsarzt  in  München.  Ausser der  genannten  Publikation  rühren  von  N. künde,  hygien.  I.ehenswp1ae,  M'asserhell- her:  Jnttratantc  SrclionEergebniac  von  den Leichen  weier  Erhängter"  (1882)  -  „Einigt 

NitZe,  Max,inBerlin,Seb.lH.Sei.t. 
t:.>il  Li^-zif,-,  (.ruiiicvii-rti,  1871,  tfnx  ria.'li i-.illinuh'N.rn    Studium    und  ab?iilvu'ii<T Beeiehmig"  (1884)  —  „Über  den  Erf.;lg 11Ultäri>lllcht  &ls  Assistent  an  das  Stadt. Schnliic'acher  Schwingungen  und  anderer Krankenliaus  in  Dresden,  wu  er  bis  1878 Methoden  der  künitlitJien  Rerpiralion  ton "■rbliclr.  .luuu  ruLL- h  \V>n.    .-i- ■  i  1  Issrj  In N.  in  Berlin  Arzt  für  Harn-  und  Blasen- (188a)  -  „Ein  neun    Verfahren  bei  der krankl.eiten  und  ftlr  dieses  Fach  an  der He.™™,./™*  <(er  Zunge  und  der  Hattorgme 
Publikationen  behandeln  Tlu-mara  JlB',W «on  ihm  begründeten  Cystosko]ilo.  1889 



1211  Nocht  —  Noordeu.  1212 
Mvi  vollrtlindigtr  0 der  partieller  Alrtitsung da  Herr™"  (1896). 

NOGllt,  Bernhard  Albrecht Eduard,  In  Hamburg,  geb.  4.  Nov.  1867, studierte  in  Berlin  Iiis  XiiKÜBK  <ifr  Kaiser Wilhelms- Akademie,  1880  promoviert,  war 1683  bis  32  bei  der  k.  Marine,  1B87  bis  90 

au    der    Irrenanstalt    Sachsenberg  bei Schwerin,  wurde  dann  Arzt  der  Pro vinziul- Irrcntnstalt  zu  Eberawalde,  wo  er  Heb 
Psycblatrle  welter  vervollkommnete  und erhielt  1881  die  Leitung  der  Frovinzial- Ir.-e  .holst  alt  in  Alideniii'-b.   Iii,.;-  hatte  er neben  der  Irrenpliege  im  i;i'.".-lier/..s_-1iuti 

hycicM  Kristin  vur!iu!<.ich1]ich™l.ei1pr de.  In  Hamburg  zu  ■■rrirliti-tulvii  lia-titules für  S.'hitf^-  Liaij  T.          Ii  v  :ri.u.-  i  L  * -:- L  l  :  r  j :  I..-J  l . 
Noeggerath,  Emil.geb.  m  Bonn 

rufen.    N.  wandle  den  Si:irn[e-aiiL;<-l.-.v'-n- beiten    ein   lebhaftes  Interesse  zu,  war 
Im  Reg.-Bez.  Koblenz  und  Vorstand smit- g!i«l  der  Äivti.ki.iiiiurri-  der  Hb.-iiij.r.iv.nz. 

{ir-üOMViWl.;.  »ur  m,Ui(1.J.  ihn- 1 1  :l - 

Ansehen  gelangte,  Arztderifynükol.Station Bin  il.iHii.n-n  deutschen  il.isj.jlal  war  null eine  Keil  1,1.1-  dk-  I'rr.fi-Miiir  der  GvuÜko- logic  am  .Med.  Coli,  bekleidete.  Um  1SS6 verlies.  N.  New  York  und  wühlt«  Wies- baden zum  Wohnsitz,  ivo  er  3.  Mai  1895 starb.    N.  bat  die  (i ynäkologie  manche 

,1896),  endlich  ein  1897  erlitte  „er'sch  lag- aufall  .r„il,h,.,lr.,  .\„  vol.  s.-ilicli  An, lern zurückzutreten.     Er  starb  1.  Nov.  1899. Von  ihm  rühren  mehrere  Publikationen in  der  Allgem.  Zlechr.  f.  Psych  ,  Statist. Xiili/eii  Uber  Irtcllkratlki'   ■  jt  Kl.er-wuldc. über  plötzliche  Todesfälle  bei  Psychosen, S j >1  iv (jn i. >ijri 1 1 .h >e  in  iW  Psychiatric.  Tempe- ralunerhüllliiwelH'i  E|.il.-]rtiM:]„-,i  ,■(.-.  her. 
Noman,   Dirk  mi  Haren,  geb. 

de*  damaligen  Stund.*  der  Lehre  v.l.  (Im. 
der    Univ.  und  Sjwzialarzt    fllr  Derma- tologie und  Syphllla  in  Utrecht.  1886 wurde  er  zum  Ptof.  lür  Hautkrankheiten Hill  >V  :1:  tll.:  hl    \TI:-.h  1" ,  L .  L  r : .  e|  ;._.1H  1  r        \-,  ■ Frauen-  u.  Kinderkrank  bellen  heraus.  Eine seiner  letzen  selbständig  erschienenen Schriften  ist  betitelt:  „Beiträge  cur  Struc- t«r  und  EntKickrlung  da  Cam'nems"  1 1892). Auch  durch  seine  Arbeit  „rärr  lärmte 

GdhojtSoe  und  Jsrtn  £i»jf«M  au/'  t&e fruciit.jriei!  der  Fraum"  {TranB.icr.  of Am.  Gynacol.  Soc.  1S76,  Hosk.ii  1H77>, hat  sich  N.  ein  grosses  Verdien.-,!  envorl.cn. 
NOBtel,  Frlediloh  CutHv,  In Andernach,  geb.  zu  Posen  IL  Nov.  1839, El  «diene  in  Heidelberg  und  Berlin.  |irnmn- vierte  Iiier  1WS1,  nur  1N*>  bis  6!  llilfwu-zt 

l:i:  :-r.         ..U-'t  _-  ,'  -  W  i  /■' 1 1 1  ■  1.1        i-'r  .j't Äm'i/ifcUBi".)  Ausser  einigen  kleineu  Mit- teilungen   publizierte    er  hauptsächlich: „Die  LmneMeVoricAiafeii.  gaammill  irährend der  Fahrten  da  JVÜttm  BarnaU-,  J87S w.  73"  —  „Ein  Fall  von  acuter  Leberatro- 
raak  Oll  den  daad  na  uilgebreide  huidvtr- branding"  —  „Ilydragt  tat  de  pntkologit dir  Lepra  Arabum"  iNed.  Tijdschrift  voor Geucesk  ,  188Ö),    N.  starb  1696. 

Noorden,  Carl  n.rko  von,  m Frankfort  a.  St.,  geb.  in  Bonn  13.  Sapt. 
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o. 

dun;/  ilV'    Ei</.rl-i<  nm'u 
„Pathologie   und    Thtrupit  dir nonhoe"  (18*8)  —  „DUpraUMn 

:  Bnimfuirj  rf«  öimoe-irtui"  (1S87> —  ,.l**r- '  (1800).  O.  1 

■  rrreglad  1 
«in-  Fällt  1 i-i.Ei,>lhd^Uknl,imilhU  rmdaraiifjirMts- (Cbl.  f.  Ch.,  1874)  -  „PWpSo^Krtue  da :-  f  'd,,Vr.ir.yfr:'.:,i;.'lil-.i'i.  .S,..^.rr.'i.'l,,:jV Unu-.irativud.gauirn  L'iilrriw/Vrn.ifH7iiuj." (A.  f.  kl.  Chir.,  XVI.)  Ferner  ruhten  von 

icLiiflnft  mit  ILu  Nu 
Obermeier,  ott. 

Oberländer,  Faiii  Martin, Dresden,  daselbst  8  Jan.  1849  geb.,  i diene  in  Leipzig,  Holle,  Greifs  mild,  proino- 
,11-.  .Wi,l.-i:1  Ii!--  Sl  i.llkr.., ,l-.:,.„. in  Dresden  18TÖ  bis  78  und  ist  seit  1878 
li.-  >:.'/i.u:ir.^  t"U-  K m n ]ü leiten  de;  liiirn- organein  Dresden  niedergelassen.  Schriften: „BnoVcfiwig  Jb-  entm  Jttdofvnmcr- siftimgrn"  (1877)  —  „  Ausscheidung  lies Ifucckplbtri  nach  QuKksilbtrknrn"  (1880) 

Cholera  20.  Autf 1873.  nachdem  er  durvh eine  I !  "i  I  n-  -n  r  .1 iL  i:  -i.''i einen  guten  Xanien  in  der  med.  Welt  ge- lacht hatte. 
Oberst,  Max,  geb.  au  rleixenslmi-g .  Okt.  1819,  studierte  in  München  und Erlangen,  wurde  1H74  in  Erlangen  als Ar.T  :i;,-v       ■:  -        l  I.SVi^       iil.v,  .Vi,' Ii einer  üjaliriüen  A^lenleiiJeit  an  ,1er  ebir. Abteilimi:   .1.-    [vi .. I -Vl  - :i I ...  L — -  .ii!!.:i.!mii_; kam  er  1Ö77  als  Assistent  zu  H.  v.  Vom- HB  nn.-li  l[:i!li-  Ins  im  dessen  Tode.  1881 
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Uefele  —  Oertal. 
:i::.ti_;  luv]  .'i.ln.ili  .--.ili  1 1  --- :  ■  - 1 1  :Lj:i Stndinm  dar  Pädiatrie.  In  BlBekv,-ell's IsI»nd,wo  verschledeneöffeutUchelnatitute von  Xew  York  City  belegen  weten,  hallo er  reiche  Gelegenheit  zur  Beohachtunff v.,n  Cholera  und  Tvfihifi  luiü  i-rk:-,.ii auch  selbst  an  der  inletit  genannten iirii:,k]i.:il  ii:  -lirnr  F'.i !rc I J , 1 1 J. f:  IJe- sundheitainapektor.    1882  lies  er  Bich  in 

!  Skiuidinav.  Archiv  für  Physiologie „Ertiictung  md  Witientattkms  da  im- ,'i'rfc,-    F,>,!'lih,;-;.-,„-  ,1!.  —  J-brr ■/!(■  Kh"i'i:'/S'./<L-  J-'.^^JOii  :f.-..  Jir.'Vfji*"  /Iii. ;  1898)  -  „Mada!iteti-wh  Kuslitrtmtgrepptn 
»„>,„    SiWi>/i<M(yiV.  .I'!  -;,!..  f .1  k;.r..r  „■. .  Förhaudl.  18981. 

Oellaeher,  Joseph,™  Duubruci, 

suchen  modifiziert, nach  der  von  Ik ^ebenen  Methode  . Die  verschiedenen 

M  .jr,.  all-,  dt.-:--   ISHö    an!    Irin     l„,l. Ilm        sü-h  IW!)  für  Ophthalm.,  trat layr.  Pia«  der  lool.  Station  In  Neapel,  spater  in  den  Staatsdienst  als  Bahuarzt 
■urde  1887  approbiert,  praktizierte  dann  atnl  wurde  18!»  I'ru!".  .-.  o.  Seine  Puhli- iu    verschiedenen   bayr.   Orten  und  seit  I  kationen,  bctroflond  die  potll,  Anot.  der 

Gynäkologie  der  alltn 
Öhrwall,  h> 

Joseph,  Laryugolog rhebor  der  bekannten t  linde,  geb.  SO.  Marz 

Physik  1890  und  ist  Prot,  der  eiperim. Phjrtologie seit  1889.  Schriften:  „Ifen- rift  u'niM  klimaliti  im-orf"  (1887.  Upsalu likorefiircn.    i'Srhnudiimrari  —  „Unltr- 
L'TICrricht.    F;ir  V.l. -Ii  liab.tlll i«rn- er  sich  18fi~  und  erhielt  die  Profeeinr  der Disziplin  (1 zu  seinem  19.  Juli  lt 



Digiiizafl  B*  Google 



(lettingei  —  Clgstor 

OetÜIlger,  Joseph,  geb.  1818  in Tam.ic  (Gallzien),  studier»  In  Krakau  seit 1834  l'l.ii. seit  im,  Med.  und  wurde 18«  Doktor  mit  der  Dias.  „  Jmcphi  »rutkü 
Aberdeen  nud  1863,  64  in  Wim,  Prag □nd  Berlio,  wurde  1B66  in  Aberdeen Doktor,  war  1866  Ms  73  Assistant  Prof, der  gerlcl.tl.  Med.  dnselbst,  1868  bis  70 r  dortigen  Roy-  InTirmary, "-•il.-.^iu  i;        i.iiil  Deinon- 

!■  71  UJirenarzt  bei  dem- 

]1E,fl« ].         Rrdle  . r  die  Krim 
l'ittkiri  der  Ji:iii:.:i  und  '.v:.r  !_Tü:vJ..-r n i zi- 1   i:'i.T-,,-.i  lli,-j|..|-  dos  V"veiuä. welcher  Bich  die  Aulgabe  gestellt  katte, eii-  L;:h:i^L:-.  l,'',L  iioij"" lind    .[ir    H'.r.ili:riLC:i    Aiilv.ir    LJnrl  HddlLNg zugänglich  zu  machen.  1840  berief  ihn die  Krakauer  med.  Fakultät  und  vertraute ÜiriL  vor;reli;;i^H\ve:^.  ili.i:  l.ol.-\:l  uL]  .:L.| »(Schichte  der  Med.  und  der  off .  Reaund- 

n  Gelder  zur  Stiftung  eines  jiid. 
bringen,  dem  er  viele  Jahre  Iiis  Arzt  diente. Seit  1SSÖ  cclwrtc  er  als  eines  der  thätigstrn Mitglieder  dem  Krakauer  Stadtrate  an. l»':n:L  I  .-i  -  eil  Hill.'--  J.vi  Hfi-riij.diTC iL1  v-.ii-  7  .I.Lhre 

!C  publizierte;  von 

KC.ii.nuloi  L'iiiv,  Ausserdem  war  I).  IHM bis  72  Joint  Medical  Dfticer  of  Health fUr  dieStedtAberdeeu,  wurde  lB72Fellow der  Med,  Soc.  von  London,  1892  Surgeon Ihrer  Maj.  der  Königin  von  Schottland und  war  189S  I'riisiilnil  der  el.ir.  Sekliui, 

(Edinburgh  Med.  Jonen.  187B|  -  „Bt- 
lithmg  der  B«clcri,n  z„r  .-14«,  ... ,i-r ■ 0>.  A.  f.  Ck.,  Berlin  1880)  -  .Über  Ab- •catc"  (A.  f.  k.Uh.  XXV.  18801  - fool,  üt  eure  by  Operation"  (Brist nl  Inlir- mary  Eeportä  1884)  —  „Trr.iiluniu./  Ihc Frmlal  Sinuws  für  Caturrla!  Hineilte" (Med.  Chrqn.  1884)  —  „Operation  for  Vari- wmJc"  (Annals  of  Sorg-  1886)  —  »IMa- gnoait  of  Strielurc  of  Oesophagus«  (Med- Chiun.  1887)  —  ,  Unreeoguised  lesiosa  of <l,e  iabyrialh"  (Med.  Preas  a.  Clrcular  1890» 



Ohlniuller  —  OllMer. 
U,I„li:i,-l„il,r    h,    Sr.li,iV>,i  iCIi! allgem.  ResundheltapH.,  Jahrg.  Ii.  O. b  18.  Juni  1S%. 

lyiilidf-  um.  Med.  Jonm.  1898)  -  »Con nental  Crileian  of  English  Bi/le  Bullet LS!»    -  ..TU  JW  faffw!  W Dwn-dum  BuiM"  (1889|  —  ,£SKun>f»™» (Encyclopacdia  Medica  (1B99)  n.  v.  a. 
OhlmDller,  Wilhelm,  In  Berlin, l-i.'V.  zuKirdischk'ttai  ,Ik-z.-A.  DriinLtrj:  II -I1.  .I.in.  IttÄT.  :-r  .i-.li.  dt,-  N.  M:Lt,<-b,,;ci.  ■;:^;:r- 

18B2  (Dlss.:  „Die  die  Abnahme  der  rin- eelnen  Organe  bei  «n  m  AlrofkU  verdor- beaen  Kindern-,  Z.  f.  Big],  XVIII),  prekti- darte  1883  Ms  89  in  Nürnberg,  bla  1883 nU  Pliysikats- Assistent  daselbat,  wurde l«üü  zum  Miiirl.  des  k.  Gesundlicitaaintea v.il.J  V..:>N,K.i  v..n  .li-^u:  !iv;.rli.lL.  l_:ibrjr;;r. (mit  dem  Titel  als  k.  Kegiemngsrat, si.it  1900  als  Och.  Hce,-Kat)  ernannt  und 

OlIVBt,  Mar „  Wiltvl ■  r  lK-li  [.i 
n!  Pari!-.  [inikri«eru> 

selbst  Chefarzt  des  Kantalonapitala  1SS2 Ii" ^  ,r>0.  .liriTi  'In'.-  Hh^[ii...  VrTii,-:^  lil dem  it  l.i.  1HH2  niiki,!.  iviiiirnnl  wd.-W Zeit  das  Genfer  Asile  d'Alienes  durch verschiedene  Phasen  ging.  18«!  über- nahm  er  die  Prolessur  der  Psvclüatrie 
und  wurde  Mitglii-d  des  k'ilen.k-u.  lluci.le.- koinilees.  0,.  dar  24.  Okt.  1*97  starb,  hat sich  beiandere  um  die  Litteratur  hü» S|iezialfaches,  sowie  der  Hygiene  verdient 

t  der  These;  „Daplaia eh  in  Lyon  nieder,  wo m  H.ltel.Dieu  und  Prof. 

„rdkthtüitatten  i.  Krems  Allna  bei  Lä- 
Oldendor/f,  Adolph,  m  Herl«, geb.  IS.  Dez.  1831  zu  lleaerltz,  wurde  bis zu  »einer  Promotion  1868  in  Berlin  aus- gebildet, wo  er  auch  seit  1867  praktizierte. Kr  hu!  ■■..■'Ii  sp'e.icll  Irm  ̂ t:li  ,liV,I  rLLi;.-:i und  LebeiisversicheningsstatlHrik  Isschiil- 

gehnbei.   Helen;  EiR/lww  der  ile- -  r,. :| :■.■!  .:\if  ;iie  l.rboizda't'y  ilv,  Men- schen» (Berlin  1877  n.  78,  2  Hefte)  - „f.'riijudiyp  (in-  iir:tlklien  Verikherunyt- praxu'-  (Wien  u.  Leipzig  18831  —  „Dm 

fuhren  davon  an:  „Des  mo,y™  riimroi- 
opr*al«rei«tliw»,  efc.11  (1859l  —  „Becker- diu  txptrimentala  tur  In  produrfion  nrti- 
/[«"^ff  des  01  im    mnyca   d£  jVim.-;..',;.:- IoKob  du  periorte,  etc."  (1859)  -  „TVui/, iHpfWmBltai  et  etiaique  de  da  rfgenfraliiut da  ei  tl  de  la  f 

...  - „Dm  riiecfiou  de«  granda  artfcufalirnj' (1870)  -  „De  rsashmoR  wumoninV f-Mnuix.  „Jlhoili  generale,  de  janinimif  da plaia»  (1874)  —  .De  Ctlefhmliaia  du  na et  di  ich  tmimnat"  (187S)  —  „7>niH  ati 
[T.  I,  Paria  ISSfi)  n.  a.  w. 

Ollivier,  Augnste-Adtlon,  geb. 13.  Mal  1*33  in  Waint-OiiiLs  S:,rr],..-.  -i.i- dlcrtc  In  Le  Man»  und  Parts,  wo  er  1*63 
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1137 
Berlin  und  tot  feit  1899  Leiter  der TOrHUBgtSl  MiBTLVscheu  Privat  ans!  alt für  Frauenkrankheiten  zn  Borlin,  Von seinen  etwa  30  Nummern  Ihhleilden  Pu- blikationen seien  zitiert:  „fier  rt*  Dr- 
■icien  [(fr  Eiterbildung«  (Vmcnnw's  Aren. SC  1SB2)  -  „Über  TuOerculoie  der  treu- lichen Bmiidrilae  mit  tiesanderer  Berück- 

sichtigung dtr  liicrenecllenbUdung"  (Ib.  C. 1885)  -  „Beiträge  tu,  normalen  Histologie und  iur  Pathologie  der  Tuben"  (Ib.  CVUI 1887)  —  „(W  nrniiMa  ditnf"  (Ztsclir.  f. Geb.  u.  Gyn.  XV)  —  „Über  Tubcnichiran. gencha/ten  in  den  ersltn  Monaten.  ,nit b>  soliderer  Berücksichtigung  i lei- }■■■■] /Ii ji.wA- iinuroni.'sc/ien  Befunde-  (Ih.  XX)  —  „Ei.it IcrJlW/Wt.S1.Nrfriim„y-;irr  Hl r,i)i  i./hj  . i / i„ )j  '■ (HJ.  f.  Ii.™.  18931  -  „Beitrag  sur  frilh- 
Kbafl  und  Sur  Keiintniif  dei'  weiteren Schicksale  da  Eies"  (Ztschr.  f.  Geb.  B. Gyn.  XXIX)  -  „Beitrag  :ur  Bedeutung der  Cattntimbti  OmlumahtU'  (Ib.  XXX) —  „Beilrag  tnr  Kenntni  ' EOeil: *  (Mtes 

-  „Zur  Xupluro (Ii,.  VLi) 
und  Tubeo-Tuinarm'  (Ib.  IX)  -  „LtUfUi für  -tri,  ..',jii^'<./..7.'s.7..'ji  "r^r-j.'j.  .|.-A^  |- !L..ifi;iiL-  \mi  ,  dazu  mehrere  Abschnil 

Oser,  Leopold,  geb.  S7.  J.ül  1S39 
rrini„n,r/,t  dei  Hl!  Lsrtiilil-Snil  ale.s,  seil 1873  ord.  UjtgL  des  niederüeterr.  Landes- 
stund  an  der  allgem.  Poliklinik, i  Prüf,  i o.  für interne  Medizin  an  der  Wiener  üniv. Er  schrieb:  „Über  mechanische  Behand- 

lung der  Magen-  und  I ̂ /■i,/.':y:i„:j.iit-n" —  „Experimentelle  Studien  über  Vtenabe- u-egungen"  (mit  äniLEsi?i geh i  —  „Ea-pcri- mcntellc  Untersuchungen  tibtr  den  Einjlusl des  Nicotins  auf  Ihirvibeiregnngeii"  (mit Bin)  —  „über  Daruayphilis'  —  „Die Ursachen  der  Magenenceitervigu  —  „l'brr 

typaas"  (Wien  1878) liier  den  Fleck- 
—  „Zur  Pathologie  der „Erperiiaeutetle  Studien m  da  Pylorui"  -  „Bio tu  und  ihre  Behandlung- 

\Villi...lriLs-Ak:ni™ii.:  in  B,-i'IiM.  nmm"- vierte  1BB3.  war  183-1  bis  Hfi  Asllstenz- bez.  Stabsarzt.  1883  bis  86  plcii-lizeiii» Prlv.itdnietlt  für  Ohrenheilkunde  au  der L'uiv.  Königsberg  und  ist  seit  1896  elsts- missiger  a.  o,  Prof.  dtr  Otolugie  und l-fli-vnr;.  -SuLTih-   jii    Murburc.      Schriften : 
*ayt  dt*  ''Ihr'*"  —   ..für  H'.jl.:,* r il 
—  „Zur  Function  clcs  Xuse. Boren-  —  „Die  Ohrenkrai Ar,««"  (Ldpäg)  IL  t. 

.  Ml.-I.JL1L Ostrumoff,  < daselbst  1B44  geb.  i seit  1870,  promotfl 18711,  Ist  seit  1881  Professor  der  internen Klinik  in  Moskau.  Selirlfton:  „01er  den l.Hertto,,"  ,\STl'  —  „I  bcheininendeXercai der  Getane-'  (1878)  —  „Über  die  Inner- vation der  Schicciiudräse"  (1878)  —  ..tfier ifif  laealen  Oedeme  I.-  i  .Wrr ■  i- 1 i 114 ■ (1878)  -  „Klinische  Vorträge»  (1886). 
Otis,  i-. ov.  183"  KU  Bio, niv.  von  Pennsjb 

AIsi 

!;■!,  !,„,. s  Zelt  in zurück.  He«  »ir.li  in  Hieb], „.ml.  Vitg., nieder  und  begium  1853  die  Herausgabe von  „The  Virginia  Medien!  and  Sargical Jour.iaf:'  In  Uemeinaehnft  mit  Howm.1.  L. Thomis,  (piter  Jakeb  B.  Mc  Caw,  fuluie ilie    lieiliihtiun    bis   1854.    wo   er  nacb 
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-  .Prindpa  taMolagic 185ä)  —  ,.Oli  pnrtheao- ■xtaivt  produttim  of  pn* 
■813;  3,  cd.  18Ö.1)  vcteffem □  die  Paläontologie  hat  er  grosse  ,  Phjaiol.  an  der  Boyal  Institution  und ite;  von  den  zahlreichen  hierher  ;  seit    1860    Snjrerintenilent    im  Natura! 
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Pacchiotti,  c 

Senaior  des  IWiiigivlel, 
I  statt  du  Lchrko.iir.el i  die  Lehrkanzel  für  i Anatomie  in  Fluren/. 

nicht  dafiGlttck,dlr>s<.|l.<' vim  den  diijtmhi;<'ii  ■  v<.rf:iiiden.  gint-'i'"  w  nach  2-  oder  HJ-br. Gelehrten  gewürdigt  mi  hellen.    Er  Hess  |  Besh-lifii  unter,  und  hiermit  erlösche  die 

-i.     iffi  titl  i.->,,-ti  Tl.  .11        Infolge  der  Reform  1 der  med.  Studien  in  Toscani  «Ins  I'. mich  Pien  und  wurde  liier  Assistent 
■  11  lull  .U.l.iMiingon  :  Wie  k1.it  lii.iindfo  s 

k-  i!.i..^.I:  ii:ii_-.  nur  Im!  er  ni.  lil  i= 



1346  Paetech  —  Pagel.  1246 
dlo  gerichtl.  Medizin  bat  er  Bedeutende* ersten  Anfängen  errichtete  „Ceutrul-An- 

in rlkkin™ feu.  Vor  seinem  9.  Juli  1883 
rl  l'.|.."e'L  J'-ii"  I..M  i'i-  iiv  1.  il''ii  S-.Iiuh|-'. duas  die  Accuilernia  dei  Linie;  Lei  lEum 
ihn  nicht  für  würdig  erachte»,  Ihr  Mit- glied SU  werden,  wahrend  seine  wlasen- 
I„.|  V. rV-i.. v.il; i 1, .,■,]!■:  •  ii:lr.'i:i,,i- ij,  i»,.--  lkTi.  :-n. i.;!,  il.T.i  !iii.,:,:\i  :i  i;h;-.y,--iii sein.  Seine  zahlreichen  Schriften  bind bereite  Im  alteren  Lexikon  vi...  i  astas.  auf 

stalt1  erweitert*  P.  um  die  ersten,  ad  hoc B-iitelulffiüivll    ..'(.'1  ivuclnllit-s  -  Sila-.i  aitu" und  andere  zur  Durchführung  der  „Bctt- behnndlnng"  bestimmte  Abteilungen,  uiu i;h^'c:i  Kiiiiiilu-iiii:;  inl  V-r  -ji  :';!  i;i;l:  -kl]  V. als  einer  der  ersten  verdient  machte.  Er errichtete  sodann  im  Anschluss  an  die vorhandene   Gutawirtschaft    eine  grosso liindn-ii-tschaftliihe  Kolonie  im  l'nvillou- nnd  Villeustyle  und  schuf  durch  die  Ver- ultiigiiiij,'  ili-rsplln-n  niii  der  Cciiit-Hlaii-tiili ■  In-  i:Mi-   „li.i.Miiuih-    1  r:vi,;u]-l.i!:.-  Hin- durch wie  durch  den  grundsätzlichen  Ver- zicht auf  Mauern  und  Gitter  nie  alle 
■  ,  Jiiiiu-H.  Iii:-i  iii-Nlll:uili.'.'li.  ■Ull  i' Ii  lii-u  \.-\- 

PaetSCh,  Johann  Friedrich Ai-.l"i-:.  ;ii  Ism-Iiii.  .[■.:.■■.:■.-!  m,|,.  ii. für  Med.  und  Znhnbrllk.  Iiis  1864  resp. 1HIH  awl.Üil.T.  l.ei.iel,  ™iuiictif  die ..llgeuieiuo  Praxis  und  beschäftigte  sich gleichzeitig  auch  praktisch  mit  der  Zahn- 

zfcht  auf  das  Korridorsystom    und  das nacli  schottJschGin  Vorgange  mm  ersten .Mille   Hilf   il.üii  Kunliui'lili-  dnli  liKi.riihilc „Ulfi.ii-Tliiit-Svfitctn-  wurde  Alt-SchcrbitE vi,rl>iljli,;h  al-,  Iii-Iii'^  Anstrilrs-:?vi-tM]l  nur! uls  s.ili       im  Tu-  und  Auslände  allgemein 

1889  In  Westend  bei  Berlin. öffeutlichteu  Vcrwnltungaberichten  nieder in  Vortragen,  welche  er  auf  dem  VIII. PaetZ,    Albrecht,   Sanitatsrat  zu 
■  llallü'-l.ei'rH'ii'i.Kt'ti.  /u  Wiiutu  in  Srhlo-i-'Ti !ö.  Jan.  1861,  studierte  in  Berlin  und Tl.ille.  uurdi.-  1874  in  Berlin  mit  d*ir  £»!:■;>. .,  Utöir  JAorococenlrsr  bei  HsurifiY'  promo- 

intern,  med,  Koiigr,  In  Kopenhagen,  auf den  Xalurfurschur-Vtrs.  in  Miutdobur«  und Wii'stindiTi ,    wie   auf    dem    Kojii:r.  di'i i1miiw.1i™  Verein  für  Annen  priese  null .: ,  :i  l.iiii^Ui'it   zu  l'nt*el   hielt.    P.  ver- öffentlichte weiterhin:  JKe  Kalonürimng der  QäsletkewikfH  in  V/rt-i-i duwj  Je-" Olfm-Thilr-Syilem,   ihre  histarachi  Bit- iri;*clun,i  iai,I  dir.  Art  ihrer  Üurrlifitlirimii Leihuig  stehende  Provlnzlal-Irreninsult auf  Bätergut  Altscherbitz"  (Berlin).  Von auswärtigen  Behörden  wird  P.  vielfach 

Pagel,  Julius  Leopohl,  in  Berlin, geh.  2B,  Mal  18M  zu  Pollnow,  studierte —ii     IS;  1     i:i    HitIiii,  I.;iii;.:-,i,!iIic1: Schüler  von  Uü  Bois-Rstjiokd,  Thauhe, 
d.  QMnger  med.  Schutt  fi»  /S.  Johrh."), praktiziert  seit  1878  in  Berlin  und  be- «■hfcftlfi.  sldi  mit  blslor.-med.  Studien, i r . 3 .    IKK">  iciri.ljtt-  cir.iirf.T  ilcr  ilf.  liijuir.n mitsei  eilri'r  Jlonilii  i-nu  A.  Hm-.'«  zur  Mii- 

Sachsen  für  die  Errichtung  einer  neuen Irrenan-tid'-  iiTii_'i'k:ii]fri'ii  IE  ii  tirr^nf  <:  Alt- scherbitz über,  wollin  1877  auch  Kobjtb ii|.ersLi.-di'lce.  nachdem  er  bis  dahin  die Direktion  von  N  letlehen  aus  wahrge  Wim  men ho-tte.  «ach  dessen  Tode  {1879)  erhielt  F. 
sjpüut  definitiv.    Die  von  Koetoe  Iii  ihren 
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Pagliani  —  Pilaeclano. 
Mit  der  deutschen hielt  P.  stetige  Fäh inslangllchen  inniger 

war  P.  ein  energischer Einflüsse!  in  der  Modi für  den  Fortseliritt  in ein,  indem  er  inabesond als  die  Antlvivisektium Imid  sUttfsaid,  diese  ml kämpfte.  Seüli dass  VlBCHOW  nach  Lr die  berühmte  Rede 

PajOt,  Charles,  zu  Paris,  geb.  da- seFbat  IS.  Dez.  1818,  wurde  UMS  Doktor, widmete  sich  derGebnrtshille,  hielt  Kurs« darüber  in  der  Ecole  pratique,  wurde  1B50 vun  der  fnkulrät  oltiziv!;  suit  di-r  .Y..- jnlliLII:;  ̂ rl.ll:l-]iilll.  Y.:rl<T.lL:i^.-lj  '■eiiuf- irsgl,  1S3S  diindi  Konkurs  mit  Jir  Thi-s*: „Da  laiont  traainaliquCB  du  l<xlw  dant i'r  ■[  iWH:i r  Fnkultii 1.  Prof.  .1 

Grossere  Werke  hatP.  nnr  wenig  ve Die  bekanntesten  sind  ein  Kstalo pathoh  Husonms  dos  Ii,  C.  S.,  dnnl lehmigen  über  oliii-nii;.  Piitlirili.;jii\  a: 
:"i.l875). 

,  ,i,.:„. 
noch  eine  grosse  7-nhl  von  Artikeln  tmd Aufsätzen  in  vertehi  eile  neu  eiitf].  Keita-hr. Auch  auf  dem  internal.  Iiougr.  zu  Bsrlin 18B0  hielt  P.  einen  Vortrag. 

Pagliani,  Lttigi,  geb.  sa.okt.  is« /.II  HtLlilii'IH'    LILji.    |. Ii. III  .Vi,:!.-  Zi: Turin  1810,  war  Assistent  v< liiuii:  PrivntiW.enl  il-r  lljsii 1»S1  /um  I'rul.  f.  o.  Jerselhei Turin  omrjint  Er  bereist! 
!N  die  i'..|.-'l,:il>-  li-r  W-p-.vn-  in  r.i.-i  n Diudern  ]ieraiMilidi  können  zu  lernen  und ■r.\ iii.ilr'lij  LH  "l'i; ri n  'r.--.i'  i'-jl.  llli-titia: Iii.  .1-1:1  -ILM  rr.Tlv.j  Hill  e\st'rilll.  irytfiiüu: Unter  seinen  zahlreichen  Schriften  sind 

l:ii  .■.ivniL|.|..i. :  ..sV^'t  />"i;  i'.  pjd  i'." nerrori  dri  cuore"  --  „Sfudio  Iirfio  diattolt atliia"  (im  Vorein  mit  Mosso)  —  „Sa/gia S.^Vi  ̂ n.'u  /..'>i'7*;i.,  rfrj  'i.-fr^'i,.: ncruoso"  (1872)  -  „&>pro  iifcuni  ;a»ui-i Jetto  rniunpo  ̂ iojio"  (itti  diill'  Accad. .lellc  t~.-ib-r.Kf  di   Torii.o.  lS7«j 

r.ll.v;.'  liViu 
r./.-.i'i't  .i.^i.^     r,:i, r- 

nKornit-  (1S6S)  -  „7rf  cMoro- 
■  /,Vi-  .ji<  ̂ ..mi'  .■(f.iir://,uf  t'         l\''i< ' 
[lirriuih  :  ..Traii;-  <■,.,. ij./,:.'  r/>  i1'"''  i/r-v  ,|  Ir- ■amls"  [2  voll..  1871  bis  76).  Ferner  be- (.•rimilclc  f.r  die  „,Inuu/m  de  gynfi'4-jit  et 
d'abllUriqxt',  sowie  die  Sociote  d'ostelr. et  de  gynec,,  deren  erster  Präsident  er 
„iXhnenU  dt  prali^ue  ossfefrioiie"  —  „Da cattte*  d'crrtnra  dn'iH  le  di^'p.twlk  .iV  hl graautc"  —  „Des  aeeDuclrufenft  diffiala j',i  r/iV^.-.'i'opr  rictfUM  des  fvrea"  —  „Du 
traoaÜ  protonffi  cfdela  cotdrattvrt  u/erinc" —  „Da  Wurfes  oeriralei  et  ufeVineJ  d  raJn« i»qilia«j",  sowie  anderweil  lue  Aufo-t/e und  Artikel,  lmii]itsiiclilieli  lili.-r  m:liuitsh. Themato  in  der  Gaz.  des  KS[dt„  dem  Dl«. BnejelDp.  des  sc,  med.  u.  s.  w.    F.  starb 

Unruhen  1848  Verzicht  leistet«,  u Privatdozent  Chirurgie  zu  leaum. wurde  ihm  von  der  Hogierung  der tut  die  Leltnna;  eines  Krankenhauaa 
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1863 Palmer  -  Panas. 

-:!;:'■  ■■Hi^v'nTi    ,v..  ".Ii-,  i  v  hub  v.m iÜ'.'.-'.t  Ijic.lui;.;  ̂ i^Ti'i/k  u::c  ivui^i.'  *dtO zum  ord.  Prof.  der  chir.  Klinik  an  der Univ.  zu  Neapel  ernannt.  Er  leitet«  die chir.  Klinik  mit  gross™  Beifall  und  sein 

■...■Ii:  <  >-;.<.iiLl<-  .l,-.;li  d.r:i Ospedale  Geai  e  Maria,  »eiche  er  mit  der grüesten  Energie  anfocht,  war  der  Grand, das*  er  bereits  1866  auf  nein  Lehramt. IV-i-mi-:-!,-.      lfii;    '.ur.Si-    i:r   7L3H1  Ah&- ■ii-il[],:ij'H  ik1-^  irnl.  Paria 

.1;,-. i<w:*  i.„-  ;^i,i„i.  m,,i.  ,„;,j erldelt  1891  als  Nachf.  Maschka's  die  a.  o. i'ri.l'.i  -.i;:-  il'.T  nerid;'!.  M'.'d.  in  l'r.iL.-,  srnrli jedoch  hereita  27.  Mai  1K93  zu  Keuh.uä Lei  Cllll.  P.  Ist  Varfasaer  zahlreicher  Ar- Ij.nir.Ti  -..^v.il.l  y.uv  i;irli.^l.  A:i,L',.i:ii..  \'W bot  gerichtl.  Medizin, hclüen:  J'ber  Jen  Toi  d 

hü.. (li.'l,  .11- 
.■  .1. 

müchtr  und  ga-ichtiiSrzÜicter  ÖerieAuinj" 
artikel  in  Vuuroow's  Archiv,  In  Wiener, Präger  und  Berliner  Zeitschriften  Huer 
logie  (Vergiftung  durch  Draatlka,  durch T.illkirsi-SieEi.  Esli.  f'tl^is.?,  ill.nr  ricl,!iil..lv.!r- letiungen,  jdolzliclien  Tod  und  dessen Thymusdrüse.  liund..,wut. 

,  V,:1.1„  M- 
nährend  der  Kriege  vorgeschlafen  und 
nnd  wu  iirunor  lo'^-li.-ri  bui-n.L-ki^  vin- fo.'hteu  tu  haben.   Fusl  ille  -i-i rii  A  rln':ren 

di  chirwyia  pratien"  enthalten.  Mebrero Jahn-  lebte  er  ziemlirli  mriiiifcgeiit'ireri  auf seiner  Villa  am  Capodimonte  von  Neapel, wo  er  28.  Nov.  1891  starb. 
Palmer,  Edward  Ruth,  Prof.  der Phvsiol.  an.  Med.  Denan:,  der  Univ.  zu Lonisvillc,  geb.  1842  zu  Woodstock,  Ver- mont, studierte  In  Loulsvllle,  wurde  1864 Doktor,  erhielt  1868  die  genannte  Stellung iil-  i'...r.  ii'T  riiy.-iuL.uii-  und  •vldrnou^.i^b nebenher  dem  Spezialatudium  der  Krank- heiten der  Harn-  und  männlichen  Ge- schlechtswerkzeuge. 1893  war  er  Präsi- dent der  Amer.  Assoc.  of  gonlto-urinary 

Paltauf,  Arnold,  Prof.  der  gerichtl. 
Med.  In  Prag,  geb.  1H60  zn  Jnde.  " itudlerte  und  promovierte  1B83  in 

und später  in  Wien,  habilitierte  sich  hier  1888 für  pnthol.  Anatomie,  wurde  1892  Prof. e.  o.  der  nlfgotn.  Pathologie  und  |mth.d. Histologie  und  Ist  selb  1893  Prosektor  an dor  k.  k.Kr^ukenHi.n.lt.Huilulfshliftnng", aalt  1B9B  Leiter  dea  ataatl.  Instituts  für Herstellung  von  Diphtheriesemm  und  der 

Panas,  pwim.s,  ?.»  iw.  neb. 1.  Jan.  1932  auf  Cophalonla,  einer,  der mischen  Inseln,  studierte  in  Paris,  wurde 

IWitiÜen:  lCo" : ie  i  IKM..  Li du  i!;di  ii!.e;( .  siaiui-Antoiiu (1S68|,  Laribolsiere  (1872)  tu 
(1879).  1873  mit  den  V  ' Ophthalmologie  betraut,  wurde  e zum  Tlcular-Prof.  derselben  und  zu 

40* 



Pancoast  —  Panum. 

aodaira"  (1873)  —  „Leftna  rur  i'arwl  ,  In  j  c,  tabb,).    Er  sctiriob  woiterhini  .Die phyaiol.  et  Iii  pnthot.  da  eoiei  Iticryniaka''  Furchfn    und    Willst*   tint    (irosshirn  den 
ilHTfi)  -  .,L«>im  mr  ' te*  mtxliuSia  in/In»-  Ilmsehe.,.     ÄijlffcA   „I,    ErläKttioig  -•' matoira  da  membrana  interna  de  Voeü"  !  dem  Himmodrlf  (Berlin  1879)  —  „flei- (1878)  -  „LeSnm  mir  ta  rttinila  et  la  '  ,,iigc  cur  MorpJiülogie  da  Qronhirm  der nivri/a  oplijüij"  (1878,  iv.  flg.)  -  „Ana-  Bäugtthierrf  (Leipzig  1879)  -  .Bnndrvu 
lomie  palhoiagiipie  dt  foeä"  (1870,  av.26pl.),  j  der  Anatomie  det  Matchen"  (Berlin  1881) 
i.Mi.SK.V"     V-ny.)!*  i".:rlh>:lr':U?"    Illlll    Viillteli  j  - :,,  ■ :  l :- , " ) ,  1 1  f  i  1  i  L  L."   Ergebnisse   Or  ID  einem Artlrnl  im  Bull,  de  l'Aud.  de  med.  und  j  1873    publDtferten    Werke  niederlegt». 
„Traiti  compirt  dophthalmnlegie'  (2  vol.,  ,  dierende-  (T.  I,  Berlin  1881).  Bei  elnor 18W)  —  „Lerant  diniqua  d-aplMalmtf„gic"  \  Segelfahrt  tan  Kieler  Hafen  mit  seinem (1899)  —  „jlnnr.  pathei.  du  ghatemtt  et  des  lSjshr,  Knaben  in  »einem  eigenen  Boote IKineiirs,  inrrrt-oCuJoW',  mit  DuvrosBAUD  |  wurde  dieses  mm  Kentern  gebracht  nnd 1898.  P.  wir  1899  President  de  l'Aca-  I  p.  ertrank  14.  Aug.  1887.  Er  war  ein demle  de  Ni-d.  sehr  beliebter  Lehrer  und  hott«  als  solch  fr Im    Ifflllton   Bl  Jahre  Iniig,   lulqtzt  als PailCOaSt,  William  H„  Prof.  der     EntraordinariUB,  nn  der  Kieler  Hochschule Steil.  inFhlla.lelNhla.daä.elhsl  als  S..lm  des     ce wirkt. Prof.  J.,..ef  1'.  (1805  l.if  m    IS*)  frei,.. ,,tui!i"H:-  )!);■!  :•)■  ])!■  vier")  m.li  :d:i  Jclier-  PanUUl,  l'ttrr  Ludwig,  der  her- bdu  Med.  Coli-,  machte  dann  eine  2'/,jahr.  vorragondate  physlnlog.  Professor  in  Konen - Studlenrelse  In  Europa  mit  längerem  '  liagen,  19.  Bez.  1890  in  Ranne  (Insel Aufenthalt  in  London,  Paris  nnd  Wien,  Bornhohn)  als  Sohn  eines  später  in  Eckeni- ivnrde  1869  Chirurg  am  ühnritv  Hosp.  in  .  forde  (Schleswig)  angoateuten  MilitÖr- l'hilnnl.-l;>lLiii.  18BS  lV,K,.fctor  am  Jeff. r  184.r>  )!».H  Slm.1«. 

orllbergeh  andern  Stndiui sischan  Zwillinge  mit  dem  Nachweis,  dasi die  Trennung  dieser  nicht  ohne  Lebens-  surecssive    als    Hospitalarzt  in  Koiien- gefährdung  mitglich  gewesen  wäre,  s.  Z.  hogen,  als  Marinearzt  im  Schleswigschen besonderes  Aulseben  erregte.  Kriege  und  1850  als  Cholenuirrt  in  Band- holm  (Laalnnd)',  auch  die  zuletzt  genannte PanSCh,    Adolf.  Prof.  der  Annt.  Thatigkcit  gab  P.  Anlass  in  einer  aner- IU  Kiol,  geb.  2.  Marz  1S41  in  Entin,  stu-  kannten  Publikation  In  „Hospitals-Moddel- dierte  seit  1860  In  Berlin  und  Heid.-ll.ent  :          -  II F..    Friri.*n  aber  entsagt«.  P.  der 

seil  gingieilidc  rrpiitnni"  (1864)  ]jrinno-  aus  diesem  Gebiet  „Fibrillen  CS  da*  mö- llerte. 1885  wurde  er  zum  lYnscktor  am  gniatiun''  ]jcniovierto  er  1851,  untemihni anal.  Museum  dor  Kieler  Unlv,  ernannt  dann  bis  18Ö.1  eine  grössere  Studienreise, nnd  ha  Winterte  sich  1866  In  der  dortigen  I  die  ihn  noch  Wllrzburg.  Leipzig,  zuletit 



Uigittzsd  by  Google 



I'arisot  —  Partsch. 
wurde  dnmuf  Professor  dpi  [imtiidei Liiirav.Kif.-  in  I'avia  und  war  in  die! Stellung  bis  zu  seiner  Enieriäoru thätlg.  P.,  der  im  Jan.  1R93  Starb,  b -'  L  i '  i  L  [liici>   1UJ^    -Iii'    ̂ 'i/llh^-.^ClUILL-  'i Vcr],„  (rii.-,.     1:1-     ̂ .g.iale  Mairffi. Mailand  and  lim  die  chir.  Wwsens-hi h:iih;Ii  SL'im*  M'llnido  der  subpcri< üiira  Ji i-:f kr i.-.n         l"!iii';-ki.:ü-];-  vr-rditrit 

ParfSOt,  Victor,  Prof.  in  Nancy, daselbst  1S11  geb.  und  in  Pnris  bis  nc Promotion  1636  ousgeblldet,  n-w  seit  1K4B Prof.  der  Klinik  ui  der  früheren  med. 

1867  zu  Cloger  Henne,  Hilmare,  C, 
eher  ärztlicher  Reisebegleiter  von lJST'fl  Espoditionzttr  Aufsuchung  vor Pascha.  Er  studierte  1»  Dublin,  tr In  das  Ariny  Med.  Deport,  ein,  Wl Militärarzt  in   Ägypten,  legierten 

kennung.  Nebenher  beschäftigte  er  stell mit  f  leilirvinniL-tik.  gi-iiniteUi  hierfür  in Berlin  ein  Institut,  du  er  18a)  nach  Bonn 
verlegte.  Anfang*  mit  Lrxo'sclien  Metho- den arbeitend,  empfahl  er  später  noth  div 
.:l"Lll"l  „S.'il:^.-!  r:'i^l.-'|-^..]'|.H'-  ■■ÜLJU'hIlI. Y.:i\.\r.!  .^niilli  nai  Ii  Weimar  über,  \vi. er  11.  Aug.  18S4  aturb.  Von  seinen  Ar- beiten sind  besoudera  die  vielfach  be- kämpften Unter ■■Ul.J.i, 

■  Kt-änu 

PaiTOt,  Maric-Jules,  als  Sohn eines  Arztes  in  Eicidenil  (Dordogne)  1. 
N'i.v.  iF.I\)  gr-Vi..  ;.i-,j.-l,i".'.iii.,n-.-  ■>.:<■  ;.i.K- wIlh.  S.:lnüc  in  Paris,  «mg  aber  später 

Office  on  (fo  rialsro  tM&rtok  i (18B3)  -  „ßrnsrwit™  in  Eqvolm (1891)  -  .OuMe  lo         in  -t/ri 
lb78  wnnlr;  er  Mitglit-J  der  Acad.  de  med. nndsiarh  5  Aug.  188S.  P.  war  ein  ausser- ordentlich tüchtiger  Pädiater  nud  auf 
seilii'lu  Ili-bkli-lLi.]:  ein  IVlitlir  UhtS. :':i i  [iL - 

Parow,  t Iv.lr,!,,-,.,,-,: 

dete  liier  eine  Wasserheilanstalt verschaffte  sich  schon  in  jener  Zeit einige  hydrotliorüpour.  PnbUkBtJone 



|  Arbeiten  P.'s,  auf  das  wir  hiermit  ver- 
PaSSOW,  Karl  Adolf,  In  Heidel- berg. rc!>.  zu  Mj.^dtburi;  Iii.  Arie.  1859, studierte  alsZtrgling  der  Kiiisl-r  Wilhc'nu- Akaik-mle  in  Berlin  seit  1K7S,  pvt.m.  IS*«, 

X:iii];i'.lv.L..'.  ■lr-,  Yvuli:i.-  >. ii,'|-     Zu  ]  l  Ii  lir.'.U;    \in-.iiT-li.-|,:.rn-,  l,':r"'-p. Mitglied  des  Yererni  «shwed.  ond  äuter- reliihisctier  Zsbnurite.  Bett  1898  Ist  er Mitglied    des    (iesdiiiftsuuBBcbnsscB  des 

IIB  Rhein  (Ckoleru- 18%  sie  Prof.  e.  o.  der als  Direktor  der  Ohreu- fllberg.  P.  publiken»: TrmuptantatioHHHtthiiit  Sei  der 

:  1884)  —  „Dis  EndwulUitt  M  ik,>lm- tchcr  Operati XXXI)  —  „Übrr  iha  neue  Mtthoit, ffwcltn  ib  maarirm"  (Ib.)  —  „Pio-  Aifi- iioiHr/jtDJrtfd  AfrnscAtii"  (lieutSL-h.  Tieitfvhr. f.  Chir.,  XXIII)  -  .Ga&iriUt!  rfrr  KW- 
rfer  KicferblÜe"  (in  S™«jt's  Hsndbuehdor Ziiliii  kuuJe.  IBS!)  -  „iframMBim  iftr A«/*r  wirf  d(r  WacAtteifcdf)- Jlu»rl™tJl«i- Senfe"  lim  Handbuch  der  prakt.  Chirurgie von  BeiuiiuNS,  JJn;:™.  .Mikulicz  lBll!);  ■ 4  Jahresberichte  der  Poliklinik  für  Znhn- 
i.  Zi.liiilieilk."  1HHS.  90.  1)7.  <J9.  Dazu kleirii.TC  AolHirn-  ■  -■<  vi.r-el,i.  .l,.n.'n  Zvir- 

rlin  1895),  sowie  eine  Reihe lungcn  betreffend  da»  Taub- en, Therapie  der  Mlttelohr- ii.  [■|iri.lll..  i:kuiuleiiiiilOlin.'ii- gr.i;  KasuiMik  Ii.  ,.  w. Pastau, 
mth  Engei von,  geb.  15.  Tum  1H1H in  Oetpreoawn,  erodiert« igsberf,  wurde  1840  prom., 

PaSSaVailt,  Gustav,  zu  Irnnkfnrt 
In  Berlin  ond  Wien,  wurde  1840  Doktor, wirkte  seit  1843  als  prak..  Arzt,  1850  bis 8ö  als  Chir.  am  SnftnrjCNiiEaQ'tchen  Bttrger- apltal  in  Frank (.  s.  Id.  ond  starb  als  Geh. San. -Hut  28.  August  1893.     Sowohl  im 
von  Mktikwjusii,  Run*  und  Eimens  verf. ErinnsrungsBckrlft  (Frankf.  a.  M.  1894)  be- findet  sich    ein   Voraciclinis   der  littor. 

Uli;;  ,h.'ir:i;jl.i:-  ,Lvh:  I .■  ■ '.vi : ; Iii i ■  n  iiiilI  kr.- siii*ri«-l>E-  .viltieituiiiren  i-mli.i Hernien  Huer. Arheiten  sind  Im  alteren  Le\.  geuligeuu 
aufgeführt. 

PaSteUr,  Louis,  zu  Paris,  dar  bn- rolunte  Chemiker,  der,  obwohl  Kfchtant, wetzen  seiin-r  Ii  iIih    llvilk.  cpo'1.!!  ein  nebe  n- 
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«c-lufieu  de  allt  qMation"  (18G7|,  W: „Hysterotomie-  1h  VnllatioH  lalnle  w<  jmr- ticÜe  rfe  luUrm  pur  la  gatlrotomic  rlc." (1873)  -  ,11t  la  (orcipramrt  au  de  lap- !i!iiii/iaa  Jen  ;irmv<  ii  I  lifiil'lljilutif  ci'nVuf- jricait"  (1874)  —  „Du  pineemen/  rf«  «fl«- iiiu  comme  wo^ch  J'AfBio»!««''  (1876)  — .ttfoni  de  rfin.  chir.prefatcs  »  II«?. iouii"  (1874  ,  75;  2  voll.,  1876,  77,  »V.  pL). Voq  den  4  Bdn.  der  (-au*  nmgeubefteten \ei_ihinV1iki  „Kieraeul!.  de  jjitliol.  i-J  ir." (1S72)  hat  er  3  redigiert. 

l'erWru»;"  (3.  Anll.l  —  „MierisrAe  Pora- >i"r=n»  (in  Soras*otL's  Handb.  der  spe*. Palhol.  n.  Ther.  VI,  im  Verein  mit  MosLEH, 

Pel,  Fiotor  Klnzos,  geb.  186*  In Il™-)ik>ii.  Ktixlir-rli'ln  Lrvdi'ii  uiiiit  Kijskx- ■■reiv,  iäe*.-,i'ii  A^i^'til  -r  .■iuii:''  Zeil  'VEi.r 

gesiedelt  «ar,  wurde  er  t Sumvis.  düii.wh  Lektor  im  i er  seit  188a  sie  Prof,  der 'viik-:im   ...I      7.\:  . H . -i-i  im  ,ill 

Peliiun.  1268 
mrf  Äoci-s  Hiiercuiint"  (Med.  Tjdschr.  v. Gen.  189i)  —  „Ein  mcrktcilrdiger  Fall ~    k.  W.  1893) 

dttiologic  der  Blävcrgiflmp  (Chi.  f.  L  M. IW7J  -  ,./»!>  *™„(Wrm  rf«  Jfoj,»«- (Handb.  der  prukt.  Med.  von  Enstes  and StuViLBt  im>  -  „7afc(«fAc  Kriftn  »it hoher  7empe™iBr"(Ib.l899),  sovrfe  weitere J[  Ittel  lungen    und    Demonstrationen  in 

PelÜZZari,  Piotro,  alt  Bruder  de« Prof.  der  Auat.  In  Floren;  Giorgio  F. (geb.  ISN)  bei  Florenz  23.  Marz  1823  geb.. '.l\i  1 1!  ['I  i  ■  .j:  SL'.LKL.  i.'i:::i  U:i'l  LIlTU^.  'VU!^'' 18K  promoviert  und  1859  zum  Prof.  der 
Istitnto  de'  Sludj  Superiori  in  Florenz ernannt,  war  ferner  Arzt  am  Osped.  S. Marin  Nuov»  und  smrb  2.  Okt.  1892.  P. 
u-jir  eiu  t iL l-  1. c f.- r- r  Ii. ]..■!■  _'. und  beschäftigte  sich  auch  mit  Leichen- .  ■i  'ii:  r  i]iiuiL:.'vl"r:i.'i.|L.       I-i:    \'- .  :■  Jhl^i.lh':H 

-  „Sc  il  lalle  -feile  iwMe '  emne  olfnienfo  Iroontllere  la 

(Z.  f.  kl.  M.  XII) Bonn  Uber,  um  mit  der  Direktion  der dortigen  Pn.vinzlalaustalt  die  Professur der  Psychiatrie  zu  verbinden.  Seine ,<L:hriirHtHl,'rL.-^lii.'ii    Lri*  tun  e--[i  hewi-i^-n 
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1271  Popper  -  Perl.  127g 
Poliklinik  und  die  Professor  für  Pharma- für  Histologie  in  Kasan,  bald  darauf  Prof. 

Pepper,  wnium,  ab  Sehndes 
gleichnamigen  THrtortanon^ft^dw 
wurde  K18G4  Doktor.    Bis  1B66  als  Visiting 
IBetTbls  66  als  Resident  Phys.  sin  Penn- sylvania, fungierend,  v-nrde  er  spater  Vlsl- tiu;,'  l'liyd.  an  ikT:i.^' ■!!;■.[]  ■.im.  1  ■  ih.' ; r  l.h'J< 

PergBnS,     Eduard  Wilhelm 
bürg,  München,  Paris,  Wien,  Berlin,  wurde rer.  nntur.  Dr.  1884,  Dr.  med.  1687,  ist bis  70  Vorlesungen  Uber  path.  Anatomie >ii  der  Univ.:  1876  «ui-le  er  Prof.  dar med.  Klinik  In  Philadelphia.   1887  ab Xathf.  v™Au<i!Ei)ST]r.l.s:  IW  der  ik™. 
seit  1896  als  Augenarzt  in  Brüssel  thirlg. 

und  prakt.  Med.,  1893  priisidierte  er  dem •  ■  snti  j  ■■■      ii  ■- :i  k.i!  i.  Mii'd.  Kuiiyn-ts.  Er iljlb    in    i-iH'n.  Ahl';!.!    ..i:l  A]L;;iiiLi n.ri-  VLilitviLii  ■■um  -:  AniViüli.il'i--  .11  Kil'i- fornien  28.  Jnll  1898.     P.  hat  sich  nm die  Neuorganisation  und  Hebung  des  {Tnter- riebts  an  dorn  Mcdical  Department  der Univ.  vor,  Philadelphia  anerkennenswerte 

Tl,,:,r:l:..,i  vm wickelt.  Er  gab  1886  bist« heraus:  „Sgttm  af  Medkinc  by  Anurican Avtkorf,  spater  ein  „Tat-Book  of  tbc JWIJ«  Ol  Mcdiäni  by  American  Tcaditrl" 
beiden  Sammelwerken  und  veröffentlichte 
Jenny"  -   „Ijttkru  On  dinical  roerficine" 
tpantia  Hotpifal"  —  „Tic  fnoraetnet  of 

far    d-Orhigoy    heraus;  veröffentlichte ferner  „Ein  nswes  Verfahren  zur  t-ptraliien rioiisbdiandluag-  (1894)  —  „LV.mdurose t'imUi/opi!  ,Vrh  himalhncn"  (1836)  — .Ober  Aiaum  dei  Cüiarkarpm"  (1896)  — „Wirkung  -Im  LUD  an/  du  .YefiW (1899)  —  rUaylcicAen  da  farbigen  Lkhlf H  J -!*T ..  Ii  -LrM.  18117  l.^r.,1.  ö:<:   .  :--  i. Fall  von  Lentlconus  posterior  beim  Men- schen und  1698  „U  ckaol  iuronew  dl  la rUine'.    Mehrere  kleinere  Abhandlungen 

Perler,  Cborlcs,  in  Paris,  daselbst 20.  März  188«  geb.  und  bis  zur  1864  er- folgtrci  l'rcnmtiuii  iiwgi'lrildi-t.  unr.le  IM« Agrege,  187S  Med,  d,  hflp.,  war  su.xcosive am  Höp.  de  Lourcine  (1876),  a.  d.  Salpe- triere  (1877),  am  St.  Antoine  (1880)  und am  Lariboislere  (seit  1888),  ausserdem  als 

.i  jiirii.ilui  l  iki  lu.     Aiii  Ii    l.i-t_'riL!Kk'1i    ':T  die „Medicnl  Times"  und  ledigierta  dieselbe 1870  bis  71. 
Peremeschko,  Peteriw.no- w  it  I...-I,  .  p-l>.  18:13  im  H..rf  ItvlM.tin -H..HV. T-duTnijiuw :. studierte vonlB54 an  inKiew, wurde  ]8ü9Arzt,  praktizierte  an  verschie- denen Orten,  bis  er  1863  a  d.  Univ.  -i.\x  Kasan l'rn rn 'ivierl..'.    T).ljiii           i-i  .-"in.'  Emilien iu  1  '1.' ii-. ■(':.■:]'  i  r-'  .■:  .I.iIiii-  .im.-  i'.  i  i.  '.v u: . U- nn.'li  »einer  Hiickkfbr  IHW  tvt-xt-x 

schon  Im  alteren  Lei.  zitierte  Schriften. 
Perl,  Leopold,    17.  Jan.   IS45  in Berlin  geb.,  dort  anch  med.  ausgebildet, 1886  promoviert,  1867  approbiert.  Seither als  Arzt  ju  seiner  Vaterstadt  thällg,  ge- langte er  1876  zur  Habilitation,  war  vor- her Arzt  am  jüdischen  Krankenhaus«  und 
rl-r   ['iiiv.-IVliklirnli    und  [■■ltMiit..-:-;.: ni;.:.:,i  ■l'.i.'l"-  Arlik-l  ;m-  ilrln  Ii,  !.,.  -i- eiperiment.  Pathologie,  physiol.  Chemie, klin.  Kasuistik  und  öffentlichen  Hygiene- Gegenwärtig  ist  P.  Sanitkuirat. 
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Pemice  —  Fcazkt, 

;  in  Hütt ■N  llnll.  s 
Prag,  promovierte  1852  m  Halle,  war  dann il.  :L  :i  .:u,;i  A*-i^t<::il  .L.  :l  l.urlji. Klinik  unter  Hohl,  habilitier»  sich  IBM und  ging  IBM  als  onl.  Prof.  der  Geburtsh. :;t,.[  üviiäki.l.-u'ii-  und  Direktor  der  Klinik nach  Ureifawald,  wo  er  über  40  Jal.ro  ab 

—  .Die  Geburten  mit  Vorfall  der  Extre- mitäten tuten  dem  Kopfe"  (1858)  -  „Über den  Scheintod  Heugeborener  und  denen  He- Handlung  durch  electr.  KeiniHjen"panz.  1 863) 

ygien.  Intern.  Xon- r  Lehre  der  Infek- 
■astlos  thütlgen  Gruppe 

Perrin,  Maurice-Const 
WlKTEUira  nnd  Pbrihich  dar tOchUge    litter.    Arbeiten    in  weiter K:-'i>.-n  I...U;ir,iil   '.Uli: 'T.. 

„Di.  rite  de  UUot-l  '■'  il'-<  ',n.-sf'.i;'i'/u!. 'i.'.i-  ;|,;>..||-.  K-eli'i-r  l:f>-  '■.r;,,V'>/j.  „f.j.V.^ (Paris  1860),  lusanimeumit  LiraaKR  Lalle- 1UXD:  „Tratte  d'anetthliie  ohirurgicale"  (Ib. I8G8),  ferner  .rrai/*prn'.  d'ophthalmaecop ii et  a-oplömftrif  (Ib.  1872,  av.  alias  de  24 pl.)  --  „Atlai  da  nialadie*  profondea  de 1-oeü"  (1S79K 
PerÜk,  Otto,  in  Budapest, daseiet 

Später  war  er  bakteriologisch  bei  Da Bist,  K.  Koch  nnd  im  Pariaer  Pastoub- SL'hen  Institute  thatlg,  kehrte  nach  7  Jahren nach  Budapest  zurück,  wo  er 

:  i'r-L-.:Lk f. Li  r  ,l.  /iLLii.-^.:.- 

Keratoplastik"  (1883)  —  „Orbital- [1893)  -  „Onlvanottaztik*  (1891) iaoperation"  (1894)  —  „IricJiaiis- H  "  ( 1 898)  -  „Sisarea*  rattim- (1888) und  andere». 
PeSZke,  Joaof  tlmilian 5  als  Enkel  des  ehemaligen  ] 

!l  LTrilnd .-■inle 
1890  Prof. 

1894  nach  dem  Tode  SoHwnuceR'B Hffentl.  Prof.  fttr  path.  Anatomie  nnd Histologie  an  der  Budapester  Univ.,  1899 ■Mitglied  der  ungar.  Aiademieder  Wissen- schaften.    P.    war    Mitherausgeber  der 

.   dt;  „ ■i  DitB.:  „Ezperi- 
I  Unter- suchungen über  dal  Wtmdfider",  v. aji  l,  I'-.T ■  i:r_;  ULM  r:;i.i|.T  t-iin-1.  l':nfinl sich  begab  und  1872  dort  aoine  Eiamina lu-sunil  .■  ilii-  f.iliretidi-ti  2  Jahre  brachte  er in  Breslau,  Wien  und  Paris  in.  1871 

mUSütC    LT    SH'Jl    ilL    Mi.l-j.ir    l'ijLOr  7.'V1'it|'lL 
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1B77                                    Pewre  — Petersen.  1278 
himuliing  über  Temperst urmesstmgen  In r.i  -cjj.j  [j^  <:-!.■  Ii  euer  Kliniker  und  Iruchtbarer Eibl.  f.  Lacger  (1988)  promovierte  er  18Ü9. Schriftsteller  der  Med.,  der  »ich  jedoch Sowohl  in  seiner  Diss.:  „On  Langestind- gegen  die  Verwertung  der  bÜterloL  Er- totem og  InftfrciduJtcnff  Contagiasitet  ag  Ino- gebnisse,  ganz  betonte*  gegen  die  Aner- ruMpWr!"  Iii-  in  spliriTen  Zeil ™.li rill -All- kennnngderbaktcriol. Ätiologie  der  Infok- :i..i'.i:jLrunl:lLr-iiLiL  lniriiimkiL.-  ̂ traubre  und infi.lKe.lrc!*]!    langwierige   Streit  >gk  eilen iierte  er  kritisch  die  Fragen  der  Phthlsio- mit  PiBTanH  hatte.    Von  P.'s  Schriften tberapie  (die  Höhentherapie,  die  Kuren  an fähren  wir  an:  „De  In  Migration  den  carpl den   deutschen  licsundheitsbrnnneu,  die 

Prangert  i  travern  les  jHiroiB  abdominales" engt.  Pli[liiHiss|iiliitcrj  und  war  Mitarbeiter 
■'Iftöö)  —  „Der  Ifsions  bronchique*  et  pul- der  „Reports  m  dlieuie«  o!  Die  dient" monaires  dam  le  Croup"  —  „I-es  iri'd'idics vouDubeiJ..  Später  hat  er  sich  namentlich 
rirideidel  comparces  ehe:  t'homnie  et  chez  les der  l.lcä.'bicbtc-  dir  .Med.  gewidmet,  wirkto fllr  dieselbe  als  Frlvotdeient  und  Honorar- giniraF  fAggregntlons-Thest,,  1868)  —  „Dl doient,  KÜ  1S9H  dl  Prof.  ah  der  Clllv. In  Ucnnorrliügie  dous  flea  rupiwrta  avec  la und  publizierte  bezügliche  Vorlesungen, .th;:/.a-e  rl.nmatisinale,  goutteuse,  acrofuleiisc 
KnjsitABKa:    „T*s   maiaiiits  medicidei  liu 
.leronj  de  clinigue  mtdieate-  (3  voll.,  Paris 1873)    —  „Traile  eliniqut  tt  pralique  da 

^  V, 

■1877,  —  „Diphtherie"  (1878,  *),  ™  der Facnlte    de  med.    preisgekrönt.  Auascr- 
des  malo.lles  du  tesllcule"  [IMG.  mit  An- 

merkungen   von   Gossel^  -  BeWs 
ilnd  die  3.  nnd  1.  Ausruhe  v,,n  Tnul.-"-.«!'!! „Clini,|uc"  11887,  ?S)  besorgt. 

Peters,  Albert,  in  Bonn,  geh.  m Meggen  in  Westfalen  19.  Sei*.  1*62  und haupitüdilich  an  der  Univ.-Augenklinik 
^^^^^ iiinvLprtelUSöJuiMlitioHsäLclIfurOsJulNj- mologle  in  Bonn  1892,  Ist  seit  1838  Tit- Prof.  und  publizierte  zahlreiche  Auf.-jize iV.7irrr  F'ilin.'lcnnti/          »r  i-l  :'i  ■  r  pi  i'vi    üii  't't,f- nnd  Arbeiten  in  Fachzeitschriften,  sowie nlpieu  (Kopenhagen  1877h  ebenso  Jtanpt- die    Monographie:    „Tetanie    nnd  Staar- momente  in  der  altem  Geschichte  der  med. 

bildung" -„Zusammenhang  wischen  Aagni- jniiif*»  (Ib.  1889  u.  90).  Weitere  von  ihm sKmagen  nnd  Kopftchmcien"  (1888). publizierte  med i er.- hir.1. irische  Schriften  Uo- 
Petersen,  Jskob  jnin.E,  geb.S9. bandoln   die  Choleniepldcmien  mit  be- sonderer  Rücksicht   auf  Dänemark,  die Dez.  1840  In  Kinne  (Intel  Boruholm),  ab- dänische Medlr.ln  1700-1750,  Blatteni  und solvierte  du  StnaUanamon  on  der  Kopen- Blatt ernimpfutiK    (eine  Jllbili..in^,-I„lfl hagener   L'niv.  1866,  studierte  Epiiter  in 18%).  die  RarthoHnen  und  ihren  Kreis, Berlin,  besonder  unter  VlKCHOW  n.  Tkalbb, fungierte  nl»  Assistenzarzt  aa  Kninnimwl- Zeltaclirtftenabbaudhing^i,  Kesrl.i,  h.IlL,],.,!, Uspiuliti  Kopenhagen  und  islteit  IH>"  als Inhalts  her. 

als  Kommunal  oral)  lu  Kopenhagen  thütlg. Petersen,  Christian         l.  :..,-■). Nach  der  PnblikaUon  einer  grösseren  Ab- geb. 16.  Mai  18«,  studierte  in  Kiel  und 
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Petri  —  Pettenkofcr. 
■.  med.  1 .:  I  -.-^'■yp ■' i ! i'° 

praktizierte  In  Paris,  besoniiets  als  Clili zugleich  umfangreich  schriftstelle: thätig,  erwarb  Preise  von  dar  Acad med.  und  der  med.  Fakultät,  war  Ii Zeit  Tiililimliekar  der  Soc.  de  chir.,  seit I8J6  CnterbibliotbcW  der  Fakultät,  seit 1—1'    rJibli.itheca.ro  -  ad> im,    seit  18% Ein™ li„ih..«, 

..Zur  B^irlk-Uumi  Ar  JfwUrwt-jPaafni- ritl>-..lj,,,.,r.-<.'f  (1K17)  -  „Zu*,  Xaehi-ril der  Taierkelbaeitlen  in  Butler  und  Uilefl" 
PetrUSChky,  Theodor  Kai 

.■■„,,,::i,i 
■  .Ii.  l 

-Ja 

1888)  o 
Petri,    Richard  Julius,  in  Berlin, 

Unteiarzt in  iler  Charit«,  rruniovierte  1676, 
iImuii  in  <l<ir  Ib^iTviv  ,:iIit,\I  ;iU  l  Iii,':- 1  :il  rr- ar«.  war  1W77  bis  79  /mn  K.  (Jmuiiilli.'ii"- •Dlt.  kommandiert,  1882  bia  85  int i:i  ■l.  r  [:[L|-.]'LlkU,.-.  h.  iL   !  [«■iUü.-.Ufb  ii,  li-'.r- bersdorf.  1886  Kustos  des  Hygione-Muse- 

K . ■„„;;,- 
Et  in  den Ruhestand  und  starb  1.  Febr.  1869  2U Königsberg.  Seit  1866  n  arerPrivntdoient der  Hygiene  und  gerichtl.  Med.  an  der dortigen  Univ.,  sott  1884  mit  dem  Talent als  Prof.   Litterar.  Arbeiten  :    „Über  du Grcazl  der  •jrvi,  I.L.irMd,,-»  l.'ij.ü/ii  fui;  Lei Bcurtheilung  der  Kärperverleliungen"  — 

PetrUSChky,  Johannes  Theo- dur Wilhelm,  in  Durale,  geb.  zu Königsberg  i.  Pr.  23.  Juni  1863,  studierte iWIbsi  18» 3  bia87,  Dr.  med.  18H8,  (Diss.: 

Iii  .       .mi      ,ts  ,       I  Iii  TU  H I  ■  [ '  ii     j         i  l'  Ii         11,11  :U'i: ich    Typhus  bazillus  und  die  JMfei-ontialdiag- CTeanndheitspflege      von     Dahmui,    noso     desselben,     anf  Streptokokkus' 

Pettenkofer,  Mm  «m,  in  Mtm- ;    Verbreitung  ansteckender  Krank-    eben,  der  Begründer  der  uxjn  Tin  Bntelkni 
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Pettigrew  —  Peyrot. 
im 

aucfiwtgm  uiul  Benb brcUungtar/  der  Cht —  „Havptbericht  Vi 

r,  51.  Andrews,  war  vorher  Pstliolog (er  R.  Infirmary  in  Edinburg,  Dozent med.  Instit  daselbst  um  E.  C.  S., e  Eiaminator  der  Physfol.  am  R.  C. P.  Edinb.    Er  veröden  tlichte :  „Öei  tkt EHWtrdar  /lern   in  m. »t  fifart"  (Phil.  Trans. ■KW:  - 
,  V.dr-a 

■ff  (if..F.ü(iw,-f  ,'"iü-  riiif  Ji'aiff-  iii  Aurl.  !:■.;■ —  „Über  den  gegenwärtigen  Stanl  der CUtrafru.je»  ■'lKT:ij  -  ,.AV; ,.■;'<>■ liutM  s*»™  C4efe™'*  (187Ö)  —  ..Fortrdj« «aar  Xanalistüwn  und  Abfvir»  (1880)  - ...Dtr  Boden  Knd  Irin  Zusnmmrnftnn^  mW der  öauniAri;  d«  ifenKAen"  (18SB)  — .Jtantlbueh  der  H^gtinc  d'-  .1  .'<■„. t'-'ij" (ins.  mit  v.  ZlHHwy,  Leipzig  1882  ft.). 1865  bis  82  gab  v.  P.  Eue.  mit  Buhl, IflDLHOFEP  tinil  V.    V'OIT   die    ..Zrschr.  f. BioL",     1983  bis  94,  wo  er  In  den 

Glasg.™-,  nruniui-rerlc  in  E.li,:!,:,,:-  Iflil. wurde  1873  Fellow  des  R.  C.  P.  Edinb., WLLD.  Glasg.,  F.  R.  S.  Land.,  Ijiu- reat  des  Institut,  Prof.  der  Med,  und 
Aniii-,  ̂ :'"  io  Dekan  dtr  med.  i'tik.  au  der 

Brit.  Med.  Jaurn.  1883)  -  „The  Bim»-, n  Ehedirii«  prior  In,  nnd  incfiujiny,  Hitnag" Hary.  Otatlon,  Edin.  Med.  Jotirn. «SU.  etc.) 
PeyperS,  HendrikFritsAugnst, n  Amsterdam,  geh.  In  oeRyp  B.Jan. 185fi. 

v..i,  [[.■iii,.Si1i^  [..  Tjj.isvi.  a-ünl,! 1883  Ant,  1896  Dr.  med.  („iaes  wed« «m"J.  beüi'häfsigte  sich  schon  als  Student viel  mit  litteran,  hisror,  und  philoa.  Ar- 
BTHS  UM  „Arch.  f.  Hygiene- ■  heraus. 

PetÜgreW,  Thomas  Joiaph,  in London,  geh.  daselbst  28,  Okt.  1J81,  war Wundarzt  am  Asylum  und  Royal  West 
l„i:|.l,.]L  [:il'::T:iLLr^\  7...I.T  i'b-i  .1 Fhyslol.,  PathoL  und  Chlr.,  FeHo» B.  Hoc.  u.  u.  gel  Ges.,  Dr.  phil.  Göt 
Schriften  und  eines  zweibändigen  Pr werkee :   „Bingraphiwl  memäraof  ihe ctlebrttted  Phyticiaru,  Surgtvnt  etc."  [ dun  1B39),  wfiriii  imi'li  di*  Aiitidiiintr.  vnti P.  enthaiten  ist.    Sein  Todesjahr  ist  ui 

f.  Gesch.  d.  Med.  u.  d.T.i 

uisäaeherwie„Hnnd»oir  (Hed.wMkbL) 

PeyPOt,   Jean-Joseph,   In  Paris, 
1876  Cr.  med.  mit  der  „Kinde  anatc-miqne 
tur  ie^rotomie',  1877  Protektorats II  >-i,iii..-.  ],iiiir¥,  mi)  i^,,:,;...  1898  Mllj;]. d-  Acad.  de  med. 
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Pfannenstiel,  jutü, ii i,Pa,  mBns- ;  ein  „T<ncnenb«ch  für  die  Krankenpflege: lü.  geli.  IU  Berlin  SS.  Juni  13HJ3.  stiiJii-H*  Seil  I8?:i  N!  f'v  HwLnlileur  des  Ciirrisipun- 
-17     A.-ri.-r<::r'-,rs:t    ml    'i.    Slm;:  Tliuiill -l/ll.                         H :- i.j  .  -  Ii :- :  -  ■  i  i  T  i  —  i  □  i  ■  _i .nillkl'ltll.un  LEI   Pil^l-Jl,  1  K>7  hi!.  Ti^  A"i^-  :!.■.  i:.'-i.l.:_-.  \'*t]l;lI I  n:>.-Hi-  T  Ii  ii  ri  [I  Sil'U.* . emsaret  an  d.  kg].  T3niv.-Fr»nenkllnlk .:d„r  I'iiri-Cll  in  Hrcälsm,  Imbililicrte  sisii  Pfeiffer,   August,  ;u  Wiesbaden. 890  für  (iaburtah.  und  GynäkoL  und  et-  gob.  daselbst  28.  Jniü  1818,  studierte  in ielt  1896  den  Pri.f.-Titcl.    P.  Ist  seil  ltö!      B.mi:,  Murin, \\n:-/i,m|.-.,|  r  'ii  IsVriiii 

epitbclgesch' 
rlotomlen,  Hlstogenese  der  Dermoide  und    zum  Geh.  Jled.-Rat  e 
Teratome.  Grossere  Monographien  sind:  - „Über  die  Krankheiten  da  Eantodm  und da   NtbtneierMxkai"    -    ,0btr  die  Ge-  i WiiriiWii  <te.*   tV.ru.«  |J...  t,;:nl,ig,-  ,V„ ao^jidle  Currinowe,  dir  J'iWmyiHiKj"  —  i 
„£T*r  Sdiaangertchall  bei  Uterus  "" jjijyi".  -  „Über  kBnrtl.  ̂ rMscourf"  -  i „Überdat  Ileeidxama  mutignnm"  —  „(76er  ' IC-'tililieltulig  Mut  J'l'ui  tutanulKukluug,  Uber die  Herkunft  des  Syncytitan.  Zohlreidio  I kiidniHliö^lii'  Mirrcilnnül'n,  hililji'iiiI.  UlV;r Geschwutstoperationen. 

Hof-  unii  Gell.  Med. -Hat  und  Leibarzt.  iBsaamss'iä  chew.-teohn.  Untersuchungs- Er  ist  Mitbegründer  de»  deutschen  Ärzte-  methoden.  3.  Aull.  1892)  -  „Die  bacißäre Vereinsbundes.    Schriften!  „Die  CMeru-  PscudmTuberculoeebei  Nage/bitre*"  0*ipiis irrhältniitt  •Thüringens"  (Manchen  IWS?]  —  !S89|  —  „Hygiene  und  Epidemiologie"  {J*hr- „Die  Thüringer  Iliide-  und  Kurorte-  (Wien  l.neh  der  rankt.  JW.  von  S.  (icmuM. 1872:.  In  tiKKiruiUT'9  Handb.  der  Kinder-  18911    —    „Handbuch    der  Verwaltung*- kmnklicilen  (18.6,  Vj  verfassto  er  die  Ab-  Hygiene-  (Berlin  1895)  -  „Berühre  über schnitte  „Kindersterblichkeit"  a.  „Impfung"  die  Verwaltung  des  Medieinalteesensim  Reg.. und  schrieb  weiter:  „PatilenHa  in  »timjinV  Bei.  Wiesbaden"  (I8B9/9I  u.  92/94),  Seit 
(Ib.  1884).    Im  Mandl. ucti  der  '1  mi.i-  <L.  stall I rei.-Jn-  Arbeiten  auf  bakteriologischem Inn  Kinn  Hielten  von  Pkkmui.ii  u.  SnNrlisn  Uebiet-  IB.  k.  \V..  D,  m.  W..  Z.  f.  Hyg., 
hat  erdieKa|.irol,Binr'fmik  lind  „Impfung"  lleperturluni  der  anrüyt.  Cheillltj  u.  a.  n.J. bearbeitet  (1897).  1899  erschien  ein  „Hand- hab der  angewandten  Anatomie"  (mit  11  Pfeiffer,  Klcbord  Friedrie  h  Jo- Ts.Mii  und  -119  Abbild.)  ihm!  in  it.  Aull,  linmies,  in  ICiiiig-htTg,  Zdunv, 
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iiiSimt^nrl:~"it  1NÜ7  p.-usi.Hir.-fi.  l.iTlwur. A  i  ii.:  in  j.  :  „j'hi./'j        _-  Ij  r-  i.', ,  .L/'i^-i-.r, 

:  IrWl Wilnt.  Kori-esn.-HläS 
Pfitzner,  wiu 

li  i  n  I  .-i.-'.  i^'i.n.i! 

,  in  SI|-:l^1iiii|; m]  .probiert,  IKMti  :,[(„m,vnirt.  1H87  für  <li Srzl.l.  Staatsdienst  in  Hävern  geprüft,  in 18*1  l>i«  85  Assistent  Lei  J.  Ii.  v.  Kus»- iu™  ..chir.  Klinik).  18S6  his  BT  bei  O. itOLLCOEfi  (riaihol.  Intt.l,  1W7  bis  34  bei M.  v   PirrT)j;itontu  (hy-gieu.  Inst),  habili- Ticlc  .-ich  l*9U  für  HvL'ii'iil-  in  München,  (hlvl-  i.  T-: nur  seit  1894  e.  o.  nnd  seit  lBH»ord.  Prof.  tomie  dos 
■  hl  flv;ri-ni>  im  der  f.'rjiv.  Rostock,  ausser-  j  o.  Prof.  c1 ■i-  Jii  rf-Lt  I«U  .u'.li-iLtl.  Mii-Iu.l  iW  isna  Kr I.h  iv-        Y.  i::/i:i:.]-FM.i,iii:i.-.-|.  n       I!"-I  .1,.-  n hm;.-:- Sshrifton  :  „Vierden  Fettgehalt  du  Körpcrt  I  Serie  tot Ulli  Heiner  I  h.-ilc'  I  lllain;.  I)i.,siTt.  lrWIi.  /..f.  ailssfnli-ti: 
Iii"!-  N'XTIIj  -  „l'i'rafaij  rfrr  »rfrrrr/-  „„■hm,:;.., ligtn  Säure  sur  Conaervirnug  von  Nahrung! „Mein-'  (München  18891  —  „Z«c  Kmulnü .,:i  .■  II',,-.'.  ■■.17  /im. /\r'/-,.  ̂ i,(,v  in-;;]..    ih   I'-.  11::.    -iL.  Iii  ]  7  Ir.i.. uwt  ihrer  Salze'  ([labilitalimi.-cliviR  IM»,-  1S3!),  Studien.,  in  irartmrg  mid  Berlin. A.  f,  «xu,  Puthai.)  —  „Beitrat/  cur  Ecnut-  |>ri>uunierte  atn  ]  et  Ilgenann:  oll  Orte  18Ö5. nil!  da  Farbttolfts  melanotisduv  Sarkome-  \  habilitierte  sich  hier  1BÖB  und  folgte  186H f.  B.  XXVI)  einem  Ruf  Bis  arA.  Prof.  der  Physiologie und  Direktor  des  nliynii.l.  Instituts  in Bonn,  ivo  er  noch  wirkt,  f.'egemviirtig  mit 

:intlii..ji..l.  L'utt 
Pflueger,*: 
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nie"  (Dlss.  Berlin  1865) 

der  Gedärme1  (Tb.  1SS7;-  ,f-..i.V.-»M-.Vi»f-™ üier  di!  Phyiiclogie  da  Eteirtlaaa"  (Ib. :s,i;i.  !,■,.]■  cüs  n,-j-u i: t-,  nach  P.  benannte 
(Bonn  1880)  -  „liier  die  Eitrtt&ckt  der &iw;kicic  ,u-A  d.t,  Meuchen'1  (Leiuzis 1863)  —  ,/7osr  -lit  KMasäore  da  Blutet" (Bonn  1864)  —  „Untern,  a.  d.  phytild. Laboral,  m  Bonn"  (Berlin  1865)  —  „Die idirf  'ij.  Mrd.ariilj  VrJ-  .'c-.fit^n;^,;  .Y<j'',,  '■ (Bonn  1877)  -  ,.HV™  und  -iu/jnfe  der Phytialagic"  (Ib.  1878)  -  „Dit  o/iamefnen ts::*/t.'-r-r?.tii,ui>-jcii:'  u.  v.  ,l. 

PflUeger,  Ernst,  m  Bern,  geb. 1,  Juli  18«  zu  Büren  a.  d.  Aare,  bildete alch  iu  Bern,  Utrecht  und  Wien  unter 

-  ..Zur 

(18891. 

Pick,  Arnold,  in  Prag,  geb.  in ross-lleserirech  20  Jnli  18M,  studierte I  Wien  und  Berlin,  hauptsächlich  als (biMbt,  Wketfhii,,  proujo- 1  Wien,  war  1875  bis  77 .ri  .Ut  i-n..—  Ii.  i  ll.l'  ii'i.  Irr.-ri- ,  1877  bisSÖSekun i-enanstalt  in  Prag, 

alilreicho  Arbeiteu  ftyek 
'  PaOctegit  und  palhol.  Ana 

PlCk,  Philipp  Joseph,  Iii  Prag,  1 8eb.  um  1834,  war  Assistent  von  Hebka  \ in  Wien,  ist  seit  1860  Prof.  der  Dermatol. in  Prag,  begründete  188B  zus.  mit  iL 
Ausfitz  das  „Areb,  f.  Dorm.  D.  Byph.",  ( das  er  seit  lies  lolilgeua  unten  1886  er-  1 folgten]  Tudu  seltiBt  heransgiebt.  Kr  Ist Mitbegründer  der  deutsch,  dormatol.  Ges., deren  1.  Kongrees  in  Prag  staltfand.  Von  | M'illL'lt     A]bi'11i-]i     sini]     die     wiriitiüsl-TI : 

[iseLL'a  und  XuTBSAOal.'s,  Dr.  med.  1883, ütit  18BO  Univ.-Dozont  In  Wiou,  i'eroffent- ichte:  ..Zur  Lehrt  i-on  dm  Alhembe- '  cyunyrn  t;<<  E^i'lysematiker"  —  ..Über 

(,'.■;., Iii.,  i„i  Uwtkwkilcaw 
J'liv  dir  l/.r,,ip,:dj.cl,r  Yvrirrrll,K*<j  ■  (» .M.,ts"  1-ofli  -  „z,,r  K, minist  der  Sera- t.^ru"  ilS7"jl  -  .J'Ur  di'  (IFI- f'  ..- ■'.■..".v"  i.hi-. 'fu-  /:<v.i.->  ti.i'i  / der  llaitliratikhriten-  il8H!i  -  J'ier  !,.- vditalicwitiiMltn    bei  nantkrmikhtitcn." ■In-Iij  ..OjrrAM.i -,.,.(!  ((„(irufu.  i.I  J.F«- Sr«lira-'  (188J)    —  „/«   dai  Uollweum 

,Vf'( ifrr  A'iihruntr  auf  die  EiKeäeauleehtidwng bei  ehran.  A'rjj*ri/ia".    P.  Ist  ferner  Clief- ii.ti-i-rif-ri  Abteilung  im  U.  u- Caruisons-Spitol  No.  1  in  Wien.  Hält  seil iwH  j'lil  Ajiil'iil,Li»riuiti  für  Miini'n-  uml 
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s        PldOUX,  Heran 

med.  Klinik  (Pmt 
189«  " .,  Udler  dir.  zeillirhr»  IVr/iri«  ,.■<>■( der  Wtaterzuadicidmg  bei  Diabeta  mcUi- lia-  (1888)  —  „Ucbrr  cercbToipinale  Syphilis'- (1892)  -  „Utöer  dit  quantilaihin  F«W-  I 
KMrk^dralilolfirtchlä"  (1891)  - ffoi.ianojt.ii  bei  Urämie"  (1896) fri  ■.Mi- .'II"  !.'(',<  lS.::<i*lrb>:>::\:il:ul —  ,Viier  Fehn*  bepatka  intermitlem"  — (1897)  —  .Die  Reactioa  de»  Pimtmtmil- ktruei'  (1898j  —  „Veber  die  Becinfiuttutis ■  '■-.>  iii'.ir.'iity^..  JeiL  fÜiitiwcn'jr.  'Jiiil'j  r/rt  ̂ 'l'- ßateeite  i>»aenis>  Mittet'  (IH99)  —  „Zur fanndii«*  (Irr  .ViuJffu/rujjftiffii" 

■  (188(1. 

i,  1697 ■:.  "I  ii,  :-: 

Ort  (unter  E.  Nklh.ns  und  C.  Nawirk), lKii:i.  i;l„:i-u:.l,][i  l'itj  tLiu  I richrunjr  Ulli!  Leitung  des  palliol  Institnia diiL  UMiiiVhcn  l'rivutküiiik  f.  (ivuii- kdogie  u«d  habilitierte  siel  fttr  psthoL 

uegagebene  „Troiti  de  thlrajxutique  et lalihe  midicaha  '(2  voll.,  Faha  1836; ;  3.  äd.  1847 ;  9.  ed.  1877)  neu,  welcher Id  allen  franzüa.  med.  Bibliotheken 

L Li rHuns] ;■!■(-,  (."hur: tri  :\rA  ;.:i:]i(TU'[ir  vmi Eanx-Bounes,  Präsident  der  Soc  d'hydro- lugie  medlcala  gewesen  und  starb  10.  Aug. 

teiiiarzt  Im  XII.  |k.  süch».^  Armeekorps, 
dsmaf  in  Leipzig,  Ilona  aicb,  1873  in  Drefi- 

ii.ii. ni:  ,.rV:u;ir;.-lr'™:  -fr  v,'r,:/;,fr.;,. (Leipzig  1876;  4.  Aufl.  188Ö;  ins  Italien., Kuas.  und  Holland,  übersetzt),  gab  ein« 
diralselie  Bearbeitung  von  i'Eainia's  ,.Lo- 
-dui-i'ijj  ISK»)  hemns  und  abrieb  „Uder 
Polyneuritis  acuta"  (Volksash'h  Hamml. |  kliu.  Vortr.,  Nr.  289);  dazu  kleinere  Ar- 1  lit'ilen  über  l'seudi  .hypertroph  le  der  Mus- 
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!  In  dem  Ministeriuni  1S7.H  bis  74  nar  er iltui-i  nl-1'.^liiLCisli-r    und    ivurd^  i3llillu£ 
'  Prity  ConiKlllor,  war  1KN.1  iviedw  Mitgl- des  Ulittrliaiists.    Er  starb  30.  Mai  189S. 

Ilm.  -i-it  1MW  1,-iii-ndiT  Ar/i  li.-r  Hwj«- >.  Ii. ■][  An  .:.lJ  hin  -i  — r  i  -  -  - .  -  i  j  ...  In  l.iil.- ÜArihru:„naaärrufagel,fimiiitxdreÄ. 
III,  Albart,  in  Kamerun,  geb. H-Iiin  (Si4i»-e«l  14.  April  1S61. in  Kiel.  Kr.nigslurrt-.  Mii  nähern, Dr.  inad.   nnd   upprobiert  IftSÜ 

amliT.'  Ail.fii-u.  I.i-^.ini,.!--  au-  i  - 1 . ■  1 . t .  3 1 1 
im>,  sowie  im  Archiv  für  Scli ilfs-  und Tv-i  1 W  li's  H-»  ,.la«luulinuel,mi.j in  den  Tiopen  ti«d  ihr?  i'f<.tktt*cht  /W.u- Uuff-  -  „l/ciff  Euchimn"  -  „Di,  lly,- 
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Flore  —  PQdwj-isotzky. 

irobiB  und  1B7&  b 

Herr.    MiJLtilr-  OEtizEerkorpa  avni .,  der  21.  August  IBM  starb,  hat  sich m  dir,  EMiuiiff  dar  mllLtararztl.  Verhalt. 
ZiJiLILN.  lM:  V >: riii. '.-,.-. >:lj:i|_-i' Li  n  Xl'Ui'M:ii,;l*i:  , iuivolil    :1L   der  Slcllulii.r  ,-,.r  Miliiurlir/rr., wie  beim  Militärdienst  In  Krieg  und  Frie- 

ralter, 
Hd.riUür  u:id  cifii-,,.  [Mitikur ,  til> sich  1*72  elLs  50 jähr.  Mium  in  Dorp dam  eifrigem  Studium  der  Med.  zuwiuullt!. Er  twiirlx'iti-ti:  eine  von  der  111"  1.  l'nkult.ii. gestellte  Preiefrage  Uber  dio  Drüsen  der 
/ujik-f'  und  '■'Iii.-.:  'II'-  -ol  li'ii.'  Mi-d.ii'.;i'. 

.«Uü  i.i.li!!.    Seine  Schriften  vei 
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1314 
Beiträgt  w  Patkotegu  der  Leber"  — J'ber  Recrralion  der  Leber  beim  .Vrasrfni" —  „Über  das  Wesen  der  Krankheit  tm,J  'Ii,: Wege  der  Ihdunir- (itcktoratsrede  1892)  — „Ober  -tftfaltalta  und  deren  Baiimg"  — 
die  türigai  Erkrankungen  des  Uitteiahra im  frühen  EinieeaUer"  -  „Zw  Lehre  WM M-peedem"  -  „Cber  Ftaeenla  praevia  ctrvi- .i^.1,  —  ,..V:..,.--friii,  Hymhyiv  11.  ü.  '.V. 

Poor,    Emerich,  zu  Budapest,  geb. ivjr  ■>  Juhre  Kleriker.  3  Jnhre  tivm- 

ThiiTi-,  ,.i 
fnni erCharWschen 
Liosoff,  nTunowitsch,  Slbixssi,  LikblI WiciSis;  T'r  sJi-kt.:  Hl  iumew,  Wilki>*iiisky 
J.WiomiB  Charkow  dl Grandrias  der  Anatomie 

Eir  ■■.  _r]i;r-.. ].'!.■  .Ii..'  'An'-y'iv.'.  . Ij yr.^v - and  gah  heraus:  IoxiT.  Bims,  „F/adecti- ona  ct.  paUolvgiti,  er-  Ihcrapia  »jirci.iii  me- iliea,  in  alma  .  .  .  unü-ereitalt  Htuiffaripa 

.i.^.l, ,;>:■  v„m  im.'vi..  t::.  „..  1H7H.  nur.),. Mitglied  der  Acad.  de  Med.  1894  and  Ut sei!  l'roi.  uti  <ler  lleluimmcnsthnle  der Maternite,  seit  1878  als  Geburtshelfer  in Poris  tbstlg.  1879  bis  82  »ar  er  Chef 
de  Clin,    ädjolllt    d'ueeouehement.  Von 

lahlreiehe  Beitrüge -  „De  lin/luaia  rfri- 
•a  Mitredoktcur  er  eine 

Sprarli*  in  vürsrliifdetwii  Kclssclir.  eine 
lieilie  Aliliiiiuiluiigi-r]  drufkeii  ln^en  :  i''ln-r ,!i...Ki'Mt1IlLTiii1llt!i:.!iisf.11bi-r.l-:1  Hu,  tu!, bruhiondialii  und  ieine  Varietäten,  Uber 
Uber  einlas  ttberaiihltgo  Muskeln  des menschlichen  Körper»,  über  die  Ligg. 

in  IM  '1,  Li promovierte  186ö  io Ahe.  a.  Osped.  luagi Ass.  rf*p.  suppl.  Prot.  a.  d..  gelnulsn. Schule.  1S75  bis  83  Prof,  der  gebarten. Klinik  in  P*vl«,  seitdem  wieder  In  Mailand I.t-Lli- f  der  jreliurrsli.   StlniLi.  Scirif 
..llui.'j',''-!/.  r  sul/'  ampuUiziont:  utero-aparica 



Digmzsd  by  Google 





Üigmzodby  Google 



1321 
uj-.il    JM  .in 

F.  K.  C.  6..  Examinator  (1.  l*liv.=  i.-.l.  lcW bis  92,  wiedergewählt  1897.  Mitgl.  .1.  ver- einigten Board  of  Exnmhiert,  1S9S  bis  97. Honterian  Prof.  d.  Chir.  n.  Pathol.  18S6 bt*  'J7,  fungierte  1863  alä  Hin?.-  ScrS™n um  Si.  Bart.bol.  Hosp.,  1886  bis  93  als Assistant  Surgeon  am  Victoria-Hosp.  for ■  Ill^iiil.  L'hclsoa,  Mit  1893  als  Snrgeon, seit  189«  als  Qoramor  daselbst,  war  1896 bis  9>  eines  der  Ttar  med.  Mitgl.  der  Auf- siehtabohürde  und  Ist  seit  1885  noch  Vtol- lin;.-    >'u—.'  ,y.  Mit  [..(:.  .Iii  ;j  iL    L.ijiiin  11- eury,  fern.T  Mitgl.  »iilrfii-ln-r  li.-s.ih^'iinf- inlinlif-  v.-r..'lii,-l.  H)ir.-!i~!-:iiii:i;i'[i bei  den  Sektioneil  der  Br.  Med,  Aaset, seit  1690  endlich  Prof.  der  Histologie  am R.  Veterinär;  Cell,  und  seit  1893  Assis-  : tem-Pmf,  dfu-l'hyiiii.J.  isaselljs!  Von  ■i-ooti zahlreichen  Sclirifton  nur  Cliir-,  PathoL,  l Phyeiol.,  inn.  Med.,  vergl,  Anat.  n.  allgem.  | Utteratnr  fuhren  wir  an:  „A  Iwndboai  of 

.  Instt tn München  (Bolusosb)  1881  b hygien.  Institut  In  Gottingen  (Fictjoit) l^io-tir,.,,:,.  |.tr,>i,.i.  hisiitm  K.  v.  Von) lfiÖH  bis  !I4,  IHM  bis  !!■!  l'rivat dozen.  für Hygiene  an  der  Univ.  und  der  techn, Hochschule  In  München  und  Ist  seit  1891 als  Prof.  e.  0..  seit  1899  als  Prof.  ord.  der Hygiene  in  Graz.  Schriften:  „Qtniuiifloi der  fljrjW  (4.  Ann.  1898i  —  „Vebcr  dm JKk/Iusi  der  IMnthater  CnnofisafioN  auf 

[ugie  und   Hypriuni.  sind        -l..ui..::,  u 
ilui  Ztsi'lir.  I.  Biel,  i      ■  ■ erschienen. 

-  die  LcbensbesclLn  il  ungen Snrgeons  für  das  „Bictio- limrr."  -     ,K;.lV/i rLa-j':' 

POZZi,    Samuel- Jean,    Gynäkolog    starb  zu  Lyon  12,  Juni  1893. n  Paris,  geb.  3.  Okt.  1846  zu  Bergerac, 
tudiertp  in  Paris  und  promovierte  1871 .     P  reu  sehen -Li  ebenstem,!', a uit  der  These:  „fifwfa  Sur  Iis  fislvlcs  de  I  Freiherr  Ton,  in  Ürcifswnld,  geb.  m  I 

■Ii  i:l..r  Mus.  Sfiiü-  Art.i'.it  i.  !.,-T'  Ni-i: imns  und  D>-  I  Theniata,   die  einten  Ath 
,      PreUSS,  Julius,  in  Berlin,  geb.  h. PraUSnitZ,  Wilhelm,  in  Graz,  geb.  I  Sept.  1861  zu  Gross-Sihiinebeek,  studierte zu  Gr.-Glogsu  1.  Jan.  1801,  studierte  In     In  Berlin,  promovierte  1886,  approbiert Heidelberg,   Leipzig,   Freiburg,   Breslau  I  1887,  mir  bis  1891  Arzt  in  seinem  Uc- 
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132S                                         Prlbrsm  - Proksch.  1396 
Setute-  (Stuttgart  1887)  -  „Äin  natu  Ver- PrOKSCh, Johann  Karl,  geb.  1. fahren  cur  Eerabseltung  der  Körpertempe- Febr. lSJUzn  Jtgomdorf,  ÜsicrT..SctJ1;sieu. ratur"  (Jena  1884)  —  ,Ilic  geistige  Ent- studierte in  Olm  US,  wurde  1866  als  Patron richtung  in  der  ersten  Kindheit,  neb,!  An- der  Chirurgie  approbiert,  praktiziert  seit 1867   in  Wien.      Schriften:   „Die  Queci- 

silbersuliinuxteur gegen  Syphilis'  l\\ 'ieu  187Ü) ansserst  lobhafte,  temperamentvolle,  genial —  „Dil  Litteraturüixr  d.  ventr.  Krankkeiten. veranlagte  Beobachter-Natur.  Die  moderne Coli  den  ersten  Schriften  über  Syphilis  aus liRtiirwisBenächaft  bat  er  in  vielen  Stücken dem  Ende  des  lt.  Jahrhunderts  bis  1689 
bis  91,  3  Bde.  und  ein  Reglsterbd.,  sowie Supplement  band  enllialtend  die  Lltterntur Pribram,  Alfred,  In  Frag.  geb.  da- von 1SB8  bla  98  mit  Nachtrügen  ans  früherer selbst  11.  Mai  1841.  studierte  dort  auch Zeit    Ih.    IKOOl  —    „Die    ISeschkhte  der und  hat  die  meisten  deutschen  und  viele vener.  Krankheit"  (Ib.  18ihl  bis  96,  II). uusscrdentsehenTJniY.besncht.  promovierte 1861  und  wir  seit  dieser  Zelt  In  verschied. dienstlichen  Stellungen  als  üehnndnmrat und  klin.  Assistent  am  k.  k.  ullg.  Kmnken- hause  m  Prag,  1869  Frlvatduzent,  1B7S Pro!,  e.  o.  und  bla  1881  Vorstand  d.  med. Poliklinik,  eeitdem  ord.  Prof.  d.  spoz.  med. Pnthol.  und  Therapie  und  Vorstand  d.  1. med.  Klinik  a.  d.  k.  k.  deutschen  Carl- Ferdinands  -  Univ.     Zu   den  im  alteren 

das  umfassende  Werk  Uber  den  lieleuk- rlieuniatlsmus  als  Bd.  V.  Abt.  1  von  Noth- 
sioel's  Hondb.  und  eine  gediegene  Ab- handlung: „Über  den  Unterricht  iu  der  Inn. Med.  an  d.  Carl-Ferdinands-Vnir.  in  Prag in  der  teilten  HiUfle  da  Jahrhunderls  nebsl einem  Müikbtiek  auf  die  Enheielcelung  des- selben seil  der  Gründung  der  Prager  Hoch- schule 13W  (Prag  1899),  worin  such  auto- biogr.  Notizen  Uber  P.  enthalten  sind. 

die  vener.  Krankheiten,  besonders  deren PrieStley,  William  Overend,  In Geschichte,  In  verschiedenen  Zeitschriften London,  geb.  bei  Lceds,  Yorksliire  24.  Juni Ccntrnlbiatt:  „Die  Kenntnisse  Uber  Iritis 
•yphilitica.  ton  ihrer  Entdeckung  durrh  Jo- 1863 In  Edinburg.  Hess  sich  1866  als hann  Adam  Sclmndt  Hl  auf  William  lOsV riiYEieien  in  London  nieder,  ivunlo  Doaont renee'  (1878)    —    „BrtrncSfujioeii  über  die an  d.  med.  Schule  von  fjrosveuor  Place, neueste  und  ältere  Behandlung  der  Syphilis" (18Ü6);  In  Arth.  f.  Dennur.  und  Syphilis: Middle.-e*  IIosp.,  ivar  Coli  Bult  Phye.  un „Eaurcnfiiu,  Terraneun  über  die.  VathotajK demselben,  Mitgl.  d.  Council  und  IL  K. da  Trippers'  (18791  -  „Zur  Cesehichle  und Et  P.  Lond.  und  Edinb.,  1876  hia  76  Prüs. Pathologie    der  syphilit.   DtetrütiauBI  der d.  ObElotr.  Soc.,  war  Aciourhcur  der  kgl. Hamtotc"  (18791  —  „Über  rener.  Krani- Prinzessinnen Alice  von  Hessen  u.  Helena alen  bei  den  allen  Aeggplern'  (18911;  In von  Schleswig- Ho  Istein  und  starb  IL  April den  Monatsheften  t  prakt.  Dermatologie: 

Wtrvffendi-n  Arbeit«!  sind  i.  T.  Im  alteren Lex.  (VI,  970>  erwähnt GterJnchtstehrribnng  Übe,-  Syphilis"  1 18961, 



Frosch  —  Purkinje. 

r.  r.iiv.  Jeu, Studium  der  Mol,  erwarb  1846  dieDoktor- 
Jahran  hindurch  Assistent  bei  dem  Ptt der  Ctlr.  Famen  und  wir  als  prakt.  Arzt In  Leipzig  bis  zi erfolgten  Ableben  tltiitig.  Als  Schriften desselben  sind  zu  ei „Nonnutia  ad  y\ 

heilknnde,  erhielt  r 
med.-chlr.  Akademie 

rkl  Staatsrat  und  i it  SO.  Jan.  1897  ir 

arttdntte  Mdoria  . 
-  ,  Tnscfctrtiuen  für  n. 

te  \mi  in  Berlin,  a 

"  (Leipzig  1816) 
Dr.  J.  A.  Isnant-  (Ib. r.  Kncydopadic  f.  prallt. 

u  aeridiil.  ! n  \Vii:ii n  der trieb  d E.  t.  I Un  terrlch  tsanstalt  für  Staatsarzneiknnde  In 
Berlin,  eelt  1883  fUr  gericbtl.  Med.  habi- litiert-. Kr  v.jri.ffemüdue  Arbeiten  über 
t'lienr:^-iiTm,  lJb.^[il^.r-V''rr;il"tiiri:;.  ih.Lr„. i.  ],  i-..l  iiin  ,i-i-\"t-i  -  i  Tt  ii  u-.  S.  t-j  >  t  h,  ru  i . Selbstmord  durch  HalsmhniU.  gcri.hts- itritlicho  Beurteilung  der  Schadelter- shtl.  Medizin  und  Gesetzes- kunde Ue.lijii 

llfilel-TNeii,  wurde  iH7!l  Mil-l med.  und  1B86  Prof.  d.  Hvg.,  J Inspektor    des  Sanitiiltdiciibi 

PrUllier,  Leon-Lonis- Adolphe. Pharinakolog  In  Paris,  geb.  zu  Anas  26. Au:;.  1H-I1.  ..v.iiiii' ■!.■  r,i;il  ].i..i[,,il  i.-i  tv  :n Paris  18J5,  wurde  1B7D  Agregc,  dsnn  Chef d.  cliem.  Arbeiten  an  der  Ecolo  sup.  de pharm,  und  1896  Prof.  d.  pharm.  Chemie, 1887  Mitgl.  d.  Acad.  de  med.   Beine  be- 

Med„  Z.  f.  M.-Be,  Ae.  S.-V.-Z). 
Purkinje,  (Pento«),  Johannes Evangelist»  Ritter  von  F.,  berühmter PliysiuU.fi.  fi-b.  17.  Uk.  1787  zu  Uboeho- witz  hei  Leitmerltz,  trat.  18  Jahre  alt, in  den  geiitl  PLariston-Ordon  und  bo- sehbltlgle  sieh  8  Jahre  lang  mit  fflffenu liebem  .Tiifiendiitilerriebi.  vi-rlit«»  nberdei. Orden  noch  vor  abgelegtem  Gelübde  und begann  in  Prag  das  Stndlum  der  Med., seinen  J-ebens  unterhalt  dureh  Erteilen  von Jnterrii-ht  bestreitend,  wurde  1819  Assis- 

ralir,!  mir  ilvr  Di,*.  ,.IM:-äijc  :«r  Kmnt- liu  da  Schrm  in  aui/rcKiw  IfüilirAt", hier  Autelten  erlebenden  Ariii-il,  weirbi- lern  Verf.  die  Freundsehaft  und  Protection 
lotraa's  verschaffte,  folgte  1829  einem Inf  als  ord.  Prof.  der  Pbysiol.  u.  Pathol. tach  Breslau,  bei  welcher  Gelegenheit  er 

PTUSSak,  Alexander,  geb.  1839, studierte  in  l'etersiii.r;;  iinii  ividmelr  tkh zwei  Jahre  lang  im  Auslande  der  Obron- 

öffentlichte,  und  wirkte  hier  S6  Jahre lang  als  Lehrer  und  Forschor,  erwarb  sich inndi  ein  *T.t../-:l°ll,'n  Verdlt-l.*!  ■  J  ■  i  r .  -  !■  z liriludnufi  des  ].bvHio].  luatiluts  datelli.-t, bis  er  1B4B  als  Prof,  der  PbvsloL  nach ]'i-;i.-  /iirui'ki'CJiiferi  wurde,  wo  er  glcieh- 
OigrtLzed  by  Google 
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Q. 
QuaglinO,  Antonio,  geb.  Im  Okt. 

bis  IBM  etwa  Inno  hatte rtls  LcliriT.  wie  iiiiUl  uly  1: Augenarzt  Rehr  thätig;  ei 

Heilkunde,  sondern  such  Im  liebiow  der  des  Moni,  I.  tul  Ii.*),,  .dem  jetzigen  Univ. inn.  Aiediiin  bei,  indem  er  einen   ent-  Coli.  Utap.)  ernannt,  wahrend  Sah.  Coopm scheidenden  Einfluss  an!  die  Umgestaltung  !  und  Libtos  die  Snrgeons  und  Sbirpky  Prot, dar  Ital,  Med.  und  die  Elnlenkung  In  die  |  der  Physiol.  waren.  1850  wurde  er  Surg. «■.«■ni..                            ßiiim    inisri! Iii   ISfHS,   Lei  Meinem  KUelrtritt,  emerlt Seiner   Anregung  sind   auch  die  Über-  1  Prof.  der  Uln.  Cl.it,  während  er  1864 

waluv  Ülii'i'sirliwe 

Ii-   [Uil   Vel::-Jllii!s   Len-int-   n  f'i:i:ik- rtid:,  üujrlliud.  Dmluj-liliitid  l:uit  i^l.'l- :.-i.-l,  it:ni  :  i;inil  in  .1.  n  r r ■  - . 1 1 l .  1  - .  J l 1 1 f- i _  11,- 
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R. 
RabbinOWiCZ,  Israel  Michael, geb.  1818  In  Eorodee  bei  Kobryn  ulsSohn des  dortigen  Itsbbiners,  wurde  bis  zu 

zum  Talmnilstudlum  strengstens  ange- halten; da  ihm  dies  aber  nicht  bthtgtS 
i-.iL'.vider.'-.L-f  ididi  ]üii^r^i';:cn  f uli  Uf,  i.-ntl jl  f ei    lliTTt    i;iltTlllNL;i'-i:    riil.l  -^bHT'H  ntLlil Ilr'iiiy,  dum  Ii, ..Ii  Ön-iltiu,  wi.  fr  18-fH, noch   bestanden i'!  11   Al.il  i.rii-nl.-i  h'\;i'ikti  , 

■«im  ̂ aii^iUdc-  -  ,Me  aafnrapolo. 
jiieim  SbMMfuujT«!  ikulKWondl'  u.  a.  Di. 

RabOW,  Siegfried,  in  Lausanne. gab.  in  CiirihnvjB  iWcstpr;  31.  Mira  ISIS, studierte  in  Berlin  nnd  Königsberg,  Dr. 1872,  war  Assistent  In  Koniglborg  und Strnasbnrg  unter  LmiES  1871  bis  74, Assistent  a.  d.  Irrenbeilanstalt  in  Ebers- walde 1874,  q.  d.  nsjchistr.  Klinik  in  Giil- 
iat^BOlt  1889  Prof.   der  Psychiatrie,  Mit 

Rabl-Rueckhard,  . 

wurde  tit.  Prof.-  1884,  Ist  Oberstabsarzt 1.  KL  b.  D.  nnd  Dozent  für  Anatomie an  der  Univ.  Berlin.  Er  verfasste  Anf- sji.;.!  ir.uiik..].  und  ophthalmol.  Inhalts, darunter:  „Utber  die  inuAuJunii  da  Stert' o.kjni  iei  SimKiolion  einteiliger  Blmdlitif, sowie  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der Militür-llodizin  und  der  Anatomie,  dn- muter:  ,.(.V„(r,!jj:i-ri!-ii,i,-(i:«  .Ifiij-r.'-irv —  „Zw  Deutung  um)  EntKiciluxg  da 
Qehirm  der  KnotAen/üche"  —  ,. f'rft- re/Je.i  mi  eigeMlimlidier  JW'  — nroa  üirr  if«i  GeAirn  der  BfcniWa-'  — 
„Dat  OronAint   Ar   A"noc*cn/i«is  uiul 

poeet  m&altiqua  en  generale  und  machte ,-,i.-ti  .--[.i.I't  iinirjer.tlip.l,  d<iL-i-l.  s.-iTi...  Ar- beiten Uber  Toiitologie  verdient.  18«!  ver- 
fllr  die  physiltai.  Wissenschaften:  .Sur la  pAenonrnH  phytiqxu  de  la  ™ion"  und publizierte  i-piitcr:  „Elfmtalt  de  Ikfrapra- ir'.j.rr-  r!  ,!t  p/jarMacaiogfc1*  (1872;  4.  ed.)  — £ltment»  de  tacicologie  cl  de  mfdttiw  Vgile 
appliqutt  d  l'empoisannemtnl"  (1B7B)  — „Analysa  da  Krina"  —  „TVaiff  eKmcnlaire de  chimic  mediale".    Auch  finden  sich 
ComptM  rendns  de  l'Acad.  des  sc  und der  Soc.  de  blulogie  (seit  1868)  Ober  die 
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ISIS 
AeilUrt,  i(iHyfclu"(CbL.f.m.  d.W.  If ,.Oioüni-I»frclionmrtw*t-  (B>yer. Intelligenz))!.  18J4)  —  „Exprrim Btttt*  der  MägliMeil  dir  Sttbttaitzi 

A:ni!M.]"':i  ̂ -.r-   i  I  :■  _;i -■■■li-.  l'H-  K.l/.  i  tt.'.'i iil.il  in----  -l.i-.M  r-  ̂ ilkl.'^hl'  AH".':i»'[1  und Studien  aus  dem  Getilgte  der  Kindorheilt  , 

r  V!i  vsi.il.)  l>e»iikle  e.  IBtSIt;  RanVicr,  I,,.  :- !e  er  zurr,  a.  u.  Prot..  1HHK  zum  seh.«.  Okt.  IBltä/.ul.yra I,   l'rnl.  für  Aiil!iir,i„iSf(Miis  er-     wurde  I )in-.  t ,  nr  i.,L|i.ir-.i lim  Ilisi.i]   I  .:ri.'nt 

ü.'liii  M  ■'■  ■  I  II  ■  I  ■■"   ■  ,  ■■■   ■     '  ■< 
,Dit  Lebtmkrdiiigungea  drr  .Vmra"  .;li>.  .Mumid  (('/[^.j.'hj,.  patludrir-n*.  mit  Vktok Lsusi  -     „/.,>        -,ri ir.vi  Ojbml,  iwci'is  7a.  a  vi.h.  a.      iwi  i>„ 

l    i- i  --  *i.              .'(-'■.-.."v«--'(',;,;„;,,„;,--  ,:t«;r. 
Äij,«™»  (Milndien  1«83  l.in  Iii)  -  ,,/Jer  „tfm/e  jirali»!«  if«  Iintitrx  iWri.  frinmi- 

Ranke,  Hm.  iiudoiph,  b-ob.  31. Mai  1849  in  Kaiserswerth  n.  Kli.,  studierte in  Bonn  und  Halle  ».  S,  iinifr  ltn:innn 
Jiilirei''Br,promovierlntBsdb6t]H74mitiiei' Dies,  „t^iw  Luxalvmnt  an  dt*  LtKdtn- 

!      Rapmund,  Otto,  In  Minden,  geb. :  in  Zttrbijj  (Ftes-Bw..  Merseburg  IS.  April IR-iii,  »t.udieile  und   |.rtnn,«ierte  lr!G8  in ,  lliille,  wurde  IK1TJ  Qf -itroljici't.  nindile  den SMmits  1«W;7]  ati  AbuAcimm  mit, jiriiktKk-nt'  in  lii.liJ.Ti,  m-li  IM71  ..1-  fir-i«- wnndniv.l  in  Luetjl.edte,  seil  187(1  als  Kreis- IiIiVGikut  in  Niniuwc.  wurde  1BSG  Heii.- ittd  Med.-Hi.t  in  Anrieh  und  ist  in  gleicher Eigenschaft  teil  1890  in  Minden  mit  dum 
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Charakter  als  Geh.  SM.-Rat  Schriften: „Da»  Btiehnmpfgeteli  ncbm  Awfüinmgi- Serfiwnunjni"  (Berlin  18§8)  —  „Das  Gtstll VOf  S.  Man  18T2  betr.  die  Mtdiemal- beaitfen  für  die  Buargmg  /trichlsllriilicher Oachaflc-'  (Ib.  1889)  -  „AenttkLc  Jtechii- 
ip*igl898ff.).  R.  begründete 

aufsai™  zur  prakt.,  gerlchtl.  Med.  und 
Hauber,  August,  geb.  m  ober- iscbel  in  der  Pfalz  22.  Märe  1841,  Itu- 

lUnohtnss.  1318 
iM.l.uTn.-en  (Ins  Oivns  in  Krünklii.Ld'ii  m  c , -1 machte  darüber  Eriitjdl.  Unterau m  ltil. lL"i'ii!iir  liu'virk"!  or  Ij^iu;  Kniiin».,  .In- Errichtnng  Iweier  Marine-Hospitäler  an der  Westküste  ton  Amerika  (In  (ialena 
ur.il  Hai,!i].L.'T.>t[i.  .[■':r:ii  .N'r.t.vi-iirij-l:,.!! 
herinsgeatem  liattt.  1855  bis  Sc^nnler- .HltHe  er  Prof.  AaissiE  bei  der  Sammlung des  Materials  zu  seinem  Werk:  ,.The 
natural  hlstory  ol  tlie  ünited  States"  nnd brachte  eine  bedeutende  Kollektion  ton 
Mississippi  nnd  Missouri  speziell  aof  dem i!.'!:k--.-  -l.-v  Ml'!n.>l..;;ii-  IÜ7I1 
Amerika  inm  Stndlum  der  .kjrr^-.Ti  ™u- täri'ii  VtsrliaHniss...  Wiilintnjiwiin-x'.jri.tu'eri 

era.o.Prof.;  1876  gab  er  das  Prosekrorat  :  Journal  of  Natural  Scfonees  —  „fnrrn- auf.   Seit  1886  wirkt  er  als  urd.  Prof.  der  murnt   intermentt  Qn-l  Iheir   influenee  an Amt.  nud  Direktor  der  auat.  AnaM.lt  an  Inaith  and  epidemica«  —  „Texas  cattlc  die- der  TJniv.  zu  Di>rpat.    Ii,  bot  vorüffent-  rase"  —  ..Ob  drainage-  —  „The  Chicago licht:  „Vater'selie  Körperchen  der  Bänder-  rmr  and  Ihi  public  parW   -  ,ßanilarg und  Perioslnereen  und  ihre  Baitkmg  tum  history  of  Chicago1*,  snwlo  mehrere  hotu. sog.  jfmtebüutE"  (Liuuk-DIss.,  Neustadt  Allhandlungen.  Seit  18ä9  Prot,  der  Arznei- a.  H.  1865)  —  „Vnlcrsuchnngcn  über  das  mlllelleh™  und  med.  Botanik  am  Coli. 
sehen  KtSrixrchen'-  (München  1807)  —  ,,Elaa-  1894. tieitill  und  Festigkeit  dir  Knocken"  (Leipzig  I 1876)  -  „Über   den  Ursprung  der  Milch.  BaUChfUSS,  Karl.  ;n  St.  Poters- 
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ja™ RehfiSCh,  Engen,  1 In  Kampen  1862.  stu.1i.-rte \YUrzlmrg,  promovierte  lt bis  9ä  Assistent  bei  L.  Ciai zierte :  ..Der  Selbstmord. 
1883)  —  „A'rwrs  <7nrrrj.  Vi 

M.F.I..  lWüt, 
<*.(  f'ijtw- iooie  dir  SamraOlnM"  (II.  El.  W.  1896)  — ...S'dr.i-'il^Lf^i'.,.  ,Lr,<i.i..  !■<[>.  n.i,..|'.(;'.;^  nih.' l'nthchiju"  (Encyklopäd.  Jahrbb.  V)  - „Heber  den  Meeranianue  <fe>  ÄamWimn- !-fi-.ti;iiilwc.«  uj:J  '!.'r  Hurnf-illeerituy- cbow's  Anh.,  CL,  1897)  —  „Uder  ciie 7nKerL-aJion  der  Btare". 

Rehtl,  Louis  WJIbelra  Carl,  In Franif  ort  a.  M..  geb.  m  Allondori  p-  d.  W. 13.  April  1849,  studierte  und  promovierte 18TÖ  In  Marburg,  Ist  seit  IBM  Chefirrt der  chlr.  Abi.  des  Stadt.  Krankenhauses 
in  Jrankfort  a.  M.  Schriften:  „Wirr  moi-4, Brtsai.  nnl  (ffflsm  Heilung  durch  Operation an  der  Sckilddrütt"  -  „£in  fnU  r.™ MnäEBinphu-  und  ilcwoi  Heilung  durch Operation'-  —  ,./ Vitt  in:- Jnri-A f, Ilj.l'in«  '.Ii  .'iit.'i  fj/.v^-.-j/dj-n" —  ,,/V-i  j-  jj.-ii-ri-ji  ci/c  ̂ /r'itcr.'f.'ittii.yen i.i.ii  :)■'."  —  ,.Vber  IKuaengeBcJixülite bei  Farbarbeile»"  —  „Über  Operation  am BmtthcÜ  der  Speiacrifhre". 

Reich,  Eduard,  In  ScbeYenlngen, geb.  B.  Müra  1 83'  /,«  Strluielice.  widmete  eich 
.;._-[•    M'Jll-    lin.i    W.LI.Ll-    1>m^.1,,[-  l.l.-:,]..-!!, wnv  .l.i:ri  ,\.m>i,'n!  un  i-Iii.ou.  T.:ih, .i-i.l firiam von  C.  8.  Lfjoush  In  Jena  and  hielt  als solcher  ucreitf  Vorliwimstii:  18S7  sie.H-lt.i 

Gefahren  der  Frvehtahtreibung"  (3.  AnlL I,(!i]iziBlS97l  —  „CriminnMM  n.Allruimui' (Anisbore;  1900,  2  Bde.)  u.  zahlreiche  ähn- lich*.. ]lji11>  oder  gana  jiopuliire.  Schrillen 
Hygiene,  Anthro- 

^uli.-i 

pul&r- 
nMiit  ivni-,  ciac  7,-.-:t  Inns; 88  dann  aber  wieder  (isler- t  gegen  «'artig  In  Schove- 

V.'i.-n.  I.i|./.i.:;,  ßevlir..  Kopenhagen  nni Stockholm  führte,  errichtete  er  1881  in HiidapfSt  dir  erste  Anstalt  für  med.  Gym- 
Hloil.'  [I  Hilgen    u:i.l   .\]-|..l:  ;i älnes  Lehrstuhles snnte  Disziplin  an  der  TJntv, 1t  iL  Kurse,  welche  von  zabj- Iil-.1LM::.-1  : rc i.  iie.r,  Ai  tten  des  in-  onü  Auslandes  De- 
su.-!i:  '.-;ii.-i,.  Ni-1.-:Ar-.r:i-ii,;i-i:  :iv..:  IJ.'iu.iii- stratlonen  publ&lerto  er:  „UedmoHuTa/ii iitr  ü.ju(/.i.J-.;.i..f  '18y.11  —  „A  IttlSflaae oa.'..;jiji,''N!t--isr!'™  (ifi-rimo.-fiMT  w'-jitfiir- däinlrben"  (18961  —  „Der  Thermoairaphtir' [Mltt.  über  eine  neue  Form  der  Hoissluft- 

ri.i-1':.-"-  .hihrv-  Ihittijr  war. 
...i/t.ii- 

rfrr  (7,™ii>,  für  SfJ«*™*  u.  >.  «•-"  (2  Bde., 
AelMogie  und  Hygiene"  (Ib.  1858)  —  „Die .Y.:/-.-»../*-  :"iii'  ̂ w'.v  h.irri ''  "i,.'V.  /  ii.':../-i'.  /.. 
gründe!"  (2  Bde.,  IJi.tli  Ilgen  1860  bis  61) —  „Zur   Staatsgesunäi' ■'■,:'■''.!- 

!<«  .lf.:-:,.i,L  Mli  der  ,-)ur. 
n  Würaliiirg  (unter  Si'mls- abilttierte  er  sich  in  Win- i;i.-.  ji:u-!l  Hr.-.-!;.u. :|         I'üLv.  P::v:itd.iivl:1 
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Reinhard,  Hermann,  zu  Dresden. dtrstll.fll  i.c.iii:  lllUlü. -I.i-ri.                    Jl  in geb.  daselbst  16.  Nov.  1816,  studierte  in histol.  licji.'huni.-;  il.-u  S:u;:i.v.«i  [WDetl- Leipzig.  Wien,  Paria,  wurde  1810  promo- sf.lu.lit lf!  .iH,  HutruWiirni,  die  .r  al.ev viert,  war  seit  1845  tunkt .  Arzt  in  Bautzen, 

aii.'ii  für  .Iii-  V;;«f]  ammlna  iL  'i'l-ü' IS'.'ju  l.iii  fcie                 DLi'd.  Hfi:;it^i.-r  af: kau:.  liEicuinii;  cif  i-'Tiv.K'r,'  l-"i  sr.-:f!|.. In- dortigen Kreis-Direktion,  1866  bis  72  Medi- der Umbildungen  der  Klemcnbiigen,  der zinal -Referent  Im  k,  Ministerium  des 
Eiiiwirlifliiiisi  des  A:u|4,i:üt»S[.liiitlfls,  die Innern,  seit  1878  Präsident  des  k.  eachs. Ani-r^iiiru;          Ii  iKi!f:,ul':-l.ii:::!.Tii  :.]■•'  :u J.i,mit*..)IHmua^.,!].-jiams.  und  starb der  1816  in  Dornal  erschienen.'.!  Schrift". 10.  Jan.  1892.  Er  gab  heraus  eine  Samm- llLumeTisi-lil.ilestiriiit.Aiiaroiiiit-        . -U ■_■  ::.<.- ,-r  mit  .4ii.  :i,  W,-,-;,  [El„-i-  das  tld.ini  and Nachtrag  dazu  1880;  2.  Aull.  1887),  Jahres- 
der  Qelibrechnerke'  (1B64|.    Auch  vergl.- seit  1873  nnd  verfasste  mebrere,  die  Hvg. UU.  Themata  hat  R.  bearbeitet.  Eine betriff.  Jourti, il -Artikel,  Mir:i  r-. iLi-Jil-  <.:ii..- tiusfüiu'iitliiTP   Würdijrniifr  dieser,  üum-ic molog.  Inhalts  in  Jaelizcitscliriftcti,  enrl- iler  übrigen  Leistungen  K.'s  iinde.1  dich im  illeren  Leu.  und  rülin  von  Wal- irouc*  fllr  den  Arzt"  (1881). DJtTtB  her. 

Reinhold,  Eeinrlch,  In  Hannover, Reichert,  Ma*,  zq  Berlin,  geb.  zu g«4'.          iTI  Jti,-[],r  :i.  .-lädierte  hauptsäch- Blomberg 7.  Juni  1846,  Neffe  d.  Vorigen, lich  als  Schüler  von  BlniiLü  in  Frei  bürg studier»  In  Berlin,   würde  1869  pratpo- 
FoldnsslstEnznrzt   brav.-.  Assistenzarzt  im 1.  Garde-Regiment    zu    Fnss,  1874,75 AäSlstemint  1*1  v.  BstlKs  an  der  chir. Univ.  -  Klinik  zu  Tübingen,  seit  1876 seitdem  Oberarzt  der  Inn.  Abt.  am  neuen 

Htadtkrankenhaus  in  Hannover.    K-'B  Ar- Rostock, siedelte  als  solcher  1887  nach belten  betreffen  den   Leberabscess,  die Berlin  Uber,  wurde  1833  Sunitätsret  und. ] In  1 1      ..:alvse  and  die  Lehre  von  der 
|.Lal;u2k'l"    lii'  T  :iU  r::  i.-.:al. [:::!   Iii r  k..'l\:- 
Arbelten;    ,,Beiträge  zur  E'\t"it-W<r'^</?- Reüquet,  Emiio,  ™  Paris,  geb. sMchtc  der  Zahmnlagc*  (Rhichsbt  n.  do- liois'  Ai'4i.  Ittl'J;      ..^nr  JUidientopertdüin 5.  Febr.  1837  zu  Maeheeoul  (Lolre-Inferl- 
rteJUMig  da  Kebideekels  bei  laryn-goekop. 
da  Kthlkeyfa'  (Ib.  XXIV,  1879)  —  „Eim Spezialitat  der  Krankheiten  der  HaravrBge 
J|..|,^           j'r'di-     fl-'l'Uldt',H^    ihr  .■'j.ir.,J:-.;,i,| L<!ii/;t,JuU-rl;'d  >,s  uu7  .Vi ̂ - ,  Vi'-n,,'>:  rfä,0'<- d'-"   !-■  ■  '•■   1  i':  ■!>■  V  'II  i';i:;f    Iii.  It.  Aili'l] rAifii"  (D.  A.  f.  kl.  M.  1385)  —  „tftoer  die schrieb  er  über  dieselben  u.a.:  „Irriga- ioralt JnnEnJmiil  oVr  Samp/rrJÄure"  (D. tion  de  rvritre  et  dt  k  raeie"  (1866)  - m.  W,  1888|  —  „l'ebcr  die  laryngmkep.  Be- k:.>:-li,t>i</                                  ■'"i  i- t'i  '■  i  ■    X»' - (18711  —  „Pt-Mro/omir  externe  •an,  con- lündungen   dir  KMkapfscklrimiaiit  nebet Jwlenr"  (1873)  —  „Faile  de  phitgnxnn i.,'j-ir.'.-'',.:uj  '  .'1S7S:         ..//."jiiji  r/uigür.  <!;>.- (Verh.  der  Katnrf.-Vors.  Bremen  1890)  - rurgicalet  da  voies   urinairet"  (1878)  — „Ueberdie  cJnmiiefaSbMnminirfmffi-iraiifiij „tWi^ti  epenatitat"  (1879)  —  ,ßt  la des  cr&^einfa  khJ  fAre  fiujeüiwd  mi 
fi'wpyMi  rfrr  SitMwinrtatpi  und  dtr  Ober- nuäadia  da  toi«  Krinair«"  (1885).  B. HeferhbW  (W,  kl  Bundschau  1897) starb  1.  .luni  1891. 
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>.,.■!  l,„l,ili- 

;«BJ-   (Manchen  im),  die  beiden  Ab- 
-V.  PlTTBIIoriB  und  V.  ZlFJü>SIJ>'  „Orffwi!- liehe  Bäder-'  (1883)  und  ,.IAc  Luft-  (1686), ■  ■  -^  li:  ..  Vrr'^T'/jrii,^  H^e  w.ütwöea  über Gas-  und  elektrische  Beleuchtung  im  Jftin- <I,!«,T  !l-,f-u,u!  X^'U;,,,!!!,!,,/-:--  lA    f.  II,;. III;.    IS86  und  87   redigierte   IL  mit K"r.üll>     Ii  ll'iMiw     liio  iivgLl'Jll-L'li-Urll 

■  „  Über  dit  Verdampfung  und  Vtr- 

Huchnchnle,  mit  welchem  am;b  (Iii-  Zituml- sL.-LLi-  Mr  i.ff.-nü.  (Su-uiüiln.jisiirU'j-i'  v,.r- l.liaill'lL    'll]r,|.\        JÜTIO      L-Li'^-U     Aili|.]L!  UlT ii"rr  riiir^i'+'-.i  hrr<-;i  l' nrerMii:  bangen  itilIle. und  rein  Wissenschaft].  Natur  Ist  In  den Jehresberr.  des  k.  s.  Lsndes-Medliinnl- Kullcgiums  ohne  Neu  nunc  des  Autora veröffentlicht;  diesur  Behörde  gehört  I!, 
ordentliches  Mitglied  a 

lrord.  Mitglied  des  kalsorl.  Gesund- 
t  Korporation. 
jr     Benz,  ' 

Milch  (M.  m.  W.  1891),  Untersuchungen übet  Indirekt«  Be lern- lit uns;  (Festschr.  der Univ.  Halle  s.S.  mm  WO. Jubilatun)  und Studien  Uber  das  Vorhalten  der  Clmlera- bailllen  Im  Eise  (Fortüchr.  der  Med.  1893) 

Kogifrnng  R  ,  als,  der  Vorst  der  1872  be- grlindi-leti  Keilt  ralsielle  für  öfientlii'he Gesundheitspflege  in  DreHden.H'.f]-..!  1'lecs. in  den  Kniestand  trat,  on  dessen  Stolle fnil  d.  Auftrage,  das  Iiis  lUhm  reja  ollem. Institut  durch  Begründung  einer  bakteriol. A  l'1  Ol. LH  IL;  l'i'.VL-il-TU     iL'!.!    '.il  l   I  T  [IL.;  il.IL, 

J:,]i:v  am!  1  .Talir  i.oi  Vinci,  v.  IHaüNS, besucht«  noch  Bern  (Valentin,  Vost  Ben.), Heidelberg  (Xrns),  snwie  apiit.T  ISerlin (Vracnow),  SoineFrornntionsschriit;  „Bei- trag zur  Behandlung  der  Brüche  da  Ober- sji-nieh  will  ■>■:■  7i"nr".-'(( ei.',.'-'  r-p-.Huhiuu  als selhetändlsc  Arbeit  erst  1S60.  Er  war seit  1R58  pralit.  Arzt  In  Oberdlschingen, dann  (1863)  in  Ehlugen  a.  D.  und  (1887) in   Stuttgart,    wurde    1887  zum  konigl. 
KgL  iäidearat rufen 

ISIiLI  , 1874  durch  den 
\ViiiMi:mlj.  K:iin.  i;i.[i|.'ii  -.In.  [■.  : ̂ "  i-. .  ti Adel.  Ursprünglich  mm  Chirnrf-cn  aus- gebildet, vemtfrntliehte  er;  „fiV.-Je  Mulmig 
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i  i  ■.  liir.in  ii  sind,  die  eine r  Alilwndlungen  von  R.  ent- 1 1.-:-.  .fftri:  I  i ■  ■- 1 H  i ■  i 1  r  i -j "! i  l.'i-i :im  Wert  „ins  J/cncW»».. „UnU-raudumycti    iiUr  ofA'.«-!,,-.,  rv.lh- fjantcn  ametroiiixcher  Ait/jai"  —  „Ophthal* .■j.Hi.f'p-*  ..■.•',<■    .l.'l^' .Villi;/.  „hlHllu**  rffV 

ifimraHw»  u«/"  (Irr  A'riiraiiroiiji  i/n-  flw-n- 

ReUSS.JosephWolfi-mg.iDStu art,  daselbst  6.  .Inn.  182fi  Ceb.  als  oi iir*r  Sohl)  des  damalig«!  Stadtarztei,  u Paris  {.,U:idc  aar  IWiiWiimk  ixtrm" mit.  .Inn  Preis  Clviale  JHT1  gekrTilit),  jirak- 1  tizierte  seit  1872  in  Genf  als  Chirurg,  Mar 

Stadium  der  Cholera  nach  Strassbure;  r-e- sehiekt,  erkrankte  seihst  daran,  war  1854 I  i;  r,l>  Ar/t  um  I >i:,k. .t.ds^-.tl, :t,.,i-.  sl;it  WM Mitredakteur   des  Wurltemh.  Corres,*!., 

nannt:  ,.Mh„.  im  in  whwk  rft  In  jm- 
-Je  In  (Aren.  gen.  1870)  -  rMfm.  vir In  jirfft  fpidermwf  (lb.  1873  Preis Amiissut)  -  „i*s  opimlimt  rtV  oirr  iWi- 

Ifttieffeödeu  Publikationen  meist  im  Wort-  Beyher,  Karl,  m  St,  Petersburg, temb.  äritl.  Correspondonzblatt  erfolgen  ßeh.  Iii  Riga  2,1.  Okt.  1816,  studierte  in lassen.  Dorpat  und  1871  his  78  an  deutschen  nnd brit,  med.  Hochedraien,  wurde  1872  pro- ReilSS,  August  «Liter  v-.n,  ücb.  ;.n     in.. viert,  ii.it  der  l>j«.  ,.Zxr  PiU-atat/it  uii.i Uilin  in  Böhmen  6.  Nov.  1841,  studierte     Thtrvfit  der  Cholera  113  BtultrantfwwnmY, 

allgem.  Poliklinik  WUlie  er  Vorstand  der  war  1876  bei  der  kriegs.-hirurg.  Espediti™ ophtha]  miatr.   Abteilung  derselben.    Als  nach  Serbien  Oberarzt,  in  Sn-ljuuui,  1877 selbständiges  Werk  erschien  „OpUhalmo-  ■  mit"  dem  Kriegsschou platze  im  Kookosua melritche  SWt'rn"  (mit  Wmxow).  nie  zahl-  (Iii.  Kar,.,  Kr.iisulti.m-ChlruiTB  der  kniikus. 



Reynolds  —  Hibbert. 
m"  (Erl t. med.  Joom.,1869)  —  „Ditltty i  of  litt  nerTOi«  System  dtpendenl  ups» •  (Ib.  1877)  -  „Bpcäaium  in  mediciW 
Rheinstaedter, 

Hci;,,:is::.;i..i:  I.  M.  li.-r  Äi.i.irin  M  iz  iii  fsi l'otersbui-f;.  Soü  IWi  -.virkL.  Süii-v-rm, starb  H.  30.  Dm.  1B90.  Seins  sehr  zahl- reichen littersr.  Leistungen  bewegen  sich besonders  auf  dem  Gebiete  der  Jtricgs- chin:rtw.    Di.:T:t,-i,I.Ti,.1r  t'ii!.:i!:.sri-i:L-]i 

11.  J.  Wedis,  viurdo  in  Berlin  1661  pro- moviert, war  in  Cäln  prent.  Am  1863  bis 74,  machte  die  Fertige  von  1R66  und 70,71  hIs  AssüsUwiuv.t  niil  und  «,ir 

heraus;  „System  of  mediane"  —  „Clinixal  ICviim  inliiLi»:  L.»r  :  ? i ■  -  pirlwl.  Anatomie  und (rdurj!  m  parapltgia"  (Lsncet  1861)  —  nllgeni.  Pntholonie).  1892  wurde  er  als „On  certtiin  pointe  in  niation  beitrete  medi-  ord.  Prtif.  für  pathol.  Anat  nnd  allgeni. OÜ  and  legal  pnitHef  (Ib.  1864,  Lunilelan  I  Pathologie,  suivie  als  Direktor  des  pstiiol. 
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Institutes  an  die  Univ. 

(Bonn  1881)  —  „Her  Unii 
di,'.!.  it.?»  Stuphytokokhif >-:<;,■. i\'b->.itiku>i!icn"  ■ r^ri^cu  f . V^lT.-- i  [.:.'■  i  [».;■.'!  Ij'i eil"  (1893  Bilil.  med.)  —  „Beiträgt  tur noniraJoi  und  /M/aolajuaJeji  Phyfiiat/ic  und Andomie  der  Hirn?  (Ib.  1896)  —  „EfeUer Riielfoldvng  an  Zellen  und  Qaccirn  und ilier  d«  EnlKchuHg  dir  Guchwitlttf  [Ib. 1897).  Ausserdem  schrieb  er  ein  „tsiir- ourl.  Ar  palMogitrJim  Eatologie"  (1896)  u. „Die  Hrn  com  H'hoi  "V  ÄmnMei/m  in ihrer  geKkicVlichen  Entmekelunp"  (189B| Daneben  eine  gross«  Zahl  von  Abhand- lung-], in  Vmrmnv's  Arrliiv  de. 

Rfchardson,  Benjamin  wi n  Dublin,  wurde  daselbst  1844  IIa. ellow  des  dortigen  Coli,  of  Surg., 

-  „Aiir-    eins  Moi Zange,  vorfichiL-dc^ii'  A'Tiu'r-lnlinluli.i:!::- Ulid  üiliF'i]   K.irl  .,1-Sf'..v-A|.[.:ir,ir  i[>i'Fi]iil Monthly  Joum.,  1876)  o.  s.  w.  Obgleich, er  koiu  einziges  Buch  wfasst  bat,  publi- 

ker Zelt,  als  liistolog. I  Unterem: linncim  ririuli  sehr  ivenig  in  (Je- ■  brauch  warDn,war  er  bereits  eingeschickter \ljkr.jhk.ij'il<<T  ni  vilr   :  1'    l*M  i:u Journ.  of  ths  Roy.  Micracorj.  Bot,  slno Mitteilung  «bor  eine  Farbeniethede.  Er starb,  64  Jahre  alt,  29.  April  1883. 
'  RiOhardSOIl,  S  1  r  Ben  j  am  i  nW.ri, in  London,  geb.  31.  Okt.  1928  iu  Sotnerby .  (Leicesterehire),  studierte  auf  der  Ander- 

ere elimchen  Korn 

Ribemont-Dessaignes,  \ 
Interne,  »ar  1874  bis  17  an  der  Maternito Ar«,  seit  1898  Mitgl.  d.  Acnd.  de  nuiil.  \ als   Naclifolger   von   Tabniek  ,  iat  Verf. 
grii],lLiv  des  Firnis  und  seiner  Anhinge. 
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of  t.he  Brit.  Auw». 1864  bis  72),iemerOr üb.  Methylen-Blchlo Audiometer  und : and  pradieal  media Gu,  1867  bis  71}  —  „HencarcAa  ml  ijirale cMa-al"  (1869)  —  „Cruonion  lertiira  o» 
o/  modern  M/fc"  (1834)  —  „Carter  iec/mr» cn  olcofej"  (1876}  -  „Hygica;  a  eity  of lualth"  ilSJäj  -  „JfmBt  *] Ff ■/  /;/e"  (1877) -  „A  minitter  of  healtk«  (I87B!  -  „7kt peld  of  diseasc"  (1883),  sowie  eine  ganze 

Rlchelot,  Li |  Sülm  des  Vorigen  , 
;  1844,  etudie 
<i  T]ie..e:,.i 

Richardson.  11™«  g.,  geb. 

Paria  14.  Nov. leselbst  (Seil  ttler  von  Gesse- u.),  wurde  1873  Doktor  mit :  prWreniri  himiaire  tt  de  nei 
■la-oi"  (1B7&)  und:  ..Ha 

/umor.rs  ijJ-fK/ml  rie  inainfffr"  (H78i  und wurde  Prof,  agi-ege  der  med.  Fakultät 1838,  Hosp. -Chirurg  1880.  Chirurg  am HÖp.  Tenou,  1888  am  JIÜd.  Saint  Louis 1883,  ist  Direktor  der  Union  med.  and 
imWiiierti'  Liegen  5»lXJ  Arbeiten,  von  denen wir  zu  den  im  alteren  Lezjkon  sehon  sn- 

de  la  amt 
,,J.  hytterectmiie  vaginale  el  Ii 

(1S87)  -  „Um —  „Sar  le  Ired 
(1888|  -  „Suf 

Rlchelot,  &n»Lve.. Paris,  gel..  1806  zu  Nantes,  ■ Paris  Doktor  mit  der  These: 
"Frille",  war  Arzt  der  Uis du  Bnreuri  de  bienfaisar namentlich    als  Ül'i'J-rl/er 

anapl'ta  d'Atttcy  Coopcr" '/euwii  coa.nW  et  de  John ,  1BSS  Iiis  42,  UV.  alias) 9  dieser  Werke  von  J.  F. 

ruielieti  Aufs.i'7i']i  in  diesr_j  ̂ eiiscUr.  uii'l Artikeln  in  mehreren  Wi.nerlillclicm :  ,.U fimme  mMecia"  (Paris  1875)  Hud  war  auch Jied.  Inspect.  der  Quellen  von  Hont-Dore. 

(Paris  1894)  -  „L'hydrothirapie  mannt  et im  arüriiitiui  ttowoa"  (18BJ)  —  „Br- taargu«  Kar  eappaxdieile'  (1885)  -  „Sur  fr traUamnl  da  prclapnt  ghiitaux-  (1896)  — „Sur  (ra  nies  du  ftfe*  H897  u.  98)  etc.  etc. 
Riehet,  LouiB- Dominique -Al- fred, zu  Varl«,  geh.  IB.  Harz  1816  zu Diji.n,  studierte  in  Paris  von  1835  an, wurde  daselbst  1841  Aide  d'anatomie,  1843 Prusektor,  1844  Doktor  mit  der  These: 

.,&ud?s  d';n.i,l.  de  /.Iii/mdI.  ,-t  de  path-A. paar  terra-  A  Ihidoirt  da  lameu.l  blanche''. in  demselben  Jahre  Hosp.-Chlrurg,  wurde 1847  zum  Agrege  eniatlllt  und  nahm  1860 an  den  Konkursen  um  die  Lehrstühle  der operat.  Med.  und  chlr.  Klinik,  walebe Uauuisxe  und  Neuro*   zufielen,  teil. 
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l;(K.-> L  Cb,  VII)  -  ,IYier  KnuJiencyetni  da  I Unlerhieferf  iVcrh.  d.  phvHiknl.-mcd.  tiee.  I 
Wfirzburg.  Dl")  —  „Zur  rvMlndl.  Abliisnng der  Epiphym  (IbJ  —  „Uelxr  Dannoaht  I *arX  Perforation  infolge  Einklemmung--  (Ib. 187f|  —  „Iftici-  AcrtifarMrowti  d«  IWrr- «™  etc."  (Verl],  d.  D.  »es.  f.  Ch.  X)  —  1 „Cii'r.  Ä7inft  im  i.  Jntiuihmpiliil.  Beiträge inr  prndirtkrn  Chirurgie  iWUnsburg  l"7'Ji —  „Uebrr  Brujtcrschütterimg«  iFcEtschr. zum  300ja.hr.  Bestehen  der  Univ.  WHl-z- burg  1H82)  _  ,.(Mrr  Gnnolion  perictlealr' (Fetfschr.  I.    A.   v,  KOllHEB    1887)  — 
und  Meinet  Inholle--  ■  D.  I'tiir  XHXII —  ,. l'srltliunjcn  drr  flrjul"  (Hnndb.  iL 
lind  v.  llracucz,  1899)  etc.  etc' 

Riegel,  Fr«»,  m  p-b. 1843  In  Wllr/burB,  studierte  diu,elli£i. wurde  1S67  Doktor,  war  6  Jabre  Atisi;,- 
Direktcr  der  med  Abteilung  des  Kidner Bilr;,-rtlirK|,i!aK  18711  oi-d  Prüf,  und  Dir. der  med.  Klinik  in  Ries*™.  Stbrirten: 
„l'u  .-It'ji'fii'.L-fi  <■,■,;  rrllr  j'lifj '  i  *il  ,mJl<itl  "I . 

Studif  (Würabnrg  1873;,  -  „A-mnUri'ni 
lJuiidu.  .].  S.J..*.  I.. .[  .  -  „AV.ri.U.-J.N du  /VruWi»!.«"  (GeuiLUIDT's  Handb,  d. Kindeikraiikh.)  -  „Coffein  bei  Herikrank- htäen"  (Wiesb.  1884)  —  „Zur  Lehre  M*  dir Henirregulariläl  und  Inan.grumj:  in  dir Thäligkeit  d. beiden  HerMl/len"  (Ib.  1881)— 

„JiMma1'  (In  Twcntieih  Conturv  Practica of  Medicine.  S™  York  IBM)  -  „Hand- 
buch d.  Erkrankungen  d.  Magen,-  (Bd.  XVI des  Numborn/sehen  HinÄb.  d.  qua,  Paih. und  Thcn.nlr,  Wien  1896  bis  97)  —  „Er- nährungtlhetapie  bei  Krankheiten  da  Ve,- dauungikanalf  (Im  Handb.  d.  Ermitir.iii^- thera|,ie  von  v.  Unn,  1898).  Zahlreiche Joumakrtikel.  inabBondera  im  D.  A.  f. kl.  II.,  der  Z.  f.  kl  IL,  der  B.  k!.  W, 

der  D.  m.  W.  etc.,  ferner  Iii  Vdlkm.kk's Samml.  kliu.  Vortr.  (Xu.  SB,  144  blB  4fi, 
177,  227  etc.):  „Uber  rapiratoriixhe  flir'i- (Jicn'-  -  „Über  die  Ballung  der  I^i»- uuteraueJiuug  '  —  ..llic  Diagn\ne  der  Peri- contwlirnrarhtuiig-'  —  „Über  die  diogmxt. Brrfr"/nnS  de'  VemfuOte*'  —  ..Iber  Arylh- mic  Sa  Herirni«  ,N.  F.  Hin,  937). 

Rieger,  Conrad.  In  WUrjburjr, geb.  zu  Calw  S8.  Mflr?  18üü,  studierte  In Tübingen  und  Wdnliurs.  uromovlerte  In Würv-bur«  187$.  o-ar  1S78  biä  80  AlsLs- 
wurdo  1882  Privatdoneut  der  Fsyrhjatrie, 18SJ  a.  0.  und  189ä  ord,  Prof,  der  Psych, in  Wiiiv.l.ut-ii  il:i^l  Wir*!  und  jH^vi  liimr. Klinik  der  DnlT.  Sohriftcn:  „frier  die Beiichimgen  der  Schlidriiehrc  lur  Physio- 

logie, PiychMrie  »Uli  Ethnologie-  ('Wiirz- bury  1812)  —  „Her  Hypnotiimue'  (Jen* 1884)  —  „Experi,i:,;,tdt,.  U,ile,-n,.ih,M::c,\ über  die  Willeni-Thätigkeit"  (Ib.  1886)  - .A'iiie  eiade  MelMe  der  Crituwgroyihie" (Ib.)  -  „Grundriß  der  n,e,i.  Etehlriiil.it- tehre"  (Ib..  3.  Aufl.  1893)  -  ,.Bc,eh-rib»ng dir  IMoXsOU-StSnmfn  in  Folge  einer mnt-7eritttttng,  nebtt  eine«,  Entwurf  ;u 
i,it.l!i. f.'ir,,,,-  iV.rli.  dir  ̂ iliViili.- Pliid.  lic».  Wiiribuii;  XXXUi  -  „H-iZ/hfi!,, 
Xeigtmg  und  Bmrgnng  der  Muskeln"  (Ib. K.  F.  XXVI)  -  „Vie  )'*gchi,Llrie  ,u  ll  ilr.- 
XXIX.  XXN  n.  XXXI,  -  „Mb  neue 
ysvrhmtr.  Klinik  der  L'uiir.  WOnbur^ (Klin.  Jnhrb.  V). 

Riegner,  o»knr,  zu  Br.-siau,  geb. in  Unwilsib  5.  Not,    1844,  studierte  In 
Viru.  H..1...I        ,1,  :,  l'rl.l/ilLr„r,  C(,)l  ISfiB  11. 
FDEBJ.TEH  und  nwiisn  ,il„)  i~r  „eil  1SÜI1 Primarant  der  clor.  Station  dea  AUerfiüil.- 





Anatimiio  [((■:.  Iümi.'J.  iiLi:i|iyri-r.  ]■  Vh.-Iji- > l . l : i ,  1 1 1 5 1 l ,_t  ,  Whkurigwl  ili-r  Sullnybiiiire, des  Kailin.  des  Alkohol,  der  chlorsuurtMi Salzt,  dst  Coodnnuigo-Rinde,  des  Pilo- ]h[jy^i'.-rL|i-j:ii]i  und  :n:d.Ti'r  Aivni  i- 
des  Diabetes,  Henibeutel-VennicliBDng, |)hyf]kaL  Unlorsnckujic  von  Herz,  Longen iirid  .Nihv"ti.  !iyi]i.>il]i.Ti[.Li'  k.  wur auch  langjahr.  Mitarbeiter  de»  VlBCBOW- 

mit  JodqvxlaühtrhSjKor  ,1895)  - 

(lKNi!- 
Jlber  Jrii  *yphUH. 

Primäru/fM  an  dir  Vagina'  (1896)  — „  fiter  Laicodirma  in  Ftigi  mm  ftiri« 
i-i< V"»"  'WH.  -  A'jKjfi;,,',-,,™  fier 

[1900)  -      -  " für    Diu«'  iit".- 
IS9-J,.  : 

l'tr/eriiiti^«]  drs  Hiicienmurfe" 

1S40  mit  der  These:  „De  ia ■■  cAff  Ita  exfattttf1,  ging  dann Vaterstadt,  liess  sich  dort  in 
lii.riiii:  'ur  I  '..i  i.-h.-1/i^iL.-  meiner .  Avb.i-jf h-lL  ii-j.-h  Fi. Ii-.  üsirLLfk. 

/ui  iu  k^i  ̂ clnT .  erlangte  It. 
;nistik,  darauf     1818  . 

dmnatol.  unter  Lipi-,  1892  bis  97  Assis- tent bei  J.  Nioua™  in  Wien,  habilitierte sich  1896  daselbst,  nur  bis  1898  Vorstand der  dcnnntol.  Abt.  der  Wiener  Allgem. l'..!ik::Kil<  y.y.i.  l'i'ji.      ■■  di-r Dermal,  nnd  Syphilldul.  sowie  Vorstand 

n  nnd  starh  2.  Juni onannton  Schriften mehrere  Schrillen, n   Lexikon  bereits 

>rg  Eduard, geb. 15.  Dpi.  1830  in  Süthen,  absolvierte  seine m.-.l  riUidii-n  In   15i-vLLt.  1«6  Li;  ()l  und 
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7'-  v<:  i  ̂iri.'kri  ■:■ Leitung  er der  neu  erbauten  Prov.-Irrcnanstalt  in Dflren,  welche  er  einrichtete  und  er. öffnete,  anter  Übernahme  der  in  der Anstalt  zu  Siegburg  benm B.,  der .    A L'IJ  1 
»Filii!  t-on  Pi.MiUi>..rie:i.  „-driii!  zun; ernsi-iTu:!  Teil  im  alteren  Leiiknn  iiulge- iührt  ,-iiir;,  M'ib-s  sip  Im::-  :i!.i.Ti.-Mii;e:i werden  ktinnen. 

RitSChl,  Alexander,  in  Frei- barg i.  B.,  geb.  in  Bonn,  18.  Aug.  1861, studierte  In  Marburg.  IfilhnRon,  frei- burg  L  B.,  hauptsächlich  als  Schiller 
Kiubii'h,  jiroinovierte  1887,  war  darin .Wstesiiwr/r  der  r.  Klinik  zu  r'rribur,. bis  1895,  wurde  1891  Prlvatdoient  der Chirurgie  und  Ist  seit  I8a6  als  a.  u.  Prof, 

dur.-ji  -idiri-'H'ii.!  Ari.H-il.-i;  ̂ 'i-ii'.iil'.T-.  Ilie- jelbeu   iiü'l    im    liltercu    L'Mkoti  :i;iln'r 
Ritter,  Bernhard,  in  Rottenburg a.  X  in  Württemberg,  KCl.,  dnselbät  1801. si.ndii'iit  in  Frcibnrg  iinil  Tübingen,  pro- movierte hier  1B31,  war  seitdem  Arzt in  seiner  Vaterstadt  und  vielfach  schrift- stellerisch thiitig.  1862  und  54  erhielt  er für  die  Lösung  von  Preisen/gaben  vom Verein  l.sdii-clier  .irrte  für  SM.itj.a.mn'i- kunde  Auszeichnungen,  wurde  1863  vom König  Karl  wegon  ärztlicher  Dionst- IcL-ituneon  beim  Bischof  LnT  zum  Hof- ral  ..Miiuml,  ..,lii,,r  gleichfalls  !Wü  v,,:„ 

und  slnrb  als  ältester  Arzt  Würgern  in'vg::. als  ältester  Bürger  seiner  Vaterstadt, 21.  Aug.  1893. 

Ritter  von  Rittershain,  Gott- 
daselbst  und  in  frag,  wo  er  184.1  mit  der Dies.  :  „De  tpücpsia"  promovierte,  wirkte dann  an  letztgenannter  Univ.  als  Assistent der  gerichtl.  Med,  unter  Popel,  wurde nun  I.uidesgerirlita-  und  Straf]  lansiirzt in  Prag  ernannt,  als  welcher  er  20  Jahre lang  thiitig  war,  habilitierte  siel,  an  der 

weicher  er  IS74  Pille  Klinik  für  Knlnk- hellen  des  Sauglingsslters  errichtete,  186B zum  Prof.  e  ...  Oer  KiriJ'Tl:,.ii:-;i:ii.|-. eclcl.e  Ämter  er  bis  zu  seiuer  im  IVbr. I^W.  erl..L'lrn  F-lri.  r:m  k  ijiil;  ■•'■:>-;iii.  Il;inv. zof;  er  sich  nach  (Kirlltz  zuriiek  und  starb Iiier  den  Fiilgen  seiner  langji.lirlgei, Klfllcpeiie,  resp.  an  opoplekt,  Insul!  KS. Aug.  1883.  H.  hat  besonders  die  Kinder- heilkunde,    seine     Spezisl  Wissenschaft, 

Geh.  San.-Bat.  Er  schrieb:  „Die lur  der  Haina,  dargatüit  naft  Viün- 
tlrt  rrUiilliu,  -in  rv.iyi-.  ,-itr;  d  dt  la  i'fline" (WacSEK-a  Stüdes  oplithalmolog.)  —  „Stu- dien Hier  jr<rfei™m/reii«."  ..VipbsiihVs  A.i, ausserdem  viele  Arbeiten  Uber  Histologie 
Im  Archiv  für  Ophthalm.  und  A.  f.  A. 

Ritter,  Julius  Philipp,  in  Berlin, geli.  ilri^rlbst  l^Z.  studirrte  und  promo- vlerte  1887,  war  2  Jahre  Assistent  bei 
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beziehen  eich  auf  die  Ätiologie  lies  Keuch- A:l;iju'iL'  um]    Heil  :  1 1 1 - ] i i l.t  ib.'v Diphtherie,  Scrotulone  etc.    K.  fand  1893 

Rittmanil,  .llnsndnr.  ™  Brünn, 

i'/  eneytled  hpdroeeh  of  the  epermatic  cord ■  i.r>;U.M..(  i^-jWi  i'in/iifpi<i(            ;[...n:l.  l!o.-|.. 
Rep.,  n)  -  „Bemanta  im  ditlocaiima  o/" 
(iled.-L'bir.  TraraMt,  LVll)  -  „Valva 

klUuk  von  AstT,  trat  1667  in  .las  SanitHts- Depart  IU  Kaachau  in  Ungarn  ein  und war  ilaütlbst   Btciebreitig    Direktor  des dortig™  Sjijlalea  bis  1881,  wo  er  nach Brünn     als     prallt.     Arr.t  übersiedelt«. 1862  bis  70  leitete  er  die  Acgenabtoiluug 

pUMii  oonras"  (Lancet,  1871)  —  „Co™ o/4  distoK  of  talide  for  u-hich  eaetration reas  prr/bnned"  (Ib.  1877)  n.  s.  w. 
Roberts,  Sir  William,  in  London, geb.  18.  Man  1830  in  Bodedern,  Anglesea, 

dar  damit  vereinigten  ltoyal  Schoo!  ol 
65  war  er  Kreisphvsikus  und  wahrend ii'ir]'--  l.in::i:i  A  iL'"rTii      1 1'.-.  in  1"5 i--"i ? l ? ,  Ar*!, viel«-    tlttüNHiitiirsanüulttii    und  eiii!L-e Jaiire  Draent  an  der  Brünner  fa-dmistficn Hociiachnle,    Er  starb  21.  Jan.  1682.  K. 

Gwhkhtl-  UnlcrmM.  Uber  die  Polen und  die   »ritt«*!«  der  Foridf  (Brünn 18B7)  —  „ColturgathuhlL  Abhandl.  über  die 
Brunn  1869,  70,  75)  -  „  Was  iti  die  Pol  f Vortrag  Ober  den  heuligen  Stand  .Irr  Pat- frage" (ib.  1876)  -  „Au  Stetigkeitigeeetr 

188»  iwsn  London  Uber,  wo  er  1882  Pdlow der  London  Univeraity  wurde,  anch  F.  R. 
1H99  starb.    Ii.  isi  Verfasser  bi.lmtend.T Arbeiten  anf  dem  Uebiet  der  Harn-  und 

dite-HKt-  (1885)  —  „Ue  rfsmwlru  a>v(  lAc- 

RobertSOIl,  Sir  Will.  Tindal,  in 
trag"  (Ib.  1877)  -  „ZKi  Chronik  der  Pest im  Jährt  1S7S'  (It..  1879)  -  „Qrundtüge 

Par.H  und  Edlnbnrg.  wurde  Dr.  med.  1803 

Iii  IIiiii.N-.i.khfilfn             i:,  Wiw.i-r nllgem,  med.  Zeitung,  «inen  Bericht  über 
teilimg  für  1861  bis  65  (Brünn  IM.)) 

RivingtOIl,  Will«.  zu  London, geb.  18:«,  studierte   im  London  Uoap., 

Ai;L.-e,.:-i.:i:K.  mZ-u-  ...  Jili  I«T3  von  der Prajia  lurückiiehen.  sledalta  nach  Brigh- t.,i,  ül;er.  «-ur           ISSfi  nnoh  1'aiW-iLt«. mitglied  und  atnrb  daselbst  6.  Okt.  1889. 
Robertson,  cwus  a.  L.,.  k- 

II, ,,.[,.  „,1,1  7Wm.  der  ,\]„,i.  und  Cliir. 
di-.-    Ulli!    Disj,     Siirtalürl,^.             i„-  Kl 
]H!I|    .\],.1Lil,..r   dv-  (',.,„„■,]    v.-,-i'  Ii.  C. 

:ri,  ■■■  v     ihm;,    i:    „  .,,■,,,..■„ sich  auch  eine  Zeitlang  mit  Ohrenkrank' betten  und  verfaaate  u.  a.  :    „The  mtdical 

raüf  ,^lc      -eins  Studien  in  Cambridge 
Mt-di.-i.-IVvi'bi'l'iL;ie:ii  A*--"t..  spiilrr  dirrrll l'rj'.-idnit.  MKlLL-cnnsitebcr  dea  .Kranial  .il liroftBWft"  [1679,  1.  CaRUicUdEL-PreiBab-     M-tiiuI  ̂ ■■i-'ii.Li..  Suf.n.Tii]J'tudi-ii[  des handlnngi  —  „Accovnt  vf  n  peculiar  vaTiety     Ci.nnl  v  Aaylmn  nnd  führte  hier  seine  be- 





bmurie"  (18881  -  ..Lecont  dt  elinique  ei de  Mrapeuliquc  mWirai«'1  (1887,  mit  dem Preis  Lacazo  vom  Institut  gekrontl  u.  a.  m. 
RoWnet,  Jean  -  Franzi«  -  En- gfcne.  iD  Parin,  geb.  in  Vic-snr-Seille (Meurthe)  £4.  April  188°,  ist  besonders als  Vertrater  des  Positi  Viani  us  linerarisch 

hervorgetreten,  ist  seit  1890  StadtMblio- thekar  und  veröffentlichte:  „Hotkc  aur 
Poeave  il  mr  la  tie  dAugvtte  Conti" (1860,  3.  Aull.  1884|  u.  t.  a. 

Robinson,  cinri« daselbst  183B  geb.  und  a jtirii.rhr.i  nuuli  Äi;yWü:i.  v DiimnliTlijiie.  lie-,*  *i.:]  i VslBrstoidt  nieder,  wo  ei .b.r.iüi   U.ujilicr  des  IL. 

11. , 

Roehmann,  Fn 

E.  BADMA.SS  (1880  bis  81),  wurde  1850  in Berlin  mit  der  Diss,;  „7,»r  Likre  von  da, 
Uiunlica'-  ynm..  war  s'.'il  18* t  Ai;i.--..r.> amphysiol.  Institut,  soit1882  Privatdozent für  Physlol,  an  der  Univ.  Breslau  und  in seit  l893Prof.e.o  ebendaselbst.  Littirar. Ar  bcileli :  „  Leber  die  Ausscheidung  drr Chlorid,  im  Fieber"  (Z.  f.  k.  M„  l)  -  „' 0- obachlmgen  an  Hunden  mit  Gatleußitrln" (Pfu'iWs  A„  XXIX)  —  „Batrüge  eur 
i%«o/.  den  Glykogens"  (Pklcmss'b  A.. XXXIXl  -  Mir  die  Bestimmung  da 
Studierende  der ..I  ber  die  Hi«:. 

.fahrten,  betrofen 
»eilen  iW.&ttikh), 
Milien  Ur^JLiii.-.riii;-. 

Jiliii<l]i:u{;:  „Li  r influewt  dr  ta  Karigalim et  Jet  puys  chauds  Sur  la  niareSe  et  Ii 
drrtliipjtnaait  de  In  :>ldhim  jmlmoiwire'' sowie  sein  Hauptwerk,  die  Frucht  läjlhr. Arbeit:  „Hatoire  de  la  Chirurgie  francaae au  dix-neutrii-ate  titele"  (Ib.  187-1 |.  Ausser- dem Yerfasste  er  eine  Hell«  von  Artikeln Ml.!  [i-ii  k  Ail.il-'. i.  .L.T.-i)  V,  ■;-.'."]■ im  iilteren  Lei.  entliaJtcn  ist. 

bei  Volkbass.  Assistent  bei  Küstaa.  Assist. 
Schuir,  (unter  Fhhliko}  In  Stuttgart.  Ei M  „,M    \W.  .[..-■||.,.|  li  l  Ti.il;,.;,,-  ;,i Arzt  und  luit  (-rsrliriijliuji:  .,1'thc  ptrij-l.-rr I/mi.!'lll.H-   .1.«  J/fr.S  Ii:'.  ■]  I,.;  i-j.  I  \ -  „Klinische  Beobaclitungen  »her  die  Kaeh- gtburltstit"  (A.  /.  (1.,  XXV1H|  —  „An. leit,ma  rur  P/fri/eim  11'ecAoifcl/«'  (Tübingen 1886)  —  .Heber  psgcKupalhische  Hindtr- 
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1403 Rohlts  —  Rokitansky. 
die  Radiealcar  des   Walserbruths  md  Ml 
—  „Med-  Beisebriefe  aus  England  und Holland  me  und  1867»  [Leipzig  1868) —  .ßenieinfasslitke  Eeilkunde  md  öe- sundhcUslehre  für  Schilfioftitieri"  (Hille, 3.  Aufl.  1873;  4.  1886)  -  „GcselüMe  d-:r dm/.,:-,,':,   Maliern.     Die  mehe.  Ctaisiktr 

.  1801  zu  KUnlggratt  i 
u<-rpntli<>J.-ii:t;it.Lr>iirl;:iiiz.^  IrtlN  Hr.  uv-.i und  1.  Assistent,  1834,  nach  Joauni  Wie- sest s  Tode,  Projektor  des  Wiener  nllrjeui. KiiiEiki-iil.uiiscs  und  a.  o.  Prof.  der  natbol. Anat,  1844  cid.  Prüf,  dieses,  im  selbigen .T.llnv  zum  tij  IN.-jr-iL  Li'ljr°_-'  .■.ii-.1i- erlxilwncri  F... jSfüi  I!,.r,-..-i!  .I.  ,-  ,  ,.  !. 

RohllS,  Gerhard,  jüngerer  Bruder  ! dea  Vor  ,  der  berühmte  Afrikareisondc,  ! geb.  14.  April  18»!  zu  Vegesack,  war  eben- 

1896  gest. 
Rohrer,  Fntt,  in  ztweh,  geb. 30.  Ajiril  184«  zu  Buchs.  Knut.  St.  Callnn, Sehwoiz,  studierte  in  Zürich,  WBizburg, Wien,  hauptsächlich  unter  v.  Trultocii und  Fui.irzEu,  wurde  1870  Dr.  med.,  prak- tizierte bis  1886  als  Arzt  und  habilitierte dann  InrOtiairic  in  KLiri,  h.  ̂ hrifUT,  -. „Lehrbuch  der  Ohrenheilkunde"  (1891)  - „Weiltre  JfifWeiiiHiyBi  üitr  Biidungtano- malint  der  OAr»,uscJiei"  (Berlin  1888)  - „MicriwglmiMl«  bei  Mfrdi  ■„  Ohm da  Xasen-Backcnra  ume*>-  |1887)  - ..Über  dk  Behandlung  »n  Ohrpolyinn'- (1888)  —  „Die  Bakterien  des  CsntiHAU" (1890)  -  „Erkrankungen  da  Ohrel  bei Ii,;lus„;.,-  ÜSDOi  -  ,.VUr  ilMitngmna- n.iit«i  arr  iAWisvAtf"   ilö'J-l.  „(Jfi«s 

OjirauweAa!"  (1694)  —  „Die  Jn/Ozicarzbrirn, 

M  oVb  Jwäsna/r«''"«»"  (1897),  dazu  noch eine  !_r;in/,.  licilie  biet  jii.iir  f.cs.iinh?ri angerührter  Artikel  fu  deutschen  n.  fran- 

Priisuh-nk-u  lW  Wiener  fiewti^ii.ift  ■  [<■: AlZtX  gewählt  »Orden  war.  Er  cntssule 1876,  nachdem  er  das  70.  Jahr,  die  gesetz- l i ■  ■  1  l ■  -  Alt,  r:  L.rii  ]Lji'  :uv  i'nnl.iii.n  .  ■::tr.-. Professoren,  überschritten,  der  Lehrkanzel und  starb  23.  Juli  1878  in  einem  Anfalle 
Pütt  Asthma,  das  den  sonst  Keisti=-F  UC]hi l::.r|.fi-l-.  l,  i]]"-.'-..:Ii'v,i.:':i[,ti    \1.,i;t>    !'t  1:1  !i 
Unter  den  ton  ihm  veriiffentlfcht™  Schrif- rru.  ■.•  rii  l:!:  1]: .■..;r,:j: 

,/fanuWA  der  pathcl.  . 

die  b 

(3.  Bd.  1841;  2.  1844;  1.  Bd.  1846),  die 

■Ii  i;:nl  !>.■!:. .pTi-nil  uji l,Tr-in'll '  ̂ iT'k-n. ■L  nU-  WUil-n  Kir,Kiln;  |'nri':si:.l,ii:,.;.:i [  /lLLTLridele^uug  eines  so  reichen ■  ■l.j;.:bli:]iL!v::i1LLt'::kL^  ati;.V:.r.illi  ̂  

auch  dem  Anfänger  das  Selbststudium ermöglich  enden  Spreche  geschildert  wen- den. Mit  Recht  nannte  darum  VmcHO« R.  den  LkkI  der  pathol.  Anatomie  und tadelte  um  speziellen  Teile  nur  die  Spar. 





1407    Rokil 
die  Zähigkeit  und  Retraktion  des  atro- 

Aii.i^EiSie,  Scbwiel™,  Sirimt,  FI- lirowe,     Lipome,    itih'  F:  il       ,i]  nii.l; sicb  bildenden  Calloaitäten  des  Gehirnes 

f!nvi,..:ii;c(i  I.V>j,'oi:n-;ili™eii  .1,.,  Ilii.-kon- mcu-ks.  der  prraucu  l>ep.']ier(ili'j:i  ■  !.•:  - nerven  in  Grande  liegt.  Was  er  damals nur  In  doli  Haupt  i:mrK~r-ji  .tiwl-n,  ward in  der  weiten  Srklirift  weiter  ausgeführt, namentlich    wurde    die  Blttdegeweba- '.  ii.'1l.tii:il'    ':h'1    P.Lr-.L:ilh\;Lb:,   ]»::    t  r:uL(i]iit. 

300  fl.  auf  600  fl.  erlangen  kSnnen.  ■ AI,  MirKll«l  des  Herrenhauses  hat  . seinen  Freisinn  wiederholt  bewährt,  a KliiEiii-ndsliin  iti  jener  iurmvoll  endete nj[i  Muster  Ironie  gewürzten  liede.  wor er  Trennung  der  Schule  von  der  Klrcl forderte   ■      I-iucr  iJit.  vielen  Avsr.'i.:! 
der  70.  Geburtstag    brachte,  v 

ieieroolieo  liio  V,,r:r:Lj--kiLi,.ri-  .1,'-, Redners  nicht  vermissen  liesa,  wie  denn zi'.'lue  Hu:i,uijiIrL-tiL'riL  iL  frischer  l'rii- ]  vi  rn  I  e    1 1 i-i i-i ■  f I l □  i - 1  l  'v,ire:i.        I :ttn  ji 

Rokitansky,  Ken  Freiherr  tu, :ils  Hohn  des  Vorigen  :rel>.  14.  Mui  18311 in  Wien,  wandte  «ich  bereits  wahrend seiner  dortigen  Studienzeit  dem  Fache 
und  tiyn  iik  ii  i<i::.f  ::v. oss  sien  ala  Schüler  an  Kail 1864.    1871  habilitiert,  wirkte 

.l:ili:v  er  /Lim  Kvtr.i- nt  wurde.  197A  war  Htm 
W  Maria  Thereain-Frauen- 

,I,,li:.'ll       l.ir-      ■  1  i  •■-       ■.'.'L.-h-|>Ml'|l,ltL'       I  i  I  -  L"  ■  L- 1"  -  I  I  _ !_'  illlTl          [llllll]!  L-rilirV Hkcdas   jihI  den    1^'lirölnlil  der  inneren  sviri'vji    Fik-Ji^i  l>iei Klinik  mit  ebensoviel  Begeisterung  als  i  Artikel  her. 
KrtYilg  ir«virkr',  so  litu-ief  er  null  HlI.I.KirfU nach  Wien,  klkki  und  iihüisuv  nach  Prag.  Rokitansky, 

[.:.  l  oi:.:l  K;.:u ib..-..-!:.  1 1  .Ii--  .lriiin I,. .T,-   in.il    ̂ !;,j'..ri:i..k,.ic  d!.n:v.|i. . 1 1 Ii. V; I. -i,  ̂   il  r!::  n_i_-- ■.  ::|   U.-  .in Sellenlielt  und  Schönheit  der  Präparate unübertroffene,  irain  Weltua  glSseten Teili'   iT:  I    V  i.   ilbLLi   lii  -..  I.;i:i.-ili.   j ■  L r  h'  l.- anat.  Museum  aufgestellt  gewesen,  mit 

I  heiten:  „IWersacAuiiyeii  iifrsr  dir  Atkax- '  Birien-L'niira"  —  „  TJdxr  den  Einfall  drr .  Uhloralkydrati  au/ 'dir  Krizsariwf  da  Her- .  wtnijsfiW  —  „lieber  hämntogtnt  Albn- i  m(i.«rit"  -  .Die  neueren  Armitmltti  in .  ilirtr  Amem&mg  und  Wirkung'  —  „Bri- Irügt  iur  teJre  der  fmiicirften  Anämie' 
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1409 Boiler  —  Rollett 
-  ,.Xur  Uhre  Jir  jn'.-i.f™  fiiurilii'. Ferner  ArWU-ri  illn-r  Ervs.iji.-1.  Milium bronchiale ,  Perkarditis  rheumatice. S.'l::  iL:v.:^ni..|v .  K.-.'iii  [-..'■-■  ■■■•■iL-.  I-. ■■;--.iri>. [uulliicn.nl.,  Carcinoma  v'einrinnli,  Cin-hosis henatls,  soivie  die  Abhandlungen;  ,<*-'ifr i/.ii  l-:>.>\!UiS<  u/r  ;pr<si.",'i'is'*fl,'„  Molw/i  im . L i./iiri^--  .ItWiii'^t''  rj'i/  ;i.,./- licsii  ForlKhrilt  in  der  .l/rdicin-  -  „(Tin- It.»i.(!llr-i  -fr.  jlii-.-'-'hm  yilliiurm  im Harn  da  gnnndtK         t™.J,ivi  .Vfii'.  i.  ir- —  .fiSer  dm  TMaiif  eines  faH«  iwn jMermiftau  nnftr  i/tr  Irn-i-mio-  Pilo- carpins" —  ̂ KxixintwJAIe  Iki'r'iyc  znr Lckte  ron  dir  '.limaJ^rlien  ̂ /ftilminiirfe". 

ROlleP, Chri»ti«o  Friedrieh  Wil- li i  '  :ii  .  zu  !  I  -  !■  r,  .1  li  .  !■!  vi]!in-ii!  -  l:-vinir;a. als  Selm  von  Johann  Christian  ß. [1773  bia  1814)  zu  Pforzheim  11.  Jan.  1B02 ^■■1...  :1i;^lv;[h:  Iii  Tiiiiliiycii,  i.Mittin!;i-N ini.1  flwih'lVi'j.-.  ]irnkriik-in-  \X22  bis  L'i 

Inns  (Karlsruhe  1868);  ferner :  ,.i»yc/ii- nft-iwif  Zutfragto"  (Berlin  1B74).  Nach- dem  ex  ihm  vergönnt  gewesen,  1667  das Sojähr.  Bestehen  seiner  Anstalt  und  187? sein  öO-jähr.  DitliBt-Jubil.  IU  feiern,  atorl, .,.  Zeil  v 
.u  Tt»L- 4.  Jan.  1878,  sin  Jnhres- 

1H-I7  Dr..  ]Si>4  ( 1 : l i L-. 1 1-- r  i.  -  Am:  r.in::i"  /i; Lvmi,  erhielt  1877  den  LelintnU  der Hygiene  an  der  med.  Fakultät  zu  Lyon, war  Prütident  der  med.  (iea.  in  Lyon, 

llchkeit  der  Über- 
t  der  Hygiene  litterar. 

Anstalt  eiLC.Mirf  er  raü  irruaTiisut.  i i.-ni.-. uMlrasltit/i  vini  i-ld.  li-ir.'l..-iiii.-ii  JvO-.-ti (ilf.noT,  Kkcheu),   die  Betiielisulniie  für von  seiner  lKSS  erfolgten  Prem.jtion  Iiis 1883.  iu  welchem  Jahre  er  zum  ord.  Prof. 
i'hyvtiiliij.'  i : r i  I  HistH.ln;;.  in  Mraz  i>r- 

■n  Badens  und  IWKh- 

•r  Wienau  (1»«2-  2.  Aull.  1885, 
eine  Schrirt  n ssa,  in.Atiaa  y. 

en.    auch    ausländische  1 entlieh  In  Bmslsud,  besetzt  wurden, rllkt  noch  jetzt  an  der  Urozer  Univ., 
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1418  Homberg  —  Röntgen.  UN 
der  NercenkmKkheitcn"  [Berlin  1840  bis  48; 3.  Aufl.  1853  bis  55,  2  Bde.;  4.  Aull,  un- der  iirr:gn,iqUeii  für  itic  licrztfiätii/keit  des boendigt,  IBÖJ.lüd;  auchu.d.T.:  „Patho- SAnji/fiirr«- rzns.  ir.il  Katiai.,  A  f.  [■■.(. ir. logie  und   Therapie  der  SeniUiitildlt-  und Puth.,  XXX]  -  „Über  die  Bedeutung  da 
Motmaineurottn  '),  ist  dadurch  verdienst- Serimuekrie ßr  die  Symptome  und  den  Ver- lich, indem  es  inm  eisten  «als  die  bisher  be- lauf  der  acuten  E<ulocardilis  und  dir  ebm 

Elappenfehler"  (D.  A.  f.  kl.  11.,  Uli) -J'l'i-'  dir  t'.lt'.!!ii-k'!.XH'.i  ihr  j'.'.-i.rii,  !l.ii!,p. Aitsehtiaungrii  in  fiel  in>i.  Med."  (Äittiirri*- kasul*t.  Torliegende  zerstreute  Material  so vorL  Leipzig  1897)  -  „Über  die  Bcservc- kraft  des  hypertrophiechen  Herenuakclt  und dii-lti.!e:itit>i'i  -.Irr  ili;«  ili--lu-iilir,cfi!ciini;:. und  die  entsprechende  Therapie  daran tiihiijkril  des  Herjc-i"  /  i-  mir  H.*si;M>:r.n. geknurrt  ist,     B.  war   auch  der  Be- A.  f.  eip.  Path,  XXXIX),  ferner  Unteres. ^-riu:.:.-!-         i.bir  vm  'l.v  \ i ■  T L r" L L  —  i :i Ober  die  nUs.  Pathol  und  Therapie  d.  Krcls- ii'.jf;''l;:ii:i-    ':  1  i    llkalill    JlLiej.l  i..]:.-k:.L:il[ heiter,  und  den  Abschnitt  „Krankheiten 
jperiniCTi"(Akad.  Antrittsrede,  Berlin  1840) der  Kreislau  fsorgane"  f.  EBSTBjs-SniWALBs'* ,.1','IV'  I  i,;*:-,'..  n.  t'ii'ltyiiif.iiii.tr'u Handbud,  der  prakt.  Med.,  I,  2.  Stutt- 

Röna,  Saju.fi,  in  Budapest,  geb. Schrift)  —  „De  paralgei  rcipiru'vii'i"  flb. 1  r-'.'iT.  ■!  ikhYrl"        i luil i| ,iMd ALBtaTm's  „Opuicula"  (Ib.  18281  nnd  von Wien,  Dr.  med.  1881,  v.-or  von  1882  bis Amih.  M.ihsh\l's  .  T'.f  i'iay'.U  muil^i,  nl K:>    S.^iL.l.lLL.r.ivi     :  1 1 1 T    v.i-.'bi...  li'm-11  Ab- oraii. elc  -  aus  dem  Engl,  (Ih,  1820),  zahlr. teilungen,  hauptsächlich  für  Haut-  und venerische  Krankheiten,  des  St.  RocW Mitherausgeber  er  seit  1633  war,  in  „Ana- 
Sinwuar.  i.  Med.  Unter  dem  Titel:  „fflui. teiluug.  aaltdem  Vorstand  der  Abteilung für  Haut-  und  vener.  Krankheiten  des  St. Stefanspitnla.  188»  habUltierte  sich  Ii.  für II.  In  der  k.  Univ.- Poliklinik  (teil nullten Dermatologie  und  erhielt  1899  den  Titel Krfzi]  innigen  Hin!  die  ltt'suli»h-  vim  dnswn eines  Prof.  e.  o.    Schriften :  „Über  lAchen 
!,Lii^i.LI,r.  .'.-I.,:ii.  n  ,[1?  [lin-k'.i!-  'lii-^  'v  In- i-ukr"-       „Ihitvlb-        i:rner.  Ki:i,iM.r\U'n' stituts  (Berlin  1861,  2  Bde.),  Übrigens (Ungar.)  —  „Campmdium  d.  emer.  Krank- imlt Ii.  ;iuoli  "il;  1ii':v.-.i;..l:iti-.Ii':-  111. iL  sejir heiten"  (uni;iii-.i   und  zaUlrcirlie  Jtmrnii!- beliebter  akad.  Lehrer. 

Romberg,  Ernst, Ii,  Marburg,  geb. RÖntgen,  Wilhelm  Konrad,  in 
Tübingen,    Ileidclborg,   Berlin,  Leluilig, wegen  seiner  bekanuten,  für  die  Med.  so promovierte  1888.  war  1889  bis  1900  Assis- ims.wmrd.i.illicii friu-htbnmi  Entdeckung, tent  a.  d.  med.  Klinik  zu  Leipzig  unter einen  Platz.  (iob.27.  Marz  1845  zu  Lonnop, Clüua'Hinss,  liaiiiüth-n    l«!X>,  l'r.  f.  .'.  ... sluilii'rlf  II.  und  -.tyr.i  ivicni.  1  Nti'l  in  Zii.i.;h, 1895,  ist  seit  1.  April  1900  Prof.  e.  o.  und Direktor  der  med.  Poliklinik  Ül  Harburg. buru  und  Strasburg,  habilitierte  aich  1874, Hi;hrUten:„Ättr.tHrflerii»nenMlion''  (Vrh. 
-    „Über  die  Erkrankungen  de,  HerzmLkil f8T9Cprof',ordS7ulidr Direktor^^h'slkal' bei  Typli.  abd-,  Scharlach  uud  Diphtherie'' (D.  A.  f.  kl.  M.,  XLVHI  und  KITS)  - bürg.    Hier  machte  er  1896  die  Anteilen 
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zu  begründen.  Entsprechend  diesemZiele 
.i.lti  ̂ c-n-'iu:-  li'i  j.rL''  iir'li!:H'ri  ̂ vi:i[iru[ni.'jL- 
Ller  Amin  utid.iiijiiLiLÜs  i].  it.:  resii.  Symjj- UmrD  (Verhallen  der  Hautrotleie,  der Schllcsser  nnd  öffB«  der  Glottis  bei 
KeL'iirreiLsIüIimniig,  Verhalten  des  roten Harn  Farbstoffes  u.  a.)  beschrieben  und  In Ihren  Begehungen  rar  Energetik  studiert. Endlich  hat  er  versucht,  neue  Gesichts- punkte fUr  die  BlamsohiulSk  dea  Nerven- systems und  des  Kreislaufes  nu  fiu  hl  eilen und  dementsprechend  soivuhl  die  Onnd- lagcn   der  psytiMaclySD   BflnUdloag  wie 

die  Urnntesee  utaer  Therapie  4er  funkti- onellen Nervenkrankheiten  und  der  hygi- enischen l'ropnylnsc  der  Herzkrankheiten zu  unlwlekelu.  Vod  den  In  Zeltschr. erschienenen  Arheilen  seien  hier  ausser  den 
R-E.  nnd   de^  Encj  kloiibdischcn  Jnhr- 
KriduHieLteu  lier  Veti]  n  niLiigH.  ngiine.  lIi'h Brustfells,  des  Herren.-,,  das  Cnr.vsK.ST.LKES- schc  Pluine-mri.,  Dinirnostik  der  Hcrio*o) 
tnng  der  Brftrie"  lA.  f.  F*.,  1876,  EinIS- hev!»'s  Ctrlbl.  1879,  Z.  f.  k.  M.  1880)—  .Die Theorie  des  Vheytx-Xtoko'sehen  it&miatf*- 
„  f»™-  ./..(.  1:  M..  1  liiil!  VI:  -  ,.C(t  ,iCrt- ii.Jii^r  IlhmoglMnnric-  (B.  k.  W.  18801 —   nZ\ir  Lfhrr  r..'j  .iVr  li'j.^l-',/'-,-"  (..'./.'.■n 

Lähmung  des  Ktro,  tarjptg.  renirr."  (Bresl. Sr/tl.  Zisohr.  18B1  enthaltend  das  Gesetz 

18U7)  -  „ihr  wissenschaftliche  Prü/iinj  rfff 
Schlafmittel"  (B.  k.  "W.  1888),  ferner. „Pcisr  die  Pathologie  und  Therapie  der Danninsufticiciu  reep-  den  burgunderrothen EarbstofT  (lb.  1889)  -  „Unter  dm  Anta- 

gonismus der  Jud-  und  .S'./i,ii/,i;.i-'jj,,jivif [Ib.  1890)  —  „Die  Bedeutung  der  Baeteri- otogie  für  die  JJi^/noi-lik  unit  Arliol-<<i\f (D.  m.  W.,  18961  -  „Vetrr  spinale  mweu- lotonisehc  InsufficienK  Tal*»)»  (,1h.  1899)  — „Veber  Emotionldgspep'ie"  (B.  k.  W.  1897), endlich:  „Die  Kritik  ,1er  tlutiitiKhen  und •easenichnftliehcn    Begründung   da  Koeh- 
(15.  iü.  W.  1891  und  M.  in.  W.  1896  'nnd 98).  it.  hat  auch  eine  Reihe  physika- lischer Abhandlungen  (über  das  llodio- 
dem  'vsrlomcler,  Studien  zur  Fnrbeii- theorie  und  ml  Wellenlehre)  und  sprach- liche Essays  vorüffen  dicht.  In  beson- ileri'li  ALI-.gLil.el]  ir-sp.  llI-,  M..ti.'L-L-:i[i]ilen sind  erschienen:  „Studien  Hier  den  Nennt 
oague"  (Berlin  1877)  -  .Der  Mechanismus 
(Leipzig  lB7sf  -  .Veber  fVuetimrUe  Dia- gnostik und  die  Diagnose  der  In/rufficienr 
des  Ycrdauungsapparatei"  [Wien  1890)  — .Vebtr  psychische  Therapie  innerer  Krank- heiteu"  (Berlin  1HB0)  -  „Grundlagen.  Auf- gabe,,   und  Grcnsen  der  Therapie"  iWira 1891)  —  „Ansteckung,  Anttcckung-furM und  die  bakteriologische  Schule"  lülnltgnrl 1892)  -  „Die  Entstehung  und  die  hggienisetie Behandlung  der  Btrichwcbl"  (Leipzig  lcWtt —  „Cor.,/  uiirfBiriWisurAI"  (Stullgart  I89.V. —  „Dil  Grundlagen  ihr  Lehre  mm  Kreis- läufe" (Wien  189J)  —  „Zlir  Erkrankung^, da  Bruilfetlt'1  (Knrnv.üSL's  spez.  P.the.1. ond  Therap.,  Wien  1894)  —  „Heilserum und  Heilung"  (Berlin  1B94)  —  .lleiträge zur  Pathiogie  und  Therapie  der  Verdau- unguc-rgane"  (1h.  189äl  -  „Die  Seekrankheit als  Tgj.ns  der  Kinetowen"  (Wien  1896)  - „Der  Xerrenkreislanf  und  die  tonisehe 
{orggenc)  Energie1  (Berlin  18Ü6)  —  „Llie Krankheileu  des  Herten«  und  iAre  BeAanrf- Inng"  (Wien  und  Leiplig  1897)  -  „£ntr- getik  und  Meduin"  (Ib.  1897)  —  „.VerroV Zustände  und  ihre  ptgehische  Behandlung" (Berlin  1B97)  —  ,.Qrnndriss  der  Taiholoyie 



Rosenbauiu  —  Rosenberger. lies 
und  Therapie  ikr  llcnk'ankhrJcn'-  i  Ib.  Ig'JS) -  „Das  »'am  ivl  dte  Bthiwfluiia  der Krim"  (Berlin  1899). 

Rosenbaum,  jiii»,  zu  Halle  a. 8.,  geb.  1801  zu  Burg,  als  Sohn  des  Krels- phvsikns  Joh.  Frledr.  Aug.  II-  m Loburg  (gest.  1857),  studierte  seit  1828  in 13  promovierte.  Er 

ROSenberg,  Bernhard,  in  m™- 1:;i:i.  ̂ i-l  .  'Hl7:,  ̂ mili,..-!.;  in  Kiew,  ]..rt.m. 1873  in  Moskau,  war  1871  bei  der Hi'kiiri.jifuiij  'i'T  Cholera  im  Com.  Wo- roneschtlialig.I'roaelilov  des  Fimi^hauioi Hin]  .!>--.  ytli  ,T.i:i i'mj...  ir.-li.nn- euch  dem  von  der  Moskauer  Gesellschaft russischer  Ärzte,  deren  Sekretär  er  wer, nach  Serbien  p'stciini:  Saniii.<s-Di.v..iiJit.-- ment  an  nnd  starh  als  Staatsrat  34.  Dez. 

-r  J.eW 
im  dm  Eaatkranklinlt 
BUS,  Paris)  —  „LVicr  ifie  phyiitclie  Er- tithitug;  (»TgehMeteEUtr«.  Eni*  Werl: 1  Ii.      ,:.!!;:,,l«,:'„-  iI„-i]./JU'  1(14.  ../'/< ünnjiir  odo-  ßtlMbilftdiuKg  u.  t.  in."  (Ib. 1845)  und  gab  heraus,  mit  einer  Lebcns- I.L-^.;fir1':J.uii:-:  !>:<>Otyclii  Qpiltcvla  nrjl- 

Rosenberg,  Alben,  in  Borim, ;eb.  eu  Schloppe  (W.-Pr.s  17.  Sejit.  lHäG, tudiertc  eeit  1876  inlierliu,  hau]  (iiclilKb ita  Schüler  von  3.  FbIhisl,  prom.  1881, i-iinle  18*2  Frivutaauti-nt  1™  "B  Fi.» Suhl uid  1887  1.  Assistent  an  der  kgl.  üniv.- 
.1.1111.  j;:ii!„l..1,.  .4.11.  .-i-...,,.  IV^Iiiiik. die  Unterrichtaiwcchen  dient  und  dua gan/i'  Jahr  hindurch  von  Ärzten,  be^n- ;  ders  Ausländem,  besucht  wirf.  1898  er- !  hielt  er  den  Professortitol.  Veröffent- lichungen: „iVroniieifdi  der  MwdhWc, ,  da  Itechtw  uid  da  Kehlkopfe?  (Berlin _>.  A,::l.  Ifflfl   -  ..  IV .„■«/.. ,£»„;,.  „...J 

I..ÜI.M14.- SI..-M-  . 

ßa'lro^f  zur  tnnemi  GticliflUl  lirr  mnf. Faculläl  in  i/nUi"  (Leipzig  1847).  In BlMn'  l(:mihviirliTl.ii.-h  (ISSti  bis  :*v bette  er  die  Artikel  über  Hautkrankheiten 

hin*;  "i  it  Ii  alten.  :..n!.i."  i-i  ̂ .-iii'.ti^.  ■4iir. auf  die  nhad.  Laufbahn  ?n  verzichten, was  fSin-i,  gi.i-.-i.il  Vit] iw  Mi- .1m>  Wi-.«-n- 

Lu/friiAre" Kaßvpfa" v.i;./VnVrA-if 
i»"  (1899)  —  „D.'(  Jn/ii- b  it]—:         J.li  ./'J.v-n ■  —  Mt>tt>,:l ein  Sriafr  da  ÖKOin".  eoivlo  Artikel  ia der  B.  k.  TV.,  I).  m.  W..Th.M.-H.r  Areb, f.  [.:.'■•  I  i:./..  Keine  .Li'  i;.:-.  ..^..;..  liii.::.- thek  der  med.  Wissen  ach.,  Cbl.  f .  Kinder- 

IXjrpat,  grili  idete 1638  das  Soolbad  Könen  in  Thüringen, das  er  zu  grosser  Blüte  brachte  nnd praktizierte  daselbst  bis  1H8,  wo  er  sich zurückzog.    Er  starb  daselbst  s.  Juli  1883. 
Johannas  An- 
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Rosenfeld  —  Hosenstein. 

„Vtbtr  <hu  HV.WII  <i«  ,-,■■!,-.<  (M/r. li'r.-!>..-ljr.  /JJIJJ  Wiir/Ip.  Univ.~I.llji:..  J>i[ 1W,  --  „f,t,-r  0/«™/iV=  ll,l„„„tln„,,  .1 j.j.iiuiii./j™  V.nIj.  jii>r  .lent-.' Ii,-,  für  Cijir.  1S!I]|  -  ..fYf.fr  ;»-.irJl../f„ (.Wie  £ji</r™««J  rf»  IVur.n/rjjf.wl^ Will.  Ji.'f  mtiTüial.  IIJi'.l.  K'inan-ssi-»  Iii. I«V    K  m  !.™ JUi.i.-i.Ti  N.,:,,™  li:,t  ~i. 

ROSetlfeld,  Ueorp.  in  LWmit  dl-  I  in  Vnaim's  ArcLiv  erschien.    1866  bis 
Ms  89  Assistent  von  Biiniizit.  «im;  jiajji;  TjWi«.T   Kni  rjkfii  liitnsc  liess  sich  1S58 ii,ji:li^,E^l.riLiju,  inljriicrr'  iu  Lj.n  lu-ünil^u  ul*  ] ■  i" j k r .  Aiii  irj  J- i 1 i i b  nri-i[c*T  und  hal.j- vj..n  Hk:uexii.un'  und  Kcimse  jjr.nl  fun^iin  liti.Ttv  sn-h  Lsü:!  :jU  Priv.ndozi'nt   an  der seit  1833  wieder  «In  Arzt  für  inn.  Krank-  Univ.    IBM  wurde  er,  darch  Vermittlung Leiten  in  Breslau.    Von  seinen  ceüen  60  von  Tkiuhü  m.d  VnicHmv,  ij,  „r,l.  Pt,,f. 

[■|-.,T,ii;j:!i,-..'    EinfiiLnilii!   dl«.   Hanii.1 .  .ff-  In(,.: In  die.  UraiUivrajiici,  über  diu  Ln««  dm  liatj. Marens  und  seilte  klin.  Book  rillt  Rjpiirtfen-  kcIjo 
strahlen,  dam  B  unier  F 's  Leitung  an-  wun gelerttglo  Diüwrt.    Die  Pnlilikut   lt.'',  er-  T)r. 





Olgiltzod  by  Google 



Olgiltz&d  by  Google 



14.11 

logta  und  Tlieraple  un Klinik  »I*  Nw-h folget Jena  berufen,  nahm  1 
Muri- .  Okl 
»BfirfWir«"  (In  3.  Aull, der  die  beiden  eraton  Au haue.)  bekannt.  Aussen! 
1:  .  ..  /.r.7,lv>.  '  i"  ,       i' //■■./inr.',: .lt'l:,i>\>lr.kvlo>lh         t  fcpfi  ;.viM ii.;,. 

viel  kni-ütT  \'..rrr:.g  iilj.'r  T..-I.. eben  daselbst. 
Rüth,  Wilhelm  Aus 

il.-r  Kriegs  -  Akiirli-iiiie  in  Berlin,  WW ,  "ieueral-  und  KorpsnrEt  dea  IL?,  künigl. sucht,  Amice-Kortis  zu  Dresden  und  im Fi-lilüii:..    n  —L i •■ . ■  1  h  Aiwe-I  ,|.ner:i!,ir/.i  il.-r 

d.  Gynäkologie,  Jli,  l,e ErkyaHk»»gm  da  Baken sonstigen    Arbelteü  -Iii. 

fli.ln.  liiie:  i.iimil,.-,.  Va;;i:i„kiik'.|[i.  nu- 
ll,iiili-;  iV,,:-'i.,;:..   nur         , .;.,Ti1 1 ,|,.  Sri..|- i.iJtLiiLijiin^    ,iri    Uvi.iil.-     :  i Arbeiten  in  der  \V.  kl.  W.  .  iiljer  die TiilgeH   der  gnnorrli.    Infektion  bei  der 

I  :.  (.!■,  ,,  i.-  i..  1*11:1  ,11  ,i.i., Lüger  mi  Cliiilruis  ii.  p.  \\\,  l-esnehto  die engliselie  Armee.  fungierte  IW<  als  il.uii- .- 1; I . ■■  ['ii.:mJ'.lIi'il|-  .nif  der  Imhisirio-Aii,.- -i.-linni:  r.n  l'iiiliidel]ihjii.  Zuletzt  nur  er •  ;.-n...\ia   1.  Kl.,  Vorstund  .(er  Äiniliits- 
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itoth  -  [lothe. 
'«l.ytechnikuni,    Mitglied    und  Siel 
inal -Kollegiums.    Am  28.  April 
a  Dresden  sehl  Denkmal  enthüllt 
Roth,  Friedrich  Fr»»!,  in  I 

,,-  seil  JHÖi  „. ,arzt,  1831  Di nd  M*l.-Rnt Uli.,-. 

Oppeln,  Verbreitung  des  Typhus  durch Milch  ,1).  Vrtljhrselu-.  f.  «ff.  Ges.)  u.  a. "  0  erschien  in  der  Wiener  Klinik  Nr.  7 
erbener  Ei gtvtchntlgn  und  KranUtilen'. 2  nun    Heg.-Uedizinnlnit    in  Kgatin anfsatzen  (1858  bis  8fi)  noch  die  Monogr. „Dr.  Adalb.  Fricdr.  Marcus,  irr  trslt  dir.    mit  I.cppm'ün  die  Bearbeitung  des  zuerst Aril  in  Bamberg,  nw-u-Uu),*/  •-,  mr-  vr.n    ScLii.nciioH    herausgegebenen  „Der 

Rüth,  Moritz,  in  liiisfl.  rWlLsi  >!,  "  In'  ,'lk-"-  Z-it"  mi' ,L  K.rich- Dez.  1839  geh.,  studierte  in  Basel,  Wut-/-  1  tun,;  der  um  Ii,  Er*  Leben  gerufenen Luit;,  liiittrasfii.  Berlin.  ]n-.nii.ivii>rtf-  ISUä-l,  Volkslieilsliitlc     !ür     Lung.-nlirriuke  in war  seit  18G6  Dozent  in  Btsel,  1868  bis  Loslau  Q./S.,  die  2.  Juli    18US  eröffnet 72  In  Greifswald,  wurde  in  Basel  1RJ2  wurde,  als  erste  geschlossene  Heilstätte 
Prof.  e.  o,  1874  Prof.  ord.  d.  tili«.  Pathol.  '  für  I.mi-.-iiktLiiike  in  Schlesien  und  den 

äohw.  Ae.  |18?4(.  der  Z.  f.  A,  11876),  Einfalt  r(;r  Jrorilezd"!  a»/  die  CflicwMetl f.Üphtk  iXXVi.  Beitr.z.  imert  Gesell.  -Irr  ̂ rtfüV.  über  „Fahrikb tider"  (Verh. F.  II  11.  a.  verüf  feilt  liebte  K.  als  Er-  der  Ten  tralsl  eile  für  A  rbeiterw  ollifall  rls- 
-mis  langjähriger  F..r,.  E,nii!-.  n   1, einrieb  tu.  igen  1BSS].  Uber  .11«  ThäligttU 

in  Belgsrd  i.  P.  nieder. 

f.  ..-■■nsi>i-tn>,  psvirdiiii  iiii:ii.-uii. Fr.ii.-r,  iWiirMMTKifluri!;,  7'i Flecktyphus,  bakteriolog. 

1883  ols  Phy      dam  versetzt,  1900  z. 
■  ifcche  i       ROthe,  Karl  G 

publiziert*  ausserdem  h Form:   „Die  TanfiM&n  4 i'.-..,7.i,.-;,l!,,7.-i-)--f[.'(lVr  />'( 
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seinem  Vater,  und  nach  seiner  1B53  er- folgten Promotion,  bei  welcher  er  über Esartiknlatlon  des  Unterkiefers  schrieb, in  Berlin  unter  v.  Grawe,  in  Prag  unter 
welche  er  von  1854  üb  an  der  Munchenor Univ.  lehrt  Die  Themata  seiner  Haupt- arbeiten sind !  Pnplllenblldung,  Hornlinut- B^Hhvfira,  Katarakt,  der  ophthalm.  Unter- 

ROtter,  Josef,  in  Berlin,  geb.  zu. Cilaesendori  bei  Mittclu-alde  iSL'hksicnt 21.  Jan.  1857,  studierte  in  Breslau,  Halle, Kiel,  Wurzburg,  promovierte  1881,  war i.ii-i-uiEf  AMsU'ji!  Vus  in  Wür/bur^ bi*  1884.  dann  bei  v.  Hkbosaks  B.rliir 

von  Schriften  zur  Chirurgie  und  Kriegs- diirurjdM,  ili.'  irr.  :Uli  r,  r.  iii;Fi;-:- ffihrt  sind.   R.  starb  13,  Jan.  1886. 
RoUSSel,  Theophilo-Vlotor- Jeen-Baptlste,  Paris,  Arr.t  und 

l'f.Jitikcr,  sei,.  37.  Juli  WIR  »u  Hmin  .('l„'i  v- d'Apcher  (Loten),  wurde  1845  in  Paria mit  der  These:  „De  la  pdlapre'  Doktor uod  erhielt  1847  von  dem  Minister  fUr Ackerbau,  Handel  und  üffentl.  Arbeiten u,::l  Aufllii;,-.  dir-  1'i:]];ilt;-.  in  lIi  m  o'i.iw.-L- li.-li.-n  I  'cirirtemcnts  von  Frankreich  zu studieren.  Nachdem  er  lwreit*  früher, ausser  einer  histor.  Schrift  Uber  Papst Urban  V.  (1S4I),  „ZJfwfrs  sur  k  mal  de  la 

(LuiGKNBECK'e  Archiv.  1889)  -  „Die  Arthro- pathien bei  TaMdm"  (Ib.  XXXVI)  —  : „Dfc  S(idlre>*(iiinffrn  der  Suhdm-ia-Ge- lönc"  IVoiMUMe  klin.  Vorträge  18931 
la  peÜagre  et  da  pseudo-pellagrea"  {18 ein  Werk,  das  ISfifi  von  der  Acad.  des einen  Preis  von  5000  Frcs.  erhielt, hatte  ferner  geschrieben:  „Recherche* 

-  „Die  Er- 
s-iLL.-r  (:■■:,.■,;,]  ,1L.S  Kanton  lleude  .L-.zf-re) I  trat  er  1871  wieder  In  ulo  Katlonal-Ver- sanimlwig,  1876  in  den  Senat,  nachdem !  er  1872  Mitglied  der  Acad.  de  med.  ge- 

:,tj,  D..1. L'nwi 

zum  Chef -Chirurgen  des  Cantonul-: 1873  znm  Mitgl.  des  Cousell  de  »ante  des  GvmiiasiaJ-Abiturieiiten-Eiame] Canton  Wiadt  und  1874  aum  Divisions- :■:■/.!■■  •:<■]  ci  l^i'n:;^^.  Aiii.i L-rQjiiiiu  wuiv..'. 1876  verliess  er  den  Hospitaldienst,  In- 
■M  hatte,  seit  1878  Med.  In  Jena,  Ber- jd  Strassuurg.  besonders  als  Schiller 
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liehe 
üben;  sowie  das  Vermligeu  zur  Selbst- '.■r'l:r.L]Li;  u.ji,imkT  1  uLi!iri::iii.'i-  l'iivlii.aü::- zellen  etc.  Aatk  hat  er  die  DelioitJon des  Wesens  lies  Lebeiis  verliessert  (im 
„Kamp!  der  TJreile-,  Kap.  V). 

ROUX.Pierre-Paol-Emlle,  in  Paris, 
jjf.li.  17.  I!,'/.  1H5H  LllCmsf.jU-lLsICh.m.iiil.i-.. Studierle  seit  1872  UD  (1er  med.  Hchnle  in Clennoilt-rerrand.  war  Prot,  der  Chemie 

RubinStein,  r'nfflricl,,  iu  Berlin, geb.  in  Stettin  26.  JdII  18B3,  studierte  in Berlin,  promovierte  1889,  ivar  Assistent bei  M.  SchCueb  1890  bis  92,  seit  1889 sla  Arzt,  spater  als  Spozialarzt  filr  Cliir. und  lta/ent  der  Med.  an  der  illMHOLITr- 
.U;rl-.'[ih- i  jiiil  i  j-  i □  l L i L  >r:n  l.  ! l: ;-. -I i  [ I, l'.'k' ii in bei  einer  Operation  11.  Juni  1900.  Er ■.  i:;-;rii'][:.i.  liri-  l  1  l L - 1 !■!!■■  -V i- 1 1 1 ■  J r i  i;  an-  ■ Poliklinik  von  ScHVLLILn,  insbesondere  über yonorrhoisehe  und  STplllllt.  Oeleukerkran- kuugen,  Uber  Jodoform  Injektionen,  (Iber Giiajiniillii-Liiiiiiliiiii.-.  (i'i-ni-i  Aufsätze  über Kl;ilj.-''Uk.  iil"T  <  "TM.:  ■  i ■■  ■  L"  :  :  . En-n-,™.  Artikel  IMr  [ii.s  ..»iarrnoät.  Les." 

dpa  Institut  Pisi 

16 Digiiizedö/  Google 



Digiti;«!  by  Google 





144!  Kuctimeyer  -  Rumpf.  1448 
war  elndatm  Assistant  bei  Hraii  und |iu5.  mit  0.  WnmtH,  2.  Aufl.  1598i  - „Hn.l-it.0PM  malignum"  (186«)   -  rIW<j- 
und  Direktor  der  Auucnhuilanütalt  nach 
oi"  bis  zu  seinem  23.  Juni  18G7  an  den Fölsen  eines  Gehirn  schlagllusses  einge- ireiL-iii'ii  Ti.iU-  vribfeb.  Än^vnk-iii  war er  1853  bis  61  Vorsund  der  med. Poliklinik.  Ein  Sc hriftenvprzei rfmis  und 
die  genauere  Würdigung  von  It.'s T.i'ii.nmiri-B  fiFil.  bereit*  Wimiii  im  Silteivii 

Ruetimeyer,  Ludwig,  m  Basel, geh.  2D.  Juni  1825  zu  Bigleu  Im  Emnien- tbal,  wurde  1850  »r.  med..  1863  Prof.  c.  o. 

kologie. 
Rüge,  Georg,  in  Zürich,  geb.  185» in  Berlin,  .studierte  und  promovierte  da- 

nach Zürich.  Schriften:  „Btilriigt  ihm 
HMrtAtitii  da  jnrn«cWic*oi  U*ttrkitfcn* itj,,  _  „KinllieUwi  iltr  G^cUnnu*- hdulur"  --  ,Öhr  .lie  tJ«icA(.mu»lTtlorue Ar  Halbafftn«  -  rÜber  dit  ptriphtriedirn Prof,  der  Zoologie  und  vergleich.  An.it. in  BeimI.  1S74  Pr  pbil-,  und  hat  sich namentlich  mit  der  Erfarachnng  der  vor- weltlichcn  Fauna  und  umfassenden  Unter- 

Siiiiäfiii-iKruiij.Mt  hiwhältigt  und  tlMrillier ii.ii.  sei.-ln  iel:en  :     „/.eirmfe  ittnt  ),iisilc 
f^i';"Ll^'lDr  IJw  Ä,- 

Ruggi,  Giuseppe,  iu  Bologna,  da- 
Doktor  und  Ist  Primär  -  Medkodiinug des    Ospcdale   maggiore   und  Professor. 

Wulfe«  in  «eine»  Btiithxngai  im  dt» 
WMtrkUuen  im  AHgemtimn"  (Ib.  lBfiV) U.S.  W.,.L.T'u].«i.-.-|l-p;i]:i..M'-|.IL.-i-|-|lcSl']Lfir- tcii  n.  s.  tv.    R.  starb  «8.  Nov.  1895. 

Rüge,  Carl, zu  Berlin,  g«b. daselbst 24.  Sept.  18411,  studierte  in  Jena  und Herlin  i Schüler  von  (isoüMUUB,  Vihoio-v, MuiTIKl,  wurde  lHffil  Doktor.  wirkt  seit 

(...'■(ir  «er"  ,  ISS1  ;   liriita  zm.   mit  J. Veit);  ferner  Arbeiten  über:  „hilerstiti- ,!lt-  Kim hc}i„ntli.t l,n,ii"  11870)  —  „  Fer- Wnnyw   rfer    Kjnaer   nacA  Er/rac«™" 

di  fai'irnlomn  t.  /Muliai  rf (ultra  u  10" 
.iw™,N,.ii             :!«<!,,     .. v  '■■''«"''■i  .inlttrio  .WtV  (a;,:,- r^fmJ'e  -ttf."  1 1  — 'ti> i   —    ...V-.'r.t/.j  j.jc  i-.it  in, 
rrir,'  d«r>i  -  ../v(  niftwf..  i„,iii,,„/f en™  «U  (MC  etttitt  cnmrfe»  i,Bol«sii>i 

l'ittt'tt  .Mi'_'.  Itotiin  1  K*JH .  „Httohi  n-r- /t.  citca  rnifitwfe  t/e^ti  lirjitnt  oniila/i  .wuti- if.f,  ,,r.i.|..<IlV    H.jl.tglla  IriHT,     -  ,.fW/.. 

Scl,ti<tt»™tt<lndn»g"  :I8?M)  -  „K»(;<>-  Rlimpf,  Heinrich  Tlieoiloi ■■-IriHt*  (1879)  -  „ttrurftir  rfer  Macwla"  Maria,  zu  Hamburg,  geb.  23.  Dez  1851 I-Sili  -    ..IM.  .!-■■  t,Ä  /li.t  .,„„./,/.■■     ztiVultui „■.-!■],  iiW.-ric;. lasse!;,  stf.lier:, 
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Runge  —  Rutberford. 
I  Arbeiten:  Zu  den  Im  ülteren  Leilkor. bereits  zitierten  Publikationen  sind  seit- dem)iiningel.omnieD:,I<*rtucnlJ.KrOMtol- 
|  p(I(ä(  im  JYiafc»  u»</  in.  KnVjj"  (Leipzig I  1890}  3.  Au£.  18B8)  —  „Eriratitunjfn  ibr 
|  B™*Mr*M''  (Ges.  f.  Natur-  und  Heilk. ;  Dresden  1892  bis  93)  - 

(Cbl.  f.  Ch.  1894)  - I  StcrdUan  der  Mamrni"  (Cbl.  f.  Gyn.  1892) !  —  „Blnacnpapillant.  XicrmgexhmUH!*  (tb. 

Sf.üri'l  in  T.i Li ■].!■;■  kl-  rjii.ln':-.  Vinn  \  i..i'[ 1667  als  Leiter  der  Wasserheilanstalt  nach 
t'ass.m  n.  d.  Laim,  ,';iiL  an:;[i:ii,l:  n.i-hM.-ro Juli  i  <;  I.iii.l;  .\  vi  ili?.-  i:':nii;'.Ti  Hr. ■■[!..  j:im:tit<? die  Feldlüge  von  1888  und  1870,11  mit, 
»  j[  i.in  187J  .■ini-,.  .-„:,, \.,„K  K,-,.u. ,vuisd.iv;   is.:*  T.liiivi-L.ünikseisis..  ','usdo 
Hydro-  und  Elektrotberapeuteu  bekannten AralesslndtmalterenLeiikon  voraoiebnet. 

Rutlge,  Heinrich  U»,  geb.  zn Stettin  21.  Sept.  1849,  studierte  In  . Bonn,  Leipzig.  StrasBburg  und  Wien, Assistent  In  Strasaburg  bei  Lsidek GnasBreow  und  spater  Assistent  an geb.  Klinik  der  Charit*  gleichfalls 

,,v,„i  H-.i.V  II...4,  Il,.r,,ui  :,U (,■„■  0-l.nr1s.il.  u  livn  l«"..inl.,n^l,-i..h nscii  fiii:i[r,K<:j!.  Seinr  Arbeiten  Kind 
's'.  r*[ii'!i[i.illli'l!'T  Nir.nr.  A'.l-^'TiIrli]  .i fnsste  er  dto  Monographie  „Die  Krar hiilen  der  erslin  Lebenslage?;  sowie  e „Uhrbuch  der  dehurMlilf^'. 

RuppreCht,   Panl  Traugo 

ßuschenberger,  wniiamw,  m Philadelphia,  geb.  in  Ol  mibe;  lau  d  ro.,  N. J.,  i  Sopt.  1807,  studierte  In nnd  New  York;  an  orsterer  univ. vierte  er  1830,  trat  dann  hei  der ein,  wo  er.  mit  der  Charge  eines  Su Mut,.  l„.\i;iniitTid.  sei  i'  s:i.lniii:..-i^' 
«  Well s,  1813  bla  47  am  Martne- 

n-1  ■  ■■■  H-.li.  .1  I)  ■!■■<■ 

Mansfold.  ausgebildet  zu  Halle  a.  9.  und Bannen  (bei  Richabd  v.  VoutluMt  nnd 
riuEoaiL'H  Savdbb),  wnrdo  1873  promoviert, wirkt  seit  1S79  am  Klnderhosp.  nnd  seit 1882  an  der  Diakonisaenanstalt  In  Dresden als  isliir.  Oberarat.   Seit  1893  Hufrat,  seit 

world"  (Pliilad.  1838)  —  „Ekximtt  <if natural  hitara"  (Ib.  1B60,  2  voll.)  -  „Lcri- csn  Qf  (mit  ,aed  in  natural  history"  (1850) 

KM7i«i  of  Philadelphia"  (1852)  -  „A'ota 
and  China  in  1848"  (Ricbmotd'l8(i4)  n.  a. 
|  tn.  R  starb  24.  Mira  1896. Rutherford,  wiiii.m,  ™  Edln- 
burg.  geb.  zu  Ancniiii  ( 'r.u:.-.  I;  ̂ ini:^slilri. :  in  Schottland  20.  April  1839,  »radierte  in !  Edlnbnrg,  Berlin,  Wien  und  Paris,  wurde 1863  Dr.  med.  In  Edinburg,  IBSö  Aasistant- 1  Prof.  deslnstitutsof  Med.inEdinburg  bei 
am  Kiug's  Coli,  und  der  Roy.  Instlt.  iu London,  1871  Fnllcrinn  Prof.  d.,PhysioL an  der  Boy.  Initit.  of  Lond,  und  seit  1874 

ein  tüchtiger  Naü 

jie,  Edlnb.  Med. 
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liv.lv  (;!.■:■ 

]fi:>4i  —  ../jij-  .j.nii/ji-.i  7.,^i.:/j(i'if;,v  .?'r Z,tc.r.hlill<n-r!*t--i,w  •  (W.  k.  W.  1(98]  - „Itmjwj-iii-r  /feuert«»  (Jet  ffmuieini  ti.  Bil- dit»S  ein«  acWiitt/HHifoi  Spiinrtgrt^  (Cbi.  f. Cli.  I8II3  und!)-!)  -  .Modifeali,»  dtrScinitt- !:H,rwi  ifl  Si.Wei'  ,1  In     Kn.ull  I  ,ft.  J.7,s(I- *ü«e"  <W.  k.  W.  1893)  -  „SpJmopcti.  Evi 

B"™*™«*"  (Ib.  IBBfi)  —  „DMer  Jfrri- wiinrfen-  (H>.  IS3S1.  Die  Ul.riKen  Arbtireii behandeln  teile  allgemeine  Themata,  wie /.  B.  inr  Sprayfr»ge,  Umerriehl  In  der Chir.,  KociiVh«,  Heilverfahren  eil,  Wils 
(Wundbehandlnng  ahne  Drainage  et&>. teils  Bind  es  klinische  Vortrüge  (Uber I  'vluriiüresrkric  >n,C  I  .In.,  .fonmiarkuw,  Yoj.k- UVV,V  ^:.i:ii:iIil1.l:.  div  Hih.iTi.ilqi  r-^  .Irr lieldiklilWklliosi...  lil.m-IVrllnr.nis,  Ai.j.i.il- didtls,   ete.},    Wils     kasuistlschs  Mittei- 
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■  lä-s-n-  :n  TVii.u.  ],f..i:i-i.'l,li.')i  S.'UiIit 
KflflNBK-a,  Dt.  in«d.  1B85,  war  188Ö  bis  91 -Assistent  von  ffoBSEa.  arbeitete  eeit 1891  im  phormakol    Institut  der  Univ. 

lies  Menihnli-  in  .Ii.;  IVr]ii,i;.-.t!..v;.;:>i „Uebt,  Svneliif  (1892).  ferner  Mitte- lungen lllier  Hnavus  verrucosus  1892  uni] 

Stellung  bis  in thSttg.  In  den er  auch  a!>  einer  der  Leibärzte  de»  ver- storbenen Kaisers  von  Russlsnd.  S.,  der 23.  Dez.  1897  starb,  gehörte  EU  den  her- 
gennss  besonders  als  Diagnostiker  einen ItuF.  Er  unterhielt  anfangs  lebhafte  Jül- lullt:  T:»i:  JijUTMiiiij.  Ai-.Meri.  .iiv  ].  I. H::;ii;i-  iLufh'irli-  uii.l  h'in.T  ■"■  - i ■  l 1 4 1 i ■  ■  E , i.-r ■ Binnnng  wich.    Von  »einen  z 

Horakrankhoilnn  cto.  Dieselben  sind  Ulis 
in  Vmcüow'fi  A.  nnd  in  der  D.  Zeitschr. 

|  f.  k.  !!.,  teils  In  russischen  Zeltschrr.  er- ' 

praematura  ein  übertragbares  Leiden 

Sacharjin,  engen,  berühmter ' SRischer  Kliniker,  geb.  1829,  studierte  , !4J  bis  52  in  Sloskuu,  pruriinvierk!  IHM it  der  Di*,*-:  ,.Dc  piicr/imi  Hror(W.  war 
-:-i-tu;i-  11]  ll.irii[iv:HLr:;        I.IiüiI:  ■  •■■ 

mit  Ii ngi-reni  j\uf- 
nunmenhange in  Blutplasma 

otl-  |  Epilepsie  (1892.  ! :a  über  diu  chir.  Ech.  der  Epilopaioj, 
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Prluilpder  La|ij«nsr,a]tnne;  bei  plastischen  l)MJfrii«L)  —  „Aplmrinmen  über  mecAo«. Operationen  am  (Genitalis  und  besonders  .  Dninfcdiax  und  InlKtienipmphylaxt"  (Aii- im  Hamm,  uschdem   er   das  Verfahren  \  trittsrode,  Prag,  m.  W.  1800).    ~  ■    '■  ■ 

kMIr  bti  Laparotomie-  (D.  m.  W.  1891]  Hytflea  (VIII,  X.  XII,  XX III,  XXVI, -  .Dter  TaUima  der  BartJeilrr  beim  XXXI),  in  den  Verhandl.  des  schwrd. Wöbt*  (A.  f.  ti.  XXVUl,  -  „Zur  £c  ärail.  Vereins  (XXX)  und  in  Nord.  med. Sand;,  der  Emmis  durch  DeUmg  der  Archiv  (VI),  suwie  als  beliebter  Dichter Blusc«*ddien<*uscidal,,r"  (Ib.   XXXVIII)  mehren  pootlseho  Arbelten,  unter  denen -  „ßeär.  lur  trioaptrVmaäen  Xcpliru-  liier  nur  „IfMtr,  iildre  orA  ngare"  K2  T-, (Dmif'1  (Feststhr.  f.  TflisRscn,  1).  Z.  f.  Ch.)  Stockh.  1862  I>ie  t!3|  und  „BlomHerkow -  „Zur  CMr.  der  «.tibi.  Harnwege"  (CM.  Jen.  KU«r  Kr  tinnf.  Ii/"  (Ib.  1B79) f.  Gyn.  1R92|  —  „Über  feutidc  und  Irockeae  erwähnt  werden  mögen,  veröffentlicht. U,rIi«p/i«Ji  Meliodeu  bei  Behandlung  tfc,"  Er  starb  9.  Jl.ll.  1897. 
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UBb  Snexlnger  —  Salkowski.  i486 
Saexinger,  Johann  von.  geb. lfl.  Mai  1833  tn  Aussig,  wandte  sich  so- fort auf  der  Univ.  Prag  dem  gynUtoL Fache  zu,  war  vor  und  noch  seiner  1859 

Prof.  an  der  med.  Fak.  in  Tokio,  geb. 1  1856,  hielt  sieh  zur  besonderen  Ausbildung 1882   bis  86  in  Deutschland   auf  und 

M  l!M:i[K.t's  Hamlb.  der  Ki-'ritllfl.    Med.  In- SalgO, J„  in  Budapest,  daselbst  Iß. 
nehält  und  Geburt,  die  Kunslfehler  der Ärzte,      sowie     Fruclitabtreihnng  und Abortus.   S.  starb  30.  März  1897. 

Sahll,  Hermann,  in  Bern.daMlbst Kl.  Jini  ISnl!j;.;l,.,s1iUli1.rr..iri  B,-rri,i.ri,.,ij;. 

nar'  1875  Iiis  7B  Assistent  nn  der  psynh. Klinik  unter  LiiiBKSEiilLü-.  hubililieru-  sirli 1879  für  Psychiatrie  in  Wien,  wurde  1884 Oberarzt  der  ungnr.  Staars- Irrenanstalt Tiurliqii'M-t.ipkniezÜ,  1890  Dozent  an  der 
S«dien-    |Wion   187Gi   -    „Vir  IWrJrm- 

Med.  tiv.U»  und  jft  wir    ISKH  „rd.  Prof. der  med.  Klinik  und  Poliklinik  in  Bern. Zu  den  im  älteren  Lexiken  verzt-iflm^leo PebJiWiwien  S-'n  sind  st.ildi.in  wh  eine 

-  „.Vo<im«  GnüÄnunuiJr'e  i'ij  ihr  Paiho- Itgic  der  luftr.<:onikr,i,dlLrittn"  (1888)  — ...(ioici.-i7.jiji,,   Jen    ijiliik-iVp'c'.<b  Kirprr*" (1890;  —  „i.W  Nffirf  L'lttcrsuchHvgsiHCifuxtr: der    Yenl/mnwvrgane"  Ü891|    -    „Sali-  1 

Do/niHaj«  f«  rfer  _\om<»clotUr  rfrr  fty- d„..,r,'     --     „(.VrrWf  Gr,„i  -1 -n«f,r  jjfff  <f,i- f.yrhn:;}--  iStuttJIiirl  IH77   —  ,.(.'(.)iyi.Wil(l,i .?„-  ftlj,JWnV'  iWn.-u  18»  1;  ä.  Aull.  Ib. 1889).    S  ist  Mitgl.  des  justizurztl.  Senats 
SfÜkOWSki,  Krim  Leopold,  geb. 

rootlon  noch    in   Wien    und  T.il.intwu llui'i'C  Akilkki  uusgebildcl,  war  1HB9  Iiis 72  Assistent  411  der  KouJgsberger  med. Klinik,    dünn   in   j-leicber   Stellung  im 
187?t  am  pul  hol.  Instiliu  xn^Btsrliti,  wo 

ivjir.irtr»  TU.,!,,/,-!, ,■!,*  «i,/1  rfir  7jV™- imiÜJmiji"  (1894)  —  „Diailal  aeeütentdlc ntnycräHsctie"   (1895]    —    ,.3Arr«jJif   rfrf  . I-.-!,,,,,«"  .ISi);,;  -  „ffla'jj,Muf.srin",:18y-u. 9S)    -    „Wirtiinj  <Ja  dicsSnb  mif  <Ha Jfi«irftfwl  gke ir  (18971  etc.    Die  Arbeiten  ■ 

ihm  spsrer  die  Stelle  uls  Vorsteher  de* ehem.  Lubi.ruto'riunjS  dieser  Anst.dt  über- 
uetinung  illln  Prof.  e.  0.  in  der  Berliner Univ.    Die  Arljeiti-n  S.'s.  vur'vi''i;eiid  nuf dem  Anbiete  der  nhvsiol.  und  pathol. ( 'huinie  sn'h   1  k-iv  [■_'.' 'ul.  ̂ i  i'iFi-T^  vi-l Ii in  die  verwandten  Fächer  der  Pharmakol., 

,::>i»,  M-V-.r          ,-„...,-,,:.-:,1f, .  J/.  (.','„■,' ,, 

im.       Ii  in  n:  — .  ital.  nmj'.-ufil   (■il'"-TS-  . 

!.,,„;-     [1                III       II  Ii- aalzc    btini    Qtmnien     und  Fieberttden*. Weitere     Untersuchungen    betrafen  dia Wivkll]l.u-H,il         :L:i'.i  L':Liiisi'lL|.r]  Siiliri  ib.  di-ll 
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Präsident  d«r  ltai!  Medi.-al  S< 
Prof. n  Meson  Unir.  Call.,  hegen. Physlcian  um  General  Hosp.  Birmingham. Schriften:  „Lsriiiris  on  BrijAH  dista 
(1&89)  -  „Lfrtuiri  on  ifiaWu"  (1891)  - co«""ü"  /'orail  »/■  dyipeptia  in  «mi«i" (1894)  —  „Lecturci,  0)1  moi  and  urinarv ditwo"  (1896).  S.  übersetite  Ekalb's  Vor- lesungen über  Verdauung  ins  engl.  (1880), 
desgl.  Ewild's  Vorlese,  über  die  Krank- heiten des  Magens  (auf  Kosten  der  NW Sydenhem  Society  1892)  und  verfasste noch  folgende  Artikel:  „Diutirtia  mettittt»" (in  Allbl-tt'e  System  of  medicine,  1897)  - „Diteotn  of  Ihr  Heer"  (In  Fowlrks  dicti- 'l-.Hi 

r*     klin.  Lehna 

1  '[.:.:. i:i:.rv  .i: 
ttt  im  b gical  Revien 

aerL  1882);  sowie  die 31 :  „  Tin  morbid  anoli ,B.  F.  Medical  C 

York,  geh.  29.  Febr.  1820  in  Madison, Morris  co.,  H.  J..  besuchte  die  Tran  Wi- nnie. Univ.  in  Lexingion.  Ky.,  trat  1*39 bei  Davio  Dutt  in  New  York  ein und  wurde  1N42  vom  Coli,  of  PUys.  «nd Sarg.  zun.  Dr.  (rradulert,  und  iwar 
mit  der  These:  „%iiw.'iVr.V.,;,',„,'i  \V ci.-i  :i Journ.  of  Med.  Science).    Dann  war  «r 

SaVOry,  Mir  William  9covell  I  geetelli Bart.,  zu  London,  geb.  18215,  studierte  Cl.lr.  a im  St.  llavtb.pl.  Hnsu..  wurde  18)7  Mi-mU-r  m  II" und  ISÖä  Kclk.w  d,-.  H.  ('.  S.  KiiSL.,  war  Ii. 
.  v„n  ihm  ̂ rljiuU-k-M  It.  ll.'- iL  Coli.  In  seiner  EiKenschaft 

J'hysii-.im    v.r.  X™-  Ycrk 

Sure-  s 
l^hrstuhl  bereite ?m  wir  S.  noch 

Clirist's  Iloajj-,   Connult.  Surg. Fever  Hosp.   8-,  der  4.  März b,  wer  ein  vortrefflicher  J*hrer, teil  über  alle  möglichen  Gebiete  der  med. Litterstnr.  Unter  seinen  zahlreichen, bereltH  im  alteren  Lei.  erwähnten  Publl- 

SaXtOrph,    Mathia»    Hierony-  1  «rorin   er   zuerst    des    (Hps-Korselt  bei ,i,   K.,:.,  i.l  ■:,.!. -Ii,  .,1-  Sülm  V..M    ,1 ...  ^         -■    ■  ■ :  ■ .  J  ■  T: .  j  L  l .   ;.i  l;:.r,n!li,li    IvllLllu  S ho.ill  Sylvester  S  ',1772  bit  1840)  da-  für  diese  Krlindung  von  der  Gesellschaft selbst  geh.  SC.  Ükt.  1822,  ahsolviurle  Jus  j  oiu  besonderer  Dank  votiert  ,as  inarking Staatsexamen  I84Ö,    Nach  einer  Studien-  I  an  er»  in  Iho  liistory  of  surgery". 
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-u?     -  :.v. 
d.  e.  a.  0.)  -  „8rifr«je  w  Bittolagii  » Ultlaf—Mf  der  fnngestm/ten  Mn^tel/oiem de,    A/ffMcAf»    «nrf    ftmje*'  Wii-o/tfAirrr'' ■    d.  k   U*d  1893;  -  „Über  da, l  da  Airtncidarn»  KM   - - nrtut  Wfm<T*«»gm  Ob  .nUa*p\lhrl\a!t Drillen"  (A.  f,  m.  A.  1896)  --  „Über  da, knorpelige  Stielet!  van  Ammaeoeta  bramhi- alir  nebtt  Bemerkungen  über  da,  Knorpel- garebr  im  Allgemeinen"  (Ztschr.  f.  wiss.Zool. 1B96)  —  „Über  die  Driimn  der  ffioucM. Speiseröhre"  (SiK.-Ber.  1  h  Akad.  1887 u.  u.  a.  0.)  —  „Zur  Kenntnii,  der  glallm JTlil-rlrtWo.,  inthemndere  ihrer  Verbindung1- (Ztschr.  f.  n  ies  Zool.  1899)  und  rafclntobl kleinen.  Mitteilungen  aua  dem  Gobiole  der hiatolog.  Technik  und  vgl.  Histologie.  3. 141  Mitglied  der  iL  k.  Ges.  d,  Ärzte  In Wien,  Mitarbeiter  in  den  Jahresber.  f.An.k 

Scharf,  .loHcf,  Psychiater,  geb.  1842 tu  Lnneendorf  l*ii  Mshriseh-NoMis.il, gradiert*:  in  Wien,  war  eine  Zeit  lang Korvetten  arzt,  wurde  1870  Arzt  d.  Brünner Kranken-,  dann  [,rininrsr/t  der  Lnuiles- Irrun» utti.lt,  1882  Direktor  derselben,  >var euch  Gorichtsarzl  und  starb  n  Brunn  5. 
Sept.  IBM.  S.  wer  einer  der  bedeutend- sten ImmUrite  Österreichs  und  .ler  Refor- mator der  Trrenpflego  In  Mahren, 

Schatz,  Christian  Friedrich,™ Rostock,  geh.  in  Planen  Im  Vogtl.  17. Nov.  1RJ1,  studierte  in  Leipzig  IBffi»  bis 87,  wurde  1887  promoviert,  war  Assln- tont  bei  CnsDE  1866  bis  70,  wirkte in  Li-i^iir  nl.:  Sfii'/Lbli:-!  1870  bis  72.  ivnrde 1872  nach  Rostock  als  ort.  Prüf,  der  Gyn.. Mitglied  ita  Medizinal- [Commissi™  und lleboammE'nlohler  berufen.  wurde  18« Ober- «od.- Rat.  1886  Geh.  Med.  -Rat.  Seine Publl ki.l Ionen  beziehen  «loh  hauptsächlich auf  den  Geburtsmeclianismus:  vDrr  Qe- 
t,H>'\nv,jl.linrt:>HL-/lr,-  A'.i/'/ri.ri^jijrJj"  (l.-'ifi/.. 1B6B)  -  „Ueber  die  Affeiflniman.  der  Dre- hung der  Frücht  um  die  lange  Eiathse" iW.  m.  Pr.,  18GS,  Mnmirssr.hr.  (Or  Gebk., 1869,  A.  I.  0.,  V,  VIT.  XXVII)  -  „Aft- ihanifnu*  und  lithandhtn-j  der  S-iehgebuelt- periode-  (Verh.  der  deutsch.  Gea.  f.  Gyn. 1899);  auf  die  Nabclsi-huur:  Monnlsschr. fllr  (iehnrtak.  (1889),  A.  f.  G.  (VI,  VIU, IX,  XXVi;  nuf  die  Wehe:  A.  f.  G.  {IL ni,  iv,  v,  xxii.  xxvu,  xxvui),  d. 

m.  W.  (1884).  B  k.  W.  ()««>.  Verb,  der deutsch.  R«.  fflr  Gyn.  ii8S9.  96)  o.  *.  •  : aal  den  lacrubdomlorllrn  Druck:  Jtu IWr-UlMir  in  LBterldbe  da  nioU 
belaiteien  und  die  lloueApreex  nvht  *>.(■ 
1872).  A  I.  (J.^-j.  Verh.  dw  deotseben Ges.  fllr  Gyn.  (18911;  auf  das  Gebuns- trnuma:  A.  f.G.  (III,  XXII);  auf  das  enge Becken:  A.  f.  G.  II,  V),  Allg.  med. Ctrkt.  (1896);  nuf  die  Transfusion: Monaissdir.  fllr  Geburtsk.  (1889),  A.  f.  G. 
(I);  auf  Iler/hypertrophle:  B.  k.  V.'.  (1BS71; auf  die  Phvalol.  dos  Elos:  A.  f.  G.  (VII, XXVII,  XXVIII);  auf  die  Pluccnta: A.  f.  G.  [XXVII),  Vcrhandl.  der  deutsch. Ges.  für  Gyn.  {1889,  97|;  auf  eineiige Zwillinge:  Ä.  f.  Ii.  iVU,  XIX.  XXIV. XXVII,  XXIX,  XXXl  -  „JrardM  und ihre  Verwandten"  (Festsehr.  zum  Mjalir. Puhl  r.rjuhi  Iii  um  von  Prof.  Ta.  Thuhp-ildö, A.  f.  G.  LIU,  LV,  ff.);  auf  Neugeb.:  i. f.G.  (V),  D.  m.W.  (1884),  B.  k.  W.  (188sj; aufg%-nük<.[og.  Mcilikation:A.  f.G.(XXII)-, 

auf  HenllalmlHsblldungeli:  A.  f.  G.  (I,  II, Ulli  auf  ftuerntiuneu  sin  Uterus:  A.  f.  0. (IX.  XVIU,  XXI,  XXIII,  Verhandl.  der deutsch.  Gea.  Ith-  Gvu.  (1897);  auf  die Humolua:  A.  f.  G.  (I,  X,  XI.  XXVlIli, Verhainll.  der  deutsch.  Ges.  lür  Gyn.  doÄti, Intern.  Rundschau  [1888j;  anf  die  Lapa- rotomie: A.  f.  G.  (LXi,  C'bL  f.  G.  [188ä;; auf  Ecbinihrac-n:  A.  f.  G.  [IX),  B..ltrtw Mecklenb.  Ärate  inr  I«hre  von  der  Edil- n.HWc  mnk  rank  heil:  auf  das  Hebammon- wesen:    „Enhrurf  einer  Hetxnnmen-Ord- 



Schancuslein  —  Scheel. 
»1111;  für  da,  Gmsshereogth.  MeMcnburg- Schmtrin'  (Rostock  1883).  D.  m,  W.  (18BS). 

Schauensteiii,  Adoir,  <■„.,, (Steiermark',  geb.  zu  Wien  4.  Dra.  1627, 
Doktor.  Er  war  seit  1863  ord.  Prof.  der Ktaatsannelkuude  in  Grs?,  teil  187]  Vor- sitzender des  LundcssniiitaUrutesin  Stelor- inurk  und  starb  IB.  OH  1891.  S.  Int  Bich namentlich  Dm  die  furenslitcho  Taiikol. ein  Verdienst  erworben.  Er  publizier»: 
„LrhrindL  der  grrichtl.  Med.  U.S.K."  (Wien 2.  Anli.  1875)  -  „Hundt.  derÖfftntl. 
ÜawdhcitipHt$c  in  Oesterreich"  (Wien 1863).  In  M«schei's  Handbuch  der  ge. ttehü.  Med.;  „Spuren  vm  Fusslritten  und lIV'Avir.^rr  'Ii  —  ..SV'ifir'ijniicm  der  Ge- »uiuUril  unil  IM  in  Folge  psyehisdier  Jn- «i/tff1'  (1)  —  „Vergiftungen  mit  Aconitum, Slryehnee»,  Belladonna  and  anderen  Gift- pflaneen,  üantheriden.  Gldorofom.,  Chloral- hgdrat' (U)  —  „Später  auftretende  I-cichrn- erscheinnngen"  (111)  —  „Die  Abfuhr  der Anittcu rfsttoffe  unil  die  Gtamdueitm-trhält- niste  in  Graz.    Berich/,  erstattet  in  der  iS. 
V<''*,>m»dnny  dfiit^t,ey  A"-i.' nt/ .ji -..^jf r  und Amte"  (D.  Vrtljhrschr.  f.  Ulf.  Geanud- leltapfl.  1876,  VIII),  n.  n.  m. 

SchaUta,  Friedrich.  geb.zoWleu 15.  Juli  1849.  Btudiorto  in  Wien.  Innsbruck nnd  Wilrzburg.  wurde  1874  protn.,  trat 1874  als  Zögling  In  das  Operation»-!  usti- Wt  des  He-frue»  v.  Dl  simticiitui  und  1876 
Klinik  des  Pro!.  St-.itrn  in\vier,  EjlL  Seit 1881  PrivDtdoienl  für  Gebnrtsh.  und  Gyn., 
Supplent  jener  Fächer  an  die  Univ.  Inns, brück  berufen  uud  dnBelbst  1883  zum  a.  o., 18W4  zum  ord.  Prof.  derselben  ernannt. 
1887  wurde  er  nla  NacMolger  BRrjikvn'B nach  Frag.  1831  als  Nachfolger  Cabl 
Hkaus'b  au  die  I.  gehnrtsbilli..L-nirikt.l. Klinik  nach  Wien  berufen,    »eine  Arbeiten 
rrir-  .-™iihl,trn  Ablu,  l,dll.]lBeu ;  „Gruid- 
rissder  operativet<Geburt.hiife-  (Wien 1686, 3.  Aull  I89S)  —  „Operation  ron  ifastdarm- Kheidenfitteln-  (Vorn,  der  deutsch.  Gea. lilr  Gyn.  1886)  —  „Diagnme  der  Früh- Stadien  thron.  Salpingitis"  (A.  f.  Ii.,  XXXIII) -  ..tiynälmlogiKchcr  Beinhidlcr»  (Pr.m.W. 1889)  -  ..Cgitieehe  ilpnrne-  (Z-  F.  Hollk., 

X)  —  „Dir  Bakamnoitialim"  (in  Ml-ueu's Hundb.)  —  „Ctoalccnbildimg»  (A.  f.  O. XXXIX)  —  „IndiaUianittellung  der  rag. Totaleräirpaiinx"  (Ib.)  -  „Indical.  u. TahnA  der  rag.  Tetale&tirpatim"  (Z.  £ llollk.  1891)  —  „Bcitr.  :nr  Lehre  ran  dir Etirauterintthicangerichafl"  (Prag  1891)  — 

,  (Verl.  der  deutsch.  Ges.  für  Gyn.  1893, 
'  9n)  —  „Beh.  d.  norm.  Wochenbett  ei'  (Berlin 1893)  —  „Operation  fixierter  Itlu-weheiden- fisteln-  rJtteschr.  f.  G.  u.  Q,,  I)  --  .Stein Otmar«  vaginalis"  (Ileilk.  1898)  —  „Lehr- buch der  gesummten  Gyitdlangie"  (Wien 1896,  3.  AnH.  1897,  ital. :  Turin  1883). 

Schech,  Philipp,  geb.  26.  Dez. 1846  zu  Karlstadt  beiWUnburg,  studierte 

Gkhhakdt).  wurde  1BB8  proin.  und  ist  'sett 1873  als  Dozent  uud  seit  1890  als  Prof. 
Schriften:  .^Ipcrimentelle  Vidtruvehuagtn über  die  Functionen  dir  Kehlkopfncrrm nnd  -Af-nJcin"  (Wllrv.burg  1B73);  Kasu- istisches und  Therapeutisches  uns  dem 

l-yt:>cnkn>i<ie>]  itrr  XebcnhiJhlcn  der 
Xaeennd  ihre  Belimuibing"  >  .München  18831. Hauptwerke:  „Die  KriinUcittH  der  M und- hoble,  des  Sachau  nnd  der  San"  (6  An/1.) —  ,Die  Kranht^ilcn  des  Kehlkopfes  und der  Luftröhre-  (1898). 

Digimed  by  Google 



Üigiitzod  Google 



1489 
/Viirknjm  Uber  A'ieJWJi/irpalim"  (.Jalirh, der  Hamburger  Stsat*krankenaii.stalten  I, |1889)  -  „  &V6tr  die  nachträglicht  Baeitigmg starker  Ycrkünmgcn  der  Knoche«  all  Fd- 

Scheff,  Julius,  zn  Wien,  Ret,.  IS. Nuv.  1SIB  zu  Werschetz,  Bannt,  Ungarn, studierte  In  Wien,  wurde  ISTU  nrouioviert,, 
ist  Dr.mcd.et  chir.  nnd  Mag.  der  Ü.-1. hl-i.],.. 

Lehrbuch  der  Therapie  189Ü,  2.  Aufl.  1897) ./.''iirn.-./iV   '(<-.'  /'U"n  .Vrr'f rp  JjilfJ rfcj  Jiaat»-Mr(-"  |Ib.  1898.  2.  Aull.  1898) —  .,J'ie  FerWlwiiB-n  uru/  AVdiiUriVcu  r/ri- ■Vierm  und  des  i/aniieilf ri"  (in  v.  Blaa- 
tirakt.  Chir.). 

wfeeetuschaftl.  Aufsätze 1890  gab  er  dos  k™ 

nnd  Königsberg.  1  1860  zi 

nach  Bukarest  nie  Chef  dea  travanzs  ana- 
|  tintei  [schule  berufen,  in  weither  Eigen- I  Schaft  er,  als  diese  1870  in  eine  med. Fakultät  umgewandelt  wurde.  auch  hei !  dieser  verblieb.  1Ü65  ward  er  auch  Primar- |  arzt  des  dortigen  Sft.  PanUleimoneplteJ«, 

Iii i-  isin.  Mvl.  1W>7  .  -il.fr  1;.-.,  JJ- tion    des   Jod.   Vaacgon    (Featachr.    iilr  I Anco,   Daralg  1898',  über  Glasbläserei  ! und  Compllkationen  (B,  k.  W.  190O( .    Seit  • 1883  Leiter  der  Inn.  Abteilung  des  Dfako-  [ niesen- Krankenhauses  zn  Dejulg,  legte  er  ! 1891)    dort   seine  Thutigkeit  nieder  und  1 if.-bn.l 

I.  aus  dem  die  anthro; 

'  znmGah.Sau.--Rat  ernannt, 
■  n  .Il'h  Arbeiten  der  wissen-  , 
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Sir™  iu  srrric/.cadrn  Rendlale-  (189J) —  In  der  B.  kl.  W.:  „VtUr  halb/eilige Bul6ärpara!yic"  (1688|  —  „Uder  Fliegt*- hm«  n»  Jfojcj.  iriwi  in  rftr  J/uur/AoMc d«Jf™r,W(1890)  —  im  A.  f.  P«.:„  Psfer nun.  Fa0  von  JMsfena  »jiorffcB-fXJEII)  — in  ,ltrW.  kl.  W.:  ...Y™^,.,.  11 (1892)   -  D.  A.  f-  kl.  M.i   „Zur  /.tArr 

'.□llBMi: 

Kehlkopf frakturen .  .VawnKheide» polypen,  Anwendung  der  Itüm$ ri;:-   .![.■         >  i.it-  - :i l-i: i ri-  li    ■  ]n Miruilieiwr  nn  Diukiie-b  Bill.  d.  gi med.  Wim  und  am  Archiv   intern.  . 

.»..■(Vi.V.m-rji/rm,,-'-  XIV  ■■  ,.  f.V/.f  r  Hm k-o^AWWfi  >.<,'!,■  UtT.:hl«t,j,:ii.jt«iS,j*lnlt, 
(XXVIII)  -  in  der  W.  m.  Pr.j  „Psicr  ' Bidbär-  und  Pteudobulbärparalgie-   (1888)  . —  imOrvosi  Hctil;i|i;  „Hem-rlcumjen      ■tem     tacke»   i/o-    f.Vni.tl.my   i/oi    1,'u, ■/<■>■  - uurerrlrppi  7"rrro\-  „JJis  CrnHiniopic"  tKapo- nyaitme)  irtehienraea  7ft.cS  f  Ion  JVc/.  iai- 

iaUt-'i/pl.ili: 
-  „Vlber  iic  i KJiira«Mei«ai  i 
cn/*oii  rfsrsettsh' med. -cl.fr.  Pri 
»fJtBi-  11888).  In  d™  c-ncyklopiidf  sehen  I J.ilirliii.-Wu  ,y..rl*..l.iri.  Aull,  il.-r  \'n\.-n- oyklop.):  „HcrtMou?  ,1Vj  -  „GtäüMnU, ccdGedUMn^nomolie,,-  (IV)  -  «flmi*  ̂ rwjfu njf»<  !""■'''■<'  "  (V.i  —  ,.Vin(JOr- «W  (VTTl—  „Bücfc!BJ»or*mv|,Hli.i«iVm); bl  rutottn.  Sprache  schrieb  er  Höhnt  inlü- n.i.ih.tj  Auf--;il7r>iL  iiL  „Munlliini  iNi-diriil". „OawMS,  apltalelor".  „Fevists  niedlcsla" (1864  bis  73)   nach  eine  tlouuüriphic : 
i/wj.rCVir.liliooJ«"  (1869). 

iiiigshere  a.  d.  Univ.-rranen- :  vrjn  dort  na^L  vur<il.*.r. lidjuiu  im  KueB'Bohen  ImUtat, i  'Mvill-,,  liii.iind  iNünUmncii mr  K.B  [.'Ii  iiiii.-  iliTi'rst™  Ks|«t[itiim  ilurt- hin  als  Arzi,  kebru;  1S8S  zurück  und  Ist 
Jlie  MalariHkrtiHklciW  !l-:..rl:„  Ii**), .Die    JMm  -  Sprache    der  FinsrWiaftmr Gegend"  (Lui]«Ig  1890)  -  .^W/i.'M.'i.vU;.,., Uli/  ji;V.y-JlVi.  ■.     ::i  V.'fsr.'s  I  £  .1  [i  ■  L  *■  _  i; ITj-gione  1894)  -   „Beiträge  na-  Amhre- jmlagit  dir  /'«jir'"-"        f  Etlm.il..-  l*f,]) „Utlxr  Famüi>nMe>,  u,„t  Gebräuche  der Pnpnfls"  (Ib.  1B8S,  -  .Du,  Bnrl<mfeU  d. 

■   mthropnmclr.    Methode"  (Schrift,  d. 
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pront.  18SG  an  letztgenanntem  One,  war Iii  er  Assistent  aiu  anst.  Institut  unter Ebebth,  aLsolvioric  ISfS  die  StoatsprufiinE, i_'E|];t  'Inn"   als  A*Ki.^l.';[]l    ;in  fiiir^HT- 
GeMeie  der  Lia;iHr,»o\  im!  Leaetneer,-  i.Pr. Vtljhrschr.  1862  u.  65)  -  „Dal  Batnt- !  laeartlh  Sehlingen"  [1871)  —  „Dil  Jodo- !  /■orm6f*and(unS"(18B3)hBt  orno^liBonstlfiO 
Nekrose    des    Kalkaneus,  C.vsteakrojrf- 

'  Darmresekiton^  sowle^  neuerdings:  „Mit- 
ein  bester  und  za  de^besKm  Hoflnun- 
«iiier  Jugend  in  zahlreich«. '  und  bedeu- 

Schirmer,  Rudolph,  Ophthnimo- log,  su  GrcüWidd  10.  Man  1831  geb., 
bat.    Schon  als  Student  stellte  er  Im  Ver- ein mit  Ebehth  wichtige  Queisinrh  ungen Uber  diu  „Bltrtplitttcbta  und  die  Thrombose" an  und  veröffentlichte  als  vreltaro  Ergeb- nisse derselben  eine  Kdhe  von  Abhand- 

Berlin,  Pari»  und  Wien,  war  hauptsäch- lich Schuler  Aldüfcht  tos  Gsaefb's  und lioss  Bich  nach  seiner  1856  erfolgten  Pro- motion dauernd  In  seiner  Vaterstadt  nieder. 
■■.il\p:n   in  \,]l'.:;'yVr-'-  A.-eliiv.  'Vi-:-  ..  k'xpe- nmtnlcUi  Untenuehuagm  Uber  die  Throm- Ccii"  -  „Über  das  Verhältnis  der  Throm- .,[,           ,,■,,„ ,„„._,,.-  .      Jl;  /.„,.,„  ■:(- itltung  des  Thrombus"  u.  o.   Beruer  wid- mete er  Biet  bskteriolog.  Arbeiten  und entdeckte  ebenfalls  zus.  mit  Ebibth  den 
t^i           il'  T  l':r  IK.-l-f  Ib-r-n.  Li  .  ><ii.i-  Iit^i.  i. A-l"'iTi-r,  pulten  der  e:*pi'n>T]i'jirt''!eii  ]Il'- griindung  der  aseptischen  Wundbehand- lung.    Seine   .Anleitung   zur  aseptischen 
WmdbehQHttmg"  (Berlin  18B2,  mit  Vor- 
SL'hn.'ll    |..hpn3ii|-    uibil    lnililrt  tlb.iTfciicblirli 

wurde  1967  zum  Estiaunlliiuriu»  ernannt 

rühren  hei  :  „Die  Lehre  aui  dai  Hefroe- 
Augtt,"  (Berlfn  1866)  -  „Die  Krankheilen der    Thrdnenorganr?'  (Graste -Sjksiisch's Handb.  der  Augellheilk).   B.  hat  das  Ver- din!st;i!s.;rsriT  IViTiitdiwentsi  ine?  Spc;ii.l- fn.'hsau  iler  I'i'iv.  hhiiiit  Viiterstailt  cirjon 

eigenen  üutersuchudKeti'Con  S.  Ausserdem riiliren   von  ihm  1 1 J i  Klvir:'.Tv  i'i;oiik;.:t. i-hivuric.  f.nrj'.l.  ri"'-,  l-r:--i.l.u:i_-  i!-t Schirmer,  ot.tr.  wnheim  Au- gust,  als   Sohn  des   Vorigen    1864  la IFurunkuIose,  Nora»  u.  b.  w. 
Schinzinger,  Alben,  uns  vm- hiirglm  Br.,  wurde  1827  geb..  studierte  in Kreil. jitl;  um!  in  Wien,  .v.li  voiiiL-liULÜH  !i 

Schüler  Stbometer's  und  wurde  1S60  pro- nmviert.    1R5H  h  „Ii  ,1  iiier.,  «lii.-l.  er  1CW) 
l:.-:!';i. 'i.l.<  .iL-  .Wi.-'er,:  sh.i:,e.-  Ynier.-.  f,- •vfi-   -.i.iii  ■..  i:  i.uyi.Mi   ii.  .Muie-Iien  ':!n: Li-ni:n  ici  (i.iuiu^-i'n.  habilitierte  sin/h  hier 1889,  wurde  1R91  Dozent  und  Assistent das  Eitruordiiuiiii.r    „„.1  wü-!,t  seil  1871 

is^'Trl™!er  eLfthTr!  rnCklmtk 
S.i,„e-ti:ti,   in  Kreil, „ri;.    Al.s-.t  -einen  j ;ri:.-.-ririi  Arbeiten:  .,ljie  complicitten  Luxa- tionen-   18f.s      ■  .,.\lilthe,l:„iVn,  au,  dem  ■ 

tarnet  -  —  ,^ur  palhal.  Amd.  und  Pathoge- nese des  SchicMstaarer*   —  ,&stol.  *»i AWocaem.  Dnleras.  über  Sapsetnarben  und 
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teilt  des  pnthol.  Instituts  in  Rostock, 1ÜB8  bis  95  Kreisphysikus  In  Lennep  und Ist  seitdem  Regierung»-  und  Mtid.-JUi in  Aachen.  Seine  jahlreichen  Aufsätze bstreffon  die  And.ylostouien-Kratikbeit. ij;i-  V-..i-J;w:irii.;L  ik.T  Tulii.'rkr.'l!.:i/i!lijri  :m Kit.  ..  Hy.är  >|.litliai]i.iis  ■■■iiiL.'oüitii-!,  'Iiis rif rn  fHjjt'Tit-i  niriise  der  Ante;  Arzt  und Apotheker  u,  a. 

Schleich.Gustav.  in  Tübingen. geb. 16.  Mai  1851  in  Wal  deuhrui:hO.,'A.  Stuttgart, studierte  in  Tübingen,  banpte&chlich  als Schüler  Sioel's,  Dr.  nnd  approbiert  1876, habilitierte  sich  1SS0  für  Augenheilkunde, 
an  der  tierärztlichen  Hochschule  in  Stutt- 
Direktor  d.  Univ. -Augenklinik  in  Tübingen. Kr  publizierte;  „Beitrag  r«r  Lthrt  vm  dtr Myopie"   (Tub.    1882)  - ,1  lijrBriSolAimdf"  (in  Gnirc-SiMSCH  2 

Schleich,  KarlLud»ig,  In geb.  19.  Juli  1850  in  Stettin  als  Si dortigen  Geh.  San.-ltata  gl.  K.,  61 

^cLIl-scIs  S.'hl'.T-iiuii. 
in  du-  Pra; Iii  sii  si- 

chte er  darauf  die 
in,  Hamburg,  Schwu- i,  Heldelberg.  Wfttl- 

SrliiiüiiVtH's  vi  in  Miiin-iih-ri  Hin-li  FumI.i::!: verwaltete  er  bis  zur  definit.  Beset/unc von  dessen  Professur  die  Stelle  als  Cliel- 

dBä  kgl.  Leibarztes  und  Leibchirurgen  Pn. vos  Wai.tiieh,  wurde  er  iSäl  ium  Letb- i'li  Li  li         dus  KSnijra  Jtni  )  I    In  fi  r-i-n 

\V,-ii..iv  wll^iüiidij;  -iM-bi  von  S.  sind:  „Über  Immm.it, —   Jieut  Methoden  der (Ib.    im).     Ausserdem  v 

Schleiss  von  Loewenfeld, 

I.Iis*.,  wurde  als 
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über  die  Wirkung  lange  Zeil  fortgegebener  j Heiner  Dato>  Q-ecktUbtrt  auf  Thitri«  (A. Für  exper.  Prtthul.  und  Pharm.  1880)  bitten  \ Preis,  besuchte  1887  die  Kliniken  in  Berlin  j 

IN» 
Frauenarzt  In  Hamborg,  Ersehrieb:  „iftrr 
Cottration  bei  -VntroJen"  (A.  f.  G.,  XXVI) qod  kssulit.  Mitteilungen  Im  Chi.  I.  Gyn. 

SchmaltZ,  llk-hard,  in  Dresden, 

«iii'i«  ; WuVj-; ifi-  »,if  ir.,v„(.  jriW-.iv;,; 
au/"  seine  Cultuf-  und  (iesundfieits-Yertiätf- ntsfc"  (Breslau  1876)  —  „I/eoer  CHI  agM- artiget  Rückenmarküeiien  der  ZMMUtm- arbeitet-  (1879)  —  „Dir  Gesundheilipfiege wirf  merf.  Stati*ti&  beim  jmm.  Bergbau" (Berlin  1881)  —  „Die  Teromluny  der Tuberkulose  in  Deuttehland  und  einige  ihrer V>*<itht<i'-    .Z^itsi-hr.  iU'S  [nn.--.. 
Kotb  n.  LlPPSUiS:  Berlin  IBM). 

Schloesser,  x.ri,  in  lilliieli™, 
ajijiruljiert  188S,  war  AssisTfiil  a.  d.  I'iiiv.. Ai'^-n'riklini^  ujiii!Jv.UriTiiyrN"i'7^  Miin.rii.n. habilitierte  sich  daselbst  1887  fUrOphthnlm. und  *-urde  1900  Prof.  e.  o.  Er  publizierte : ..Kry-r.  S/mii'rn  li.'nv  .Wim-  luitA  (iuMwrrr Einwirku*}  auf  die  Linie?',  ferner  Arbeiten Über  die  Bedentonp  der  (iesMitafeldiiiiter- m.liuii.:  Iii:  [Ii-i.i  i.kiii..-  wi.  A L 1  ■  ri ■  i u i ■  i ] ̂ - leiiW.  Uber  J.i.nktlürinir;..  iluriLliaiireiit- 

SehmaltuSS,  Gustav,  in  H bm-3,  geh,  24.  Juni  1656  zu  Haanc .-[:;■;:, Tl,-  Iii  .f --ji I  f.ill.-.  i ■.'  i 1BBI  approbiert,  1883  promoviert  war  I -f,  Assisen  bei  Hm,«,  Scbkiik.  <Vx wss,  isl  seil  Kr, <!.-  ISjif!  pnikl.  Aivi 

7,7ui>-         .Ii.'  Wif.'ir„„-Mri.'nc 
„■IUi  L>_\  M;,i lieb  als  SchÜl. Doktor  1887,  v Institut,  habilitierte  sich  daselbst  1888  f. Pathologie  und  wurde  1889  Prof.  e.  o. Schritten:  .Die  Compreteionnnyelitü  bei Carte  Ii"  lr.rMariult"  rWiisbiulm  IBM) —  „Zur  patbolog.  .[n.i:D..iit  iM.rVop- »larimi.i.-JiiHcruiijj»  (Visoh.  Areh.  CXXII) —  „Grunrfrim  der  palho'ag.  Anatomie" (ö.  Aufl.   Wiesbaden  1899),  Arbeiten  über liyu^rie  ]':'L".TI'T:ili..i..  t  *  ;  J^!iüi hl;;. ls.limiMU.kr'      —  i-jh. -iii-^ui  ri  ii  K  A  i.iN.üiiiT. 

Scrimid,  i 
langen  mul  Li'i|riij:.  wurde  lH'rl  mit  der Lliss.:  ..VUr  die  Wi/tM/rcil  der  Itder- sebeidung  lubca«  M.fr.  und  mmtuhl  Blut- körperchen in  trockene«  Fällen"  promoviert, war  2  Jahre  1.  Assistent  der  Erlanger 
Klinik  rniiLT  llmsuiLf.  .  Ii:  ,  .l.'ii:'..  .'.-.ioi.. ri)|i    ..r.lii.::.  Arzl    km  An^i.^ :[-  i:n-|i.  7.J E.  Kmin),    seit  1887 ■i  KKi.ik.-u 

!  rftr  Bnmit&eu  Gar. 

■■■;-^.huv.d. 

(Ib.)  - Oigitaed  by  Google 
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Schmidt-Riropler,  h(™«tid, geb.  30.  Dez.  18.18  zu  Berlin,  wo  er  als Elevedea  med .-cl,  im rg.  rYie.d .!.:[.  Wilhelm  s- Institutes  lär  dai  Militiir  studierte,  wurde iBea  Chol  do  CHuhitn  bei  a.  v.  Oman, machte  die  Feldiugo  1864  und  68  mil und  km»  18R7  wieder  als  Stabsarzt  in dos   Friedrich   WHhclina-Inatitut.  Als 
der  v.  CiB.Erasehen  Augenklinik  Im Cliarile-KniiikeiihflUiie.    Naeli  dem  Tode 

für  da»  Slaats-Eiamen  In  der  Augenheil- km.de  ernannt.  1871  ging  er  als  Prof.  e. 0.  nach  Marburg,  wo  er  Direktor  der  neu errichteten  Univ.-Augenklinik  wurde.  1873 
die  In  Prcuaaen  zu  Ordinarien  ernannt wnrden.    In  Marburg  nahm  er  lebhaften 
und  Univ.  und  war  langer*  Zell  VI«- Btlrgermelster.    1890  folgte  er  einein  Rufe 
Königsberg  lohnt«  er  ab.  —  Von  seinen 
gehoben:  „Glaucam  und  Ophllialmamalae'u" (v.  liiuen-Sumcu  llundb.,  Leipzig  1878) —  „Augenheilkunde  und  OpHLninun,:,-.,,;,- (Braunaehw.  1H84,  6.  Auh\  1894.  Übetss in  du  Engl.,  IUI.  und  Eusalschaj  -  ,DU 
mil  andcreT Krankneltn"  (Wien  181(8)  - „Die  Sehnlhur.-iichtiglieit  und  ihre  ifrfcim- pfung"  (Lefpaig  1S90)  —  „Vher  BIMum' | Breslau  -  „Universitär  und  Speci- .ifill(.i(Aan1"(nektoratarede.)!arburf!iaai}. Die  Zahl  seiner  sonstigen  Arbeiten  Ist eine  sehr  erhebliche.    Wir  fuhren  folgende 
jm:  „l'lrrr  Ar  ,u<uvu>t>.,<f.'."«lb<-i«b'i\<!  hri Zahnleid,..,'  (Uiukfe'b  A„  XIV)  —  „Zur Entttrhung  ihr  &taumgtpap&e"  [Ib..  XV) 
STEH)  -  „Zur  Km«t«in  der  KmIMi  dir Arier,  eenlralü  retinae"  (Ib.,  XX|  —  „Die .l/ncuin  lutta,  nnntonriseh  und  aphthalmo- icopiieh"  (Ib.,  XXI)  -  J'ldMHi  ojAthal- 

mica"  (Ib.,  XXlU)„flir  Aeeommahnon.ge- .■:-.]Lii-.i,.l:'r?;.':r  >..r-,,-./,ji..  Vu  /lu^efl"  (Ib_ XXVI]  -  J-ber  fkemitdaiHa—  mit  Be- riltheichtigring  ihrrr  Beziehungen  mr  ilg- apw"  (Ib.)  —  „Kurrfichtighrit  und  Augen- höhtenbau"  llb.,  XXXV)  -  .Ein  Fall  von Pam-Gliam  Beile,  de.-  (lh  ,  XVIII)  - I  „Carlicatc  HeimanoptU  mit  setunddrer 
Optirua-Tlrgenerali.ni-{['b.,\rSl  - „Deppd- Beilige  Hemianopsie  mit  Se!ti-"i^,'f^u.J {In..  XXVI)  -  „fcler  Viru-  radem"  (Ib.. 1  XXXVIII)  —  .Hornhuüimpfungr».  vor- 

A„  LXXJ.eL    nnu    Methode  Ophthal- 
W.,  1S77)  -  „Vber  npantuan  iLrlinn- den  ton  Sttirthliungeu"  (Il>-  1898h  —  ..Be- merkungen lur  ÄlnJagie  und  Therapie  der Blennorrhoe  Weira*™»«  (D.  In  W.  18901 -  „Cier  da,  binnrnlnre  Srbm  Schiftender eor  Unit  naili  der  PjWBnW  (Ib.  1894)  — 
haulabWsungen"  llb..  1897)  -  „Einige  De- 
Augclvanhheitcn  und  deren  Bekämpfung" (1898)  —  „i%er  •ubeonjunctirulr  SMin.at- Iwjfrtiiwen"  (Th.  M.-Ti.  IBsfit  -  „Die operative  BeJiandlung  dir  hoebgradigm 
KureeicbtigMI  und  ihre  Indicatione*" (Therapie  der  Gegenwart  1899)  —  ,Jie. mtrhmsn  tu  Kirhlieher  und  ttnUrtf SehKhiciiche  und  Geiichlsfrldrinengunf (Festschrift    zur    lUOjühr.  Stiftungsfeier 



■I.  Wilhelme-Instituts itt  S.  E.  als  Mit Handbuches 
i  •eine»  Dr- ain- (1899) 

!.->.-! ir> f. ex  h'lii'Tit.:  ij;  ]';l:l.£M.L-|;i;'::  Lil.'V- klopidie  eine  Reihe  voll  AMinrklimii-i-i; Ai-LJiri^ri..l1.b^:',.n  L     A>tb-]Li  iyA-; .  l'>[iMiti^ etc.).  Kleinere  Mitteilungen  finden  sich in  den  klin.  MunnlnljJ.  für  Aufrenheilk., dem  CM.  f.  pr.  A.  n.  s.  (.  Von  dm für  ein  grütserea  Publikum  berechneten Aufsätzen  seien  noch  erwähnt:  Sehlde 
und  Aug!?  u.  „Dal  Auge  in  Ki'ner  Darttet- lung  in  SaJptur  und  Malerei",  beide  in Nnrd  und  Sud  (Breslau)  erschien™. 

Schmidtmann, 

iiüi]  Krt'i.-i.!-iv.-.i !;■.!> 
Med.-Rat  In  Oppeln.  Jul 1894  Reg.- and  Med.- Rat  In  B 

.  1887)  - Wilhelntha, 
M.-B.)  —  „VI.  Generatbericht  Uber  dal  Uff. GauwUicUtuxtcn  da  Reg.-Ba.  Oppeln  f. d.  Jahre  1880191«  —  „Die  »Oy-  acUaUHf ■ira-J,b:i!  in,  lii,/.-J!e;    llppcln   u-ihroid  lif Sommers  199  f  (Z.  f.  H.  1892)  —  „Die lieidigt  DampfdtsinftcUon  im  Lichte  der WirkÜehkeif  (D.  Viert,  f.  äff.  Ges.  1894) 

..Her    S!,,n,i   .-Je-  WJJirrjiMiyi.i^/v.yt" {mit  Fbosju™u  1897,  V.  f.  g.  M.  n.  äff. San.)  —  „GulorAfm  itt t.  Städttkanatiiatim uuil  ntnr  Vtrfuhrru  fitr  Abvax-rrrnnm«,,}  - (SuppJ.  Viert  für  ger.  Med.  u.  Bff.  Sanit. ISIS)  -  „Dai  Auuätzigcn-Aeyl  Jctus- Bilft  bei  Jerusalem  und 
Ptdatstiw-  (V,  f.  ger.  Mei 

BucnHiu,  ¥.  Bioosa,  C.  Scmidi,  Wachs- 
wirkte  «machst  als  Prof.  der  Fharmaiol. in  DorpAt  und  wurde  1872  bei  Gründung der  L'niv-.  u^'h  ̂  ilj:;;  •v,:-  i-j- 
II.  rCiii'i1::  L.--,:i]r  iTiv  ,:n.frli..fi  vci,:.Ef<'r.ili.^i[cfi 

ILlil  vu;  diu  ..?;r-N>j/:'j^  Ar-,i:i miUeUehre"  (3.  And.  1895).  Er  ist  unter :iridr;v:i,  Eiiii-iiil.ikrur.lr:'  I'nivv.  Kdii.lmr;; 
Akademie  der  Med.  in  Poris,  auswärtiges Mitglied  der  Afcmleroie  ik'r  Wissen  sc  iii.iiE>n !  dei  Lineeil  :u  lium  und  Llhren- n.iiglled  der  k.  Academie  der  Med.  in Brüssel. 

gur,  in  Wnr/.l.ur^, geb.  in  Riedenhelm  12.  Mörz  1832,  stu- dierte in  Würiburg.  Frag,  Wien,  prom. 1866,  war  1864  Cholera- Arzt  in  Augsburg, 
[h.nn  rn.'lirjihriL-i.r  Assistent  Scj^zosi's  in 
Liudprexls,  sowie  als  kg],  Bezirksamt  in Gerolzhofen  und  WUrzburg  und  ist  seit 
1883  als  kgl.  Regierungs-  und  Kroismedi- zinnlratin  Wliriburgthätlg.  Er  veröffent- lichte 18n9Ms92:  „AerUlicha  Taschenbuch 
in  32  fortlaufenden  Jahrgängen1'  —  ,J}as LuiUijt'Ml  WipftW  (Eine  Badeschrüt, WUrzburg  1876)  —  ,.Die  Areneimilttl  der heutigen  Medizin"  (in  3  AuH.  lSBS  bis  92, Ib.)  —  „lledieinUche  Statistik  der  Stadt Wünburf  (1882)  -  „Die  S/feidl.  und private«  Kranken,  unrf  ir,.;,"/.„%Jof-- Anstalten  in  der  Stadt  Wiir:ti„r<)-  (1891). -  „Um-aidM/fVutMik  nui  BifnfraAn (SSW°,    zahlreiche  Publikalionrn  in  ver- 

SchmitZ,  Laurenz,  SHniliitsrat  in Ai.,;:n:u,  J,i..,-IIj.-i  Fi.  Auf  »st  1W7  Heb.,  stu- dierte in  Bonn,  WUrzburg,  Berlin,  prom. !87I,  war  zuerst  Assistenzarzt,  dann  prakl» Ar/1.  sHt  IST!»  Kreis^iy.ikus  In  Mnliuedj, 
apSter  in  Aachen.  S.'e  Vurülfenüichuneon lielrefffin  die  liebiele  iler  Jiygicinc  und 
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Schmort  —  Schneidet. 

SüuLrfcnu 

SehmOrl,  Christian  Georg,  in Dresden,  geh.  in  Mügeln  bei  Oschatz  9. Mai  1E3SI,  studier»  in  Leipzig,  Itaiiptsiich- llch  sie  Schaler  Bbdb-Hibscbttiji's.  Dr. 1887,  wer  bis  1894  Assistent  am  psthol. 
seihst  Iflftö  filr  pathol.  Anat.  und  geriohtl. Med.,  und  ging  1894  als  Pmsektor  an  d. kenhsus  zu  Dresden  als  Nach- n  Nieukn.  Seine  Arbeiten  be- treffen path.-anat.  Untersa.  über  puerperald Eclampsia,  Vi-rprlmiig  dir  Tuberkulose, Tuberkulose  der  Placenti,  Knochen- erkrankuug  bei  muri).  Durlow  etc.  Seit  1894 ieiS.ilirgiicdd.siichs.  Lanäei-.\lcd..Ki>!]eg. 
bildungskurtcn,  seit  1897  Med.-Iiat. 

Schnabel,  Isidor,  zu  Wien,  geb. 14.  Nov.  1X12  zu  Kcal  idsrh™-  in  Böhmen, ■codierte  in  Wien  und  promovierte  daselbst 1865,  wirkte  darauf  als  Assistent  au  der 

-r  Opl.i I'  li::i otd. 
iait  nach  Gm, 

lK!f>  in,.:;,  IViie,  lUifti  r.M-li  Wien  beulen, wo  er  gegenwärtig  wirkt.  Von  SBinen Arbeiten  sind  zu  erwähnen. :  .Zur  Lehrt con  i!oi  Vruiehm  der  Auf.-.i; 
(v.  Gbaefe's  Archiv.  XX)  —  .Die  Begleit- irtMf  Folgekrankheilen  der  Iritis»  (Archiv für  Augenliellk.,  V)  —  „Über  Glauann md  Iridotomie"  (Ib.  V)  —  .Zur  Ltfire vom  Qlauwm"  (Ib.  VH)  -  „Zur  Lehre uuu  der  ophtlitilmoekopiechcn  V7i^-i,.'=.fi-':<'j,ju (Ib.  IX)  —  „Über  (Jim«™"  (Ih.  XVI)  — „liier-      .KjJlifr' i.-f.i-  Au-jenrr!,rillAu»-j'>i" (Wiener  med.  Blatter,  lSSÜJ  -  „Über in,  [■£((."!■.,  nr.'iye  Embotie  der  XdihauttcUag- 

inutJcelliihmupff  und  u (Ib.  1699). 

13.  Sept.  1813  zu reich,  wurde  in zierte  1849  bis  46 
1B48  in  Wien  As- 

Krems  in  Nioder-Öater- 

iiv.  1869  Prof. 
Mitglied,  des '  'er  ständigen 

wurde  er  eis  ord.  Prof.  an Jniv.  berufen,  xnuoste  aber g  Infolge  eines  Unfalls,  der 

(II, [',-.-■■  -n  Sl 
das  Ministerin» Als  solcher  wir! 

„G'itK'L-'J'  dir  „U'jrm.  Chr>:n',  'pjif Rücklicht  auf  die  Bedürfniue  des  ärctl. Studium!  bearbeitet-  (Wien  IBM)  —  .Über den  Einflute  der  KaturaisscnKh.,  ine.be>. der  i%sü  und  Cbemie,  auf  da.  Studium der  Heilkunde.  Inai.jurairafe-iIb.18S2)- „IHc  i/ernW.  V.hiw.  für  Geriehtwite  uud Juristen   bearbeitet"  (Ib.   1899)  —  „Com. 

Schneider,  Rudolph,  zv.  Konigs- jerg  I.  Pr.,  geh.  daselbst  3.  Dez.  1837, tudierte  auch  dort  und  in  Berlin,  wurde 861  Doktor,  war  1863  bis  70  zuerst 

hir.  Klinik'  ; 
Königsberg  i 9  dirig.  i 

itiidt.  Krankenhauses,  aalt 1876  Prof.  c.  o.,  seit  1894  mit  dem  Leru> auftrag  für  Syphilidodermatologte  Im Verein  mit  Cjspjai  und  >Url>  9.  Marz 1898.  Seine  litterar,  Arbeiten  betreffen durchweg  die  Chirurgie;  die  wiehtimt«, davon  Bind  bereits  im  grjsteren  Hie.gr. 



Ijl7 
Schneller,  : geb.  81.  Jan.  1B34 Ost-Preussen,  studierte  in  Königsberg, Wien  und  Berlin,  promovierte  1854  in Königsberg  und  lipss  eich  185B  als  Augen- arzt in  Dsnzlg  nieder,  gründete  1858  and leitete  eine  private  Heilanstalt  bis  zu seinem  B.  Nov.  1886  erfolgten  Ableben. Die  Publikationen  von  S.  betreffen  haupt- sächlich kasuistische  Beobachtnngen  nnd sind  zum  Teil  schon  Im  ülteren  blogr. 

SchnitZler,  Johann,  berühmter n(;,,!i,i.r.  10.  April  !HX>  ,v.  firusa- Kanizaa  in  Ungarn,  absolvierte  seine Stadien  in  Wien,  wo  er  1860  Dr.  wurde. 1863  wurde  er  Assistent  an  der  Klinik 
Orpoun's,  blieb  In  dieser  Stellung 4  Jahre,  habilitierte  sich  1866  als  Dozent für  Krankheiten  der  lieafiiraliuus-  und /.irkuliiiionEorBunc,  wurde  1878  zum  a,  o. Prof.  and  1883  nun  k,  k.  Begierungsrate 
sind  die  folgenden  die  wichtigsten  :  „Über 
Anuxndun/  in  der  &nlL  Pnaif  (Wien 1839)  —  „Die  laryxgiatapink!  Diagnostik und  fccaie  Therapie  dt,  Kehlkop/gachwihre" —  „Ober  Slimtnhandlähmung"  —  „über Stimmritteiderampf  —  .über  SenlibilÜätl- ttürmgen,  im  finden  und  Kebltepf"  — „Über  Neubildungen  im  Kehlkopfe  und deren  Behandlung"  —  „Über  die  Anwcndung der  Qalcanckauttii  im  Innern  da  Kehl- 
köpfet"  —  nÜber  MUiartuiercvIoie  da Hachau,  und  de*  6%f„-  -  Über  Kehl- hrpftutertulatt  und  derm  Behandlung"  —  ' .Über  ÄrWfc>ji/.«vjV,f!r.-  "»d  dem,  Behand- 

lung" —  „Über  Combinalionm  von  Syphilit und  TubercnluK"  --  .Die  pneumatische Behandlung  der  Lungen-  und  Btnkrnnk- hrilen"  (2,  AniL,  Wien  1877)  -  „Über Asthma,  insbesondere  in  feine»  Beliebt 

Schöbt,  Josef,  In  Frag,  geb.  in Pilsen    16.   Aug.    IS37,    studierte  an- 
tomta  unter  Feudi.  Stein' nnd  ging,  da 
Med,  über,  die  er  in  Prag  studierte,  pro- movierte 1861,  <n>  Assistent  bei  Htafia, wurde  18T>fi  k.  tiijhiii.  l.;i:i.!i^j.iiL-eru*r/t nnd  1883  ord.  Prof.  der  OphthaUnol.  an der  hgL  höhm.  Univ.  in  Prag,  gegen» 
wSrtlg  Hofrat.  Unter  t'bergelnng  aeim  r Ii!]- !■■■■!■. i-i i  l'iili]ia,iti..|ii-ii  auf  dem  (re- bi.'l.:  di!r  Z,',..:i.;;ii-  ii:i,1  «-r«;.  A:i:it.  Fiä;iri;i] 
an:  „Bericht  Ober  ncins  Thiligkeit  alt LomfiMuetnarit  c.  f.  1871  bis  81"  (bfihm. 1B83)  -   „Über  ein  Sanum  alt  epithdähn- 
f.  mlkr.  Anatomie,  XXV  mb)  -  „Vber 7u,noroi  da  Äuget  und  seiner  Adnexu  aus epithelialen  Zellen  Itpnnhulrle»  Vr<prungf (CebL  f.  p.  Augenlicilk.  188«)  -  „Über iitogcfanc  der  Hornhaut,  im  normalen  und pathalogiiehen  Zustande-  (Ib.)  —  „Einige W,,.!c  itUe  (7„.ri''jiJr':>  .ptdf:,:!  „ud  <„t,cr- «W  (Ib.  1888)  -  ..Über  leUMändige ntri-js  M:>,,,utenlriu:d,ci:r  IS-Al,  - „Uber  hyperplastisehe  K'ileiinduugen  der Auaenbäule"  (Arah.  f.  Angenheilk.,  1889) —  Bemerkungen  über  Ctmjunetimtis  hyper- plastica  und  Catarrhus  vernalisp  (Ctbl.  f. pr.  Heilk.)  —  „Beiträge  sur  pathologischen Anatomie  der  Panophthalmilh"  (Archiv  f. Augonnollk.  1890)  —  „Vber  einige  teUene 
\Vi-.|.;i„'l Ib.) 

Med.  Presse",  deren  EedakUon  er  bis Ende  1886  leitete.  In  den  letzten  Jahren war  S.  aneb  Direktor  iler  allgemeinen Pohklinlk  in  Wien.     Er   starb  2.  Mai 

ofiherci ej-e"  von  W l'hilad.,  ItWi. 

ierieMeseAeopfoe- illjes"  (böhmisch, 
'rogliömil  retinae" r.  Angonh.,  1893)  —  „Cgsti- ~*nalit  triplej-'-  (Ib.>  —  „Diteatet 

Jbe: 
,1  1):,,.: 

»t'lhe 

it  und  promovierte 
:h  Berlin,  widmete 

hellkunde  und  arbeitete  1871  bis 
menteil  Im  physlka!.  Laborator Helhiioltz.     Gleiclaeitlg  wir] 
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Arbeiten.  Er  promov 
Scholl  —  Schottel  ins. 

SO  und  trat  I  trieb  seit  18 

lang,  ging  1888  ale  Dozent  und  Assistent  leidendet von  Fick  nach  Wilraburg  und  1890  ab  bildete  und  1898  den  Prof.-Titel  erhielt. Prof,  der  Physiologie  noch  San  Jago.  vun  Sclirifii-Ei  :  ..Iii.-  ß,:h,„uiUmg  der wo  er  1898  inrilelikehrte,  um  an  der  Kral  Herzkrankheiten1'  (Berlin  1887)  —  „Zur Station  in  Ncapd  711  url»:Lt<Ti.     hi>'r  I'urlol''^''-       Therapie  der  ,1  ii^f'nii  pectoris" leibte  er  sich  anfangs  Februar  1899.  Seine  IIb.  18H8)  —  „Zur  akuten  Ueberamtrmgung 

:    u-laiiin-l,"    }!ci;nnij.  :U:r-r 

1868  hie  96  Direktor uJ  Sl.  .l:,ejfu- uyla  (Irrenanstalt!  m  Bremen.  Er  publi- zierte: „Handbuch  der  Irrenheilkunde"  — „Lehrbuch  der  Irrenheilkunde1'  —  „  Vorträge über  Irrmpftege*  -  „Äs/erm  der  Irren- pfiege,  Fortichritte  der  Irrapftegt"  (be- l.niid^lr  die  zueisl  von  S.  ,.;:iK..fül systematische  Bettli.>bandlujig  auf  Wach.- 

«.  IIa  l*b->.  olutlkm  n:  i.ntM. 

jugnidlirbe«  AU,,-'    Iii).    ISWj   —  „Beitrag lurttmünrrndrn  WirfumglclMenaävrelialtigeT Thermalloolbäderaufi  Herz"  (B.W.  W.1883) Kiiuhcimer  Sprudel-  und  Sprudel- 
Schott;  lb.  1881)  —  .Mtrikraukheiten" K~I.Eyri"a&V  l.k'aA'in:vid^|ji.d!c.  2.  Aull. XXII)  —  „(/(in-  Atr/neuroun"  (Encyklo- pKdische  Jaitrbb.  H  1692)  n.  a.  m. 

in  Rixnn .   1  iklrlc d  sich  1B79  als  Dozent litieren  and  1B81  znm Ecin  Fach  ernannt  zu werden.  Seine  Hauptarbeiten  auf  diesem Gebiete  sind;  ,JSectiomlafeln  mit  erläutern- den Teuf'  (Wiesbaden  1878)  -  „Pnier- auehungen  über  phgsioL  und  ptdhol  Teziur- veränderten  der  Kthtktrpßbiorpel"  (Ib. 1879);  demnächst  in  VracHow'a  Ardiiv: „üeber  einteilige.  Hgdnntphraie"  (LXXI) .,V:ber  l,A  <!«twnii)>HC«>,wnie-  1LXXIII1  ■  ■ -  ..Vehr  Tiibert:i!asr."  'Xe.Mi.  Nadio-m sieh  dann  mehren-  .Tiihre  mit  r.nk(eri"l- Studien  beschäftigt  nr.d  dieselben  in  Berlin, 
München  und  Paris  fortgesetzt  " wurde  ihm  1885  der  Unterricht  i 
Hygiene  Übertragen  und  1S89  unt 

>:  livKic«- 

eiete  Je!  liuk:i-rLi-l.:;.-Li;  i:][d  I  iy ̂ii.lLi:  r-imi  : ..Z'IhfJ  r^JjifJJfLi/i^l/.r'l  -Y'ie'.iiiij  ivi:  f Vj'.i'c r,:- oacOIcn  in  DejettiontH"  (D.  m.  W.  1885) —  „Hiologiiehe  Untersuchungen  aber  den jUitt-orocew  prodigiossB*  (FestscLr.  f.  Au. 
Oigitized  by  Google 



vi.\  K-u.i.mHii.  iiBii^t-  ]rW7)  —  ..t'ntrr- 'in. ijfi,  i>f.,v  ,1«  ({«fi'nflW roirlr  irirtimj dir  McCT-DrariWe"  (M.  m.  W.  1890)  — „Die  jlufVji«B  .If  fffnitlicLrn  GeswillicHt- pihjf  i  ]'"!'•  ilmr-  —  ..t>:-„i;t,  h-ifl  rar E:n..-r:l.<i<-.i  4'*  ariri.f  h^ji'tiiäclieti  Instituts ihr  Cnittrtilüt  Frtiiury  i.  B."  (Ib.  18SJ) —  „Di*  Bnfeufuno  dir  /Jnrinfarftritti  /Vir j"  (A.  f.  Hyg.,  XXXIV  1898). 
Julius, in  Hoidol- i  Petersburg  12.  April It  1880  In  Heldelberg  u. MilrKl.'iL.  ]-r<:ii ii n  ih-i t--  1SM7.  i.u.  Assistent von  Klus  in  Heidelberg  und  A.  Hurra iichlKO  fürtTVIiiilf 

berg,  Reo.  i 

Prof.  c XeMlnilu 
urde  daselbst  1 
:  „ffter  Ken giMrgSmpt n  //an.iau("  (A.  f.  m.A.,  XXXI Dokturdiwert.)  —  .Über  den  Orattfickm Follikel,  seine  EnllteJiung  beim  Afoiscftfn wir/  .7H(  S.vMW.\M^7  '.:'<"  .l,'tJi.-£l.  a.il  .S'f»'.1'- 

,»t"  .1,1,: 

/irrjfn*  r.a.(  Brill  1'r'Äafte.ir  [Jl  ffypnase  an. SSo*"  (Dies.  1886)  -  „Zur  iiViofcgie  <fc iVnnrV>fn»  und  de,  VogflgMms'  (1888 —  „Übersicht  Ober  dra  SmlijBi  Sfand  de <-.ry.'ti"<  hrml'u  f. ']-,.. a- (1890)  —  „(Jicr  die  S/.J/uiijd«  GrouAi™ im  Scjfan«Annis>niu  des  centralen  Kernen 
Schreiber,  Joseph,  zu  Aussee  in Sleierni:irk  um!  Menno  in  Tirol,  geb.  zu B^lMn-Lelna  17.MUrzl83S,  wurde  18B0 in  Wien  Doktor,  übte  kurze  Zelt  lnLondon die  Praxis  >us,  begleitete  dann  einen Kruke»  mu-ti  ilctii  gildl.  Eimj]i«.la.r)chtt-1(! in  der  Wiener  med.  Pres«!  (1862)  über -.■im'    !;i-i.|l.--    in   klin-iil.  I-;i/iv]iiiu_'  ■ 

r-xikou  rir.:Vefulii™  Sl.rif-i-ii.  lK-v!  Lr- luio  S.  die  Hcilansudt  „Alpenbeim"  in UBsee.  woervrlllirenddesSoniiuersthlitiB I,  wiihrrtid  nr  '..■n  168.=.  in.  WinU-r  zu emi  Krsstl  Prodis  ausübt. 
.1  Kelirtrnfm  ] in  Pr.,  geb. i  K.'inU.-l.H-r  .- Kluilgsberg, 

1877  nls  Printdoxent, ^inj.  L>i7^  .Sur  i—i  Sjm.i-i.t  n-ul.  1  .■■l|i.'i_-. n:ii  ':i,'i  l;  nv  i(i  i::id  1.',i,j\iif::m  ]"l  nrl. ,. Stand  seit  18T3  in  ununterbrochener  Be- ziehung znr  Könlgsberggr  med.  Klinik und  deren  Leiter  H*rsis,  indem  et  fast II  Jahre  Assistent  In  derselben  und  der Poliklinik  war.  i-it  loBSalfPruf.  e.  ...  (irr med.  Poliklinik.  1888  wurde  ihm  die Direktion    der    med.    Univ.  -  Poliklinik. 
iil'CM  i  n^ra.  Silin-  A  i  ln-ili-iL,  pnbli- zirrt  im  Arth,  für  exfierim.  l'sitli.il.  und Phartnnkol.,  sowie  Im  Deutsch.  Archit für  k)lti.  Med.,  beziehen  Bich,  ausser  den kmiiinl.  .Milrcilunmi.  auf  die  i.Vit  Ii- .]<.^ie 

flesieAwiJ"  (1877,  80)  -  „Über  den  JWnuj 
deutung  «Vr  Doppeltdnc  ii fässsystem"  (1881),  ferner  auf  du  Kerven- system:  „Über  Gthimdnuk"  (nisMnmen mit  B.  NsOKtK  (1881)  -  „KlinäcJx  und etperini.  üntertuchnngen  Uber  dun  Knit- 

-  (1886) 



Heural-  und  Pcritonealdrucle'  —  „über trinuilOriiehe  (idhu'nl;*,  !;*  i  Kii.r^/j.j.'i--  :u,i'. Myelopathien".  Von  den  kusuist.  Publiknt. Ui  bekannter  die  „Über  Fitchcrrgiftung" (ItMMl;  B.  schrieb  ferner:  „Über  die  diäte- li$che  Behandlung  de*  cWti  Horb  thtghtix" (fj  kl.  W  1883)  -  .2«  Phtß-obxne  W l'jihotogie  der  Verdauung*  (Arth,  t  eap. Pathologie  und  Pharm.  XXXIV.  1888:  .. „(W  df.   ronfmairtl-*'»  Mugrntoppuu" ;D  m  W  lB93aodH7)  .Iier  nvehlerte und  drr  fen  Wnam  in  uWr  Btnrhung r*r  roaMiti.r'ifarii  &>ttKCrcU<m'  (D.  AjcL. (.  kl.  U»l.  T.III:  -  .('irr  Gttfmfsrit ..»d  rtfft»  VtrhOhiim  tut  ekrn.  Ugper- mretim"  (Aich.  !.  Verduuungskraukheiten 1837)  —  ,Ein  ntun-  Dün(u(nr  iiir  &j- 
rSArr"  (B.  kl.  W.  1893)  —  „Dil  Diktat i- 
•tu>,:/  in  r(i'i:tm*W.  rttul  fher„/i-n!.  !>' :  r  i ,  ;y  r (Samml.  kl.  Vortr.  von  E.  t.  \'oixu.,  1893) —   „Über  eint*  Phytohepar   im  Magen 
und  der  Chir.  I,  1886». 

Schreiber,  AuguatllansFried- rich.  zu  Augsburg,  geb.  17.  Mal  1853  in Ansbach,  studierte  in  Erlangen,  Tübingen, München,  wurde  1S73  promoviert,  war seit  1876  Assistent  an  P.othbusd'6  und t.  Ziehsius's  Klinik,  1879  I.  latfaMUMrM der  cblr.  Klinik  zu  Tüblugeu.  1881  bis  82 Ilansnrzt  am  deutschen  Honpitnl  zu  Lon- don. 1883  Privatdozent  für  ChLr.  zu MUnchm,  Kit  1885  Oberarzt  der  clilr. Abteil,  des  Binde.  Krankenhauses  zu  Augs- burg, Oberstabsarzt  der  Hcs.  Er  schrieb; „Zur  Lehre  von  den  amfUekim  Lurati- nn  »ruf  deren  Behandlung"  (Tübingen 1883)  —  „Allan  iler  QelcnHrn Meilen  ««».■.'■ (Ib.  1S83,  4.,  mit  23  Taff.  nud  Holz- schniöen)  -  „Lthrb-  der  Orthopädie  und Orthopäd.  Chirurgie,  ind.  der  arlhop.  Opera- 
tionen" ("Wien  18881  —  „OMr.  der  ob. Extremitäten"  (Iluudb.  der  prnkL  Chirurgie tod  E.  t.  Bsaoimm,  C.  v.'  Bacua.  J. V.  MlElTKCZ  1899). 

Schrendc-Notzlng,  aiw.i Freiherr  ioa,  ceb  m  Oldi  ■  i  -.-  ■  18  Mal 186*   «rudle.-te  ■:•  Hjaehon.  promovierte 
Schriften  -  „Kin  Bewag  rw  therojieutisriini 

\  Verieerthung  des  Hypnatiiinus"  (Leipzig 1  1BB8)  —  „Die  Bedeutung  nartotucher .  Mittel  für  den  Itypnntismus  mit  be- sonderer Berücisichtigung  des  indischen 
Häufet"  (Leipzig  1893)  --  „Experimentelle Studien  auf  dm  Gttnrli  der  Cedan*™u**r. tragwg"   ■.    Kcor/r,  deuiethe  Auarnbs >•>■•-.■:  laut)  -  ./'.-.•».;•-'. .  -<■.■,.„■.' tei  *Mn  Ua/im  >Tr  «-Arm  b  «  y-n  de-GetrUerhl- ■ «inner1  (11  W|  -  ..Zw  AUaloy*  der niMiri  Seiualmpfindung"  (Wien  IftHSl —  „iiter  &-ggolum  und  tuggejtvee  Zu Mendt-  lUOn.'hrn  1693)  -  ..Ihr,  ptycMitcht 
Heran  1891;  -  ../irr  Bj/ptaothmw  Im Münchner  K.nnienhauie  hW»  der  Isar" (Leipzig  1894)  —  „Über  Spaltung  der  Per- tönlicklrtii-1  (Wien  1896)  —  „Der  Pracea Vigmki.  Gutachten  tun  Grathey.  Jurlh. Prryer,  S.-X."  (Stuttgart  1883)  —  „Vier Suggalion  nnd  Erinnerungtfälichung  im BiTchtddpru.w  lUipjiK  18B7).  Artikel Uber;  ̂ liLfu'u^i  nui.  Su^ccstivtherapic  nnd und  Psychotherapie  in  den  Encvkl.  Jahr- bUdiern  v.  Eku»uiirg,  »owia  In  der 
3.  AuHuge  der  EuuKKHüao'seheu  Hcal- cncjkloplidio  der  med.  Wis^nscbaftetL 

SchrOeder,Karl,berühmtarGynll- kolog  und  Geburtshelfer,  luletit  in  Ber- lin, freb.  11.  Sept.  1838  zn  Neu-Strqlitz, 

•todirrte  B'it  \KA  in  Hiwwk  nnd  Wnn- bur^.  mar  In  Ifr^rthrk  ea(atrr9  Acvsiatent -on  ToiBKre^inK.  pne  ru..  h  n.i«  Promo- ti;..  ii.:<  i.i.T.v  V«!7   .881  a>  A~..,l..o. 



1631  Schroeter  -  Senriitter.  I6S3 
wurde  1888  PmL  e.  0.  ID  Erlangen,  1889 ord.  Prof.  daselbst    und   ging  1878  als 
liehen  iimrli  »inen  Ideen  eine  allen  An- 

forderungen der  Neuzeit  unts  [-.reiben  de, grosse  gebnrtsh.-gynökol.  Klinik  erbsut be'.>£<'[]  ..urile.     S.  entfaltete 

Fakultät,  sondern  such  für  die  gynakol. Wissenschaft  ein  schwerer  Verlust. 
Schroeter,  Paui  juii05,geb. m Gohlis  bei  Riesa  18.  Juni  1840,  war  In Leipzig,   wo   er  studierte,  vornehmlich Schüler  von  Huer«  und  von  Coeurs  und gelangte  1864  inr  Promotion.    Seit  1SI2 

1890  als  a,  o.  Prot.  dar'Tugsr.hellkvinde an  der  Univ.  Leipzig. 
183o,  studierte  und  promovierte  1860,  trat dumu]    in   lien  i"    '       i  I  n. wurde  1883  Oberstabsarzt  1.  Kl.,  hnbili- 

und  I*[nwtomlcü,  In  denen  er  Heister 
nung   der   vaginalen  Clemsev.h,tir[jati<m u.  s.  w.  /u  verdauten.    Auch  'v.i.^ti- 

lau,  erhielt  1890  den  Frolossortltel,  nahm 
dienst  und  starb  IS.  Dur..  1834.  S.  war einer  der  hervorragendsten  Kenner  auf dem  Gebiet  der  Pilzkunde  nnd  ein  treuer Mitarbeiter    von    Fehd.  Cohs,  besonders in  dessen  bakteriolog.  Forschungen.  Er hielt  bakteriolog.  Kurse  filr  die  Militär- 
Fllssammlor,    nicht    nur    In  Schlesien^ k.ti  .1,-i-il    ir]    g.in/.    l]or:.|,.h    v,.iji  ̂ .,i.lk:i]i bis  Italien.   Eine  von  ihm  verfasste  Pilz- Jloru  ist  ilbev  i^tiii  1-  15,1  rui  ni,  iir  Jieiiiu::- 

SchrÖtter,  Leopold,  Ritter  von 
1837  als  Sohn  des  berühmten  Chemikers 
war  danu  2  Jahre  Operatlonszogllng  bei 

lii'l.t;  klarer  klinischer  Vortrag,  [iriigiLaiilc 
Kluge    Darstellung    der    Diagnose  und 
richteB.    Als  ilepBoh  zeichnete  sdek  8. durch  edle   Humanität,   grossto  Solhst- 
Er  starb  7.  Febr.  1887  tu  de»  Folg« eines  llirnabszesscs.     Der  Ted  dieses genialen,    im    besten    Mannesidter.  Ton 49  Jahren,   nnd  In   vollster   Kralt  jah seinem  Wirkungskreise  cnträtriii-ji  Ar/.ie.i war  nicht  bloss  für  die  Berliner  med. 

dium   der  Her/.-   mni  flrusikrLitjkL-'irt-H. tiebifleti.  auf  die  sich  S.'s  erste  Publika- 
Hill  '1  ■Ii':'  A'.MTL.   L  ]Lli.|!l_-VTLL.-.»ll'  Oj.l'lll- tion  des  Kehlkopfpolypen  (1S66)  etc.; ferner  hielt  S.  Vorlesungen  über  Brust- 

Lurvngol.  und  habilitierte  sich  1889.  .Nach Tttu's  Tod  wurde  S.  mit  der  Leitung  der neu  errichteten  ersten  Lehrkanzel  für 
Lmjcsl.   bei  lim-. .    v,- :i,  ■![(<■  trfll bis  73  die  Jahresberichte  seiner  Klmil, 
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Olgmzad  0/  Google 





-  Schuchnrdt. 1SB8 
,Mptrgilluaniyci»e  in  der  San"  (D.  A.  t k.  M.  1885)  -  „OtialriteJur  Jahraberieht" (A.  f.  O..  XXn)  —  „tfui.ai.Kflu/o-  für  das Trommdfdf  (Ib.  XXIV)  —  „Arbdlcr- eeJudtbrillt"  (Chi.  f.  pr.  A. 1888) -  „2  Otittir. JahretbtriehV  [A.  f.  0,  XXX)  —  ,ßtdl- Khriftfragc«  (Z.  f  Schuleesnndhpfl.  1889, BS;  M.  m.  W.  1892;  Testschr.  der  Stadt Nürnberg  zur  34.  Vera,  des  d.  Ver.  t  Bff. 
fiesundhpfl.  1899}  -  „Schularttfragt-  (Z. f.  ScUulKCSulidlipIl.  1896  und  99),  ferner fUr  Kiin's  EncyklopsdlB  der  FüdugoKik mehrere  Artikel,  desgl.  f.  DAMMiK'sHwidwb. 
B.  k.  W.,  K,  m.  W.,  St  f.  O.  etc. 

Schubert,  Jowps,  m  melden, tBad  Nurothul),  geb.  2.  März  18Ö9  In  .111- muhrau  (Kr.  Habolscbwerdt,  Schlesien), studierte  In  Grelfsn-ald,  promovierte  1886, praktizierte  seit  1SSG  in  Reinerz,  seit  1896 in  Wiesbaden, zugleich  als  dir.  Arzt  loa  Bad 
Aderlnssbehandlutig  bescllltigt,  veröffent- lichte er  duruber:  „Die  Behandlun,  " BlticJ,sucht  mit  Adcrtau  und  eiliirit.-bmltm" (Wleu  18911  —  „Weitere  Er/ah. d.  Adertati"  (Ib.  1BB2)  —  „fln therapeut.  Beziehung"  (Ib.  1893}  -  „Die Thetrit  der  Ä/u/m/ricWycn  und  ih 
Hellte  JhiMmit  f.  d.  gen.  Therapie"  (Dl. 1891)  -  „Die  IlUtcircdallan  alt  Grund- 
(lilslz  1395)  und  mehrere  Zeitscliriften- 

SchUChartlt,  Bernhard,  lieh, lieg.-  und  Ol if-r- Ml*]. -Ret  zu  Roth«.,  geb. 22.  Mai  im  an  Tcichhof  bei  CliSBel.  stu- dierte in  Marburg  und  Güttin«™,  nr Assistent  an  der  med.  Klinik  und  Privat- dozeut  in  Güttingen,  ging  1SG0  als  Ober- C.riclHS-l'liv-ik.  uiifli  Nienburg a.d.  Weser und  IKK7  nie  vortrög.  Hat  für  Mcdlzinul- 
riUru  i;, [,  i-n;  :.iij;;l,r. DukMrjiituLinim.  ans  welchem  Aiilusä  ihm 
nndtral ■  ■  > .=—■-.  h'.il.-M Kr--|.ri.4, 

M.Lrhnr-  18471  —  „Uu/cia 
Goj>/„:,i:t':  ̂ ryeii  nrsrn^e  Ä 

QuechrilbercJ,  lo  rid"  (G  Utting.  1 803 )  -  „Uandb. der  allgern.  und  Bpee.  Arzneimittellehre  und 
Bexptirleuwd'  (Brauuschw.  USB);' in  Ge- Bulnich.  mit  In.  Hnemuss,  Keujil  nnd 
0>if(.  Bezieh.1-  (Tübingen  1883;  2  Bd.  des Hnndb.  der  gerkhtl.  Med.  van  J.  Mjflcm.il. Er  gab  heraus:  „Zeitsehr.  f.  prald,  Htilk. ■    ■  l«i<f.  Beiug  "«( 

(Hirn 

md  die i.  1  Jshrgg.,  1864  bis  67);  i 

creiiii.  da  Mittel,  hehif  Unrmst.  u.  Luipn-, 3  Jahrgg.,  186!)  bis  71)  -  „flnt/t  BaW tt  «tt  eiltet,  Polinte*  nun  rfeu  Jahren 17S3  ii,  OOS.     Mit  Einleitung  und  An- merkungen Uli  (iTHjjrjjritu-  (Tübinuvn  1886). Er  WSHeortiehtO  eine  Reihe  via  .veltorcn Arbeiten  In    verschiedenen  Keilschriften, besonders:  „Zicilliugtgeiurt  mit  Bacentu pracriu."  IM.  f.  Goburtsk,  1861)  —  „Ueber ff«  Tal  durch  Ertrinken.    XeMrr  BtHrog, durch     VtmAt    un     Thürta  erliiulerf 
IHe^kf:'-  Zlsclir.  1H82)  —  „Geschichte  du caat-eUr.  IdtritotitUtt,  der  späteren  Heil- dienerschnle  :u  uV/i.r"  ■  Zeil  sehr,  f.  Epldi-ml- igloj  —  „lieber  die  Kremkittttn  der  Ar- te,- in  de,,  Brmmiteinherprerhcn"  (1K7Ji .Zu,-   GeKchichtc    da    Gebrauehe  dir [fhiehm;    Summ    bei  Augm- 

(1884)  - „Vibtr 



tr  Organe*  {IBSb)  -„Heber  |  Quelle  . 
I'nhhk» 

■tao«j'iMÖ*Mr»™«rr"  C 

Arbelten  befindet  »ich  In  der 

i  fn  der  Slleren 
ütfentlichte  S. 

-eepbl.  eeitdern  noch  n.  „Drirr  <fi<  tuberlmlott logen)  Jlfo./dni-iw/Wd-'t  VOLK«.  Vortr.So-affll.  18871 wcitn  —  „Der  ämiert  KrklkopftchnUl  und  reine Aller-  Bedeutung  bei  der  Behandlung  der  Kehlköpf- en der  jfacAirijMtt"  (Ib.  Ko.  302)  —  „ttSrr  die ,,  f.  k.  I  Reukärperhidungen  in  Seknenseneiden  um! n  S.'9  ,  Qdenken-  (ViMHOWs  .Irchiv,  CXIV,  1883) inonen  —  „Die Enttlehung  der  subcutanen  Hygromt' n  ihm  (Vraca.  Archiv,  CXXI,  1890)  —  „Ueber .  Dez.  1847    CoUtttgtteKaaltta  der  itSnuUehen  Birmürt" 

nne,  Amüterd.  1B(I8 Älhtr-Jnlui'alioae,, „Zur  Oarhichl,  der  Anwendung den  Hohen-  HagrngcehK 
•  irr  -Jb.  eKtnrtiijr  in  li  ln:.:iS'  /,,,'.'.FvJ.nl.f.  -rV Erfurt      IfaruüilK  Urh.il  Iii  li. ■■  i.i,,,,;:,  li/.rr  tl.f 

krebu"  (Ib.  LH)  -  „Utbtr  1 
dri  Hägens  nah  lutalrr  l!,:trti-in-'  ("liirur- !i™b..ri-ri-sä  1SSM.  _  ..(?!«,«„/,  ™-/,ln/rjie |  ̂irpH/ioi.oriBWJVi.BclliJiwsirni^M!» J/j/ori«  </«■  (VtfciViinifff  r"  i  II.  f.  I.i.  n.  (i.  X..  - .Sie  Kmukhtiten  der  Knochen  und  (Vfln.tr. aaHeUiemlickJir  liiiereu/me"  (D.  «...  Lief. SB,  1BH9I. 

eiligen,    lim    piillu.!.    Ilistiiul    zu    rin-shui  !  ilrr  stiidl  isül.i-n  Irri'nuiistiilh  Ii. lies  S«Ui'h<Ml< 1-=*J  bis  82,  im  .ler  c.lür.  Klinik  *u  Halle  1  hi.lis.-s  im.l  Privi.Irlor.ent  filr  Psychiatrie; si  it  18-2,  habilitiert  in  llnlle  1%^,  18811  1  I8H6  wurde  er  dir.  Arzt  der  grossherzogl. »U  Oberarzt  des  stiidt.  Krankenhauses  nach  Irrenanstalt  Sacbsoubor£  bei  Schwerin  i. 
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lue 

kärperlailigen  Sarcomt  der  Dura  maler" (Ib.  1BB9)  —  „Slranjrimü  am  Hallt  eiaa vcrkMtm  Leichname!'  (Vrtljhntschr.  (.  ger. Med.,  1S70)  -  „SrtioiuUfund  der  Addim- sehen  Kranlchcit  -  (A.  f.  H.  1870)  -  „ElVoer Peryi/lcpIdebUiaHgphUilini-iIb.lSmjat*., 
SchuetZ,  Jakob,  geb.  zu  Prag S.  llui  1818  und  auf  der  dortigen  Univ., sowie  in  Wien  ausgebildet,  wurde  1841 [iroiiKjviert.  wirkte  Wüb  .11  JerUriiv- Frag  und  starb  (tu  Marz  1898.  Er  {luldi- ilerte:  „Die  Chirurgie  der  I^UIer„,ig-mt" (Prag  1842,  —  „Veber  einige  Krankheiten der  Uttiepartic»  <Ib.  1865)  —  „Med.  Cai-uü- lik"  |1S72,  73)  —  ,.Dae  Wesen  und  di<  Be- Imtdlwg  der  Diphlherilii"  lSSSi. 
Schuetzenberger.cii-ries.gei;. 

dtiii.  /.Li  ütra^Litrc.  IKlj  V\wi 184!i  Prot,  der  med.  Klinik dieser  Stellung  So  Jahre  lang 

a  ord.  Prof.  der  ChJr,  und  Leiter ise-r.  Klinik  für  Chir.,  IBJ3  zum le  eines  neu  gegründeten  Opera- ytuti  ernannt.  Der  wlaeensohtltl. chte  er  sich  durch  die  beiden  All- gäu in  den  üstorr.  Med.  Jalirbb. 1);  .Veber  de«  Einflun  der  Pereni- Aiacnltntiou  auf  die  Mr.  Praxii; 
der  Bmt  und  des 
die  bei  der  Pnnctio 

ui'liimifi-ti  ill.i-r  S|Hi-.i[iu.tric,  T.:ui].rv»Hir-  .  Öj.rd/iWiWi. 
Syphilis,  phlegmonöse  Periostitis,  die  er klin.  und  dlognost.  Heobachtungen , in    Frankreich    Uber    Embolia  geini 
lomle  In  Strasshure;  temi'-lit  w..iden 

ltM9  lvn\  gleich berechtigte  cliirnrg.  Kliniken  festgesetzt 

.  Wiener  Sehnte,  inden 
u  Leben  in 
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15-17 Schulek  -  Behalte. 
K::,k]:,h-  1.,:,,;;,-:,  i.li.l  «nr.-li  eine 1.i:i!-::.^.M,:l,.„|./(]1ri',.,-.-,],Ui,t-nn?uU]ii]1Jn bemüht  WM.  Wshrheit.  Klarheit  und Kurie  waten  die  Kennzeichen  seiner  pu- blizierten Schriften,  nie  iil.rr  that  die «.■jKTLTi.'L- Klirre  der  Eleganz  des  Stile Eintrag;  Phrasen  kannten  weder  seine Lippen  noch  «eine  Feder;  gerade  und 

LN.-ÜJI  , 
i.:,fii.  r:,.\.. 

Iiur.li  ■ 

mkr-i-l. England  und  Deutschland,  w o.,  1B92  ord.  Prof.  der  Chir.  an  der  Univ. zn  Helsinglom  und  atarb  13.  Mel  189». Er  gehört  zu  den  bedeutendsten  schwed. Chir.  des  19.  Jahrli-'s,    Von  seinen  Ver- •■Üinrli.jiKM-i'ii  II  .l  i:1  Ivi.!  |Hm  af  bgonbollen  vndtr  haggrwüg ~:andin.  Nalur- 
kh.,  1880)  - 

:n  0(n.-i:Ue.iir- Institut;  alaOpe- 

ivIlrdijfMcJl    <-ti:ir:ikliTi'    miii,    wie  Kr.liim erwiihnt,  ein  leidetiteh  ältlicher  Verehrer der  Musik.  -  187;.  wurde  auf  einem  der 
HM/"  (fl 

ScllUlek,  WflhBlm,  in  Bndupert CbOi.  iu  Hu.bp-st.  ̂ [i](lii>rl.  in  Wim. I.  i!  ̂ 1  .■  :       - i mm  I  i,  .|. ',,:-:■.,,  I.. 
;h  mehrere  deutsche  Uli  lver,it  ölen, 
atc  1867  bis  73  in  Wien  m  v.  Abit's genkhnik,  w.irdc  187H  ord.  Prof.  der genbell k.  In  KlmuMnborg,  1874  in  Bi.da- 

S.']iiik-i-i"li.Tn'[<',\iii,:,ii-,.  .■r-i'liien.Ti  sind: Über  Sinbisinus  r.invcrgens,  Cerneal- i:,v-.;  i-.  ];.:!i;.  'i.    ■ull  :.  ■  in  l;,.|i.r, 

Schulten,  siB^mu.  widakma af,  Btlb.  21.  Sept.  1B47  zu  tlelnin^forü wurde  187B  I.ic  med.  nnd  IKS1  H„kt,.r habilitiert«  sn-1,  1878  ab  Ilw.etil  der  Clilr mit  der  Abhandlung:  „Üw  ankidan  af  ua 

ik.  SSlIak.  Ilandl.  iM\,  ,\\. XXIll.XXlV.XXVl).  Arch. ol.  (XXX)  und  Archiv  filr <XXII)  geschrieben.  Ferner gen  iibrr  Jen  Hirwtwek  mil IckdcU  auf  seine  BWrW, 
XXXII]  —  .0«!  Paget*  dii- 

eaee  af  iht  nipjfe'  (Nord,  med.  Ark.  1883, .  Talalt  Ki^lii-jui'n  h.  rl,T  '/.::>,::-■  i.-,./  >!t.,  ri\ Kmi,-Wka>i,j  a„f  die  .S'ji.nrSe"  Z.  f.  Cli. XXXV  IHM)  -  »KiMj/rfWr,  um  Defekte der  einen  £tp;>e  mif  einem  tritcienfSrmign 
Lappen  au*  der  anderen  tu  decken"  (Ib. XXXIX,  IM«  ■  -  .,  f  >irr  «~<„,,h„!.  Füllung ivn  KnocnenhöMm,  blanden  der  Tibia' (A.  f.  k.  Ch.  LH,  18%)  -  „Eine  Methode, um  InotAthiaUfli  im  Frnnr  und  im  nu- merus durch  lilusl,  Operallan  amzufülltn" 

i.ti.  imi;-  - ,Vtb tripäe"  (Cbl.  f. 

fcirui-jiisk  füiviiini;  (Verein  der  iu..,li:vlirti 
d-i»  Limln-M  angehbrt, 

Schultz,  Augnst  Wllboln.  Fer- 
s.      i-i::..  -:.i.ii-i-,.  1,  ib  ihi. s..!,i;;,.:  ,  n-,  i;ii,,.Lrin.  Hi'KN.  )>it"l  i  f.v n.iLii.  KFiLSEMieau,  wurde  18ä9  Ilr.  phil., 

j  Iftlä  Tr.  med.  et  chir,.  1833  anprobiert. :  überwies  IHM:,  .rme  in  Unlieti  cefiiiiimel- 
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Schult«  —  Sclali. 1SM 

t   Nachkurse   für   alle  0 

Schultze,  Fr,,..i,-i,- en  Hüthum»-  17.  Aue  IKJr Bonn,  zuleut  iu  Held bildet  und  hier  1871  tri und  Schüler  FjUBnueirnV, lur  Promoijon.  1B7B  zni  B wurde  18B0  zum Heidelberger  [Iniv.  ernannt.  1887  folg er  einem  Rufe  als  Prof.  ordin.  und  Dl™ 
[.,:  .[.■:■  irn-'l.  K  ijijl;  ri'.'ii  r 3 z . r  j  ■-■ «»  er  1WB  in  gleicher  Eigenschaft  ui 

irioi,  Myakymic"  —  „Übe'  Hdlirirk.ikr  Ekr- h-iiUüf-  (Wii-sliadcn  1S!J2),  endlich  ..l'brr Lepra"  (D-  Aren-  f-  H-  Hed.  Bd.  43)  — ..n.,->-  .Ly.-^jj.i.'v,]^^-'  -  ■  ..r'jn-  Ar>'.jru,i.  ■■ (Ib.  Bd.  52).  Seit  1891  ist  S.  Mit- herausgeber der  „Deutschen  Zeilschrift für  Nervenhoil  künde",  1898  erschien  der i-T5ic  :i.'.r.il  sirim'.-.  ..l.-l,r:-i-:hci  der  Serien 

—  „Kiinittitht  Ena •gen  dnreh  abnort tation-wrrbt'iii  in  .-l>'j';JiV'iVri  "i,,/  .'.ri-rHrn über  Bedeutung  der  Scherkraft  für  orga- 
niicJle  (rptultnng  ilttrhttupP'  —  Nadjear- 

.s,.;,j„„r./f,..v-'irnit  ['.Ii  i.Fl'HliKi.s.iers.CtrlU. f.  d.  med.  Wi&scMch.  18751,  sodann  Ar- beiten „Oberüe  Tetanie  und  die  meebanischt 
SchultZeil,  Kurl  Ludwig  Wil- j  heim  Otto,  geh.  Iß.  Juli  1837  zn  Lissa, studiertevon  1Kt8  iu  Königsberg  und  Berlin, 

b  if  über  den  progressiven  MutielicJi  Kund'' sbaden  1888)  —  „Vt.er  Myrlilis  fii/phi- :<.,.!  l</;An„t,li>toii'fryHt,net,  bei  ylvti- 

Bonn,    wurde  1877 
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!S57  Schult«  —  Schwalbe.  15SS 
mit  der  Schrift :  „Mureului  (roiwuerjui nuehae,  ein  ncrmaler  iluiktl  am  Hinter- haupte  den  Mmtckm"  (Hort.  1866),  wurde 1865  zum  Prof.  e.  o.  für  vergüten.  Amt, 1871  zum  Prof.  ord.  fOr  Zoologie  und  ver- 

JucÄmcr  irarf  srm'*ni(cAnr  Bädern"  (VlHOH. Arcli.  1868)  —  „t/eler  tj,;,*.  .Ejiikjis«-' (Aroh.  f.  D.  u.  S.  1875)   -  „Beiträge  zur Palliai.  und  I7t*r.  irr  JJanenijipnilin"  (Ib. l^7i;  77  -  ../i';,,,,,..,,,.';.,,,!,,  ■„■)i,„(.„r' (Arch,  f.  1).  h.  S.  1896  und  Verb,  d,  d. dermal.  Kongr.  Strassburg  183B)  -  „Veber Hauienlii-.j.n-riiiiif  i       hicTi  I«ö6j  und  vielu 
.-■V'iid,  nici-binilungen    in    der    Hanta  des i/enarAra  und  der  Saugcthirre"  (Z,  f.  wiss. Zonl.  186S)  -  „Epithel-  und  DrütemeUrn* (A.  f.  m.  A.  1867)  -  .Der  Ciliarmuskel des  Mewencn"  clb.)  -  „Urin-  arlkuUre Bildungen  und  Verhornungen  ven  Epithel- 
«eben  dt»  Meuchen  wid  der  Tiere  (1871) schrieb  er:  „Die  Lungen''.     1873  wurde er  als  Pro!,  der  Zoologie  nach  liraz  und 
Direktor  des  Kootog.  Instituts  an  die  Univ. Berlin  berufeD,  wo  er  auch  zum  llilgliedc der  dortigen  Akad.  der  Wisseiisch.  ernannt wurde.  Seine  zoolog.  und  verglolch.-anat. 

Schwabaoh,  Dagobert,  sauitats- rat   und   Ohrenarzt   in    Berlin,   geb.  zu Sondersnausen  6  Mai  1816,  bildete  sich in  Berlin  und  Wurzburg  bis  zur  Promotion, 1B70,  aus  und  wirkt  seit  1872  als  Spezial- arztftlrOl.mikrai.kheitcnm  Berlin.  Unter ■>>'ini'[i  1'ulilikiHiiiin'ii  .-iind  hervorzuheben: „Vfber    Kiemenfitleln    am  äusseren  Obr" (Z.   f.    0.    VJH)    -  „Ohreukrtmklxüen der    Loeonatitfilhrer    nnd    Heizer'-  (mit 
,'wV.,  ,,,.,7,;,,.-  Ii.  „..  V  w>,  ~'..fVi,,T den  Wtrtt  rfw  Ajnnc'Mtfli  PenracA»  für  dU L'miwfil.  der  CfiürtrauMeill™'-  (Z.  f.  0. XIV)  -  „IM«-        5n™  fiAarfftis«"  (A. Arbellen  übergehen  wir. 

SchUSter,  Ludwig,  zu  Aachen, 
rill,,  f.,.-:;.'    W     /V.-riul.Vn,    „>./,r   .(.:r  Bf himiltnng  uäl  Tuberkulin"  (D.  m.  W.  1891) 

machte  die  Kriege  von  1866  und  1870  71 -  „i'fter  H.,rPrÜ/ung  uuil  einheitliche _-«/„>,„,,,       ii.rfzl.i.ßeil  -  m,l  A.  M .iL mm A.  f.  0,  XXXI)  -  „1'ef.ii-  ErkraiAungen 
Bier  gut  Kegen  Cholera,    b*sii<I.!e    1*71     0.    WNli    -    .,1'eber    MrWilr  de. 

bei  pernieiiiser  A>u,eme"  (7..  f.  0.  XXXV), 
in  Paris,  beschäftige  eich  in  den  letzten 25  Jahren  fast  ausschliesslich  mit  der 
H,idp(ira\L--iu  Aii.:lien.ifr  seit  lSill.-täinlinw Mitarbeiter  d.  Arch.  f.Denuato.].  u.  Syphilis. Schwalbe,  Si..t.v,  er,  Strasburg 

deren  Wesen,  Verlauf  und  Behandig."  (Ib. :i  Auil.  IS'JS;  -  „  ll'unn -fri.-/'™  S!nJ,ititise/.e krimteui"'         1335.  Loa  engl.,  niss..  und it.il.  übersetz^.;  Irrae.r  «Iii-  AliiuiTidluiiL-rsi: ,Dm  VerhaUtn  der  Körperwärme  in  rftn 
in  Leipzig,  1K73  bis  Bl  ord.  Pr..f.  n.  Jliri.kmr de*  uat.  Instituts  in  Jena.  1881  bis  83 ebenso  zu  Königsberg  i.  Pr.,  seit  1883 ebenso  zu  Strassbui-g.  Kr  gub  als  2.  verm. 



Olgnizad  0*  Google 





j&btsschr.  MrWhntl.  (ieaundheltspfl.  1890 bis  93  (Uber  Verhütung  der  grossen  Sterb- lichkeit an  Tuberkulose  unter  den  Krau- 

Schwartze,  u,-,-.,.-,,, „  n.  it,  M 
studiert«  in  Berlin  urni  Würibnrg,  nur Assistent  um  pathoL-intt.  Institut  in Willen-  '.1011:1  AtorH  F.-.nisTEU,  wurde 

SchWeigger,  Kurl  Ernst  The- 
Okt.  1880  als  Sehn  des  Prof.  der  Physik 
t.is              ̂ utdii  L'li- m  E:]luu;l;:i  Kirl  Hli^.. prom  IBM  an  letzterer  Univ.  uTid  wirkte Li-   T.."l   .Li-  A'-.-l-li  l:!   Hl:  K"1'  M'.MlH;u.'> med.  Klinik,  wo  er  als  einer  der  ersten Kurse  in  der  Auskultation  und  Perkussion erteilte.    1856  ging  er  nach  Würzburg, um  Bich  hier  unter  H.  Uckllb*  besonders 
Auges  zu  beschäftigen.    lSä7  bis  Gi  war et  iila  Assistent  hol  A.v,  Gkiefi  in  Berlin 
::i.H:l:-  liL'-.  kji'liu-t'-  :-:LII   lii'T  ■ 1"l  ■■' 
■„■Ük^,,:,!,.   „„.1             r „;,■!  IHkl lSSu  prem.,  1863  Privaldozent,  1868  Prof. 

ftjia"  [IBG8)  -  „JWiWoj.  Amlamk  da Ohra"  (E.  Ki.ebb,  Haudb,  der  uatbol. Aast.,  1S77,  I,fg.  ü)  —  „Mrjjut'/i  Vfi-  rfiic Kmnkhcilen  dti  Ohrt,-  [BnieoTH  und Liecks,  Deutsche  Chir.,  18S4,  SS,  Lfg.  50) —  „ffnndourj  nYr  Olirmiicilbunde"  (in  2  Bdn. 1892  und  US).  Er  ist  auch  Hedakteur  des durch  A.  vw  Tncur.Tscu,  rnurzmi  und 
fj,  18B4  begründeten  „A,  f.  ü.~  seit  1Ü73 

Schwartzer  v.Babarcz,  Otto, 

(Vi)  —   vZar  patholog.     AaalOt.it  der CkoriaiJfa-  i  IX  ,,  in  (feiui-Liisflinft  mit  A. v.  Gatir!:  „Beifrtfjr.  t«<-  anaJ.  fflöiS*  eftr AuocnfoMFiiAtjIni"  (VI).  Nach  seinem  Ab- 

der  dort  neu  gegründeten  Augenklinik 

1877  t-hufiirzt  iiü'l  Ilin-klor  hiht  ei rivii Heilanstalt  !Ur  Gemüts-  und  Nerven- kranke, wurde  1880  San.-llat.  IBH2  Dozent Jer  E'.,y.:l>.j1,iilLi.L>;;i,:. 

nach  Berlin8  berufen  wurde.    Kurz  unch 
„llaattbmi     rf,r     .1.,,.«.*  iBerlin 1S71.  lit-rmi,.  i\lr  draM.n  Treflli.dikeir  .-..'Il.mi allein  der  Unislnnd  spricht,  dass  ea  bis I88ä  5  Aufl.  erlehl  hat.    1873  wurde  er 

üenerul-HovolImachtiKter  pjj.  des  „Roten Kreuzes"  und  Präsident  des  Anterer- bandes  in  Budapest. 
eitifs   Denmtfratlau . Augenipagiitf*  (it,. 1871)  —  „Eypträmic  u»l  Entrindung  drl SrAturw»    in    seinem    orbitattn  Theilf 
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(Orvosi  hetilap,  1864,  6ä (Budapest  1874,  du  i Hautkrankheiten  in  r. 
„Leukopialäa  buccafü" n  chromolith.  Tuff .) der  Vartofu  com  Sfsm 
roCCUsffÄre"  (T.  ZlEilSB] Med,,  1880)  - 
ilsrnwtoiKiicB" a  spcz.  Pathol.  und  Th< B  Reiht,  von  Ar« ffauteffektionen;  , 

Ulli  v.  il.H.retMUHili-V  Sajuu:].. i  Beal-Encykl.,  das  biogra- 1* Ische  Lexikon,  med.  Heisebriefo  elc S.  starb  2f>.  Febr.  1898. 

.obei  er  die  These;  ,La  kyäu 
de  thtrap.  chirvitfficale'  zu atte,  als  Nachfolger  von  Biso der  Chir.  und  Chirurg.  Klinik 1.  Fakultät  zu  Strasburg  und 

er  zum  Med.  prtnclpal  I.  Kl.  Seine  spi- 
llchen Artikel  Gdsi.t's  für  dos  ältere  Biogr. Leilkou  aufgezählt.  Seit  1BÖ7  war  S Mitglied  der  Acad.  de  med.,  seit  1872  d« Institut.  Nach  dem  Kriege  von  1870/71, durck  welchen  er  dem  Felde  (einer  Thi- ü^i^'it  nr.t/ncen  'vnrdi'r.  war,  trat  S.,  der M.-dcri 

mllitiirarztlichenSchule 

mn  sieh  der  mllftärärztl.  Laufbahn  zu widmen,  wurde  1825  Chir.  soua-alde-major im  Inslniklhins-Hosp.  zu  Meli,  1827  Im VJ-dL-tiniee.  mn  Uctklur,  machte  1S1I1 
ihm  den  Verkehr  in  Wissenschaft!.  Gesell- schaften erschwerte,  seit  1870  mit  philo«. Studien,  schrieb  noch  2  Sehnlichen  Uber 

major  und  Prof.  der  operat.  Chir.  an  der  |  sondercr  Bedeutung  »aren  Heine  Arbeite» militariirztl.  Schule  des  Val-do-Uräoe  er-  |  Uber  die  Luiatiunon  nnd  deren  Behand- 
rannt.  lf!3ß  und  89  bewarb  er  sich  ebne  1  lung,  Uber  die  Eiupyem-0].eration.  die Erfolg  tun  Lehrstühle  der  klin.  nnd  '  Gastrotomin,  die  er  2mal,  wenn  auch  ohne operut.  Chir.  bei  d.T  l'arWr  mi-il.  Riktiltiii  iirf'iltf.  ausführte,  Uber  verseil iedene  [das- iitid  hatte  dabei  die  These:  „Da  iz-ihbu-  i  tiselie Operationen,  die  Urethrotomie,  Uber fufions  da  membra  dam  In  amtimüti  et  j  die  Pylimle  und  das  Evidnmeut  der  Kni- fft cenfjjui^,  Ars  arunhigea  et  ses  incon-  i  eben,  wahrend  er  ein  Gegner  dersnbpeli- eenieni"  (IBM)  zu  verteidigen.  1837  wurde  uslulen  Resektionen  war.  Sein  Bestreben, er  nach  Afrika  geschickt,  nahm  Teil  au  |  die  Medizin  zu  einer  exakten  Wisentes. 

J>  H^L-.i,.?  <>i*-f<>f>/i'>:.  t»tH<l<i$<:*  appn-  ;  ■,|",L:ili'ire     cuiii;"     ̂ -*-ii t  ■.elbsthctvtu^t ,-riIs"  (2  voll.,  Paris  1839  bis  -lfi;  2.  id.  .  Aphorismen  zu  stellen,  die  zu  seiner  Cha- lÜVt  bis         I.         nU:    L>:       Es-,  IS7IH     r.isl.wi.Tuiic:  ;.n  di«.,,,.,,  s-eeiiTtiet h.dlünd.  IVrä.  lintterdam  1841k  Nach-     wir  führen  von  denselben  nur  die  erse 
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1678 Keguin  —  Seidel. 

u  18811  - tl  de  r  Hr 
„Da  abcl 

linfBlirai 
<-r  <]«■  Aim-r. log  der  Brlt 

1880.   Sein  Hauptverdianst  ist, 
de  In  pn*3fate  tt  deii  rigiotipcriprnxUiliquz'- (18BO,  preisgekrönt  vom  Institut      ■  „Cure  Med radiale  des  hernirs"  (These  d'ngreg.  1883)  ,  28.  Kc —  „Gaetrctmaie  pour  rörfeiitemeiirs  in-  ■  das  ersla  erfolgreiche  prakt.  Beispiel frandiaKtHes  de  l'oaophage"  (1886)  —  ,  Dm »rpArreiomim.  1!«™»»"  (1*7)  -  ,.a™ilt-  m  haken.  Uns  Von 
eiioriBiiB"5  (1888)  -   „F^r  ifc  in  tu«  I raiieale  rfn  Atmie»"  (1888)  —  „BitecHm  \      SegUill,  Ed du  nerf  vuixiliaire  tuptrieur  et  du  ganglion 
tphenn-pafatm  pur  in  uoit  temporale"  (1890) (  rhimrgiad  de  l'cnelrnpliie 

Seguin, 
Coli,  oi  rhye.  and  Saig,  und  promovierte 1864,  worauf  er  sich  in  seiner  Vaterstadt als  Arzt  niederlieaa.    Er  widmete  «ich 

L:l:ji- Ii  lull-  ri:j,^   i  Jlh  -i.  Kniil-en. ihtete  er  die  erste  Id loten -Anstalt, er  für  alle  späteren,  sei crufenen    etwa  75  Ei? l   für  Blödsinnige.  Hole 
ging  S.  nach  XliL-.l:in.<'iil.-:L  lj- Iii,':-  zelin  Jahre  lang  In  Olli 
Frankreich  noch  einmal  on nach  seiner  Rückkehr  na i[;hl,tii.[  hl  N.-.v  Yi.rk  nicüVr. 
Anstalten  für  Idioten  . 
Hier  med.  Thermometr 

Schrift    In  seinen 

Seidel,    Moritz,   zu   Jena,  geh. I,  Okt,  1838  zu  Kahla  (Sachsen-Altenb.), studierte  In  Jena,  Frag  und  Wien,  war besonders  Schaler  Ton  C.  Gehsjbbt,  wurde t  seinor  Stadien  j  1S61    promoviert    and    Ist    seit  1867 ■rtvüüen  lie rieht     Pruf.  iler  Pharcnnkol.  und  Arzt  zu  Jena, ü.  erschienenen  I  Litterar.  Arbelten :   „Die  Atrophia  rihscu- i  Lebensjahren  !  forum  lipomalota  (logmanntc  Üuikelkyper- 
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liple  Fibrotarkoux  der Jahresbericht  der  Kl 
—   „Der  Bydroeepkalul 

limätrgthint-  —  „Jfemütomluij  bei Stamaläü  aphthosa'  —  „Zar  Verbreitung der  IijIkui  im  tcfilceii.  Gebirgt»  —  „Salt r.-rgi/lui,g  ilitnh  Ilinitrobenml"  —  „BMiafi, Entnadln:;-    nnil      in  V  J         ,K.f  (rr.Vii Bauehtpeiehddnlre"  —  „Tnxinamia  txre- brz'jr.^'th*"  —  „Sr/phüu,  <)-:'  Pfi-rtldc'"  — „Bidbiire  uad  absttigniii  Lähmung  durch Pilzanuwndcrmg"  —  „Ettaetiilii  mit  JTito- (i:r-\l:tlK<!:}.\t>!!>>l  .Yj>  r, 1  ü  $1 « .'  1 1-, -f ' . 
Seligmann,  Fr.M  n0emo,  zn 

Wien,  L'i'lj.  30.  Juni  711  A'iküläliurj; In  Mllhren  als  Sohn  eines  Arztes,  bezog I  17  Jahren  die  Wiener  Itochsuhnle, -"fügte  sich  ausser  da-  Med.  mit nen  Sprachen,  erlernte  auch  Psr- 

Sfit    KvM.I  I.j   \, •„■■:!■  WAgn  i,l>,jr  (Jl-SL-WllH! der  Med.  an  der  Wiener  Univ.  zu  halten, 
machte  apUtei  auch  kuns!^eaii[i.-ij::i.-).i- Studien  und  dii'-.o  tlo  ?ic-l:h?  Mi.ii'r^iii^rii Stadien  führten  ihn  zn  dem  In  der  Ab- 

handlung „Qmtr.  Saturn,  JV1u.1t"  (ver- 

Zeil Tj  .LlIiic    lim,'-  S.-kiiiLLlin-.Lr/'. 
die  Cholera  »leder  drohte,  üffenülche Vorleanngen  über  dieselbe,  nach  feinen früheren  i>farirunp<?n,  bekam  den  Titut 

u.  d.  T. !   „Uber  fundamentorvm  pharma-  auch  zum  besoldeten  Eitraordin.  seines edagiue  auetore  Abu  Mansur  .  .  ,  Epilome  Faches,  1889  zum  Prof.  ord.  ernannt  und de."  (Pars  I,  II,  Wien  183«,  33),  nebst  hielt  seitdem  die  Vorlesungen  Uber  Gc- einer  deutschen  Broschüre :     „Über  drei  schichte  dar  Med.  In  Verbindung  mit  der WcM  lelleat  peraitebe  Handiebriflen"  (Ib.  Geschichte  der   Volkskrankheilen.  Er 183S),  welche  den  Inhalt  der  obigen  Hand-  trat  nach  dem  üsterr.  Unlv.-Ocsetz  1879 schritt  und  noch  ziveier  anderer  in  Beinen  in  deu  Ruhestand  und  starb  16.  Sc.pt, Besitz  gelangter  persischer  Manuskripte  1892.    Wegen  seiner  Übrigen  Leistungen 
Selmi,  1 

xs™  wirklich  d»    Jtil  AlodtwMseh.™.  v.i,r  Prof.  der neupors.  Sprache    leut.  Chemie  an  der  Univ.  zu  Bologna, existierende  Best  :  widm.'te  sidi  mit  Elfer  der  Toxikologie id  fand,  da»  bei  der  Fäulnis  animalischer ■  fji.iivi  :i   -.1  vi  AIjmIjuIl1.  j dem 
rvi-imin,  i''..iuül.  Atr.jpin  bilden,  Pre- ;hien  II 

u-keiei,  als  aondivt-ii  Sl-I trifte  11:  „A'ji^ty  yroresso  genc- dex  Vindo-  rate  per  ta  ricerca  delte  tott'inse  vene/iche  e Uber  tJvlj  t.uaiictilr.gici"  iI!:i1m|7.-.:l  lS7ii  —  „Sollt J':i,i,i.(n.T,!!WI,|JJ     ),!,■»  ,,nr..!.,:,..r'.     Uli    li-,|S-       |l/,.|.|Ui":  ib'-iwld  i  .      iflCrt  .Ii ''    (ll>.  1 iiihrliehen,  auch  pls  Siii'lcriuinirJitH'  publi-  —  „Suite  ptomaine  e  toro  importanza*  {lh. zierten:    „Prulegcmeua  ü'l  co-iiam  Vinda-  1880)  —  „Piamaine  e  prodotti  aualaghi  di 

to"»is  üirr  „K'liri  Mu  Man. 
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«Itermi  QiiE'IIt?  gewürdigt  und  kllnnen daher  hier  übergangen  werden. 
SUex,  Paul,  in  Berlin,  geb.  20.  Märt im  in  Gorcwit,  rittidir-rtu  Ii.  Halle.  Berlin, 

tont  in  der  Augenklinik  zn  Straseburgi.  E. 
BrawEiaaEB,  habilitierte  sich  1B90  und wurd.-.  ISüVI'inf.e.o.draAa^Diüicilkiuidiiiii Berlin.  Schriften:  „Comptndiumda-  Augta- 

glUicmait  kofi  Johtrt  de  LambalU  in  Paril. Neue  Methode  der  Saht.  die  Doppelnaht (Knl-11-.uii.ifiiii-  Mnd  Tereinigungenaldl  ivr 
('«■«' rir;;ujij)  der  l-'Sslrinin-I-T  ' . '  i  j. -1 ,       J I. Van  it.  mehrten  sich  seine  glücklichen Operationen;  sein  Ruf  Bis  Flsteloperateur 
über  solche  Operationen  (Monataschr.  f. 
Gebortet,,  1857,  58,  ÖB;  SciKZOKl'l  Bei- trüge, 1860  IL  s.  IT.)  Anlasa.  1861  wnrde 5,  als  Steht  S 

erschien.  Denn  wurde  er  Prof. Med.  rua  Memphis  Med.  Coli,  m 23.  Kov.  1834. 
SimOIl,  Gustsv,  iu  Heidell 

'  durch  den  Besuch  v 
B  Krücken  ablegen  konnte,  sehr  be- nkt.  186B,  während  des  deutach- r,  Krieges,  leitete  er  in  Berlin  daa ns-Reserve-Laiarett  in  der  Ulenen- me  bei  Moabit    Nach  7  jähr,  erfolg- 

Methode,  namentlich  dessen  -Vaht,  einer  goblicl.en    Bemühungen,     kein  andern Vervollkommnung  bedürfe  nnd  so  ent>  .  Mittel  Übrig  blieb,  ala  die  Eietirpation atand   das  in  ilcr  r i . i i ■ ": i .- '      r .■  ̂ . - ■  i   Pnbli-  der  ne.-iimlen  Ni-re,   die  er  mit  bestem kation    beachrieWne  Verfahren:  „Vier  Erfolge  (186M)  euafuhrte.    Von  da  u die  Heilung  der  BinmMdenfitteh,;  Be-  war  die  Cbir.  der  Nieren 
lilizedö/Coogl 
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iiled  by  Priattey  and  Bh >.  1855  bla&B).  In  du, le  erat«  Publikationen alt  Metall-Sutunm  an  TI 

if  ̂ jfuloe"  —  „r™*mtt 
-..■],  Ii,..-!. 

|  du  Unglaubliche  gewa 

Gastfreiheit.    Es  sei  hier  U' iliir.-.  it  vnt]  ri-li^ii  fr  S;-ii«  iii  :m-:  i'i nicht  froto,  auageaprochene  Religiosität liesasj  und  dass  er  Kl.-ti  in  hrjlirm  Grude 
dnroh  Nadeldruck:  „0»  ™j™«irt  m ampnlalionf  (Med,  Times  and  Gaz.,  1B60) —  „CdntmJ  Wiim  on  aaipnmrtr  (Ib. 1861),  zusammengefaast  In   der  Schrift: 

US  einigen  Andeutungen  im  Obiger.  Iht- 
ieneten  in  die  Chirurgie  wollen  wir  nur 

er  Acupi-eaflur  und  vor  allem  seine  atBtla- Iidi.li  l\iM-ituA,-.uv^  iihtrdii-  Kfanltuti- OpHrutiiTi.-Ti  i  ,\Tn[,iitarkr,nn>  i:i „r.-.K.,,:,  iiidüM-b-n  «tu!  kli:in,'ii  liimilii-lii-ii HilS.ifiil,:]  II  lin.l  dii-  rl;i.-,i;,  LT^,-|    ■  :i  ■  |  r- 

i.uf  .K-tii  (;<-tiLi  c<-  ilerGyniikn  legte,  in er  neue  Unterau  cliuTiL'siiielh'itb-ii der   Uterus-Sonde,    dar  Matal 

der  Hand  hatte,  und  die  Vielfach 
.^■;ii:L"Tiil^n  '.u^vir^rLi:il  L;Hk]L:.'i|.l- ~     irkungen.  Geradezu t  die  (Je wall,  die  er Patienten  hotte;  ea  war  dies Einern  auf  den  ersten  Blick  ge- 

die   Vi.-lsiHtiijfceLt    irim-f    Wim.™»,  Mi. im, l'i,-ll;^iiii',i-i-  Ki, :r:vi   -.  I'u- I1     '  Ii'  I  '   
Srjmji,'[i    vr,[i  LUvte-t   UTlil    Llli'-ll   h '"!',' L'.'i T] . 
h,':b  lüncllte.    ilii'  AnLu-li-iuli!!.'!*    ,'il].-r  in 

Simpson,  Aieiau< 
S.,  geh"  m.  dieser, 0.  April  1835,  studierte  In r  1866  Dr.  wurde,  nidHer  unter  Dusne  In l.iül  |i  -;ii.-|  ml  !  m,-ri  Ii-—  :i  . i r. i i  Vr:i--u,,v ;  IIi.tMv.     Kr  hi-stiim  --■  - i l _ . -  l'i ]*;>-. 

aeit  18*15  selbständig  als  Geburtshelfer  In llla.'^H'w-  flirr .  in  %V['1l-1li-][]  Jahre  ci  midi Kell"«  ilos  1(.  C.  S  Edinl,  und  Felln* 
tler  FflcultJ  Pbysii-.  und  Sui-l-.  in  Ghi.-.- gnw  wurde.  Nufch  dem  Tode  seines Ubeiiai,  187Ü.  wurde  er  zu  dessen  Nach- fulger  auf  dem  Lehrstuhle  der  Geburtth. dl-.  Ijlilli..  risiv.,  "<■!,  Iii-.  ,i,1  iill.-sü- 









Smirooff  —  Smith. 

J,h-T-YLl"d_n:V..].'[l       Ar'lH'itFT]       7M       l'l'WÜ  i  I  Ell' [1  ! „Zur  nannalm  und  jmthtttag.  Anatcmic  drt 
GraafKnol  FollikclT'  (VraCBOW'B  Archiv, 1870)  -  „Enhündung  irr  JKenficfa"  - „ThromkotU  «nuum  pioerafne".  1885  Toll- fuhrte  S.,  als  erster  in  St.  Petersburg, diePonBo'scheOperatlon  bei  Ruptnru  uteri 
Erfolge.   Er  starb'  9.  Sept.  1893. SmirilOff,  Georg,  geb.  In  ÄW (Finnland)  16.  Febr.  1840,  Btudierte  in llolsinrrfui-s.  wurde  1870  Lic.  med.  and 1871  Dr.  med.  et  chir.,  war  seit  1881  Vor- 

l  Helaingfors,  wurde zugleich  zum  Dozenten  der  Syphili- 
emannt  und  starb  22.  Okt.  1896.  S.  ver- r . ff t- 1 : r :  . ■  I !. T •.■   :ir.Ti;  ;ik:n[    .'.  :jliiiiid:u:iK1-i] : „Om  kalarrl,  i  ntdlerita  erat"  (ISTOj  - „Studier  i  den  palologitka  aud/veirnjäHmn- gen*  (1B76)  —  „Om  bthandling  af  ayfili, msdeld  Eubkulam,  feiWIiryVaionrr-  (1888) null  r.i''M''i.;/|.r.'r')jr         /if  n'.'li.xit  di'  Si'a- 

Schliter  von  Kto 1832  mit  der  patf. 
er  Member  des 

*  (Laucet  1846); 
:  Ein  TJterin-Di- 

"■A  (■]■"■ i,  ein  Aaplrateur. S.  starb  1.  Okt.  Ii 
Smith,  Henry,  zu  London,  geb. 1823  zu  Parklilll,  Crc-ydon,  Iura  1840  zu einem  Arzt  In  diu  Lehre,  trat  1848  in  das Kings  College,  wurde  1846  House  SurReon l.ii  J-'Eiintüsos  nnd  PiTBiDOB  im  Hosp. dieses  College,  1847  FrlvatAsslstent  von 1849  Fellow  des  H.  C.  S„  18Ö1 

Surg.  am  Kings  Coli. Hosp.,  hielt  1865  die  Lettsomlan  Lectnrea, 

dr-t!  Rulifsiand  und  starb  SS.  Mürz  1891 zu  SmmNl-rhill.  Hl.rscll,  Surroy.  S.  war ein  sehr  beliebter  and  iateressanter  Lehrer, ein  tüchtiger  Chir.,  der  hauptsächlich  die 
"Wege  seines  Meisters  und  Lehrern  Fm- oossos  befolgte.  Bezüglich  der  Titel  seiner Schriften  verweisen  wir  anf  daa  grossere 

iied  des  Coli,  ot  Physic. 

is  l-jlä  er  li:wl  .vinir,  zu  CTünii.'i-.  ind ;maelben  seine  TMUgkeit  zu  widmen. 
444  wurde  er  Dr.  med.  im  King'a  Coli.  ; berdeoa,  1846  Member  des  Roy.  OolL  of  ; J]V.-    Hill]   Vlir   lllli'.T-   ;ii:i.  W.  ],  |.r.' 

Smith,  James  Greig,  geb.  1864 jl.iiiM  :,,  i         i >l  u,     j  I  ,  ■  ![[■:.■.  1 1813  bis  76  mehrere  Grade,  wurde  1876 
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Sodoffsky  —  Soltmann. thlti iu  seinem  19.  Jan.  IS9R  erfolgter,  AIWimi. Kim-  elirniviiilf-  IJt  r .1  fi ijl-  mi.-;i  Wüt/burg hatte  er  abgelehnt.  S.  hat  als  Prof., Spitalchirurg,    Operateur    und  Forscher 
hat  er  am  die  Hebung  des  chlr.  TJnler- in  ll.ise.l  ':i:i  Yeriiicr,,,!  sich erworben.     Mit  Energie  and  Geschick 

SodOflSky,  Karl  Heinrieh  Wil- helm, geb.  in  Hlga,  studierte  in  Dorp«, Heidelberg,  Güttingen,  Berlin,  daraof wiederum  in  Dorpat,  wo  er  1826  promo- vJene,  war  dann  Arzt  auf  den  Fatrlmonial- gOtera  Kigas,  ferner  Mitglied  und  183? 
Sekretär  der  „Oes.  prakt.  Ärzte  In  Big*'-, Jlltredakteur  des  ,.Arch.  d.  Ges.  pralu Ärzte-,  Oberbibllotiekar  der  Ges.,  daran! Polizei-Arzt  In  Riga,  Badearzt  In  Dubbela. einer  der  Gründer  nnd  1846  bis  47  Sekre- 

tär des  „Naturhut.  Vereins  In  Mlga",  1848 Mltredaktuur,  1818  nnd  49  Herausgeber 
blattes"  d.  Ver.,  auch  war  er  Mitglied 

kühner,  dabei  doch  vorsichtiger  Operateur.  Lexikon  erwähnt  sind.    S.  starb  14.  Msi üeini,  wit.-enai/.tinltl.  Übungen  bewcgriKi  IBM Bich  hauptsächlich  auf  dem  Gebiet  der  i Kriegsclururglo.    In    Betracht  kommen        SokoloW,  (Bsokolow),  Nilns.  geb. hierfür    besonders    die    „Kritgtdiir.   Er-  IfHfi,  war  Prof.  e.  o.  der  spez.  Pathologie fabrangen"  (ges.  in  Karlsruhe  1870  bis  71,  an  der  mil.-med,  Akod.  in  Petersburg. erhcliletH'n  lK7l'j.      Außerdem    ^i:il.*;;-:urf  h;  Kei  1 .-,  k  I V 11  r    ri'T    vi:    Tiormy    begrün  derer, er  „Krlsrmikmgen  der  Prostata"  (in  PirH«-  Hospltabwltung,  ein  bedeutender  Epideml- 

„Jahresberichte"  seiner er  die  Berichte  Über  » fahruiigon  fortsetzte  ui 

Alessnndro,  geb.  183«, 

lv.,  machte  weite  Studien- inie  lui,L    «  i.li;   :il f  Vervollkommnung  der Horn.   Er  starb  ES.  Min 

klcation  der  Kri'-|,?\-  uurcli  _^lkL:üii^]'j:i der  Methoden  bereichert.  Er  war  Mit- 
i-.  ;;iniL.].  [-  u Uli  In  I  '  Heiler, .i,,],.;,  Mn^-Ii..:! der  D.  Ges.  f.  ClUr.  wie  such  des  Pariser 
I  '..:i_nv.^  .Ii'  .  l,ir..  ;iii.-!i  ..Ii  .■!-/! I.  \  .  r.'n:s- Witi-ebunireu  seiner  engeren  Heimlet  eifrig l.ereiligl;  f.ii-.lerl.'  er  iMi  ilivll.  Zentral- vereln  der  SchweLi  und  die  med.  Ges. von  Basel,  die  er  1860  mit  begründen  hs.lt 

:  l.ili  ,.-:.u-t,- Vorträge  gehalten  hat.  Fi er  sich  an  den  Bestrebungen  des  „lioteu Kunzes"  und  gründete  einen  „Verein  fiir ll<:.SI:h:,IF„„-  s  linst  lir-lie.r  Glieder". 

rarzburg,  ZS- rich,  Prag  und  Wien.  1889  Doktor  [Dte 
„Vtber  I*prt>  nmwa"  mit  Jlth,  Tai.).  S*it 1B7S  lütiJeru.v.l  in  Bresluu,  habilitiert  für 

1884  Prof.  e.  o. ■  Um- .V.li,.;: 
1 „b  i'r-.i.  ii.lu.iMT.  1K94  berufen,  i>t S.  Direktor  der  Uni  ».-Kinderklinik  u.  -Poli- 

klinik und  des  llewn  gr.iwnrtigen  Kin.I.---- 
erl898  vollendete.  Litter.  Arbeiten:  _ib> j.erimmtdle    Studien    über    ifui  UnMkuH. 
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1625                                     Soyks  —  Spanier.  1626 
Soyka,  Isidor,  geb.  in  Jaromer 1  Ür.'ii:,,-,:;,  26.  April  1850.  liLld^K  sich  unter Hnusa  und  Klebs  in  Prag,  alsdann  in 

pathol.  Institut  in  Prag,  wurde  1874  prc- 

(zus.  mit  Wiol,  18511  -  „Üther  *»  Ze- rrissen der  Aaarfocanur  in  gerichtt.-med-  Bt- eiehmg"   (1852)    —    „Geseh\cMc  und  Be- 
da frfrf™  lewJeninYWi  utl  mm"  (1854) 

Huden  sich  in  derselben  Zeimcbr.  (1859 

li-.ii-lt.-   1H7Ü  „,„■!,  Miin. ■.'i.'i'.'  liVl,  mri 
Institut  zu  übernehmen.   1880  habilitierte W.  m.  W.  11851.  57 p,  der  w!  m.  Fr.  (1866p, dem  A.  f.  Li.  |1876|.    Beim  Antritte  des 
Münchaner  Polytechnikum.     Seine  Ar- belten Wegen  sieb  auf  hygien.  Gablet. 
eopin-VorT'schen  Zoitschi.  f.  Bio],  ver- öffentlicht.   Monographien:  „Hygitnixte Tiiijeif.uije*-  (Miin.:l,eii)  und:  „ünlereueh- 

Rektorats  (1872)  hielt  er  die  Bede:  „Dia 
Sluitinm  der  Uediein  md  die  Frauen".  S. starb  29.  Marz.  1898,  nachdem  er  schon seit  1886  infolge  eines  vorherigen  raehr- jshr.  Augenleidens  gänzlich  erblindet  war. 

SpalteholZ,  Warner,  in  Leipzig, 
für  Hygiene  nach  Prag,  wo  er  23.  Febr. 1889  seinem  Leben  durch  Erschiessen  ein Ende  machte. 

Spaeth,  Joseph,  iu  Wien,  geb.  7.u Itan  13.  Mir;.  1M3,  slndiwie  von  1844 an  in  Wien,  wurde  1819  I>r.  med.,  später Cr,  ehir.   und    Mag.   der  Geburtsliilfe, war  seit  1849  Assistent  auf  Cmaw's  Abt. für  Frauenkrnnkhh.,  trat  1830  zur  Gebar- 
II]    rliJ'^iT  St,.[:-.L:i:7.  Brilon Supplent  der  Lehrkanzel  für  Geburtshilfe in  Salzburg  u.]<l  habilitierte  «ich  irk>ii;li- v,\:\:-  fiit  j™  ais  Unzrail  an  der  Wiener 

in  Leipzig  1S80  bis  85  promovierte  1886, 
ITl-elnzig  (Topographische  Anatomie), habilitierte  sich  1891,  nach  W.  Buinrc'a Tod  seit  1892  Knstos  der  anatomischen 
S:H]L:iillL'|i.-,TL  III    L.ii|,'i.ir,       IL  V'-lf    l'.V.  lo!i2 zum  Prof.  e.  o.  in  LeljKig  ernannt.  1887 bis  89  arbeitete  S.  hei  C.  LoBwio  und  £. iJSM.-iiriL  Li.-iui'i-  .  S..-l,riite:i:  ..Verllicüuuri de  fl/irfr/e/ri««  im  Jfuifaf'  (188S)-  „Vtr- tMtung  der  Wutgrf .•«.<*  Inder  ,/.„»"  -A-VM —  ..Hundalla»  ilrr  Aaiilnmir  dm  .Wtunitn  ' 
2.  Aufl.  seit  1898,.  Ansserdem  eigene  Ar- 
Uber  mlltroskop.  Verhältnisse  dcsBindege- 

der  Ceburtsh.  für  Hebi über  und  übernahm  18 
zielte  geburtah ,-gynal 

1,1:  du-  Üriurfsli  Hüft  Oj/nakalogir-  (Et-  tk'ttc  füll  1876  daselbst  für  Psychiatrie, m  1855,  zus.  mit  CnniBin.  Kiki-Biuiix)  !  wurde  1881  Kreis- Assistenzarzt  in  Mainz. Comyendiimi  der  Gtlmrtsk.  für  SWi-  1KM  Kit-kn-zt  In  LmilrrWIi.  1  Wiäiri  Biimen "(Ib.  ISÖ7}  —  .Lehrbuch  der  Gehurish.  und  Blarb  18.  Mai  1892.    Er  schrieb: fefeammni"  (Wien  1869;3.  Aufl.  18801.  „l'hyeiologie  der  Scde"  (Stuttgart  1867), 
führen  aus  der  Zelttchr.  der  k.  k.  Ges.  j  durch  die  von  ihm  angegebnen  elcktio- Vrzte  in  Wien:  ,1'tber  mehrere  Ami-  inediziu  .Apparate,  insbesondere  den  Induk- ■i  de ■  die  F-wld  WiffcLmdea  Ei '/].;. 7L'M     :i,.n-.i].|  I.  I.i.'kiiiipil  uriuiiLlit. 
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Spatz  —  Sperino. 
MtiMlIarrinne  und  Cnnali.  teurateriaa? (1898)  -  „Die  Verie)debmgibalm  da  U»ltr- kiifer,  a*.  S*ä«W»  (1890)  -  „.W  Bob- achtungen  Uber  ieir  frühe  BihmHim^ 
aufm  det  maadilititn  Ein"  (1896.  — sridnitiL  Aufsätze  in  drn  Y<jrli.  d*'s  (ihvsivl, Vereins  su  Kiel,  in  Witt,  f.  d.  Ver.  schles- wig-holsteln.  Arne.  lerm-r:    „Über  ti„e 

SpeCk.Knrl.m  DillBf geh.  zu  Strüth  lilerAHit.  N Ii,«!:-!,.! .  4    Au-.  !>äK 

«nrd«  1*77  Dr.  med.  honoris Jniv.  Marburg.  Seine  Fubli- d  bereits  in  der  alleren  Quelle 

Spee,  Ferdinand  Ura Kiel,  geb.  Ö.  April  IBM  zu  Hündfeld  hei .MaleUi'h.  VWfuI™,  sliidii-rli-  i. 

Jena  1897). 
SperinO,  Cselmlro,iuTnrin,geb. 1812  zu  Scnmaugi,  Prov.  Cuneo,  Studien« Ii  Turin.  CM-icljK-to  Jastlijät  1*W  r.>ir,e Aiim-tiklLtiil;fdi<!i  sich  grosser  Anerkennung erfreute  und  I8M  von  einem  Wohlthätlg- h.Ll.-v,|-,-:L     :L|.l]l,..r]L[ILITL    'VlirJt.  « 

Ii  und  d- 

Kiel  und  seit  1885  lMvatdozon ■  dent  und  Senior  der  med.  Fakultät  starb, I  hat  sich  eifrig  mit  der  Syphiu'ettion  he- ul auatom.  <  schaftigt  und  ülier  dieselbe  seit  1(151  In 0.  daselbst,  |  Zeitschriften  (Giorn.  di  Torino.Gazz.  med. 

ItrfrWuren  ndopll  jmr  l'Arad.  de  mU.  dt  Parit  .... 

I18M7,  II)  „Vorgänge  bei  der  Implantation tl.t  Meir'eli*<vi,irl,inii,,  in  ilie  Ulrrwamf (Verh.  der  sustoui    Ues.,  Berlin  1896)  — 
schlägige  G 
i'Jracuation  rlpilee  de  J'Aumnu-  ag Irl  lfdadia  de  J'oril,  ridig.  atec d«  Dr.  Ciariet  Reymtmd,  anitlanl (Turin  18681.  Interessant  ist,  dasa  au seinem  Todestage  die  Univ.  ( blieb. 





1631  Spiosf  - 
neuem  ein  „Lehrbuch  der  Gcburtihilfc  für Atrrtt  und  Sludirende'  (Lahr;  2.  Änfl. 1880  bis  81,  von  Wissrnt  nach  den  Tode des  Verf.  vollcniäetj.  jn  dem  er  diu  ganze Bammfi  ■■  einer  wahrend  der  letiten  SO Jahre  gesammelten  Erfahrungen  nieuer- 

Folgon  von  Sehn, hypertrophie,  9.  Aug 

Syphilis  nnü  LTehertietznngen  von  Kkev's „Mikroskop"  and  „Histologie",  H.  WllB  I Cllmntotherapie,    FlNMn's    Syphilis,  II. 
ttik"  —  „Aclisn  Ihfrapeutique  de  la  com- lil/t"  -  „flnirfnc  du  Made  rOJ&Jiji«  de a  SyphilW  -  ,Pols«ttrita  da»  Vintnm- ■alion  hydrargyriziie  aigix  et  luooijut' —  „JVorunr  pathotogiquea  gmtrala  rur Vs  »rtl.t.Krx  .U  l'^psi i'eil.  dt'lrr^il''  -■  -ff-,. 

bpiBSS,  Alexander,  m  Frankfurt e.  M-,  gel.,  daselbst  8.  April  1833  eis Solln  des  Vorigen,  studierte  in  (liittingcn, ■tunk-  zum  Dr.  med.  prom.,  wirk« 

Spitzer,  Sigmand.  geb.  1813  z Nit.>lsl-,nrg  in  Sltlir.-ü.  ivunk  I8i!7  i Wien  Ilektor,  1819  üffln  Pro!,  der  Ann ao  der  med.  Schale  zu  Conslnntim.],"!  ei 

nnd  die  ..Deutsche  Viert  ..h',:,!-.-:,-:,,-.  fiLr 
85  mit  VABBiwiBArr,  mit  1881  mit  Pistc-h (Berlin).  Es  finden  sieb  von  ihm  zahl- reiche  ined.-slarlst.  und  hygien.  Aafsltte in  beiden  Zeitschriften,  seit  1871  jahrlich i;e|>eru.rk-n   iL'.t  und  iiii.-O.iijv.-ii.-u hygiBdBhen  Lltterntar  in  dar  D.  Vlnr.nl- 

Spillmann, 

von  HTBTL'anhen  Präparaten  hervorging. 1844  übernahm  er  die  med.  Klinik  und 

wurde  or  zum  1.  Leibarzt  desselben  und ^jrüUT  turn  Hirelit...  ii-,  m.-.l.  A t:„il,Tr, I,- ernannt.  Trott  des  Vertrauens,  welches ili:n  iLti  S . i L : ;l :i  J^ii.I.iul-i.iI  bevie:;  uu.l 

 1    i':  ■  :    li   ■  ■       ■  -  i.: „De  la   tubtrcutisalion  du   tute  digaüf 
..'n„V.-  .Tn-r.'-iaior.,  1878)  -  „Mannt/  de diagnoiHc  mMtcal"  (1883);  aas  friihei Zeil  .iL.  r  [V,-nd..l. :n1,i, mir-  .  IMV7\  Ais: 1170  .  Kl,.klr..lvs,.  .1.:-  ,l,.|lfc;iiiNlris  : PfiramutK.  1>7I„  lle.li-urim::  ihr  Eni drmg  für  die  Eni  nick  lnnK  der  He kri.tnlil.ui  ;rS7<!,.  meiu-civ..  -il-cr  [Vau. 

U'lün^i.iiilen  A'i.'il.ii.'uinir'ii  i. Sultan 
1,1 1..  ,1,5 

i  ■■ i  :  in  Nei.jicl  ernannt,  w.i  .'r bis  1860  blieb.  Nach  dem  in  diesem Juli,,-  .■i-l-hr.Ti  AW.-l.cn  des  Sultans  nvi er  sieh  Ins  Privatleben  mrliek  und  lebt.- abwechselnd  in  Paris  und  Italien,  bis  er Ende  189-1  in  Wien  starb. 
□igiiized  by  Google 



Spündly  —  Squire. 
SpÖndly,  Heinrich,  Frauenarzt,  1 geb.  16.  August  1834  in  Zürich  als  Sohn des  Prof,  am  med.  Institut  und  später  au dnr  med.  Fakulrüt  der  neu  gegründeten  I Univ.  sowie  Direkt-irs  rler  nlten  iietiiir- anstalt  Johann  Conrad  S.  (17S6  bis 1866),  studierte  daeelbat  besonders  nnter 

1846  mit  einer  unter  Kolljiib's  Ägide gearbeiteten  Diss.:  „Do-  Primerdialidiädtl der  Säugtlhiere",  machte  eine  zweijährige Studienreise  noch  Straasburg,  Berlin.  Prag. Wien,  Paris,  bestand  1819  in  Zürich  duä Staatsexamen  und  habilitierte  eich  bald darauf  als  Privatdozent  (tu-  theoret.  Ge. burtahilfe.  Daneben  erteilte  er  den  ge- bnrtahiln.  OperationBknrs  und  assistierte seinem  Vater.  Nach  dessen  Tode  war  S. bis  zur  Berufung  von  BareLtu  Jnter- iiiis.litvk:i.r  d-.T  Fi  iiisi-iikliuili.  ebenso  1U7S ■■iliniül    T-nn'll   rin.TL]   W '  ■  L!  LT- 1  ]  I ■ 1  <US.".t:- .    äfs    NucIiMkits  [InwuvV 

-rschledenen  Orten,  18SH  MedizinalaaseBB. ■im  Poliiel-Prasidlnro  in  Berlin  und  Ist 1t  1900  Heg.-  und  Med-Kat  in  Arnsberg. ;  „Die  Vtrgiflxngcn 

-  *[.<!.  > delle  nach  Baden  im  Aargau  Uber,  wo er  13.  Oltt  18B8  Btarb.   S.  war  Mitglied ::•!■}■.  reyr  IlCT    ̂ h.-..|l"i'lL.  IL.  II.  H'L'il der  Berliner  gebnrtshllfl.  und  publizierte: 
,.Ule  litwtobm  in  der  Median"  (Habili- tatiQnsechrift  1849)  -  „Die  Fruchttagen und  ihre  Verhandlungen"  (1S6&)  —  „Die Sehddeldurch 

"  (1863)  -  „Sch-canger- eehaft,  Geburt  und  Wochenbett"  (18BB,  po- pulär) —  „Erinnerungen  aus  der  obatdri- üiieken  Praxis"  (1875)  —  „Die  OencMi- Ligen"  —  .,/'<":'  l'\h!'J- -'>]"!■'.  Mi]s-,n:r-i]L i:i''l:r..Te  Zi.it .ii;l.rLfl''uau:Viit;:.'  iää.i.-r  lixtruk ticin  bei  Bcckeueiidlagm.  Chlorid  hvdrat bei  Kramptweheu,  aktives  Einschreiten bei  Abortus.  Auch  besorgte  3.  1869  die 
2.  Aufl.  von  Braun'«  Anleitung  zu  einer vamunfteomiiSKOU  Erniiliraiifj  und  fliege der  nxtigeborrne»  uiirl  kleinen  KimW. 

'■Iier  die  gi/tigt  li'i^.i.«Lj  <(..<  «;.,.'.<■>■  - r„.rh,rn  Fl ,1,-™;,.', , '■  j .  .4 ,£ i [-..,1  .k-rr  ISIA r   Kreit  wiu]<L,irzt.    U-iw.  riiYsikus  an 

Genial  i 
—  ,,  K>  I ;  irii'ti'  11  if^i-s  I.hi'hl.ü  li?,-  Apvll'tkrn- nform"  11896)  -  „Überwachung  des  7n- kchn  mit  Arzneimitteln  und  Giften  aalter- 
halb  der  Apotheke-  (1897)  -  „Sani/Ösicssoi in  Berlin  und  Charlattenburg"  (1898  bis 1900)  -  „Die  Handhabung  der  Qetund- htiuguetxe  in  Preuaen"  (Berlin,  6  Bde.). Seit  1894  Ist  S.  Mitarbeiter  an  den  von UFFtLMlNK  begründeten  „Jahresberi eilten Ober  die  Fortschritte  und  Leistungen  a. d.  Gebiet  der  Hygiene"  (Braunschweig). 

Sqilire,  William,  zu  I-otidori,  geb. 1.  Dez.  1825  zu  Silsoe,  Bedfordshlre,  stu- dierte 1846  bis  60  am  Uulversity  College ond  1850  bis  51  in  Paris,  nachdem  er 184»  Member  des  R.  C.  S,  Engl,  geworden, war  Resld.  Physic.  in  der  St.  Marylebone Infirm.,  Ilouse  Surg.  im  TTulv.  College Hosp,  Physic.  des  North  Lond.  Hosp.  für HruM  IzriLii^lili.  -.in.i  l'liv,.i':.  ,irr.  St.  Ii  i-n:-_^i-"^. Hannover  Square  Dlsjiensary.  Er  wurde 1871  Member  und  1879  Felln«  des  Roy. Coli,  of  Phye.,  nachdem  er  1874  in  St. 
AlLiil':^  ':,    [i:.i:n,ivi..  |-    '. ..i-.I:  ii    w  ar;  le'71 bis  78  »ar  er  Sekretär  der  Epidemlolog. Soc  und  schrieb  Uber:  „Acute  jn in  ehildhaoS."  -  „Tn/cmf 

-^On  iLitlrg  pree 
ifeetiou*  eruptittdüea» 

die  Artik 
für  Qni» Dict. .M.-.ii.-i:i 

JncubalM-  —  „Meentes"  - „Rubeola"  -  r&artti  fever"  und  „Whao- ■j.ii^l  .i.'iii/i"  -ui'1  liii  ' 1  .>.-v:r.i.L-  „L  fii.  ii.  im^  -, 1883:  „Health  in  the  nnrsery  imd  xkoot" ; ausserdem  Anfsiitze  im  Brlt.  Med.  Jonrn. und  Prmtiliuiler.    S.  starb  2.  April  1899. 
Sqilire,  John  Edward,  Sohn  des Vor.,  geb.  ID  London  20.  Dez.  1855,  stn- dierto  im  Univ.  College  daselbst, bis  81  Hou&e  Physic.  in  dessen  J]i*p. wurde  1881  Member  des  lt.  C.  S.  Engl. 



Soulre  —  Stage, 
1882  Br.  der  LonJ.  üniv.,  1884  Member  linaig  der  Ohrmiackef  (Vortr.  Natnrf.- des  Roy.  Coli,  of  Phvs.  und  Ist  Phye.  des  i  Vera.,  Halle  1891  u.  Tübingen  1896).  1887 Sörth  Lond.  Hosp.  für  Schwindauriit  und     orliielr  S.  den  ProfessonJtcl. 
den  llrztl.  Stellungen.  Er  war  Principal  Stadelmaiin,  Erms,  geb.  8.  Dez. Mi  i1i.:;LL  Oilicpr    l.-.'l    ill-r  l.ii'-.    v..rn    [-.>:.■:[  is.'>:s  i-,  lii^r.Ti.i:r[-  .L^  ̂ ..in;  ihn.-  Ar^l.  v. Kreuz  zu  Knakln  1885  nnd  schrieb:  „On  studierte  seit  1873  In  Zürich,  späterhin  In rnlrric  fexxr  and  typho-malariiil  form  at  Königsberg,  machte  1878  das  Staatsexamen Su>il<i'i~  ;            Nur.  TrjLH.iL-.L.  1^5  n;i<!  ] jvi.f ivii.j     ii,  ,  1 .  ■  r]  iscl  br- n  .Tahrr.  «uidr —  „I^iAvoirnfe  premifion  o.r"  »«■  wffin n'1  i  inn  Assistent  an  der  med.  Uuiv.-Klinik (1893)  und  zahlreiche  JonrnnlioTsItie  zot  j  in  Königsberg  (unter  Nadsys),  habilitierte Prophylaxe  nnd  Therapie  der  Fbthfsls.  Bich  daselbst  1881,  war  1882  bis  84  7.1 |  weiterer  Wissenschaft].  Ausbildung  beur- SqUire,  A.  .;.  Dilinmu,  /■:.,  bul.t.  inu  1KM  ali  Aisfetom  ;.r,  dur  merl dau,  studierte  Im  Univ.  College,  wurde  I  Ulli  V. -Klinik.  In  Heidelberg  (unter  EuBI 1868  Member  des  It.  C.  S.  Engl.,  war  j  ein.  habilitierte  sich  hier  1884,  wurde  1888 Assist.  Surgeon  im  Regierungs-Hosp.  zn  nach  Dorpnt Demi  (Ii  in,  N.  S.  W..  H'insf  Su!-(r.  i"<  ''n'1-  klii:.  E'rnpli Coli.  Hosu.  zu  London,  Medic  Ofncer  des  daselbst  mll 

...Ii.  „-IIjh  ,/'  rr.Ai'J'vf  j.ir.f.v,'i-i;ii-    i!/'  i'.'s-  ;hfi  Je-  .  1 ,7. -Ii::i   auf  .-7j..y.;.  ■;,,<■;  :[;. ms«  oft'*  .kin,  aüh  datripHae  letterprea"  Mw"  (Stuttgart  18D0I  —  „Itor  l«er*i —  rA  mamtti  of  Üdeatet  of  Ihn  skin"  —  ,  ukiJ  seine  trrscherfenen  form™"  (Ib.  18911 .Tin  pharmanoyotia  e/  Ii«  £riltio  -ffojp.  —  „  [/jifer«icA>iiiD«ii  «6er  rfif  Feptanuric" for  Vileaeet  of  Ihc  Ski»"  —  „On  thl  in-  (Wiesbaden   1894)    —    „Bearbeitung  der ftuenee  of  age  in  (Ar  caumtioa  of  liin  ilil-  Leier-  und  ItontraiiaATmtlMterf'  (in  YO* niät,  «oKtrlafwd  ijfMe  analylii  of  10.0OQ  I.sjnzVs  Ilandb.  der  Diätetik).    18%  bis conteadive  QU«  of  ikin  distose"  -  „ön  99  war  Ö.  Iteduktenr  nnd  Herausgeber 

'  daselbst  das  Staatsexamen,  promovierte 
Soc.  In  Lond.)  und  verlas! 

■1:1  :  Y.-,':  iftr'ktiuiii-u  in  Kriurt.  Auwr •_■  i r . . - 1 = 1  lli:l/!-Md  kleinerer  Arbeiten  publi- zierte er:  Jodiert!.  Mr.  die  Bxeüiai  ton Ihiminir  iritrt  Am'in**."  ^■,|lt^r.l'^  Isitmi. Kongr.  Berlin  1890)  —  „Dir  operative /■■.■■.'■ri.'i;;    ■!■■:■   Mi':''.. ii  .!'.. 

Stage,  Georg  C.ottlob,  geb.  ä. leijr.    1M(   in  Kopenhagen,  absolvierte 



1631 Stamm  -  Stark. 

Kopenhagen.    Er  pnblizi 

t'r  ■l.iTl  SI;,r.t,:L,i;Mlt  K:ir  l.i'l.c.lf 
foljrte  1887  einem  Iinfe  als,  Prof.  der  Simil. KM-.I    V.-IL'l..:ic^.    A  i:  Ht  -    ILH'  Jl     I  <  :        I  ..'11.  WlLftlf auch  Direktor  des  Instituts  für  [']:vr-i.,I. und  vergleich.  Anat.,  sowie  Mitglied  des grossherzogl.     Mecklenb.  -  Schwerinschen 

.vitr.lt,  IKäi  Hr.  j.liil,,  lltöä  Dr.  med.,  he- reiste 1844;45,  wo  er  noch  nicht  proinu- vlert  war,  ans  innerem  Antriebe,  sur  Er- ior.-jljiiTiL.-  :llt  V  f^ii'^i'H  :"i;r  iliL  .Kr.i:ielrn>L; der  Pest,  den  Orient,  war  1857,  58  nrztl. Bevollmächtigter  bei  der  Hungertyplins- Epidemie  in  den  peruin.  und  boUvian, Cordilkms  de  los  Andes  und  schrieb  sein Hauptwerk:  „i/moofllSorir.  Die  Lehre  Pom 
Vernichten  der  Krankheiten"  (Leipzig  1863; 3.  AaH.  Stuttgart  1 die  i'Vi.>c.t'i//W(  r Städten"  (Ib.  1864]  —  „Ober  die  Vernich- tungtTHögtichkeit  de*  epidemiechen  Ptierperol- fUbertf  (Wien.  SEed-Halle,  1884).  —  Hieran 

Im  ■,rnii]..||  I  ],fk..->,LM!L  iiik:iiiul. WHim.ith  bei  einer  dun'.li  Sfhiiitt  .uler Ligatur  amFruwtilicrjii'ii  erfolgt.  Trennung 

■,i:i  llLi..n.-[,ILi:.-i Elend  Krankheit ,„]  V,T. r  Beleuchtung  der  Wege  für die  Abhilfe  desselben  „Die  EeKnmg  der darbenden  MenmhneU"  (1870,  71;  3.  Ann. Stultgart  1884)  heraus  S.  slorb  7.  Juni 1892.  Er  war  audi  Herausgeber  der  Zeit- schrift „AllwohbB-Bund". 

Starck,  Wilhelm  A.  F.  von,  in Biel,  geb.  1860.  studierte  in  Tübingen, Harburg,  Kiel,  Berlin,  hauptsächlich  als 

Stark,  Karl.Psychiater, feld  I.  Eli,,  geb.  183«  zu  Bu IVeimar,  Htudierto  in  Jena,  w 





1641  Stsflel 

'.isü-m.  -.'ii  l**ri  und  mirli  21.  Juni  1897 18Ö6  bis  70)   —   „Spasmus    gtattidi*  et 

der  Kommune  Prof;  zum  Assistenleu  der „Jahrb.    für    Kill'.;,  flu'. ]]■:.  ■  •[■: 

Pro!,  der  Anur,  un  der  ozccli  med.  FiülultSt Prur;  lind  HltMii.  ■•■ir',-.'  1<"-Z  \':\  i ■  t lj  1  -.■  _- . _ 

■  ̂   i' 

inneren  Klinik  unter  ,'F-nnT.i  in  fli-iilct- borg  1847  bis  48,  proin.  in  Hille  1848, 188B,  m.  1  Phot,  und  110  Tuslabbikl.)  - ist  Ant  in  Stettin  seit  1860,  Bc.it  1863 „Dai  Lielit  im  Dirntli  Kiasnudiapl.  Fär- Oberarct  dos  Klni.eispitalE.  iliisellist.  bin •rhang"  {2.  Aull,  2  Bde.,  HaljL.  a.  S.  IBM 



Teitnbbild.)  —  „Dm  opti-cl.r  Pr-jeiliaim- tunsf  all  Statte  natuncieeenediaftliehn tMemcMs"  (Ib.  1R87,  mit  165  Ahbllü.)- 

ajiibr.  Kail«  Xeiv  York.  studierte daselbst  Med.  und  wurde  1864  Dr.  med. Seit  1866  in  New  York  praktizierend, beschäftigte  er  sieh  speziell  mit  der  Be- 

Stelnbrügge,  Hermann,  geb.  zn Ismburg  25.  Jnll  1B31,  Studien«  in loiik'llicrg,  wurde  1854  prumaviert,  war HVi  bU  7:<  fii-iihi.  Ar/1  ii;  1  £  l.n Iii.-.'. Ich  1873  Ms  76  In  Mädeln  als  Patient \  Moos 831  in Heidelberg  und  1885  in  Gicssen  als  Dozent für  k-l/!,-ri-.    SSMV    ->--hi-.Lt    .!,tm11,..  ,!..■:. 

Prof.  der  Aiiat.  und  Plij-siul.  am  New York  Coli,  of  Dentislry.  1868  bis  75  anch Prof.  der  Histologie  und  vergleich.  PJiya. am  Ne»  York  Coli,  ol  Veterfiiary  Snrg. und  starb  End»!  1837. 
Steinauer,    Eduard,   geb.  zn 

j  ein  Kredit  für  die  1884  von  Ihm  aus I  eigenen  Mitteln  gegründet«  Ohrenklinik bewilligt,  und  1892  wurde  die  Ohrenklinik aus  den  bisher  benutzten  Räumen  in  eis eigenes,  f(lr  diesen  Zweck  hergerichtetes Gebäude   verlegt,     1898   wurde  r 
lUL.k'  :i!l !V«f. l.andesnnh i  Kahl  der  Arbeiten 7,  f.  O.  Derselbe 

.  der  Ohr,.-! Die 

nml  Ti.Mk'.l.  !in  d-r  Vniv. schrieb:  „De  itter»  gui 
i  efficUut»  —  „Ucber  Bra- I  ii!. 

in  imu  .  e«h 
I,  {gemeinschaftlich  m Wien  181%  . bei  der  von  A.  Dkische  in  Wien  hcrius- ^^.l,,, ii^n  HjUi.hihi'k  der  g,:;-i>niti:iL  jin-d. 

ri  il.iü.iUi.-: 

Steinau-Steinrüek,  Johannes von,  In  Berlin,  daselbst  5,  April  1849 geb.,  war  als  Student  Estraueus  auf  der 

lüill  lH-rufen.  i.i  weL-lier  Sti.llimu-  i>r  bis iu  seinem  7.  Jan.  1900  erfolgten  Ableben tbätig  war.  3.  pablkterto:  ,Btikrägt  iur Entwicklung  dir   llcÜanitalt  da  Central- 

is Breslau  nj)d  Berlin  1869  bis  74,  erlangte dun  Staat*]irels  der  Berliner  med.  Fakultät 1872,  promovierte  In  Berlin  1B7S.  war 1874  bis  78  und  1876  bis  78  Assistent  an 
den  physiol.  Instituten  in  Halle  und  Er- langen, habilitierte  sich  1878  in  Heide]- liej-K  Iiis  l'rivuldnzrlll  ili'r  i'liv.  ::  ! wurde  daselbst  1888  mm  a.  o.  Prof.  er- nannt; seit  1888  ist  B.  Nervenarzt  in  Köln. Schriften:  .Dil  hämatogen!  Bildung  da hr.U-x-r-U'nfei"  (Dissertation)  —  .  Üetrr BmiMmKa  und  deren  Batruhmg  (Or  die 
Fettraorptim"  (llaicataT's  und  du  Bo«- Bzymoxd'b  Archiv  1875)    -  „Uebtr  dm 
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Einfnss  der  Temperatur  auf  den  A'ertm- nnd  Miakelitrom-  (HxtCHERT's  nnd  DD Bois-Beüiokd's  Archiv,  18761  —  „Em Curare'  (Leipzig  18771  —  „Grwtdria  der 
CW.f.Pliys-,  Beitrüge  fi-v  ■.!:,*  I:,  illi-^b,,, ilcr  :rieil.   l'rofiii-U'init  vr,i,  .1.  (i.iu liini  :'nr  i;,!:,  Tlii-nifi.  1  ..■•ik..:i  reib  villi 

ii    will    ft      ■,;„„.,,■„■•■    iTl'I-L'OEÄS  A. I-.  1B91)  -  „(Itter  AyjieriecAen  Schlaf" (Nein-.  Crrlbl.    1891)  —  „Feier  die  EM- 

F*rtpfianzung,ge.ch* itg  im  Süugcthiermuti it  BuRNSTSIN-Halle,  1 -  „Viter  die  etcktra 

Flnngcn,  In  Wien,  geb.  6.  Juni  1860  zu I'i.tivii;^.  iii-'i.iuTio  nii'l  |i:'.:ii^v[i':,'i-  iii  '\'a-h 1878,  war  dann  Aspirant  im  k.  lt.  allgem. KnnkenllUUie,  seil  1879  Sekundararzt, seit  1881  Assistent  bis  87  an  der  Klinik von  MtTüim.  1S7U  bis  78  bei  SraicSEn, 1874  bis  78  bei  BiKTH,  1887  bis  92  bei E,  Lüdwio  im  Laboratorium,  1897  bis  99 im  Laboratorium  von  ÜBESSTEIüüa  thiitlg, habilitierte  sich  1884  fär^ervonpathologfe. 
.  k.  Kiiis 
.M,,i.  Jahrl 

1  k.  k.  I 

1878)  - 
i.-(Jah- 

i  MrtneSen"  (CM. H:y. 

ifeld  nieder,  gründete  duelblt heila.istalt.  war  1884  Lazarett- la  Stabsarzt  186«  und  1870/71 

„lieber 

„Uder  ilie  pathologische  ftul:  i^m,..:  ■ Störung  der  AiBxiatitimliiihw,-  illabilil. Vortx.  Fortschr.  ä.  Med.  1884]  -  „tMir die  Alonie  des  Magens"  (Kl.  Zeit-  u.  Streitfr. 1887, 1)- „BciirägctnrBcttimmungdcrSalt- 

p,d.:|-|'-i..i, 
pyluric.  beim  Menschen"  (gerueinsam  n Uluijsn.  Ib.)  —  „Fei»  Blutdruck  da 
ilentcatn"  (En-iöBCio's  Renlene-yklopädie, XXVI),  sowie  zahlreiche  Referate  flii  " 

mit  Amglnil 
Casnistik  der  sympathischen  Ophthalmie" [A.  f.  A,,  IX)  -  „Feier  angeborene  Slaphu- low.  ,ler  Rm,hml'  ..CIL  f.  A.)  —  „Feier nukleare  Lähmung  da  Abduceus  und  Poly- urie" —  „Zur  CasuistA  der  Verletzungen des  Auges  and  seiner  Adttexa  durch  die X„,,,/-:,,!,Mi>u!«„,r  ,7).        UV   -  „Feier 
ihrem  Vtrhültniss  zur  Mgoasthcnia  paeudo- 
paralytica"  (A.  f.  A.l 

Steinthal,  Martin,  zu  Berlin,  geb. 22.  Okt.  1798  zu  Stendal,  studierte  in Rerliii  IHIH  bis  21,  wurde  1821  Dr.  mit 
eine  wissenschaftl.  lieiso  durch  England, Schottland  und  einen  Teil  von  Deutsch- land, war  seit  1828  Arzt  in  Berlin,  mit dem  Charakter  als  Geb.  San.-Rat,  und war  Assistent  von  E.  Hob».  Er  schrieb; „Feier  Toies  dorsalif  -  „Med.  Analeklen. Eine  Aus^eahl  .  .  .  ausge^tiehntu-'  Krank- 
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Dr.  med.,  1858  v Gebnrtah.,  war  bi 

Hi- Ii.  StuKljwJ:!  ntfVi  de-   (Wien  IST 
schledeosten  Zeilsohr.  von  1864  bis  In 80er  Jahre,  in  den  SIRungsber.  d.  Wim Akad.  der  Wiss.,  hauptsächl.  zur  Theo der  Schall  bildung,  sowie  Beitrage L  Wlss.,  1 DnASCBR's  Eibl.  c 

b,  d.  Eumples 
Lung 

Stewart,  Sir  Thw«s  Grainger, Kliniker  und  Patholog,  in  Bahlburg, nWLst  23.  Sept,  1837  geb.,  studierte  in 
Edinburg.  Berlin,  Traf;  und  'Wien,  pro- moviert« 1868  in  Edinburg,  ™  Patho- |  logist  (Prosektor)  an  der  R.  Innrmaiy  da- 

Steril,  Riebard,  in  Brealan.  dn- seihet  3.  Sept.  1865  geb.,  studierte  daselbst, sowie  in  Berlin  und  Tübingen  1B82  bis 88,  promovierte  1888,  arbeitete  dun  in ■im  filiüTriLiik.,!.  -iri.l  hv^'ü.  luifr.it  in  eil  zu Breslau,  war  1889  hie  91  Assistent  der m«ä.  Univ.-KIinik,  wir.  18.12  Plivstdiiieiit, 1897  Tit  dar-Prof.,1900  Prqf.e.  q,  Schriften : „Über  die  Wirk«»,,  ,l„-  lUjdr.^,,,,}.!,,!,,,,^. 

organim**."  (Z.  f. Wirkung  des  mtnschi.  Blutt  auf  pafho 
Mfirmsani"»™'  (Z.  £■  kl.  11,  1690} .  !'/«■>    IV,/  r'yt/l'i'ü-i:    i'ui  F]:h'y' 1893)  —  „(76rr  Deiinfatim  des  Di tanali-  (HabilitatlonsEchr,,  Leipzig  1 —  „Slinisck-baderto.  Biilr.  nr  Paih. Thtr.  d.  Abdaminaltyphus"  (Ib.  189S) J'Ler  rrjrrrii.i'.  ATiOIciiani)  inii™  ivi 

Stetter,  Georg,  zu  Königsberg, geb.  2.  Jnni  1848  in  Breslau,  studierte daselbst  nnd  in  Berlin,  wurde  1872  Dr., ™  1670  bis  71  in  den  Bcservo-Lszarettcii m  Nennkirchen  nnd  zu  Forbach  am  Feld- ingo  beteiligt,  machte  1872  bis  73  sein Staatsexamen  in  Breslau,  genoss  dann 1873  bis  74  weitere  Ausbildung  in  Wien, war  1874  bid  HO  Assisi  triMtrul  ilnr  k.  .■  Iii r. Klinik  c.iriti:r  ScjniKMOjiX).  ivjrdo  1B7SI 
it.iir.Til  für  '  ,]:;rL:rir>  :m  ,[,.,-  [.'„iv.  K.'  j:;._-s- berg  un<1  n-orde  I8SS  zum  Prof.  ernannt! wi,r  ISrV!  1,1b  87  ,,,1,1  1A15  i  i>  Di!  -n^v^- 

rPracüc  of  physic 
i.  Med.,  wnrdc  186: Fellow  des  B.  C.  P.  und  war  1889  bi dessen  Präsident.  S-,  der  S.  Febr.  1900 geBtorben  ist,  gtliiirt  zu  den  vielseitigsten englischen  Klinikern  der  Keuieit  Das 

von  ibiiL  ;:nr  l.,.'o,,;uiiTcrT;  !-'rF,,[c  i-.-'iltgtc Gebiet  Igt  die  Pathologie  der  Nieren.  Er 

StlCker, Georg.  In  Glessen,  geb. April  1860,  zu  Kiiln,  Sohn  des  ArztesM  nr S.,  studierte  in  Straseburg  und  Bonn, 
1;  k  ü- ;r  EChl*),  v 

war  dann  Assistenzarzt  an  der  med.  Klinik In  Glessen  (unter  Ejkosl),  188*  prakt. Amt  in  Weilburg,  dann  in  Köln.  Er Verliese  seine  grosse  Fnuis,  um  sich 1B96  als  Dozent  der  Inn.  Med.  an  der Univ.    Glessen   zu   habilitieren   und  als 
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Stoehr  -  Stoerk.  165« 
l<.,lde:,..<urri,üdnng"    (Dieb.   Pi'LCDbh'r  A. 1B7S)  —  „Forlgcietlte  Untersuchungen  über viridis..  Wnss-rstf.ftsiijieroiyd,  zur  Lehre die  Kohlensäure  der  Muskeln"  (Ib.  u. von  der  Repulsion  (Habilitationsschrift), (i  bor  Kol  rwasaerbe  handlang  des  Abdomin  «1- rimentetie  Hin.  Studie'  (Loiplig  1883)  — Rypliili»  iIm  rioliiirganges,  Transfusion  bei chron.  Lungenleiden  etc."  (München  1883} Urämie,  dos  prophylaktische  Breelllnlttel —  „Klin.  Beotb.  an  der  II.  med.  Elina zu  Milnehen"   (Ib.  18841    —  „Über  eine „Lehrt,,  der  Pattoralmcdicin  mit  bewndoer eigenthündiebe    Erscheinung  tititbeieegung) Berücksichtigung  der  Diätetik"  (3  Aafll., bei   Tobel  dorsalis"  (Cbl.  f.  X.  188fl>  — J'ber  elektr„dingnwtische  Irtniicerlhe-  (D. S.  starb  Anf.  Okl.  1890). A.  f.  kl.  iL,  XXXIX)  —  „Der  electrophgsiol. Stoehr,  Philipp, zu  Würzburii.geh. ilns'-lfi^l  1.1.  Juni  IWI9,  ̂ ruilii-j-le  juti'h  durl ab  Scliüler  KoklL]9eb's,  wurde  1873  pro- moviert, war  187<  Assistent  in  Greif awald. 1S76  Assistent  in  Breslau,  1876  Prosektor 

ljurj;  iiirüi-kl>..'nift'iL  wurde.     Von  seinen littcrar.  Arheilen  nennen  wir:  „Veber  den 
Sauna  Bttniot  der  Sclachier»  —  .Veber da*  Epithel  des  menschl-  Xogmi"  —  „lieber den  feineren  BOB  der  menscbl.  Magenschleim- haut" —  „Zur  ekyrudoedt  der  Tonsillen"  — „Heber  den  feineren  Bau  der  Conjunetim 
palpebrac'J  —  „i'rhry  dir  1. y:'i/-JiÄ ■  >: i/.r-.'j  de* Dartnts"  —  „Die Entwicklung  des  adenoiden 

.'ine  /WrufNnJ  i,h-  dir  F!:tr„dui,,u.i*!iti-- des  Ifruschen"  —     „Veber  die  Entioicke- (Ib.  XL,  1B87(   —   „Ktin.  lleobb.  über lung  der  Darmlymphknötchn"  und  kleinere Calomei  nie  Viureticum  und  Hijdragogum" Boirrüge.  teils  lüslulog.,  teils  entwickl  ungs- P' Bi'li iv.hr.!.  Inhalts;  ferner  der  Abeehnirr  ; iiist-il.-kiiii.  mir!  parlii.il.-lhi-rap.  Inhalte  In rE,d,:irk/lu,i,j;jr^hi,-hW   in  Fl«'»  Kom- M. m,  W.,  Verl.,  d.  Ges.  d.  Nalnrf.,  im pendium  der  Physiologie  (3.  Aufl.)  und „Lehrbuch  der    Hittolayie  "ud  mikroxkop. Anatomie  da  Mensclien-,  von  dem  1S9B  die 
gegebenen  „Hundt,  der  Therapie  innerer AVaiiJHeifen"  (6  Bde.,  Jeua  1894  98,  S.  Aull. Stoerk,  Kirl,heruhnvter  Lwyiigolog 7  Bde.,  1897,88).   Anch  gab  H,  hcrnusi zu  Wien,  geb.  17.  Sept.  1832  zu  Öfen  als 
„Both's  Min.  Terminologie-  (B.  Aufl.  Erl.  n. Lelpx.  1889,  4.  Aufl.  1833). in  Pest,  von  1851  an  in  Wien,  wo  er  1858 die   Doktorwürde   erlangte,    wirkte  im StOelir,    Ansnsl,    :q  Witrzbnrg, Allgt'm.  Krankenhaus.:  ah-  Si:kundjiiJ>r;r 
Dr.  pfiiL  1886.  Dr.  med.  1868,  war  1865 DU  71  t,  und  1.  Assistent  on  der  med. Lnryiipj!-k'i|.;.  ,:u  ■  ln'i-.ii.enri-i'hr'ii  Zive.k-'iL und  hielt  nicht  sehr  lan^o  Zeit  nsc.li  der 

orsXHu  Veri  If  fen  llichnng  TU  HCK 's  über  diesen 



Gegenstand  (Jnni  185B1  In  der  t,  ]i.  Ge- BeUschurt  der  Ärzte  (Sov.  18681  einen 
nls   d«  erste   doa  Verführen,  mit  Hilfe 
Kehlkopf  mihi  wen  den,  durfte.  Elim LehrthSöKktil.  begann  S.  sdii'n  uls  Sokun- danuit  1859  mit  Erteilung  von  Frlvat- 

urschlenen  teil  1859  ttHretoha  VertlffenV Hebungen  in  der  W,  m.  W.,  W.  in.  Fr., 
W.  m.  R,  W.  k.  W„  in  Vincmra'»  nnd Mm'l  Awni»!  von  187Ü  angefangen erfolgten    Veröffentlichungen    S.B  Uber 
von  B,  ug«ge3»D  wurden.  Tob  den Arbeiten  U.'l  Hefen  liier  erwähnt:  „Zur Ijtryngoscopie.  Über  Erkrnnk\i*:i  ■  /«■n Kehlkopfes  und  diu  operative  Heilverfahren bei  iauOm"  (Wien  1659)  -  „Laryngo- aeouisete  Mdlhlilunyen-  (Ib.  1SB3)  —  „Lo- ryn.;  ./'ih.','     t^.T-rT/d.i.ir'pi"     ( 1 neun Folg«  1878)  —  „ffSer  turT/njoictTiis"  (R Voliuiisn'ö  Samml.  klin.  Vortr.  1373,  BS] —  „lleürögc  :ur  Halmig  des  Porenehgm- und    Cyslcnkropfef    (Erlangen    1874)  — 

„«in  neuer  Athmungsopparaf  (Wien  1871) ,./)«■  fgrlhifii/ionfrin.  (in  Heilrag  zur  Pa- 
ttofaffe  lies  Kehlkopfes'  (Viücuuw's  A.  LX) —  ,..Urrl?j-i/rjri5fi*  liter  Afffamri  bronchiale 
um/  die  mo:Aan. /.nnjfniedaiiddioä" '  Stutt- gart 1875)  —  „Kiin.i  der  XfOtiBtcfflM  da Kehlkopfes,  ,lrr  Kalt  und  da  Sacken*"  (3 Bde.,  Ib.  1876.  1880)  —  „Luxation  des  Un- heil flieiUeehenlrnarpels'  (1378)  .-  „Echte Schleitihnulhgjcrlrop/iic  im  Ijiegnx"  .  1-ST^j —  „Sprechen  und  B&ttffBL  Zirei  populäre IWraji-  (Wien  1891)  -  ,t'icr  Inry"*- cxtlirjuditm  "-igen  Kreil'  (1887)  —  „Hei- lung einee  Largnccnrcinarai  durch  Rrilir- palion  eina  Thcilei  der  linken  Hälfte  da 
Kehlkopfes-  (1890)  —  „Über  die  Krcosol- :  iherapie  bei  Tnbareiüose  lies  Kehlkopfes  and 
„tMimmbundcarcinom"  (1899)  —  „l.yinpl.0- sarconut  de!  Pharynx  u.  Laryia'  (1833)  — Jlchieainfcdion  mn  Seile  iler  Kose"  (18931 —  „Über  CocainanäHhesie"  (1B96)  -  „DU <i/,b ii. lyfit  dir  jViiae.  dra  Huchem  und ,J™  Kehlkopfe  (3  Bde.,  Wien  1895  bis  97) —  ,.Trn,-hc»t  if-Ldjryj|.n7nrrimjlil..,,L  '  Fä^- kel's  Archiv,  V)  n.s.  w.  Von  den  Arbeiten, die  die  Untersuchung  der  Speise rlilire  be- treffen, seien  genannt:  „Die  Untersuchung da  Ösophagus  mit  dem  Kchlkopßpicg.t  ■ (W.  m.  W,  1881)  —  ,»  r-tersochnng  dir Slmwe:iliee"  (Wien  HWij.  S.  stirb  13.  Sept. 
IB98. 

Stoffella,  Eml,,Kirterd'altnfiupe. 1  IB.  Aug.  1S36  »  Wien  geb.,  dort  auch ausgebildcr,  OlNimt  langjähriger  klin. 

sich  1962,  Se'lt  1879  alt  Abteil  ungavor- Bland  an  der  Wiener  alldem.  l'»LiklinLli thlitig,  erhielt  er  eine  TiHilnrprMFessur 
lfl7S.'.]as  Evlraurd.  für  spei.  Tathol.  und Therü]j.  1882.  Er  gab  v.  OppoLita'a  „Vor- lavngtu  über  tpec.  Fathol.  und  Ther.,  ent- haltend die  Krankheiten  Ja  Ilmtnt  und 
der   Uefasse,  der  Eapiraliomurgane  etc." 
gr,iHh.rei]ii'i)u  mn-  iIitii  nenrrifiai  hui.  licl.iele; 
HYdrothcrapie  des  Typb.ua  etc.  Auch  sei cr'wühur,  duaa  H.  der  erste  unter  den 
die  Gefahren  und'  Niitiluslgkcit  der  An- wendung den  Kocn'schen  Tubcrknlina  bei 
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Stokes. 

seit  in  rU:WN0'tivl.pr  !^i,.|lu..!;  ;,\1..,L.- ctair.  Cbl.  1891).  ä's  neurale  Arbelt  be- trifft die  Therapie  der  Tuberkulose. 

Werke:  „Trralac  on  Ht  diaonniii  and frtaJmml  of  duvuw  of  tkt  W  (Dublin 

'  phy»ic"  (Pliilitd.  1837;  umerik.  Ait-L".  eines zuerst  im  Dublin  Jonrn.  of  Und.  and |  Cham.  Seien coa  erschienenen  AufhMzes;  B. ,  Ausruht'  Ib.  lR:t.-:  JL^IJ''  :iMr.ri!i  Ai^^ulh.. mit  zahlreichen  Anmerkungen  und  13 neuen  Vorlesungen  Ton  Jons  Bau.,  Philad. :  1840;  dentsch  Leipzig  1835,  39)  -  „Bt- icarchei  m  the  ttate  of  fhe  heart  nnd  the •„!  r ju  t<:,;lrj.<  fair-   (l.,.mi.  1  H:;!3  l Phllad.  1833). 

für  offentl.  Med.  i 

der  Royal  Irish  Acad.,  1876  gab  Cr »■im-  ̂ ti-Miiün  im  .Mv.iili  n<>s]i.  iiuf,  Yf  i: eleh  von  der  Prasis  zurück  und  starb 7.  Januar  1878,  S.  war  au.L  lirütidi:: 
der  berühmten  „Pathologien!  Soe."  in Dublin  (Irt«!  und  d.TI'IL  Ii^I-i-i^hIü u li-Ii i-_ Schriften  Irrer.  —  S.  gekürt  zu  den  be- rühmtesten engl.  Ärzten  dieses  Jahrh.  nnd ist  gli-idi  hLTfurrau-'-niliils  Kliniker,  l.elirer 

auf  Klarheit  nnd  prakt.  Nutzen  bownndo- 

dem  er  beroita  seit  1871  Frei,  der  Chir. l.i'i  .li-jii: —  L -i-i-iL         -  ,r. Ii  ::  '.  kv  >l  (lucll Siirgeon  des  Hidimond  Surgicnl  Hosp., »er  1881  Präsident  der  Patliolog.  Boc., 188«  dea  Kot.  Coli,  of  Surr;,  und  erhielt 

PjH.  711,  71i        ..'<:,  :.<l::r  k1  :i .r.i i,Yi : i, / tion    of   thigh"    (Med.    CWr.  Transact,, lf.70)  —  ,.():,  ..(,-(■.■•  Ji.-ui  l'ir urethral  ttritt*rt"  —  „Ott  the  trealmmt  of laryngtut  diseases  hg  the  methoj  of  Inhala- tion' —  „Ort  a  hundred  IU»  of  stricture of  the  Urethra,"  (Dublin  Jmirn.  1871)  — „On  on  Edetmon  appnraitu  for  trtatnttnt 



Stokvls  —  Staitz. 

„Olafe  en  niemce  mnfWoinw"  [Sed.  T. V.  Gen.  II,  1889)  —  „Over  luvt  iJizame ütuii/stfo.  in  <ii  vnu  (ÄowoniJnu  u*d tlof.alnFajJ.yrinc)  (Ib.  1889  II)  -  .F.  C Vo-den,  Lttmcltm  n  J/onw  t  üeft- *e»ij"  (1S90,  Letanabericbt  tu  F.  C. rioHDBU  Id  Jewboek  du  K.  Akad.  ». Wrtenaotappri.,  1891)  -  ./Vr  «ryir. 
cAnrfr  8h» -üHiioioyw  «<af  iit  H'.iiiT- ■  •  ■  da  Bm&tn  in  -f™  <■  ■- (Berllr.  1890;  -  .Dt  .nrfoed  im  (top«*, 
.  i.  Hosj>a.  1S94)  -  rolunuafio. 
et  thygüui  Iropiealt"  (Institut  Colonial  In- tematiouid.  Paria  1896)  —  „f-t[ons  de  l&ar- 
iwalhlrapit,  TVarfurfi'o»  de  dt  Buatr  et  de Udo-  Parte  I  1899.  II  189fii  -  .{V itm  jfjmtnliiioi  jlnfnjo».»««  ron  Giflr» und  f/nimu-M»*  :V*cao«a  Jobolb«.d  IfW; —  r/>i  cAifiut  dawa  ta  ropporlt  airt  la 
(r-ccirrenn.  inv  sc  r..o„T.-s  .  m.-ru  aller J. 
rnndlfal  de  Home.  1894)  ̂   189«  begrim  Jete 

„De  eenheid  der  pfiyiiniogic  r«  jat/koiogie'').  hinc;  in  bringen  suchte,  und:  „Rccfierchn 1877  übernahm  er  die  Pr.iiro.iir  ik  iiMg.  tur  loperalion  c&iirinme*  (1836).  In  dem- Patliol,    Pharmakodynamik     und     med.  |  selben  Jaurr  wurde  er  von  seiner.  Kollr- Kllnlk  au  der  Univ.  Amsterdam.   S.  ist  gen  zum  Präsidenten  der  zum  WirkumB- 
Publlknti™»n,  von  denen  »In  grosser  Teil  m.-.l.  -Jmy  ir.--.-v  iil.li .  wntiln  [«48  MiisW schon  in  der  älteren  IJuelle  angeführt  Ist.  des  Cönsell  genrral  du  Bas-Rhin,  OB 
„AWionafifdf  t»  .VnJmr.-r,-, */,„,■■'    ..fbr-  IHb'4  il.-r  Acnd.  de  ied.  tu  Paris.  Id« lern  1887)  —  „  roanfrod.i™  cnw  Uomae-  Dekan  d»r  Krrossburfic-r  med.  Fakuli.t- apart ic*  (IK  1888)  —  „Oitr  de  inrlrinj  Knchder  Annexion  desElsasses  nnDeuui  h- 

eztremity"  (Brit,  Med.  Jonrn.,  1878)  — „On  tont  drainagc  in  Up  di<nue"  [Tmns- act.  ol  the  Acid.  of  Med.  In  Ireland,  1886) 
fom"v"  (Brit.  Med.  Jonrn.,  1886).  ̂Lm  Ju- biläumsjahre der  Brit.  Med.  Assoclat,, 1882,  hielter  in  Woreesterdlo  „Addrea  in Sargerg'  (Brit.  Med.  Juurn.,  1889)  u.  s.  w. 

StokviS,  Barend  Joseph  £.,  1834 

nnd^ScasoiDcB  iuiu  Kolk.    1866  pro- 
lever  in  verband  inet  de  tuikemitpcFtcidiny 
by  diotnU*  mellitus"),  ging  er  nach  Wien. Prag  nnd  Paris,  kehrte  dann  in  selnon Gebortsort  zurück,  liess  sich  daselbst 
jni.'lI.t,  iirli.-'i '['!-.  im  |jfiy--i"l.  L:kl>r,iEblnrimii unter  Ilsrsäiirs.  Künsr.,  Place  und  war praktisch  wirksam  bis  1B74,  wo  er  Prof. dar    allgcm.    Patbai.    und    med.  Klinik 



1665  Storar  —  gtnnmuui.  1888 
Und  optierte  et  für  Frankreich  tüld  wnrde 1879.  bei  der  Verlegung  der  Strassburger med.  Fakultät  nach  Nancy,  zum  Dekan und  Prof.  derselben  ernannt.  S.  starb  21. Mai  1636. 

StOrer,  David  Humphreys,amer. Ichtiyolog,  geb.  in  Portiana,  He.,  38. Marz  1804,  studierte  Med.  an  der  Harvard 
1825  erfolgten  Gradulerang  mm  Dr.  med. In  Botton  nieder.  1B49  bis  08  war  er Puys.  am  Mass.  General  Hosp.,  1839  bis 58  Prof.  der  Geburtshilfe   und  gerichtl. M.-.I.    ,l,r  H :ie-.  ;ir.L    MiVi.   1.     A i] ■.„.■  i' mancherlei  Abhandlungen  verliftentlichta et:  ,S>ji'0)aii  of  Ms  fithei  of  Harth  Ame- rica!- (New  Häven  1845)    -  „FMa  of 

„Hydnthtrixpit  der  Malaria"  (D.  m-  W. 1894,  Blatter  für  klin.  Hydrotherapie 1895,  Tl..  M.-H.  1897)  -  „AHaliuilöl  des Blutes  und  Acidilit  da  Harnes  bei  ther- 
mischen Eimcirkunaen"  |Cbl.  f.  d.  m.  W. 1893)    —  „Chemische   Ytründerunaen  m Blatt    und  Bant"    (W.  m.  P.  1898)  — „Diagnostik  und  Hydrotherapie  da-  Wajtn- kraniieitai'  (D.  Med.  Ztg.  1896)  -  „f/,»- fcU"/.'.  ih<'<:  il'j'rvjj'i.^-  a.  --liiir?>M"ii„..'vr (W.  K.  1896,  2)  —  „Verhalten  da  Stoff- <oeehselt  5ri    hudriatisdiev  Therapie'  (W. K.  1895,  und  Fortsohr.  der  Hydrolher. Wien  1897)  -  „IXabctrs  und  / VFvUfruj.it' (Blätter  für  klin.  Hydrother,  1898)  -- „VeJefnttfucSe  Oiütisren"  (W.  m.P.  1898) -  „Einiges  Ober  Typhus  abdominalis-  (Hl. für  kliu.  Ilydrother.   J899j  -  „Wirkung ,1er  Uydnthirapi,  a,tf  Kreislauf  und  Bluf 

Strahl,  II..,,  in  Ukraen,  geb.  in Berlin  28.  März  1867.  studierte  in  Marburg 
1H80  jiii.ui.  ..HTt,  Ü.'sh  sii-lj  als  Diwi-Dt  der Anatomie  1862  dort  nieder,  wurde  1887 Proscktor  am  unut.  Institut  zu  Marburg 

StraSSmann,  Ferdinand,  in  Ber- lin, geh.  24.  Fehl.  1838  iu  Rawitsch i'uh;:ii\  -iuiIIht:^  Ii.  liefiin.   ].njc;  ivtoiti! 1862,  praktiilert  seit  1863  und  Ist  seit 

:,:,/;„ ■ . StraSSmann,  Fritl,  in  Berlin,  da- selbst  27.  Aug.  1858  geh.,  stndierte  In 

gegebenen  „Anatomischen  Heften". 

vierte  1879  in  Berlin,  wurde  approbiert 
hygien.  Institul  in  Leipzig  188S  bis  84. A>*i*n.'n<    am    jjiL,ieiLll.-ira-il.   liL.-hlLiI  in 

PrivMdo^t  filr  S^ricn,l'''iied.'!  to  Bwlto tent  an  der  2.  int  Klinik  iu  Prag  (unter lrtl9,  i-t  iimit-ht;.  SlnJli.lii-filinf  iu  Berlin 

\V..:-:..  ili.  il  ,ii>l:.ll  l:i  Kn::.-nl,-ir:i'l-,ii. 
seit  1895  als  Assistent  an  Wimebsitz's Al.tciltüjg  der  ullgrir.].  l'nliklinik  in  Wiun thätig,  habilitierte  sfoh  1898  ftlr  innere 

■■'  ,V'!i- 

mmiMre  Glukosurie"  iW.  to.  P.  18941  - 
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Stroebo  —  Stromeyor. 
im 

gemacht.    Er  bcsass  ein  scharfes  Aiifte. 
Energie.  Gelegentlich  seiner  ersten  Be- obachtung der  Zellteilung  in  der  entzün- deten Froachiunge  brachte  er  10  Stunden 
Reihe  von  Entdeckungen  ^Bereicherungen 
ausser  den  schon  ̂ -eiLuiilH':n  niif  h  die  H::,:i.- Irjjoc  der  Cornea,  die  Mechanik  der  Drüsen- Sekretion  (Si-nu  ,  die  Zellteilung  am  leben- den Gewebe,  die  Leln-e  ülier  Jus  Ver- hältnis der  Zclltn  zur  (Imtidsitlisinoi,  diu 

Freiburg  und  ist  seit  lflBä  J?rc»kior  am sliidt.  Krank mi l^iite  I  in  Hannover.  Seine Arbeiten  betreifen  die  pathol.  Anatomie 

nslblen  " ,  die Ursprünge  d.  Nervi  accelernnteslW. die  Wirkung  der  Diuretika,  die  anastho- -HT^ii'l"  i:v._--  'li'>  Jvili:a:iv    K.-.U.T. e:ii betreffenden.  Seine  Säue  In  der  Ent- zündung!- bezw.  Gewebelehre:  „Die  Ge- 

srl:ii'iLcn>j  ilfliifte  Jt-r  spei,  jj.tl  lud.  Anal, in  Zieulsk's  Boitr.,  Cbl.  f.  pathol.  Amt, dair.  „Wo-hmg  da  Tuhrkulin*  TS." 
Stroemborg.G  neta  v  j  u  11  u  s,geb. 4.  Okt.  1830,  wurde  1843  Mag.  phU.. ISei  t-ic.  n,(-d.  und  IStii  IJc  n.rd.  i-.  ,;l,i.-. in  Helsiiigfors.    Er  war  daselbst  1861  bis 

s:t:iv-i!i,. l'r«;, >;:„:■  ■.!■']■  :i.>rniiilr!> Anat.  und  machte  1865  bis  66  eine  wissen- icliaftl.  Heise  mich  Deutschland.  Zum  Arzt 
an  dem  Beslrks-Krankenhanse  In  Wlliorg 1886  ernannt,  hat  er  sich  hauptsächlich mit  Chir.  nud  Autcuhcilk.  bes.'hiiftij;!  und erhielt  1885  den  Prof-TiteJ.   Er  hat  die 

Stromeyer,  u0o 

„i:d  I  ii:.!,,: nd  npprob. ar  1830 bis  91  Assistent  am  pathol.  Institut  in Freibnrg  i.  Br.,  189:  bis  sä  Frosektor  am städt.  Krankenhause  am  Urban  in  Berlin, 1892  bis  flö  wieder  Assistent  und  seit 1893  auch  Privatdoient  f.  pathol.  Anat  in 

Frankreich  1 
f.i..|1!t.l  Iii  ticke 

Prof.  f.  Chir.  nach  Manchen,  IB42  nahm er  einen  Hut  nach  Freiburg  an,  1848  ging 
er  als  Xachfolgcr  B.  LjKfiBsnecü's  nach Kiel  nnd  erwarb  sich  als  (Jenemlstabsarit der  Schlesw. -Holstein.  Armee  in  den  Feld- 

Ihif.-Vi  
ii.  

iiiv.i-         

.Ii,-  
i  " ■  1 1 . : r i -i 





Struthers  _  Stumpf. 
Stadium  und  promovierte  1875  uul  Grund der  Diss:  „Beiträgt  wr  Kenntnis*  der 
1876  bis  88  er 

Ausbildung  war  anch  CoENBSu.  18B3 wurde  er  zum  Prof  e.  o,  und  als  Niehl. Etib'b  zum  Direktor  der  mwl.  Poliklinik 

laryhind  iimi  t>f  II«.  Grendtmd  HyW  u'/k««" (1881)  und  verschieden-!  A  ji!i^i-..d  I  liiü.-h.  i. ans  der  mer.srhl.  isml  raL'l-i.-)i  Anat.  im 
Juiim.  nf  A:i:,l.         i'l^.i-1.  (1^11  l,is<=S;. 

1891  hcr&UEtfCKcbencri  und ,:i  ihm  -edi-iem-ti  il.-ut.ilu.i:  .'/..■ir.dir-fi r  Nerfüi.ei^mirl-'1.  IWj  .■.s-Wtu  rlaa '.drDIMil  .fcr  sjmielle,,  l>«il,ii„gk  und Aovt;u'f  ;(fj  iii.NtrsJi  JinüiUrrlcu"  Udo.;, 
,-  S,.n, 

I  LndTlff,  geb. 
daselbst,  später  auch  im  Aualinde.  Er absolvierte  du  StsaUeismen  1865  und 
promovierte  1863.  Nachdem  er  in  ver- schied euer.  cli:r.  Stt-1  Ii". ei lt- -Ii  r.iti^'-rr  huttc, hI.i -ij i: t i-i-  Iiis  dir.  T.;l/  [ r -'~'\ i i r> 1 1 1."  w.iV.Jen.l dos  Feldzuges  180M,  war  er  seit  187S  als I  »lu-n  lii  rrLTLT  im:  K  i  > r] i [ ■  i M [i r [ii  Uli  in  Ki.:>cil- hagon  thätig.  Ausser  seiner  IKss.  Aber Osteomyelitis  diffusa  sehrleb  i.-r  n:inti-ri1- lich  Im  Bereiche  der  Cj.erEU.  Chirurgie ■»  inlil i'rr-  AliiiAiidluuceri  u:i:!  Au (,.!■:/.-:  üb.;:1 Colotomie  (1892h  GMtroro..iii>  (187B),Oe*o- phngotomla  interna  (1892),  Cholodocho- tomle  (1893),  Mesenterial  tuinor  (1894), Kur,uneri].-eh™Cerscliaft  (IBtHil.  S. starb  Im  lebt.  1899. 

Stukowenkow.MuOiaeiiwano- witsch,  geb.  1812,  studierte  au  der  med.- chir.  Akademie  zu  St.  Potershnrg  1861 bis  66,  wurde  1871  Dr.  und  Assistent  an der  Klinik,  machte  den  rusä.-türk.  Krieg 1877  mit,  wurde  1873  Lehrer  für  Syphilis und  Hautkrankheiten  an  den  weibl.  med. Kursen  und  1883  mm  Dozenten  für  Haut- krankheiten und  Syplülis  an  die  Univ. nach  Kiew  berufen.  S.  starb  als  Wlrltl. Staatsrat  und  Univ.-Prof.  der  Dermnto- 
SyphUidologit .mahl  v !.  A  Mi..]u]lii]ii:,-ii ■erüff entlieht 

tranien1-  (München  1885). 
Struthers,  John,  geh.  zu  Brnce- 
gen  R.  < Pr,i 1847  Dozent  der Prof.  der  Anat.  nach  Aherdeen  berufen, war  er  Mitglied  des  General  Med.  Council, siedelte  jrdech  l-.«i  :i:i..-h  !vliül:ur:r  über und  starb  hier  24.  Febr.  1889.  Er  schrieb: 

„.If.l'f'JNN'^l.'  :K.d  ph'l-'vl   '.U'/'r-lt  Im;.  V'  .  T.l LT,  1863)  —  „Osledogiail  memoir" .  Loci 

hysicatu  1880  und  als  Ober- Miütärarat  geprüft  1891,  praktiziert  seit 
hattnderSdtrifttfirHrr  ,,t,dBur),dri,el.-rr  j,p." (WlONIB's  Arch.  1875)  —  .Der  Leber- abeccsi"  (1899)  --  „Do»  Erysipel  nebti CMuirt.  Seite."  (1892)  -  „Die  Med.  in  der rtm.Eeehtf pflege-  (1832,  -  „to  Medicinal- leesen  im  räm.  Beere"  (1891)  —  „Die  Ge- nekichte,  den  EhdeLe.i.'.  dtr  (ictmrtthülfe  et.:, 
der  alten  Römer"  (1896)  —  „Die  Hand- habung der  Mcdiein.,I-Poiizei  in  Meinen Stadien"  (1879)  u.  v,  a. 
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1681  Sury  —  Svme.  1682 
Seilen  anerkannte  Güthe- Ausstellung  zum 150.  Geburtstage  (iöthes. 

Sury,  ErnStvon,inBasel,geb.]8öO anSnletliBni,  studierte  1868  Iiis  74  i.i Basel,  Heidelberg,  Bern,  wurde  Dach ^i]rii.\k];..k^;*.][|  St:nl.-r'x:i:ill-ll  !.  A-^NTir in  der  St.  Gallenschen  Irrenanstalt  Pir- 

Tj-phus  erkrankte,  wurde  1831  zum  House Surgeoil  In  der  Boye]  Infirmarv  erwählt, 
lhiüLi  MviiLli-r.  ISJj'              di'=  ]i. wiüin.'nd  ,.]■  gl<!i.;li/r..it.iL-  ,11]  l.[ST.is'--  S-r-ll.- private    anal.    Vorlesungen    hielt.  1823 führte  er  die  erste  Hüffgolenks-E.vurlikula- 
Äelfeio  Koropsgnlegeaclisft  mit  Lama, 

ftir  gerlulitl.  Med.,  wurde  1884  zweiter Physik™,  1890  B-  o.  Prof.  und  starb Schule,  in^wolchor  er  von^SBo  an  über Anat.  und  Chlr.  las;  er  gab  jedoch  die 
Er  beteiligte  sich  eifrig  arfdon  Arbeiten 
diiil  iint  -.kd'  dincli  t.'ln  rsnUuIiKiäes  Täudies Ton  BebTILLON  :    „1'ih  :inll,rl.|".,Li.:lr.  SiL'- 
äles*r  Nenernng  erworben. 

SUttOtl,  HQnryGnwon,zoLondon, geb.   1836  zn  Mlddlesbrough,  Yorkshlre, 
188B  Mernber,  1BTO  FeUow  des  Eov.  ColL of  Phys.,  war  Plryslc.  am  City  of  Land. [|i.s[>.f.Hriistkr:Liiii]ili..  Phvsin  n.  Do/.enl der  pnthol.  Anat.  (früher  der  Ued.|  Bin 
Hosp.  und  starb  9.  Juni  1891.  Er  wir ein  jiisu-luilmer  Ijishrer  um]  puli]i<ii:rt<:  eine A  [l    i 1 1     v.:]    .!..[]  rii       .  j  l:.  :  L- Linn  lth;  n  u!.:r 

1829  hatte  er  bereits  «60  Zuhörer,  errlehMte ein  shlr.  Privat-Hosp.,  das  vom  B.  C.  S. Engl.  auerknunt  wurde,  du  er  erst  1834, nnrJuiM!]   I.jkti^   [■iiliiilmrp  vc-rlLib^'n,  nn dessen  Stelle  zum  Chirnrgen  hei  der  Hoya] Inflrmarj  erwählt  werden  konnte,  wahrend er  bereits  1833  zum  Prof.  der  klln.  ühir. 
zurücktrat,  ernannt  worden  war.  1831 |.:-i:h:<.[i..T:    ■!'■■]]■■      v:vl.n      -.■ll^HLn.l  ii;'.|] Schriften:  „JVen/iif  on  ecciiion  of  disensed joinis"  nnd:  „The  principla  of  mirgery" (3.  «1.  1842:  Supplem.  lSäl  :  il..-'ii-.:i  in  .Irr Chtr,   Handbibliothek,  XIV,  1832);  der 
in  di':IiMil!.r:i  .F;il,r.-  j>nli!i.:i  Iii  .• :  ./"',-*,■ >.,-li<vm\vi\l»  r«rv:i>::nt*run.,m"  u  m  ■!■  T  i-i  •! ]Hl]db-.ir;h'  liiTiLll.il/ir.  liii:  Ai.rin  und  Vtjll 

Ein  Verzeichids  dieser  Arbeiten  enthält das  altere  Lexikon. 
Syme,     James,     sehr  berühmter 

Aufsatz:  „Fibn-cartilaginoiu  rumor  of  Iht liHwrrti*.  wvri/l  lnj'!h-r  /.'II.  II.'  .jr.i'  n.i.' pari  of  ihr  tcapula  amt  ctaride:  recovery" .ISIiü.i  l...;r:ii"  lü  i]:l1ii:i   'i nr  seiir  ■.eltori F.,:],otli«,-h(.r  CLIrur;-.  Vi,},™:  brüll]  i, -hl >n.  IJiiiiil.iiiir  7.  ]7üL<.  -.vurd.:  181V Schüler  von  Dr.  B<Boiji,  entdeckte  1818 bis  13  ein  neues  Lösungsmittel  für Knuticluik,  fie-wimucn  diuvh  Drali.luliu.i 

»Mgeführie  Operationen;  1838  erschien 
(deutsch  in  den  Analekten  für  Chir.  von Blasius  und  Moses,  Berlin  1839).  1840 fand  eine  Vorahnung  mit  Lisroü  statt, in  dor  die  treten  Schritt«  von  letzterem 

^■iin:  1'riiXi;  [..villi. ii  1i:,;l.:.  ̂  r : '. Lfm t i ■ Si-.'-irM-;,;.!.  ̂   unir-  ?:'■-.  1; r i .r  in  drin- ■!  1  .  ri . war  1820  Medical  Superintendent  des Fever  Hosp.,   wo  er  selbst  schwer  am 

ausgingen.    1842  führte  er  zwei  nach  Ihm 
Male  aus,  nümlicb'die  Amputation  in  den M.ilWni  (ü.  Sept,  18421  (Lond.  and  Edlnb. Monthly  Jonrn.  of  Med.  Sc,  1843)  und 
::ir.-.  r  üi]L'.-'..:i::ir.r:i  ^ l i i *.■.-: i  .'i^:i-.;i:  .[f.. 1844).    1843  wnrdo  er  von  dorn  Koy.  Coli, of  Surg.  of  Engl.,  naoli  dem  neuen  Charter, 
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Mit-:;. ■,].-,■  li.j Ü^-M,,:,:-!,,-:..    1917  riil.rt,. wc^ftii  Asil!ar-AinfunJ6mu  i::n<:  E\:ir[ikK- k!  ififl  Irr.  rVhl^iTi^nrlk  uyA  .ir]|.  1  .L^Liriir der  Subclavia  mit  Frfolg  und  die  erste. i;\Slirj:.Lri  .iL    iL. -|-  I.JlL.i.L]I.L    in     1 1 H  TL  - 
den  Mi-ten  .liiliren  im  Loml.  und  JCdinb- M.izili.lv  rl.i  iin.  um]   iUL  Mwilhly  .Ii.iüh. i£  Med.  So  publiziert 

l'iiralvse  gehabt,  reaij;nk'r1e  er  mif  wim-ii Lohratnhl  und  darauf  auch  auf  eeine Stolle  an  der  Royal  Infirm,  und  starb  B6. Juni  1870. 

cum  Jjbtok,  1832  nieder  auf,  »n  er  II 
.  i Ii  l.L.tii.'iL  .Vu'jj  ni'..|iv.i.i':i|-.  .Ukinkiilt  ii]  Huiii'.'Llji::.;. Feil,  dorthin.  \Vii!i!i'j!--  uiv.l  Pari-  jirornuviertc  er  hier st  seine  Em-  Iii. ii.  lü/lü  :„i;  Ii:-.:  ,J,i  ..'„.'  f 

Briefe.    Unter  den  zahlreichen,  im  Ed. 

.1,  n:  Orilin.rv  ili-  K.-.uiijiii 
d  Medical  Council  für  die geb.  in  HiKa  2'.  J' 
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Itur|.nt  1Ö50  bis  bü.  haiiHÄiL'hlieti  als Schüler  Aoslmaxn's,  promovlsrt«  IBS6, sssisl  ierte  an  der  chir.  TJniv.-KIfnik,  labl- liricrto  sich  und  vrordc  schon  ISfiS 
iils  :i.  ii.  Vi"!  f.  d'-v  fliiruriju.  und  h,'ii:isul- ti.ui  i.n:  k  rk  tsl.o.-n.  voll  Svmäurs  "uunifon. Ih^'l  Mr.k'llo  Ol"  Jir^h  liluv,  zuiLidLSI  +.5 fl.  Ii.  Prof,  der  apeunivejL  und  K ti tgür] L [rr, 

„Der  Gwucwinnd  mil  6djsnd<r<r  ito**- iicA.*ir;uiii7  Ire  ̂ i^id'rj-^/,  ii-nj-^tf'-  iLtitif.L-; und  Petarebnrg  1857)  nnd  gab  herans: 
(2.  Ann.  Eeval  1868).  Dum  kommt  eine jrr^KM'  vi.n  .T'i-.i  mal- Artikeln  (etwa 

Thstlgkell,  stnrb  Jedoch  scho 13.  April  1868.  3.  war  einer  de 

die  alten  zu  verbessern.   8eln  Fleins  In ii'.loriir.     LcihtL.iLi;L:;L      i:M     ]  L  c  rvo  Iii  0.  :l]d. 
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der  Fram zahlreicher  golal kllhner  und  glui 1883  feierte  et  ( 

olgten  Tod.  —  T.  ist  als  de]'  Ik-mmkr ler  wissonschaftL  gerichtl.  Med.  In  Eng- 
»lehnonsten  Luhrer  dieses  Fichos.  Seine 

TaUSZk,  Franz,  In  Bnc selbst  7.  Aug.  186Ä  geb.  onii  a Er,  1888,  war  bis  1889  1.  Assis' med.  Klinik,  seit  1SB7  Dozent  i 
18S8  Member  des  K.  C.  &,  1870  Dr. der  Londoner  Univ.,  1872  Member  i 187B  FelW  des  Roy.  Coli,  ol  Phys..  < 
im  Guy's  Hosp.  Demonstrator  der  Ht krankhh.  und  Med.  Registr.,  Phyilc 

„Ein/tiiM  der  Lung, Ml&miimiit  der  . therapte  der  Berzkra. 

][.„.!>.  Tti.p.,  Transim.  <>f  Ibr  J'nllml.  S.c. 

Soc.  of  Apotliec.  In  Lonüuu,  1830  Member des  H.  G  S.,  1W8  des  H.  C.  P.  daselbst, 1845  Fellow  der  Koyal  Soc.,  1852  Dr.  in S(.  Andrews  und  IHM  Fellnw  des  R.  C. P.  KauMem  sr  bmvils  ziui>  A  ilj  .n.lcl- Prof.  der  Chemie  an  der  Schul*  dos  Ouy's Husji.  emanul  wurden  war,  erhielt  er  ISfil hIi'II  i'lil-  Lclir,.1iilil  <lu'M-r  l)i.^ij>li]i  liii  gi'- [1-innri.T  Ai^IaIc.  :.n  .vHmlii'i  er  in  iik:.<:r Kii.-M.^biLlt  ],\~  1S7H  rk:.cd::  w»r.  Zbl;U'J.-1i erteilte  er  »Ifi  freier  Pro(.  dirr  gerkhl.l. Med.  den  [Jubimdil  in  .in-ät-r  UWumlIi. bil  zu  seinem,  27.  ilai  1880,  zu  London  er- 

li  IS9.".  Hiiirli.  war   i'i'i  l»ili'U1omi.T Psychiater.  Ans  seinen  Schriften  ragen 
henort  „Dd  tögna-  (Mailand  18811  - „AliMati  ed  «lienisti  de."  (Tarin  1861)  - „GIlatmoFCOpio  nilta  altenazi<me  menlalt" (Iiiv.  Clin,  di  BoL,  1870)  —  „La  pellagra »rita  jjninWu  di  ftaom"  (Mailand  1881| —  „ErrcHtricitä  [Irl  car/ütert  in  rappurle alla  capaalä  o  leslare-  (Padua  1880)  — »Kfigionc  t  /Wli.7"  (1883). 

Teichmann,  Lnd«iS  t.-su*i- o  rsi  I,  Aualm»  in  Krakau,  geb.  16.  Sepl. 
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1897 
1823inLnMln,stü berg  und  Gotting der  DIbb.  „Zur  J Doktor  wurde. 

ein  Dörpel,  Iloldel- voselbst  er  im  mit  | 
von  den  ÖaRslioi"  j 

d  riiys 

-:lpe:i.|li 

Ii  1361  den  Hui 
d  war  seit  1SBS  daselbst  Prof.  ord.  der 
:.kij|][.  •  LiidL-i.iii.    _\  n.i ; .  i :  i  i  i  (-.  uls ■liher  iv  du:'::i  die  von  ji.jn  iii'- 
büudes  (1851)  ein  dauerndes  Verdienst i  die  dortige  med.  Fakultät  erworben i.  Sri!  1BT3  Mündied  Kr.iki.nei- iid.  d.:r  WisscEäth.  und  Zeit  laue 

r:ni.'liri.-r:   und  :.::l:Ii seinen  Arbeiten,  v-elidio  hl  deutscher  und 

„De  l —  „De  I* „Des  dangen  de  t'immobilili Horn  Malau"    —  „De  la  lumevr  blanche ■  .'.■'F,,'.|'.-..-n  ■-l/^-'     lll.li     L'illi;;"   llT"  klilL. Schriften.    Besondere  (st  er  noch  als  Verf. 

ila  Joseph,  als  Sohn 
dierto  daselbst  h  aufteilet)  Ii  eh  Hilter  seinem Vater  tmd  in  Parle  unter  Potaiv,  Chibcot, GBAMem,  promovierte  mit  der  These: 
...Sur  le  \lvih'*l.£  f.!,:*)  7,ii'l.;in".  (.raki  i/.ii'r:o !-i'lr  l^VSl  in  I.von.  ̂ .utde  dn.-i'lb.-r  Al.-:i'^.: 

t  Litibax;    „trmtt  c 

Temesvary,  itminii,  m  Budapest, 
bM..  zu  Wi.-n  2,-|.  Miiiv  IHM.  „indh-te  in Budapest,  promovierte  1887,  war  bis  1883 an  der  Klinik  von  Kezbukskt,  machte 

,;ff  Wae), ,■„',<■; -.iml  l.-Mf  di-v.  i!:ikii..n- Prels  lüt  „Physiologie  und  Pathologie  der Lactatisn."  T.  Ist  seit  1883  Frauenarzt nwartig  Ordinaler  am .Weiss 

;.W.ft"  .L/rxM-  Will)  midi  „Uiitr  dal flnmafin"  (Hcsr.E  und  I'feufeb's  Kei:si-!ii'.. 1853  nnd  57).  T.  ist  der  Entdecker  der ]iflenjli:iili>.namiliuiKry..t;i]k-v(iu  Iliitiuitiu. 

,  r:il.r.-n 

,  Mit- rl."ii"|- in i.l  M  il  n  i!..k-H.iif  .-.'i  ,!h'i.  I'ri.rv.rin'l- ehen  Jahresberichten,  Cbl.  f.  Gyn.,  MltgL en;.::i.  p.'l.  <><:■■.  Auil^t  iLi:t:  i_-eu:]MLri.ji Irbelten  veröffentlichte  er  noch:  „Utbtr F  der  FJeklrieilät  bei  Frauen- (ungarisch,  deutsch.  Wien 1890  unt 
„Vctxr  x i -i i - 1 lt-;-. r i ■  1  i  null  iIhlU.-ii'Ii  1Ä92)  —  „Udbtr 
einige  Anomalien  der  Milclm h-i„i A-.-. n..i" i »in _riiriH.- ii  i l il : L  il.  in:..  Ii  1M<4  —  ,.i<-i!no'- 
Iherapieder  Frauenkrankheiten«  (ungarisch 1895)  - in  dir  Qtburtthulfe  md  der  Pflege  da 
.\it<,,.,/.,.f  c„rih  !..  l'-yn  i.-  ■liil.;iii  i^.iii  lh:lil nnd  deutsch,  Leipzig  1900)  -  „Beiträge 
und  franzosisch  1896}  und  18  Heinere ArL-uLt ui:  L-v.l>iirrsl::.li--L:v;i.iki.li.^i.iie;i  In- haltes. Im  Erscheinen  begriffen  ist  ein grosseres  Handbuch  der  Laktation  in ungarischer  u,  deutscher  Sprache. 

Terrier.Lou v.I'n.f.U.i'lur, 
proiLiov.  daselbst  1  Hill,  n.,,1 
187S  Agrigä,  Hoepltalchlrnrg  1B7B.  .-' 1893  Menibre  de  l'acad.  und  Prof.  d.  chir. Elnlk  an  der  Fakultät  Schriften:  „Manuel de  pelite  ckie."  (ins.  mit  Jahun  1878)  -- „Uamtl  de  patholooie  chirurgkole«  (1877) 





i;oi Th  anhoff  er  —  Thicm. 
Vor,  sciucn  zahlreichen  (zur  Zeit  auf  un-  ' gefähr  90  Smmira  sich  belaufenden ) Puhl Ikat Ionen, nunent lieh  aus  denllebieten 
der  .-\  11  h * ■ .  Phvfiul.,  ArirbrnJinnl.  i],  |.rjihisH>iL. Arvli.L..|.  ̂ [v.  :"iiin-  :i  u  n  iüiut  Uiuw'ls auf  die  in  der  alteren  (juclle  genannten noch  BN:  „iiyologie  de  TUtmie  JmmtiiHl" (Inujm.  Mouatsscbr.  I.  Anal,  u  Hist.)  -- „Vontribution  d  V Anatomie  de»  raect  nhgret" 

\xitzy;,-.  Z.  iL  Ui-fric:n        I!  c.ti:,:.  t-l-Il  ii 
IL'l'J  -]:iHT  lIt..-;  k\vl-:!<"-.l:i:i:  ]'iiv-iü[.  <'..;! tralbl.  T.  hat  ausser  populären  Aufsitzen ]:i*'tir-.Ti'  .in!  ilr^ii I -.1 ..'  Wi-ik" u:i'i  _M.  ]l.i.l.-i  il[.]i:i:l  _ii  v.  ]i:jh:bi'][,  -..  11: ■gteidirnde  Phyriolugit  wid  Mistc-lv/i-;- :tgart  1885)  —  „Dax  Mikrotitp  und Ameenduna"  (Ib.  18S0,  letzteres  auch und  von  CHazoNZinsii«  rassisch 

settt;  2.  AnB.  ung.  1894)  -  JJic 

j'.-,,i„>'  ehr:  flii-mi,,'..  >-!\^!-'l:'.'i..i  ■./■sv  'i/tlii'ii nom-ctlet'  (Intern.  Sloiiatosdir.  f.  Aiiat.  u. Phyaiol.  15)81»)  —  „La  aiwuialitt  namiri- 

cw,  ;.<,/,: ../w,-.;,,,.,. .,>.,.■.■  u  [.h.rv.-ii.-.i 
Je#  fonc«  de  Ftcaree  ctrtbrale"  [Congr. iuleruat.  des  Sc  nuM,  Berlin  1890)  — ...l^.^.liii,.  ̂ ■•/■/i.y  :<.'..■  ■[  ri'.il  ' "  filo  irc : f«  anomof  trs  ntrucufn  ired  eomiderees  au  poinl 
pl.  1892|  —  „iLuComie  de  PO«™«  <n  fl-K 

Thanhoffer.  i Budapest,  geb.  23.  Kov (Ungarn),  wurde  i»  I et  chir. ,  funktioniert Bausbi  als  Operatioi als   Assistent  der  pl 

tkujaschm  YMttkn»  (CM.  f.  Fhys.  1887)  - „Beitrdge  rar  feineren  Struktur  des  cndralm X"/>;:,.v-l'.u:.-'  {!....  .Ii..  gl.'*s^!V  urigiLr. Ah-lt.  jnil  . L i..- 1 ; i  l^.kL-.-;.- ijti -kz-iliC 
..I  f.'.1  .\.:l-i'li'.'l<h:i<.n:t  W"  ■/ii,»vf;:r-f^^ii AfmttJ/n»rrn  um!  riitr  fit-  und  Ücgtuern- 
Htm  rfmtfocn  im  ijtfndt«  Jtärnsr"  (.■  ■ 1893)  —  „Apparate  zu  mit™ ZiwcfVoi*    (Cbl.  f.  Phys.  1887). 

7„teriucnungen"  (1.  T. 

i,-enen  cliir.-K.vuük. 1  1880  daneben  eines  Instituts land.  Gesellschaften,  war  Mitglied  der  zur  Maehhehandlung  Unfallverletzter, gewesenen  rolkroskop.  Gesellschaft  in  Ber-    beide  Anstalten  zusammen   100  Betten, 



1703 TlLLcrfulilu] 
1701 

(LisgEHBEQs'a  Aich.  XXXV il)  —  „Syphili- liache  ilaetdarmvermScrlmS,<  (Sitz.-Bor.  d. d.  Ges.  Mir  Chlr.  1391)  —  „Bemerk.  Uber die  Behandlung  und  Begutachtung  Unfall- verteilter"  (.1  Aull..  Berlin  1892)  -  „Über die  den  Arzt  durch  die  Unfatlguctcgetnmg cruiachi.  bermderen  FfitUafi  [Berlin  1891) —   ,,Bcitr.   mr   Entstehung   von  BOrken- 

i  1*9}  - Unfallerl Gnu«!  ririM.  Erfahrungen'-  (Sonder* nni  Liof.  64  der  Deutschen  Ciur.). 
Thierfelder,  Benjamin  Thoo in  Rostock,  als  Sota  itt  bekannten,  i nm  die  med.  Geschieh  rsjiri.  hochverdie: MoiBacner  Ante*  Johann  Gottlio! (1799  bis  1867)  In  Meissen  10.  Dez.  : 

geb..  studierte  »eil  IH-IG  in  Leipzig,  wurde drusclbsl  Dr.  pbil.  nni  1818  Dr.  med.,  war anfanes  in  Leipzig  Arzt  und  Kustos  der UniviTfitJlts-lülili-Bhfk.  hu  Herta  sich 1860.  wurde  1861  Assistent  der  med.  Klinik, 1866  Prof.  e,  ri.  der  .Med.  In  Rostock,  1866 Prof.  ord.,  1B6B  Med.-Itnt.  1860  Obcr-Med.- Eat  und  ord,  Mitglied  dar  Urosshorzoe;!. Med.  -  Kommission.  T,  ist  gegen  inirtig Geb.  MoA-Rat,  Direktor  der  med.  Klinik und  Senior  der  Uoatocknr  med.  Fakllltiil. r.  Dr.-Jnbilaum. 
angeführt. 

sind  0 

Moiasen  28.  Dt*  WS,» wurde  noch  als  BaccmL tent  an  der  med.  Poliklinik.  1870  Dr. med.  und  Assistent  an  dam  pithol.  In- stitut (E.  Wiosra),  1876  erfolgte  acta- Ernennung  zum  n.  o.  Prof.  der  Med.  10 Leipzig.  Seit  1876  Ist  er  ord.  Prof.  der iiMaimi'iin-n  Pntliol.  und  der  palhoL  Amt. an  der  ünlv.  zu  Rostock.  Er  Ist  Hernos- geber  eines  „Alias  der  palhol.  Histologie; 

Thiersch,  K»ri,  ™  Leiptig,  geb. 20.  April  1822  EU  München,  atudierle  Im. sollist,  in  Berlin,  Wien  und  Paris,  wurde in  München  mit  der  Inang.- Abhandl.: „Zur  Lehre  von  der  Arrneiwirlmg"  Dr. 
2.   Srf;W,g-II,,latein'srhen   Krii-pr  mit. 
Ausbildung  grossen  F.inMn-  im-iil.le.  Kr war  dann  1848  bis  61  Proaktar  für  patlioL Anatomie  zn  München,  wurde  18-il  zum 
und  siedelte  1887  in  gleicher  Eigenarfi.lt 
nach  Leipzig  tii.LT.  IJi-il  ilh.^iir^rfi-fr:ir].'.'''-. Krieg  TiiurfiH'  er  nla  konsnlt.  Generalarzt 
Ans  Anlas«  «eines  70.  OatnutiMgei  «nudt er  ™  Ehrenbürger  der  Stadt  Leipzig  tr- unnnt,  T..  der  28.  April  1896  starb. gchi,i: zu  den  bedeuten  den -n  L'hirurgi'n  de-  1^. 

fraiizi'f.  Akademie  preisgekrönt)  —  ,[>ir 
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1307  Thomi>80P 
oni.  Prof.  der  Heilmittel  lehre  n.  Direktor der  med.  Poliklinik  atäh  Fndbnrg  i.  Br. berufen.  Er  g(Ua  die  Arbeiten  der  Chidera- 
beraus,  sehrlati:  „Varicdtin  ,  J/osm. , HSlMn,  AVfarfurfi"  i.v.  Ziiiiftats's  Handb. d.  epec  Pnlbol.,11,  B.).«owtB  iaQimuwt'a Hondb.  der  Kindlirknuikhoiten  diu  Knpitfll 
bearbelieta  in  C.  NEirmcEa  ntid  C.  VoiiBt, „Anleil,  zur  qunlit.   und  quOCft  Analyse ib",  von  der  8.  Aull,  »n  die  2.  Abt : 

-  af  Iht  M 

t  TM' ■ii  .1.1. .1,1. .W  Kiiulerhellkund Leipziger  Zeit.  Er  Ist  auch  Leiter  des 
im  Herbst  1887  fri-.ftiurtni  HÜ.Iii-IÜ.i.Ilt- hosp.  und  unterrichtet  iu  demselben  wie in  seiner  Poliklinik  Uber  Kinderheilkunde. 

Thompson,  Bit  Henry,  zu  L°n- 
Lonilun,  als  Schiller  um  Linn«,  Syse, 
Hosp,  18fi7,  Sur(r.  ISM  und  Prüf.  d.  klin, Chir.   I8IW;  gegen» Ii rÖff  ist  er  Consnll. 

„Climaü  Ire!*' otoopuj"  (188S;3.  eil.  1873;  8.  ed.  1*88,  Ir Übers.,  18741  —  „TUc  prOtUlirc  /iinfnir-J of  catculoui  distal!  and  fjs  UM  of  vimt raat&ia'  <2.  ed.).  Er  wurde  1863  zum Ehren-Chirurgen  des  Kilnlgs  Leopold  L von  Belsen,  den  er  mit  ErW^  Iii  li.iirif- siert  hatte,  und   18Ö6  in  gleicher  Euren- 
Als  nach  der  glefcfcen,  bei  dein  EiUirtr L.niis  N:i]-.r.i]i'ou  ausgeführten  OpemliDn derselbe  (3.  Jan.  1878)  rtWb,  klagte  nun ihn  nn,  den  Tod  verschuldet  zu  hoben,  in- dessen fiel  es  Ihm  nicht  selivver,  sich  zu recht  fertigen.  AlsPraf.  der  Chirurgie  nnil Pnthol.  beim  Hot.  (.'oll.  of  Snrp;.  Hess  er diu  bei  ilfni.-oll'pji  gebullt  nen  -Leitures  lui .ijuii'  iprj/*jp'."if  ;."jilrf;  ccm'lfcted  iri/4  *jW 
•WSTO  o/'Hf  «rhmvy  orfOM" pjmd.  1884; deutsch  von  E  DUHM,  Wiesbuden  ItWj 
ihm  sind  im  alten  l.e\ikiiri  iinuefiihr:.  .1  i.-i k'ilriTlit:  „Intndwt  in;  tu  Ihr  otUil'rjut  i.f calcuti  of  Sie  Hadder  fiipranfs  of  KCOl rnnsrrd  hy  oirmtiox  (iji  Sft"  II.   T.  and 

*i,t-.  Jess.eil.TU.     Er  bulle  IHM  den  ,1. ■oa'scnen  Preis  des  H.  C.  S.  für  b Arl.l-Il  ■    ,.TI\<    j-ilth'.l ,.VJ./  fn.M.'p'TJ: ririeftm  0/  Kw  uri-ljlira"  erhalten  und  ■ öffcntlichte  weiter:  „Tht  tnlargcd  prostate 
ils  patholayy  and  treatment,  with  oburrva  " rrnpctider  Hvfileni ls.  okt.  1841  zu  : Im  St.  Bartliol.  I n  Paris,  wurde  181! 



S.  Engl.,  18157  Meniber,  im !  Soj.  Coli,  of  Physic,  will 

und  Assist.  Medical  Officer  Im  Locnl  Go- vernment Board  des  Health  Deport,  des Mi.itis    lijl.l    ll.'/r;il    I.:  - ■  ff i ■  r 1 1 ! .  ( l,.-;-.iiiii- 

Uic  iwKÄ"  (Bluo  Boots  of  Med.  Deport, v.  Courw.)  -  ,0n  Ihe  erijin  of  infeäicm' ansset.  of  tbe  Epidem.  Boa,  1H78)  — 

Prof.  der  Med.  bei  der  Med.  Soc don  für  im.    Ferner  wurde  er  v. 
1864  bin  83  vom  Erivy  t'ouncil  mi. wissen Schaft].  Uni  eisuuliiin  Ifen  im ■■eilten  betraut,  wvkiie  Itils  i;ifn blieben,  teils  in  Bluubüchem  Bl Bffentl.  Gesundheit  publiziert  WOtA 1865  wurde  er  £UOT  Lelirer  der Chemie  und  Vorsteher 

ThOnier,  Eduard,  in  Berlin,  geb. 20.  Febr.  1B42  zn  Köpenick  eis  Bonn  ein-... Arztes,  studierte  nnd  promovierte  1867  In Herita,  iiess  sich  hier  1S6»  nieder,  ivunle 

(Berlin  1894)  Auch  bearbeitete  T, melirere Artikel  speiiell  Uber  pliysikai.  Apparate 

iweatfia  K'wchmbrilclir"  ! 
I]  -  „leM.  d. 1897  bl»  98), 
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Tflplj  —  Torna. 

1884  aktiTCr  MJUti eich  1897  als  Prh „Lthrb.  der  fcWirff 
„Em*  Jfertwfe  i 

Hg  n.  Wien  1SB8)  —  „Jofciim  dt  WaoJ, iifif/*   vier  dir  LV  ;/iim)   ./f.  (./■!,( tis da  KuTra  JS-W"  (Übe™.,  Janus,  Amsier- iliini  l£Wi,  snisstTilHui  mcliriüv  kleine  Auf- sätze patboL-anat^,  sowie  ycsrliklifl.  In- halts in  verschiedenen  Zeitschriften,  er- stattete IS%  und  97  das  Referat  Uber  die 

^■'■n-,- i  ./l1.-  l!"r<,/.s</,>i !>,:-■  i/uo.  mit  Z.ii.hri|. BUiDL,  Ib.  187äj  —  „Bf«  EnliHcMn-j  und 

dehntest  blasse  und  mit  glücklicher. Erfolg  In  den  Lehrgang  eingeführt. 
TÖrÖk,  Lndwig,  in  Budapest,  da 

—  „flnot.  J«bj  f.  Sludirendi  «.  Äriti"  (mit Alois  um  Rosa;  2.  Aull.  Berlin  u.  Wien 
IHM»  —  ..A.  r.  Ijnigir's  IhmM.  ■!.  Ana'.' (4.  Ann.  Wien  lBBOj.  T.  bearljületi!  f,;nnr 

Abt.  der  Budapests  Poliklinik  und  ordiu. Abteilune-sarzt  am  hanptstSdt  St.  Kocbus- 
der  HautkrtnJchritat4-  «nit  I..  PmLU-lttOK, Wlostiad.m  189!i>  und  ial.lrci.die-  Abhand- :u:i^-eii  lii  Jmi  "ri.-b- ■  I.  jinl.i.  I  j,  :ul.,i  . Vlil  bis  XVI,  in  den  AnnaL  de  dennatol. und  m  A.  (.  lWnmrol.  ilLü-r  SyriliLJoi-ysl- 

inl  ■ 
,  wurde  I84S  beim 
.  Mi.l.i:.- der  1847 die  Ätlier-AnllstlieBle  einfuhr».  1846  lila 47  hielt  er  Vorlesungen  Uber  Physiologie der  Zähne,  1869  gab  er  sein  „Ötfift™  of 

dwifiil  Mryiry"    id<'insL-li    v\m     Ali.  /In 
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Tomas  —  Toynbee. 
\V  i|-iii_'ii:i^  meiner  Bedeutung  u tnngen  geben  MABeaur&VA  und  ' D.  M.  W.  1900.  No.  27,  p.  142. 

er  .  ü:«il  Kufp  ;l>  n  o.  Fr-, f.  ,1er  Physinl. an  die  Wlndimir-TJnlY.  zu  Kiew  Folge leiste».  1887  wurde  or  zum  urd.  Prof. ernannt  und  lehrte  daselbst  bis  1B84,  nm dann  als  urd.  Prüf,  der  Physlol.  an  die 

.Die  Bursa  jjfiart/njra  in  ihrer  Bedeutung 
für  die  Satrllrachrar,uimh-imkhcit^~  (Wien- Imd™  IKHä),  mi.; Ii  K^niftisrlL.iii Uor Tillen knloso  der  Naaenschleimhaul  (A_  f.  k.  IL xsvnj. 

TÖth,  Ludwig  von,  In  Budapest, Heb.  in  Kis-Küriis  II.  Jutji  ISafi,  studierte nnd  promovierte  1879  In  Budapest,  war 1881  bis  83  Assistent  an  der  Lehrkanzel für  Pharmnkol.,  dnnn  Privatdo/ent  und SaWk-M,  WM  bis  (17  Prot,  der  Pharmaka!. 

BucAjical  auf  3a»  engt  Beel™*  (Ib.  LT) 
TOUrdeS,  Gabriel,  in  Nancy,  als Sohn  des  Prof.  d.  Pnthol.  Joseph  T.  [1770 bis  1851)  In  Strasburg  1810  geb.,  studier» nnd  promoviorte  daselbst  1B32.  18»  er- langt* er  im  Konkurs  eine  a.  o.  Prot  in StrawbtirLi.  1839  wurde  er  dort  Prof.  i. gerichtl.  Med.,  1841  Prot.  d.  med.  PnthoL 1878  siedelte  or  als  Prof.  d.  gerichtl.  Med. 

wo  er  1888  in  den  Ruhestand  trat  und 
zum  Ehren-Doyen  der  Fakultät  rrusn wurde.    T.,  der  Ende  Jan.  1900  starb,  hat 
eine  irr'.^e  Kriiie  v.'u  ̂ .■iLiii'reii  |ilu.U.:i- <Lt  liin.li'Ti  I  .e\ikLi?L  InTrH^-erven-lni'-:  -i;  ■! 

Toynbee, Joseph,  ausgraeichneter 
i  In  I.liicolnshire.^studlcrte  seit  1831 der  AVmt.miiü-ter  r;r.|ih.r.il  IH*[i. vie  lim  Sr.  Ui'ur^e'rt  Hus[i.  in  1-,-Hi.Iliii. Imete  eich  schon  wahrend  seiner  Stu- 
NWil  Uli:  l;e-  mWi-ni  Klier  ;ii.;it.  ["■;:.  ;- Juingen  und  erlangte  sehr  früh  eine 

TÖth,  Stefan  von,  In  Budapest,  geb.  i  1857  veröffentlichte  T.  einen  Katalog .Des.  1865  ill  Sr.mmiir-K.'uii-Ti.  sniLÜene     mit   ELi.ehreiljuu.ren  von   1659  Sektions- 
□igteedbyGoOgl 
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<  Thomas  Prot mi.  in  Leiden,  I 
e  Professur  der 

leute  Dud^ob  di 
irei.H  <l,.-r  Tifdukiioti  .l.-i-  M  f 

...■l.iw. 

Trijier.  1128 
Treupel,  ÜuatnY,inFrelbUrsi-Br., nib.  in  Herbom  29.  April  1B67,  arodierta n  Freihurg  i.  Br..  Giesseil  lliid  UfladlBl, 

>l>problm  und  promoviert  1831,  <vnr  Assis- 
is Assistent  der  med.  Klinik,  »'Idmrte ■ich  der  Rhino- La  ryniiologle  zwei  Jahre hiir  unter  KUMUI  in  Freibnrg  L  Br..  ist ,eit  18HI  Dozent,  seit  1896  Aaaistent  der «Inlk  bei  Bin 

Schriften:  „Über  di im  Kcklkopf  bei  h Ablial.dl.  Uber  die  ul 
P.-Amldophenotderii 

..  IjborutoriumE. 

I.  Wirkungen  der 
nie  (mit  (j.  N.Via), 

«KOEa.  deine  klin.  Lebrer  wuren,  ub- )rto  des  Stnntteiemen  1805  nnd  pro- erte  1860  mit  einer  Dias.  Uber  die 
roltung  und  den  Ursprung  des  Heo- as  in  Kopenhagen  1842  bis  68.  Kirli jälir.  'l'liJili-k.'iL  um  Fricdrichs-Hcsp. ,  als  pmkt.  Arzt  in  Kopenhagen  thütig, .  leitete  er  seit  1874  zugleich  ul«  Ober- wedikus  eine  Abteilung  Jini  Kummmir- IIosp.  18B1  bis  74  wnr  er  Iteduktunr  der 

„Ugeakrift  for  Lüger",  seil;  1868  UitgUed der  Reduktion  des  Nord.  med.  Ark.  Unter 
mi.  lij-nakol.-Kongnas 

ong  der 
d.  Vcrlotkundt"  (2  Bde.,  18!«  bia  1900,. Seit  1889  rudigierta  T.  n (bin  189B),  Nthott  und  Kutmas  tsett  lauu) die  „Nederl.  Tijdschr.  v.  vetlosk.  e.  gynec", 
binden".  In  beiden  Organen  sind  von  T, elnu  grosse  Anzahl  An.ifc.-l  vfrifffiulitlit, eben»  noch  in  verschiedenen  anderen  iu- und  nuslündiseben  Zeitschriften. 

.(■«mW  ilTgoskr.  for  Liger,  2.  R-, XXXV1TI;  euch  separat}  und  J)m  Hjtr- lulilpädc  i  Forlöbct  af  Gigtfcbcr'  (Sord. med.  Ark.,  IX,  Nr.  8).    T.  sturb  17.  Mui 

Tripler,  Leon.  geb.  1842,  war  feit 1871  Prot  der  operativen  CJürargio,  oeit Ret  1  1883  Prof.  der  chir.  Klinik  in  Lyon,  Lehret 

-.  VoLKMisKniid  veruff.'utln-kc ler  rakurrierende  SensibUitit, J.  Ithuchitin,  zahlreiche  Artikel ■re'a  Dict.  encyclopeilique. 
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Tokc  -  Turchi 

Ii..-  LÜW  in 

u  im  fcllgetn.  Kr» 

dieser  Zeit  zahlreiche .  telir  tfeacliiitz«. Arbfiten,  besonders  In  den der  Akad.  der  Wiss.,  mathei 

iieLk '|i::;  i'._ri'l3  'ii  k-.ii  Iii.  ■■.  ik-ch jedenfalls  die  prakt.  Verwendung  desselben für  diagnoet.  und  operative  Zwecke,  so- 

krelses  niemals  iq  Teil  geworden.  " Tuke,  Daniel  Huck,  zn  ! 

I\i-)j]ku[il-ijic;'i-ls  dtin  Prof. Kehlkopfinne; 
b  i  ■ :  1  <■  u  r  e  n:  I  i.i ;  V-  ntdeckungen, nnd  Verbcsseningen  auf  jenem  Uetiirt« publizierte  er  zuerst  in  der  „A.  W.  m.  Z,", hielt  BOlt  1BEU  ununterbrochen  Vortrag« Uber  Laryngoskopie  nnd  veröffentlichte: 
i'.i-ii Aeed.  des  s on  1300  Free., 

.  Y.,;L t  und  York  Dis- Phyf 
].,  i>.Lrv.  Iii.  li  nn  ,icr  ^ihule  '[i'^luot \''jrlc^i;:i.L.'''[i  libM"  l'.-vi'lLnlo^i-,  le':i:r'  iu- folge  von  Krankheit  16  Jahre  lang  in Talmonth,  wurde  1880  Member  des  E.  C. 1'..  liiT,,:  i>l.ii  1.S7I  in  Li. 11,1. .Ii  mVi:.:..  i.'.inh: 1876  Pellow  de*  It.  C.  S.  nnd  einer  der Governors  des  Bethlem  Hosp.  Später siedelte  er  nach  Hui  well  Uber  und  fuhr 
v.,r,  hier  lim-;  UiK.i''l.  m  :i..ni'il[.i-.ii,ii.':i nach  London,  T„  der  6.  Mun  1896  starb, sehr   bedeutender  Psychiater. den  „Pritt  Eiaay 

Js:  „Ä 
(1867) 

Arfificüü  intanily,  drt'e/fy  m •  ■M:«m  I.:  rW.,I  jat.Wcjj'  llSr«!  - „Hlialrariünn  of  the  inftuavx  of  the  mind «neu  Ihe  body,  in  htzd'h  cm!  «Messe"  i  IBIlI Ins  Franz.  Ubers.).   Er  war  auch  18  Jahre 

i  da  KMkotfa  und  der  Luftröhn ic."  (Ib.  1866,  m.  1  Taf.  nnd  L?6< schn.1  nnd  .Atlas  data.  In34chromo Tag.  v.  A .  Elfint/tr  und  C.  fleifiwatm' h  wirkte  er  weit« 

i  Doktor  der  Hecb 

T.'s  galten  der  Geschichte  der  Fsychla 
Turchi,  Marino,  zu  Neapel, 31.  Mai  1808  in  Gesso  bei  Chieti,  Stadl seit  1829  in  Neapel  Naturwlss.  nnd  J wurde  1848  In  das  nespolit.  Parlament wählt,  wo  er  der  liberalen  Partei  ai 

{Unguis,  polizeil.  Überwachung,  war  : 

66' 
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Udriuszky,  von,  in Eolonrir,  gel.  12.  Okt  i8Bä  n.  Budatin 
■vierte  daselbst  188H.  war  dniul  Zögling an  der  mri.  Klinik  {v.  KotuxYi),  ging  1886 nach  Strasburg  i.  E.  und  arbeitete  bei 1,  HuprB-SETLEi.,  1837  nach  Jreiburg  i.Br. nnd  trat  in  das  Laboratorium  von  E.  Bad- lum  ein.  1S89  bnblUtlerie  er  eich  an  der Freiburger  Univ.  für  med.  Chemie,  über- nahm 1890  die  I.<-il  inii:  d<s  Ljb[...i,n.irin[iii an  der  med.  Klinik  (v.  KmüHn)  in  Üuda- pest,  arbeitete  1891  bei  C.  LoBWia  diLelp- tig  und  wurde  1892  Prof.  e.  0.  der  Physio- logie an  der  Univ.  Koloisvur,  1893  Prof. nrd_   Die  Publikationen  v.  U.'a  bestehen 
Vorträgen  am  ArLeii™  v.irwiLp.ini  phys.- cheiu.  Il.k.llleB.  welche  in  Hilf  cb.Skvi.i:h's Ztsckr.  f.  physiol.  Cbcinie,  In  de«  Her.  d. nsturf,  Ges.  ED  Freiburg  i.  Br..  in  den math.  Ii.  natnrw.  Her.  ans  Ungarn,  in  dum uug.  Areli.  f.  Med.,  In  W.  lt.  R.,  In  den VerÜffentl.  d.  Siebenburgcr  Mnseuinveruins etc.  erschienen  sind.  Hervorzuheben  Bind 
speziell  diu  Arbeiten  über  t'nrfarolrcak- tionen.  physinl.  Kulili^dri.iai^-heiduiig, Stoffwechsel  der  Bierhefe,  nnd  die  in  Ge- meinschaft mit  R  BamaiK  durchgeflibrten 

ran  den  söliülem  v.  U.'s  verüffenr.l.  Mit- teilungen betreffen  gri  '.-st  in  teil.-.  dii-ulbi-n 
Ufrelmann,  .Tullns,fiirloBtock,Beb. 21.  Jan.  1837  zu  Zeven  (Hannover),  geuoss 

seine  Ausbildung  in  Gottings  unter  Hen'le, Hasse,  und  Bai-m,  wurde  1861  promoviert, llesa  sieh  Im  gleichen  Jahre  in  Rostock ab  Ar«  nieder,  habilitierte  sich  denn  1876 und  wurde  187»  zum  n.  o.  Prof.  d.  Med.. 1893  zum  Honorar-Prof.  ernannt.  Er vertrat  die  Hygiene  und  med.  Geschichte 

ausser  dgn,,Jna/.-cai>.  Sfurfim"  (1886)  nnd „Die  Diät  in  den  neu!  firbrrlmften  Krank- maP  UB77),  dem  (iehlete  der  Hygiene auguhürige  Arbeiten,  so:  „Uantctlting  des 
auf  dem  Gibide  de,-  öfndiMen  GisunJ- ncitspfirjr  bii  jet;l  hrtristetrn"  (gekr.  Preis- schrift. Berlin  1878)  -  „Hmidlmd,  dir 
Jiritalen    und  "tl'ridl.  J/'/yiYjir  de-  Kindts" 

(1881)  -  „TW/,  ßr  Fitbirbrimk?'  (1882) —  „Eandb.  dir  A'inderheitknndi"  —  „Die üffentt.  Qetmdheittptiege  in  Italien''  (D. VrUJhrscbr.  F.  öff.  Gesund  hei  tspll..  1879), die  für  diese  Zeltschrift  bis  zu  II. 's  17- Febr. Ifffl4  ,.rf,.lg)„i„  AI.M>™  gelieferten  JehreB- (■LTlL'litt',  F^-Ifl-'M  „Hui.dlwh  -in-  //r/yi.vjc" (1889)  -  „Hygienische  Topographie  der »Kit  Küst^k".  ilnnn  histor.  AbbandlunRou Uber  die  Entwicklung  der  gtlech.  Med., üi-siiiLdlii'ir-iilk'ge  im  alten  Horn. 
UghetÜ,  B.Ä,  geb.  in  Veneria  licalu bei  Turin  8.  Juli  1862,  studierte  und  pro- 
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]  75» 
Valentiner,  Georg  Theodor,  m Pyrmont,  geb.  in  Pronrtorff  bei  Segebers in  Holstein  31.  Med  1820,  wurde  1813  in 

IHM  d-ti.iit.  der  'y-  lilww.-HoU steiu.  Marine,  eine  Zeit  lang  Privatdozent in  Eid,  spStor  Arzt  in  Pyrmont,  Hofrot 

tell-physiol.  Inhalts  veröffentlicht!" Vanlair,  Constam,  zn  Lutäc\ g*h.  in  Cr^tell  (Seine)  äl.  Jan.  1839,  stn- dielte  in  Liittioli,  |jiTjiui>vii-rte  ISfiä,  iieule 1868  bis  68  In  der  belg.  Armes  als  Med. adjoint  und  Med.  de  batnillon.  wurde  1868 zum  Prot.  e.  d.  und  18iZ  lum  Prof.  ord. 

■r  Univ.  Luttich 

(schied  1878  wieder  aus),  wurde  Brunnen- arzt  !,a  Ober-Salzhmnn  in  Schlesien,  in 
spater  als  Gel^Hau-Rat  bis  zu  seinem 

-"^'rj  i  ■  Iii  /'Vii-tiuci:  d.  l\lfi;<  j /     <-J  ,  ir  ■ da  nerff  (BruteHes  1888)  -  .Da  alle- rBlhnt  nerveuMf  cailriprla  anuinilica  d 

und    patM.  SMUi*    dir  Kraatih.  der  .  „H>gtn(ralitm  da  nrrfi"  iiui  Atlas  der Bapirationiorpant"  (Ib.  lHfiT),  redigierte  pnthej.  Hiatol.  des  Nervensystems,  Berlin ein  von  mehreren  bearbeitetes  „Handbuch  I  1894)  —  „Da  nyxlmiei  ryllmiquei'  (Paris der  allgcm.  und  tpre.  Biduevthtrapic-  (Ber-  |  1883)  —  ,La  mhgmmtili  nodulnac'  (Ib. 



Vansetti  —  Varrr-nrnipn 

VanZetÜ,  Tito,  geb.  zu  Venedig 29.  Nov.  1809,  studierte  In  Padua,  mit besonderer  Vorliebe  Chirurgie  nnter  Sio- SOKitM.  1832  promoviert .  ̂ L[]^  vr  nach Wien,  nm  sich  dort  im  Studium  der  Chlr. unter  ffmira  au  vervollkommnen.  Nach beendigtem  2jihr.  Studium  in  Wien  begab 

Schrift:  „Excuriion  en  Crimte  fuile  dam faulomnc  de  Fannie  1881'  (Odessa  1886) niedergelegt.  Auch  in  den  Militär-Kolonien 

fii-ist,  1812  iIiMi,,,,  Karlifolgw.  Wisson- schaftl.  Reisen  mecbie  er  1832  und  38; die  erste  erstreckte  eich  durch  Deutsch- land und  0i.IiTrvic.li,  itli!  zweite  nach  Jeu Niedertandon  und  Groasbritannlen.  IBM \m:<li-  M Ir -]-iin. .1.  i  ..An;i-.Til;liui«-, seit  1840  wandte  er  seine  Aufmerksamkeit 
1MJ1  nb»  Sshitft:  .Vtbtr  PfaXenliar- 
syttmic".  1812  wurde  er  mit  dem  Juristen Bous»  in  Glessen  nnd  N.  JiJuttB  Heraus- 
gebet  der  „  Juhrbikhtr  für  Gcfängnahaiile" ', 1841  publizierte  er  seine  in  Bordeaux  ge- kränte  Preisschrift:  „Sur  l'anpi 

surliliitf  er  auf  ili.f  33,  Viirsinmiil.  denlieber Kiiturfuni'her  und  Ai-zU:  -Ii.-  1  >i_;i:alk-  .r:i- pression  alsBormalbohaudlungdor  äusseren 

Seit  1884  lebte  er  In  Padua  Im  Ruhe- Btur.de  und  starb  7.  Jen.  1888.  Ein  Ver- mögen von  100000  Lire  vermachte  er 

Varrentrapp,  ; 
(1779  bis  1880)  geb.  in 

is<-1lf Lu>-n  ilw  .TMifurtieii  Vicrreljalirsselir. für  HffeDtL  Gesundheitspflege"  folgte;  1873 entstand  Franklin    del  ,LlJeutst:hu 
Verein  für  üffentl.  Gesundheitspflege". 1868  erschien  seine  Schrift:  „Frier  Erü- 
wÖBKrung  'ler  £W/c"  i'Berliu).  Ausserdem wendete  er  der  Kindersterblichkeit,  der Schulhygiene,  den  Arbeltenvohnnngen  elc. sein  reges  Interesse  zu.  Seine  letzte  That 
ujij-,  da.-.;.  LT  a::- i"..-r  S.Ii  v.ei..  die  [aa:i.:!i- Iulil;i-i.  ..Ii:-  Ferien  In  n  i-ini'iilir.n  1HJ-1; Frankfurt  war  die  erste  deutsche  Stadt, ivli'in-    .lu'-r.Ti    ̂ .iIiUtii  ^ -r-ME-;r  .-reu Zwei;«    humaner    Kini'ii'lirnn^ca  ;.:!. '  ;m  Stadt.  Gesund- Bei  i i  60j(h 
.Frankfurt  in  «inen  hygien.  VerMihm und  EinricidiJiOCTi",  worin  alle,  auch 
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■  -  ..i;,:„:aUi/g:!th-  JjuiyM.flif  ..Stuttgart. 3.  Aufl.  1899).  Gemeinschaftlich  mit  r.svhl- rfi.'lifn  Fjil'1, genossen  giebt  V.  ein  „Hund- WA  der  Qynätologitl-  (Wiesbaden  1896 Velpeau,  Alfred Lonis-Marie,  zn  Paris.  M Cidrurg,  gel;.  18.  Mai  17H6  iu  Eriche (Indre-et- Loire)   als  Bohn   eines  Ermen IJ..L-|"-l[[LniliL.  rki..j:-.  ini;  -l:±l  ir*.-ti . um  Med.  zu  studieren,  nach  Tonrs,  wo  er BaBTOSHmus  Schüler  war,  wurde  In  8 

Phyeiol.  in  t'nris   hei  Claude  Eeksaku, 
eiperiment.  Physich,  den  ersten,  der  in Hülfen  rtattfand.  Ausserdem  wirkte  et als  Choloraarzt  1851  in  Turin,  1865  in Sassuri.  wnrdo  in  demselben  Jahre  Vor- stand des  Kciwlkts  dir  Studierende  der Med.,  W.H  Asrigt!  der  med.  TafcuLiÄI  in 
Turin,  war  18fiy  r'eldarrt  während  des Krieges  mit  Österreich,  wurde  1860  zum a.  a.  Prot  dar  Physlol.  an  der  DnlT. Modeos  und  1865  zum  ord.  Prof,  derselben in  Bologna  ernannt,  welche  Stellung  er bis  1881  innehatte ;  In  diesem  Jahre  traf Ihn  eine  schwäre  Krankheit,  derer  21.  Mai 1886  erlag.  —  Er  war  einer  der  besten Italien.  Physiologen  seiner  Zelt  und  als 

dessen  2.  Aufl.  (lBSä)  ein  Handhmi  um- fassender Art  lieforte.  1828  wurde  V.  zum 
Oiin.ir^i':;  'Ii'-  H."i|.  S,im1-AiLt..,[i.'. der  Pltii  ernannt,  wo  er  bis  1834  blieb. 1632  erschienen  als  das  dritte  grosse Handbuch  von  ihm  innerhalb  10  .iilnrn. 
seine  bekannten  „A'oimaux  Otnunlt  de mWecine  opiralaire  rte.'  (3  loll.,  1832,  ST. süss,  20  pL;  2.  ed.  1838,  23  pL;  auch Italien.),  welches  vor  früheren  ähnliches Werken  den  Vorzog  hatte,  dnss  es  weniger Gewicht  auf  die  Details  der  operativen Verfahren  als  deren  wirklichen  Wert  und Anwendbarkeit  für  die  einzelnen  Fälle 
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Ii  Lagtiy  4.  Jan.  IN,«.  .imiÜltI:'  jfit  lHi IL    1'n.ris.    IV  El-ÖL'.     1*32    lllIlTDO    U.SHS  wc elt  1634  In  dieser  Eigenschaft L  tllSlig.  WSh r  Zeit ■Hlffentlii 
n  oe^  Homöopathie.  1837  -  :  v,  ..  i  ■  ■•' jt  der  These:  „JÖfnde*  physioltigvptes 
liniquet  pour  Eervir  <"t  Vhistoire  de» a  da  artireg, et  matudia 

..  I'r-..i i Ii urift"  skli  auch  der  SLlinieichel- lLi|i'l'.--'L  ]l    A  Il.-l  k'-II  Ii  Ill-.LT   m?:NH.-    ]  ].   '  I  ] LO I  t" - BOY  SllST-HlLAIBK'H  zu  erfreuen  hatten. 1HS8  Imwarli  ,:r  steh  Im  Konkurs  um  diu 
in  einem  2.  Konkurse.  Diesen  Ar folgten  In  der  Zelt  top  1838  hisoä  ni weitere,  die  bedeutendste:  „Sur  In 
nein  du  eoeur  cArr  i'm/Bni  noKU. 

if  die  dabei  votko: ll.'lfj. 

«(',  wNi.lLTgüü.'bLT:  l!?K7  ''[IllliIt er  von  der  Regierung  den  Auftrag  in einer  hygten,  Musterung  sämtlicher froniüs.  Lyceen.   Die  Resultate  seiner f.i'/iiirl.  lu.-[ii':r:'.]i.L'i-:L  Ul]ii;.i--1'-1,  Ti  Ij.iv. Manuskripte  und  sind  1868  u.  d.  T.:  „EJo/ 
hyiii-uiquc  die  lyasctk  l'Mmpire*  im  Aus- luge pnb  Itatart,  1872  noch  ergänzt  durch den.Cwier  npai*«ii)t«clei  Jjrrto  et  ad&ga'. 18Ü9  hielt  er  in  der  Soc  de  nM.  legale. 

■  irtrag 

lü-W  .Uit^icd  (!-.■:;  C.:,-l-,I  ,l\v<;.  pui.L: 
jetzt  „I,  lt  «■  n  lltHTsr.  Fl 
hinderte  er  vorher  noch  einige  spei klin.  Arbeiten.  V-,n  n.i'al hyglen.  Schriften  sind,  si Berichten  auf  dem  Oebiete  der  Govierbe- 
liitgUed  und  seit  1860  als  Vize-Priisid. .Li-HCoiisr-MdcBülubrih1  verfsuisio,  zu  nennen das  gediegene  Work:  .Tnilt  pratique 
d'hygii-nc  industrielle  et  adiiünUtrativt,  cum- 

In  Jona,  unternahm  dann  ei physiolog.  Studienreise  nacl ,lei  .Uitteln-.eers  I.Vilbfnsnca 

inlsche  Siaatsprufung 

gllodselinft  der  Acad.  de  med. Einbrachte  und  über  das  sich  »ach  Timmen sehr  belobigend  aussprach,  ferner  einige der  med.  Fakultät  der  Univ.  Jena.  Er 
|.;il.lL,-M--rih'  bi'li.T  :  ...l.l,l'.'rj'i'Lf^  J'/iyi'-^'vr'- (Jena  1896,  2.  Ann.  1897)  —  „Sareffuiie der  lebendige*  SuWam"    (Ib.    ISflS)  — 
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1766 Veszely  --  Vidal  [de  Cassis). 

VeSZ6ly,  Cur!  Constautln,  Staba- .tv.l  ll 1 1 ■  L  ( i:ilbtli:ili:i-.l.:i;  in  Wil'i],  ytb. 842  zu  Galgoz  in  Ungarn,  studierte  auf 

mm'i  „TaUle  bilaterale",  die  Pro- ich  4  oder  noch  mehr  Richtungen ipfohl.  Er  wandte  eich 
Mitarbeiter  und  Mitredakteur  der  ClinIn.uo, der  von  Fasse,  seinem  Landsmanns,  neu 
gegründeten  Lancetti;  ifLiri-.-.ä i.-u-  (h*  Ifüti  . 

Militär-Sani  tüts^Kon 

sowie  durch  selna  Übrigen  die  Angenhell- ktitidf  I ii-ln fffi :[).!( 'Ii  Arbeiten  verdien!..  V. starb  9.  Okt.  1895. 

Vetter,  t 7.  April  1835 als  Sohn  von  Johann  Michaal  V..  stu- 
dierte in  i|,^iir,  wuli].'  IS.j^i  |.:-. .^u- 1% Jitt.. studierte  dann  noch  in  Wien,  Berlin,  Paris und  Frag,  war  1861  bis  62  Assistenzarzt in  iLi.v  lhiiki'Tiit.-i.T.:i[i:;r,ul  lii  Dresden  (unter Skiler).  wirkt  seit  1862  als  prakt.  Arzt nnd  seit  1874  als  Spezialist  für  Nerven- Liul  Kill Zu  äa 

„Vh..,-  Ji 

i  sind  seiUletn  hinzugekommen:  „  Uber atischc  Jfeurosrn  und  Experimente  am hin"  (D.  A.  f.  k.  M   XLVII)  — 
tf  Bezugnahme  auf  dit  liinilentwtili- mtim  beim  JfeMotea"  (Ib.  LII)  —  „Über die  feineren  Lecalitationen  in  der  Capsula 

interna  des  Grosshims  mch  £-i/.rr;^iT,?r;'(rji klinisch™  Ergebnissen"  (Vclrjuhm's Samml.  klln.  Yortr.  N.  F.  Nr.  168). 

lieh  scheint  er  die  Idee  des  Operierens  in zwei  Zeiten  (z.  B,  zur  Vermeidung  von HaralnnltrarJon  beim  hohen  Sreinschnitt), 
Hirn.  „Des  onfro/Jons  en  plusieurs  templt' Li.-.    H1.!!:!!!   Lll;-   STUiirlll.     Mi.'   lii'IKAMi  Li-- zeugt,  gutrisst  zu  hsben,  ebenso  wie  die der  Cyatetnmio  durch  Ätzmittel.  Er  be- teiligte sii-h  mit  Erfolg  <"i  tiH-hrereii  Kim- ki:rri.]i.  wur.il;  ISIS  niu,  A  -irr  Fnkul- tiii  und  1B33  zum  Chirurg™  de.<  Bureau central  ernannt,  nachdem  er  1832  von 

pätere  Stellung  (seit  1839)  all des  kürzlich  errichteten  H6p.  de ■'für  weiblichi!  irea-lilerh'-krink- rah  Ihm  Anlass  zu  seinen  Unter- en über  solche  nnd  die  Syphilis nolte  er  hlor  die  ersten  Materiellen n  spateren  Werke  ober  die  vener. 
machte  er  In  dem  für  Münner  be- 

Vidal  (de  Cassis),  Augusto- Tbeodore,  zu  Paris,  bekannter  Chirurg, geb.  3.  Jan.  1803  In  dem  Dorfe  Cassis  bei Marseille,  studierte  seit  1BSB  zuerst  im Hötel-Dieu  zu  Marseiile  unter  MonLum), war  4  Jahre  lang  Interne  in  demselben, zusammen  mit  dem  spater  als  Chirurg 
anagezeichneten  Gotha™  (d'ALt).  kam  mit demselben  nach  Paris ,  wo  er  eifrig  Dd- PLSrars'B  Klinik  leonulin:  ui'l  ̂ -'^  Hr. wurde  mit  der  These:  „lYcnwaii  proctdl 

:  „Trtiüe  de  pathoiogie 
i.  «LUMl;  fi.  e 

Ii  Lein  Midies 
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Vierordt. 
graphie:   „Phytiolögit  da  Alhmt 
KtMt 

'  ünt< 
ite  Lehre  vom  Bim  durch  wichtige achh.   erheblich   bereicherte.  Er 

■ndl.:  „Beitrügt  zur  pathal.  Anal,  der  Sammlung  In  Tübi 
typtöten  Fieber"  (Z.  f.  nt.  M.,  164Ö,  LH)  j  aphygmographen, und  der.  Artikel  „Respiration"  in  K.  graphie!  „Die  Le Wwsn'i  Handwörrorb.  der  Physich,  1846.  I  gesunden  und  krar. Diesen  Arbelten  scldoss  aich  In  de»  fol-  schwelg  1856]  der : genden  Jehren  eine  Reibe  weilerer  ge-  Sphygiuogrephle 

nrde  durch  die  Mon 

ten  Quell. Qaetre  der  Stromgeschicindigbeitcn s  nach  Versuchen"  (Fraakf.  1B5S), 
«is'rl^Lli.Lii:.   Will   i-i.  I ;h ■  -:s  1 L j i i j L i. -.- ^ 1 1 f ■  1 1 ,      ' i '.■ ! i ;i ] i L u [te     ii.;.]iilel     Ii-]"    i'ilv^iL'l.  llliefi dase  er  1849  einen  Eni  eis  Pro£.  e.  o.  für  .  Auffindung  einer  Reihe  wichtiger  Gesetze theoret.  Med.  noch  Ttlbingen  erhielt,  wo  sehr  wesentlich  gefördert  wurde.  Sechst er  such  1850  bis  66  die  bisher  von  den  genannten,  sind  als  grössere  Arbeiten 
Gsj«6isG>e geführte  Redairion  des.,  Archivs  V.'s  zu  erwähnen  die  1869  begonnenen für  pliVM..:.   IMkmidc"   iciiue.    Kr   [äs     '..-.itcrMLiiil:.   über  die   Entwk'ktrmK  dca 

Mal.  med.  1857.  Xiieii  drini  Abginge 
Ahholo'e  (1BS3),  der  Anat.  nnd  Physich m«leii!]i  geli-bll  Lulle,  wurden  Leide  Diszi- plinen getrennt.  V.  erhielt  die  Physioh als  Haupt-Kolleg  nnd  warte  1855  iura ord-  Pn.f.  lunl  Dirtfkcir  des  jiiiyrtit.il.  In- stituts ernaant.  1884  bw  65  bekleidete  er das  Rektorat  der  Univ.,  bei  dessen  Abgabe ürdige  Rede:  rücber  die Unheü  der  Wissen* 

]-fllidni:..ij|j-..l.!r.-J-.Ll-il  , in  Gemeinschaft 
Bese  Ii  werden  infolge  viinHerabyrjerlrordrie in  kränkeln,  trat  infolgedessen  im  Juli 1884  von  eeluem  Lehramt«  zurück  und 

■  Eh. 

.u.'l.l...  berr.  .Ii.'  Z;lhl  :"SfT  Hltnkürr.i-ivl,,-:! su  nennen,  die  er  1852  bogonu  und  in viT/.ciiicrlciien,    im  Archiv   für  physlol. 

^ | "-t-l  ii,[iiLi,l  i]:|.  rr:i  .  :.Ljl  . I Li ■  :-k  h  V,  ;.'!'■  i  :o  i' r..' Monographien  beziehen:  „l'ie  An- uwluiiii  de*  S]ieclndapi«ii-atet  zur  Pholo- 
chrrn.  Analyse?  (Tübingen  1873)  -  „Die  An- ,|, ■!.,;"']■/  r/"  Sj.r.-.'i-  r:Vr:.;"/j-.^,^  _-.v..-  .1 U- , -f  „ 1/ und  Vergleich,  der  Slärle  des  färb.  Lichta' (Ib.  1871)  und  „Die  quant.  Spednlanalyit in  ihrer  Anwendung  auf  Wjiiel,  Chcinic 
und  Iteh'ologie-  (Ib  18761.  Schliesslich dürfen  nicht  uuerwülint  bleiben  sein  sehr 
beliebler.ömtlrirtvciar-lV.r/.iuJ.ijii-'it'i-ank- furt,  hjiaier  Tiihirijne"  iP'Vlül-  ö.  Aull. Tübingen  1877;  uueh  ins  Italien.,  Il'.lb.ml. nnd  Poln.  Übersetzt),  sowie  seine  Bear- beitung der  „Physiologie  da  KindcsaUers" l^EFUiABor'Ä  Ufl-ndL-  der  Kinderkrankh., 1877).    Die  letzten  Arbeiten  V.'s  hatten 
und  Bind  veröffentlicht  In  der  ̂rst  nach dem  Tode  des  Verf.  erschienenen  Mono- grophle:  „.Die Iii!,.'  TW-irkt. 
.T;ii.ii,;;..n  1 .« ■, r  :.iu  l,  .-ine  71  i  .iilii] .liie V.'b  vorgedruckt  ist,  betitelt:  „Zun!  .dn- denken  an  rTnrl  v.  F."  mit  einem  116 











Vlucovlch  -  Vogel. 

,11,:  Z.-irf zahlreich 
I.  Nu.  3ÖÖ1  52,  1896. 

3.  Nov.  1800  zu  Brüns* 

VoelckerS,  Karl,  inKlel.alsSobn es  grossherzogl.  Oldenburg.  Med.-Eat. 'rledr.  Ludwig  Philipp  V,  geh.  1838, radierte  und  promovierte  1861,  war  m- 
1  Prot,  der  Ophthalm_ 

VlaCOVich,Ülampaolo,  ku  Padua, ■&b.  aut  der  Insel  Lissa  in  Dalmatien  1825, todiorte  in  Wien,  wurde  daselbst  Doktor, .\.-:^i>M'H-  I..  i  ■[.-iL  .!..:■! i-.:i  l,  [.■hir- sanzeln  der  Anut.  und  Physiol.  und  kam 852  al»  Prof.  der  Anat.  an  die  Cuiv. 
>;.dn;i.   wo  er   iansu  Jahre  wirkte  und 

'l.Lli^n  i.:; iL  i;i,-  . l:iLi..j»>1..-.\Hx,;. ■  Iii-  (,'l.i.ri.i.lb-i  :jh  A'i^i'  ■Ii  -  M ens.4j •■  u. Allen  ■.Hill  il.T  K;i:;:e.    ■Irl:  1.Y- 1 .:  u  Ii  -  r AI-;  k... rjiin.  .iL:ir  Li  .1     -  X-.-vi  si,    I  Ii :  igu ,  de^ 
I  tropin  u.  o,  m. 
I  Voelker,  Otto,  zu  Bra,nnsch<velg, lieb.  r.u  Salder  16.  April  1843,  andiene in  »reifswild  (Schüler  von  IUbdeubin  ,. wurde  1867  promoviert,  war  seit  IB.* prakt.  Arzt  in  Braonschweig,  seit  1886 Vorstand  der  chlr.  Abteil,  des  Herzog!. Krankenhauses  daselbst,  seit  1888  MltgL des  Ober -San. -Kollegiums  und  starb  10. 

dt  1-armtc,  etc."  und  gab,  Im  Verein .f.  v-AS  Mosa,  einen  lebliafte.  Dls- veinulasscndon  .Jiaai  mr  foph- da  l'ayt-Bta"  (Brüssel  18251  und oselben :  „Cimsidfrotiow  mr  la  m- "  (II..  1827)  lieraiis.  Hervorrsgen- 
rschaft.    Er  wurde  - l-I,»; 

Sanitätsdienstes  der  Armee. Stellung  er  bis  in  soinom  Tod«  bekltidsl«. Als  solcher  erwarb  er  lieh  LtniSbe  Vor- dienste um  die  Organisation  des  belg. Militär- SanitatSwesens  und  um  die  Be- 
tholmie.  Spater  beschäftigte  er  sich  vor- /:!::-■.. .  N.-  :.:ii    ,|,r  -.i':i  i       <f..-  u,.l:i,.Li-. 

katlonen  V.'i  bindein  von  den  1 

VOgel,  Julius,  hervorrag.  Fatho- ig.  geb.  36.  Juni  1814  in  WnnsieJel, tudiurte  und  promovierte  1838  in  Mlln- 

cArmied  ff  iHicrosa>pi(n'\  habilitierte  .-:.  ii 1S4D  in  Güttingen,  wurde  1842  Prof.  e.  o. und  Mitdiroktor  des  von  Büb.  Wiosn errichteten  physich  Instituts,  nahm  1816 eine  ord.  Professor  in  Glessen  an  und  er- hielt 1855  die  mit  dein  Direktorium  der 
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Vogt  —  Voigt. 1784 
„Oder  SUUttrcutipmg 

ii.:iLi-.:.]LH'n  r\rj.:<:  b.:-ii.:.Ui  ■■  f  uT Italien,  hielt  sich  zu  Ron  und  Skia  auf, kam  Mitte  I8J7  nach  Doulsclikml  «uriiek 
im,":  ;i:i:.iili,-il,-  .:,]liii;:i  ,.!.  I'i-mi,]  ,/.i:il  in Uiesseu;    allein    Keine    Univ.  -  Laufbahn 

VOgt,  Adolph,  jllugerei des  Vorigen,  geb.  zu  Glessen  27.  ■ 

IIitd  eine  lange  Wirksamkeit   In  dieser :v,1[li:i_'  ]ii,  h:  v.TLLiziul.    Va  r.:>,::i 5.  Jnli  1886,  an  den  Folgen  des  Diabetes I.lünln-Iiiira  HsrasLililas.  V.  war  Tiii'lit  bloss i-ili  ■  i  i  i'  '■  1 1         Of"'r.Ll,'UV.  ̂ .uidi'VI]  .in.  I,  vin fleissiger  Schriftsteller  anf  dorn  Gebiete der  CJururj-Ji..  Ausser  .uritr  jfuriüfn  IJeilie kleinerer  Aufsätze,  die  1«U»  als  Journai- Miti.iluiiL-i.ri.  tuiis  :;i  IVcstult  i-.jii  Iiit-i.nt. seiiii.-r.^(iül,.i-viiriiff,.,itliflitwiinli..n,liBp.'u von  Ihin  verschiedene  grossere  Arbeiten vor,  deren  Verzeichnis  Bich  im  alteren Lexikon  befinde}, 
Vogt,  Friedrich.  August,  geb. 

Bern  selbst.  1877  wurde  er  an  die  gloich- n.imiL-i'  il.i.'.i'i-i'inil-  ['■  .1.  - L l - 1-  irv;:ih'ii|. berufen   auf   Ijrund   dfr   Publikationen : 

am  Land-  und  Bladtgorichts-Physikat  in Aiuli  iir'.n!  i : .  IK.Ti  l.-.i:i.U-,':i.l,:-;.n.,i  ii, Giuuilinh-n,  ISfiG  in  "Wllf/hurg.  1874  da- selbst KrelsmedbunaJrot,  trat  1883  in  den Hnhestnnd  nnd  starb  22.  April  1H93  in Wllraburg.    Er  war  Verf.  mehrerer  Ver- 
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Voigt  —  Volllemier. 
ITR6 

uni]  das  üysi.'n  [1er  Linien  an  der  Ober- fläche des  menschlichen  Körpers  and  n. s.  in  den  Berichten  der  Wiener  Alud., deren  Mitglied  er  war. 
VOlgt,  Tlnddaeua  Leoni, fluni!  Kr,;.         .lWiiit  U.Ok'..lK i:i      :iijL;;r  ii,  W i  1  iv Luis  und  L ei yz\ "  in  :!? 1B5B  In  Wurzburg  promovier 

1874  zum  Hamburger  Oberimpflrit  ge- wältlt,  führte  als  solcher  die  animtJe  Vac* 
cination  in  das  üffi'ii:].  iKUii'j.irL-ivrlif.  ri'^jh. deutsche  Impfwesen  ein.  Er  schrieb :  .Die am,Ws  Tarn  w  i»  d.  ff ri  m*  u  rjrr  J.:,^:  r  m  <  '' iD.  Vrtljnrachr.  f.  äffontl.  ficsnndheitspfl 1876)  —  „Offtnu  Wort  ilbir  dir  Stellung  der hr.jif,  nt.it  tib'f  'lic  frtiiii-nvliyilit  ulfjf- 
(B.  k.  W.  1878)  -?  „Der  .Er,  o/jt  der "lalfjt  Vaccine  in  der  Hamburger  Impf- anstatt"  (Leipzig  1879)  —  „Variola  Vaccine" ■T).  Vrtfhrsdir.  I-  üfluntl.  C.;,:.-i.r,!i,1.ii..|,il., 1883,  83).  V.  giebt  seit  1888  einen  Jahres- bericht über   die  Impflttteratur  herana A.   f.  Kithih-riik.  .     Kv  ul:i.:.'  ̂ .ii  i  ..-;i.ri.l. Mitglied  des  Srztl.  Vereins  in  München, Ehren  mit  j-ii  cd  dn-  rassischen  ticscllschafl ■..  :,it, (Jtt.mdhtit  sprieße  et.'. 

VOÜlemier,  Leon-Clem! Paris,  bekannter  Chirurg,  geb. 1Ü0Ü  zu  Vignory  (Hante-Marne).  studierte, nachdem  er  an  der  Juli-Revolution  als Kampier  sich  beteilig!  hatle,  vim  1833  au 
Preis,  wurde  Wi2  Doktor  mit  der  berühmt gewordenen  These:  ,««.  sur  In  fr* dl  (atrtmitl  in/rrirun  du  radiu,"  (Arch. gener.,    1848)    und    bereits    IM),  nach 
im  folgenden  Jahre  zum  l.'hinirs'Ti  ili.s Bureau  central  ernannt.  Nachdem  er  3 Jahre  als  Agrege  eine  chir.  Klinik  gl und  nach  dem  Tode  yon  Burora ÜAnJfLisdi'rcn  Stell  vcrl.rotutiK  mit  gn Erfolge  geführt  hatte,  beteiligte  et 1351  mit  der  These:  „Da  üytfes  dt 
kün.   Chirurgie,    alte   welchem  Ni 

gelang  die  ao  sehr  notwendige  Reform 

Hammen,  ivurde,  als  IMfiS  ™R«teb  dioEr- ganiangs-Vorlesu Ilgen  eingericht.  wurden, 
filr  die  Vortrage  über  jen.  ~ dc:i^nivr;    'jtid    begann  d 

vorbereiteten  Kapitel  sind  nach  seinem Tode,  von  Le  Dhsto  heraussehe ben,  er- schienen. In  der  See.  de  chlr.,  deren Mitglied  V.   1853  wurde,  beteiligte  er 

Inaug.-TliFva  behandelt  hatte  und  zu  dem 
als  Vorarbeit  "bereits  ein  Mim.:  „Sur  la lumtieni  du  poigntt"  (Arch.  gener.,  1838) 
^ui:f,ii.!iscji  Ii  l..i-r  i-i':'.v,in.li^  K  in  ..■Ui-:i  Ver- letzungen und  schrieb  er  Infolgedessen die  musterhaften  Arbeiten:  „Sur  la  frae- 

(1BJ3,  av.  2  pl.  color.). med.  gelangte  er  vorhi |1873|,  weil  er,  obgleich 

Verwaltung  der  Hcsp. 
und  hatte  sich  eine  glänzende  Praxis  vor- 

folgend, aus  dem  H6tel-Dieu,  in  wXhem iTZtlllit/l  t.'ilil'LUL-^KY.  ViMll 



1788 
starb  nlier  erst  14.  Jan.  1B7B.  —  Sein«  . ubrigt'n  I."isriii>E;v)i  "iii'l  in:  iilieren  Lexikon gewürdigt. 

VoiSlIl,  Sillx,  geb.  zu  Le  Mona  i 
schliltlgte  sich  frühzeitig  mit  Geisteskrank-  I heiten  und  war  ein  Lieblingsschüler  von  | Esodihol.  Er  wurde  1811)  in  Paria  Doktor, 
Vanves  boi  Paris  eine  Maison  de  »ante  für  ! 
Geisteskranke,  wurde  1831  Am  einer  Ab-  1 teilung  des  BicStre  nnd  1866  Mitglied  der And.  do  radd.  In  Paris.  Et  starb  2.1.  Nov. 1873  zu  Van™.  Seine  Schriften  sind  In 
der  Klieren  Quelle  zusammengestellt  Y. machte  beim  Studium  der  Geisluskrauk- 
nolog.  Svstcin  und  k-mühte  [Ich,  Jede Art  von  GeJst<-.~krii]iUn-ir  „iii  j.li  v^i-^tiv und  moralische  Eigenschaften  des  Gehirns zurückzuführen. 

VolSin,  Augusie-Tellx,  Enkel  des Vor.,  geb.  25.  Mal  183!)  zu  Vnnves,  wurde 1858  in  Paris  Dr.mit  der  These:  „De  (ha-ta- Ixfle  rilreutrrinc",  1862  Chef  de  diniquo der  med.  Fakultät.  1SB8  Arzt  des  Bicetre, ISfiT  der  S*I  giriere.   Er  war  Mitarbeiter 
therapaut.,  der  Annale^  mr'J.-ppych.  der 
Qu.  hebdom.  n.  s.  ff.  und  vurol'teni  lichte eine  grosse  Reihe  im  alteren  Lodkon  zu- •ammongestclller  Schriften.  186?  gründete 
Unterricht  ftir  Kurven-  und  Geisteskrank-  . helton  und  wurde  1877  mit  den  komple-  , meutären  klin.  Vortragen  über  letztere  be- 
MOSTHION-Preiä,  von  der  Aead.  de  med. 1871   den  Civwnui-Prcis  und   1873  die 
BuM-CBBAin.    V.  starb  4.  Juli  18U8. 

Voit,  Carl  von,  In  München,  geb. zu  Arnberg  31.  Okt.  1831,  studierte  In München,  Würzburgund  Güttingen,  hnnpt- saclülcli  bei  Pbttsnscfsii,  Lujpsiobt,  Ho- uolp  Wieset  und  Tu.  Bmon,  promo- vierte 1864  mit  der  DU*,:  .Beiträge  mm 
Arculnu/'dai  Stichtoßi  im  thitrisdmi  Orga- ninniu",  wurde  1856  Assistent  bei  Eischott am  physlol.  Institut  zu  -München,  1857 Prlvatdozent  für  Physiologie,  1860  a. 0.   Prof.  an  der  Univ.,  1863  ord.  Prof. 

1B65  Mitglied  der  kgh  Wer.  Akademie der  Wlsa.  und  1884  zum  Sekretär  der  m»th_- pbvsikal.  Klasse  der  kg],  l-oyer.  Akademie, 1898  zum  Mitglied  der  Bert.  Aliud-  a_ Wisü.  gewkblt.  V.,  gegenwärtig  Geh. Ober-M«d.-Knl.  gründete  1B65  zusammen mit  PETTBSIorits  nnd  Buhl  die  „Zeitschr. 
f.  Biologie".  Seine  Schriften  beschäftigen sil'L  ̂ .-r-^^ientfils  mit  der  Lehre  vom  all- g"  [neu  ieu  Stoffwechsel  und  der  Ernährung. Seit  lRfiö  sind  dieselben  in  der  Zeitschr. f.  Biolui-io  publiziert.    Ein  vollständige» 

Verzeichnis  derselben  [st  im  Aln.anach  i. k.  bayer.  Aknd.  derWIsj.  enthaUtn.  Wir 
uffcutlic Illingen  hervor:  .Uit  Getetie  der 
Ernährung  dn  FtevjAfreiiert"  (mitBlscnorr 1860)  —  .Über  dir.  Theorica  dir  Emähnag im  Ikier.  Organilm ua"  (1868)  —  „Unter- tKchung  der  Kotl  in  einigen  öffentlichen An.laUen"  11877)  —  „JTomfiue*  der  ityji- ologie  det  allgemeinen  Stoffwechsels  in  der Emäamng'  {VI.  Abt.  1,  von  HnuusSi Hnndb.  d.  Physiologie,  Leipzig  1881)  — ,  Vnltriuehungen  Hier  den  EinftsM  da  Keck- saha,  da  Kaffeei  and  der  llutMUircgHng 
auf  den  Stafficcehlrl"  (1860). 

Volkmantl,  AlfrcdWilhelm, be- rühmter Physlolog,  1.  Juli  1800  zu  Leipzig geb.,  studierte  daselbst  seit  1821  und  nro- movlerte  1826  mit  der  Aohendl.:  „Qhtertatit 
biütogiea  de  magnetiaino  animaii",  macht« darauf  Wissenschaft!.  Helsen  nach  I-rtindim 
und  Paris,  habilitierte  sich  1828  als  Privat- 
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173.1  Voss  — 
samtheit  der  bad.  Ante  und  Ihrer  Standes-  , intrrrsM'ii  Krtli.ilele  i-i  1847  re.lidorte bis  zu  seinem  Tode  die  „Aerill  Mttlhei- tu'igtn  aus  Buden"  und  war  ein  geschätzter Mitarlieiier  verschiedener  Zeitungen  und 

Christiania.  ".eh.  zu  Evindvik  10.  Sept. 1816.  war  zuerst  einige  Jahre  Seemann, 
als  Arzt  ii)i|iro1jicrtr  ivemuT  in-  ili-.h  in C'hrisiiiinia  liifd.irlii'a,  war  184!!  Iiis  44 Assistant  bei  dem  ReichshosprtsJ,  eine kürzere  Zeit  Marineant  und  Badearzt, 

1848  wurde  er  zum  Korpsarzt  ernannt, 
lande  und  studierte  Anatomie  und  Med. in  Berlin,  Paris  und  London,  wurde  1850 zum  Prof.  der  Med.  in  Christi  ania  ernannt und  hat  als  solcher  bis  zu  seinem  Ab- schiede 1875  Vorlesungen  über  Anat.  und Med.  foreusis  gehalten.  1868  wurde  er Doktor  iu  Lund  und  1886  zum  Prhsi- iltuteii  des   in  diese,™  Jahre  errichteten 

Vulpian.  179* 
Wintersemester  1889/90  stellvertretender Direkter  der  Univ.-Augenklinlk  n.  folgte 1890  einem  Ruf  als  ord.  Prof.  n.  Direktor der  Univ.  -  Augenklinik  nach  Qieseen. Schriften,  ausser  den  schon  im  älteren 
1893)  —  „  Über  hyaline  und  amyhide  Binde- hr<u!<:>::itrt/<>i<j'-  ir.  /.ir.ni^s's  Bcitr.  z. palh.  Anatomie)  —  „Beiträgt  zur  Myipie- nptration"  (Dectschiijnm's  Beiträge  zur 
En-  und  JSxcphthalmur"  —  „Hit  craupSic ConjunctivUU   und  ihre  Beziehungen  zur !  iiyl,!h,-'\S-  —  ,Jir/-^t'Ji  i.  »■<»■<  i r/E  .S'.f  :idj- Ii in  der  Pathologie  und  Therapie  da  ulcia ■  „XeAri, 

erwählt.    Er  hat  v 

Vulpian,  Eiime-Felli-AIfred, zu  Parle,  geb.  daselbst  5.  Jan.  1828,  stu- dierte in  Paris,  wo  er  1863  mit  der  These: Sur  ;\t  ritUf  ..''I  /'/"M.-rdr--  im/e rr/tia:»*."  1  i,,',.i.-,r  wni-;:.,.  [ S."»7  ,^:irii  II-  ,-j  j- talarzt  und  1860  mit  der  These;  „Da 
pneurauniei  tecandaira'  zum  Agrege  der r'jkultiil  L-i!i.iiLtil,  |  lit'r:c-  i:r  '6  Jahre lang  FioraKss'  physich  I*)irstulil  beim Museum  für  *.'aturge«:hii-hli!,  wurde  1K67 als  Prüf,  der  imtlit-1-  Ali«,  in  die  Kaktilriit berufen,  vertauschte  aber  1872  mit  dieser Professur  die  der  vergleich,  und  oxperim. Pathologie,  auch  war  er  Arzt  an  der  Charite und  i>  urdc  1889  zum  Mitglieds  der  Acad. 

war  1879  bis  81  Assistenzarzt  an  der  Uulv.- Aui;i,|Lsliiiik  in  Uih^si-n.  bis kondararzt  an  der  Univ.  -  Augenklinik zu  Königsberg  i.  Pr„  habilitierte  sich daselbst  1882,  wurde  1887  zum  Prof.  e.  o. 
ernannt,    war   nach   Jjcobsoü's   Tod  Im V.  starb  18.  Mai  1887. 
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w. 
Wachsmuth,  Adolph.  Kliniker, !cb.  10.  Mai  1887  In  Neuliaus  a.  d.  Elbe, tudierte  IMS  Iiis  49  und  promovierte  in tt  darauf  kurze  /..'it  so  i  uo In  Berlin  fort,  Micrnabni  1860  die Stellung  .ils  Assistent  an  der  med.  Klinik 

,-\  CiiitiiiiKüti  ntm;i  Kumau  fc'i.Tiis,  wurde 1.  Assistent  an  der  med.  PolUcElcik  und habilitierte  Bich  als  Privatdozent.  Et  lu 
»eil  ISiS  über  i/li.vsikül.  DiiigmiHtik,  l.  iu-!,- auch  nach  dem  18ä&  erfolgten  Tod( 
Uim'i,  185«,  die  med.  Klinik.  :-ir>urr wandte  er  sieh  mit  Elfer  ;>syi:hiatr.  Stu- dien zu,  unternalim,  zum  Teil  mir  Unter- ^ ■  lit Liii  —  du"  lu^ji'iiiu-'.  K.iiiir'ii  /tili,  iii- 
hegnim  über  Geisteskrankheiten  /Li  k\-.i-ri 1860  folgte  er  einem  Hufe  an  die  med. Kl  mit  zu  Dorput.  wo  er  alternierend  mit v,  Wirmes  bald  dlo  stationäre  Klinik, i,M  ■.Ii.-  IVikliml:  li-.I.T,-  i,,;,]  gl, VurtrBge  Uber  spei.  Pathol.  und hielt.  Doch  erkrenkte  et  1864  an  Tuber- kulös« nnd  starb  13.  April  1865.  Seine Arbeiten  bewegen  sich  z.  T.  anoh  auf psjchlatr.  Gebiete  und  sind  fast  vollzählig 

Wagenmann,  August,  m  jene. geb.  6.  April  1863  In  Güttingen,  studierte daselbst  als  Schiller  von  Laura  (jetzt  in Heidelberg!  promovierte  1SJG,  habilitierte nie  Ii  das  elbst  188«,  18IKI  al.ermi.li.  in  Heidel- berg und  wurde  1892  als  Ordinarius  und 
rufen.    W,  publiziert'1  zahlreiche  A im  v.  G&ifnrs'schan  Arch.  nnd  erhielt  für esprrinienteUe  Arbeil  ber  ZiiW.ati.siL«. stürung  In  den  Aderhaut-  und  Netzhnut- gefessen  den  GaaEFS-Preis  zuerkannt. 

WagTier,  Karl  Ernst  Alhreeht, ü-.i  Kilriisii-biTf;.  iils  älkudi-r  Sülm  des  l,i-r- vurnieendcu  .U.'il. -Bommen  Kiirl  Wil- helm Ulrich  W.  geb.  3.  Juni  182J  zu Berlin,  studierte  von  1814  an  in  Berlin nnd  kurze  Zelt  such  In  Heidelberg,  stand mibe. itlg  ; 
!  1*18 

Wapner,  Guido  Richard,  Ana- durt  aueh  iiat-h  soiu.T  Slui1i'  ri/.:ii  .U^^- tent  E.  Bruecee's  und  Joe.  Mdxlleji'b, gelangte  1848  zur  Promotion,  wurde  1867 Assistent  am  anat,  Museum  zu  Berlin, 1861  PrlTBldozent,  siedelte  1867  nach Mj.rUirg  iiIli.  w.;  l'j  ■  ü I; '.. ■  l  il : i : l  i't  A. &  o.  wurde  und  als  ord,  Hon.-Prof.  10. 
baden,  auch  über  die  Müsse 
und  h  Intel.  Fachzeitschriften. 

wählend  des  Sclilcswic  -  lii.lsieinaclu-.l Krieges  In  donigen  Kriegsinzare  neu  thiieic. mochte  ]B49,  60  eine  Wissenschaft!.  Boise nach  Paris  und  Wien,  wurde  1RBO  Asas- 

DeohK n  KUnli jlle  Schrift:  „TJtberdm BeilungepriKw  noc*  Baeclt.  und  Exilirpalt. ifjrAWAft."(BerLnl863,Büt4Kpft.ifrS]u. in  den  Arch.  gener.;  engl,  Dbers.  der Syuenbani  Socl  verfasst  hatte,  BereiB 1853  wurde  er  als  Oberarzt  an  das  städt L.l/liili'.'.  IJji./jl-  :.i.iafL-u  uiii sieh  als  Leiter  desselben,  sowie  eis  kuns Chirurg  söhne!!  einen  grossen  und  immer steigenden  Ruf.  1868  worde  er  ele  ord. Prof.  der  Chlr.  und  Direktor  der  chir. Klinik  nach  Königsberg  berufen.  Derb 
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Wagner  —  Wahl. 180B 

vi,.rre  liier  mi\  *var  im  Fei. 1/. ig  Ifl70,.l an  einem  lteservelnzaretl  in  Friedberg thütlg,  bis  1877  dsselbBI  iirokt.  Ant  nnd folgte  dann  einem  Unf  als  Knap|>echiiJtB- dlrigent  In  Ki.niguliütlo.  1K94  urhielt  W. den  Fred-Titel.  Zu  de 1.1-reiin  ̂ --ü i-l.i.' in seitdem  noch  « gekommen:  „Pt, gedielter  Lappe» 

a  Wim 
von  Kium-Enmo  Prof.  der  Psychie. 
Wien.  Erpubllilerie:  „Beitrüge  cur  Kennt- nins  der  rapirat.  Leiduugenda  JR  M«W* (1879),  eowio  Arbeiten  Uber  die  Folgen der  Schilddrüsen  -  Eisllrpatlon  und  den 1  ■    -  che  Sta- Hlnil dien,  über  Paralyse, ,r..lci,.„.  IWb 

Wagner,  Konrnd,  in  Kie»,  geb. 
Jaod  ?M  .TrJj  IK'ä.  m  de.  med  -rh.r.  Aaad 

Djb  wlcditlgcen  betro 

auf  die 
LusrntMuei'u  Arch..  XXXVIj  —  JXt  3«  Itaguuaftet anter  veraebiedenen  Um- temporäre  Resedim  tf™  Seliädchtadxt  <.«  :  ständen  (bei  der  Arbeit,  beim  Schlafen, 
»ctfc  Jcr  Trrpwmtitm"  (Cbl.  f.  Our.  1889)  !  bei  der  Hube,  beim  tiobenl,  die  Frage,  wie —  „Zirei  Fällt  ron  temporärer  Schädel-  ott  die  Silisliure  im  Magen  fohlt,  Hclmm- t-twefion"  (Ib.  189!)  —  „Präparat  von  thliisis  nnd  Magenaflektion,  die  WrsTöi- partiell  aslirpirter,  gelappter  Leber"  (Tb.  Havem 'selie  Mathttla  ncbM  den  Methoden 1890)  —  ,t'4er  cirlalttc  retrosternale  Sjiiwirr  nnd  MniTl  für  Magcnsnftanaljse. Strumen"  (Verb.  d.  d.  Ges.  f.  Ckir.  1BB-1)  ~ —  „Emlir/uitbm  der  tttmMatSm  Wander-  auf  die  Sekrelior.  im  Magensaftes,  Gas milr  -  Heihmg-  (Ib.)  - 
feiiipcrdre  SduüMreitclUW  .Teaticlir.  /.um  Wahl,  Edno aöjähr.  iloslohen  d.  Intl.  Vereins  d.  ob schlet.  IndustriebeKlrks,  Berlin  1895)  — „Die  Verleitungen  der  Wirbelsäule  trnd  da 
Lfg.4 Schlag ;.  1900  ar 

.1  St.  Petersburg Ühir.  In  Dorjj«,  . Koben  Artikeln  i 
a  Kind «xpttal Prof.  der 

>or  tB.  Jan.  1890  starb, der  St.  Petusb.  mcil. 
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1809 
minus  der  ärztlichen  Prüfungsordnung.  > Sei:  rlimidLtLing  der  prmiRsi  Gehen  Arzte-  | kammera  (1887)  IstW.  Voreinander  der 
Kammer  (fit  Schleswig  -  Holstein.  Seins  ■ lltterer.  Arbeiten  Bind  in  Fachzeitschriften 
zerstreut,  wie  in  der  D.  m.  W,  Vierteljahrs- echrift  f.  alfentl.  Gesundheltspfl.,  Viertel- J:.l.r.-.'l:-,r(  f.  b'.'vi.:]ir\  Med.,  Äratl.V»™lns- blatt,  Mittell.  fUr  den  Verein  3clileswlg- Holst.  Arzte  n.  a.,  beziehen  sich  meist auf  sanitäre  Dinge  (Kostkinderwosen,  Er» 
]i:il,n:n^  ,i,.r  S.n:];l  ii  ,;;|.L   rhn'.i  r:i.  Tv::V.lL- etc.)  u,  ärztliche  Verelt-aengelegenheitei.. 

Walshe,  Walter  Hayle,  zu  Lon- iloii,  fob.  im  DiiWisi  1S1_»,  studierte  in Paris  zunächst  orlental.  Sprechen,  seit 1832  euch  Med.,  wurde  18»  mit  Locis 

1810 
v«\;tfeiitu\Jiu- Arbeite]:  zur  Entwickelnng der  .M:i>l;:ili,ti:;,  r-r,;\-io  ?.nr  H]ir'Vi.'i;.-|-.Lii~ des  E.i  kretiniiKsyslen.es  der  Wirbeltiere, znr  EntWickel  ring   des   Blntes   nnd  der 

Walther,  Heinrich,  In  Gleesen, geb.  12.  Apr.  1866  zn  Gross-Geran,  stu- dlerte  and  promovierte  1890  In  Glessen („Zur  Ca.aHik  der  IläiMlaealpinr«), wer  bis  1892  Assistent  von  Loeleis, unternahm  dann  wissenschaftliche  Belsen, war  bis  1894  Frauenarzt  in  Dannstadt, hebilirtorte  «ich  Cut  Geborten,  n.  Gynik. In  Glessen  {„Beiträge  zur  Är-1-.fniJS  irr tricMtrfirmigengea  Brcken"  18941,  wurde  da- selbst  llebiiiuiiieutehrer  a.  tt.  Univ.. Frauen- klinik und  181«  Prof.  e,  o.  Schrillen: „Leitfaden    zur  Pflege  der  Wöchnerinnen 

Walshe  —  Wasseigo. 

Consult.  Physlc.  des  Univ.  Cell.  Hosp., 
des  Victoria-Hosp.  für  Kinder.  W.,  der 14.  Dez.  1693  starb,  gehörte  zu  den  eus- l^l--- uLi:.Ujie! -tH'ii  Miniki'in,  die  England  je 
hn  [-vorragende  sehriftetr]  lerisdiu  Tbatlg- kelt.  Die  wichtigsten  Schriften  von  W. sind:  „Fngncat  diagnasit  of  diuaia  of  Die limgf  (1843)  -  „The  Mfitra  und  triatmen! of  ranwr'  (1846);  der  Artikel  „fi-orfueH, ,i.-lf->tfu'ijii»"  i.l"'v.  hi,.  iil  A  mit.  and  Physlol., 1848),  der  Bericht:  ,0a  phthüii"  (Brit. and  For.  Mcd.-Chir.  Her.,  1819)  -  _0n /*e  fcjicaj  applieation  Bf  phynelegy  (o polaoloej/"  (1849)  —  „Pra«.  Irtatue  on 

Walther,  Fein,  m  zt Leip-tig28.  Dez,  IB60,  Studien Heidelberg  und  Wunburg,  1: 

viel  Ka-ui-ti-dies  im  Cbl.  f.  G..  Z.  /.  G. u.  G.,  M.  in.  W,  Z,  f.  pr.  Ä_,  M.  f.  G. n.  G.,  D.  Hobamuion-Ztg.,  D.  Krankeu- 

IioM.n.  iv:ir  ]*;."">  l.i.fiS  Mi  iiiu.i:/! .  -.i'n-r. ii.L:iri.  viin  iL 1 1  iijr  1,-itui^  |LI">  ALI^eH- li:Mi:lL.  Li-L:i:;T,tr.lf.  von  Umbaut  zu  B:ü:ud. 
lal  und  später 

dis  ii,ktii:ii  i'.i:    ■Vii_'iniir:i:ik,il-J:i:.liuii.  Uli San  Hemo  in  Italien.  Er  war  seit  1860 
anlnsste  185?  den  opli  thalmolog.  Kongress 

l'oeil"  (3  voll.),  wl/  1888  Präaident  der Acad.  de  med.  n.  s.  w.  und  hat  eine  grosse Kolbe  von  Schriften  publiziert,  deren  Tltel- ver^M'imis  :i-I.i.:i  im  ullen  Lexiken  ge- geben ist.    W.  starb  22.  Jan.  189». 
Wasseige,  a 
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Waaserfuhr  —  Wnssiljeff. 
T  ,1,-rwll.en  beordert.  W.  bat  ei. ygicniker  durch,  praktische  Arbei :incr  Eigenschaft  uls  Medizinnibe ie  auch  durch  zahlreiche  littvr.i elRtungen  Einen  N^meu  u.eiiu.<dii. itel  der  letzteren  sind  aus  der  E 

Wassiljeff,s 
der  „Deulscl.cn  Vterteljaliraiclir.  f.  iiFIentl. 
^.-.-uiLiLij.  il^  |. Ii. ':n-i  .i.  i  i  i:  H.  i-.iii:.^..!,;. er  viele  Jahre  lang  thätig  wnr.  Wahrend de*  Krieges  1870/71  wirkte  er  ImujiisHcli- lich  alt  Führer  und  dir.  Arzt  eines  Elaen- I.i.Ijii  -  l.^/^li'-^uii.-.-    l.i-i    .!.  :-    L.  :ik:L.ili-..i, der  Verwundeten  und  Kranken  aus  Frank- reich nach  Deutschland  mit,  wurde 1871  Fllr  <lle  Organisation  des  Medi- zinalwcsena  in  Elsass- Lothringen  null Strassburg  berufen  und  1872  mm kalsert.  Reg.-  und  Med.-Hat,  1S7Ö  nun  I 

Si  kdii'ii  t.v.  ̂   iiJiji''ji.  ih-ü'' :l 
oblag,  in  wclchi'ii!  JhIii-i-  i' wissenschaftliche  Fakultät  m etiles  Kandidaten  beendete. 

belohnt  war.  Sech  In  dem- s  trat  er  in  den  IIL  Kursus 
uud.  _\       l-.::ibir*   in  l'cci'Iilj<ir_r »endete  dieselbe  187».  Für 

I  während  der  Studienzeit  ausgeführt«  Ar- n  wurde  er  von  der  Akademie  mit roldenen  McdaUle  belohnt  und  tur 

U-Külib.niorizidii;  ThiLliirln-il  r\i  cnl  wn-kehl  ;      v'lr  r  dt.:  Ürd  Hill  <■!.■:,    in    ,:,-r  K:il  :!: er  suchte  aber  Beine  Entlassung  aus  dem  des  verstorbenen  Kliniiisten  S.  P.  Botiis. Dienste  nneb,  als  dieao  nicht  mehr  mit  Nach  Beendigung  der  med.  Studien  wurde seinen   Ansichten   übereinstimmte ,  und  er  Ordinator  an  der  Borsis'schen  TflmiV siedelte  1885  Dach  Berlin  Uber.    Hier  war  und  nahm  Im  Laufe  zweier  Jahre  ragen  An- or  einige  Jahre  ulaStsdtrat  und  Uezerncnt  teil  an  dar  von  flOTsm  ins  Leben  grrn- - r  cii-rl.  An.u-i'l-t-iTihüiMa  iliänu-,  flirrte  ;Vn,:ti    ..Klinisch™  Zcitw:'.     iWI  '.i-;- Sil.  Aujt.  -•■Iii  .Vujilir.  Ii  h!i-,];i:ib;!iLnm  lullI  *,■.,!!-;,  it  die  Üoktoreclinfl  :  ..■/„••■  Fi;„;t starb  16.  Juli  1897.   Nachdem  er  1870  j  vom  Fiebtr",  in  welcher  er  hauptsächlich zum  Stabsarzt,   1873  zum  Oberstabsarzt  j  die  bakteriellen  Ursachen  In  den  Vord«- 2.  Kl.,  1875  1.  Kl.  der  Landwehr  ernannt  .  grond  schob  und  die  Siteren  Theorien 
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zahlt. 
Weber,  r0rdinand,  hmh  von Ebenhof,  iu  Frag,  geh.  zu  Cerlienic  in Buhmen  30.  April  181B,  stndterte  iu  Prag unter  Hyril,  Oppolzbb,  Fitha,  Jusosunk, Ki-a-isl-u,  u'urde  lBJH  promoviert,  wnr  As- 

AJIgem.  Krankejihanseyiid .de^en" 
bis  70  Prof.  der  Geburtshilfe  In  Lemberg für  Wundärzte  und  nebeaminen  in  deut- 

scher um!  potii.  SpincLe,  glelchziittl;,' 1864  bis  6s  Chefarzt  eines  Mililür-Spitahi and  1B56  Chefarzt  des  Cholera -Spitals  der Stadt  Lemberg.  Seit  1670  war  er  Prof. der  Geburtshilfe  für  Hebcammen  der 
ik'SJK-dioi]  und  liülini.  Spreche  jii  ih-r  Univ. äV;!^.    Pi'1-ilii   und  iiiilI   I  h:'nl"kii[l  IL'T Fakultät,  gleichzeitig  seit  1872  Mitglied des  Landes-Sanllattrates,  seil.  1874  auch Leiter  der  Landes-Gcbär-  und  Findelau- Btalt  für  Böhmen  und  Mitglied  des  atürit. Sanitaterates.  1889  naeh  üsterr.  Univ- 
(ii«*:tJ.  nm-ritiiTt,  fci,^[i-i-flfi33w;iL.i0jälH-. Dr.Jubil.  und  starb  am  folgen  den  Ta;ro, 27.  Juli  189»,  Seine  litter.  Arbeiten  Bind Aufsitze  in  der  W.  m.  W,  der  W,  m.  Pr., Prager  Vrtljhrsehr.  nnd  Wochenschr.; auch  sehrieb  er  eine  Broschüre:  „Dtuanti- 
aept.  Verfahren  in  der  Q<burt*>> ■'.'/<.'.  I-'i'i 

bilitlerte  er  sich  ins  Dozent  dor  Chir.,  gab 
anat.  Forschungen  hin,  für  deren  Gründ- lichkeit mehrere  In  diene  Zeit  fallende Arl'Liiji-n  ■Iii:  c.tticr.  lkli-i;L-  iiL-l;iFj^ii. 

1867  s.  o„  1862  ord.  Prof.  der  pathol. Anat.  nnd  widmete  sich  diesem  F«he mit  ganzem  Eifer.    Daneben  leitete  er  die rlu:-.    .  V":j'  ■?  1 1  UJLli   'Ii'--    1:.  .Jir.-1-l.  Li  In! blieb  dadurch  noch  als  Chirurg,  Kenn nu. 'Ii  in  iM'Iiiil'itii  Kiufiln;.'.  i.r.,^':-' thätig.  Inzwischen  hat«  er  anch,  nächst 
i>n  w.^cnllieh  praktische"  „Chi"tr </>«■}-<■- Erfahrung™  und  Inferiuehh."  I  Berlin  IKSH:. eine  Ilnilip  ilircm  Inhalte  nach  znsanunen- .-.-!, :ii:  ,l,r 

,1.  .\rt.,.,r,.-, Diese  Arbi nachdem  W,  bereits  (Ostern  1SB6).  Infolge des  Rücktritts»  von  Cheuos,  die  Professur der  Chir.  und  die  Direktion  der  chir. Klinik  in  Heidelberg  Übernommen  hatte, Lzten  Jahre 

:,  ,11..  .Im, 

Weber,  n»ri  otto,  /. berg,  Chirurg  und  pathrtl  Ai 20.  Dez.  1837  zu  Fraaklurt 

1   Dr.  med.  mit  der  Dias.;  ,Oniam 

Ii.  .;.],.:- it.,  geb. M..  in 46  an  in Vorliebe 

zilgiicnen,  an  Cediegenbeit  und  Vollstän- digkeit dos  Inhalts,  an  Beherrschung  der ^■iiihh  s.u^ele^terl  Formen  vr.rTn'Erlii'ln'ii grossen  Abschnitte  in  PlTHi-BlLLRorB's ILilicl'.  .Il:  iiUitiu;.  ■in,l  :.:../.  i  'l.n.. lieh:  „Die  Geieebecrkrankimgen  in,  JUgen. nnd  ihre  RQciir-irlnmg  auf  dt»  Gesonnt!- orjrammlis"  (1.)  —  „Kranihh.  der  Maul, Je.    Zdl,;e«-tl,C!.    ■!■:     I .  i/m; J, y./.'i - ;,  der  Veruni,  der  Arterien  und  der  Xtretn« (11,  Abt.  2)  nnd  „Oit  Chirurg.  KraHkU. da  Gencnf«"  (IU.  Abt.  1,  Heft  2).  Seine 



1811 1818 
such  bödmende  Veröffentlichungen  W.a auf  dem  Gebiete  der  Biographie  und  Ge- schichte. Nachdem  VV.  in  Hcidolborp;  bald In  eine  SusserUch  glensende  Stellung  ge- 

rn« dw  Chirurg.  Klinik  verbundenen  Augen - 
von  einer  Angina,  mit  anfangs  Itropäwro, r-pSler  diphtherischem  Clinrnkter  befallen, dererll.Juni  1867  erlag.  -  BozUgltch  der nr-ireren  \y  ir.lij:ng  Ton  W.s  Leistungen und  I  «Ir  auf  dl)-  »us- ttthrllclte  Dirstslloig  Im  eMtereo  Lalkon 

Weber.  S.rH.rraa„n.ln  I^Hon. 
geb  in  I  Ii.--.  ia  Frsohun  30.  Uta 1823.  studierte  in  Marburg,  Bonn,  «.wie 
IBIS  L  Bonn,  -er  Am  hJ  Amaxkm Hospital  ia  iwouoa  IBM  bis  90,  erarde Iflü  Herüber.  1869  FaDnr,  1B79  bis  81 Carum  des  Ruv«l  CuU.  g(  Phye.  In  Lon- don, in  gtgADwuflig  ConeoltliB;  Ph.s.  uni 

„Ol  Iht  Irtalmeilt  of  FMkirtM  by  residente in  elevated  rrjtW  (Ib.  LTJ)  —  „Tin Mineral  Walers  and  BealU  resart,  of  Eu- rape"  [ms.  mit  J.  PtaKis  Wimm,  B. Aull.  1898-  Ins  Franz.  Ubers.).  Verschiedene 
TranBa'ct.  d.  Pathol.  Soc.  und  d.  Clin.  Soc. of  London  —  „Zur  Verhütung  der  Senilitas praecox-  (Z.  f.  äm  u.  pbjä.  Thor.  I,  1) 
(Tu.ni)  -  .Klima  und  Sartiten  >n  der Behandlung  der  rubrrtulorr-  beim Koogr  i.  liskimpfoog  der  Toberkulcw, Berlin  1699v   W   wurde  1899  ton  der 
«Und^er  hoben  .Knlght  Bachelor)  Kr  ua. der  Sülflsr  des  Wiera- P«m- Preis«  rur Verhütung  und  DeSsodloog  der  Loogeu- 
d.  Roy  Call  of  i'nya.  erteilt  wird, 

Weber,  Fred.  Parkes.  Sohn  des Vor.,  geh.  18Ö3  lo  London,  aaegebüdec am  St.  Kitt  hol  Hotp.,  in  Cambridge,  Puls. 

vvterltÜial  tiephrilis  vjilh  puhionary  luber- 
Consumptiorr,  Mi  Urheller  an  „  The  mineral lanftrs  and  tKatth  retorii  of  £h™jk"  (8.  ed. 1898)  und  Verfemet  zahlreicher  Artikel  in 
„Cirrhosii  of  the  War  «ml  icterui  of  4 
gtars  llanding"  (Br.  M..T.  1898)  -  „Pseudo- bulbär laralysis"  (St.  Borth.  Hoep.  Hop. XXIX)  —  „Jtmoular  cramp  in  relolion •cith  Ihc  pbnomena  of  augina  pectoris' (Amer.  .T.  Med.  St  1894)  u.  v.  n.,  Mitglied vieler  Srall.  und  Hirzenach.  Gm. 

Weber,  Adolf,  m  Darmalndt,  geb. Ku  Glesheu  19.  Juni  1829,  studierte  in Gleesen  und  Berlin.  hauptsächlich  hei 
und  k.  rleuterher  B..ujebafrnu-rt  In  Ion-  Bert  IBM,  untätig.»  h  eis  j.rukr   Am  und doc,   Scbrtftm;  „Aares  r.«  f*e  O-mn/r  of  Augenant.  tos  1870  an  nor  noeb  als tht  Sitts  Atpf    IWl  —   .[liiuwlrn.  AngenarJt   In   Donnstadt,   seit  I8JB  sie 
piff  (In  v,  Zj Etsie»«  Handh  d.  tllgnm.  Orb.  Med-Rst.     SuhritUn:  „'."este  die Trier  .  lue  Kranz,  a  Engl  Ubers.)     Crnn-  gDt'Aaincen/wAe    /Hagnau    mit  Aleeaie nlan  LerturBS  am  lloy.  Co:;,  of  Phvs.  „Oii  dife «nrendaA  ■  genJunleranuida'  tituxn't Iht  troümcnt    of  thron.  PKIhiäs"  (1886^  I  Area.  TJ)  -  „üeter  nekrotische  Hornhaut- ins  Henriche,  Frsniiie.  a,  Schwed.  (Ibers.)  |  aSKesst"  (Ib.  VIII)  —  .Die  normale  Linien- —  „Conlrib.  lo  Ihe  pathology  of  Ihr  Crura  |  enfülHjuno"  (Ib.  XDI)  —  .Sur  Ätiologie CereM"  (Med.  Chlr.  Trnnsact.  XLVI)  —  '  tt  U  trailemenl  des  bUpharitet  chrenioya' 





1882 

tlialmle  l*droht  war. "  Von  Beinen  tail- reichen  Schritten  mögen  nnter  Hinweis 
Titel  folgende  hier  Er.vütmmig  iiml..n: „TVoifB  da  Mofadia  deiyeux"  (Paria  1863, 69,  3.  ed.  1880)  -  „Träte  de*  nalaii* du  fand  de  l'oeü'Mlb.  1870,  mit  E.  v.Juqeb) —  „öfl  2a  Jrfjf'  dtrmiqut  en  Chirurgie txulaire"  (Ann.  d'ocnl.,  LXVmi  —  „I> tripan  ocutairc  et  ariN  iij^i'r.jfi'ori"  I  Ib.'i  - „Sur  Pincman  du  nerf  aptigue  dam  eer- taiui  tat  de  newc-rHinitc"  -(dongres  de I»ndrea,  1873)  —  „Die  Erkrankungen  da Üienltractu*  Ulli  den  9lasVirpns"  (Graife  u. SAüuscH'aHandb.  d.  ges.  Augenhei]k..  1876, IV)  —  „Echttle  mftriguepiturmexurert'aeenti rimitlfc'  (1877;  3.  ed.  1898)  —  „Olauamu. Ani/eii  P  i  u  (i  ifü1-  ( v .  Ii  Kt  EPE's  Arch.,XXH)  — „TÄfrapi!  ocioWs"  (Paris  1878)  —  „GMrw- jit  utuiairc"  (Ib.  1879)  -  nL"l-iig«tien  da nerfi  appliquee  ä  tu  Chirurgie  oeulaire" (AllllJÜ.  ffotat,  LXXXV)  -  „Frfei,  (fopfc. (*a(mM«JJKrfi«^iir".I'iivis1r^l.3.  ed.lSSIS) -  Mit  IiUDMLXI  „JVoM  co«.plrf  fl>MJaI- molanf  (Paris  1883  n.  Sl). 

Wedl,  Karl,  berühmter  Kiatolog. zu  Wien,   gek.   daselbst   H.  Okt.  1S1&, 
nächst  in  Ischl  und  Salzburg  der  arztl. 

Praxis,  machte  1844  eine  wiaaenachnftl. BeiBenachFninkreitti  und  England,  nahm dann  seinen  Aufenthalt,  in  Wien,  begann sich  mit  lllstol.  Untersuchungen  zu  be- schäftigen und  wurde,  auf  RomTASsnB 

Empfehlung.  1849  '/lim  Frivatdozeuleu, |  sowie  zum  Mitglicde  der  Akad.  der  Wies. |  und  18S3  zum  a.  o.  Prof.  ernannt.  Nach- I  dem  er,  in  Gemeinschaft  mit  f.  MuBU.HI: 
A'nuiceb"  (Wien  lrtji.  inil  D  Kplr,)  liermie- I  gegeben  hatte,  erschien  sein  grosses  Werk: „Grundeügt  der  pitbol.  Hitfolajit"  (Ib.  IB64) und  weiterhin  an  selbständigen  Schriften von  ihm  noch:  „Pathdogis  der  Zähne.  Mit txeoxd.  BerädciiMigung  auf  Anal,  und 
n</iwl.  bearbeitet.  Mit  103  Bätae*** (Leipzig  1870i  und  „Die  pathot.  Anat.  da Aug*.  Mit  33  LichldruMaff;  |W." 185Ö,  zus.  mit  E.  Boen.  1872  wurde  er zum  Prof.  ord.  der  Histologie  ernannt, stellte  1SB3  jedoch,  nach  zuril.ikgclirlein JO.  Lebensjahre,  seine  Lehrthatigfceit,  den 

reichen  Arbelten  aus  der  Histologie  und namentlich  vergleich.  Anat.  finden  sich In  den  Sltzungaber.  der  mnthem.-nMunv. Klasse  der  k.  Akod.  d,  Wiss.  [UbisLXVIi, sowie  Aufsötre  in  der  Vrlljhrssohr.  f.  prakr, Hellk.,  der  Ztselir.  der  k.  k.  Ges.  d  Ärzte 
M.  Heideh'b  „Pathol.  der  Zahne",  nnter Mitwirkung  vrm  C.  Snu™  von  Cibiok den  „Attas  der  pathalog.  Bistalngie  de! 
Auge>"  und  eine  Arbelt  aus  dem  litter. Nachlasse  von  Leo«.  Tn»*  heraus.  W. starb  91,  Sept.  1891. 

Wegscheidel",  Ernst  Heinrich Gustav,  in  Berlin,  geh.  na  Hallo  a.  d.  S. 8.  Juni  181M  als  Sohn  dca  bekannten  Dog- 
1837  in  Böttingen  und  Halle,  «o  er  1841 
DP.no    wurde.     1S41    bis  42   machte  W. 
Prag,  sowie  Uber  Bonn  und  Heidelberg nach  Paris.  1812  in  Berlin  approbiert, Hess  er  sich  hier  1843  als  Arft  nieder  und mnehto  184f>  das  Phjsikntsesamen.  1841 begründete  W.  mit  Kahl  Mjskb  und 
anderen  die  „Gon-llsfluift  F.  liebnrtshiilfi"'. dereulnngjibrigerSchriftXilhror  und  spater Hlji-f!inii;slicd  er  war  1862  wurde  W. San. -Rat,  1872  Gel..  Ssn.-BaL  Er  war femer  Mitglied  der  „Heimln",  der  „med, Gea.",  der  „lies,  für  Natur-  u.  Heilkunde", 
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Tode  Fbmdrsjch's  die  med.  Klinik  da s!elk-erirr;:s;i:l..:-  lWUor  lind  wunt-!  !**<> als  ord.  Prnf.  dor  spez.  I'athol.  u.  Thcraiiie 

daselbst  1893  für  Ii 

.rebildung  und  Gict 

1876)  - grtiphixhtn  Pircu.uion"  ib.  1877.  S*.  Auti. 1880)  -  „I*  AnnuVfeiAs  der  flroneMe»« iih.K.in-fijrs  H.n.iil..  'Iit  Kinil'-ikinnk hl1.. 1878)  -  ,$«r  Lehre  vom  PnewiKlAorax" ■;U';;uij;  ..Zw    1'alkAiit  v.nd Therapie  da  Typhut  abdtmüuüü  mit  be- 

Publikationen  aus  den  veraohledeuslcn L"-l.i<'L.:r,  iii:j -üi\L..  i;;iriii.-<-r  i:i<:  Abkamt!.: „Vtbtr  iit  kertditäre  Form  da  Diabda iatipiaW  (Viroh.  Aren.,  VC,  18M)  und „L'(ier  ei»=  tigtnthvmlUhr  mit  M „:,,.„■ . Idiratwui  Sephritia  rüiW'fcteiinV  .«rrf'  In- ftrfiüBttranWieif1  (I).  A.  f.  Ii.  M.,  XXXIX, 188(5).  Diiau  Krkninlioiis  bat  9|iätur  dun Namen  Wai/ache  Krankheit  whllten, 

u  Frag,  ueb.  zu 

in  'A,  wo  ™ Yekundararzt  Im aehta  18SS  oina 

n  der  g 
Arbeiten 

l.«iri.(fi';i  Alikai.ili Hilgen  li':«;:-  lila-Tis-l-in- KertriiiiiiitcriiTig,  Amputationen,  Urtiebe. lloLlfii.Bdiwdre  u.  s.  w.  lier.i.di  ]  -ut-It  ■ 
7iorte  or:  „Clin-  die  i.iearrerirfen  }i,-rtii'.,'' (Wien,  m.  Pr.,  XI)  —  „UfOW  die  Be- landluxo  rfn-  jmliir.  Qachxülite"  (Prag. Vjschr.).  Zus.  mit  seinen  ezoeb.  Kollagen flilir«:  «■  ISO  .(i,.  ZiissLNimrNsreli'iiii; einer  czoch.  örztL  Terminol.  und  1870 zus.  mit  Cbodoubs;  einer  ebensolchen 
der  anat.,  cblrurg.  und  geburtshilll.  In- 

Sr.  Annen-KinderspiUd,  war  1866  bii  87 au[ipl.  Prof.  der  ).  chir.  Klinik  In  Wien, s,-it  lS-ÜK  i'riianai/r  I ; mi.-.l is| .il .lI.  tk-i.' im  allg.  Kranksnhause  nnd  IS71  Prof. e.  o.  der  Cbir.,gegenwSrtigTic-Prol.  ord. Um-   Titel  seiner  lincrariiidn-ii  Arbeiten 

k;M:lkli!i  IT 

Abteil.  f.  chir.  Krnnkhh. i-  nnd  Haruorgano,  1876 der  Chir.  und  zum  Primar- 
I.  f.  Syphilis  und  Heut- li?7n  mil  .L'jSiif  i.Jii'ri'-i^ dor  1.  chir.  Klinik  betraut;  1881  wurde er  zum  Old.  Prof.  der  Chir.  an  de.  Präger 

T " ii i .  imd  /Hin  Piin:.'ivl.in:r;:,.n Krankenhauses  ernannt  und  die  Leitung lIi'I-  K;i:iik  l'iiii  .li'-ininv  ;il..TI:ai;i-r.  im.: dieselbe  1883  In  eine  Klinik  mit  bühm. 
7orlngBprnona  umgewandnlt.  W.  starb Anfang  Juli  1891. 
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Wells  —  Wen.it. IBM 

-  der  Operarionsmethoden 
itat  of  tptctadti'  (Lond.,  4,  Aull.)  nnd |  seinem  Lehrbuche:  ...I  trealiu  on  the \  dueatet  of  thc  eye?  (Lond.  1868,  3.  Aull.) 
thalmol.   Litteratnr  für  England.  Seine 

k.m.ij..  Ulli  .  i.ii  -i  l:m'H:  Wi'^lIl;,:!!  Kn^llli  nir- za  nehmen  und  dass  von  da  an  die  Opera- 

bel Iten  Regeln,  ausgeführt,  dumit  ein ndllcher  Nutzen  gestiftet  nnd  sine r  grosse  Zahl  van  Leben  erhalten 
den  im  alten  Lo) :    fw  < ■:  ,Sdt 
(6.  ed.  1881).  Hinzuzufügen  Ist  noch, dass  W.  Prof.  der  Chlr.  nnd  pathol.  Anat. beim  Roy.  Coli,  of  Surs;,  nnd  Präsident d^i.si.'l'jun  w.i;-  und  id.-  ,.i.!i:I:lt  ili.;  1 1 1.' S T L-: II- sebe  Rede  1882  hielt,  ferner  188«  PrSaUtnt 

a  Grosabritnrjnien  war  nnd  dass  er, !.->m!.:!II   .:r  /HTM    Sm"^..!!   Ui    l!h:  I/.KJ'h's ms* hold  ernannt,  worden  n  ur.  [*>S  5itv:;i 

WellS,  Horac amerik.  Zahnarzt  und  Entdecker  der  anä- sthesier. Wirkung  il,v.  Sri.k:  ni^n^. geb.  zu  Hartford,  Windsorco.,  Vt.,  21.  Jan. 1815,  studierte  seit  1884  Zahnheiliundo  in Boston,  Hess  sich  1S36  in  Hartford,  Conn., nieder,  stellte  1844  mit  dem  Lachgas  zur Nurkoärionuig  bei  der  Zahnextraktlon  dlo er&ten  Versuche  an,  welche  von  Erfolg gb'kr^nl  waren,  niuciilr.  i  Ii  in  .1'ti:h.':  1-hti Jahre  der  Fakultät  in  Boston  davon  Mit- teilung, hielt  eich  1816  In  Frankreich  auf, 
v-y  i.t  der  A.e?rl.  du  ic''d.  kritdn.'kun^ bekannt  machte,  publizierte  1847  nach i?:i,Kllii,-tt.l.i  n„clt  Amerika  die  Schrift: 
.,A  hühry  of  the  diacrery  of  the  Ope- ration of  njlrow  oxide  gat,  dher  nnd  other r-ütiQi--  In  *ii', oirniti'.'n*"»  sicii'-lii'  nnch New  York  Uber,  wurde  aber  hier  geistes- krank und  starb  24.  Jan.  1848. 

I  (Hm ■  ,  Jahr 

>uf 

r  Geburtsli.  und  Gynäkologie 
.J/if  feciale  Entuiddvng  der ■m  Tubm«  (A.  f.  m.  A.  XLV)  - ungigachicite  der  Eüeita"  (in 's  Handb.;  Die  Krankheiten  der -  „Phyiiologie  der  Eileiter"  (Ib.) 

auch  Surgeon  an  Moorfield'H starb  2.  Der.  1879  zu  Cannes,  woselbst  er 
leiden  zn  Soden  hoffte.  Sein  Hanptver- dienst  besteht  darin,  dass  er  die  klln.  und wissenschaftlichen  Errungenschaften  v..n A.  v.  Gbjkto,  Dotoebs,  Anw  nnd  deren Schülern  nach  Eifernd  vcrj.iliiT>.r:.'.  bi seiner  Schrift:  „On  long,  dort  and  veak tight,  and  thar  trtalmtnt  by  the  teientifie 

lb) 

Wendt,  Hermann, Psyckiater.geb. 1882  in  Freienwalde  a.  0.,  studierte  ,ln Berlin,  Wtirzburg.  Wien  und  Prag,  war Arzt  zu  Oderberg,  dann  Assistent  Dijm- how's  In  Halle,  zweiter  Ant  der  Prov.- 



Wendt  —  Werner. 

berg  und  7  Jahre  eyäu-.r  der  Wcstpreuss. Anstalt  in  Schwatz,  weichet  et  10  Jolire vorstand.  Wegen  Kränklichkeit  zog  er sich  zurück  und  starb  9.  Mal  1896  zu Ohariottnnbntg  bei  Berlin.  Er  vorfaMte lui-krcn-  l'iil.-likiitit.n™  mit      nfi:i  S|:,.^;,|. 

für  Anat,  wurde  1872  Prof.  i starb  als  ord.  Prof.  S5.  Okt.  18K einen  „AUaa  da  makraxop.  un 

Werfer,  Oshat  F; 
LotiH, 

igsberg  i.  Pr.  X. 
Königsberg,  Tü- 

l':,'l:iMiUI|r|;1i,,L,.       W.     W  ill  til'-l|Iigl-r Ohrenarzt,  dessen  Leistungen  oud  Ver- diensie von  Wiste»  in  dem  älteren  biogr. 
Wenzel,  c»ri,  in  minz,  geb.  isao, studierte  1839  bis  49  In  Glessen,  promo- vitTi  i;  dasei  hst.madito  eine  Iii  iiptTv Sir.J;i:n- reise  Uber  Wien,  Prag.  Berlin,  Parts  und Ii,'-...    .-i.'li     .1  :ML?L    ill    M:iil.'     Hih-ll'T.     ■-•  Ii  IT 

(Berlin  1838)  —  „Jmoufonre  ilfAaiwVmv (/rr  i/i»w<  r&o'tcJi'»  .YcActi  äf»Jn.  -Nn 'irr. (Ib.  IB99),  zahlreiche  Arbeiten  Uber  die moderne  chinirg.  Siltperantiseptik  und ihre  Bedeutung,  Uber  die  neue  colloldule Uetallotharopja,  Uber  ebir.  Erfahrungen mit  löslichem  metill   Silber  bei  der  Be- 
;  Blutvergiftungen  (Ib.  1B98).  In  der  Mo- nogn.i.biii  „Dan  ISt/aAe  nelall.  Quaitilbtr" (Ib.  1899)  als  Heilmittel  flllirte  W.  «üne Reihe  neuer  Prü|mraM  t QueckailberE(MercurcoUo;djiudie  \\ sebaft  ein. 

ii-u.  it  l-'.l;UvUi.iO>.'i.  Hr.-. 

v.  ZlInasEX,  aP 
1883,  war  knr 

□  ,    1B8Ö  bi. 

.  1868     oder  Alffilon 
JT)  -  „ffcr 
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Werniche  —  Werth. 
(T.  RECKUNOHltTBEN,  LlIBES,  SrilOELMUO) bis  1867,  dam  Jahre  der  Promotion.  Auf nach  Prag,  Hänchen, 
sich  als  Assistenzarzt  am  dortigen  Elisa- nieder.  Aue  dem s.  Feldzuge  zurückgekehrt, habilitierte  er  eich  w  der  Berliner  Univ. für  Gebnrtsh.  und  Gynäkol.  und  folgte tS74  oinem  Rufe  für  dieeee  Fach  und 

1  k  fiedo)F  Schon  , Heimreise  (1877)  wandte  er  eich  i olog.  und  hygien.  Forschungen  zi 

Irrenatation  des  All  erheiligt' ir-üosp.  als Schüler  von  H.  NtramsH,  Dr.  med.  1670, habilitierte   sich  1876  in  Berlin,  war  bii 

„Der  n 

er  zom  Bazirrrapbysikns  in  Berlin  e 1881  als  Reg.-  und  Med.-Ratnach  I 1881  in  gleicher  Eigenschaft  t Polizeipräsidium  von  Berlin  versetzt 19.  Mai  1896  an  Diabetes  starb. 

seinen  Leistungen  (-eben  die  Titel  der lLII.JLi-l^l'Hlbrl  iim.il.. iri.L]. Ii.  l'ul.li  U:t-<'U ein  Bild:  Einige  Versuchsreihen  Uber  rfcl Jfirfferforfl"  (Berlin  137),  -  „GcGg'-upli, med.  c.7udio;  nach  den  Krtebniescn  einer 
die  Erdf  (Ib.  1878)  —  „Klinische 

der  Seribcri-Erankh."  (Ib.  1878  und  Vie- 
■Mrf»  Krankheüigiftd'  (Ib.  1880)  —  ,JHe Median  :ltr  Grgtm-tirr  i  lt..  1SSI)  -  „llej- infedicnslehre"  (Wien  nnd  Leipzig  1880; 2.  Aufl.  1883)  —  „Der  Abdvmintdtyphus, Untertucbungcti  liier   sein    Wesen,  «im T'4!:ieMci:  aud  lirl:,{mj,f,::,J-  .Herliii 1SB2)  —  „<7enerrt(llrrjcAf  liier  dm  Saniläls- und  Medidnalaaen  Berlin*1  (Ib.  1S83)  — später:  „du  Beg.-Bes.  Coetlin"  (Colberg 1887)  -  „LrirSut*  /He  JfmMiW  (1884, 2.  Aufl.  1887) 

Wem  icke,  Kai 

JÜcfc  Symptomenconipiex. gische  Studie  auf  anal.  Basis'  (Brautn 1871)  —  „Erkrankung  der  inneren  Kapsel, r'i"  t'ritntg  ;ur  /^t,;,".-'  der  Hrrderkran- kungtn"  (Ib.  1876)  --  „Ueber  den  iriatn. schafll.  Standpunkt  in  der  Ptychitdriz" (Kassel  1880,  Vortrag  anl  der  63.  Nator- forseh.-Versanunl.  in  Dnnzig)  —  „Lehr- buch der  Ochirnkrankhh.  [ür  Atrtle  und Sludircnde"  (8  Bde.,  Kassel  1881  bis  83, 
m.  IlolzschiU  -  „Gtlamrrirllc  JiWJj««- 
BrataH  Heft  1  und  S"  —  „Grundriss  der Psychiatrien  klinischen  Vorlesungen"  (Leln- zig  1900)  -  „Psychiatrische  Abhandlungen- 

j  (Breslau)  --  „Alias  des  Qehirns"  (hrsg. !  der  Wissensch.  Abt.  I). 
I    Wernlcke,  Erich ,  nnel,  in  Posen,  geb.  zu  ] .  20.  Apr.  1859,  atodlerte  . 

Werth,  Richard,  in  Kiel,  geb.  in Magdobnrg  10.  Mai  IBBO,  studio™  in Greif  awalrt,  Leipzig  und  Kiel,  wandte sich  unter  LimuNH'a  Leitung  der  Gyn. 
i  1876  und  wurde 
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aücfte  Einwirkung  auf 
S.UvIKV  ..!.  S.in Mi,.-.  H.TÜn  !»)M  - 
99,  mit  zahlreichen  Mitarbeircni;.  Au  56fr 

1873;  - 
Ber.  .1.  <) 

„i'^jer  e i r  .4rt  j*ira*fözer  AfKjfo&oTirroc- /''o.l"  ..i'dtrr  Yir-cwixdcn  uiit  Lcriii- satim  da  Kititpknnommt'  —  „  Urber  jnini. Erkrankung  'itr  ::ti!ri]><nn\!/t<^l<>w<i,L  -- rUtbtr  eine  df>»  Bii'U  K't'jyi-..i;i,\<:ie,\ 
i.  Her'"« W.  B .■  r  tlin.  Lehrer. 

"■  »yg. f.  phya.  Cb., 
.  hiffktlijuis- 

Westphal,  i Otto,  in  Berlin,  hier  als  Sohn  des lfBÖ  i-.-.:.,  „ni.Ücrt..  sfli         In  Heldüllmg und  Berlin,  uj ■  1 1 rcjlj I «rr    1^K7.  pruimi 1688  f,.f.W  GcAirri-iViranJMBj  in  Folge 

krankhh.,  Vrtljhjsachr.  I Vrtljhrsschr.  f.  off.  Gl W.  war  amtlich  als  Hygieulker  tbStlg  In England  1891,  Russland  1896,  Konatantf- nopel  1896,  Ungarn  1896. 

pool  lind  wurde  b'ji  l-^ri  i^-lir  i:n;:  .l.  s  d.-itii;i::l University  College  dessen  erster  Dozent der  gerlchtl.  Med.,  in  welcher  er  elno  be- ■.  1886  sog  er  sich 
:s  der  I'niM- 

]'s  WrnkiLMSLi-, 

Wicherkiewicz,  Breslaus  v., ii  Kr»W,  K'd..  7.  Tu!i  1SJ7  ah,  Kohr,  de» lan.-Iletes  Ä.  W.  tu  Eiln,  trat  1867  £n  die ierliwr  l'opnlfTe,  verliess  Bio  jedoch  aus „■.-■.iriJI,.  ii-[(i.l,Milni  i,  liH.  h  /vi-:  .Inlirt-ii 

Wey],  Tliec.dcr.  i:i  ('!,«;■:.. Mv, huj- ;:!=!,.  ;u  lierlJn  fl.  Jju.  ISiil,  sltldierl«  Li] Berlin  um]  Sttiissburs.  hauptsächlich  als Schttler  von  du   Bus- EivuiiMi,  Hoitk- 

bb,*'  .'(»«wririiinrJi-       -  iüij{1.  E'iiüiid.'lidi. 

urgle  speziell  zu  widmen,  und i-arztllch  noch  weiter  auszubilden. 
hatte  er  nunmehr  für  die  Augenheilkunde 

rde  dessen  Vo' iUEi,  später  Sekn» 
schon  1875  ans  Geeandheltarttck- m  nach  Wiesbaden,  wo  er  ml  Jahre A.  PiOSjünrcaWB  Leitung  tbSUg reiste  1877  nach  London  {Int  in ■e  Beziehungen  zu  Bowxutn,  Cht- ■  d.A.,  SoztBziie-'Wsiia,  Coona)  und nach  Paris,  Hess  sich  nach  der  1877  er- folgten Rückkehr  in  Posen  nieder,  wo  er i  der  Provitu  subventionierte Anstalt  für  u 
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1349 
Wiedershelm,  Roben,  geb.  zu Nürtingen  31.  April  1848,  gelangte  nach StndLtn  zu  Tübingen,  Wüiv-lmi-g ,  Frei- l.nri;  i.  11'-  iu  Wiinr1nn,i_-  zur  t':-,i:iju- tiou.  wirkte  dann  bis  1873  daselbst  als Assistent,  bis  1876  als  Frosslctor,  nm  im letztgenannten  Jahrs  die  Prosektnr  In Frelbnrg  l  Br.  zu  Ubernehmen,  wnrde hier  1878  Prof.  e.  o.  und  1883  Prof.  ord. 

Arbeiten  betiteln  Bich:  „Salamandrina 
penp.  und  QeUritan  fueexs"  {Genna  187fi) —  ,Da*  Kapftkelet  der  Uröilelcn"  (Mcrpbol, Jahrbücher,  III]  —  „Zur  Anatomie  und Phytielogie  da  Fhyltodaäylm  empaeus" (Ib.  I)  —  .Lehrb.  der  vergleich.  Anatomie der  Wirbellhicre"  (Ib.  1883  bis  H3;  2.  AuB. 1886)  —  „Qrwdritt  der  vergleich.  Anat.  der Wirbeltiere"  (4.  Aufl.  1898)  -  „Her  Bau des  ilen-cbca  tili  Zeugnis  iiirsi  inr  l>.jiii,r,'rn- (2.  Aull.  1893). 

Wieger,  Friedrich,  zn  Strsssbnre;, geb.  daselbst  26.  Febr.  1821,  wurde  1860 

I  „Steinmühle"  gründen  half  and  Gelegen- heit harte,  viele  Magenkranke  zu  behan- 
I  Kra'nkhh.  dei  Hagem"  (Constnnz  18681 ]  verfnsst  hatte.  Es  folgte  Bein  „Diätet. i  Soch-Such  mit  bcaond.  Rücklicht  auf  dm 
I  Tiich  für  Magenkranke"  (Freiburg  1.  Br., 2.  Aufl.  1873;  6.  Aufl.  1881)  —  „Tiechfür Magenkranke«  (Karlsbad  2.  Aull.  1876; 6.  Aufl.  1880;  franzos.  van  K.  UoocT  nach I  der  4.  Ann,  n.  d.  T. :  ,J)e  fnlwentatim 
|  da  dytpeptiqua»  (Ib.  1880)  —  „Diätet. Behetndl.  der  XiunAM.  det  Mcnnhen' (3  Bde.,  1.  Bd.:  „Tack  für  Magenkranke', 1S76;  5.  Aufl.  1880;  2.  Bd.:  „Tisch  für 
l,:Hmkr,mkc"  von  An.  Bl  law  uro;  3.  Bd.: „  Tisch  für  Fieberkranke"  von  J.  Utfelminv). Er  war  inzwischen,  durch  Patdonton  ver- anlasst, nach  Zürich  Ubergesiedelt,  wo  er Dozeut  am  Polytechnikum  wurde  nnd  bei seinen  Zuhörern  seilt  belieb!  war.  Zus. mit  Eon.  Osibh  gab  er  ein  „Handbuch  i, 
Hygiene"  (Karlsbad  1877  bis  80)  heraus. 

Iilirel  in  Meers  barg,  bis  IHK-  Berichts.  :  lie!-.-...-v..,l.i       :  „llwlbstch  der  Mcdicinal- .istenznrzt    in    Engen,    18112    bis   S4  Gesefegebung  des  deutschen  Beichl  und  der learat  in  Langenbitlcken.    Nach  einer  1  BimiMiiaien"  (1886  bis  89)  nnd  „Samm- StaateunlerBtützung,     1864,    unter-  lang  geriihtl.  med.  Obergulaehlen"  (1890). amonon  Wissenschaft!.  Heise   vorliess  I  Er  war  flclsslgcr  Mitarbeiter  an  der  D, plötzlich  seine  Stellung,  machte  eine  !  m.  W.,  Z.  f.  Med.-Beumte  und  lieferte  für r  abenteuerliche  Heise  nach  Amerika,  ,  BUbnbb's  Jahrb.  d.  pnikt.Med.  die  Berichte .  wo  er   mittellos  zurückkehrte.    In-  .  Uber  forensische  Medizin. 

wieder  nach  Bonndorf,  wo  er  mit  uuver-  j  an  der  Frauenklinik,  habilitierte  sich  1879, wustlicher  Energie  die  schftne  Pension  I  ivurde  1888  Prof.  e.  o.  und  starb  nach 
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Auch  hat  er  eine  Reihe  Ton  Jonranl- ils  klinischen,  teils  eiperimentel). nhalts   auf    dem    Gebiete  der 

Wilbrand,Frani  Joseph  Julius, in  Glessen,  als  Sohn  des  Prof.  und  Geh. Mei-BaOä  Johann  Bernhard  W.  (1770 

des  Vorigen,  geb.  i 
beschäftig»  eich 

■  ■Ultimi. 
Law»*,  1878  i Breslau,  Augenarzt  uu  alten allg.  Krnnkenhanaa  daselbst,  und  Hess  »ich 1H79  als  AugenarW  in  Hamburg  nieder. Fohlende  Arbeiten  rühren  von  ihm  ausser den  se 

chir. sehrtel 
-„Dno 

Wnrdi<ii™:i  der  'i'zy-ciiirjUn  ll"i"',"i.y  Uf/i Krtonir-  (Glessen  1834)  —  „Anal,  und Phyiiol.  der  Ctntralgebildt  da  Kenn- (y.(e»«"(Ib.lB4(li-  „Leitfaden  fei  stricht!. ib."  (Ib.  1841}  -  „Urier r  Natur   mit  dal 
-    „Uder  . 

Beilrag  zur  mrjWdi  OUealagie  da  Men- sesen"  IIb,  1S43,  4.,  m.  1.  Taf.),  zum oOJihr.  Doktor-Jubiläum  lim  E.  L.  Ttf. Ksbsl.  1843  wurde  er  zum  Prof.  ord.  der 
gc-riohtl.  .Med.  und  HvL-ieno  bei  der  med. Fakultät  ernannt  und  starb  4  " 

Mlftldformen«  (Wiesb.. über  eine  GonjunetipiJie* Hamb,  Staatskrnnken- alten  1891)  —  „Utber  SekMÖrnnga 
funclioirUat  ymmMden"  (Leipzig !|  —  „Oh  perimelrg  and    itt  dinical 

l'hil.ilel!  La  18M7,  II)  —  „Dal  Aew.an- üpiseto  PritmenphaenoHien*'  (£.  f.  A.  von Kdhst  und  Michil)  -  .DU  Erhöl«ns*iui- .i-firrrujy  -Ii..   ','r*idi5f'td—    tvdrr    rj..'  '-■  d'.- uud  palhal.  Bedingungen"  (Wiesbaden  1895) -  „J-oVsrer'i  FaU  von  Jappeheitiger  Et- miaiuptit.  Erildrung"  (Festsehrilt  zu Fosstii.'H  70.  Geburtstag  1896,  A.  f.  A.)  - „LW=r  das  n™k/lperimettr"  (Viertel]  ibrs- echriit  für  Psychiatrie  16%i  —  „l'eber ,;.  in  Frul: 
,  (Jahrb.  d.  Hamb.  S 

«.  >.  w.  Eine  Vorletung"  (Glessen  1844 —  „Lehrb.  der  geridill.  Psycho!,  für  AerzU und  Juristen"  (Erlangen  1858). 
Wllbrand,  Leopold,  zu  Frankfurt a.  M.,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  in  GIubbi 18.  IJez.  1B43,  studierte  in  Glessen,  Greif» w.ijl.  Marl-Nr;;,  wur  i, iipTsJ,,-},! i.l,  Schiller 

seil   IMiKJ  |,! 
1884  Krel wurde  i Slio!tkv-is.->  l-Vi-.uk- und  starb  18.  Mal  1880.  Litterar. Arbeiten:  „Oi<  Gciccrbcknml&eiten  der Wfi:i;taj;iriri(rr'-  i7,eitirlirift  für  gerichtl. Med.)  —  „Dil  KrUgttaiaretlie  nnd  der Ericgstyphui  in  Frankfurt  a.  M.  von  1793 bie  ms. i  Veröffentlich,  des  Frankfurter und  Altertums- Vereins,  VI). 

Wilde,  31r  William  Robert Villi«,  in  Dublin,  geb.  1815  zu  Cast- erengls,  studierte  seit  1*12  in  Dublin, internaora  1837  eine  längere  Seereise  als äecieitev  i-ines  Kranken  und  widmete ieh  darauf   i,esoiiders   der   Allele  und 
d.'ü.  Ken 

,  Wien 
Ha  eh och«. uirückgekelirt,  bv^ann er  daselbst  seine  Praxis,  eröffnete  1844 wieder  das  alte  8t  Marke  Hospital  als 

„Ophthalmie  Dlspensary" ,  war  seit  184« mehrere  J  ahre  lang  Hednktenr  des  Dublin Joum.  ol  Med.  Sc,,  hielt  einige  Jahre  sehr besuchte  Vorlesungen  über  Augen-  und 
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WIMet-iinirJi  -  Wille, 

tif  [ri:l*m!  jjeieMw-ri  TJ-i e [ ■  1  Jü7:l 
dallle  and  starb  19.  April  1876.  W.  ge- nleaat  hifitor.  Bedeutung  abgesehen  von  ■ seinersonstigen  taaserst  vielseitigen  liltp- rariachen  ThStlgkeit  ganz  besonders  als  I 
£itlUifir'i:iii^lt1-L.!irisJ  vUfrfrU  nre  r>.  it:  :  i  n  n^. in*-!  hn. li-n     n- 1    iliiri'K    TViliri:i  1:1:1115  v..n 

i- Anstalt  für  I  psych Paris,  promovierte  1876.  ist  seit Vorstand  der  Heil- 
Stetten,  machte  188?  eine  wlssenschaftl. Heise  in  Nord -Amerika,  Ist  seit  1889 Nervenarzt  In  Stuttgart,  dlrig.  Arzt  der Nervenheil-  Anstalt  „Ottilienhans" ,  seit 1898  SanltäKrat  nnd  seit  1900  Vorstand 
Charlottenhilfe.  Er"  schrieb fn'r.'ils  in:  1,-r !■:-:■<■:-.■  Ii  H:.i':i.  Lc-;.  jn  !:_'!■- 
juiirt  ur.  UVrk.Ti :  ..  f."^.rcr-.-{,i-.-/,r11i;i1.ji  ;ibrr den  Mutfainn  der  Idioten'  (1888)  - .AmylerAydrul  gegen  Epilepeief  (1889)  - ,1/ier  IKiwJi<naiii»t>»uii«j  o„i  Gehirn  :oti 
Epikptixl.in  und  tdidm-  (1891)  -  „Über 

w.mlc  Irtnn  jn  Et  ;,Ui  ;;,.,:  ,!!-:■  Iii,!.:  ..1,1 die  MdamAof «  einepiseh.  Depreuin^funa  ?'  • promoviert,  war  1867  bis  59  an  der  Er- 
u-urd,:  1859  iwoiter  Arzt  der  Munchener Anstalt,  1863  Direktor  in  Münsri'rims™ [Kt  Thnrgan),  1867  In  Ehelnau.  1873  in id  1875  ord. ein  Bas 

rfiattl.. am  Ii,. in 
ir  Psychologin  (über  sy|il:i:i;::.-l]<? I  PaychoBen,  Psychosen  des  Qnnnnahfln, ■  Zwangsvorstellungen,  über  das  Gemüt) und  über  No-restraint  verlaset.  Er  er- 

j  weitcrte  die  Irrenanstalt  Hünsterlingen, and  Babel,  gründete 

nnd  Unterhaltung  der  Kranken,  also  in 
ki'L'..  .-..-(: r. : l i l  h:  .Icr  ̂ 1  tli:^:  i.n:l  f.'ru'fülli!: ::i'].  iin  ;^ii  iiniivüh:i'llhTi  K ri*n ä^H-:i":n-l.:i:nl . lang.  Seit  seiner  Übersiedelung  nach Basel  wer  seine  vorwaltende  Thatigkait 

Epileptiker  n>*i  Idiotiii 

;.  Voit  i:u  ;jl!_yäiü!r.if.  Uiuvoivir.-.hi'iMM- 
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Asslstenzarat  am  '  Ifllltarlazsrat  Obor- «.-iesenfeld  -  Müiicliun,      v.jr/.liiHifi  ;r v.  Vootj  mit  Hilfe  bayer.  Staatatipcndien üiLil  HLH-r  Krh'iiiiii..  iitr  i'tigj.  Re£UTiing machte  er  187fl  einen  einEomestrigen Kursus  an  der  Anny  medlcal  scbool  In Netley  bei  Southampton  mit  und  besuchte 
und  deutsche  Kliniken.  1878  bis  96  war 
f.  j i rri k I .  Aivl.  in  ■  M L-niriii :i  -l-i:   |  Iii .cn;; 
Bozirknant  in  Markt  Oberdorf  im  Allgäu. 

kunen  Reise  nach  Madeira  die  Aufsehen ■  '— h!l:i.'mi1..  -inj  '■>,■!,■  .hjn-.'         :l!  \  ■r,n:.-: Gebrauche  befindliche,  auch  in  deutscher. 

[■>'J'J  ;>;?ili!i<:i>t>!  I't-rir  4 w;n <; ? :t "  :i.  :.■ dun  1828;  S.  ed.  181»  n.  d.  T. :  „17* 
thuttyy    n-,d    rll'ujjio.tu-   i,/'  diatQtft    Of  Ike cAm(;  .  .  .    WM    nnc   racarcha    du  IIa 
numSt  o/1  (As  Ajarl",-  4.  ed.  1841).    Er  be- orbelfete  dann  eine  Reihe  ton  Artikeln 

..iMvi",  I K^. j i  —  '.'Lrmi^he  iha<j>w.>£ ■Irr  ?,tu;'iJ;r,l>,k!><.'.\!-.'>i  UlA  .f."r:  r?iiH-4NV  F-r.lil- firtnrfen  (AerapenlHcSen  Örundml«.  für praktiacht  ÄrxUf  (München  1889  ;  2.  Ann. l«K)j     -   :.Zii.  l>\aip:li,l\k-  :.W.  k. 

IIosp.  in  Verbindung  stand,  vvnrde  1810, an  Eluotbon1»  stelle,  Prof.  der  tbeortt nnd  prakt.  Med.  am  L'niveraitv  CoL nnd  Fhyslo  vor.  dessen  Boep.,  we^es 

stellvortrot   Ueneral-Diroktor  des 
■    ]l"Xi.  Srim 

j.'ilt  d'.T  1Ii:lm         .'.■.■nicrc:.i:r  g'i".,r'  ?iii:.'<;-  i:.- ;il  i 'lüuu-s  nn.l  -.Mri.      Maj-?.  lr>-i' ttoniiw'',  ging  dann  nach  Paris,  wo  er  be- sonders ein  eifriger  f^huler  von  I^;«<N«o  !      Williams,   Charles  Theodore, und  AMBüal,  war,  kehrte  1827  nach  Eng-  I  zu  London,  Suhn  des  Vorigen,  geb.  dl- 



Williams  —  Wilma. 

1867  . Physk- .  COESI 
wurde  1688  wiedergewählt.  1B71  wurde et  Felln«  des  lioy.  Coli,  of  Phys.,  1891 Mitglied  dosConucil,  hielt  lS'JH  tidt?  Liimi. Lect,;  In  der  Londoner  Med.  Soc.  war  er Soltrettlr,  Blhlti.thekor,  Lcttsomlan  Lec- tnror  und  Vize-Präsident.  Er  verfasste: 
„'  Um,:!,-  ,,f  ,-/„■  i  „II,  ['"■■»■■'■  i'1."'  nalins „,'■  I;,.  .Urr.'iV-.  r  rr,' m  «ml  ufAir  >™/(T  rfü- 

the  InU'nml.  Meli.  <"i.n.ri"-,s.  It-Jil)  —  ..Qu ormcSirc/W  (Brit  Med.  Juura.,  1881) —  „Tht  tuberdt  oatitfm  and  pMAiiis" (Lautet,  IHK!)  —  „Pulmonary  <\n..i,m:,h,:n. 

i   der  Hu-TBid   Univ.,    Operateur  am V     V.U-1    A  lllj*:  n,,  in- ii  l.'i:v  11-sp.  in  Bo=ton  nud  starb  l.i. 
WUligk,  Arthur,  zu  KiUun,  gel,. 

sUNifiilli.-li  M.-:lLLIi-v  .-ni  Ksaru..  ivunl« IBötl  urninnviBrt,  wir  lSöl)  bis  61  Assistent der  pathol.  Anat  in  Frag,  1855  bis  78 l.'ii.r.  il.'.  i].  >ti  i;it.  ] .-: n  l-i . 1 1 .  Amit.  iti Oljuüti        ist  seit  187B  Fiosektor  der l.^ri.li'-.-jitiLnki'zijLiistnli  in  Hniini.  ]■]■ 

WUUS,  William,  gab.  1B3T,  stu- dierte und  |>rurouv:,Ti.-  !(t;s!  in  K.l- :il,i  .itr. war  Hause  Fkj-siclui  im  lilddlesei  Hosp., ging  1881  als  Arzt  mit  einer  kgl.  Misslau ikk'Ii  -l.i:  r,u,;  l..i-n.te  Ii:,  /'.II  Ib-cndi- gung  der  dortigen  Revolution  1868  den in  Japan  lebenden  Fremden,  sowie  der IIi^'Lcnmi;  [j^iru  I)[cii*ti\  w>- dass  diese  ihn  1BB8  behufs  Errichtung 
lIos[i.  und  einer  med.  Selm" '    auatelltc.    Hierbei  1) 

:i1,i.tii:;i1|.   niilll   f]i::'.i-L   /:iru,k    Lijl'l  ̂ till'b 14.  Febr.  18W  iu  Florenco  Court,  Co. Fetniausgl. 

l;,.,;l:k  :',.ii-.i.,;^l 
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Krankenhaus- Abteilung;  doch  hat  er  uine  reich™  Journalen  nnd  Enzyklopädien  und >n  Schülern  herangebildet  gründete  1887  selbst  ein  vierteljährlich ttiuiien   llldll  ̂ scheinendes  „,'ourn/rf  of  Cutanum*  medi- eslen  und  be-  eine  and  distale!  of  Iis  ilnx*.  IBM  n-urde ädern  auch  m  er  Eelloiv  den  Ii.  C.  S.,  1844  Feliow  der sanier  Junger  Eov.  Sou.    1809  stiftete  er  5000  L.  inr leil'i  illii-'tl  ■  lii-üiiilui:^   finc.'    i!h::  umliiku;.  l^fu^iuhls 

urteil  v\ "  l  z- l-L  i  -  - 1 .-  -- 1  ̂ .  r  r  ■  ■  .ml  h-'Nkjiill  -r- rlchtet. 
WUSOn,  SirWilliarnJamesErns- iniim.  1.1'riiliriLlbT  i'iiyl.  Di'i]h:lt>..ii;.  L;i'k i&fj  ran  scln.mtrhcii  KIIitii,  ̂ .idieric 

seit  1(Ü6  um   St  Jiartlinlon.eiv'3  Hosp. 

iv.  zu  Aberdeen  10,000  L. <<inn  Lt-hri-Hihls  für  l'ulliul., a  Kamen:  „Erasmus  Wilson 
Fiil  '1  1  n  dviTi^lfn-Jl  .1  i-i- er  auch  die  HittcrivUrde.  Er  starb ignlow,  Westgatc-on-Sca,  B.  Aug. 

'  tüchtiger 
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1H73 
Berlin  1B75  bis  8S  du  der  Univ.-Poliklinik  I  tnyc«  u.irf  ki»c  Obtetragba.ktU  aufThitrt" b\s  Assistent  .".lyeRtelU.  1875  in  Berlin  (Di.  CXXVIl  —  „Zar  Jclifimjijma-fVnjt'' als  Privatdozent  habilitiert,  erhielt,  W.  (Ib.  CLI)  —  „Zur  Prophylaxe  der  vtneri- 1884  dM  Prädikat  „Prot.',  werde  1890  |  «Am  Krankheiten"  (D.  VrtljhrsBehr.  lür znm  Eitraord.  der  med.  Fokultiit,  1900  Offfl.  Uüpi  1893)  —  „Die  AimmrüMfisil zum  Leiter  d.  UnlY.-PollkllnJk  f.  Lungen-  i™d  (Are  JWjen"  (Monographie.  Berlin kranke  u.  Geh.  Med.-Kath  ernannt.  Unter  1900). 
hertormheben:  „Über  Additon'teht  Krank-  Wollt,  Alfred,  in  Strassburr-  l  E., Seil"  (B.  k.  W.  IBB9j  —  „Operative  Bc-  geb.  daselbst  SO.  März  1860  nnd  lumpt- handlung  vmi  Vnlerteibitehinoaxcen"  (Ib.  wirblbui  nls  Srlullcr  Wieder.'«  ausgebildet. 1870)  —  „Über  BfUD tM PitrMcrmgn     pmmov.  IB76,  habilitierte   sich  1879  und 
Thier  cn  ermgten  hängen  ̂Herden"  (Vir-  KÜnik  für  -vpt.ilit.  und  Hantkrankheiten cBoWs  A.,  LXVH)  —  „Zur  Batterien-  188»,  Prttldnit  der  Deutschen  DernuUI, 
/rnje  bei  accWniWtoi  WimtBcrmiMto*'  (";,•>  idl-rh:i[t  1898  und  veröffentlichte: db.  LXXXI)  —  „SfiB  leeilverbrtitele  „Ktatbmtra  Kahm  bei  KennorrW  - „Ueiträge  zur  klinischen  Lehre  von  der Blennorrhoe  beim  Weibe"  (1878)  —  „Zur 

|  Fragt  der  jatmen  Infection"  (1S79)  — „Organische  IfueeksUberialee  bei  Syphilii" (1B79)  -  .hefte- BrUtartOign  aui  Nor- imSen"  (185S)  —  „Dir  Peattitidioa  imd  die 

seit  1BB3.  Schritten:  .Die 
«Tua-Epidcmic  189»—  1S9S"  (Stuttgart) 

mit  /S3//SS"  (Abschnitt  IV  des 
thierischc  AfytoW1  (II..  LXX.XII)  -  „ßfar  meln-erkos  ilber  die  Influenza- Epidemie lieainfection     durch    Temperaturerhöhung"  Wiesbaden    1892).      Dn7.n  verschiedene (Ib.  CH)  —  „Die  hoenlisalioa  du  Giftet  Journa]nill1ei!uiLgr.n  [liier  ein  selbständiges  1 in  dm  JfuramiulcfifW  <Ih.  CHI)  —  „Dil  motor.  Centrum  des  K.  peroneus  In  der Ausdehnung  Jet  Qcbictei  der  giftigen  Miel-  mullBchl.   Hirnrinde,  über  Bnilnuy  spine. 
Muscheln  und  ,lrr  ̂ p;^f:y,'u  rji'/'^yr'i,  >v ,-,',']  i'^j-f  Versehen  der  Schwangeren  und-  mehrere 
erneute    Vorkommen    von  giftigen  Mia- mliKheln  in    H'i/MnwAarni"  (Ib.  CX)  —  Wolffberg,  Siegfried,  in  Tilsit, rÜber  Vererbung  um  h.jcsvwj-.r.v.Ahcil!:."  qeb.  in  Bonn  10.  Jnni  1863,  studierte  In (Ib.  CXII  Olld  Internal  i.male  Bi. irrig.,  zur  Königsberg  und  zumeist  in  Bonn,  war wissenschaftlichen  Medizin.  Festwlirif!.  R.  S./hiiler  von  Pflcteüer  und  Rueble,  spHter VlMHuvr  (rcivldmot  w  Vollendung  seines  Assistent  von  Uosusnui.  in  Erlangen  und '  Impf-  von  v.  Ziemsszs  in  München,  daselbst 
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1B77                               Wolfcteiner  - 
lusiiim  jl;  A>s=t,iit  ,'J.v  !'H:i!.Mi;i>:ii.. 

1'riViibio-ii'nt  der  JlTpieni;  an   di-i-  l'niv. WOlpert,  IL-- 1  [iri Lni.'j;i!-l-;t;iii- >:-.^L.l.l-]L.       ]>-":'      /III:.                   -Ii, iL       Ih'ld  .-J.l. iiurL-.  ir(J-.       liii.-'ii.i.-l--!  i  H.yi  in  L?A.  -Juli. KpIi;.    :l:i-l'.-I.::iL.-i     ir.    !!.■:]  ir.    ,iL-   S.  rnil.T 

»•:K            i'iiviLl.ln/i-iii   der  Hygiene  un 
;;-r,;- J^  .           A'-)!,i;r'i;/ni:-r'  |L-':].j-i; 181T2j  ■  ■  ■  .,  W'"hi,<nigtl,yi/uni3tf<t  I'»i;-'i  l?u'ii;  ' .11..  IMirt.  -  ■  „Lttifl-w.ti  dt'  y/ii;L7|,--"i^-rn':J lial.    dit    Vfi^i-liüet^Ei^r^n    Ii"!. -h-;nh--- (Berlin    1B9B),    Howle  Abhandlungen  im 

WOlierS,  Mi.\.  in  Bonn,  daselbst 
Jl Jt'r/,ii  -Ui<\   ri"L>i    zu    ejL-'iNivvii:  ..Zur Lehre  nun  Luftwechsel"  (zu  Petteseofich'ö 
Feistigkeit  in  Neubanfen". Sidnifreri:  _ |\. >.  fj - p  ̂  . ■ . iv,, ' il- 1  u > i J bei    [',>■:■;■■>  n\!:t  1          „Drei  MtÜiO-tm 

//nf.Tiri.rL/or-  ■■■  ..Zur  Keimtuä  der  Grund- dii-rte  in  Miltidiea   uj.il   l-.u v:-  7..;i  m mbstitnl  Unit  der  Saflbahnen  de»  Knorpel*" 
1 1 L ■  - 1 i ■  - Lj      Jr.hr.-  A--i:-l":il  unr,:    i .r:  < ; 1 1  ]  L. tianünpui"  —  J'ter  multiple  Myome"  — ,.  '/.u<    ;.,lf/,r.f.   At,/;l-r".'t   f-'.-r  S  t'y.yl'rk.'^tt" 

J  .V.J1^ rf:-- '  '  I- t-T        .A'lrr  l.irkuhUttx-'  1lS49j exanthen\e"  —  „Ileilrug  tur  visceralen  Lepra* (mit  Doitthehpobt)  —  „ifycmin  fnngoide!" . tUtel:  ,.KirprrbcschaffeKheit  und  Getund- 
WoizenuOFii, <; u*t -.t y,  tm  wi,vs- /.'•f^'.<^l■'7,..■hl'.■u^.'<'■■    :18ri;>..  -- dtioiogie  alt  Gegner  der  Grnndieaetertheorie Irait-n.  gel.,  in  Zu.  Iran  1.  Nov.  1839,  «n- 

will  Cholera  in  ihrer  Beziehung  Iii  Grund- 
WOlJeilbörg,   F.    Robert   E.,  in 

A.-.-;-[ikr.  ll:i  .in    i.  vi  l,-.:.:  i .   1 ' l,.Lr  i- .'1; l.m lb .  :-  :]i  i. .nir.l: j:L.  T  hr.  A I         1 1 „Ueber  die  acciilcntcilcn  Wmdkrtiutikcitrn -i-l,               iLlil.sÜli.-ru-,     ]K!i(i     ]■>;■.  il  im  Iß  und  17.  Jabrh."  (D.  Aren,  f.  Gesch. ■vu]-:.-.  u;li  -.Sir..;-  * ■  i r . , ■  r i -.  1  Inf       '  ']-:  .;vr d.  Med.)  —  .Die  localc  Behandlung  frlrcher der  IrrenajiÄlaill  i'rjrdii-  L.-l.ri-^-Ilznijl.ui^ zu  folgen.    W.'s  Arbeiten  beireifen  die  . f.  Ch.t  -  .Der'  A6er-  und  Wunderglaube l--v-:-ii-.l,h-  lnt.-kn  ■]!.  i  ''■-.  Jjv.  uV!..  iL- -r  1.: li- ieren Schüdelgrul«,   Hypoelion.hi.:.  >m- 1.  t..t...r,-.l:.,l  I..  -U  ..„(..  1 



Wood  —  Wredeu. 

Ottophagus"  (Mib'taräi 
ÄufL  1896)  —  „Btilrä Kriigic/tir."    (D.  m. 

Wood,  iviii seit  1834  im  Univ. zlpnl  Resident  Me Royal  Hosp..  186 St.  Lutea  Hosp., an  demselben,  vaj R.  Med.  a.  Clllr. der  Medfco-Pajch. 

IMswr.  Er  war  18511  I  is  54  a.iar.  litl.ilft- iü  der  Scunle  für  MilitJir-Med.  im  Vil-de Gräte  Sil  Paris,  1864  big  58  UM.  ilde- 

sonst  durch  Schriften  gewirkt  hat starb  27.  Aug.  1892. 
Worm-Mueller,Jnkob,juCh aiila,  geb.  zu  Bergen  28.  Dwt  1834,  » 1860  approbiert,  fungierte  im  Sommer In  den  Stiften  voll  Borgen  and  Dient und  gewann  in  den  5  folgenden  Ja 

Physiol.  wldmeie.  t- Wilrzburg.  Breslau  u anat.-histol.  n.  physiol.  ¥t hatte,  wurde  er  1870  SUp anla,  studierte  1870  bis wurde  1873  Prof.  0.  0. Chriatiania  und  Vorstel 

1  T..-i;./:;;  ■Iii'   ..vi- Vri-r.i.U.-L.  .\  :in.-.\ a  Christi-    der  Kni 
iVi::ii.-:i:i-/i;i;i.i.  in  HkÜi 1,  diente  seitdem  Ijel  der iiii.li  Afrika,  wo  er  In 

i  Paris  anegeblldet. teuren  da-  Sannhi na-lLoirKiglnndstw 

auch  war  er  mehrere  Jahre  lang  Präsident  Wredei),  Robert,  Ohrenarzt  in und  Vi-w-l'risidttit  der  jrr.il.  llosdlütl^Ü  fYtr-rr-t.urff.  u-eiSf-rhi-u  daselbst  als  Wirk), in  C'hristlanla  und   der  uuitlieiniit-natur-  Stmdsnir  5.  Si.iir.  IH'.U,  sciiiidicps  HitjfHsJ Wissenschaft],  Klasse  der  Chra.-Vldensk.  des  gelehrten  uillltür-med.  Komitees,  Ist 
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Wyss  —  WytWcbaeli. 
Hi!/-,!:>T.C  <!.;■  ;:<„KU.    (  i„ -i-tfcl. InWm Hl" (Arch.  f.  Gyn.  XIII)    -   „Die  »«com 
G.  IX)  —  „Iiis  Jfucom  uteri  bei  Myomen' (A.  f.  Q.,  XXIX)  -  „Beiträge  nlr  leArt «H  rf-r  £i*rnulinn«cAwaii(KrK*a/l  und  dem ürlidis  Zuinmmmtrtffens  ran  Oi'ijum  und V™=<«<™,'ili>  XXVIII)-  „Perforation. *.JJIS.'ii"./jr-  f-V.i  I"  r.'rt™irf,i  < 

!.■  IVlik 
ir  dia 

mit  der  VerpMicli- L  abzuhalten.  Bis beu  die  Poliklinik, Istzters  in  diesem 
ündeten  propädeut- 

;  Professur  für  Hygiene  übertragen,  i 

■f.  :.f,  ■-/««.■  IN /IKOUtt,  Berichte sicliE.  K nl Lindl 
k  und  dio  Lolrang  dos  Kinderepitftlcs bialt.  Seine  hanptsadi  liehst™  litter. itt'n  sind  Im  aiten  I.exEkon  nill.  ihren 

Wyttenbach,  Albert,  , ■pb.   da«ellist   183.1,  studierte  i .Viuri.  J'nrii.  wurde  ]Hj>7  ;  r  'jurjvi i-i  Riirn  j>rakt.  Arzt,  1 



Y. 
YerSin,  Aleiandre,  in  Paris,  geb. 

in  Luusanno  und  Marburg,  boschiftigto sich  seit  18SS  im  Vereine  mit  Rons  mit 
balterlo).  Stadien,  erhielt  1888  eine  An- slellunjjjilsPrUpciriitu]-  Jim  lri-^:  ii  i;r  l.'A-'-ii-.U!; 

n  er  1894  den  Erreger  der  Fest  ein- deckte. 18»5  nach  Paris  zurückgekehrt, nidmele  01  sieh  dur  Beroiruuii  von  lVn- beruin.  ib.-  er  189t>  j:i  den  Kn]riiii>ii  inj? 
Erfolg  anwandte.    Im  Auftrage  der  lie- 
Filialo  des  Inatitnt  Pisrma.  Zusammen mit  Ron  isolierte  er  das  Diphtheriegift. 

Zabludowski, 
geb.  zu  Bialystock  In  '. 1861,  war  Zögling  d.  k. 

|  XXIX,  188«;  -  .rJjIid.  1 
1.  Aked.  |  dimlbe  im  Dia iiBohaftl.  I  XXXI,  18841  - 

Mililüraret,  schied  als  Stabturzt  in 

iiiitili  .--ii  1H96  sytU-miil..  L'ntcninlnaknrsi! LiiLlrrr  Uemit/Lin^  Jus  K  rim  k  ■  -ji  i  rj  n  I  * -r  i  jlI  m der  künigL  chir.  Poliklinik  erteilt.  Wir 
(russ-,  Petersburg  1882)  —  „Die  Bedeutung der  Massagt  für  die  Chirurgie  und  ihre l'k-j:-i„l.  üi  -.K. ■■!/.. .v.    LaNGENB.  Arth. 

lerkungen  ruf  MoMagcthen ■  iir    dtr    Chirurgie'  (Voll 
j  Bi-ilii"  (Ztschr.  f.  diät.  u.  physik.  Tier. 
',  HL,  1899}  --  „Die  Elavicrapirlerhrantheit- j  (v.  LANOiran,  Arch.  1S00). 
I      Zahn,  Friedrich  Wilhelm,  in 
(Janf,  geh.  14.  Febr.  1845  zu  " i.  d.  Pfalz,  atudierta  zi 
1871  in  Bonn,  ist  seit  187H  Prof.  o.  c  der patool,  Amt  in  Uonf.  Seine  liuerar. Arbeiten  Bind  Im  allen  Les  Ikon  verzeichne!. 

Zander,  Jonas  Gustaf  Wilhelm, in  Stockholm,  daselbst  29.  Marz  1835  geb.. studierte  in  Upsala,  wurde  IBM  Lic,  med. i:i  ̂ l.-.,'l:h.,Ui.  und  f,         18??  .]„:,■.- 
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1833 Zeissl. 
:*u-i Chirurgen  Pu.  v.  WiLTBEB  nach  München 

in  Dresden  nieder,  beschäftigte  Bich  npo- zlell  mit  Chirurgie  und  gründete  daselbst, Im  Vereine  mit  EI.  E.  RlCHTSS,  0.  KoBt- 
50  war  er  Fror,  der  Chir.  In  Marburg und  folgte  dann  einem  Ituf  als  Vorstund der  chir.  Abt  des  neugegrundeten  städt. Krankenhauses  nach  Dresden.  In  dieser Stellung  war  er  bis  in  seinem  Ableben, H4.  Juni  1883,  thlltlg.  Von  seinen  zahl- reichen Schriften,  die  WDOT»  im  älteren Lesikon  zusammengestellt  hat,  ist  die  bo- 
und  Qelehiehle  der  p/n'',  rliruroif"  (Lelpz. 1863;  Nachträge  dazu,  Ib.  1864). 

ZeiSSl,  Hermann  Ton,  zu  Wien, bekannter  Syphllldulug.  gab.  22.  Sept..  1817 zu  Vierzighuben  liel  Zwltwu  In  Mähren, kam  1839  an  die  Wiener  Univ.  zum  Stu- dium der  Med.,  wurde  184Ö  Dr.  med.,  1846 Dr.  chir.,  tat  dann  in  da  tilg.  Kranken- haus ein,  wo  erzuerst  auf  der  Augenklinik von  Rosas,  dann  auf  der  chir.  Abteilung 

als  solcher  einen  wohlverdienten  Weltruf, indem  er  ea  verstanden  hatte,  durch  die logische  Entwicklung  der  DuaHtüuälchra In  der  Syphilis,  der  er  fast  allgemeine 
deutenden  Nauen  zu  machen.  Sein  Lehr- buch; „Comjieiufimii  der  Pathelag.  u,  Ther. der   primär-syphitii.    und    ein  fach  «wer. 
am  weitesten  verbreiteten  seines  Faches.  Er publizierte  lerner:  „LeArtVJ.raajlif.Sypftifis 
für  AerUt  und  Hörer  der  Ucd."  (Erlangen 1864|  —  nLehrb.  der  Syphilis  und  der  mit diese  arwmät.  «rH,  itner.  Kmnkhh."  [2 Bde.,  3.  Aull.  Stuttgart  1876,  m  Holi- echn.  nnd  2Ue.kromDuth.Taff.)  —  „ÖiW- riss  drr  Falh-A.  und  Pur.  der  Syphilis K,  s.  w."  (Dj.  18TB).  Die  beiden  letzteren Worte  erschienen  auch  russ.,  Italien.,  engl, hollünd.  und  ungarisch.     Seine  übrigen 
gestellt  und  gewürdigt    1817  begründete 

|  ZeiSSl,  MniimlllBnEdlsrYOn, .  zu  Wien,  daselbst  als  Sohn  des  Vor.  7. 
j  Juni  1863  geb.  nnd  hauptsächlich  als ■  Schüler  Ubsst  c.  HjiUckb's.  DsMitracmss's,  E. 
I  bildet,  187S  prom.,  war  Uperutionnzügling hei  DuHBEiCHBs  1878  hls  80,  1,  Assistent  hei |  E.  Almert  1880  bis  82,  Sekundarurzt  an I  H.  v.  Zrissl's  Klinik  18B2  bis  84.  Seit '  1883  für  Hantkrankheiten  und  Syphilis i  an  dar  Wiener  Univ.  hsbilihfrt.  erhielt ;  er  1898  den  Titel  eines  k.  k.  a.  o.  Prof. I  Kckrittcn:  „Lehrb.  der  Syphilis  und  ist :  totalen  renerindien  Krankheiten"  [mir  H. v.  Zeiesl  1882,  6.  Aul.  1S8B)  —  „ßrmtd- ;  ritt  der  Syphilis"  (1884)  —  „Srrinc  in ,  der  Harnröhre  des  Mannes"  (1883)  — „Über  Lucs  Itcreditaria"  (188Ö).  Seit  188B bisiöreleriertecriibcryyphiliBiilVDlcsOiV- 

60' 



veröffentlichte  32  Mitteilungen  kasuist sehen  Inhalts  aus  dem  Gebiete  dt Hautkrankheiten  und  der  Venerologie, grössere  ListnlrijjiM-lii.  Ai-ln-ileti  (Sitj-uiigs bcrlchteder  Aknd.der  Wisten  schatten  1671 YicrtcljnhrsHchrilt  ftlr  Dcrmatol.  18S0).  - „Eine  biebrr  nir  betriebene  BrirtuMll  dt 
^,li;„ju,;i,in;>i«  (W.  m.  Jahrb.  1881)  - „Über  dm  gegenic/iriigen  Staut  der  Ei 
kemilmis  des  mashttgiftt?  (W.  kL  "W 

nd  »omtchliB».  Zustnnd  der  bisher.  Imn- Z'.  udiilln  h     djt    Einrichtung  des 
■'.nig].  Schlosses  Winnenthal  in  einer 

i  England  ̂ Schottland  und  Frankrek-l Hingen  du  neuen  Anstalt.  1833,  z<Jf 
Jährt  lang  winen  ptnzen  Eifer  gnd  fein, e  Kraft  und  bcliand. HD  erfahr  3G00  Kraiike,  v liu  Anstalt  genesen  {Her  geneeaerx ■sseu.  Die  Stadl  Winnenthal  ehrte verdienMl.  Thlitigkeit  durch  Ver- ng  dea  Ehrunbtirgcrn."chtcfl;  sein oUjülir.  Doklor-Jubilüura  Burde  1876  zu Stuttgart,  unter  Teilnahme  einer  grossen von  Kollogen,  feierlich  begangen. Z.  hat  ecino  Ansichten  und  Lehren  nichl nem  besonderen  Wi-rkc  niL'ih-rm'leei. 

in  dieser  Zeit 

schieden 
über  dk. 

lyilli}  -     ../frirV.j./  zur  ,ifwf,.j.j|f  lr  ,■  Li/iiijJ-- yr/nijr  drr  mimidicben  GemldceMrorgnnc" (mit  Honoiirz,  Archiv  f.  Dermal.  18W  n. W.  m.  Pr.  1SB7]  —  „Über  LungenSdan inf«!.^  Ji/liuhu-iclion"  iV:  !-  k.  M-,  XX TO) —  „Über  Jjincrr.i/ioii  der  Ü/ass"  il'rLUarni'a Archiv  LIIl.LV)  -  „iJiccnrWrftiilmr" (W.  U.  W.  1S9Ü)  —  „(W  dcH  Ein/luM tVf  Jod  auj"  ifoi  GMrmlndt-  (Festschrift zu  Eliren  von  F.  J.  Pick  189«)  -  „  Über Therapie  der  SypMttl"  (Vortr.  in  llosknu, W.  m.  Pr,  1897)  —  „Die  gcgrwriirtigeii 
(Ib.  1HUS)  -  „Bit  Heulen  AVaiaWrir™  der 
Harn-  und  Neiuulorgano,  Lei|r/ig  1W941. 

Zeller,  rir»n  Aibort  von,  ob.- Mei-flat  zu  Winncuthnl.  berühmter Psychiater,  geb.  im  HoUbronn  6.  Nov. UOi,  studlene  In  Tübingen,  mochte  nach V,.lll-iidLiiiu-«'iiL.TSnidicn.lNän./.u  weiterer Ausbildung  eine  Krise  nach  Xord-Üeuluch- 

llanslslt  ISttlMsfil;  f,.ni.TiTid-.ii Artikeln:  „üebir  Irre.  Irren,  Irrerede*  und Irrehandeln,    Irrwuidaätn    und  JVrtn- 

,  Über». Ii  "Won 
Abhandlun 
und  Ziisntze.  Er  hat  sieh  endlich  als Dichter  durch  „Das  verschleierte  Bild  r.u 

ad  „Lieder  des  Leide"  (Berlin  1S73) ■  Nacht 
23.(24, 

Zenker, 

il.  i  ri  i:vrnEn.  Opi'ouna.  Kadicsj  und vis.-Len  in  HcUiidberiiiHr^i.i.  Prem*: ■h  der  hl  Lidnzlg  18S1  erfolgten  Pro- don begab  er  Elch  nach  Wien  zum 
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„Veberiie  Ureachen  der  Merenechnimpfung"  ,  die    Monographie:    .Über   Beurilii  und (D,  Aich.  L  IL  M.  1879)  —  „Zur  Samt-  '  Ainniunic  im  Kindaalter*  (Berlin),  sowie 
Btulcerlntt"  (Beiträge  von  Z.,  II,  1B87)  Wirksamkeit  zus.  mit  Kum-m:  „Elinircis —  „Die  neunten  Arbeiten  Uber  Vererbung  BeobacJdungen  Ober  ilalern  und  ihre  Gm- und Abttammungslthrc  und  ihre  Bedeutung  plicatimen."  (Groifswalder  med.  Beitrüge fir  die  Pathologie*  (lu.  IV.,  1888)  —  „Ueber  ■  1863).  1868  habilitierte  er  lieh  mit  der die  Sehutrlini/te  da  menscht.  Organitmue*  Schrift:  .Die  Etedrieitäl  in  der  ifnfirin" [Hektornterode,  r'rcibnrg  L  Br.  1893)  —  (Berlin  1867,  6.  Aufl.  18ST).  1863  folgte „BiifurijcAej  und  Kritische!  über  die  Lehre  er  einem  Ruf  all  Prof.  d.  Will.  Med.  nach iwi  der  Entiünilung-  (Univ. -Programm,  Erlangen.  WO  BT  18SG  mit  A.  Zesieh  dna Froibnrg  L  Br.  1833)  —  „lieber  dit  Zweck-  „Deutsche  Aren,  f.  klin.  Med."  begründete mänigkiit  palhol.  Lebtnn-orgSngi"  (Rede,  und  heiu  grosses  „Hnwtbnch  der  tpecieUen gehalten  auf  der  TuliresuTsiiminlimi;  iW  ridhufogie  und  Therapie"  (Leipzig  187Ö  bis schweizerischen  Xaturf.-Ges.,  M.  m.  W.  86,  17  Hde,  erüsslenleila  in  Bund  3  Auf- 1898)  -  „Dit  Entzündung  der  Hernien  l*g*B)  DtrSlUgMl,  dir  .Ins  er  selbst  die Haulr"  (Beitrüge  von  Z.,  XXI,  1897)—  Abttlinltta :  .Croup'  (IV,  tot. mit  »Mm), „Über  die  Gene>c  der  Gadnottlttf  (M.  m.  „Krankheiten  de,  Oiiop/iajru"  (VIL  lue. W.  1838)  —  „In/Iammn/isn"  (Twente,  mit  ZiHiisn),  „Moral"  (XU],  „Die  AVont- Centmj  pmettee  uf  Med.  XV,  New  York  heilen  det  Kehlhc-pfef  <V).  „Meningilü 1899)  .   sowie     kleinere  Mitteilungen  in 
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und  begründete  IS78  die  „Aniwlen  der 
städtischen  atigemeinen  KrankeiskäistsT ". 1683  begann  er  die  Herausgabe  eines 4bandlgen  „itantlbuehs  der  ..tlijemeitien TH;rt:;itc"  (bis  lS1.il,  ;Viut  iTsrii  inLi-u  als 
Werks  das  »Ttau-lbuch  I"-  1 der  üäHTriitraniAfilin"(zaA.ni Koro. 3  Tie..  Leipz.  1-tti  bis  * bttcl.der  Hautkranlcheitm'4  {ISS Handtuch   der  idi-iemeim 1880  bis  81 8  Tili.). herana!  „KJini <No.  1  bis  26,  Ib.  1887  ff.)  und  vertiffeut- licLlt-  n.'di  Z"i:.--:i,.i'-  'vidilii-.:  Arlj[:iri:]L: 
„1Ü!  Kattn-asserbihavlhmg  Wih  T:i,-vt," (Leipzig  1870  zus.  mit  Ihhebhaxk)  — „rtc:  die  Jlelunuttmg  des  MagmgeSfkwUrs' (Ib.  1871)  -  „Pharmaeapaea  elinica-  (b. Ami.  !*>ij;..  -«],:,,:!,■],<■  Auf.;,.,,,  ii„  lt.  A. f.  klin.  Med.,  Visen.  Ärcb.,  R  k.  W.,  V, 
klin.  Vortr.  u.  8.  w^  zur  Kasuistik  der Uterustumoreu  (1859),  Uber  Sycosis  und Mentegra,  Keiiralcio  uud  Neuritis  bei ]>iülj-t(-s.  ~AU-iii:  1'ormen  der  Eionritis. Cholera,  fivpliilij  dta,  Nt-ii,'ii>-,  himiip, All'.k'^iL  d'T  Tllii  ikjlo^'.  U.-M  i -.■',r^iLii.L;f:  an:  :vn.-:i r-uii IL^  b^-ib  H,-i-/m.  l.arvn- gu]uui«\::iss  u:i-l  t.:,I  VNC  ■tl;[-r:i;,i-Hi  u-rliiw. Tyj.hui-titorbiditäi  und  -JLilalilä:  in  Mnu- 
iii  »tünchen,  SUtJftiBCliM  Jti.'r  Mor- blditats-  nud  llottalitätsvt-rliaUiiisse  vun Variola,   Typhös.    Pneumonie,  Pleuritis, 
bis  75  (Annsion  Bd.  l;t  subkutane  Hlnt- fnjeltlonen,  allgemeine  Therapie  der  Iu- ii.kiiur.i-ki-iiiialii-i(.!ii  5in.ni]),.  ,1.  spi*.  Tlier. 

■    Al!;.'.:lii.'ii,ilif,,kL[.,Ji    (71, .1,  Er- 

KiniRm  tmu  Zutun.  Eine  Zus.iumen- stciluiut  tler  Arl>eiteji  ir;>b  A.  ÖorfMin. :(,:,'l„.rih;,ll  in.  Tl.  A.  f.  kirn.  M„,l  .  I.NYl. 

Zillner,  f,,,«.  v.ientir Febr.  1816  In  Hellein  am  Salzach 
vierte  1841  daaelbet  mit  der  auch  , verbffenüichten  Dta.;  „Beitrage  i nifd.  Lcmdcagescliichle  ia  Herst 
Salzburg",  wurde  1842  Wag.  der  G hülfe  und  Dr.  der  Cblr.  und  gln, 
In  Wien,  18*4  als  Sekundärem med.  Klinik  am  St  Johann  sspit Assistent  der  Klinik  am  Ljcenn Salzbdlg,  wo  er  18(8  bis  48  Privatv für  Wundärzte  Uber  pathol.-auat. krankheiten  kielt  und  1B4B  In  dl kreierte  Stelle  eines  Irren-  nnd  Le hausarztes  gewählt  wnrde.  18S! ihm  die  Leitung  dieses  mittlem 

an  der  uied.-cUit iinissiBor  Skhriftswller.  Die i  Arbelten  umfasst  Uber  60 darunter  befinden  eic)i  anck 
viele  auf  die  l..,k:,l^,..j-.:iiiclir,.'  ̂ [-^iyu-:- bezBglluhe.  Von  den  eigentlich  med.  füh- rt.., wir  an;  „Die  PincguKcr  Kriitit  f  Pru- rigo Tuu.icir  (Wiener  Z^rickr..  1847. —  ,  Utbcr  Erkrankungm  von  Volitmenge* und  K -n.t i„il,c,.-n e„ '■  (ll>.  ISMi) - „Zur  Irrimtatislik  Oalerreidu-  (Allgeni. Zeitsohr.  lür  Psych.,  X,  1863)  -  .Ueber Idiotie  mit  betemd.  SüeiticM  auf  eUa Stadtgebiet  Bulzturg"  (Nova  Ado.  Acud. Ca«.  Leop.-Csrol..  XIX,  1860)  -  „Veber IdkJie  ...  C^ffu/smiu-  (ÖsteiT.  med.  Jikrbb. 186S)  —  „Ucber  den  Einfluts  der  Witte- rung auf  die  Entstehung  gastrischer  Krank- keiten in  der  Sallburgtr  .  : „.  ,.           CMirudl.  .k-r  (if-ll-h.  F  S»l.;l,. 

Zillner,  Eduard,  als  Sohn  d.  Vor, 1.  Okt.  18Ö3  in  Salzhnrg  pjab.,  studierte 
.].!  ]:r.,riLi.-.iiTli'  [S77  iu  '.\':cn.  v ■  ,hlr.  u .1  Klinik  des  al gem.  KrankenhauBea,  femer  auf  der  Abt. für  Hantkranke  unter  Hebba  tbatlg,  meh- rere Monate  Hilfsarzt  an  der  oberüaterr. Landee-Irrenanstalt  zu  Niedernkart  bei l.L.i/.  I.,TIL01L!-Ir:i!.'r  iüi  pathol.-anat.  In- 

Digilized  b/  Google 



Dlgiuzefl  B*  Google 



Zinn  —  Zoege  v.  Manteuffcl. 
griisseren  Irrenanstalten  uti.l  Spitäler  der Schwell,  Deutschlands,  Belgiens  und Hollands.  Er  hat  eich  nicht  bloss  um  eis 
lrren|.:lei.-i-  in   d.r  iii]vertrii  Ilten sridt,  sondern  auch  um  ■  li^ ■  IkLLLtri-i-lic 

l>en.  Kr  war  1872  bis  H4  Mitglied  dtp Vorstandes  des  Vereins  der  deutschen Jrrenarste,  seit  1880  a.  o.  Mitglied  des kai^erl.  Reicbs-Iicsim'llieita-Ajnrs,  Mit  lrjiSV i  .:i  ml  i---..  M  H-.r:i^i:i  Ii  I  -  l><-:r-t<  ijt  für  dir  Pmv. Brandenburg,  in  welcher  Eigenschaft  llim ii.  a.  die  i.r.-tl.  i.HnTiHif-ii  ht  iiluT  die  Irmii-, 

rtJieic  S/:i.'B[  rrj  Z«rir/i''  1. 1  .  „I.'ror,- die  Ma«niq)Kienti(  in  Tlafotii"  (1B58)  — „Heber  die  StaatiaufiAM  über  die  Irren- aiufaHen"  (1877)  -  „üeber  die  Stellung da  OeiHUehen  an  der  IrrenaiutaW  (1880) —  „Ctber  die  Yenorgimg  geieteiiranlter Verbrecher"  (1882)  -  „üeber  die  öfent- tichr  Irre/pflege  der  Provinz  Brandenburg" (18M). 

Bl  Mitglied  des  deutschen  hvk-t,:^,--... IST;",  ],iB  7ii  Mitglied  der  Reichs- Jiisafe- kommtsston  (Zlvll-Strifproress-Ordnung -in,!  i'i.Tii;ii.-.irriiL-:iin^-i.-Lj-iT 

Ile.lin.  «'ii  ItKrS  Privmdoienl  und  wurde lKOOdlr.Arztd.  Inn.  Station  des  Kranken- hauses Bethanien  in  Berlin.  Schriften : 
...■.'■•■.;:'.^r..'.' ir.ii  r,;i. ■!■(.■  I'eber  fi.T'iff  #<v- gruphisehe  Verbreitung  umi  *cine  Beiladung :  Pathologie'-  (ins.  mit  Jacobi,  Leipz. 1898)  und  kleinen  Jouraolpnblikstionen. 

Strafvollstreckung,  des  Hechtes  der  Ärzte 
über  bei  Ausübung  ihres  Berufes  An- vertraut« tbKtig;  1878  bis  79  war  er Berichterstatter  der  Relchstags-Kommls- H.i'i  iiiier  das  Xjil,riui;::ijiiilfii:VM.'l/.  na! 
ViehsenchengeseK,  die  Errichtung'  des Reichs-C 

K  a.  \V. 

io  luhlrci 
Rheinau,  St.  Pirminsberg,  ; Mareens,  St.  Urban,  Dalldorf Neustadt  bei  Daiuig,  Land; u.  s.  w.)  iir/.liidicr  tiu:liv^r^::n:iiij.ri'i allein  odor  mit  anderen  thääg  und  ver- üffwitliidite  eiue  uir.ht  unerhebliche  Zahl von  Schriften.  Die  wichtigsten  derselben sind  betilelt:  „Die  öffentliche  Irrenpflege im  Carte«  Zürich  und  die  Abfiiriwiijiiiii 
ihrer  Reform"  (1863)  —  „Cotmatlar  zum NahrungimitlelgaeH-'  (1873)  und  außerdem Vortrito—  ..Pcier  die  Cholera-Epidemie  im 

■  Tii„;,-i 
zurückgekehrt,  übernahm  er  1859  daa Kindel:!  Ii  rsjüta:  und  ivurdo  187»  mm Dirigenten  der  pUdiatr.  Klinik  In  Athen ernannt.   Erstarb  Ende  Mai  1899.  Ilaupt- 

.JM  In 
'  (1877) 

tawtt  IMhißre»  ehez  lee 
>,  preiBgekrönta.  Dem- ■r  Zahnen,  Atemkrank- uud  ähnliches. 

IB'J'J  Prof.   e.   u.    für   J.il.  UiiiidM'klLliit 
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1111 
Berufung  an  die  neu  gegründete  Univ. Straraburg  annahm,  in  gleicher  Stellung In  die«  Stadt,  habilitierte  ilch  1874  In StraHaburg  und  wurde  1876  eis  ord.  Pro!. derGeburtah.  und  GyniUtoL  noeli  Erlangen berufen.  1887  siedeile  er  In  die  gleiche Stellung  an  der  Univ.  Leipiig  über.  Er 
buch  der  geburtihulfiichen  Operationen'  (1881, welches  1B87  erweitert  als  Lehrbuch  der 

OdiMicji'llIundb.J.Prat 

kranMieltüu  um  ij  i  Linon  r-l,t  est  Iftitf)  - „Dir  Milfu'i  der  «,-.-il.<7,™  nilliiiMI  in,/ die  ßerbllieritnpbeictgung"  (1887)  —  .Dil ttidbchandlung  bei  der  Mgomrctainie"  {1888, ferner  darüber  nochim  A.i.Gvn.  XXXXI, Cbl.  f.  Gyn.  1893)  —  „  rorfeiuiu/e»  Mir tdinieehe  GuTläfel^os^e,'  (Festschr.  zur  Ein- n  Kllnil 
.Pier 

„Zwei  neue  Oe/WerdiireJirAnirli  ffeiäretider" (lfiBd)  —  „Die  Symphyolumi!"  iLcipzi,; 1B93|  —  „itidagie,  Prsphgloiii  und  Tlx- rapie  dir  Itbachitit"  (Ib.  1900),  An  Auf- sitzen in  Zeitschriften  orachienon:  „Über 
Cmglutinatio  orificii  ut.  «f."  —  .Da- 

da auf  dai  Kind" Obtr  da  ilianium" Uber  Saale  et ratian  da  Fätu 
niiii  etnnSjuema/Mn"  —  „Übergang  cur. Chlaraform  und  SalicyMurt  indii  Ftaanta" —  „Die  Qrundaätu  der  Abnabelung'  — „Über  KaiierKlmW  —  „Dil  Spccifität  der OpMluilmMennarrhoea  neonat.»  —  „Über die  Batimmnng  der  Sehwangereehaftieeit durch  Ueaungln"  --  „Zar  Behandlung  der 

Baemnlome"   —  „forr  Saiyinj  j-'.',,;.l,..hf-  - 
„Über  die  Verhütung  de,  KindleUfieberr' (B.  k.  W.  1878)  -  „Über  die  verschiedene» 

•  (Cbl  f.  Gyn.  1884)  - 
L  1889)  -  „Über  W 

Chbrofarn (B.  k.  T (Chi.  f.  Gyn.  1890)  —  ..Die  Vaginalfiiatio uteri"  (Ib.)  —  „Luput  uteri"  (Ib.)  —  „Über paragerale  Methode  der  Exstirpalio  uteri" (Ib.  181)1)  —  .,Sr,7;ipAjsetr/omie  und  Symphy- lenrunltir"  (Ib.  1892  und  33,  Monatascbr. f.  Ge>.  und  Gyn,  1897}  -  „EHfirTJafio  der Urethra  und  da  Trigonum  und  Anlegen einer  tümllichen  ffarnruVire"  (Cbl.  f.  Gyn. IBM)  —  „Entirpalitm  iitier  Birun-eMCjri/c" —  „JVacAefor/ieMer  lur  Deiapitation  und die  Gmndeätie  der  Wendung  bei  dareepM- leriaren  Querlagen"  (Ib.  1896)  —  „Zur  Be- handlung der  r-.V.l« :•],'■■".  ,:.V-  ;.-';' Fällt"  (Ib.)  —  „Über  die  Klanwierbehaudlung bei  der  Tatalaltirpatiim"  (Ib.  1896)  —  „  Über den  Eranie-Kcphalbldaif    {Ib.   1897)  — 
(Ib.)—  „fjedeni^sfe  auf  Semniefiieijj'' (Verb., d.  d.  Gm.  I.  Gyn,,  Leipzig  1B97)  --  „Über Colpotimia  ant."  (Cbl.  f.  Gyn.  1898)  — iVlfWi-.Vmmf»  eur  Blutstillung  durch grotien  Druck  {ÄngiatribenT  (Ib.  1899). 
MI  Heilungen  in  der  geb.  Ges.  in  Leipzig. 
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Nachträge  und  Ergänzungen. 



A. 
Aber!*,  Karl,  [pisg.  i)  «a-r  Prof.  der  ■ Anat.  In  Saliburg  und  gleichzeitig  Leibarzt der  letzten  Gattin    von  Kaiser  Frau, Carolina  Angnsta. 
Aböille,  Jonas, franzos.MUMrsrzt, geb.  iu  Saint-Tropei  (Vir)  88.  Not.  1809, 

Pariser  Militär-lloflpitälern  Arzt im  Höp.  dn  Boulo  and  nalun  lt Abschied.   Seine  Schriften  sind 

Adamkiewloz,  (p,  6).  Die  Über- aledelnng  A.'b  nach  Wien  1891  fand  auf Grand  eines  Erlasses  dos  Ministeriums für  Kultus  und  Unterricht  vom  87.  Juli 
lo'Jl  und  auf  einstimmigen  Bescliluss  der med.  Fakultät  der  Wiener  Univ.  unter 
^lr  i.-lif,.ih^.'i-  /.M-.irlii  Inn:;  .!■']■  . , r' i . ril* ■  r  11 1 11^ und  Unterst  iit v.u ng-'  n-iner  „dieser  Förde- rung wii:.Li:n[i   Ark'il.n  iirii':-  den  liill.>" 

r   Für  hi-üiet  luule 
hat  die  Vaiculaiisation  des  BUckcnmarka er-di!i';-üiL  und  den  Zu:::ii:i[]:enkii[]~  "-;ek ti!:.-r  Krankheiten  des  Rückenmarks,  be- sonders der  syphilitischen  Tabes,  mit  deu Gefassen  nachgewiesen.  Er  hat  eine  grosse /..i!d  ]-.!JiLi;'.-|j'.i\  e\[ji'ri::ien!'.  lli  r  u:id  mikro- skopischer Arbeiten  aus  dem  Gebiet  der Nenropatbologie  publiziert,  t.  B.  Uber 
T.-.iji'-,  i;jiLy^iii'[ifii^':lM'  I'111'iüri..ir;;;1.-."  , JjcisoN'scho  Epilepsie,  Behandlung  der Neuralgien  mittels  der  Kataphorese,  für die   r-r  eine  besondere  „Diriujions  -  Elek- 

ip.  10  Z.  26  v.  n.)  L  1832  statt  1822. 
AlbarTan,  Joaqnln,  In  Paris,  geb. 22.  Ali)-.  1SMJ  in  Üagiia  [:i  (irandv  iCulnO, studierte  in  Havanna,  Barcelona,  wurde 1H77  Lizentiat  der  Med.,  ging  dann  nach Paris,  wo  er  an,  HÖp.  Keeker  unter  Guvus 

lirrn  Stii.liiii.i  ili'r  l'r.dojrie  /uwi,:L,lt... wurde  18S4  Interne  d.  Höp.,  erhielt  1888 und  Sil  die  rrc-ldcne  Medo.;lie  !.  t.'iiir. bezw.  einen  Fakultü  tu  preis  und  nromo- vlerte  mit  der  These;  „tu  «in*  da arinaira",  wurde  1890  Chef  der  Klinik ihr  die  Kriisikhciren  der.  ur.i;,.  i:i.  Systems. IHH2  l'rr.if.  ligniTt.  IHM  ll^nitiikinrurg. A.'s  zahlreiche  Arbeiten  betreffen  die Klinik  der  [Junnveye  und  sind  ■.er.i^eni- 
.  i  [i;t!  .,1,  ■  .   \U  „  '.:  Uull med.,  Med.  moderne,  ßev.  de  ehir,  Arch. 

(1893)  u 
Alexander,  i 

'  TJnii 
an  der  Königsberg. Innere  Med.  unter  B 
Jahihsus's  Anrai™  der  A üjc.ti hjt-i I k ilji.L. ■ /„.  _\T:,,t,  V.illendLn;:;  seiner  Sluditn  in Königsberg,  blieb  er  noch  ein  Juhr  ;>]* Volontär-Assistent  bei  v.  BlUPI  In  Berlin 
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1S19 Alexander  -  Apathy. 

starb  zu  Aachen  IT.  Okt,  1897.  Utternr. bedeutend  und  allseitig  anerkannt  iet  Beine 
Mun"j;iiL]  ln,.  ..,•;■/(;/. iüs  «iirf  duje'  (Wiesb. 1889,  mit  einem  Nachtrag  herausgegeben 189ö).  Der  ophthalm,  Gesellschaft  zu HeidelbcrK  gehörte  er  als  Mitglied  der Jury  für  die  GiEFE-Hedallle  an. 

Alexander,  William,  m  uver- pool,  ist  M.  D.  n,  ?iL  Ch.  seit  1870,  F.  R, C.  8.  Engl,  seit  1S7T,  Honorary  Surgeon 
um  I'.l'V.  fcio'.itk.  ii'.'i;'.,  V'i'rbiinL.-  ̂ 'iri:.  am Workhouse  Hosp.,  Cousnlt.  Surg.  am Home  li>r  eplleptics  und  publizierte:  ,Wi 
frafmfltf  o/* qriffpftfanil      ini'Hc,  n<;  rifjrw 
-nVid  t.natmriil  of  tti,c<nt*  vf  Ihe  !„p-ri,h,t- tatt  liijiii  .Tiiijltw.iiimi.Pn-ia  [-»kr.  lSrilj  - ,./;.r  ;,urF-"/0:/!,  rm./  piUwlogical  reiation  of chronic  .Aruinafic  arthritis"  (mit  dem .Asir.i-v-C.iurEii-T'ffia  gi'kr.  1883;  „77,( 

und  zaldroishe  Journal artlke),  wie  ..Be- 
rrrfum  &v  o  'if'1"  i"'.!'<ivi"  i  l-'-.v:-|'  M'  l. Chir.  Joiiro.  1887)  n.  V.  B. 

Alt,  Konrad,  in  L"cbtspringo  (Alt. mark|,  geb.  1861  in  Kirf,  Bez.  Trier,  stu- dierte erat  Chemie,  daun  Medizin  in Wurzburg,  woselbst  er  1885  als  Schiller n  („Dos 

II88T)  —  ,Aatadieidiatg  du  sutcrian  i-i- i<nrrtml<t>rphiu™  durch  den Mage*"{\Wl>) 

wirkte  er  einige  Jahre  als  Nervenarzt  In Hille,  wurde  1893  zum  Direktor  der  Im Uli:  liT:.:;.. u  i.:,,,,!. ■,-;:,■![-  ,m.l  l'il.v-- 
austair     1  "i:li' J.iLn— i-      j'!-..viriir     ̂ :,-.-U;ti  .■ gewühlt,  wohin  er  189*  übersiedelte.  Von .:.il.l:-.  i.  l..-i   1  *:l;-L: k.ir i-.  M.  !, 
und  neuerdings  prakt.-psych.  An/gaLen 

Cktkratranken  de.'  (1882)  -  „Über JfwjBMiiu'  (1888)  —  „Nervet-  und  QeiHa- '  dem  Boden  von  Uagen- anden"   (1891)    -  .211" 
(1893/93)  -    „Allgcmeina  Bavpngramm /u>  'irr;  EyiirjitilteruHSiill),  für  Ortcl.vhU d'.s  l'ii\U  wty.-r&r.s  i/:."  JLunoi^aplüen : „J"asfi™4uL'A  rt.ir  Elfklro-Diaaiualik  und Therapie"  —  ,  Über  /nmüioVa  lrrenpfege"  — 
otyl  für  familiäre 
Gründer  m  "  ~~ ..'Ii.-  Irri;'!;!!!'!,"''.  ttn^r  .1.1  ..Sinnuil ili i; - /'v;:]ii.r^  /,:]].  Mi:!;:in;rrn  im-  '!,■[][  til  i  ].'[,.■ der    Xttri-nn-    und  Geisleskninkiu!it<»a-', 

äo  die  In  den  Verwaltnugs- !iun  Ausdruck  L^-LriLLlifn ir  Erbauung  zeltgemasser 
s ,  Julius,  London,  (p,  30)  starb ». 
Göza,  geb.  184G  iu  Nagy- .  20.  Dez.  1889  als  a.  n.  Prot. Leiden  der  männlichen  und 

Kwhusspiliils,  vr.rfa*sii'  «1s  sein  Haupt- werk: „Spezielle  ehirurg.  PMclogic  und 
Thcnipis  der  Humrchre"  ■Srutti.-i.rt  l-SS:-. ferner  zahlreiche  Publikationen  auf  dem 
Spezialgebiete  der  Krankheiten  der  tk'xual- 

Apäthy,  Stefan  von,  in  Kolozavar (Klatwenborg),  i.  Jan.  1863  in  Budapest geb.,  stndierl«  und  promovierte  188b  in Budapest,  war  1883  bis  84  Praktiknut  der pathol.  Histol.  hei  SoaMiuADtE,  1886  bis 8fl  Assistent  am  zool.  Institut  bei  Miauii, 



1981 Apostolf  —  Aronson. 
arK-iwU'  IMSfi  :i-.if  Staatskosten  üi  der zool.  Station  in  Neapel,  wurde  1890  Prof. der  Zool.  und  vergl.  Anst.  in  Kolozsvar. A.  arbeitete  siyahrllch  mehrere  Monate 
ist  Direktor  der  zool.  Abt.  d.  Slebenbilrger üui'.li-srini.^.'Limy,  Ririlüklpiiv  Ji'r  Sii-/'in^>- berichte  der  med.  -  natu™-.  Sektion  des ^ii;!".iL!j;iiMii.r  Mii-iHij^vurcins.  ^rjit  1BU8 
Mitglied  der  ungar.  Akad.  i  ~ Seine  Arbeiten,  gegen  60 l„-||-rff,,|J  üiaol.    IHlli  Vi 

AfkÖVy,  JoBef,  In  Budapest,  geb. 8.  Febr.  1861  in  Pest,  seit  1890  Leiter  der iiHMi.vc.:;:  ::!;  :.■>;■:'  7iilimLr/;li..l]<:ti  KÜi'.ik Bttdr.|*äwr  Univ.,  et»  l«»l;9S  n  ....  Prof. •J.M  /.nlinlieilkiMi.k'  ^■l::  ifT.-i]  r,.I.Vjrr.i,,..-r(r ^J-ff/CJ'l J  i  ;nif-rt  u//  ./■ Aify.i -/■>■. ',>-Ti,Ai.:f./iV (ilsterr.  ungur.  Vierteljahreschr.  für  Zihn- hoilknnde)  —  ,Diagnmlik  dir  ZaKnkrank- hdlt%"  (Stnttgart  1885)  und  zahlreiche 

if»i»i  t.f*iMt  -i  fV'"i«i™»«!pe",  »«I  ld Jahre  long  Militärarzt  und  ging  nach Alcisr.  wo  er  zn^lui^li  ullKOiniMTib;  f'riisis iijii  1]r:'..>  !-.|n*.l..     iXT-*  o^TTtin  i-i  ■■.■■Ii 
Armand,  Fr«nt  ais-victDr-Adoi- )he,  geb.  zu  Die  (Dräne)  8.  Marz  1818, :i,n.'iil.-         .Mjlii:i:\i:L'.T     ;[r   ]:i,  i-.',.r.  [;.:.!■- 

(vVLlilliHil.,   [Iii, IM   -i'IUrl-.   AU-,'l:'i'.|   lllul   Ü-'v-  /;L!lLMMYS|i;l]    AlLriii^l.    ^-..MINI.T-   IllW.'ll  ..'||| sich  In  Paris  nieder,  wo  er  27.  Apr.  1900  j  „TVnfM  de  tOmateltgte  de."  (1873),  sind starb.  A.  liat  Bloh  durch  seine  Bemü-  !  bereits  im  grösseren  Leslknn  zusammen- hangen um  die  gynäkol.  Elektrotherapie  gestellt, einen  Namen  gemacht    Seine  ersten  be-  I ztlglichen  Erfahrungen  publizierte  er  In  ArOHSOn,  Hans,  in  Berlin -Char- der  Doktortbcsc  von  CiRtsi:  „Du  trailt-  kitte  nbrn-,  eeb.  an  Königsberg  i.  Pr.  28. mmt  eltctriqut  da  iwwurl  fibraua  de  Rot.  18GÖ,  studierte  daselbst  und  in  Berlin, 
Intimi  dlnpris  la  «uthtdt  d'ApMoIi'  (1884).  promovierte  1886,  w  bereits  als  Student 



Ui;,l,tl.uL- -Antitoxin  betraut,  auf  das  Sick auch  zahlreiche  Publikationen  A.'s  bo- ^jehei-..    A  nO  (.-!-■    A;  ':i  A .      hi-r  rn-i  f^n ili,:  ilesiiiiL/itMvndi;  Wirkung  des  Purrjm]- ephyds  (1892  und  97),  Apnoe  bei  Kalt- I  liiit  r:i  v.:i .'.  n ™  ji: Im.fi  in: u  Saugetier™. Wirkungsweise  saurer  Antjfebrln-  and Thenacetlnderivate,  Färbung  das  Nerven- 
Aschaffenburg,  üusuv,  in H.'id.-lbwif,  grl..  lBfili,  M  ,:<li|.n»  iu  Wllrc- burg,  Berlin  und  Strassburg.  promovierte 1BSO  in  Strasburg,  approbiert  1891,  er- 

dranulngen  bei  Wasaertrlidingen .  1871 Lnndtegsabg.,  praktizierte  seit  1874  in F£!in±l  ivimjian.  seit  187!t  als  rIt-zErk»U2i daselbst  u.  siedelte  1888  als  Bezirkt-  n. Pollzelarzt  nach  München  Uber,  wo  er  1898 
li'.'L-i":-un!;=-  i "  Krr::>isn'ili^ini:li;ii  l".  ul-;- 
golmrWi     /II     dt'JI     »llgesell<fliSI''n  ÄrytJ,:; 

Delirien  bei  Typhösen  und  iind  in  der Allgem.  Zeltschr.  f.  Psychiatrie,  CM.  f.  N., iL  in.  W.  iL  a.  veröffentlicht, 
ÄShhUrSt,  John,  in  Philadelphia, «Wltwl  IKW  Reb.,  jjrmUiicrl  ItS«)  n.  d.  IVnli- 

Hospitülem  in  Philadelphia  ivnndärzttich thiitJg,  1S77  Prof.  d.  Uta.  CMr.  a.  d.  Penn- sylvania Univ.,  bekleidete  seit  1888  die John  Rhea  Barton-Professur  d.  Clilr.  bis 1897  u.  starb  nach  Bjähriger  Krankkeit 7.  Jnli  1900  an  Paralyse.  A.  ist  Verf. zahlreicher  Arh.  clilr.  Inhalts-,  einige Schriftentitel  sind  bereits  in  der  alteren 
Quölle  genannt. 

AvelUS,  Georg,  in geb.  6.  Mal  ISfit  In  Forst h.  -,.h„.|i.  S|,  Yi.,!i,.,.l,  S,-]:i Sohhibt  In  Fnuikf.  a,  IL,  v IvA  ÜlfSE:.  ::i  i.in-nri. 
Frankfurt  a.  M.  Schritte: 

jv:niiiiliv:;i-:i<-,  ty [jlsfht-Ti  iin.pirat..ri.-,-li™ Stridor  der  Säuglinge,  Tuberkulose  und Lnrynigeschn-lilste,     Selbstbeilung  de> 
etc.  In  >[.  in.  W.,  D.  n/w.,  A.  f.Laryng. etc.,  dazu  noch  ,  RdaniUmig  da  SiMmi- i.,Vd"M  :  Fl  :LiikiJ:i|-   ...  V„;  Ii.  :il. 
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Baelz  —  Bechnmp, 
spital.   Schriften:  „Studie»  aui  d.  Qtbiete 
A.  f.  G.  XXXm)  —  „D/t  poMiciii  de- burltfactortn"  (Ib.  XL)  —  „Pier  itiattgit und  Therapie  da  Grbarn.ulterkrebses"  (Ib. 

Baierlacher,  i berg,  geb.  1.  Sept.  18 Bayern,  war  anfanglicl als  solcher  1847  appr, Medizin  in  .München  um 1BS1  iL :,  X  L,-7,l„ 
,  !>»<•■ /V,pv.Mi.l. 1867);  ven.iienticnto  loa»  aio  ersten  au ttn. Urjer  die  von  Em  st>  b-riSLiinl.-  „KurartaiigB- r,..!Lkli..ti:-,  i-<  :[■,-,  f  fr  Ii  tl  clite  Ji  i  r,,  r  .  ti'iriuiij «afion.  Sroms  onj'  AW»  H.  ifmWii"  - ..  Bt--  iur  <!>!':!>,<!  <;mv'i  .5" :.0 ii — „Sugaetttomthenipie  u.  rtrr  Iccim*"  (1889) 0.  starb  24.  Okl.  1889  Sil  Apoplexie.  Ein 

Nekrolog  geh allen  von  i'i  cus  .N'iirnl.fi-.-. im  ärztl.  Lokalerem  21.  Nov.  1889  ist  in Münch-  Med  W.  IjjSS  Nr.  49  »lise«lriirl:t. 

fltldiLfii'Mt.  !:<:!>. Barsony,  j»i 1860  m  Xtgykitoly,  studierte movierte  18S4  in  Budapest,  v lang  a.  il.  geburtsli.  Klinik  von  } in  Budapest  nnil  ist  seit  1892  Dozent  d. Geburtshilfe.  Seine  Arbeiten  betreffen 
mehrere  Pnbllkatt.  im  „Orvosi  Hetilap" Über  mazerierte  Geburten,  Eitranterin- hi:liwiii]h'Frsi:!iiifr,  Inverslo  uteri,  Gyna- 
r:.:-niL.     i\|-.L]iL,.i..iriin.  l.':i.]ik-L'\-L!l[irL!iL.n. 

Bechamp,  pie 16.  Okt.  18IB  zu 
Bassing  bei  Dianze  (Meurthe),  war  vielo .lufit-r.  A|.^:Ili.]lit-  in  ̂ - y.i--r;inir.L.".  '.Yiilmnu' siclulmin  tiberder  « issenü.rluiftl.  Laufbahn, *-urde  Ayivgt  d*:t  K...lr  di>  ]iln.nniLrir  in Slvassbur,!.   :iT>;l  Hr.  I  s.s-iL'juvs  und  l*St! 

Wi-'ii.  ivo  IHfifi  ] ■]'■  iju'"i  le:i  is-urdi'.  Alu Sohn  eines  Homitopatlien  boiloas  er  sich, obwohl  mit  mancherlei  Vorbehalt  und 
Modllikation.  der  Hurain._vs'schen  Itlch- r.ung  an  und  uiiri.    .1  1.  l^'i-L-in:-!...- schluu  1873  an  der  Budapester  Univer- sität zum  a.  o.  Prot,  der  fiomöopath.  Pathol. n.  Thor,  ernannt.  Die  Titel  seiner  Schriften 
-r- i rL 1 1  "Ii  L-r'i-^':rr.|L  I       i  k.'ill  Hti^b.^cbl'rL. 

i8  als  ord.  Professor  I 

„Lecont  zur  la  fermentation  tineuee 
r  la  fabrieation  du  vin"  (Montpell. —  „De  la  circulalüm  du  carbonedana itUTt  et  da  iiittTmediaive*  de  cetfe 
atien"  (1B68|  —  „Lt/frci  hUoriqua •r  ;/i.:i'u,r'  ■.  L 's 7 Ii .,  L:  .  .'i i ,■■  ■  .-..v; p/j ■  i , 
teur  rapport  avts  la  Kttfroginie,  l'hitto- la  Physiologie  et  la  patkdagW  (1883) Uüroiyiiuu  et  iniaobei"  11888)  etc. 
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1927  Behring  —  Bertherand.  1928 
Behring,  Emil,  (p.  125)  wurde  1900 
=i*,*M''-"" BendlX,  Bernhard,  In  Berlin,  geb. 27.  Mai  1863  in  Gr.  HUhlingen  (Anhalt), 

lionnaira  du  cou",  war  1867  bis  74  Med. 
BelagerangChimrgarn  Hop.Saint-M artin. wohnte  als  Am  das  96.  Bataillons  den 
h;.JII[ir"en    viiii    '.  'Ii  :lni:. i;::iv.    Hii u  li_-r. [  11:.,. Buienval  bei,  wurde  1872  Arzt  der  Seine- studierte  seil           in  IWJii.  und  Leipzig, promoviert  1888  nnd  approbiert  in  Frei- Gemngnlsse,  speziell  im  Mazas  und  1878 

Beriin,  seit  1891  zugleich  als  Assistent  an der  Poliklinik  für  Orthopäd.  Chir.  nnter .Im..  Wulff,  1894  bis  99  ais  Assistent  au der  Kinderklinik  anter  HenBSKR.  1883 bis  94  arbeitete  B.  im  Laboratorium  von ZuKTZ.    B.'s  Arbeiten  betreffen  den  Stoff- wechsel des  Kindes,  sowie  Ernähmngs- fragen  und  Dfäteäk  des  Säuglings.  Skorbut 
freie   Methoden    an  zur  Trennung  der Eikrete  des  Kindes  für  den  Stoflweohsal- vorsuch.    Selbständig    erschien:  „Uhrb. r.'cr  Jü:i'hLrk><iiii<hr:t':'i-  :!.  iii-il  ,:,,Mr,:iri:He 

chirurgkult  tlt  tu  <'h<lril'" .  Übersetzte  I~es- liko's  Abb.  Uber  die   Krankheiten  in Rektum  a.    d.  Engl,  ins  Franz.  (1884,. 
empfahl  die  Inhaln.lt.  von  Fluorwasser- stoffsäure hei  Diphtherie  (Verh.  d.  Acad de  med.  1883),  grtlndetol884  das  „Jonrn.  dt med.  de  Paris"  und  188Kdie  ,.L'o]yteehnique ttii'diir-.-hiriirgicalr;'-. 

BergeTOn,   Etieunes-Jules,  in 

Aufl.  von  lTftkliihnn's  Handb.  der  liinder- hmlkiiiide,  Wi-'i,  lju.l  l.'-i|j'i'7  YW-  . !.i:her  ̂ i.-^i-i;   -'Ü   Al'ri^jiiiji]ui:<'M   in  den verschiedensten     Fachzeltschrifton,  nnd 
„8tiugli«gttrnlihnmg'  (Bad.  KJin.  1900). 

Berg,    Frcdrik    Theodor,  geb. l.-lli;  :n  ii..:b,ii:.i-.i-,  ,r.,.|i,.,i,,   j:i  i.„„.|. 
des  statiat.  Zentral  bureans,  trat  1879  in den    Ruhestand   und  starb  1887.  Seme 

Antolne  u.  SMnte-EugcuIe  thfitfg  bis  18S7, 
zum  med.  d.  Ij.'tp.  linnor.  ,:i  :i      ■  'Mlio Ii  ;.t  wit.  1«;-,  Mitglied  d  a.-.i.i.  ,i  „.. :. seit  18B7  beständiger  Schriftführer  der- selben, ferner  Mitgl.  d,  Comlteconsultat. d'hvg.   und   seit  188)   Viic|iniiidfn!  de.-- selben.   Ein  Vnrzeichnis  seiner  Arbeiten 
l.e:iri-!ei  sieb  iMO-.'tth  eeu  grr.s.-eren  Le*ik'T,. 

Bertherand,  AiPhonse-Fr.n- COls.  geh.  inBa7eilles(Ardpnnes)9.  Febr 1816,  wurde  In  Paris  1837  Doktor,  «■; älteren  Lexikon  zusammen  gestellt.  Ein Sohn  von  B.,  John  Wilhelm  B.,  ist 

Bergeron,  Georges,  geb.  lö.  Dez. 1839  in  Blois,  stndierte  an  der  licole  de med.,  hauptsächlich  als  Schiller  von  T.n- 
ltis|J-tem-  der  Irrenhäuser  von^hfscinc and  starb  durch  Selbstoutleibung  16.  Okt. 1891.    Seins  Leistaugen  als  Gerichtsorzt 

bis  1867  Militärarzt,  liess  sich  dann  in Paris  nieder,  wer  Mitglied  der  Acad.  de med.   and  starb   27.    Dez.    1BH7.  Seins 
Arbeiten  sind  hs-reils  im  gr;'.iswwi  Leiiki.T. zusammengestellt. 

Bertherand,  EmIle.Louis,Bmoer 
bürg  Doktor  mit  der  These;  „r7«:ienii>j mr  ir,  tumeurs  tubtviguata",  war  ebenfalls 
Arzt  in  Lille  und  veröffentlichte ]  „ßy sind  l,ereitsi][L^r;jvseti-iil.e.\iki  in  gewürdigt 

BergerOIl,  Joan-Henri,  in  Paris ttc."  (Alger  1850)  —  ,Mi«i.  rar  i'J^M tsfrnprnfisw  Ate   eaia  ferrigintutn  di JtnitM-flnfrf"  (Paris  18M)  -  „Hyp>at 
1K>1;  3.  «Iii..  1874) -„Silier surftwWn du  Sahava-   (Lille   1864)    und  a  i  T.: 
„,WM«iiif  ei  hygi>*t  da  Äraba'  iLih> 
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Berthier  —  Blaciwoll. 1M0 
lfiö-1-.  -i.  .-.Iii.  IHM.  Siu.ljen  -..::..r  <!■(•  Ans-  Hei'tOIl,  Kt,.ile-A,],.!  :,          =•■■]  h, Übung  der  Medizin  und  Chirurgie  hei  den  \  in  Paris,  geb.  zu  Dlnant  30.  Dez.  1B01, Arabern  In  Algerien,  Ihre  Kenn  wisse  In  j  besuchte  von  1819  an  die  Schule  von der  An..1  ..rii.e.  ̂ mur^^:ciiicl]iL-  u.   s.  'v.;  Srui]t-(.'yr.  um  Oliiiier  KU  werden,  studierte 
rfienle  peut  ögrrr  am  pianuaaipie!  fran-  j  der  These  :  „ContkKratioas  iur  tu  Pneumonie (nise  il  algirmni'  (1859)  —  .La  tavx  I  parlitUe".  1830  nahm  er  an  der  Jnli- mincraiu  lei  baini  de  mtr  de  rAlgerie"  Revolution  teil  und  «urdo  Chirurgien (1860)  —   „ha  («out»  cVwgcna.    Guide     uide-major  der  Muniziiiolgarde,  stmtor  bei 

mlicr  etc."  (1830;  denlsch  in  Hamtnl.  f. 
Berthler,  Pierre.  iu  Paris,  geb.    Ärzte,  XXXIX.  1838 :  engl.  l'bers.  Lond. ;830  tu  Sennet-f-le-Grand  ,Su'"ne- et -Loire),     1S3&1,  von  der  See.  med.  d'emulatton,  nad nachte  seine  Studien  in  Paria,  nidmete     „HrrAercSri   sur  Ibgdrocipltalc  uigae  tte." 

I.  Hude;  ifcs  onaes" I  peutique  et  ttiatv'rc  midkule,  c 
-  „De  la  dtpopulutio |  -  „De  in  fotie  dt 

BertillOIl,  Jaciiues,  geb.  in  Paris 1851  als  ältester  Sohn  von  Louis-Adolphe B.  Ib.  p.  167),  studierte  und  promovierte  in Paris  1883,  trat  dann  in  das  statistische Amt  derScirio-Prafoktur  u.  wurde  Burean- chef  desselben.  Er  Ist  Leiter  der  „Annales 
ili-  Di'ükiqri^iliL.-1-  und  .mV  liiüitlielirn; ttatillique  hunuiine  en  France"  (1880)  — 
de  Farü  en  1S8S"  (1890t  ? 

BertillOIl,  Alphonse,  Bruder  des 

Arbelten  begannt.    1680  führte  er  das  be-  | 

Pariser  Weltausstellung  und  bekleidete 
Seins  Arbeiten  Bind  der  natnrwissenschaft- lieheu,[Biid-virtocliaCt  liehen  u.  industriellen i;:-.-i:ljJii-:.i.L]is  hi'Üens  ̂ -...vidind. 

Biachoff,  Theodor  Ludwig  Wilhelm, 8>.  185)  starb  5.  Dea.  1882. 
BlaCkWell,  Elisabeth,  Dmeril.au. Amin,  geb.  in  Bristol  3.  Febr.  1821, studierte  nach  langjähriger  Thatigkrit  als U-brerij.  .it.ter  vieler.  Hi.idertliss.-n  M, -Jb.il. 

Ii.  l'!Li[-.i!e.|/ii:,L.  |.i'jiiLüvieil.-  IM:' ii.  Ni..- York  mit  einer  These  Uber  dio  Krank- heiten der  Seeleute,  [mielite  .visse.iseliii.i- liche  Reisen  nach  Eugland  und  Frank- reiidi.  l,ei_'rÜTiileu.  l^öli  eine  .-Miede. nie  ihr 



Bloch  -  BOkay. 
Medizin  für  Finnen  und  veröffentlicht.! 
-  Ibre  Schwester  E  mily  B.  lat  ebenfalls Ärztin,  Dr.  med.  seit  IB54.  und  hat  ilirt- 

ibildnng  In  J.W  " 
Bloch,  Emil,  (p.  191  Z.  17  v Funktlonsprufuiigeii  statt  Punktlo 
Blumenthal,  F  e  r  d  I  n  a  n  i Berlin,  daselbst».  Juni  1870  geb.,  Bti 

itant  mir  IBM.  Si'livifrcn:  ,,/Jsi'  Telaaut" izus.  i.m  v  i.i:vn>:i  Biäi-  tiivigkl'*  Haml- bnch),  ferner  Arbeiten  Uber  Auffindung 

Boiffill,  Alfred,  geb.  3.  Ji.nl  1866 in  Nantes,  studierte  daselbst  seit  1878  als Interne  d.  hop,  wurde  18«)  Gehilfe  an der  chlr.  Klinik,  erhielt  1881  den  ersten 
ivo  er  l!ft>l  Kxterne,  1882  Interna,  IHM Gehilfe  der  Amt.,  IfiSS  Projektor  der Fakultät,   1887   Chef  adjoint  der  chir. 
Nantes  iiirtlck,  wurde  hier  1889  nppL 

Ti  t:ii. I"!  Ii.  J'n;iil  -i.^iin;:  .l.  ̂ -.  l!-.  ri 

Boddaert,  Richard,  in  G.'.it,  ist  nii il'l".'t  .flu']].  vk!]L..I,:-  Ii       hl  ,jh   Li::  J. Ll>.  200i  angegebene  Todesdatum  auf  c llruiirr  <|t-ss,'ll,i-ii.  Kiihjv  ]!..  uvilj I'ri'fv.-MT  dev  i'hir.  Klinik  in  Unit. 
Bueckel,  Engen  (p. 201),  starb  28. Fe 

BÖing,  Heinrieb,  in  Berlin,  geb. xu  Düntakon  (Kiedorrheinf  6.  Juli  1812. Html.  In  GrellKwald,  Wlln.burg  und  Halle. mnchU'  die  Feldillge  von  1860  nnd  70  71 ffiu-illis  ),r.,m,-.vienc  in  Nulle vi-i.t  in  .L.-nt-rhiT  Spisiiolii-,  jirukti- r.lerte  nn  versidiindriii-n  Orten,  gegvn- 

-  und  :lrii?ii;iT  Si'liriftstellcr.    Er  k 

Budapest,  war  Assistent 
Lehrkanzel,  1880  bis  83  a.  d.  m" habilitiert  IM  für  nhvsikal.  Diagnostik Hin!  yurii"  in  iIi'iiLs.'ll.eii  ,li,b;i'  l'r.'f  ..t'.. 



Phnrmokol.  In  Bnöapast.  Er  redigierte mit  TV.  v.  KoKisn  and  TL  v.  Kfini das  Handb.  der  inn-  Hed.  (1894  bis  1900, 6  Sde,  Ungar.),  femer  das  „Ungar.  Archiv f.  Med."  (bisher  IX  Jahrgg.)  und  ver- ilffentlichte   ausser  Arbeiten  pharmakol. 
blättern:  „HanM.  d.  pmU.  Tarieol.-  (1896) 

Bokay,  Johann  v.,  jun.,  in  Buda- pest, daselbst  geb.  1858  und  ' als  Schüler  von  Jon.  Bokay  i ausgebildet,  promovierte  188 sich  1884  und  Ist  seit  1891 ä.  Pädiatrie,  war  seit  1880  a 
St.jfLir.k-liia.lLi-sj.it.il  ir.i.üj.-. 

:,  Ludwig,  {p.  234,  Z.  12  und 

Breitling  Mus.  ip.  BSBi  \i:  risiiiliirs.- rat  und  erhielt  1900  den  Professor!  itel. B.  hat  eich  alt  Luslspleldichttir  (unter 

Brenner,  Rudolf. 

1847  in  Quedlinburg  als  Arzt  nieder  und I  betrlob  zugleich  die  Bndopraiis  in  Sude- rode.   1854,  während  des  Krimkrieges. 

Praxis.  U- 

.   geb.  ! (Nievre)  17.  Jan.  1809,  stud.  nnd  p: 1834,  war  anfange  in  der  Provinz, In  Paris  tbarig  und  zwar  als  Ar 
"e  blenfäisance.  Seine 

sonders  als  Spezialist  für  1 und  wurde  für  dies«  und  für  Nerven- k] IUI k ln  Lt.  il  k..]i.-is]:.  A:,l  :n;i  MiL\  □  I : j J i M 2 1 -. - 
|-.:iir<.  h.t  .i-.ir.-l,  .-.ii-..-  ̂ .h.ivi  'in']!  \ ' v- r[ r. l lth' 
'■lri.1  r-..-|.fiv.-Li..',-r:Mlii'  1 1 1  ■  i";  '.  U.  i;ipi-i,:  ;m']|v tiL'L-L]isrS:i.li.-  !-.f(r.jfi:iL.  v:jh;:i  isi.'bi  un- iv, :,:ia  :;chnn  Anteil  an  den  M-iEfii-nti-liiift- llehen  Leistungen  dieses  Vereines.  Daneben war  er  ein  hervorragend  tbätiges  Mitglied ji 1 1 lti-hj il:i.-I l[ riT.il1.  Verr-itir  iiiul  der r.]^rii'J:l']L-:"TI  Vr-rrrfUT  il'T  '!i'i]l.:-!irr. Kilfinii!  in  St.  Petersburg.  Infolge  eines zunehmenden  Leidens  kehrte  er  1875  nach De  Iii  sohl  and.  und  zwar  nach  seiner  Vater- stadt, zurück,  siedelte  aber  1877  nach l...i:i;:i_-  ■i],iv.   W"  <■;■  - ■  -i l_- I i i ■  i i    :.   Prof. e.  o.  für  Elektrotb<-ra]1jn  ernannt  wurde 
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1»35  Bretschneider  -  Brunton.  193« 
rode  1851)  -  „Die  KuraMfail  tu  (.VW 

BrOWne,  William  Alexander 

1 ^k-r   ]t::   ..  1V..^<:/i   .'!•>■  I.VjVik.diii:;; 180b  bei    Stirling,  studierte    in  Edel- burg, m   er   1826   Lie.   des  H.   C.  S. einer  rar.  Mahnte  dir  Eltklnlheraplt.  tfi"- ■'<.•.< :              ./ilrr    1  .'r i «h ■     ■Sl     [Vi. ■■■  '.. lernte     EBQtrinoL     kennen,  praktizierte m.  Z.,  1862)  (  ferner  hat  er  Elch  um  die dann  in  Stirling  und  wurde  1K3J  zum Prüfung   und    Beobachtung    des  niotüi. Ml'Ü.  :i1  Sii|.,Tijii.-i.de-r.1  .Ji  :-  lJ,..v;.l  Am  dm; 
Timngi.   MirjiHiinlwn  L'nuw  viiriniüiM« di  u    K..-t..i:i,i':i    i.eirullli.    Ulli     Iii    ei  sieh durch  seine  Studien  vorbereitet  hatte.  In 
LLiil']i'^]i.Oi     .eri.im.lei.     i ; i : :     .]!■:■    pniini  il den  4  Jahren,   die  er  dort  wur.  wurde F.'-l-leliMiii.-  Ulli:  Ii. ■..'liin.lui, -.li.im. du  Mm    dem    Asel    ;:e!i  inn?.-.-    f\ r.i  n  k.-ji- l.eus  errichtet;  er  publizierte  die  kleine 

U,      ttc"  ilidintj.  1837).    Sach  der  Grün- dling der  l/riijiton  Institution  in  Uumfricä wurde  B.  In3  der  erste  Direktor  dieser Bretschneider,  iiorst.  in  Gotha, aLi  Sohn  des   bn- ui  i.-i»  1  :         !■  Si,  i... j  - bestimmten  Anstalt.    Mit  Hille  der  von 
iiiiin'lr'iten  dns.'d'-d     Ii.  Auf;    1M9       r i  . dii -.  iL   i_'r'.ildl.i:i   i'--:i -!;:tii-:i    i'i-i.l;',.!..  Ii. .-l||.!i'Tli'    .l'i.l    :  V.Iii...            IS]  L   Iii  .Jen.i. imf  demselben  Grund  imd  Boden  auch praktizier»  seil    1812  in   Gotha,  wurde eine  Anstalt  für  die  unteren  Klassen  und AnüirmiTvi  .    Arv.t  und    '  H.-.  ri-l  .Irin  u 1     !*■  Ar,:-i.ilreii  li:i't|.]i  r.ii::M  r.i:-.;i.|;- .ii  l... •■V..:i|:iTl|.  .|  L.'-.iH'Ll       ''l-.i1'  i-.'|.l:||      1,  ■  |l||.h'h- Erfolge  aufzuweisen.    1BÖ7,  bei  Bildung 

Schottland  nnd  wirkte  er  von  da  an  1.1 

liL«:tiitli:.-l-r.    Sm.1i.ii    um)     jn.i.-i.te  Ii 
in  der  Nähe  von  Dnnifrles  iu  rückziehen, alleren  /.nii*dirifr  „Jmuis"  liehjuim.  Ein war  hier  aber  noch  wunderbar  litteratisch 

SotJClUBlIT  {Gotha)  Im  „Jauus  redlvlvus'1, ,111dl  ein;  iin.isleiilt.il.  tietiii(e"i   diese  I'rn- 

Brockmann,  k«.-i  Heinrich, 
Nid  diT  ii— .  ..Ii,  »ußrUitL-ir  mti.itidi-eti. geb.  S.  April  1S17  in  Port-Louis. wuf  HiTq-liysikus  m-Li  lKia,   seir   IHM  in Klausthal,   seil   1B39   Hofmedikus,  sc-lt Brunn,  Albert  v,  (p.  262J283),  starb IHM  Ue.i-Ui.i,  lKTä  Kn-isjilivsikiis.  IHK» nicht  In  Malchin,  sondern  In  Rostock. Geh.Sinltiitarat,  1686  pensioniert  und  starb BmntOn,  Thomas  Lander.  In 8.  Aug,  1S88.    Er  schrieb:  „iJit  nutflSur- j/iji-Jini  XranMetfeii  rfti  («fT^nrirs',  (Oste- L.nidiiii.   s:udierle  -.iil.l    i:r.  in. .Min IMS 
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1941                                  Chisaalgnae  —  Corlieu.  1948 

(p.  31Ö),  geb.  22.  Dez.  lflftl. Geschichte     der  WandorvrnnijanLiiuiüeji i]ui*:.r.     Ä'A''     1340     hj.-.     IM  j^irlii' Chodounsky,  Karl,  in  Prag,  geb. 
und  iiesa  sich  schliesslich  1STT  als  prakt. 

„,i.  K.^„„,  i„.„  !»»*.~^ X,r>ü!ii'fi''<'Scn  dt*  Landet"  (Budapest  1900). 

,lt.rs    iilier   Tuh<Hrkuto*e,    filier  K:lmato- 1  ,:u  i':iiil:ii    ziiiLrKi'h'.  r,'[i'!.T]    Tum  r:iO<i  i I.En 

kologio  11880)  und  zuletzt  mehrere  Eiperi- Buni  Generalmajor.   189S  zum  Che!  des mentalarbeiten  Uber  Erkältung  (1897  lila Sanitätswagens  ernannt,  C,  der  14,  Febr, 
seine   dortigen    Beeidungen    zur  Grün- dung eines  Hospitals. 

ClaSOIl,  F.iiviird.  ffi>n.  li.Okt  ISSSt 
lötj.'.   «al  bis   181J3  ['rtsclsor,    Iiis    I  hS7 V 

Chyzer,  Kernel,  in  Budapest,  geb. In  öilrtfa  iBflrtJttd)  4.  Jan.  1838.  stud. 
Clemens,  Theodor,  (p.  331,  Z.  19  v.  u.) 1.  1849  statt  1640. 
Colin,  Leon-Jean,  geb.  iu  Saint- Li-  r^l  >r:i.!:-  ujnl  1  !:[■.!. ^.Ii '  --Ik-.L-.  r.\  Til'irl  Tu. seit   1809  Komitata-Physlkna    des  Zem- Straasburg  185£,  wurdeCliefarztaiuMIIEtar- Korniratt,  wurde  IHM  /.ut  Leitung 

rlalrat.  C.  publizierte  viele  bslueologiache Tj.),"j,U'il! '  :"-^f'Zh^'Mi  dersllmle Arbelten  sowohl  über  Quellen  nnd  Bäder des  Vnl-de-Gräce,  ünterdlrektor  derselben. Ungarns  im  allgemeinen,  als  anch  Mono- seit  1880  Mitgl.  d.  Akad.  d.  Med.  Beine Publikationen  Bind  bereits   im  alteren ^Dü  uamiafltren  Kurortt  und  Hikjwlltn Lesikon  zusammen  gestellt. ,htr  „„„.!,„,  Kr,-»   ;u,.-..;<r    ,„:,!  It.- ih,  Ii, !  ■' .  „      \..-„:<.v.         ntu \:k\ .[-csiclit (.■.,„„r..<  ><»<!  sc,"  ■  Arrinif.m'tsr"  um  Auf- trage dos  ungarisch.  Kultusministeriums         COrÜeU,  Auguste,  in  Paris,  geb. Stuttgart  1887,  mit  30  pliotogruphiachen    iu  Charly.  snr-.Manie  Alane]  38.  MüntlSffi, 
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1843 
studierte  und  promovierte  1861  in  Polin, wer  zuerst  Arzt  in  seiner  Vaterstadt,  seit lBfiä  In  Paris,  beschäftigt  sich  besonders mit  hlstor.  -  med.  Studien  und  wurde 
1877    Bibliothecar-udjoint    der  Fakul- ■11        Kr    i^r  >-.;.iilr.,irmT    .1.  :i;  rr.n'.- srnkel  eut  med.  Geschichte.  Selbständig erschien :  „La  innfniKj  grea  depnii  la 
mar!  de  (Julien  /ns?r('  li  la  c.Wr  V  Empire d'Orienl"  |lS8ä)  nnd  das  Frachtwerk: ..Vn  rt/.'fJiaif-  d-:  in  .'".i-'il','  dt  u.M.  I'aris 179T,  a  1B3P  (Paris  1890,  nebst  Bilder- albnm). 

COrviSart,  Francois-Reiny- Lucil! !]  .  !;cb.  /u  Tij..n:i':-;;>1...JL!;  .  M<u:-'-' S.  Juni  1824,  ein  Kaff«  von  Jean  Nico- les C,  studierte  und  promovierte  1862, 

JS44 
eriiiidr  für  reine  „Dyspepf ie  et  coniomptitm" (18ft4l,  wnrin  er  du*  Pepsin  in  .in- Therapie «::if ii l.vl  einen  Preij  viiii  IjiftüiLt.  n  iini- 18äS  Amt  am  k.  Hofe,  1860  Ant  des 
Kniücrif,  1866  Adjunkt  v,-,n  des,..™  erstem Leibarzt,  Itiiij  SeaJ,  I-  und  starb  ii.  U.V.. 18SS.  Seine  Publikationen  sind  bereits Im  eiteren  Leiikon  lusemtnengesrellt- 

und  Direktorder  Irrenklinik  in  Güttingen. 
Cyon,  Elia  v.,  lp.  363)  verOHentllehta neuerdings:  „Qkrlabyrinlh,  KnuBuinn  und Orientirmg-  (Pn.üosn's  Arith.  LXS1X), s.'wi.-  „Ilir/äi/ticJ.  Yen-irldungea  der  llijp:.- physii"  (Ib.  l.XXXI)  und  wohnt  jetzt  in Territet  ani  Genfer  See. 

Corvisart  —  Dimer. 

D. 
e  1900    Juni  1900. 

Iln  und  Gotting 
Itil, !■(-.,  ■ s  im  ii ,.  Med.  i 1S84  Prof.  e.  a.  der  med,  Pollklinik.  1889 Dirigent  derselben,  Schriften:  „Üba-  die pattoi.  anal.  JVocase  in  den  Lungen  bei Fatlernngilubereulae"  (Dlss.,  Berlin  1880) —  „Überiragunglreriaebe  cum  Lepra  auf Thiere"  IVraonow's  Arofa.  1883  XCII)  — „übtr  die  Betrtgimguvorgrivgt  am  ntaurcM. Eenen"  (Leipzig  u.  Wien  1891)  —  „Zur Lage  freibniieglicher  Ergüae  im  Herzbeutel" 

Dietrich,  Eduard,  (p.  3D3)  i 1900  als  Regierungs-  und  Mal. -Rat Slerienwerder  versetal  und  kam  d das  königl.  Kl 

Im  Auslände,  habilitierte  sich  1S91  f operot.  Gynäkologie  und  ist  seit  18 i>irb:l;:<,r  iu:il  innrer  der  k.  il;i:I.  liii^i 

.n.plsMili.  kiill-ll  >"  rille 
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'  Budapest    Schriften:  „Verhalten 

Dohnberg,  Hsram«,  m  Peter- :iir:r.  :.■«■':•  UVi3  ™  ..-.■.rK-nv  lSßtt ■is  14  in  Dorpiti,  wer  kurze  Zatt  Awbv- snt  1*1  v.  Beiokakk,  seit  1874  zunächst 

:  (Akau.  d.  W,  Wien  1873)  -  „P*i/«oI.  wuf pljrnol-  ehem.  «FirM.  <f.  CAJn-.^»!"  (Ii«, d.  d.  ehem.  Ges.,  Berlin  1881)  —  „Über 
lundm  und  kranken  Zuttande"  (A.  f.  Ps. XYi   .  ■  :kläc!.s-ü  4.  .lforjj.',  itrs  jia 
Oisoniamm"  (Ung.  Akad.  d.  W.  :8Bo)  — ,,ZKr/ifiiH-'«iy<^</),7,^raiJiiirji/iiti.(r'jrj,..-;i. 

Jüngerer  Ant,  1818  Ordinotor «.III  I.V  .-  I  ».-rLiluii;-,  wifili  fi'  li  si-:l  IN« 
,'.   n     Ii     Ii  1    .rill  .lir i:i.|...„.r,aMl.>W.i:i    ,.UT  V,  HlulllnUgf.   A  7/ '  1 1 

■  71,.  M-TT,  1P -  „Hyiter.  PupÜlm-  und 
ShjjöIioh"  (I).  Z.  f.  N.  1893)  —  „C»tam<«A> l!trr~:![f:<iH<j    h:    lim    Erfinjoll'jf*»  GfflA- Inmjwi/aJrütn0  (W.  m.  W.  1884)  —  ,Öi« if-Titel  und  wurde  21.  Jmslf    fitbertrrtanw  hutUnenprodukte'  (Iii.)  - J.wireln    „Ihr  p.>rj-.;,-il,r  IUi,-t,i,i«'j  •'"  7frii.<;-™M. 

Aage'  (1876)  nach  unblizlert  :  „Pier ^Knn^efrraucA  in  der  Augenlisilh. /■■!-  '  .:-.t. P.  m.  W.  1881)  --  „t'ier  opnai.«  Bt- fcniittifi.0  der  JViaHn™'  (rass.  in  Westnlk uftelranlusiiL  1834).  Von  jlun  rührt  ferner 
r.'ia  . . '  L>  i.  ■  ■  1:. '  i  ii;- (is  l-  c  i-j  Ii  LT  ■  ■ ,  sowie  ein  lieib- eiwn  k^jcti  Tritt:  hom  Ii  er. 

Donath,  jui 

A.  1896) jKiu(uiiii<;"  (a.  (,  Ps.  xxix) 
-  „Der  Werth  der  ÜBrrfion  da 

(W.  k.  W.  1398)  -  „Die  in/äuge  d« 
am.««.  Gewiss-  Ißtnttg.  1898),  verschie- dene Arbeiten  mit  ÜCltl,  LuKiw.  sowie Artu>it(!rj>oriI>.'sS.rl(iili:iiiKcsiiK.Tii>nv.iTU, iL,.  Weiss.  E.  Ast.il.  lsy¥  ivdiu-iurt 
I).    .Ii..    Ungar.    M..:illU—  lirii'I  „Klinika! 

■  in  ,ii.-  1  iiieki  i.m  di.-,  m  it  rii.lili.li. ii  kirl :..,i-^i,,li.T,  [i.hI.Ü  ::!...  Mir  S-uiiiI  .::,|.  Ii  Li i:j< 11.1  ̂ iriiliijirLÜLil.L:  in  biiwliu:  i:l.i::1  ruften, 
.nre  Mal.,  wurde  1890  gstien  1899  ein  Institut  f(ir  esperiiu.  Tlier. ar  Univ.  Berlin  und  noch  Jrnnkfntt  0.  M.  verlegt  wurde, ni  I#krauftrng  Itlr  spei.  |  1897  wurde  Ihm  der  Titel  eines  lieh. 
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1947 Enwihrodt  -  Kihtlc. 
u-  Arlwüm 

Gebiet  der  klin.  Histologie.  Sie  sind  che-  | raktcriaiert  durch  dag  Bestreben,  eine  ' r;,rii'iii'!ii'  [iiikroohprii-  1' erben  an  nlysi*  mit Hilfe  der  systematischen  Anwendung  von  I Anilinfarben  zu  erzielen.  1877  fand  E.  ; durch  entsprechende  Benutzung  ba- !e  die  GrannletloneB 
r  .,«!1Siw1Ih'. i  stillt:-. 

Saoirilotrbtdilrfmi 
n  1885).  Der  Auf- gange des  Flüssig- 

i,  UV  IjH  reffen 

Leukocyten  (neutroph  I  la.eoi bildete  die  Grundlage  einer  Systematik der  weissen  BlutkSrpercl :i:ifi:];ru!i 
Iparot)  ermöglichte  die  leichte Anu-emium:  di'r  F.irH  t-r=i--l!i- -Ich  in  Atit Klinik  und  die  Ausgestaltung  der  histolo- gischen Diagnostik  dir  Un;rhr:itikkritcr.. Iii'!    hishiirJtfi'JL   Hcsiill:if:    (l.r   I'.jt-i'  liunj- anf  diesem  Gebiet  stellte  E. 

"iircrMiüniin.-i'n  qI.it  die  luirunii^i-:  ui,^ -!■::,..!         (,:li,T,ili.-k.'ii  T,,\al!.i:ir,ir,.- und  Abrin  (1891)  und  Studien  über  die Vererbung  der  Imtnnnitüt.  £.  führte  da» Prinzip  der  quantitativen  Behandlung  der md  die  systematische  Iinmunl- 
ig  ein,  die  sieb  bei  der  t'ber- Serumtheratii«  In  nie  Praxis Das  Ton  £.  begründete,  fast 
ceptierto  Verfahren  u..t  Wrrrt- des  Diphtherieheilsernms [irundlnye     der    zuerst  in 

In 

Toüii 

im  aemoglohiuuric     iHbll     Auf  vt-r- iTaiidlcoi  (iuhiu;  : i.  ;rl  dir  A'ifliiniiir.!;  d.-r Dlaioreaktion  des  Hums  (1883),  die  von Bedeut.  wurde  für  die  Diag.  des  Typhus abdominalis  und  die  Prognose  der  Tubcr- 

„Selrenkettentheorio")  legte  E.  in der  Schrift;  „Die  Werlhbalimmmg  da Dip/ltttrithtilttrumi  und  An  tkttrtiiKktn Orundtngn,"  (Jena  1897)  nieder.    Die  in Schl'ilr     l.L-riill.LL'li?     1.1  Ii!.'  M'll den  Modiiikationen  der  Tonlne  (Toioide) baote  E.  in  etaer  »eiteren  Arbeit:  ,Dit 
ComliMim  oV«  DiphthtritgUte."  (Irtl'S  im einzelnen  aus.   In  letzter  Zeit  beschäftig' 
Studien  über  die  durch  Immunisierung 

Vut-mU't  m  Ar-  I  ,:yko.:n::  kiMi--?.*  ■  1^S:|  ■. Die  Einführung  des  Methylenblaus  in  die Therapie  [1891  mit  P.  QcttiuknJ  diente besonders  der  Bekämpfung  der  .Malaria. 
EUelt,  Bohnmil  Jan,  in  Frag,  geh 1831  In  Pol  ick»  in  Bobinen  als  Sohn eines  renommierten  Arztes,  bildete  sich  in Prag  und  promovierte  hier  1865,  war klinischer    Assistent   bei  Hill»,  habili- 
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Eisenhart  —  Engstrüm. 
Prof.  ord.  der  1.  med.  Klints,  ging  E. 18S3  auf  die  bShio.  med.  Fakaltät  aber; 1896  wurde  er  k.  k.  ästen-.  Hofrat  E.  in eis  vorzüglicher  Kliniker,  der  fast  die 
heranbildete,  zugleich  ein  tüchtiger  Or- gsulirntar  aller  BeChütiguuC  der  Uöhnien aui  dorn  Gebiete  der  Medizin.  IBBO  rief er  die  Gesellschaft  böhmischer  Ante  im Leben,  1861  die  Keltscbr.  böhmischer Ajzle.  in  den  L-ieViLTiT  und  t^ii^i  r Jahren  bereitete  er  dos  tüohcipTi  Haiidb. der  speziell«]  Pathol.  und  Ther.  vor 
(„O'lt/unfi   pathologie  a  therapU*    f — V, 

studierte  In  Hille  a.  S.,  hauptsächlich  als 
Schiller  Kbextii'h  und  Wxi.ckf.kh.  iiromn- vierte  1881,  war  1882  Volontär,  1683  Assis- tent rji::  Eklei-mi.  <ler  ö.in.Ld'  di-^  hiüc- logische  Abteilang  der  Anatomie  leitete, von  da  1880.  noch  vor  beendetem  StnstB- siamcn,  Prosektor  au  der  deskriptiven Abteilung  unter  Wilckeh-  später  1893  bis 9h  unter  Ebbktb,  seitdem  unter  W.  Rom. Seit  1889  habilitiert  für  mensclü.  und 
wicfclnngsgeschichle,  wurde  E.  1S96  Tit- Prof.,  1800  Prot.  e.  o.  Schriften:  „Em Gißa-  vnd  pai,*tre  Xtrtttunfstem  da fSaritla-  (Halle  i8!«(  -  „Der  /'fern»  lum- 

,   E.  wer  ständiger "    P.  Vrtljrschr. f.  prnkt.  Bsllkondo  nnd  schrieb  für  dle- --]!,.■    Li-*  .il.1,.[s    ,.  I.  Iis t    .it.'  /'i-/, 

!:..- ü  der  Art.  mw.-n:.  .IsWI,;  1jlIh.1l (1361);  verschiedene  Abb  and  Inngen  i Aneurysmen  und  Gelüsskr«nlihelten  U haopt;  Anthrax  (1880);  über  Lnngei !]■::■■.  :  e:-H-.n .!.■[■:.  li!.,l-  I.:lii.n  il1.ji.:li 
(1882);  " (1S9I)  u.  a.  n 
Eisenhart,  Hein.i 

..l  M 
Aufncirs  Hilfeassist, ler  chir.  Klinik  v.  ̂ lssslauu,  dnnn eut  von  V.  ZitJisBKK  und  v.  Wisco ;r  Bich  1889  in  München  als  Frat oieder  and  starb  daselbst  19.  Sepl Ausser  Jonrnalnrtikeln  in  der  iL 

•rhalteiien  Klinik.  E.  hs 



V. 

Farabeuf.  LonH  HnVoit,  in l'srto.fc-uu  »lBluino,ll>HiiL-.l-.\lii.jit.K;.Miii  Fßleki,]Iu|-ü,Ln  Budnpe.-.!..  gcli.  1861 1841,  smdlsrte  seil  IRiU  in  puriH,  uro.no-  zu  LovubgiBny,  niudlene  und  prommlatt vierte  1871,  ABH%4  18?G,  Chat  dur  uat    ISrjA  In  Bndipwt,  war  nach  mDhrjiihr. 
Mitglied   der  Aliinl.  .1.  M.-J.    F.   iii.l    !:>  ,-..j.-!ir,|r  !-i  K.n.vs,'  i,r  seil   18ys  Du/enl cbir.-inslruinent.el  Ii,  Technik  vWfftOh  er-  für  Knill  klieiü-n  der  Unra-  nnd  SnCOt weitem  nnd  vorüf fiäntlichie :   „freci«  rfj  orgUM  in  auaii|*Bt.  seit  1UX»  VtoprlU.  d. nimmt!  "prrnttiirr"  [IBM;  3.  iL  1889,  mit  denunlol.  und    urolog.    Sektion    d.  kgL dem  Muntliyoq-Prtito  gekr.)  —  „De  l'epi-  ÄnWvereins.    F.  tot  fornor  Reduktioni- derme  cl  dtt  rpMitliM«*"  (1873;   Agttgtr  mlwlied  d.  „CtrlbL  f.  diu  Kränklichen  dir These/  —  „Lt              .■..'fyi.j-,  iui.iir.iiu>  ff  lliim-  und  SeMinluri^ine"   und  verüffent- cAjimWV""  U87fii  -  „L'™™  «MW."  1 1877)  ;  li.'.hio:  „Dia  BfewcFrhM  und  ihn  Etonjtt. und  *n  hl  reiche  Artikel  und   Abb  null  I.  in  .  «Ufr»»*  (2  Bde.,  ungnr.  1880  bis  94)  - FschzGilidi rlii cn.  Eint i.uxflllu-Üd"! ßlogr.  I  „Klinik  f,  Blamkninkhh."  (in  Zusuq- 





al  FOmtbnhem  und  beschiftigt 

handlung  der  Prostiitaliypertnohi-.:  na.'h Bonn«  mit  Verbesserung  des  Instrumen- tarium, .unl  ■  3 — i  T'-dir.ii;  di—^.-  0[,(-;i,tlr,:i. 
Fr6hUoh,Jo«i,mDr«d.n,geb.™ 

FÜrSt,  Carl  M>;nu!,  In  Land, gab.  zu  Carlskrona  14.  Dez.  18S1  (aus 
einer  im  lS..la]irliQjni!T-.  iu:i  Mt.t  '  (.>.,!;.[.; narh  lii-iin-cdon  eingewanderten  Familie), 
promovierte  1887  io  Luod,  ist  seit  1888 Prof.  e.  o.  der  Anat.  und  Histot.  1".  ver- öffentlichte mehren  Unat.  Arbeiten  im 
Xf.r.liykl   Meli, Kl  A:-k.:  :Vr:,i,  iili.T  die 

ilKttKfid/t"  | iftAftuttfOf  Fuhr,  Ferdinand,  In  Oleiaen, i  iirzfUchen     aptiruhivrL  1874,  wur  suiLf  ssivi;  Assistent, 

G. 

Gerhardt  Dietrich,  n I  ai;;.  ,il„  ̂ 'iiiij  m.i  Heilim-r  li^r.iki;-; Carl  G.  (p,  fi93)  zu  Jena,  studierte  und |,r„ui,.i'iiTlc  Wm  in  Brriin.  approbiert  In ■WÜrabnrg  1890,  war  daselbst  Assistent 
I  habilitiert  IBM,  Prof.  e.  o. 1ÜI10.  .Seim- Ariaiiien  betreffen  .Ins  Hydro- blllrabln  und   dessen   Beziehungen  zur 

Inn.  Med,  war  1880  bis  88  Prof. 0.  o.  für  HydroUicr.  und  Bilncsthcr.  in Graz,  war  187&  bla  87  ala  Badearzt  in Rohitsch  (Steiermarkl  tMtig,  gab  18=6 seine  okad.  Thätlgkelt  auf  nnd  wurde  dir. Arzt  am  Winterburort  nnd  Seebad  Abbat  ia, 
Digitized  by  Google 
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Balntether 
d,n  Fir.fi«* 

zum  k.  k.  Reg.-Eat  ernannt rer;iffcin!i,:]ile:   „Wirt,  r/n (2  Bde.  Stuttgart  1BD7  Mi 
uuf  Verlauf  da  IHabeta '  (Sitzungaber.  d.  k.  k.  AknrL  iL Ii,  1S77)  —  „Beiirr-  eur  Lehre  ™ 

Verdaimnqaorgauc ,  Dp. 

.  f.  Ps.  XVII,  Diss)  - 

sie  anä  promovierte  1881  in uuplifchlicli  als  Schüler  von 
J  18S3J94  den  Lehr- 

r  I: 
Dlogfe ■  Bodnp. 

elt  1900  Prol. e.  a.  flu  Ophthalmologie.  Er  vurüflent- lichtc:  „iläth.  u.  d.  i.  KJtj,  [iHiv.-^usni- iiiai*"  (BS  Abhandl,  ungut.,  1889  bip  1900h —  „Törin*,  über  Ö&Matmmtyit?  (Ungar. 1897)  u.  iL  m. 

Ferdinand,  Iii.  656)  wurde 

1BB2,  IleC  233)  -  „fW  die  Xturosm  du  '  hellen  lmmien. Magern"  (KU».  Zeit-  u.  Strultfr.  I,  8  Wien 1B87)  -  „£in  Bcitr.  zur  Behandlung  seriiier  GUtmaiM,  G pleurU,  K-rwIate"  (Z.f.k.  H.  XI)  -  „Über  IB.  Äug.  1867  In da,    VerhSUna»   der  Flii.-aigkriliaafaahme  Berlin  und  «ivifw. m    ilcr    OW9WC*iaäHlH1    Aununnio*    lei  war  1880(81  Assist* Skarla  tina"  (D.  A.  f.  k.  M.  \  Will)   -  UrciEsivalJ.  w<:v:\ 
Bauehmashulülur  au/  Renarplian  u.  Ha .,a..«-lrul«»a"  (Ib.  XXII)  -  „Über  Was* ntenUni  im  lulxr»  ..i'i'statJir,  f.  A.  Kolli 

•enurzt  in  Berlin.  Schriften:  „Qmiiii- r  ̂ tyMneOhmab*  (Stuttgart  181«), 
,  F.siuin. 

GreidenberR, 
Aitud.  In  Bt  PenBSbnig  bU  1882,  I 
!s  dir.  Arzt  der  Irrenubt.  desLimdes- üs  in  Bymplieroual  (Krim)  und  Ist □  Oborurtt  des  Lniidesliuspituls  In  ' 



üabriel  vgn,  geb.  1S19  in  Abo  (Fioi land),  studierte  In  Heising,  ors,  Stoc) k.it,;,  }icrlL:i.  t':;l-  Wim,  l'mii,  Kdjni.m und  London  1846  bis  « war  Schüler  von  JaM n  Edii 

I  Bibliothekar  der  med.  Fakultät  In  Paris. H.  war  einer  der  Hauptmitarbeiter  a,  d. 
grossen   DtOHiMsaE'sehen  Encyklop&die. veranstaltete  von  Hihibv's  Werk  Uber  den !  Urin  (187S)und  vou  P.  Gumn.fs's  Lehrb. !  derüntersucbungamcthc«lena877>franiüi 

forLLiioL-n:iu-  .kr  <.k'ki"f]dL':i  oiiikjiii:,'. Nocn  Finnland  kehrto  er  1848  zurück  und 
fl.kin-Fn,« jr  eiste  in  Finnland, V,t>kh<Jl  ClllOL-'i!.'!!!:  bei  Ellli'illdüHtTtl  be- nutzte. Er  machte  1849  die  erste  Ovari- ..l.,:ni.-  in  Finnland.  I ■  - ä ■  ä r - l-  :ni1  lLri^-lii.  b- llchem  Ausgang.  1860  ging  er  nach Petersburg  und  bekam  dort  bald  eine  eehr ims^'.-l.'iviLcii>  i'v.nif  .ik;  i^H^-tMWfi'r  -n:J Gynäkolog.  Als  Am  war  v.  H.  sehr  ge- 

natra  cArmljua*  (1874)  und  „  Fooaouiairt wi'r/iai;  ,«'(.'.i.uici  /rini.  j.'s"  (IÜ77  . 

Bonn  und  Leipzig,  promovierte  1SS1  zu Bonn,  war  1883  kmie  Zeit  Assistent  am pichet.  Institut  in  Breslau,  seit  1885 Assistent  von  Klaas  in  Zürich,  seit  1887 Frivriubi^i/nt  :ln.-<'lk-r.  n ;i  1 1 r i ■.  ;.]i:iU'r  si-kur; Wohnsitz  in  St.  Gallen  und  starb  nach Engerer  Krankheit  Ende  Aug,  1900.  Seine 
Aii.riiun  -iml  ii.i  .l/li-n  li|':.Lrr.  l.'-Mk'Hl  <:'■ wähnt. 

anders  II. 
Kr  starb  IKHS  in  di'r  S.-b*.-ck.. v.  H.  hat  Abhandlungen  geburtshlltl.  und 

.'■\  ]iiiknii'^.  in  ,.\ri.'j  iii-riilli]u:.-rTL  .l..-r linuiiiudkib.'n  üt-ztl.  Lita-llschiift-.  Süirio 
in  „Patsrebnrger  med.  Zeitsshr."  und  in „Bulletin  de  l'Academle  Imp.  de  Sclene 

studierte  in  Uv]ri:,:-r.,t-,  H,  i.|,-I1.'T-  n,l Paris,  promovierte  1866,  habilitierte  sich 
1Ö71  Prof..  1899  als  solcher  emeritiert. 
Seine  lltterarisdien  Leistungen  sind  be- 

HeinriciUS,  GusCaf.gob.inVitorg 
Med.  1881,  Dr.  med.  etchi'r.  1883,  Dozent der  Geburtshilfe  an  der  Univ.  Helslngfors seit  1884.  ord,  Prof.  und  Direktor  der 
C'-'b;irtsbilH.-~i-niik.  U niv.-K l£:ii k  -d'  kvn. studierte  In  Halslngfors  und  Stockholm (1879  bis  80).  in  Wien  1881,  In  Berlin, Prag  und  Wien  1883.  in  Leipzig  u.  Paris 1884,  arbeitete  Im  I.  anat  Institute  in Berlin  iWaldsteh)  1387,  Im  physlol.  In- stitute in  Bern  (Kbohiceir)  1888  bis  87 und  Ii«.  Ii.  iml  iuiilrvk'1";  Arbeitm  o.  d. Gebieten  der  Gehurtah.,  Gyn.,  PSdiatrik. Hismlogii!  Ii.  PbyälolfJgie  in  unnländisclicn :-i-k'AH/iii>-i'ln'ii.  .ii,  iii'i'in'.L.  d.M:t--^ii'Ti  'ir.'l franzwilsuhen     Zeitschriften  publiziert. sind  zu  erwähnen : illrk 

.ütbtr  die  <*r.  , 





1963  Hess  —  Hoffoiauu.  1964 

Hilf  nach  Wtirzbnrg  als  Nachfolger  v. 
Heymann,  wiihoim,  in  Berlin, (1883  ;  Uber  Mutbus  Brisbtil  (188s);  Ätio- logie des  Jlaleus  (1886.:  Jieileiitunit  der Mlkroorganismen     bei     Variola  (1687); H»iuurrliai;is.-]ie  lufi'ktion  |1«W7);  Tv]jl:u- 

fikigieil",  D.  Z.  f.  Ch.  XLII,  nur  zuerst Aufsktze  Uber  Pan>;reaserkrfliikiiiii.-u  [1890 Berlin  (Iber  uml   i^t   ll1'rau^E,'l■^Jvl■  und bii  !>K  :  [nfukliou   and    linmuiiiliir  ,  iil+r ]( fduk i. r  der  ..Med.  Befund"  seit  1893 d:i^  "J'nii'-i  ki;:Ln                   ULI    u.  ::.           \1 :-. ikur/.t.  Zuit  /.lit.  mit  IV  HnnissIBDI). (1EU-/I  T    ■.■.■[■'.:":'-:Lll  ii.  iLT  -   l^i'l    liLS  '-'~i  '.'III 
lllstob  und  Bakturio].,  das  lefzt  in  2.  Aotl. erscheint.    Sein  bei  der  biihm.  Univ.  in 

HirschlBr,  a«^iisi  in  Budapest. lieben  pathul.-anat.  Schule- 
movierto  1882,  »ar  viel«  Jahre  Assistent Hochhaus,  Heinrich,  in.  J53|  »-urdo v.  KosisYi's.  arbeitete  lernet  bei  Hdppb- 1900  tum  Oberarzt  des  Stadt.  Krukon- Skiuib  und  Kussel,  habilitiert*  sich  1889 und  wurde  1000  Prof.  e.  ü.     Seit  1890 

Hoffmann,    Anguat,    in  Düssel- 

l'j;[L.;riMV.-i:ii:Liim:!_-     v      Fil.rUL.  Anklv^f di'r     N]lji1i1s;oil     Siib*t,iii/.i-ii     d'iü  Tii:r- i  lt  tK<JKI.i    und    Heidelberg    <Ew-'-  Seir '.Kill  ist  II.  An'  in  Di:.s=cldi.rf.  üvhriflcni „Kltn itcka-   Beitrag    Uli-  Lehre    von  der 1'il.dTis.j,  mi Jen.  lind  (^|ifririiiMilcl]  i  Iteilr. m.  W.  1887)  —  .Uiber  den  Einfiim  dt- gatvan.  SlrcjiMI  tmf  die  MagentaftreaetUn' Diarrhoe,  uli  'Ti^f  Eiidnkurditih  cCi:.  vi.''.'. (B.  k.  W.  1889)  —  „Zur  therapent,  Fer- Siilb^liindif.'  urn  liicn :  .J.thrb.  d.  Diätetik'' '/  awiiüi-)  'in-  y.'/ii..'.'-  Stig-;r'tuv\"  iKi-i.li;]- 
^dung^'dej    ai^eHn'K(Ar'i?''mr  ot;p ir.                O'.iM."  flir  il.  ..lljnidl..  iL  inti'ST]. 
Hysterie  im  Kimi/iallcr'*  ivyi.'sNudcli  1891' Hlava,    Jart.slav,  In  Fr»«,  gnl>. lrtnä  in   Uuliirk.il., vii:   in  Brunen,  stu- dierte und  promoviert«  In  Prag  18?9  und :rite«  i:.-  ■!■  l!,i!.!!ieit-l'MnSr„1l„c.  Frewt- 

und  f'ninkiri.k  /.uin  k—ki-hit.  ^iirj.:  pr Xerren"  (Fortschr.  anf  dem  Gebiete  der 1S83  suppl.  Prof.  dur  pathoL  Annt.  n.  d. liiintscnstrahlen  1  und  U|  -  „lieber-  Be- k. k.  bühm.  Univ.  It.  Prag,  IS*)  Prof.  n.  o. obachtung  ton  Heriarhythme  mit  Königen- 
Oigitized  by  Google 



«rnüni-  (D.  m.  W.  1898) Versuche  am  s™"  (Wiesbaden  1898)  - „l'ili'r  fuiieliearlle  ller;erkrtnifomtjeit"  !\V. m.   W.    IHÜSj  ..Zur  Si,v.i;..^i.-i.if<.'iWi: 

1898)  —  „t.Vier  e*r«i. Wfrfietiaiile"  (D.  Z.  f.  K.  1 fi'üw.'r  _lh.</.v.',i(.../J,.i"  .Zi LVI)  —  „Htrtdüärt  Ataxie 
.■,'..r,,j.  .Wr,.-,.;.-™,. iZWl. liv.,  I'lirr.  ../Ii,:  ;:u,  „n,. 

HolSti,  Hugo.  geb.  28.  Sept. in  Tavastehus  (Finnland),  Lüoutist Med.  1674,  Dr.  med.  et  ebir.  1878.  Do zu  Heisingfora  1S83,  Prof.  e.  o.  1886. viele  Abb  and  langen  in  finnlaiidlsc schivedischeu  und  deutsuhon  Zeltsi voroffentliclit.   so:  „[üAer  r, 

Hutin.  186« 
ritia  (OhL  f.  Nervenl.lk.  1885),  epilepto- gene  Zonen  (lb.  1886],  Geschichte  der Hinilukalisstionen  (An*,  d.  neural.  XII), Parsmyoclonus  multlplei  (Ib.  SIH),  Ver- änderungen des  Nervensystems  nacli  Am- putationon  (1B90),  Einums  d.  Ligatur  der '..iiilrnnvpge  : l . i  f  dii'  biliäre  Infektion  (V.irir. Internat  Kongr,  Eom  1894),  Wirkung  des 

L.  ̂ [.LÜ^.lmLli^'illL 
ennrnla  der  grossei 

;v  Toiij 
und  Hiict  eil  mar! 

undSvph.  XL  VI), 
uro  ÜSOjShl.  Jubil. s  (1890   zna.  mit 

veLhiedeno11  Or- 9,  zns.  mit  6  frü- H.  ist  Mitarbeiter v.  ZicoLsa'aBeltr. 
IU888,  Mltrieraus- 

'.ic  SlcrbtiMeil  dir  tvber-  !  Akad.,  d.  nenrol.  Ges.  it.  Moskau  etc.  und 

i  183-".  ols  Kilfiling  In  das  In- 

tbode  der  Rippenr. 
(ti-rn-n  Mm*  illnl  Riu-ki-iLinurk    VlWH.  A. 1881  LXXXVIII),  tnterss.  über  die  Be- 
inditekt.j  K  etil  teil  n  n.i  ■:  Furt  seilt,  der  Med. 
1833,  I),  die  Lohre  v.'d.  multiplen  Keu- 

«1*  Miliräreliiiurj!  mit,  ivsr  1846  bis  58 Cheiant  Un  Invaliden  baute,  bis  1868  dann Inspectour  dos  Gcsundlicitsdloiiätss  der 
I*ye   zurück   und    starb  liier  fi.  Febr. 1892.    Keine  aehriftüteneriscbeL  Leistcn- -ii.d  :-.  i. in  di':  ■  l ; ■  ■  _ i. ■. -  -r- 
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Ingman.  Erik  Alexender,  in HeWngfors,  geli.  14.  Febr.  1810  in  LocliMi (Finnl»nd|,  studier»  In  Heisingfora.  Liient der  Ual  18:«,  Htedinhysiktis  hl  Kristioe. hhul  im.  Adjunkt  der  Chir.  a.  Gebtirtslu in  Helslngforl  1842,  mschU  1943  bis  43 and  1847  bis  48  Wissenschaft].  Kelsen  in 
Deutsch  Innd,  Fmnkrel.-h  und  England, wurde  1868  Prot  der  Geburtsh.  und  Pä- diatrie in  Helsinj.'forB.  slarb  jedoch  Ballon 
sind  ton  Hielt  schon  im  alteren  Lexikon gewürdigt. 

JOSeplK    .  in  Berlin,  geb. |  v.u  Königsberg  l  Pr.  6.  Sept.  1865.  stu- dierte 1885  bin  90  in  Berlin,  bildete  sieb In  der  Pädiatrie  unter  Hcoo  JJtmuJra  und 
.  In  der  OrthojiHdle  unter  Im.  Woltf,  pro- movierte 1891,  in  seit  1896  In  Berlin  a]> Orthopäd  nieden-elusen.  Seine  Arbeiten betreffen  operic-rre  F_-el.*  ihren,  die  ortbop. ApparulotherBple  ( Brost  klemm  et  etc.), opent.VcrkleinerongeinerJJise,  Pott'scbe, |  Bnckel  etc. 

□IgmzaQ  by  Google 



1970 
das  A.  f.  A.  Ist  jetzt  beim  41.,  die  Z.  f. O.  beim  36.  Bande  angekommen,  die  engl. Ai^i;;,:,,.  1  « -  i  ■  j  ■  [Jir  .l;Lbn:i-ib:;.  P.i.i  :n New  York  1869  von  ihm  begründete  und fji.-lii  r  geleitete  Ophthalmie  and  Aural Institut  hat  Bich  . 

wiiiint.  iin-  Str.ii-Utcil  dur  '.'rilimil'ici-ril-l. 
ibri'IL  kbli.  TIrltiTi  irb<  ii:l:"i  \  Li'ji-  ̂ '„/h]- iin'.r.'  j  I . j-jj  rinsi^MTKU'  A  M^lii  !'L.i;i^  in  ö".- Aup;en-  und  I  »Lronlivillr.  erlangen,  —  Za K.'s  Im  alteren  Lexikon  aktnigitai  PnhH- 

■  „I  ipiTiiricn^  ".-Itrillv  p-Tl'i  tt:h-.^  l:i  rvi; surgery"  nnd  zahlreiche  Dialogische  Ab- handlungen in  d.  Z.  f.  O.,  IX— XXVIII, 1880  bin  BS)  ,   darunter  solche  Uber  den 
leiden,  Eröffnung  d.  TVaraenfortsttzes  etc. ; 
den  letzten  Gegenstand  betraf  anch  K.'s 
Kongr.  in  London  1899. 

ober,  war  Arzt  In  Kiew  nnd  verfaast*  ein ITi'i^  JiiL|;e-i'i;fi:s  I .;']iri  l,.:1i    il-'v   li.  Ci'- scLu-lite  (in  russ  Hprache',  das  lud  den I  .ji:d.-l.  i:U  ii  von  K.  t::\v<-.-:  Ar]hjrki:j:n:ii:ü l':]Ild.  ;:i'V.-|.j  r\ hl ri.-i ■■!]'.■  Abjiiijldl.  z.  ̂ .■s-.ii. d.  Med.  Im  „Wratsch",  sowie  In  den „Abhandl.  d.  K.  rasa.  Akad.  d.  WiEaensck. und  Univ.  Kiew".  K.  starb  noch  längerer Krankheit  am  Darmkreba  Sept.  1896. 
Krause,  Fedor,  tp.  913)  erhielt  1900 einen  Huf  als  Chefarzt  d.  chir.  Aut.  d. 

AL^-'.lj::L-l[f'L.].it:L.:-.        H.rlin  „yL  L]  N  [>N?J '  :i 
en  Beiner  Extraktionen  eine  r che  Kapeelap&ltung  mit  einer i  Zweck  konstruierten  McsBoraadol. 
ande  Pnpillen  nnd  entzlindungsfreie  | 

16.  Juli  1900. 
Kühne,  WH 

[tb.,  XXX,  18H1|,  den  Abschnitt  Augen- '..]  ■i.t.k  i'.T.-.'.  li  ii1  ::i  iIumj  „S;.-';tr!rn  'A  Opll thuhnoluiry1,  vm  NimBis  und  Oliysb  u.  d. 

KÜttCer,  Hermann,  In  Tübingen, promoviert  und  approbiert  1891  („Methode dir  KnofAenaujaeJafuB?  am  Fasse  nach 
r.  Bruns".),  Ist  daselbst  PrlTatdomnt  der Chir.  nnd  Aagiatcnt  d.  chir.  Klinik.  Kr nahm  unter  Nibse  Im  Anftr.  der  Vereine 
vom  Holen  Kreil*  mii  iliirn  .L-bi;:H;i.-/.ii[:e im  griecb.-turk.,  lerner  Im  südafrlkan, Feldiuge  teil  und  ging  1900  in  gleicher Mission  nach  China,  K.'s  Publikutt.  be- treffen verschiedene  chlr.-kunilt.  Mitt, angeborene  Verduppd u ut-  der  Harn  Organe, ciilziitldl.  liratliwulsti!  d.  rnrerkielcriiriiM'. Tuberkulose  der  Hunt  u.  Schleim  im  Li!  i'iiT 
thode  der  Darninaht  an  Stelle  üw  /hhn- liic.ii.  -..v-lV  SLu.i Li  l:  iii.ir  dir  !k\k III i::i - :li*  lAiri|.ii^.::,i:,.s:;v-,'.'.:jl^  itir  die  Aio.- blii'illi.Lr  v.:n  Krebs. 



1971 Lübbe  -  Lebedeff. 1978 
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1973  Le  Bon  ■ 
hilfc-gynäkol.  Klinik.  L.  ist  Mitgl.  vieler f:vh-]irti>r  t>.-.i:ll-<'liuflpii  und  publiziert« bis  Auf  uns  11«»  w;ra  tili  wisscns'-haft;. Arbeiten  in  deutschen,  rosa,  und  franzos. 
r'aclizrntSL'litiften  über  Hyfiriimiiios,  Vfitfi- nalcysteu,  Hypospndie  beim  Weibe,  Gas- 

o  bifida  bei  Vögeln,  und Mensel 

1884  liorfi  Indien  und  publizierte;  „!.<! 
ri'.r,   J%.sp..i.  }'.u:>.<i,\r  .i.'.^/./ir."'  .'r  r/.r;;.'i-'j,t r(  li  in  putn*."  (1872|  —  „tVionuni  e(  ie«  mi- iswrj  orieinfs  rt  Irar  AurciVe"  (2  voll. 

-  Jt»Iy.  1974 
üMiiMi;-  VW    Hlli!:i!l-il-Ml,s;i-L:-f.-M,  :■!■:( 1899  Prof.  der  Psychiatrie  und  gerichtL Psychopathol.  in  Kolozsviir.  Er  tst  Verf. ^  .X  b  1 1 J-.  ■  i .  -  i  i  L--J-  Arl.-il.i:  cur  r.irfiisiS.'b.'ll Psychiatrie,  Gehirn-  nnd  Nerven  pathol., iuris!  in  niig.ir.  Sjirinijii-  Ii.  V.n:j.Ti'iru:ii;r „Die  Slänmgmd.  piythüchtn  Balwtustände" ,.b>?  >"föj-!ii, <l'1?  /■-[,■;,'<  Artiit1'. beide  nuf  biomechnn.  Grundlage  bearbeitet. 

Lichtenberg,  Kornel,  in  Buda- r.f:,t.  in    ̂ Jf^ü«    11h.  ihlJliTit Budapest,  Wien,  Berlin,  Halle  und  Paris, promovierte  1873,  machte  1878/77  mit i  .  mL].;li:-.  ]'i-L.'L.::u:LL.'.--ti].LUilLluSL  -Jini wissTOSi;]m(t.l.  Hi'iMf.  firuer  im  Auftrag des  Knltnaminiaterlnins  1895,  Ist  seit  1877 Ohrenarzt  In  Budapest,  seit  188B  Dozent und  Chefohrenorzt  am  St.  Sief ausspi  tat. Er  ist  Verf.  von  Uber  80  Wissenschaft:. Arbeiten  ans  den  Gebieten  der  Otiatria 
und  Otochlrurgie,  offizieller  Berichter- statter der  Internat.  arztl.  Kongresse,  der K.j:i  !.-r.  .:.  X'Lr-.ll  f-.r:'.  ;,.T  r.r.tl  Aiao 

(Klausen  borg),  geb.  21.  Man  1850  in Budapest,  liier  wie  in  Wien  und  Berlin ausgebildet,  promoviert  1873,  »ar  klitl. Assistent  an  der  inn.  Klinik  (Wusoot) 1874  bis  77,  Gerichtsarzt  In  Bndapost 1875  bis  SS,  zugleich  Primararzt  der  Privat Irrriiheiliitistiih.  von  S™»Mi.™;a  1677  l.ip 63.  seitdem  bis  1889  Direktor  der  Staats- 
au;'ir:i:r  iil-r  l:nhil'  in-. .1:miu!i'. 

M. 
Maly,  Leo  Eichard,  in  Prag,  sab. 28.  Juni  1839  In  Graz,  studierte  und  pro- movierte 1864  in  Wien,  war  bis  1885 Assistent  für  Pliystnl.  und  Dozent  der Chemie  in  Graz,  seit  1866  Prof.  a.  d.  med. Lehranstalt  in  Olmütz,  1869  in  Innsbruck, 1876  a.  d.  techn.  Hochschule  in  Graz, wurde  18S1  korreep.  Mitgl.  d.  Wiener Akad,  und  starb  als  Prof.  in  Prag  24.  Marz 1894.   Er  begründete  mit  R.  ANnaicscn 

N. 
den  „Johresbcr.  über  d.  Fortechr.  der  Tiar- chpmin-  ((,'t'gMnfiir:ijr  viui  v.  Xkmki  Inrt- i  geastet),  bearbeitete  „Chemie  d.  Verdau- ungssäfte  und  Verdauung-'  f.  d.  „Handb. d.  Physiol."1  v.L.  Hehminx  und  publizierte eine  grosse  Eelhe  von  Schriften,  deren bis  1SM8i-eidn-m]rsV(-™;iL-li>l[s  in  IVifHiBN- noaFF's  biogr.- litterar.  HudHfirtarbncli, fortges.  von  FinDEHSB-.'  und  v.  UerTtnoas (Leipzig  1898)  gegeben  ist. 
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M06Ü6r,  Alfred    In  Beliic  i.  IiL, 
„  l'T.?t;t.*i>!;<i<     im    f<\Diei\   K:>\iic*illler  mit 

S.  R]l'idl7.MM3L-l'-£t^lli[l"   /.il    il.l/.ii-    i.  M. 
T.lii'niuin'r  Är/Uivuitirm  i83C-<  —  „.IfrVro- 

arganümai"  (Theriipeut.  Monatshefte  18S9) 

i/.      '[  ii,i|.:l;'.il,l-|.  iinij  H*'il-::iti.Tr.i->'-v:i 

M  ilii.  Iii  ii.  liuniiri.iKl-jlii-k        Ziviler  von FfracftinfCTjc  IFiViMno  den  reefden  und 
linken  Tayus  auf  die  Uen"  11873)  — „JliiiTitburh  der  l'hywM'jlr"  {1\  1.  lH"ä)  — ri.'c  Enlittnung  da  Vurnieremgiltn^  bei ,Ätf»ifl.cA;  AtraiAirvng  der  Mili"  (1819) 

'  

«

 

 

er  "  ö!/    T"  1s£ 

ifrr  i  7,  i,               !■  ü<l.l-li'r,.,.ii,z" Ali!  Müglletl    null    i.|.i.I.T   id„  l>i.stiiji.Li!;iT bis  31)  —  „Über  die  Sttdik  und  Methanik BdrlltfHhwr  der  belgtoch.  med.  Abid.  hat da  mtntcKiiAm  SihultcrgUrtele  »Bier  «w- M.  il:iri-]i  '."L'iiink'  .VSJClvlIim^i'n.  Vurtrüj;!:. nwJtn  Tind  palial.  Vtrhihniüitn*  iltü'L). 
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Schülsko  —  Ziehen. 
Geic  1«W  Tk.-Prof.  S.'s  Arbeiten  betroffen: Kieraengcschwillstc  (V.  A.  CSU),  Pneumo- kokkciiiiifckriniL  Iii  CXX:,  Lymphangiom der  Mundhöhle  (y.  L.  A.  XLI),  Lippen- plastik (Ih.  LI),  osteoplaatiscoe  Fus»- rssofeöon  (Ib.  XLV),  Aktlnomjfcose  (Ib. 
XLIII),  primäres  Kehfk  ' m.  W.  1892),  ■ listdu  (Von 
A.  LV|,  HautdeslnfektJon  (Ib.  LJII),  habl- ludle  S.-lmlterlaialimi  (Tb.  LXII).  gan- gränöse Hernie  (Cbl.  f.  Chir.  1895)  u.  «. 

Schelske,  Eduard  liudolf,  in Berlin,  geb.  18  Aug.  1830  In  Narionburg, 

in  Scawoti  (Weetpr.),  1. i,  in  Berlin,  geb. April  1869,  etu- oierte  in  Berlin,  promovierte  1893,  appro- biert 1834,  war  1892  bli  8«  nnter  B Fbumiel  an  d.  Univ. -Poliklinik  für  Hale- 

,EHn,  Qac l'iri/tigü'  i|ircisgekr.  von  d.  Bi Fat,,  Berlin  1801)  und  versohle l.i'Mi'v.  ans  M-int-ra  Sfi..;\iilf;irU  uli. 

Türk,   Slegmund,  In  Berlin,  geb. 

Iii.,  iva  ../.f.'irA'"/i  .1  .  I.n;-*;- '2  bis  74,  B  Bde.)  und  ver- si'l;ii«t.  ji.'  AhjlLi.ti.üiin-rrj.  an-  M;lafm zialgobiot. 
Schleich,  Karl  Ludwig,  1p.  1503)  er- lilelt  1900  den  Frofcseortite). 
Skene,Ale.ander  J.  C,  in  Brook- lyti,  geb.  IBM  InFvvle,  Aberdeenshira  in Sdiottland,  kam  1«1>7  nach  Amerika.  Stull, hier  an  d.  Michigan  Univ.  sowio  om  Leng Island  Hosp.  Coli.,  wo  er  1663  graduiert wurde  und  die  Professur  d.  Rynakol. lnn^Ti'  ,Ll1l:-.  l.i'kli'i:li-l.'  Ii inl  -::nT.  !.  .luiii 1900  an  Angina  pectoris  in  seiner  Somnior- 

S.  gehörte  m  den  hervorragendsten arnarikan.  Gj-niikol.igen  irnd  ist  Verf.  (iiner grossen  Belho  litterar.  Arbeiten,  deren Virzuii'linis  !.en:i:.  .Ii.;  .utiri:  <l\;i-l\«  i.-r.l halt,  sodass  an  dieser  Stelle  von  einer uljenimligi'n  Anführung  aJ»s;t*.'ielieii  ivenlen 

Ulimann,  Berthold  Friedrich Karl,  in  Berlin,  geb  7.  Mal  1861,  studierte und  promovierte  1892.  approbiert  1888. Ist  seit  1899  Arzt  für  Magen-  und  Darm- 
k];n;V;i..|fvil     ilü.I     j.i:Ml7i..:-,'    lillil  ■'lir Therapie  dar  sogen.  Magenerweiterung, aiiil  meinen1  AiIh-iI'H  /in  [ I:! r i - : l r - . ^ . . ■:;..■ im  Arch.  f.  Phvaiol.  (1894)  und  VncEOWE Arth.  (1898)  o.  a. 

Wegsoheider,  E.  II.  G.,  (p.  1822) war  1813  (und  nicht  1842)  In  Paris.  Ein Sohn  desselben.  Max  Bisgfr.  Gustav W.,  approbiert  1893,  ist  als  Frauenarzt  In Berlin  tMtlg. 
Ziehen,  Theodor,  (p.  1899)  foigtt  1900 einem  Ruf  als   ord.  Prof.  dar  Fhvalol. 

Abgeschlossen  2&.  August  1900. 
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